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Bekfanntmadhungen die Rekurſe: 
1, bes Schneiders Lohner sen. zu Re 
Sitzungen gensburg gegen das dortige Schneider; 
der Koͤniglichen Staatsraths⸗ Handwerk, wegen Gewerbs: Ausübung; 
Commiſſion. 2. der Wittwe des verlebten Wirths Mis 


chael Hoͤck zu Großoſtheim, Koͤnigl. 
Landgerichts Obernburg im Unter⸗Main⸗ 
kreiſe, wegen Accis⸗Deftaudativn; 


.(1*) 
uch) u 499916 


J. der Sitzung der Koͤnigl. Staatsraths⸗ 
Eommiſſion vom 13, December v. J. wur⸗ 
den entſchieden: 


< 

5. der Drts + Vorflände des ehemaligen 
Marſch⸗Diſtrikts Selb im Ober: Mains 
kreiſe, gegen die Magazins: Verwalter 
Hoͤnika und. Poͤhlmann, wegen 
Fourage⸗Lieferung; 

4. des Unteraufſchlaͤgers Martin Hafner 
zu Kadolzburg im Rezatkreiſe, gegen ben 
dortigen Bräuer Johann Wolfgang 
Kupfer, wegen Defraudation eines 
Lokal : Bier; Aufichlages ; 

5. der Bierbraͤuer Andreas Kaſtl'ſchen 
Relikten zu Willnhofen im Regenkreiſe, 
wegen einer Maljzaufſchlags⸗ Defraus 
dation; 

6. der Weinwirthe zu Augsburg gegen 
die dortigen Kaffeeſchenken, wegen Ge⸗ 
werbs⸗ Beeintaͤchtigung; 

7. der Bierbraͤuer zu Straubing gegen den 
Koͤnigl. Fiscus und Dieſer gegen Jene, 
wegen Verpachtung eines Braͤuhauſes. 


Aue 
Aun das Königl, Staats » Minifterium 
des Innern wurde gewieſen: 
der Refurs: 
g. des Baders Georg Welker zu Lang⸗ 
quaid, Koͤnigl. Landgerichts Pfaffenberg 
im Regenkreiſe, wegen des Verkaufs ſei⸗ 
ner Bad⸗Gerechtigkeit. 
——— — — — 
(Die Verſendungen von Obligationen und Urs 
funden te. ıc. durch die Diligencen betr.) 
Durch König, Allerhoͤchſte Verfügung 
vom 5. Dec. v. J. wird dem Handelsftande 
und dem Pubfifum überhaupt geftattet, Der; 
ſendungen von Stantspapieren, Obligationen 





und Urkunden, wenn fie durch bie König, 
Baier, Diligeneen gefchehen, für einen bes 
Tiebigen Werth zu declariren; wogegen 
aber die Poftanftalt auch nicht für mehr als 
den angegebenen Werth haftet, wenn durch 
Schuld eines Königl, Baier. Poftbebienftes 
ten eine folhe Sendung abhanden kommt. 

Welches andurch zur allgemeinen Kennts 
niß gebracht wird. 

Münden den 20, December 1823. 


Königlihe Baier. Generals Pofts 
Adminiftratiom, - 


"9, Schoͤnhammer. 
Deifenrider, Eefr. 


— — — — — 
Pfarreyens und Beneficien, 
Erledigung. - 
Im Ober⸗Donaukreiſe. 
Die Pfarrey Genderkingen. 

Die durch den in der Nacht vom 9. 
auf den 10. December v. J. erfolgten Tob 
des Pfarrers Michael Sauermann erledigte 
Pfarren zu Genderfingen liegt in der 
Diöcefe Augsburg, in dem Koͤnigl. Landgerichte 
Donaumörsh und Dekanat Weftendorf, ums 
faßt außer dem Pfarrdorfe, 12 von biefem 
Dorfe eine halbe Stunde entfernte Schwaigen, 
und hat eine Bevölferung von 581 Seelen, 
worunter ſich 172 maͤnnliche und 178 weib⸗ 
liche Communikanten befinden, Das aus dem 
Groß: und Kleirzehent, dem Gemeindegenuß, 
den geftifteten Jahrtaͤgen und den Stolgebuͤh⸗ 
ren beftehende Pfarreinkommen if im Ganzen 
auf 725 fl. to fr. berechnet, dagegen betragen 
die Laſten im Ganzen 131 fl. 43. fr. 


— — 
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Dfarreyens und Beneficien Der 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeſtaͤt der König bar 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien aller; 
guädigft zu verleihen geruht; 

am 23. December v, J. die Pfarren 
Greifelbah , Defanats Dettingen , dem 
Pfarramts:Eandidaten und bisherigen Subr 
rector und Progymmafials Lehrer zu Dins 
Pelsbühl, Hieronimus Friedrich Rau; — 

am 24, December v. J. die Pfarren 
Jochsberg, Dekanats Kolmberg, dem Pfarr: 
amts s Kandidaten und bisherigen Progyms 
nafial:Lehrer zu Ansbach, Andreas Alerans 
der Sperl; — die Pfarren Steinbach, 
Defanats Kaiferslautern, dem Pfarramtss 
Eandidaten Georg Fuͤßer von Haßloch ; — 

am 26. December ©. J. die Pfarren 
zu Echsheim, Randgerichts Rain, dem Pries 
fer Peter Paul Dedler, Kaplan in 
Kaufbenern ; 

am 27. December v. J. die Pfarren 
Prichfenftadt, Defanars Kleinlangheim, dem 
bieherigen Pfarrer zu Zeitlefs, Dekanats 
hängen, Johnnn Adam Glafer; — 

am 28. December v. J. die Pfarrey 
zu Laimering, Pandgerichts Friedberg, dem 


bisherigen Pfarrer zu Haberskirchen, Prie⸗ 


fier Nepomuk Anton Mundsberger; — 
und die Dadurch erledigte Pfarrey zu Ha: 
bersfirchen, obigen Fandgerichts, dem Pries 
fter Auguſtin Nieberle, Kaplan an ber 
Eradt;Pfarrey zu St. Georg in Augsburg ; — 
bie Pfarrey zu Bayrisried, Landgerichts 
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Dbergänzburg, dem bisherigen Pfarrer zu 
Lachen, Pr, Fidel Breyer; und die dadurch 
erledigte Pfarrey zu Rachen, Landgerichts Ot⸗ 
tobeuern, dem Pr. Alois Müller, Kaplan 
zu Mindelheim; — die Pfarrey zu Kirchdorf, 
Sandgerichts Moosburg, dem Er : Dominifar 
ner, Pr. Ludwig Hedenftaller, gegenwärs 
tig zu Wartenberg, Landgerichts Erding; — 
bie Pfarren zu Ließing, Landgerichts Vilsho⸗ 
fen, dem bisherigen Frühprediger zu Altenöts 
ing, Pr, Mihael Bilsmaler; — 

am 29. December v. J. die Pfartey zu 
Trauchgau, Landgerichts Schongau, dent 
Erconventualen des aufgelösten Kiofters zu 
Beyharting, Pr. Jofeph Aquilin Hainz, 
Eooperator zu Schönau, Randgerichts Ebers⸗ 
berg. 


Seine Majeſtaͤt der König har 
ber, unterm 20. December v. J. ber auf 
die Pfarrey Rappershaufen, Defanats Wals 
tershaufen, von den Freyherrn von Stein 
für den Pfarramtsfandidaten Johann Frieds 
rich Jakob Heinih Mugler aus Fichtens 
Rein ausgeftellten Präfentation die landes⸗ 
fuͤrſtliche Beſtaͤtigung zu ertheilen allers 
gnaͤdigſt geruht, 
nn 

Dienftes » Nahrichten. 


Seine Königliche Majeftät har 
ben unterm za. October v. J. dem ehemali⸗ 
gen Regierungs s Affeffor und nunmehrigen 
Rentbeamen Earl Weinrich zu Landshut, 
welcher in diefer letzten Eigenſchaft provifer 
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riſch ernannt worden ift, ermähntes Nentamt 
Landshut in definitiver Eigenſchaft zu über 
tragen geruber. ‚ 


Vermoͤg Allechöchfter Entſchließung vom 
28. December v. J. wurden die bisherigen 
Funktionaͤre bey der Königl. Staatsſchulden⸗ 
tifgungs-Commiffion, Benjamin Holf, und 
Andreas Weih rauch, zu Kanzeliften derſel⸗ 
ben; — Martin Schreiber, zum Offician: 
ten der Spectal: Schulden : Tilgungs + Kaffe 
in Augsburg; — und Damian v. Virtung 
zum Officianten der Special: Schulden : Til: 
gungs : Kaffe in Regensburg; — 

ferner, die Dfficianten bey der Special; 
Schulden⸗Tilgungskaſſe in Nürnberg, Böhm 
und Richter, zu Buchhaltungs + Gehülfen 
derfelben ernannt, und der bisherige Diurnift 


ben der Special » Schulden : Tilgungskaffe . 


Münden, von Melzl, als Dfficiant der 
Special » Schulden ; Tilgungsfaffe Nürnberg 


angeftellt, 


Seine Königlihe Majeftät har 
ben unterm 19. December v. J. das erledigte 
Rentamt Kaſtl dem quieseirten Stiftungs; 
Adminiftrator Johann Nepomuk Scher: 
bauer; — 

ferner die Oberzolamts-Controlfeurftelle 
zu Niederaudorf, dem Zollpraktifanten und 
bermaligen Hallamts⸗Aſſiſtenten zu Bamberg, 
Auguſt Ferer, beyden proviforifch zu übers 
tragen geruht. 


Seine Majeftät der König har 
ben vermög einer unterm 22, December v. J. 
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erlaffenen Allerhoͤchſten Eutfchlieffung die bey 
dem Kreis; und Stadtgerichte in München er: 
febigten zwey Afleffors: Stellen auffer dem 
Status dem dermaligen Kreis: und Stadt: 
gerichts : Affeffor in Schweinfurt Dr. Eduard 
Zink und dem Protofolliften des Kreiss und 
Stadtgerichts in München, Paul Winkler 
zu verleihen geruhet. 


Durch Alferhöchfte Entfchliegung vom 22. 
December v. J. wurde die erfediare Steuer⸗ 
und Gemeinde: Einnehmeren Bergzabern im 
Mheinfreife, dem Steuer + und Gemeinde 
Einnehmer Abraham Yung zu Zeisfam, und 
die dadurch erledigte Steuer : und Gemeinde 
Einnehmeren Zeisfam dem penfionirten Haupt: 
mann Adam Dauenhauer zu Randau uͤber⸗ 
tragen. 


Seine Majeftät der König has ' 


ben vermöge an die Königliche Regierung bes 
Ssfarfreifes, Kammer des Innern, unterm 
25. December v. J. erfaffener Allerhöchften 
Entſchließung, den bisherigen Actuar des K. 
Landgerichts Traunftein, Sigmund Kinaft, 
feinem eigenen Anſuchen gemäß, auf die er 
ledigte Actuaroſtelle bey dem Koͤnigl. Landge⸗ 
richte München zu verfetzen, und auf die er— 
öffnete zweyte Affefforsftelle bey dem Koͤnigl. 
Landgerichte Freyfing, den Naths : Neceffiften 
ben dem Königl. Appellationg + Gerichte für 
den farfreis, Dr, Peter Kammerer zu 
ernennen allergnädigft geruht. 


Seine Majeftär der König has 
ben vermöge unterm 29. December v. J. ers 
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faffener Allerhoͤchſten Entſchließung die! erler 
bigte Motarftelle zu Deidesheim dem Motaris 
ats » Gchülfen. Nikolaus Kö Fler allergnds 
bigft verliehen, 


— —— — — 
(Den Titel und Rang der Subſtituten des Generals 
Procurators bey. dem Appellationd« Gerichte 
des Rheinkreifeö betreffend.) 
Seine Majefät der König har 
ben vermög Allerhöchften Referipts vom 22. 
December 1823 den beyden Subftituten des 
Senerals Procurators bey dem Appellations; 
Gerichte für den Mheinkreis den Titel: 
Staats: Procuratoren bey dem Aps 
pellations⸗Gerichte fürden Rhein 
Preis im der Art zu verleihen geruhet, daß 
fie im Range mit den übrigen Staatsprocu⸗ 
tatoren bey den Bezirfss Gerichten nach dem 
Alter ihrer Anftellung eonkurriren ſollen. 


(Die Forft = Lehranflale zu Aſchaffenburg bes 
“ treffend.) 

Seine Königlihe Majeftät har 
ben unterm 20. October v. J. 
der Klaſſen und Kurfe an der Forſt-Lehran⸗ 
ftafe zu Afchaffendurg nachftehende Beſtim⸗ 
mungen ertheilt, welche mit ‘dem Studien⸗ 
Jahre 1833 anfangend in Wirffamfeit ges 
treten find : 

1. Die Forft:Lehre an der Schufe zur 
Aſchaffenburg wird in zwey Klaffen getheilt, 
worin in der einen. Klafie bloſſe Reviers 
Foͤrſter, in ber andern aber höhere Forft- 
Beamte (Zorftmeifter) ſich vollftändig, fo 
wie es der Forfts Dienft erfodert, auszubil: 
den Gelegenheit erhalten, 


— 


hinſichtlich 
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2. Fuͤr beyde Klaſſen zuſammen duͤr⸗ 
fen wur 3 Lehr-Kurſe beſtehen, wovon die 
erſte oder niederſte Klaſſe, naͤmlich die fuͤr 


den Revier-Foͤrſters-Grad ſich ausbildenden 


Individuen, den 1. und 2ten Kurs in zwey 
Jahren, oder vier Semeſtern, die zweyte 
höhere Klaſſe oder die zu hoͤhern Forſt-⸗Be⸗ 
amten adſpirirenden Individuen hingegen, 
hinſichtlich ihrer vorauszuſetzenden hoͤhern 
Vorbildung — nur den 2, und Zten Kurs in 
zwey Jahren oder vier Semeftern zu befus . 
chen haben, 
3. Der Unterricht für jede Klaffe wird 

auf zwey Jahre oder vier Semefter feftges i 
feßt, und darf demnach nicht verlängert aber , 
auch nicht verkuͤrzt werden, 


4. Zur Aufnahme im die niebere oder 
erfte Klafje werden , wie es ſchon verordnet 
ift, von den Schülern die Vorkenntniſſe aller ’ 
jener Gegenftände gefordert, welche in den 
Progpmnafials Alaffen des öffentlichen- Uns 
terrichts gelehrt werden. Sie müffen legale 
Zeugniffe über diefe Studien beybringen, 
oder eine befondere fteenge Prüfung — 
beſtehen. 

5. Zur Aufnahme in die zweyte Klaſſe 
oder den höhern Kurs werben Zeugniffe über 
vollſtaͤndig abfolsirte Gymnaſial » Studien 
(ein legales Gymnafial ; Abſolutorlum) er⸗ 
fordert. 

6. Ohne Verfeinguug ſolcher zum 
Eintritt in die zwey Klaſſen des niedern und 
hoͤhern Forſt⸗ Unterrichts erforderlichen Zeug⸗ 
niſſe, darf keinem Individuum der Beſuch der 
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Lehr: Anftalt gefiattet werben , den einzigen 
Fall ausgenommen, wenn Echüler aus ber 
erften oder niederen Klaffe fih in dem zwey⸗ 
ten Lehrfurs dergeſtalt auszeichnen, daß 
nach dem einftimmigen Zeugnig aller Profefs 
foren der Lehrs Anftalt der Hebergaug in die 
zweyte oder höhere Klaſſe zuläffig und Er⸗ 
folgbringend erfcheint, 

In folh einem fpeciellen Ausnahms⸗ 
Salle finden drey Kurfe im Verlaufe von 
drey Jahren ftatt. 

Eine ſolche Ausnahme muß jedoch mits 
teift eines foͤrmlichen protofollarifchen Aktes 
beftätiget, in der Regiſtratur der Lehr: Ans 
ftalt hinterlegt, und in dem zu ertheilenden 
Ab ſolutorium fpeciell bemerkt werden. 

Diefes wird hiemit befannt gemacht. 
—— REEL —— 
(Die Wahl des erſten Buͤrgermeiſters der Stadt 

Paſſau.) 

SeineKonigliche Mazeftät haben 
durch eine unterm 18. December v. J. ‚an bie 
Königl, Regierung des UntersDonaufreifes, 
Kammer. des Innern, erlaffene Allerhoͤchſte 
Entſchließung der Wahl des bisherigen erften 
rechtsk undigen Magiftrarsrache Joſeph Uns 


— e ⸗ e⸗ 
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ruh in Paſſau zur erledigten Stelle des er⸗ 
ſten rechts kundigen Buͤrgermeiſters daſelbſt, die 
Beſtaͤtigung zu ertheilen geruht. 





Namen⸗Bewilligung. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt has 
ben vermoͤge an die Koͤnigl. Regierung des 
Dbers Donauikreifes unterm 21, December v. J. 
erlaffener Afferhöchften Entfchltegung, zu bes 
willigen alfergnädigft geruht, daß Joh, Con⸗ 
rad Unold, Ältefter Sohn bes Profeffors 
Jakob Friedrich Unold zu Memmingen nach 
der teftamentarifchen Verfügung feines Groß⸗ 
vaters, des evangeliſchen Stadtpfarrers Jo⸗ 
hann Conrad Zangmeifter dafelbit, neben 
feinen bisherigen Namen auch den Namen. 
Zangmeifter führe, jedoch unbeſchadet 
der Rechte eines Dritten. 





Tıtelv Verleihung 


Seine Majeſtaͤt der König her 
ben den Bürger, Gold» und Silberſticker 
in Münden, Chriflian Alckens, den Titel 
als Hofſticker zu verleihen allergnädigft ge 
ruht, 





Berihtigumg: 
In dem KAdnigl, Megierungs Watte N ro. 47. des vor. Sahrgange ©, 1621 erfie Eyalke, 
3. 18 ft ſtatt: — zu leſen: Arenbing 


- 


— 


Koͤnigreich 
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München, Sonnabends den 10, Januar 1824. 
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Belanntmahungen. 





Pfarreyens und Beneficiens 
Erledigungen. 





Sm Sfarfreife: 
1) Die Erpofitur Edling. 


Dark die Verfegung des legten Erpofitus 
kam die Erpofitur Edling in Erledigung. 
Sie liegt in der erzbifchöflichen Didcefe 
München: Frenfing, im Dekanate Waſſer⸗ 
burg, in der Pfarren Attel, und im Königs 
lichen. Landgerichte Waſſerburg. 
In einem Umkreiſe von 4 Stunden ents 


häft fie eine Schule, und 854 Seelen, 
welche ber Erpofitus allein paftorirt, 

Die Nente des Erpofitus befteht, mit 
Einrehnung der Klofterpenfion zu 400 fl., 
und der Gehaltszulage zu 100 fl., in 684 fl. 
22 Pr. Die Ausgaben betragen 16fl. ı fr. 

Um diefe Erpofitur fönnen fih nurStaatss 
Penfioniften aus, den aufgehobenen — 
melden. 


2) Die Pfarrey Zankenhauſen. 

Durch die Verſetzung des letzten Be⸗ 
ſitzers kam die Pfarrey ran de 
in Erledigung; : 

(2) 
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Ste liegt in der bifchöflichen Diöcefe 
Augsburg, im Wahldefanate Oberalting, 
und im Königlichen Landgerichte Landsberg. 

In einem Umfange von einer halben 
Stunde enthäft felbe ein Filial, Feine Schule, 
und 163 Seelen, die der Pfarrer allein 
paftorirt. j 

Das Einfommen beffelben beſteht nach 
der geprüften Faſſion in 826fl. 3 kr. 

Die Laften betragen 31 fl. 


Im Untere Donanfreifer 
5) Die Pfarrey Kirchberg im Wald. 

Durch die Verfegung des Pfarrers in 
Kirchberg ift diefe Pfarren erledige worden. 

Sie liegt in der Didcefe Paffau, Deka⸗ 
nats Schönberg, und Landgerichts Regen, 
und zähle in einem Umkreiſe von 32 Stuns 
den 1905 Seelen, 

Diefe Pfarrey, welche einen Huͤlfsprie⸗ 
fer hat, erträge 1410 fl.; die Laſten bes 
laufen ſich, außer dem Unterhafte des Hilfs: 
prieſters, auf 200 fl, 55 Er, 


4) Die Mallfahrtö: Priefterd=: und Srühpredis 
gerd=s Stelle zu Altoͤtting. 

Durch die Verfegung des Wallfahrts⸗ 
Priefters und Frühpredigers, Michael Vils: 
maier in Alcdtting, ift diefe Stelle in Er 
fedigung gefommen. 

Der Frühprediger, ber — Wall⸗ 
fahrts⸗Prieſter iſt, hat alle Sonn: und 
Fenertage Morgens 7 Uhr eine Predigt zu 
hatten, und bezieht, nebſt freyer Wohnung, 
400 fl, Gehalt, und die Meß : Stipendien. 

Zu dieſer Stelle fönnen nur folche Con: 
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Purrenten zugelaffen werben, die entweder 
den Pfarrs Eonfurs, oder doch den Predigers 
Conkurs gemacht haben, und fich hierüber, 
duch Vorlage ihrer erhaltenen Conkurss 
Note, und fonftiger erforderlichen Zeugniße, 
innerhalb 4 Wochen ausweifen. 





Im Regenfreife: 
5) Die Pfarrey Eslarn. . 
Die Pfarrey Es larn ift durch das Hins 
fcheiden des Pfarrers Georg Grillenderger 
erledigt worden. Diefelbe zähle in ihrem 
Umfange 1845 Seelen, welchen der Pfars 
zer allein vorfteht. 
Die jährlichen Renten beftehen: 
1) in dem Ertrage der Widdumgründe 
u 40 fl. 
2) indem Ertrage der Zehenten zu 340⸗ 
3) in dem Ertrage der Stolgefaͤlle zu 180— 





Summa 56o0 fl. 

Die jährlichen Laften betragen 7 fl. 

Ferner liegt auf diefer Pfarren, wegen des 

im Jahre 1818 mit einem Aufwande von 

722 fl. erbauten Viehftalles, noch ein Baus 

fHillings : Reft von 597 fl., von welchem der 
jährliche Abfig 25 fl. beträgt, 


6) Die Pfarrey Sallach. 

Die Pfarrey Sallach, im Königlichen 
Landgericht Pfaffenberg, ift durch das Hins 
fheiden des Pfarrers Anton Röfchmeier, ers 
ledigt worden, 

Die Bevoͤlkerung derfelben befteht in 
928 Seelen, welchen der Pfarrer mit eis 
nem Cooperator und SupernunterärPriefter 
vorfteht, 
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Die jährlihen Einkünfte beftehen: 
1) in dem Ertrage ber Widdumgründe 
zu 248 fl. 5ı fr, 
Zehenten 029 » 17: 


»  geftifteten Gottes⸗ 
dienfte 412 


» Stofgefälle 141⸗51⸗ 

„Kirchentrachten 19» 23 5 

Summa- 1752 1. 15 fr. 

Die Steuern und andere ftändige Laften, 

ausſchluͤßig der Hülfspriefter, betragen jährs 
lich 287 fl. 28 fr. 


Im Ober-Donaufreife: 
7) Die Pfarrey Naßenbeuern. 

Es ift die Pfarrey zu Naßenbeuern, 
in der Didcefe Augsburg, dem Königlichen 
Landgerichte zu Mindelheim, und dem Des 
Fanate Baysweil, in Erledigung gefommen, 

Sie zählt anfeinem Umfange von audert⸗ 
bald Stunden, mit Einfchluß der zwey 
Fifial-Eindden Wies muͤhl und Lohhof, 
526 Seelen, unter welchen fih 201 männs 
fiche, und 207 weibliche Kommunikanten 
befinden, und hat ein Widdum von 36 Jau⸗ 
herren Aderfeld, 37 Tagwerken Wiefen, 
und 17 Jaucherten Waldungen, nebft Wurz⸗ 
garten und Gemeinderheile. Die aus bies 
fem Widdum, den. Dominifalien und der 
Stole fließenden Renten werden, nah Ab: 
zug aller Lafter, auf 1500 fl. angefchlagen ; 
unter die Laften gehört. unter andern eine an 
das Königliche Rentamt — zu lie⸗ 

de Gilt von 

41Schäfel SM. VB. 


2) » » 
3) ” 


4) 
5) 


55 5 


5S. Roggen, 
8 *. 3 * 2 „ 25 ” Veeſen, 
ß ) 2 n 2 


»” 24 „ Haber. 
a 


— 
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Die Dominikal: Steuer auf ein Steuer: 
Simplum 19 fl: 30 fr. 6 pf. 
» ©rundftuter . 85205 25 
» Hausfleuer . » 1:20 7 — ⸗ 
Auch haftet auf diefer Pfarren noch ein 
Bauſchillings⸗Kapitalreſt von 2900 fl., wel 
her in jährlichen Raten zu 125 fl, abbezahlt 
werden muß. 


8) Die Pfarren Dbopshofen. 

Diein der Didcefe Augsburg, dem Könige 
lichen Landgerichte Göggingen, und dem 
Defanate Agawang in Erledigung gefoms 
mene Pfarrey Döpshofen, zähle mit Eins 
ſchluß des Filialortes Margertshaufen; 
453 Seelen, und gewährt ein Geſammt⸗ 
Einfommen von 495 fl. 40 fr. Die Laften 
dagegen beftehen, gleicher Angabe nach, in 
44 fl, 16 fr. 


Sm DObersMainfreifer 
9) Die Pfarrey Fuͤrnried. 

Durch die Weiterbeförderung des Pfars 
vers Johann Nicolaus Sad, ift die Pfartey 
Fürnried, im Defanate und im Landger 
richte Sulzbach, erledigt worden, deren Erz 
trag nach der Faffion vom Jahre 1810 auf 
437 fl, 33% fr, berechnet worden ift, 





Pfarreyens und Benefiriens Ber 
leihungen und Beitätigungen. 


Seine Majrftär der König haben 
‘ folgende Pfarreyen und Beneficien zu ver: 
leihen allergnädigft geruht: 

am 30. December v. J. die Pfarren zu 
Feldkirchen, Landgerichts Miesbach, dem 
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bisherigen Stadtpfarren : Prediger. zu St. 
Rupert in Negensburg, Priefter Engelbert 
‚ Meperer; 

am 31. December v. J. die Pfarren zu 
“ Ebersberg, Landgerichts gleichen Namens, 
dem Erbenedictiner des aufgelösten Kloſters 
zu Tegernfee, Priefter Gotthard Gloggner, 
Eurat zu Egern, Landgerichts Tegernfee; — 
die Pfarren zu Pars, Landgerichts Mühl: 
dorf, dem Priefter Zofeph Columban Muͤl⸗ 
ler, Erpofitus zu Seebruck, Landgerichts 
-Troftberg ; — die Pfarrey zu Schwabmuͤhl⸗ 
hauſen, Landgerichts Schwabmuͤnchen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Apfeldorf, Landge; 
richts Schongau im Sfarfreife, Priefte 
Leonhard Steigenberger; 
am 1. Januar d. J. die Pfarren Wert: 
ringen, Dekanats Inſingen, dem. bisheris 
gen Pfarrer zu Ehingen, Dekanats Wajfers 
trüdingen, Friedrich Adolph Lampert, 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge Allerhoͤchſter Entfchliegung vom 
1. Januar d. J. der, von dem Herrn Für 
ften von Dettingen = Wallerftein, auf die 
Pfarrey Mauren, Defanats Harburg, aus: 

eftellten Präfentation, für den Pfarrer zur 
ühl, des naͤmlichen Defanats, Georg 
Heinrih Kahr, die Landesherrlihe Ber 
ftärigung zuertheilen alfergnädigft geruht. 





Dienftes ⸗Nachrichten. 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 14. October v. J. den Steuer: und. 
Gemeinde: Einnehmerey: Gehülfen, Georg 
Peter Nicolaus, von Mörjheim, auf bie 
erledigte Steuer: und Gemeinde⸗Einnehmer⸗ 
Stelle zu Oppau im Rheinkreife ernannt, 





Seine Majeftär.der König haben, 
unterm 17. December v. J. ben, geheimen 
Staatsarchivg » Kegiftrator, Clemens He 
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fenafer, mit Belaffung ſeines bisherigen 
Gchaltes, Tirels und Functionss Zeicheng, 
und unter Bezeugung der Allerhoͤchſten Zus 
friedenheit mit den viele Jahre hindurch 
treu geleiſteten Dienften, in dem erbetenen 
Ruheſtand zu feßen, und in desfelben Stelle 
den bisherigen Staats: Archivs: Secretär, 
Franz von Paula Schraml, mit den Titel 
eines geheimen Regiſtrators des Staats: 
Archives für dußere Verhaͤltniſſe, einruͤcken 
zu laffen, ſodann den bisherigen Kopiften, 
Caſpar Mohr, zum Regiftraturs:Gehälfen 
und Kanzley : Secrerär in befagtem Staates 
Archive zu befördern allergnädigft geruht. 


SeineKoͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 24. December v. J. die erledigte 
Salzfertiger⸗ Stelle in Traunſtein, dem 
Salzfafror Andreas Mayr zu Hof, übers 
tragen; — den Galjamts: Schreiber in 
Lindau, Franz Maria Brug, zum Sal 
faftor in Hof; und zum Saljamts:Schreiber 


“in Lindau, den Lieutenant und Galjamts: 


Praktikanten, Franz Kaver Nußbaumer 
in Würzburg ; 

ferner den Wrtillerie.s Lieutenane und 
Sälzaints: Praktifanten Zeininger, zum 
Salzfertiger in Roſenheim, letztere drey pros 
viſoriſch, zu ernennen geruht. 





Kurs 
ber Baierifhen Staats: Papiere, 





Augsburg den 8. Januar 1824. 


Staatd:Papiere Briefe) Gelb. 
Dbligatiouen a 40/0 92; - 024 
itto a 50% | 100% 100% 
‚Land =» Auleben : ix: 1014 100% 
gopesget Muscle . 100% 4 
ort. LoofeA-D a4 0/0 1044 10% 
ditto E-Ma4of 4 1014 10143 


ditto underzinshicpe. || .:: 80 
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Nro. 3. 








k EN Münden, Eonnabends den 17, Januar 1824. 


Inhalt. 


—ñ —— r — — 


Bekanatmachuagen: Den Zuſtand der Penſions-Anſtalt für die Dinterlaffenen der Advolaten km Jahre 
» 1833 bete.; — den Beſuch der Koͤnigl. Gentrals Veterinärfchule. von Seiten der angehenden Aerzte 
betr.; — den Sommer » Behrkurs für die Huf: und Beſchlagſchmiede betr.; — Pfarreyen » und 
Beneficien « Erledigungen; — Pfarreyen » und Beneficien : Verleifungen und Beftätigungen; — 
Dienſtes⸗Nachrichten; — Titel: Verleihung; — Koͤnigl. Genehmigung zu Tragung fremder Deko: 
rationen; — Verleihung der filbernen Verdienſt⸗Medaille; — Kurs der Baieriſchen Staats: Papiere 


am 15. Januar d. J. 


Belanntmahungen. 


(Den Zufand der Penfiond » Anftalt für bie 
Hinterlaffenen der Advokaten im Jahre 1834 


betreffend.) 6; 
Staats: Minifterium der Jufti;. 
Nachdem die Rechnung ber Penfions: Ans 


ſtalt für die Wittwen und Waiſen der Ads 
vofaten won dem Jahre 1533 durch ben 


Königlichen Oberſten Rechnungshof geprüft 
und genehmigt worden, fo werben nunmehr, 
wie es bisher am Schluße jeden Jahres ges 
ſchehen, die Reſultate derfelben zur oͤffentli⸗ 
hen Kenntniß gebracht. 

Das Vermögen der Anftalt, welches am 
Schluße des vorigen Verwaltungs: Jahres 
1873 in 160,537 fl. 21 Fr, beftand, Hatte 
fh im Laufe des Jahres 1835 auf die 
Summe von 165,721 fl, 463 Er.,-und hier⸗ 
(3) 
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unter der Betrag der Kapitalien aufı63,9 15 fl. 

44 Pr. erhöht, daher gegen das vorige Fahr 

im Ganzen um 5194 fl, 253 fr, vermehrt. 
Die Einnahme beftand in 

7934 fl. 50 fr. an Zinfen ; 


soo fl. an Eintritts: Gebühren und Coms 


pletiven ; 

4398 fl. an ordentlichen Beyträgen von 341 
verheuratheten und 45 unverehelich: 
ten Mitgliedern ; 

2655 fl. 12 fr. an Strafen, nah Abzug der 
Nachlaͤſſe; * 

1800 fl. als dem jährlichen großmüchigen 
Beytrage bender Königlichen 
Majeftdäten; 

1807 fl. 49 fr. an fonftigen Gaben und 
Scheukungen. 

Unter dieſer letztern. Summe muͤſſen ein 
Ewiggeld-⸗Capital von 200 fl., welches ein 
Mitglied des Inſtituts demſelben zugefichert 
hat, — ferner eine rechtsfräftig ansgefprochene 
Satisfactions: Summe, welche der Kläger 
nach Abzug feiner Koften der Penfions Ans 
ftalt im Betrage von 280 fl. 19 fr. zus 
wendete, — bann ein Gefchen? eines bereits 
um mehrere wohlchätige Anftalten des Bar 
terlandes verdienten Mannes im Betrage 
von 500 fl. dankbar erwähnt werden, 


Die Ausgaben an Penfionen betrugen: 
8) für 85 Witwen . . . 9480 fl. 
b) file 28 doppelte und 93 einfache 

Waiſen —2 


— ee — 
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c) fir 3 außer den Penfionsjahren 
ftehende einfache Waifen . 
d) für nachgezahlte rücjtändige 


Penfionen 2... 418 : 


Summe 12903 # 


Hienach hat fi der Stand der penfions: 
fähigen Individuen, daher auch der Betrag 
der Penfionen gegen das vorige Jahr nur 
wenig geändert. Die Zahl der Wittwen 
und doppelten Waiſen ift fih gleich geblies 
ben, und nur jene der einfachen Waiſen ift 
von 84 auf 91 geftiegen. 

Da übrigens das Inſtitut durch die 
nod immer fortfchreitende Vermehrung fels 
nes Vermögens, fo wie durch die Verfchie: 
denartigfeit dee Beftandeheile desfelben und 
ducch die zunehmende Anzahl der auf Pens 
fion Anſpruch machenden Individuen in ftete 
äußere Berührungen und hieburch nicht ſel⸗ 
ten in verwicfelte Rechts, Berhältniffe fommit, 
fo haben Seine Majeftät der König 
die Anordnung zu treffen geruht, durch die 
Advofaten in München, als dem Sitze der 
Verwalsung, aus ihrer Mitte jiven vorzuͤg⸗ 
tich thaͤtige und rechtliche Männer mählen 
zu laffen, welche in vorkommenden ſchwie⸗ 
rigen Fällen mit ihrem Gutachten vernoms 
men werden, und die Vertretung des Inſti⸗ 
tuts vor Gericht, fo wie die Beſorgung 
anderer, außer der Sphäre feiner Rechnungss 
führer liegenden Gefchäfte übernehmen fols 
len. Diefe am 28. December vorigen Jah⸗ 
res vorgenommene, und am 6. diefes Monate 
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von Seiner Majeftät dem Könige 
beftätigte Wahl fiel auf die beyden Advo⸗ 
katen Zofeph von Spedner und Mar. 
von Sedelmaier, 


Hierdurch. erhalten die Mitglieder der 


Penfionss Anftalt die Beruhigung, daß zwey 
ihree Collegen an der Verwaltung felbft 
Theil nehmen, und Gelegenheit haben, ſich 


von ber zweckmaͤßigen Verwendung des Vers - 


mögens noch mehr zu überzeugen, vorzüglich 
aber zum Beßten der Anftale thätig mitzus 
wirken. 
München, den 8. Januar 1824 
Auf J 
Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs 
Aller hoͤchſten Befehl. 
Freyherr von Zentner. 
Durch den Minifter; 
der General:Sefretär, 
Schenk. 





(Den uch der Königl. Eentral s Veterinärs 
SHHe von Seiten der angehenden Aerzte 
betreffend.) 

Das organifche Veterinär Ebiet vom 1. 
Februar 1810 (man fehe das Koͤnigl. Res 
gierungsbf. 1810 VIII. Stuͤck) enthält $. 15, 
folgende Beftimmung : 

„diejenigen Aerzte, welche die mebieinis 
ſchen Wiffenfchaften nach den beſtehen⸗ 
den Gefegen auf einer Landes s nivers 
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firde abfoloire haben, und feiner Zeit 
in den Staatsdienſt treten wollen, find 
verbunden, während der anberaumten 
zweyjaͤhrigen practifchen Laufbahn einen 
Kurs derjenigen Fächer an der Königl, 
Eentral:Beterinärfchufe zu hören, welche 
anden medicinifchen Sectionen der Unis 
verfitäten ‚nicht genügend und vollftäns 
Dig gegeben werben konnten, worunter 
vorzüglich. die Zootomie, bie Operati⸗ 
onslehre, die Lehre von den Seuchen 
und die Veterinärpraris in dem Thiers 
Spitale begriffen feyn ſollen. — Zum 
Eintritt in die Vorlefungen habeu fich 
Die Aerzte bey dem Chef der Anſtalt 
und den Profefforen zu melden, und 
erhalten von den leßteren über die ger 
hörten Gegenftände ein Frequentations; 
Zeugniß.“ 

Diefe Verordnung wird hiermit in Er⸗ 
innerung gebracht, und zugleich bemerkt, 
daß die von den angehenden Aerzten zu frer 
quentirenden Worlefungen immer in dem 
Sommers Semefter gehalten werden, und 
daß folhes mit dem Monat April alljährs 
lich feinen Anfang nehme, 


München, den 6. Januar 1824. 
Königl, Baierifche Central: Be 
terinärfchule, 
Freyherr von Kesling. 
ie Weymar. 
(5*) 
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(Den Sommer⸗ Lehrkurs für die Huf⸗ und Bes 
ſchla gſchmiede betr.) 

Die unterzeichnete Stelle macht hiermit 
befannt, daß der Sommer : Lehrfurs für die 
Huf: und Beſchlagſchmiede mit dem 1. April 
feinen Anfang nimmt, 

Alle diejenigen, welche der geſetzlich vors 
gefchriebenen Prüfung und Approbation be: 
dürfen, Haben bey -biefem Kurfe um fo 
fiherer an genanntem Tage zu erfcheinen, 
als ſolche nah Eröffnung des Unterrichts 
nicht mehr angenommen werben fönnen, fon 
dern bis auf den wiederbeginnenden Winter: 
Lehrkure, welcher am 1. November feinen 
Anfang nimmt, ohme weiters verwiefen wers 
den müffen, 

Münden, den 9. Januar 1924. 
Königl, Central; Bererinärfhule, 


Freyherr von Kesling. 
Weymar. 





Pfarreyen⸗- und Beneficien— 
Erledigungen. 


Im Unter⸗Donaukreiſe: 
1) Die Pfarrey Tiefenbach. 
Durch die Befoͤrderung des Pfarrers zu 
Tiefenbach wurde dieſe Pfarrey erledigt. 
Sie liegt in der Dioͤceſe Paſſau, im Des 
kanat Waldkirchen und Landgerichte Paſſau. 
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Diefe Pfareey zähle in einem Umfange 
von 4 Stunden 2160 Gerlen, hat eine 
Schule, und- wird von dem Pfarrer und 
einem Hüffspriefter verfehen. » 


Das Einfommen beträgt 1603 fl. 32 kr., 
morunter 63 fl. 3 Pr. begriffen find, wer: 
über noch weiters verfüge werden wird, 


Die Laſten belaufen ſich mit Einſchluß 
der Unterhaltung des Huͤlfeprieſters auf 
551 fl. 11 kr. 


Im Regenkreiſe: 
2) Die Pfarreg Unterlaihling. 

Die Pfarrey Unterlaihling, im 
Koͤnigl. Landgerichte Pfaffenberg, ift durch 
das Hinfcheiden des Pfarrers Franz Pod 
erledigt worden ; dieſelbe zähle in ihrem Be⸗ 
zirke 400 Seelen, welchen der Pfarrer al: 
lein vorſtehet. Die jährlichen Renten ber 
ftehen: 

1) in dem Ertrage ber Wid⸗ 

dumgründe u-. . . 440 RS: fr. 
2) der Zehenten und anderer 

grundherrl. Rechte zu . 309 „ 36 » 
5) der Stolgefälle zu - . 85 „ 4n 





Summa 835 fl. 56 fr. 


Die Steuern und andere ftändige Laſten 
betragen 337 fl. 6. fr. 
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Im Rezatkreife: 

3) Die Pfarrey Ehingen. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Lampert nad Wertringen ift die Pfarren 
Ehingen, im Defanate Waffertrüdingen, 
erledige worden. Der Ertrag dieſer Pfarr: 
flelle, der groͤßtentheils aus Bezuͤgen an 
Korn, Dinkel, Haber u. a. von dem Kb: 
niglihen Nentamte, dann durch die Benuͤ⸗ 
gung ber wenigen Pfarrgeundftüce, ferner 
aus einigen grundherrlichen echten und 
aus dem Genuß der großen und kleinen 
Zehnten gefchöpft wird, ift nach der abges 
ſchloſſenen Befoldumgs + Faffion vom Jahre 
1810 auf 1049 fl. 47 Er. berechnet Die 
Bewerber haben fi binnen vier Wochen 
ju melden, 


Im Rheinfreife: 
4) Die Pfarrey Harthaufen. 

Die Pfarrey Harthaufen legt in dem 
Sand: Eommiffariate und Dekanate Speyer, 
und zählt nebft einem Filialorte 1200 Seelen. 

Die Erträgniffe beftehen, nach den noch 
nicht revidirten Faffionen beylaͤufig: 

an Gtaarsgehalt . . . 230 fl, — fr. 
von einem Morgen 35 Kur 

then Aderland, und 33 

Ruthen Wieſen. . 15, 5 
son Anniverfarin . . 54 „10 „ 
ans ben Gemeindevermögen 200 2 — 5 
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von den Gemeindegliedern 
dermalen. » 2.150 fl. — fr. 


von Stol: und Caſual⸗ 
Gefaͤllen.. 
Die Ausgaben betragen 


40» —n 
4n51 nm 


5) Die Pfarrey Benningen. 
Die Pfarrey Benningen liegt in dem 
Land: Commiffariate und Dekanate Landau, 
Die Erträgniffe beſtehen nach den noch 
nicht revidirten Faflionen beyläufig : 
an Staatsgehalt . . . 232 fl. — kr. 
an Nugung von 397 Areu 
Ader und 85 Aren Wie: 
fen, nebft ı Ohm q Bier: 
tel Wein, item 4 Sim: 
mern Korngilt, ange⸗ 
ſchlagen u... 
an Reben 2... 5, 
aus dem Kirchenvermögen 42 
ausdem&emeindevermögen 92 „ — y 
von Stol: und Cafuals 
Sfälen. 2... 
Die Abgaben betragen . 23 „ 33 „ 





Dfarreyens und Beneficien:- Wen 
leihungen und Befdtigungen. 


Seine Majeſtät der König haben 
unterm 13. Januar d. J. die Pfarrey 
Sondheim, Defanats MWaltershaufen, dem 
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Pfarrames s Candidaten Johann Albrecht 
Karl Berater aus Erlangen; — die Pfarr 
ren Haag, Dekanats Kreuffen, dem Pfarr 
amts : Candidaten Johann Martin Maier 
aus Erlangen ; — die Pfarren Thunder, 
Dekanats Miederweren, dem Pfarramts: 
Candidaten Georg Chriftoph Friedrich Saus 
ber aus Rothenburg; — die Pfarren 
Stambah, Dekanats Münchberg , dem 
Pfarramts : Candidaten Heinrich Stein: 
fein aus Nürnberg; — die Pfarrey Gleus 
fen, Defanats Bamberg, dem Pfarramts⸗ 
Candidaten Wilhelm Gottfried Dachauer 
aus Augsburg; — die Freyherrlich von 
Schitnding'ſche Patronats⸗Pfarrey Brand, 
Dekanats Wunfiedel, dem dermaligen Pfarr: 
vifar zu Mit. Leuthen, Chriftian David 
Riedel; — die Pfarren Unterrodadh, Der 
fanats Seibelsdorf, dem Pfarramts : Cans 
didaten Tobias Zacharias Halbmaier aus 
Augsburg; — die Pfarrey Schortenftein, 
Dekanats Bamberg, dem Pfanamts: ans 
didaten Johann Michael Bißinger aus 
Augsburg ; — die Pfarren. Auffenau, Der 
kanats Thüngen, dem Pfarramts : Caudis 
baten Karl Johann Friedrich Erdmann 
Stadelmann aus Selb; — endlich das 
Diakonat Berg, Dekanats Hof, dem Pfarr⸗ 
amts » Candidaten Andreas Gottlieb Sit 
tig aus Altenftein zu verleihen allers 


gnädigft geruht. 
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Unterm 14. Januar d. J. wurde die 
erledigte Pfarrey Feucht, Dekanats Alts 
dorf, dem bisherigen Königlih Wuͤrtem⸗ 
bergifchen Pfarrer zu Onofjheim, Johann 
Andreas Greul, allergnädigft verlichen, 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge einer unterm 13. Januar d. I 
erlaffenen Allerhöchften Entſchließung ber 
Freyherrlich Haller von Hallerfteinifchen 
Präfentation des Pfarr s Amts: Candidaten 
Georg Ernſt Stettiner aus Mürnderg, 
auf die Mittags» Prediger: Stelle zum heil. 
Kreuz dafelbft, die Allechöchfte Beftätis 
gung zu ertheilen gerubt, 


— —ñ 


Dienftes:Nahridhten. 





Seine Majeftät der König ger 
ruhten in die Zahl Allechoͤchſtihrer Kaͤmme⸗ 


rer aufjunehmen: 


unterm ı1. Juli v. 9. den Jak. Frey⸗ 
herren von Frank auf Döfering ; 


unterm 4. December v. 9. ben Carl 
Grafen von Wieregg, Lieutenant im 
Garde - du - corps : Regimente; dann 


unterm 30. December v. J. den Wil: 
helm Freyhettn von Wald enfels, Oberft: 
fientenant im 3. Chevaurlegers: Kegimente, 
und den ehemaligen Ebdelfnaben Johann 


RYi 
Errpheren von Kö cf auf Maurftetten, Haupt: 
mann der Gensd’arnerie, 


Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung vom 
1. Januar d. J. wurde zu der bey der Res 
gierung des Ober: Mainfreifes erledigten 
Stelle eines Kreis: Medicinalrarhes der biss 
herige fupernumerdre Medicinalrath ben der 
Regierung des Obers Donaufreifes, Dr. Franz 
v. Stranzky allerguädigft ernannt, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 4. Januar d. J. die zweyte Affefs 
forsftelle bey dem Landgerichte Landsberg, 
dem bisherigen Aktuar des Landgerichts 
MWafferdburg Thomas Maprhofer, und 
die dadurch erledigte Aktuarsſtelle bey dem 
Landgerichte Waſſerburg, dem Mechtepraf: 
tifanten Joſeph Duffrin zu verleihen als 
Tergnädigft geruht. 


Vermoͤge einer unterm 6. Januar d. J. 
erlaffenen Allechöchften Entſchließung wurde 
dem bisherigen erften Affeffor des Wechfel: 
und Merfantilgerihts I. Inſtanz in Mün: 
den Simon Spigmweg, bie erledigte 
zwente Suppleantenftelle bey dem Wechſel⸗ 
und Merkantilgerichte II. Inſtanz dafelöft 
verliehen, 


Seine Majeftär der Koͤnig haben 
unterm 8. Januat d. J. ben bisherigen 
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Landgerichtsarzt zu Noding, Dr. Johann 
Hader, feinem Geſuche gemäß, auf das 
erledigte Phifitar zu Cham zu verfegen ge: 
ruht, R 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben 
unterm 8. Jänner d. J. ben bisherigen 
Mevtierförfter von Iſen Mar Kaltenborn 
auf das erledigte Forflamıt Freifing in ber 
Eigenfhaft als Forftmeifter zu verfegen, 
und auf das dadurch, in Erledigung kom— 
mende Forftrevier Iſen, Forftamts Haag, 
den Forftpraftifanten Joſeph von Schil⸗ 
Her anzuftellen, fowie den bisherigen Forfts 
amts⸗ Aktuar zu Freyfing Mar Einfele, 
zum DMevierförfter zu Iſareck, Forſtamts 
Freyſing, zu ernennen; fobann die erledigte 
Eontrolfeurftelle bey dem Oberzollamte Frey⸗ 
faffing, dem Benzollbeamten zu Melle, 
Philipp Hutmacher proviforifch zu übers 
tragen geruht. 


Nahdem Seine Königlihde Ma: 
jeftät unterm 18. Detober v. J. zu ge 
nehmigen geruht haben, daß dem quiescirten 
Stiftungs : Adminiftratoe Andreas Steub 
die Agentie für die Werwaltung der in 
München anliegenden Activs Kapitalien der 
Univerfitit und des georgianifchen Priefter- 
hauſes in Landshut übertragen werde, fo 
wird dieß hiemit befannt gemacht. 
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Tirel: Verleihung. 


Seine Majeftär ver König haben 
unterm 31. December v. J. dem Senior 
der medicmifchen Fakultaͤt an der Univer⸗ 
firäe Erlangen, Hofrath und Profeffor Dr. 
Lofchge, den Titel und Character eines 
geheimen Hofraths, mit Erlaſſung der Ta; 
ren, allergnädigft zu verleihen geruht. 





Königliche Genehmigung zu Tras 
gung fremder Deforation. 


Seine Königlihe Majeftät haben 
auf die allerumterchänigfte Bitte des Heren 
Meichsrachs Herrmann Grafen v. Giech, 
demfelben die Allerhoͤchſte Genehmigung zur 
Annahme und Tragung des von Geiner 
Mrajeftät dem Könige von Preußen verlie; 
benen Johanniter : Ordens zu bewilligen ger 
ruht, 





Verleihung der filbernen Vers 
dienft: Medaille, 


Seine Königlihe Majeſt aͤt haben 
fi unterm 27. December v. J. bewogen 
gefunden, dem Profos Mathias Sieger 
im 1. Linien⸗ Infanterie; Negimente wegen 
zurücgelegter Sıjährigen, ununterbrochenen 
treuen Dienftzeit, die filberne Civil: Vers 


dienſt⸗Medaille allergnädigft zu verleihen, 


Kurs der Baierifhen Staatss 
Dapiere, 


Augsburg den 15. Januar 1824. 





Staats:Papiere, 
Obligationen à 4 0fo 
ditto a 5 0/0 


Land » Anlehen . 00. 
Hypoth. Anweiſ. 
Lotterie⸗Looſe A — D 
à 4 o0...- 
ditto E—M 
a0 Wi 
ditto unverzins⸗ 
ide 2... 
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Münden, Mittwochs den 29. Jaunar 1924. 





Inharht. 


Privitegium für die Meſſing⸗ and Tombakfabrikauten Ducrue und Schmid in Augsburg zur Errid: 
tung und Betrelbung einer. Zinkfabri® aus dem bey Mittenwald, im Landgerichte Werdenfele, aufgeſun— 
denen Galmen.- 

Belanntmadungem: Sieung der Konigl. Staatörathds Commiffion vom 27. Deeember. v. J.3 — Paz 
reyen⸗ und Veneficien : Erledigungen; — Pfarreyen und Bencſicien-Verleihmgen und Beſtaͤtigun⸗ 
gen; — Dienſtes-Nachrichten; — Preis: Ertheilung ; — Vereinigung des Patrimonialgerichts IL. Claſſe 
Keinersreut mit. dem Landgerichte Stadtſtelnach; — Kurs‘ der Balerlſchen Staatspapiere am 22, Ja⸗ 
nuar d. J. 





Prrivilegium Augs burg um ein Fabrikprivilegium zur Er: 
für die Meffing: und Tombaffabrifanten Ducrue Muguug von Zinf aus dem bey Mittenwald 


und Schmid in Augsburg zur Errichtung und im Landgerichte Werdenfels aufgef 
— F u i } yerundenen 
Betreibung einer Zinffabrif aus dem bey Mit: Gatmey gebeten, und dieſelben zu deffen 
tenwald im Landgerichte Werdenfels aufgefun: Ba & j a 
denen Galmey. bergmnaͤuniſcher Förderung die erforderliche 


Wir Marimilian Joſeph, Bewilligung bereits erlangt haben, fo fins 


von Gottes Gnaden König von Baiern. 


MM avem Uns die Mefjiing: uud Tombaf: 
fabrifanten Ducrue und Schmid in 


den Wir Uns anf das Gutachten Unferer 
Regterung: des farfreifes und nad Ver: 
nehmung dev Akademie der Wilfenfchaften 
bewogen, den genannten Individuen dur 


ie) 
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Errihtung und Vertreibung einer folhen 
Zinffabrif bey Mittenwald ein. ausfchlies 
ßendes Privilegium auf zehn Jahre hier 
durch zu ertheilen; unbefchader übrigens der 
Rechte Dritter und insbefondere Derjenigen, 
welche fih ausweifen Fönnten, die Erzens 
gung von Zinf aus inländifhem Galmey 
fhon früher fabrifmäßig betrieben zu haben, 
oder die Fabrifarionsart anderweitig weſent⸗ 
lich verbeffern würden. 

Gegeben in Unferer Haupt» und Mes 
ſidenzſtadt München ben zwey und zwans 
zigften Januar im Jahre Eintaufend acht: 
hundert vier und zwanzig. 


Marimilian Gofepp. 
Gr v. Thürheim. 
Auf Königl, Allerhöchften Befehl, 
ber Generalfekretär: 
Franz v. Kobell. 


—rr — — — —— — — 


Bekanntmachungen. 





Sitzung der Koͤniglichen Staats— 
raths⸗Commiſſion. 





In der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
raths⸗ Commiſſion vom 27. December v. J. 
wurden entfchieden: 

die Refurfe 
1) des Joſeph Marfersmiller, Tafern⸗ 
wirths zu Edling, gegen Battholon. 
Hiebl zu Staudham, Landgerichts 
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Waſſerburg im Iſarkreiſe, wegen Aus: 

dehnung feiner Gewerbs Befugniffe; 

2) des Krämers Aloys Gallecker, ges 
gen den Bäder Philipp Neichelmair 
in Münden, wegen Brodverfaufs ; 

3) der Friedrich Scheringifhen Relie— 
ten zu Limbach, Landgerichts Hoͤchſtadt 
im Dber-Mainfreife, gegen Georg Am: 
berger und Eonforten, wegen Laub: 
rechts: Abldfung ic. ; 

4) des Martin Koch und Conforten zu 
Au, gegen die Gemeinde Großmehring, 
Landgerichts Ingolſtadt im Negenkreife, 
wegen Gemeinde: Holjtheilung ; j 

5) bes Georg Bofer und Conſorten zu 
Günzburg im Ober: Donaufreife, ges 
gen den Magiſtrat alda, wegen Weide 
Eoncefjionsgeld ; 

6) des Joſeph Kollmann zu Steppach 

und der Schr. von Rehlingiſchen 

Relicten zu Hainhofen, Landgerichts 

Göggingen im Ober: Donaufreife, wer 

gen aberfannter Realität verfchiedener 

Gewerbs-Gerechtigkeiten; 


7) des Buͤchſenmachers Aloys Ober: 
ſchneider zu Friedberg im Ober» Dos 
naufreife, gegen den Schloffermeifter 
Michael Burg bafelbft, wegen Ger 
werbsbeeinträchtigung ; 


8) der Saͤckler in Würzburg, gegen bie 


Witwen Schmid und Weber, wegen 
Gewerbsbeinträchtigung. 





- 
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Pfarrreyensund Beneficien-Erle— 
digungen. 





Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Apfeldorf. 

Durch die Verſetzung des letzten Bes 
ſitzers iſt die Pfarren Apfeldorf in Erledi⸗ 
gung gekommen. Diefelbe liegt in der bis 
ſchoͤflichen Dioͤceſe Augsburg, im Dekanate 
Landsberg und im Landgerichte Schongau. 
Sie enthält 3 eingepfarrte Ortſchaften und 
545 Seelen, die der Pfarrer allein paftorirt, 
Dach der revidirten Fafjion befteht das Eins 


fommen des Pfarrers mit Einrehnung der 


ren Befoldung, ber geflifteten Gortesdienfte, 
der Stole, und der Dienftgründe in 
7o3 fl. 7 kr. 
Die Ausgaben betragen 8 fl. 185 fr. 
Nur Staartspenfioniften koͤnnen fih um 
dieſe Pfarren melden. 


2) Die Pfarrey Pipinsried. 

Durch die Verfegung des letzten Be⸗ 
fißers Fam die Pfarrey Pipinsried in Er 
ledigung. Diefelbe liegt in der bifchöflichen 
Didcefe Augsburg , im Defanate Aichach, 
und im Königlichen Landgerichte Dachau. 

Sn einem Umfange von 2 Stunden ents 
haͤlt diefelbe Fein Filial, eine Kapelle, eine 
Schule und 245 Seelen, die der Pfarrer 
allein paftorirt. 

Das Einfommen des Pfarrers befteht 
nach der geprüften Faſſion in 

148} fl. 285 fr. 

Die Ausgaben betragen 

224 fl. 368 fr. 
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Im UntersDonaufreife, 
3) Die Pfarrey Gottfrieding. 

Durh die Beforderung des Pfarrers 
zu Gottfrieding wurde diefe Pfarren erle: 
digt. Sie liegt in der Discefe Regensburg, 
im Defanate Taufficchen, und im Landger 
richte Landau. 

- Diefe Pfarren zähle in einem Umfange 
von 4% Stunden Bir Seelen, hat eine 
Schule und wird von dem Pfarrer und 
einem KHülfspriefter verfehen, 

Das Einkommen beträgt 

1250 fl. 11 fr; 
die aus den gewöhnlichen Staats: und Dis: 
ceſan⸗ Abgaben und Ausfigfrijten beftehenden 
Laften belaufen fih mit Einfchluß der Unter: 
haltung des Hülfspriefters anf 
609 fl. 





Im Regenfreife, 
4) Die Pfawen Neukirchen. 

Durch) den Tod des Pfarrers Meinel 
ift die Pfarren Neufirchen, Dekanats Sulz 
bach im Regenkreife, erledige worden, deren 
Ertrag ſich nach der noch nicht abgefchloffer 
nen Faſſion vom Jahr 1814 auf 

Bıı fl. 52H fr. 


‚ jährlich berechnet. 





Sm Dber:-Donahfreife, 
5) Die Pfarrey Unried. 

Die Pfarren, zu Anried in der Diöcefe 
Augsburg, dem Königlichen Pandgerichte 
Zusmarshaufen und dem Wahldefanare Jet⸗ 
tingen, wurde duch Werfegung des bishe: 

(4*) 
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rigen Pfarrers eröffnet. Sie hat eine Be: 
völferung von 175 Seelen, mworunter ſich 
Go männlihe und Ba weiblihe Communis 
Fanten befinden, und gewährt ein Geſammt⸗ 
einfommen von 1254 fl. 58 fr., nämlich 
a) an ftändigem Gehalt. 4 fl. 56 fr. 
“ b) aus Realitäten . 6ro fl. 14 Er. 
c) ans Rechten . . 553 fl. 27 fr. 
d) an Gebühren für befonz 
ders bezahlte Dienjtver: 
richtungen 24. 3ı kr. 
e) an herfömmfichen Gaben ı fl. 30 fr 
Die Laften betragen jährlich 61 fl. 42 fr. 
Außerdem ruht auf der Pfarren noch ein 
Reluitienskapital von Boo fl., wovon jährs 
ih 5o fl. zuruͤckzubezahlen find, 


6) Die Pfarren Langweid. 

Der zeitliche Pfarrer der in Erledigung 
gefommenen, in der Didces Augsburg, dem 
Königl. Landgerichte Göggingen und dem 
Landkapitel Weftendorf liegenden und 270 
Seelen zählenden Pfarren zu Langweid ber 
zieht vierteljährig 

a) von den Königl. Nentamte 
7 Schaͤff.3 Mʒ. — Big. 3} S. Roggen und 
7 2 5⸗122 Haber; 
b) den Großzjehent von den Gemeindethei⸗ 
fen zur Hälfte mit den Königl. Aerar 

im Anfchlag zu 4 fl; 

e) den Klein» und. Blutzehent nach zehen: 
jährigem Durchfchnitt zu So fl.; 


d) Jahrtagegebühren von der Gtiftung 


zu 73h; 
e) an Stolgebühren beyläufig 10 fl., und 
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9) den Nußertrag von Jauchert Acker⸗ 
feld, ı Tagwerk Wiefen, und von 14 
Krautftrangen, für welche Nutz — 
jedoh ein Jahrtag und die Faſten— 
Andacht zu halten if. Much Hat der 
zeicliche Pfarrer jährlich 10 fl. Baur 
fhilling an die Stiftung in Langmweid 
zu entrichten, die Dagegen die Baufälfe 
wenden läßt. Endlich Tiege ihm auch, 
gleich andern Dominikaliften ob, zum 
Lechbau zu confurriren, mas jedoch 
noch im Streite befangen ift. 

Die übrigen Laften find die gewöhnlichen. 


Im Rezatfreife 
-) Die Stadtpfarrey Oberefhenbad. 

Die Stadepfarrey zu Oberefhenbach, in 
dem Bejirk des Landgerichts Heilsbroun, 
dem Dekanat Ornbau und ber Dioͤceſe Eich» 
ftäde, ift duch das am 16. Dec. v. J. ers 
folgte Ableben des Dechants und Stadtpfare 
vers, Priefter Perer Dionys Röder, erledigt 
worden. 

Sie ift Königlichen Patronats und ber 
greift nebft der Stadt Efchenbach die Weiler 
Hiederbah, Waißendorf, Reutern, und 
die katholiſchen Bewohner einiger umlirgens 
ben Orte, im Ganzen mit einer Bevoͤlke— 
rung von 1241 Geelen, und einer Schule. 

Der Beueficiat allda hat dem zeitlichen 
Pfarrer in feinen Verrihtungen als Caplan 
an Handen zu gehen. 

Die Erträgniffe diefer Pfarren belaufen 
fih nach der legten Faffion auf 

Bro fl. 453 fr. 


die Lajten auf 156: 2 : 


49 


unter diefen ift aber die an den Caplan zu 
überlaffende Hälfte der Stofgebühren mit 
210 fl. 265 kr. begriffen. 





Im Rheinkreiſe. 
8) Die Pfarrey Candel. 

Durch das am 30. November vorigen 
Jahres erfolgte Ableben des Koͤnigl. quies⸗ 
eirten Dekans und Pfarrers Earl Chriſtian 
Heyler zu Candel iſt die dortige Pfarr⸗ 
ſtelle in Erledigung gekommen, uud ſoll nuu⸗ 
mehr wieder beſetzt werden. Es wird demnach 
dazu ein Confurs; Termin von ſechs Wochen 
hiermit eröffnet, binnen welchem, die etwaiz 
gen Bewerber darum, in fo fern ihnen, nach 
der Beförderungs: Ordnung, das Meldungss 
recht zuſteht, fich zu melden haben. 

Die Gefammt: Pfarcey Candel, mit 
Einſchluß der dahin eingepfarrren verfchier 
denen Höfe und Mühlen, begreift überhaupt 
2269 proteftantifche Seelen, und mit ber 
zu befeßenden Pfarrſtelle find, - nach den 
neuen, aber noch unrevidirten und unabges 
ichfoffenen Faffionen, nachſtehende Fetehge 
niffe verbunden, nämlich: 

ı) von Realitäten 
2) aus der Kirchfchaffnen 
Guttenberg, ungefaͤhr 245. 30 


13 


3) aus der. Ömeinds — ___. 
Eaffe, für Holz J 26 —⸗ 
4) Cafualien ——— 3“— 


835- 30: 
Hiezu 


5) Staatsgehalt . 46 Zu CH 





Summe 1299 fl. 34 tr. 





530 fi: — fr. 


o 


or 


Die Steuern werden aus der Kircfhaffnen 
entrichtet. 


— — — — — 


Pfarrehen⸗ und Benueficien-Ver— 
leihungen und Beſtaätigungen. 





Seine Majeftät der König har 
ben fotgende Pfarreyen und Beneficien als 
fergrädigft zu verleihen geruht: 

am 16. Januar d. J. die erledigte Pfar- 
ten Holzhauſen, Landgerichts Vilsbi— 


burg, dem bisherigen Pfarrer zu Jetzen⸗ 


dorf, Landgerichts Dachau, Priefter An: 
ton Kiftler; — die erledigte Pfarren zu 
Seßendorf, Landgerichts Dachau, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Obermarbach, Priefter 
Simon Thaddaͤus Thiermaier; 

am 18. Januar d. J. die Pfarren Neu— 
leiningen, im Defanatss; und Landgerichts: 
Commiſſatiats⸗ Bezirfe Franfenchal, dem 
bisherigen Pfarrer zu Queichheim, Priefter 
Phitipp Jacob Reyland; 

am 19. Januar d. J. die Pfarrey zu 


Emfing, Landgerichts Greding, dem bis⸗ 


herigen Pfarrer zu Obermauerbach, Land: 
gerichts Aichach, im Ober +» Donaufreife, 
Priefter Jacob Zeitler; — die erfedigte 
Pfarren zu Obermauerbah, Landgerichts 
Aichach, dem Priefter Joſeph Anton Gigs 
ler, Caplan zu zn, Landgerichts 
Sonthofen ;- 

anı 20, Januar d. J. die Dfareen Reis 
hereshofen, Landgerichts Neuburg, dem 
Pfarrer zu Rögling, Landgerichts Monheim, 


9 


* 
= 


61 


im Rezatkreiſe, Prieſter Dionys Schu: 
ſter; und die erledigte Pfarren zu Roͤgling, 
Landgerichts Monheim, dem Pfarrcaudi⸗ 
daten, Priefter Anton Streubergen, 
Cooperator zu Abenberg, Landgerichts Pleins 
feld; — die Pfarren zu Oebfattel, Pandges 
richte Rothenburg, dem Priefter Philipp 
Sauer, Eurat zu Viernsberg, Langerichts 
Ausbach; 


am 21. Januar d. J. die Pfarrey Kirch⸗ 
heimbolanden, Landcommiſſariats gleichen 
Namens, dem bisherigen Pfarrer zu Stet⸗ 
sen, Priefter Jakob Meyer; 


anı 22. Jänner d. J. die Pfarren zu Sal: 
fach, Landgerichts Pfaffenberg, dein bisher 
rigen Pfarrer zu Eggenfelden, Landgerichts 
gleichen Namens, im Unter s Donaufceife, 
Priefter Wilhelm Reber; 


am 23. Januar d. J. die erledigte Pfars 
ven Hersheim, im Defauate und Lands 
commiffarinte Landau, dem bisherigen Pfars 
ver zu Großfifchlingen, Priefter Johann Aus 
guftin Seebald; — das Curatbeneficinm 
zu Unterfchleißheim, Landgerichts München, 
dem Erfraneiscaner und bisherigen Pfarrs 
vikar zu Unterdiefien, Landgerichts Buchs 


foe, im Ober: Donanfreife, Priefter Ber 


nardin Raſſo Müller. 


Seine Majeftät der König haben 
vermög unterm ı9. Januar d. J. erlaffes 
ner allerhöchften Entſchließung der von dem 
quiefeirenden Negierungsrarhe, Jakob de 
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Bartis, zu Amberg, für den reſignirten 
Pfarrer zu Emfing, Priefter Lorenz Prds 
datſch, auf das Neun: Uhr: Mef s Bene 
ficium an der obern Stadipfarrey in Eiche 
ſtaͤdt ausgeftellten Präfentation die laudes— 
fürftliche Beftätigung ju eriheilen aller» 
guädigft geruht. 





Seine Majeftät der König haben 
nnterm 22. Januar d. J. zu genehmigen 
geruht, daß von dem Pfarrer zu Schlicht, 
Priefter Franz Georg Sauer, auf bie 
Pfarren zu Pappenberg, Landgerichts Ehen: 
bach, der bisherige Cooperaror zur Amberg, 
Priefter Caſpar Fuß, präfentirt werde, 


Seine Majeftät der König haben 
vermög an die Regierung des Regenfreifes 
unterm 23. Januar d. J. erlaffener allers 
hoͤchſten Entſchließung der von Seiner Kb: 
niglichen Hoheit dem Herrn Herzoge von 
Leuchtenberg und Fürften zu Eichſtaͤdt, 
für den Caplan zu Wellheim, Priefter Ses 
vaphin Grimm, auf die Pfarrey zu Hißs 
hofen, Herrſchaftsgerichts Eichſtaͤdt, ausges 
ftellten Präfentarion die Iandesherrliche Bes 
ftätigung zu ertheilen allergnädigft geruht. 


— — — — — — —— 


Dienſtes⸗Nachrichten. 
Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 5. Januar d. J. allergnaͤdigſt ges 
ruht, den Grafen Franz Earl von Rieſ ch, 


53 — — 54 


Majoratsherrn auf Neſchwitz; — und uns 
term 8. Januar d. J. den Maximilian Jo⸗ 
ſeph Freyherrn von Herding, in die Zahl 
Auechöchft Ihrer Kämmerer aufjunehmen, 

Seine Majeftät der König haben 
vermög einer unterm 13, Januar d. J. ers 
laſſenen allerhöchiten Entſchließung die bey 
dem Kreis» und Gtadtgerichte zu Schwein 
furt erledigte Stelle eines Affeffors auffer 
dem Status, dem Rathsacceſſiſten bey-dem 
Appellationss Gerichte ‘für den Megenfreis, 
Ehriftopg Schermbruder, allergnädigft 
verliehen. 








Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 15. Januar d. %. den Königlichen 
Hofcath, Profeffor and allgemeinen Kranz 
kenarzt am Julius: Spirale zu Wärzburg, 
Dr. Nikolaus Friedreich, welcher fon 
fit einer Reihe von Jahren durch fort: 
dauernde Förperliche Leiden von Amtsver: 
richtungen abgehalten wird, und deßhalb 
bereits unterm 29. April 1819 feinem 
Wunfihe gemäß unter Bezeugung der allerz 
höchiten befondern Zufriedenheit mit feinen 
frähern Dienften auf unbeftimmte Zeit von 
Amtsgefchäften difpenfirt worden iſt, nun 
mehr in den obenerwähnten Eigenfchaften 
definitiv in Ruhe zu verfegen; — das Lehr: 
fach der Therapie und aͤrztlichen Clinik, mic 
. der Leitung der medicinifchsclinifchen Ans 
ſtalt im Julius; Spitale dem bisherigen 
aufferorbentlihen Profeffor, Dr. Lucas 
Schoͤnleln zu Würzburg, zu übertragen, 


benfelben zum ordentlichen Profeffor der dorti: 
gen mediciniſchen Facultaͤt zu befördern, 
und ihn gleichzeitig zum allgemeinen Krans 
fenarzte im Julius» Spitale zu Würzburg 
zu ernennen allerguädigft geruht. 





Vermöge allerhöcfter Enefhließung von . 


eben diefem Tage wurde auf die erledigte 
Stelle eines Amtsvorftandes bey dem Land: 
gerichte Kögting der bisherige Landrichter in 
Simbach, Joſeph Freyherr von Schatte, 
und ſtatt deſſen als Landrichter ir Simbach, 
der erfte Affeffor des Landgeriches Deggens 
dorf, Jakob Wilhelm Streplin, allergnaͤ⸗ 
digſt ernannt; — zu der Stelle eines ers 
fen Aſſeſſors bey dem andgerichte Deggens 
dorf der zweyte Affeffor des Landgerichts 
Pafau, Alois Aign, befoͤrdert; — als 
zweyter Affeffor des Landgerichts Paffau, 
der bisherige Actuar in Eggenfelden, Fran; 
Hofreiter, beſtimmt, und dagegen als 
Actuar in. Eggenfelden der Appellationsges 
richts⸗Aeceſſiſt, Valentin K opp, angeſtellt. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
ferner unterm 15. Januar d. I. den erften Afs 
ſeſſor den der Kammer des Innern der Königs 
lichen Regierung des Unter-Dininkreifes, Ja⸗ 
cob Friedrich Roͤthlein, zu der Stelle eis 
nes Königlichen Commiſſars der Univerfis 
täts » Stadt Landshut, mit dem verords 
nungsmäßigen Range. eines Regierungsra⸗ 
thes zu ernennen geruht. 
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Seine Königliche Majeftät haben 


vermög einer unterm 20. Januar d. J. ers 
laſſenen allerhöchften Entſchließung den Aſ⸗ 
ſeſſor des Merfantilz, Friedens und Schieds⸗ 
gerichtes zu Nuͤrnberg, Johann Martin 
Frank, unter Bezeugung der allerhoͤchſten 
befondern Zufriedenheit mit feiner zehnjaͤh⸗ 
tigen Dienftleiftung und mit Belaſſung feiz 
nes bisherigen Titels und Ranges auf fen 
Gefuch und aus Ruͤckſicht auf feine Kraͤuk— 
lichkeit jener Function zu entheben geruht. 


— — — — — — — — 


"Preis: Ertheilnung. 
Nachdem dem Rechtscandidaten Joſeph 
Mayr, von Oberhauſen im Ober: Dos 
naufreife, der Preis über die Bearbeitung 
der im Teßtverfloffenen Studien: Jahre etz 
folgten Preisaufgabe: f 


3 


„bie Darftellung der Grundfäge: uͤber 

die Theilung desSocietäts : Vermögens 

nach natürlichem und gemeinen Nechte* 
von der juriftifchen Faeultaͤt der Univerfität 
Landshut einftimmig zuerkannt worden ift, 
fo wird diefes, Allerhoͤchſtenn Auftrage ge⸗ 
maͤß, hiermit öffentlich befanne gemacht. 


Minden den 10. Januar 1824. 
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Bertinigung des Patrimonialges 
richts zweyter Claffe, Heinerss 
reut mit dem Landgerichte 
Stadtſteinach. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterın. »4. Januar d. J. zu genehmis 
gen gerubt, daß der als Patrimonialgericht 
zwenter Klaſſe fortbeftehende Bezirk des 
nummehr anfgelöften Herefchaftsgerichts He i⸗ 
nersreug mit dem Landgerichte Stadt⸗ 
freinach vereinigt: werde, 





- 


Kurs 
der Baierifhen Staats: Papiere, 





Augsburg den 22. Januar 1824. 








Stasts-Papiere, | Tele. [€ Sr. 
‚Obligationen | = 
mir Comp à s0fo | 9% | 954 
bitto a 50/0 | 1003 | 100% 
Sand: Unleben = « | 1014: 100} 
Hypoth. Anweil. » | 100% | 993 
gorterie oo A—D | | 
a 4300 . | 2044 | 104 
bitte  . E—M| | 
400... .- | 1028 | 1024 
ditto unverzinsliche 87 | 504 
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Nro, 
Minden, Mittwochs ven 4 Februar 1834. 


5. 
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vom 29, Januar db. Ir 





Armee» DBefeht 
Münden den 28. Jänner 1824 


S. 1. 
Da Generaf : Lieuterrant und Commandant 





der 1. Armee: Divifion Carf Graf von Bes 


ders erhielt das Großfreuz des Eivif: Ber 
Bienft: Ordens der Baier, Krone, 

Der General: Major Nieofaus von Weins 
wich erhielt das Commandeur: Kreuz des Ci⸗ 





vil⸗Verdienſt » Ordens der Baker. Krone; — 
der Dr. 3. Enoch, Kreis: Phyfifus zur 
Kutno im Königreihe Polen erhielt das gol- 


dene Militaͤr⸗ Sanitärs Ehrenzeichen. 


“ 


Der harakteriiste Oberlieutenant a Ta 
suite Robert Grainger erhielt die Er— 
laubniß, den ihm von Selner paͤbſtlichen 
Heiligkeit verliehenen Drden des goldenem 
Sporns anzunehmen und zu Fragen. 


(5) 


59 
$. 3. 


Angeſtellt wurden : 

der überzählige Caſern⸗ und Proviant⸗ 
Verwalter Friedrich Schultheis als Re 
giments: Quartiermeifter im 16. Linien s ns 
fanterie s Negimente; — ber proviforifche 
Verwalter Joſeph Köftler als Bataillons⸗ 
Quartiermeifter bei dem 7. Liniens Infantes 
tie» Regimente,; — der Unterfieutenant des 
4. Linien: Infanteries Regiments Anton Dar 
rer. als Bataillons » Quartiermeifter ‘bei dem 
5. Linien : Infanterie : Regimente ; — der Un: 
terlieutenant des 1. Jaͤger⸗Bataillons Auton 


Wernerals Bataillons:Quartiermeifter bei 


dem 11. Linien: Infanterie s Regimente, — 

der Auditor Chriſtoph Grund als’rechtss 
Pundiges Mitglied und Vertreter des Milis 
taͤr⸗ Fisens bei der Militär : Fonds »Coms 
miffion; — der Regiments: Quartiermeifter 
Morig Polfter als Regiments » Auditor ;— 
der quieseirte Rechnungs-Commiſſaͤr Ignatz 
Schrott als Sekretaͤr des Militär : Appellas 
tions: Gerichts; — der Mechts : Practicant 
Sebaſtian Ganz als überzähliger Batail⸗ 
lons.: Auditor; — 

die bisherigen Lehrer der Mathematik im 
Cadetten⸗ Corps Raimund Unruh und Jo⸗ 
hann Evangelift Zerhoch als Profefforen 
der Mathematik; — dann der bisherige Leh⸗ 
ter ber Geographie Georg Wagner als Pros 
feffor der Geſchichte dafelbft, 

I 4 
Verfeßt wurden : 

die Hauptleute Chrnfoftomus Kern vom 

1. zum 16.; Michael Buͤchold vom 2, 
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zum 12.5 — Gran; von Gmainer vom 2. 
zum 13.5 — Sofeph Freiherr von Walden: 
fels vom 12. zum 6.; — Gideon Streik 
her vom 16. Linien: Infanterie: Kegimente- 
zur Garnifons » Compagnie Nymphenburg ; — 
Paul Becker zum 13. Linien: Infanterie 
Regimente; — der Rittmeifter Georg Aus 
guft Graf Hfenburg vom 6. zum 4. Che⸗ 
vauxlegers-Regimente; — bie Oberlieute⸗ 
nants Mar. Joſeph Rosner vom 4. Linien: 
nfanteries Regimente zum 1. Ydger : Bas 
taillon; — Franz Siebing vom 15. zum 
14. Linien » Infanterie: Regimente; — Thad⸗ 
dius von Binder vom 6. zum 4. Che 
vaurlegers: Negimente; — die Unterlieute⸗ 
nants Vincenz von Schmud vom 6. fir 
nien» Infanterie Regimente zur Garnifons: 
Compagnie Nymphenburg; — MamS hneis 
der vom 9, jum 13. Linien: Infanterie: Mes 
gimente; — Mar. Abel vom ro, Linien ns 
fanteries Negimente zum 2. Jägers Bataillon ; 
— Earl Fritfch vom 12, zum 13. Linien⸗ 
Anfanterier Regimente ;— AntonBoc vom 
2. Jäger: Bataillon zum 10, Linien: Infan: 
teries Regimente; — der Unterlieutenant & la 
suite Alerander Fürft von Yfenburg vom 
4. Chevauxlegers⸗ zum 2. Cüraffier : Regts 
mente; — bie Sunfer Franz von Heinri— 
hen vom 1. zum 9, — und Caspar Bifs 
fing vom 9. zum 1. Linien: Fnfanterie : Res 
gimente ; — bie Bataillons : Aerzte Dr. 
Anton Froͤhlich vom 13, Linien» Anfans 
teries Negimente zum 1. Jägers Bataillon — 
und Mepomuf Häusler vom 1. Jägers 
Bataillon zur Veteranen + Anftalt Donau⸗ 
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mörth; — der Militär: Appellations : Ger 
richts⸗ Affeffor Sacob Wiedemann zu bem 
Militär AppellationssGerichte Nürnberg; — 
der Bataillons ; Auditor Franz Xaver Heil 
maier von der Commandantfchaft München 
zum 1, Linien x Infanterie + Negimente; — 
der Bataillons » Auditor Ernft von Mon von 
der Commandantfhaft Münden zum Ar 

tillerie » Regimente, 
% 5 

Befördert wurden : 
der Hauptmann des Grenadier-Garde⸗ 
Regiments Leonhard Freiherr von Hohens 
haufen zum Major bei dem 12. Linien: Yns 
fanterie s Regimente ; — der Rechnungs ; Coms 
miffär der Militär: Hauptbuchhaltung Anton 
Ruprecht zum Adminiftrations : Commiffär 
der 4, Armee: Divifion ; — der Bataillonss 
Duartiermeifter Heineich Steininger zum 
Regiments: uartiermeifter im 14. Linien: In⸗ 
fanterie⸗Regimente; — der Affeffor des Ges 
neral:Auditoriats Alois Sieber zum Ober: 
Auditor; — das rechtsfundige Mitglied der 
Militär s Fonds: Commiffion Affeffor Anton 
Bruͤckner zum Affeffor des General: Aus 
ditoriats. 
* 6. 
Die Penſion erhielten: 

die Oberſten Joſeph von Stael⸗Hol⸗ 


ſte in vom 4. — und Matthaͤus Forteemps 


vom 15. Linien ⸗ Infanterie⸗Regimente, letzte⸗ 
rer mit dem Charakter eines General⸗Majors; 


der Oberſtlieutenant bes 5. Linien⸗ Infanterie⸗ 


RMegiments Friedr. Bleſen mit dem Charak⸗ 
ter eines Oberſten; — die Majors Freiherr 
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von Neubert vom 7. Linien: Infanterie: Me: 
gimente, — Wilhelm Freiherr von Wein: 
bacd-vom 3. — und Lorenz Behr vom 6. 
Chevauxrlegers⸗ Regimente; — die Haupt 
leute Anton Hahn vom 3.; — Friedrich 
Ehrift. Eberhard vom 7.; — Wilhelm 
von Horn vom 11., dieſer mit den Cha 
rafter eines Majors ; — Franz Zaver Lau— 
böf — und Andreas Lantes vom 14. Bir 
nien  Infanteries Regimente; — die Nittmeis 
ſter Franz Möbel vom 1. Cuͤraſſier⸗; — 
Michael Stock — und Wilh. von Falken: 
haufen vom 2.; — Anton Steinmeg— 
und Alois von Teuffenbadh vom 5. Ches 
vaurlegers: Regimente ; — die Oberlieutenants 
Ludwig Zenfer vom 4.; — Jacob Ga; 
ja vom 8. Linien: Infanterie »Regimente ; — 
Paul Grill vom 4. Chevauxlegers-Regi⸗ 
mente, biefer mit dem Charakter eines Kits 
meifters; — Die Unterlieutenants Johann 
Schneider vom 4.; — Georg Broͤßler 
vom 9. Linien: Infanterie « Regimente; — 
Philipp Freiherr von Leoprechting vom 
1. ger: Bataillon; — Anton Graf von 
Thurn und Balfaffina vom Garderdu 
Eorps » Regimente zu Pferde; 
der Oberauditor Marcus Werndles— 
der charafterifirte Hauptmann und Gefretär 
des beftandenen General: Commandos Nuͤrn⸗ 
berg Adam Winter, 
7 
Charakfterifirt wurden:  _ 2 
dee penfionirte Oberftlieutenant Georg 
Denz als Oberſt; — bie penfionisten Mas 
(5*) 
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jore Ludwig von Neub ronn erz — Lorenz 
Behr — und ber penfioniete Plakmajor 
Carl Gulfmann als Oberſtlieutenants; — 
Die penfichiitten Hauptlerite Jofepd Sch mitt; 
— Johann Nachtigal; — Jakob Tip 
pelz — Joſeph Enhuber; — ber penſio⸗ 
nirte Rittmeiſter Anton Steinme tz; — bee 
quittirte Hauptmann Ferdinand Graf Man 
ming als Majore; — der härafterifirte 
Anterfientenant Auguft Freiherr Boit von 
Salzburg als Dberlieutenant, 
% 8% 

Die nahgefuchte Entlaſſung erhielten: 

der Unterlieutenant des 4. Chevauxlegers⸗ 
Regiments Heinrich Meſtral St. Saph o⸗ 
sin mit dem Charakter eines Rittmeiſters & 
Ja suite; — der Junfer des 3, Linien-In— 
fanterie: Regiments Anton Freiherr von Sms 
hof mit dem Charakter eines Unterfieutes 
nants & la suite 

Wegen Antellung im Civil erhielten bie 
Eutlaſſung: 

die Oberlieutenants Johann Georg 
Schwabl; — Leopold Leipold; — Ge 
org Anton Braun; — der Unterlieutenant 
der Gendarmerie Conrad Mulzer; — die 
Unterlieutenants Mareus von Prieſer; — 
Joſeph Beininger; — Sohann Man 
nert; — Franz Kaver Nußbaumer; — 
Friedrich von Zwack; — Wilhelm Silit, 
ner; — Adam Schmitt; — Joſeph 
Sſchuſter; — Michael Meller; — Max. 
sohn Michael; — Michael Reithner; — 
Friedrich Herzel; — Auguſt Freihert von 
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Strauß; — Alexander Freiherr von Reio 
Benftein; — Alois Meumaierz — 
Friedrich ‚Freiherr von Mouratz — bie 
penfionieten Unterlieutenauts Andreas Dit— 
und Georg Rieder, 

Ferner wurde entlaffen: 

der Unterlieutenant des 4. Einien + Jg 
fonterie Regiments. Mois Aniefched. 

| 9 

Geſtorben find: 

im Jahre 1823: 

ber penfionirte Canzfift Philipp ge: 
feph Ra ab am 9. April zu Würzburg; — 
der ;penfionirte Unterfieutenant Andreas Ber 
Fer am 3. September zu Afıhaffenburg ; — 
der Unterlienteuant des g, Linien » Infanteries 
Regiments Auguft Weber am 2. October 
zu Adelshofen; — der Oberlieutenant bes 
Artillerier- Regiments Carl Neumanns am 
11. Dstober zu Landau; — der Unterlieus 
tenant des 8. Linien + Snfanterie: Regiments 
Sofeph Riedl am 19. October zu Mendes 
ing; — ber Hauptmann des ı1. Linien 
Infanterie s Regiments Ludwig Rifter am 
25. Detober zu Lindau; — der Major des 
2. Chevaurlegers : Regiments Friedrich Frel⸗ 
herr von Hertling am ro. Movember zu 
Rriesdorf; — der Profeffor des Cadet⸗ 
zeniCorps, Mardhaur, am 16. Movember 
zu Berlin; — ber penſie nirte Hauptmann 


"Cart Freihetr von Sedendorfiam 1% 


November u "Mürnbirgz — der Seeretaͤr 
md geheime Canzliſt des Staats Minifle: 
uns Der Yimice: Joſcph Mah aut am zu, 
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November ju Münden; — ber Henfionirte 
* Kafern : Verwalter Jacob Schmitt am 27. 
November zu Baireuth; — der Unterlieute⸗ 
nant Martin Pratzner am 29. November 
zu Landshut; — der penfionirte Unterlieus 
tenane Adalbert Sensburg am 17. De 
eember Fi Bamberg ; — der Militärs Ober: 
apothefer Franz Kaver Bollweg am 22, 
December zu Landau; — der penfionirte 


Haupemann Michael Ziegler am 23, Des 


cember ju Regensburg; — 


im Jahre 1924: i 

der. Bataillonsarjt des 11. Linien⸗In⸗ 
fanterie s Regiments Dr. Benediet Melt 
am 5. Tanuar zu Lindau; — ber penfios 
nirte Hauptmann Grorg Michael Hußler 
am 6. Januar zu Ingolftadt; — der Ads 
niniftrations » Commiſſaͤr Wendelin Grün 
am 6. Januar zu Würzburg; — der Ober 
lieutenant Joſeph Körbling am 8. as 
nuar zu Würzburg; — der Oberlieutenant 
bes 13. Linien: nfanteries Regiments Jos 
hann Baptift Lem mer am 19. Januar zu 
Münden, — 


Maximilian Joſeph. 
Maillot. 





J -Berichtiguügen: — 
Sın Armee s Befehle Nro. 5. vom’ 12, Detober 
v. J. it im 4. zu leſen 53 
„Mar. son Gropper.“ 
„Ludwig von Pigenot.“ 


24 


uun 


u 


‚1817. St. XXVIII. 
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Königlihe Miniſterial-Eut— 
ſchließung. 





(Die Beſtaͤtigung des Empfangs auf Conten und 
Scheine betreffend) 


Staats » Minifterium des Innern. 


Geine Majeftädt der König haben 
fi bewogen gefunden, zu verfügen, daß die 
von dem Staats: Minifterium der — aufs 

egangene Verordnung vom 11. July 1817 die 

ejtätigung des Empfangs auf Conti nub 
Scheine betreffend, (Reg. DI. vom Jahre 
pag. 663 u. 664) auch 
auf alle Milicär : Kaffe: Beamte und Rech⸗ 
nungss Behörden ihre Anwendung finde 
und verbindliche Kraft haben foll, were 
hiedurch zue Öffentlichen Kenntnig gebracht 
wird, damit fih Jedermann inden ihn betref⸗ 
fenden Fällen darnach achten, und fi vor 
Nachtheil bewahren Fönne, 


München den 25. Jänner 1824 
Auf Seiner Br — Allerhoͤchſten 
* Befe 1 


Graf von Thuͤrheim— 
Durd den Minifter, 
der Generals Seftetärz 
Gran; von Kobell. 
— — — — — — — — 


Beytrag zum Invaliden-Fond. 


Von den Erben des verſtorbenen Knopf⸗ 
wachers Karl Wagner dahier — find zum 
Beten des Invaliden-Fonds 13 fl. 55 fr. 
anher entrichtet worden. Welches unter ger 
bührender Danfes;Erftattung zur Öffentlichen. 
Kenntniß bringt, : 

; Münden am 26. Jaͤnner 1324. 

Die zur Verwaltung der Militärs 
Bonds allerhöhfbiangeordnete 
König, Commiffion. 

Schr. v. Stroͤhl, Geuerallieutenant. 

— von Stedingk, 
Adminiſtrations⸗Commiſſaͤr. 
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Pfarreyens und Bencefieiens 
Erledigungen. 
3 Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Hirtlbach. 

Durch die Reſignation des letzten Ber 
fißers kam die Pfarren Hirtlbach in Erle 
digung. Gelbe liege in der erzbifchöflichen 
Didcefe München und Freyfing, im Deka—⸗ 
nate Sittenbach, und im Königl, Landges 
tichte Dachau. 

In einem Umfreife von drey Stunden 
enchäfe fie ein Filial, eine Schule, und 
533 Seelen, welche in der Regel der Pfarrer 
allein paftorirt, 


Nach der. geprüften Faſſion befteht das 


Einkommen des Pfarrers in 2289 fl. 45 fr. 


3 dl. Die Laften betragen 132 fl. 42 fr. 2 dl. 


gm Untere Donaufreife 
3) Die Pfarrey Eggenfelden. 
Durch die Beförderung des Pfarrers 
und Diftriets: Schuls Infpectors zu Eggen⸗ 
felden ift diefe Pfarren erledigt worden. 
Sie liegt in der Didcefe Regensburg , 
im Dekanat Frontenhaufen, und im Königl. 
Randgerichte- Eggenfelden. - 

‘ . Die Pfarren enthält 1529 Seelen, bat 
3 Beneficien, 2 Schulen, und wird von bem 
M farrer und einem Hülfspriefter paftorirt, 

- auch find noch 2 Beneficiaten dafeloft ans 
geftellt. 
Die Einfünfte betragen: 
a) an Geld mit Einfluß. 
der Stolgebühren "1130 fl, 48 fr, 
B) an Getreid: er 
3 Schäffel Weißen, 
15 Schäffel Korn, 
9 Schäffel Haber. A, 
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Im ObersDonaufreife 
3) Die Pfarrey Eutenhaufen. 


Die in der Didcefe Augsburg, dem 
Koͤnigl. Landgerichte, und den Wahldrekanats⸗ 
Bezirke Mindelheim, zwey Stunden von 
diefeer Stadt gegen Süden gelegene Pfarren 
zu Eutenhaufen ift durch das Hinfcheiten 
des bisherigen Pfarrers, Priejter Jacob 
Sird eröffnet worden. 


Sie hat einen Umfang von einer Stunde, 
enthält zwen Filiaforte, Muffenhaufen und 
Lichtenau, (jeden 4 Stunde vom Pfarrorte) 
und zähle unter 253 Seelen 93 männliche 
und 105 weibliche Communifanten. 


Die Rente aus dem in 32 Jaucherten 
Aderfeld, 10 Tagwerfen Wirfen, einem, 
Hausgärschen, 2 Jaucherten Anger und eis 
nen Gemeindetheil mit 7 Jaucherten Wieſen⸗ 
Weidtheil, ı Jauchert Stodtheil, ı Jaus 
chert Holz, ı Jauchert Gemeinderheil uud 
Nachweid, ı Krautbeer, und ı Erbbirnftrange, 
beſtehenden Widdumgut wird angejchlagen 
zu * 245 fl. —— fr. 


Der Ertrag des Großzehents 


wird auf - . . 300 fl. — fr, 
und des Kleins und Bluts 
zehents auf. . . 5.fl. 13 kr. 
berechnet. 
Das aus den Staatswal⸗ 
dungen zu beziehende Eompes 
tenz⸗ Brennholz; zu 10 Klafs 
tern beträgt im Anfchlag a 2 fl. 
das Klafter, — J 20 fl. — kr. 


und an Jahrtagen und Stol⸗ 

bebühren gehen benläufig iss “82 fl. 38 fr 
ein, fo daß das Finfommen N 
1 1 7 Gr 72 l. 51 Er, 
ſummirt. 


Hr, 
x 


Die Laften find:  - La 
a) eine an das Koͤnigl. Rentamt jährlich 
u liefernde Vogteygilt zu 
5 Schfl. 3 ME. 2 Bart, 23 Sechjtl. Roggen, 
6» 3u 2 4 „Haber, 
b) eine eben dahin. wegen bes Widdums ju 
liefernde Grundgilt zu 


HM: n:5 u 2 w 2,0 Habe, 
e) Holjanmweisgeld, einfchließs 
lich des Macherlohns . 1 fl. 52 fr, 


d) die Steuern . r 

e) ein an die Pfarren zu 
Mindelheim, wegen des 
Filials Lichtenau zu bezah⸗ 
lender jählicher Canon von 18 fl. — fr. 

f) das Cathedraticum nebft 


103 fl. 42 fi, 


Kapitels Kaffe Beytrag u 5. — fi 
und 

g) der Bentrag zu Unterhals 
sung des zu Muffenhaufen 
mwohnenden Kaplans zu 55 fl. — fr. 


Vebrigens hat der nen angehende Pfars 
rer ein mit jährlich 25 fl. zu reluirendes 
Baufchillings s Kapital von 787 fl. 42 fr. zu 
übernchmen, 

4) Das Kaplaney:Benefcium Wertingen 


Durch den Todfall des Priefters Johann 
Baptift Mehler zu Wertingen ift das 


dortige Hof: Kaplaney s Beneficium in Erle⸗ 


digung gefommen. . Es ift damit ein Ger 

fammts Einfommen von 1077 fl. 27 fr. vers 

bunden, deſſen Beftanttheile folgende find: 

1. an Geld: 

a) Haussins . . . 

b) aus Stiftungsfaffen 

e) Pachtſchilling von einem 
Garten, 2 Krauttheilen, 
10 Tagwerk Maͤder, und 
23 Jauchert Aderfeld circa 78 fl. 14 fr. 

4) Grundjinfe . . 14 fl. 19 kr. 


Zufammen 249 fl, 47 kr. 


52 fl, — fr. 
105 fl, 14 fr. 


4 ss 7 
60 — — 


ne U. an Fruͤchten. 

a) an Competen; 2 Schäffel Roggen, und 
2 Schäffel Haber, 

b) von der Pfarren Gottmanshofen 73 Schfl. 
Roggen, und 7? Schfl. Haber, 

ec) an Bitten 124 Schfl. Haber, 

d) an Zehenten von beyfäufig 628 Jaucher⸗ 
ten im Durdfihnite 7 Schfl. Roggen, 
23 Schfl. Fefen, 6 Schfl, Gerfie, und 
8 Schfl. Haber. ’ 

Nah der Faflion find diefe Früchte 
jufammen uf . . 827 fl. 40 fr. 
angefchlagen. 

Die Laften dagegen beredinen fich jähr: 
lich auf benläufig . : 2 fl. — kr. 

Der zeitliche Beneficiat iſt zur feelforg: 
fihen Aushülfe an der Stadipfarren Wer: 
tingen, und zugleich verbunden, wöchentlich 
in den Filialen Hohenreichen und Asbach vier 
fundirte Meſſen zu leſen. 

Im Rezatkreife, 

5) Die Pfarrey Neuhof,“ ; 
Durh das am 16. Yan. d. J. erfolgte 

Ableben des Pfarrers Dolwezel zu Neuhof, 

Landgerichts und Dekanats Mkt. Erlbach, 

ift deffen Pfarrftelle erledigt worden. Der 

jährliche reine Ertrag dieſer Pfarren, welcher 
nach der Faſſion von 1811 auffer einigen 

Geld: und Natural: Bezügen großentheils in 

der Benuͤtzung von Grundftücen, dann im 

großen Fruchtzehene und im Aceidenzien bes 

fteht, ift durch den am 21. Gept. 1320 er: 
folgten Hauptabſchluß der Superrevifion auf 

783 fl. 484fr., exel. der freywilligen Geſchenke. 

definitiv feftgefegt worden, 


Sm Rheintreife, 

6) Die Pfarrey Oppau. 
Für die duch Beförderung des Pfarrers 
Ullmann nach Tiefenthal unterm 15. Seps 
teniber v. J. erledigte Pfarren Oppau, 
Defanats und Land: Commiffariats Frankens 
thal, wird ein Concurs; Termin von ſechs 
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Wochen eroͤffnet, binnen welchen ſich die 
etwaigen ‚Bewerber. darum vorſchriftmaͤßig 
zu meiden haben, 


Dieſe Pfarrey zaͤhlt im Ganzen 1400 


proteftantifche Seelen. Die Mutterficche, 
in welche auch die Sandhöfer Fahrt einges 
pfarrt ift, und wo alle Sonntage Vormit⸗ 
tag6 » Gortesdienft gehalten wird, befindet 
ſich zu Oppau, und ift privativ. Die Filial⸗ 
Kirche Edigheim, zu welcher das Schleuſen⸗ 
haus gehört, und worin gleichfalls Vormit⸗ 
iags, unmittelbar nach den Fruͤhgottes dien⸗ 
ſte zu Oppau gepredigt wird, iſt ſimultan. 
Beyde Oriſchaften liegen nur eine halbe Vier⸗ 
gelftunde von einander, — Die Ertraͤgniſſe 
der Pfarren find folgende: 


x. Staatsgehalt . + .- 232fl, 2kr. 


2. Von Realititen „44 558 
3. Aus der Gemeindekaſſe zu 
Oppau Pe fe a FR | 93 5 48 ⸗ 
Aus der Gemeindefaffe zu 
Edigheim . 00. . + 58 s 207 
5. Bon einem Waͤldchen. 12 7 — 7 
6, Caſualien. . 30.7 —5 
469 ; 103». 
Hiezu koͤmmt: 
7. An Suppfementen aus ben 
—— 
3) zu Oppau 50 fl. — — 
b) zu Edigheim 44fl. 24 fr. er 


Summe 563 fl.34 fr. 
und bedarf daher zur Completirung der Con- 
grua der erfien Klafle, wozu fie gehört ad 
600 fl., eines Zufchuffes aus den Potationss 
Mitteln von 36 fl. 26 kr., welcher ihr auch 
feither bereits proportionell zu Theil gewor⸗ 
den ift, und fermerhin zu Theil werden wird. 


— — — — — — — 
Pfarreyen⸗ und Beneficten⸗Ver⸗ 
leihungen. 

Seine Maſeſtaͤt der König ha— 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien zu 
verleißen alfergnädigft geruhtz 
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am 24. Jänner d. J. die Pfarren Bun: 
endorf, Landgerichts Eſchenbach, dem bisr 
—— Curaten zu Freyenfels, Landgerichts 
Holifeld, Prieſter Dominicus Merz; die 
Pfarrey zu Burgwindheim, Landgerichts 
Burgebtach, dem Erconventunfen des aufge? 
löften Kloſters zu Waldfaffen, Priefter Georg 
Edmund Schöneder, dermalen Kaplan 
zu Speinshart; a en 
am 25. Januar d. J. Die Pfarrey zu 
Staadorf, Landgerichts" Niedenburg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Baperdilling, and: 
gerich s Rain im Ober-Donanfteift, Priefter 
HofeppRieger;— die Pfarren Aura, Lands 
— Euerdorf, dem Pfarr-Kandidaten 
rieſter Andreas Schimpf, Erpofitus im 
Militärs Spitale zu Wuͤrzburg; — die Pfare 
ven zu Herbſtadt, Landgerichts Koͤnigshofen, 
dem Priefier Gottlieb Sehneberg,- Kaps 
kan zu Ettleben, Landgerichts Werne. 
am 2b. Januar 3. bie erledigte Pfarrey 
Ehingen, Dekanars Waffertrüdingen, Dem 
Pfarrer zu Weiſſenſtadt, Dekanats Wun⸗ 
ſiedel, Chriſtian Heinrich Shmaus, und 
das erledigte zweyte Diafonat Münchberg, glets 
chen Defanates,dem Diafonus zu Weiſſenſtadt, 
Gottlieb Johann Theodor Jahn; - 
am 27. Januar die Pfarren zu Brüdens 
au, Landgerichts gleichen Namens, denr 
Pfarramts : Kandidaten, Priefter Michael 
Beringer, Kaplan an der Dompfatrey zu 
Würzburg, 
Den 


Kurs der Baieriſchen Staats » Papiere, 
Augsburg den 29. Jänner 1824 





Briefe. ı Geld. 

Oblig. m.Coup. a 4 0/0 04 05+ 

ditto a50/0| 100% 100% 
Land» Unlehen . ++. 1014 101 

Hypothek⸗Anweiſ. . | 1004 008 

Lott. Sooſe A-D.a 4 00 | 1044 104 ' 

ditto E-Maäaxofo | 102% 1024 
bitte unverginsliche 874 87 
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Regickungs— 





Nro. 6. 





Muͤnchen, Sonnabends den 14. Februar 1824. 
Inhalt. 


Bekanntmachuugen: Die Verlooſung der für die Schulden aus Staats, und Perfonals Berhältniffen aus: 


geſtellten unverzinslichen Haftſcheine betr. — Pfarrey⸗ Erledigung; — 


Pfarreyen ⸗ und Beneficiens 


Verleihungen und Beſtaͤtigungen; — Dienſtes-Nachrichten; — Srhebung in dem Adelſtand; — 
Titel⸗Verleihungen; — ueberweifuag des Bezirks des Herrſchaftsgerichts Schillings fuͤrſt zum 
Königl- Rentamte Mothenburg; — Kurs der Baieriſchen Staats» Papiere am 12. Februar d. J. 





Bekanntmachungen. 


(Die Berloofung der für die Schulden aus 
Staatds und Perjonal» Berhältniffen aus⸗ 
geftelltem umverzinsliher Haftſcheine bes 
treffende 


Die von der Koͤniglichen Regierung des 
Rheinkteiſes vorgenommene Verlooſung ber 
für die Schulden aus Staats- und Perſo⸗ 
nal⸗Verhaͤltniſſen ausgefiellten unverzinslis 
chen Haftſcheine wird mit dem Anhange 


zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, daß die 
Zahlung der gehobenen Numern in den 
angezeigten Terminen ſowohl vom der dies⸗ 
ſeitigen Hauptkaſſe, als von der Koͤnigl. 
Kreiskaſſe der Regierung des Rheinkreiſes 
geleiſtet werde. 
Muͤnchen, den 9. Februar 1824. 
Koͤnigl. Baieriſche Staarsfhuls 
ben⸗Tilgungs-Commiſſion. 


u Sutner. 
Sigriß, Setretaͤr. 


66) 


‚A 
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1, Abth eilung 
zahlbar 
im Monate Februar 








gehobene 
Numer 


24 1200 
25 245 
20 350 
27 621 
28 901 
29 845 
30 191 
31 2356 
32 2500 





. — J 
Verzeichniß 
der i 
gezogenen Numerm 


11. Abtheilung 
zahlbar 
im Monate Juny 


11. Abtheilung 
zahlbar 
im Monate März 














} gehobene 


Num er gehob ene 
Is Numer, Numer, ; 


Zuges. 


8 1550 114 2071 
85 1742 145 500 
86 "808 140 501 

«87 2119) 447 991 
88 1575 148 150 
©) 2592 149 1354 
v0 1081 150 2253 
di 767 151 1151 

‘92 10682 152 74 







IV, Abtheilung 
zahlbar 
im Mohate September 





Numer. 


20606 \ 


ed by (so00ogle 
5 





7. — 28 









1. Abtheriung | 1. Abtheilıng 


zahlbar zahlbar 
Am Momate Februar | im Monate März 





“y, Abtheilung 
zahlbar 
im Monate September 


u, ‚Abtheitung 
sahlbar 
im Monate Juny 



















— gehobene | Numer⸗gehobene Numer  |7 gehobene 
es des des 

Zuges. Numer, Zuges Numer. Büiges. Numer. 
33 302 05. 27246 153 
34. 17 04 154 
36 24107 05 1864 155 
56 1077 96 1744 156 
37 484 97 1554 157 
38: 473 08 2233 158 
30: 17064 Ä 09 2159' 

40 1181 100 204 160 
4. 1502 10T 1020 161 
42 2505 202 or 162 
43. 1176 103 103 
44 527 104 2052 104 
45 1616 105 1446 105 
46 7 106 2488. 106 
47 1477 107 1021 107 
48 . 44 108 1406 108 
49. 135. 109 2116- 109 
50 1710 10 | 315 17 
51 1789 111 789 171 
52 - 1008 412 1604. 172 
55 1857 113 am 173 
54 163 - 114 124 174 
55 2045 115» 1053 175 
56 2002 116 550° 176 
BT 375 47 487 177 
58 168 118 „2604. 178 
59 2011 n19 17 |, . 109 
60 ‚158 120. 149. 180 


j J N 
Speyer, den 26. Januar 1. 
Königlich, Baierifde Regierung bes Rheinfreifes, Kammer der 
Finanzen. 
wStihaner, Praͤſident. 
F v. Seutter. 
— 2 7222 er Reim, Gekretaͤt. 
€6*) 





29 
Mfarreys Erledigung 


Im Regenfreife: 
Die Pfarrey Lobfing. 

Die Pfarren Lobfing, im Königlichen 
Landgerichte Riedendurg, ift durch das Hinz 
ſcheiden des Pfarrers Thomas Walcher zur 
Erledigung gefommen ; diefelbe zählt in ihrem 
Bezirke 656 Seelen, und mehrere Filial⸗ 
kirchen, welchen der Pfarrer mit einem Huͤlfs⸗ 
priefter vorfteht. Die jährlichen Renten, 
welche wach der im Jahre 1816 entworfe⸗ 
nen Faffion angefegt find, fließen 

1) aus den Widdumsgründen im fl. fr. 

Anfchlage zu 49 45 

2) aus den Zehenten. » + + 1519 2 


+ * * * “ 


3) aus den Laudemien  » + 43 39 
4) aus den Stolgefällen, eins 
fchließlich der Jahrtäge . 159 59 


Summa 1772 25 
Die Steuern und andere ftändige Laſten 
ausſchließlich des Unterhafts des Huͤlfoprie⸗ 
fters betragen jährlih 181 fl. 475 Er. 


— G — — — — 


Pfarreyen⸗ und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeftät der König haben 


folgeride Pfarregen und Beneficien zu vers 


leihen geruht: 


Kichmohr, Sands Commiflariatsbezirks Homs 


80 
burg, dem bisherigen Pfarrer zu Wiesbach, 
Priefter Peter Baſtian; 

am 31. Januar d. J. die Pfarrey zu 
Affaltern, Landgerichts Wertingen, dem bi6s 
herigen Pfarrer zu Rieden an der Röß, 
Landgerichts Günzburg, Priefter Johann 
Evangeliſt Weiß; — die erledigte Pfarren 
zu Kulmbach, Landgerichts gleichen Namens, 
dem Pfarrer zu Elbersberg, Priefter Konrad 
Mahr; — die Pfarren zu Gundelsdorf, 
Landgerichts Aichach, dem Priefter Franz 
von Paula Anwander, Gtabtlaplan zu 
Lauingen; — die Pfarren zu Miederrorh, 
Landgerihts Dachau, dem bisherigen Coo⸗ 
perator zu Aufkirchen, Landgerichts Erding, 
Priefter Ignaz Saller; — bie Pfarren 
zu Miedertaufficchen, Landgerichts Mühldorf, 
Dem bisherigen Pfarrer zu Guntramsried, 
Priefter Franz Raver Büttner, und bie 
dadurch erledigte Pfarren zu Guntramsried, 
Landgerichts Pfaffenhofen, dem Priefter Jo⸗ 
feph Mayr, Cooperator zu Weihs, Land⸗ 
gerichts Dachau; 

am 7. Februar d. J. bie erledigte Pfarrey 
Ellerſtadt, Dekanats Neuſtadt ander Haardt, 


dem bisherigen Pfarrer zu Altleiningen, Des 
Fauats Sraufenehal, Friedr. Epriftion Kraft. 


—— — 


Seine Majefät der Köni u 
folgenden Präfentationen die landes| Ürftliche 


Beſtaͤtigung zu ertheilen geruht: 
am 28. Januar d. J. die Pfarcen zu 


am 27, Januar d. J. der von dem Herrn 
Fürften Fugger zu Babenhaufen ausgeftelften 
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Präfentation für ben Priefter Joſ. Feiftle 
von Dillingen, auf die Pfarrey zu Wald, 
Landgerichts Türfheim ; 


am 28. Januar d. J. der vom Königlis 
hen Kämmerer und Mittmeifter a la suite, 
Freyherrn Emanuel v. Perfall ausgeftellten 
Präfentation für den Priefter Maurus Fin: 
Fenzeller, Erfranzisfaner und Hülfspriefter 
zu Karlshuld, auf die Pfarren zu Freinhaus 
fen, Eandgerichts Pfaffenhofen; 
am 31. Januar d, J. der von dem Gra⸗ 
fen Fiſchler v. Treuberg ausgeftellten Präs 
fentation für den Priefter Simon Thum, 
bisherigen Pfarrprovifor zu Ehingen auf die 
Pfarren zu Allmannshofen, Landgerichts 
Wertingen; — ber von dem Carl Franz 
Freyherrn von Mur ach ausgeftellten Präs 
fentation für den Priefter Anton Idl, Coo⸗ 
perator zu Oberviechtach, auf die Pfarren 
zu Miedermurah, Landgerichts Neunburg 
W.; — der von dem Damenftifte zu St. 
Anna in München ausgeftellten Präfentation 
für den bisherigen Pfarrvikar zu Ofterhofen, 
Priefter Bernhard Forfter auf die Pfarren 
Dfterhofen ; — der vonder Majors Wittwe, 
Anna Sophie von Fleifhmann, geborne 
Hoͤger von Anzing, ausgeftellten Präfentation 
für den Sedelmaieriſchen Beneficiaten in der 
St; Jakobskirche am Anger zu München 
Prieſt. Marimilian Balthafar Seelmaier 
auf das Högerfche Beneficium an der St. 
Peters⸗Pfarrkirche in München; 
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‚ Seine Majeftät der König haben 
unterm 26. Jannar d. J. zu genehmigen ges 
zubt, daß die Pfarren zu Unterweiffendrunn, 
Landgerichts Bifhofsheim, von dem Herru 
Biſchofe zu Würzburg, dem bisherigen Kas 
plan zu Hettſtadt, Priefter Valentin Hepp, 
verliehen werde, 


” 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge Allerhöchfter Entſchließung vom 30, 
Januar gleichfalls zu genehmigen geruht, 
dag der bisherige Vikar zu Toͤrring, 
Landgerichts Titemoning, Priefter Yofeph 
Reichthalhamer von dem Herrn Exp 
biſchofe von München und Freyfing, Frhrn. 
v. Gebfattel auf die Pfarrey zu Buchs 
bach, Landgerichts Mühldorf, ernannt werde. 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 31. Januar d. J. allergnädigft ge 
nehmigt, daß von dem Herrn Bifchofe 
zu Augsburg, Frenheren v. Fraunberg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Schwabſoyen, 
Landgerihts Schongau im Iſarkreiſe, Pr. 
Alois Zert, die Pfarren zu Weſtendarf, 
Landgerichts Kaufbeuren, verliehen werde, 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 31. Januar d. J. zu genehmigen ges 
ruht, daß die Verwalter Schneider’fche 
Mefieliftung zu Bamberg, der Abficht des. 
Stifters gemäß, mit der an der Pfarrfirche 
zu U. 8, Frauen dafelbft beftehenden Fruͤhmeß⸗ 
ftiftung vereiniget, und der vom Stifter, Wer: 
walter Schneider zu Bamberg, als Ber 


* Ih. 
nr an * = 


\ 


ge 
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weficiat ernannte erfie Capfan und Fruͤhmeß⸗ 
Beneficiat an obiger Pfartkirche, Dr. Lo⸗ 
renz Peffer in die Dienftesobfiegenheiten 
der newen Stiftung eingewiefen werde, 


Setne Majeftär der König haben 
dermoͤge Allerhoͤchſter Entfchließung vom 26. 
Januar d. J. zur achten Eanonifatsftelle 
im Bifchöflichen Eapitel zu Augsburg, den 
bisherigen Dechant und Pfarrer zu Ober 
günzburg, Priefter Karl Kiechle, zu er⸗ 
nennen geruht. 








Dienftes:Nahridtem 


Seine Majeffär der König haben 
unterm 5: Januar d. J. auf bie zweyte 
Aſſeſſorsſtelle bey dem Landgerichte Waſſer⸗ 
teüdingen den vormaligen rechtskundigen 
Magiſtrats rath zu Windsheim, Gottlob 
Valentin Ehrlicher zu ernennen. allergnaͤ⸗ 





uigſt geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeſt aͤt haben 
unterm 27% Januar d. J. die erledigte Bei⸗ 
zollbeamtenſtelle zu Marktl, Oberzollamts 
Simbach, dem Canzliſten extra statum ber 
Koͤnigl. General: Zoll: Adminiftration, Jos 
Bann Nepomuf Zehlershuber proviſoriſch 
verliehen. und in die dadurch offen wer⸗ 
dende Eanzliftenftelle extra statum bey ber 
General: Zoll: Adminiſtration, den Amtsdie⸗ 
nen resp. funftionirenden. Canzleir Gehülfen 
derfelben, Karl Singer, ebenfalls provi⸗ 
forifch, einruͤcken laſſen. 
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Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
27. Januar d. J. wurde ber bisherige Kreis⸗ 
und Stadtgerichts Diurniſt zu Baireuth, 
Johaun Chriſtohh Brenkmann, zum 
Schreiber des Kreis: und Stadtgerichts zu 
Würzburg allergnädigft ernannt. 


Seine Königlihe Majeftät Haben 
unterm 28: Januar d. J. die erledigte Bau: 
Eondueseurftelle zu Germersheim im Rheins 
freife, dem Baupraftifanten Alerander von 
Mähler zwüberttagen; fobann den als zwey⸗ 
ten Officianten der Speeial-Schuldentilgunges 
Kaffe in Augsburg funktionierenden Joſeph 
Dörfler, fo wie die bisherigen. Funftior 
närs der Special-Schuldentilgungs:Kaffe in 
Bamberg, Karl Rihrer als erſten, und 
Joſeph Steigner als zweyten Officianten 
derfelben definitio anzuftellen. geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge Allechöchfter Eutſchließung vom 29. 
Januar d. J. das neue Landgericht Bruck 
mit folgendem Perſonale zu beſetzen, und 
demnach 1) zum Landrichter den erften Af⸗ 
fefor des Landgerichts Dachau, Anton Fir 
fher, 2) zum erften Affeffor den bisheri- 
gen zwenten Affeffor bey dem - Landgerichte 
Starnberg, Wilhelm Tandgraf, und zum 
zweyten Affeffor den dermaligen Actuar bey . 
dem Landgerichte Pfaffenhofer, Mar. R dr 
mer zu ernennen; 3) Bey dem Bandgerichte 
Dada ven zweyten Affefor Mar Dann 
haufer zum erſten Aſſeſſor, und den: bite 
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berigen Actuar Joſehh Herrmann zum 
zventen Affeffor vorruͤcken. zu laſſen; 4) bie 
Landgerichts Actuaroſtelle inPfaffenhofen dem 
geprüften Rechtspractifansen und dermaligen 
Funktionär bey den Laudgerichte Pfaffens 
berg Friedrich Bachmann aus Kulmbach, 
und 5) die zweyte Affefforsftelle bey dem 
Landgerichte Starnberg dem geprüften Rechts» 
practifanten Sohann Dberniedermater 
zu Mühldorf zu verleihen geruht. 

Durch Allerhoͤchſte Entſchließung "vom 
29. Jannar d. J. wurde zu der eggdigten 
Landgerichts Actuarsſtelle in Traunſtein der 
Umerlieutenant und Rechtepraftifant Hein⸗ 
rich von Sich lern aus Dillingen ernannt; 
— ingleichen haben Seine Königl, Mas 
jeftät allergnäbigft zu beſtimmen geruht, 
daß der bisherige Landgerichtsarzt zu Titt⸗ 
moning, Dr. Ernſt Wilhelm Pühn auf 
die zu Meichenhall erledigte Gerichtsarztſtelle, 
feinem Gefuche gemäß, verfeßt, das das 
duch erledigte Phyſikat zu Tittmoning das 
gegen nicht mehr befeßt, fondern mit jenem 
zu Laufen vereiniget werde. 

Vermöge weiterer Aller hoͤchſter Entfchließs 
ung vom 29. Januar d. J. murbe der 
bisherige Profefior der Mathematik am 
Gymnaſium zu Landshut Johann Eduard 
Hier! zum Profeffor der Marhematif und 
Planzeihnung bey der Forſtlehranſtalt zu 
Aſchaffenbutg allergnädigft ernannt.“ 

Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 30. Januar d. J. den Mevierförfter 
Schuhmaun zu Bifchofsreurh auf das 
Revier Bierhuͤtten im Forftamte Wolfftein 
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zu verfeßen, und den bisherigen Forftwärter 
Georg Schaubergerzu Neureichenau zum 
Sorftenförfter in Biſcho fsreuth desfelben Forſt⸗ 
amtes zu befoͤrdern geruht. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 31. Januar d. J. 1) zum Landrich⸗ 
ter in Fuͤſſen den bisherigen erſten Affeffor 
ben dem Königf. Landgerichte Bamberg IL. 
Elifäus Eglof zu ernennen; 2) die ben dem 
Köuigl. Eandgerichte Füffen erledigte erfte 
Aſſeſſorsſtelle durch den erften Affeffor zu 
Oberdorf Alois Endres zu befeken; 5) 
den zweyten Affeffor ben dem Koͤnigl. Lands 
gerichte Füffen, Joſeph Gindorfer in 
gleicher Eigenfchaft dem Königl. Landgerichte 

(fereiffen zuzutheilen, und ſtatt deffen beym 
Koͤnigl. Landgerichte Füffen den bisherigen 
zweyten Affeffor zu Günzburg Alois Miltnere 
eintreten zulaffen ; 4) dem erſten Aſſeſſor dag 
Koͤnigl. Landgerichts Aichach Franz Xaver 
Wintrich zum Landrichter in Tuͤrkheim zu 


“ befördern ; 5) denerften Landgerichts: Affeffor 


zu Türfheim Emerih Bifani zum Land: 
richter in Kaufbeuern zu eruennen; 6) dem 
bisherigen zweyten Landgerichts: Aſſeſſor zu 
Tuͤrkheim Joſeph Simon Schmidt indie 
dortige erſte Aſſeſſorsſtelle vorruͤcken zu laſſen, 
und 7) die zweyte Aſſeſſorsſtelle ebendaſelbſt 
dem Rechts-Praktikanten Ferdinand Karl 
Redtenbacher zu verleihen; dann 3) auf 
bie zweyte Landgerichts : Affefjorftelle zu 
Günzburg den zweyten Aſſeſſor den dem 
Landgerichte Illertiſſen Yofep) Heinrich, 
feinem Anſuchen gemäß, zu beſtimmen; 
9) zum erfien Afjeffor bey dem Königlts 
hen Landgerichte Oberdorf den zweyten 
Affeffor zu Drtobenern Yofeph Albrecht 
zu befördern, ben zweyten Aſſeſſor zu Ober: 
dorf Benedict Schneider mit Biybehal⸗ 
tung feines bisherigen Ranges, Titels und 
Gehaltes dem Koͤnigl. Landgerichte Meus 
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Ulm zuzutheilen, und daaegen den dortigen 
Aetuar und Polizen : Officienten Joſeph 
Geyer als zwenten Affeffor des Königl. 
Landgerichts Dberdorf zu ernennen; 10) die 
zwente Landgerichtss Affefforsftelfe zu Otto⸗ 
beuern dem Landgerichts⸗Actuar zu Guͤnz⸗ 
burg Johann Nep. Sailer, und die bis— 
herige Stellediefes Legtern dem Rechtsprak⸗ 
tifanten Ferdinand Kohler zw verleihen; 
endlich 1 zum erften Landgerichts: Afleffor 
zu Aichach den dermaligen zweyten Aſſeſſor 
zu Kaufbeuern Nikolaus Urban zw beförs 
dern, und an des Legtern Stelle den Regies 
rungsrarhs;Aeceffiften zu Augsburg Elemen® 
Drt zu ernennen allergnädigft geruht. 


Vermöge weiterer Allerhöchften Ents 
ſchließung vom 31. Januar d, J. wurbe ber 
en der aufgelößten Forſtey Creuſſen 

ohann Chrift. Häffner als Revierförfter 
nah Neuhaus, Forftamts Horlach verfeßt. 

Seine Majeftät der König haben 
unterm 3. Februar d. J. den Advokaten 
Alois Königer zu Waldmünden die zu 
Regensburg erledigte Advofatenftelle zu vers 
leihen geruht. 





Erhebung in den Abelftand. 


Seine Majeftät der König haben 
geruht Allerhoͤchſtihren Vice- Praͤſtdenten 
der Dberdonaus Kreisregierung und Ritter 
des Civil s Verdienftordens der Baieriſchen 
Krone, Inhaber des Defonemieguts Inter: 
goittelsbah, Arnold von Link, mit allen 
feinen rechtmäßigen ehelihen Nachkommen 
beyderley Gefchlehts unterm 8. Januar 
d. J. in den Adelſtand zu erheben. 


Titel⸗Verleihungen. 
Seine Koͤnigliche Majeftät haben 
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maligen Großherzoglich Wuͤrzburgiſchen Hof⸗ 
Banquier Jacob von Hirſch auf Gereuth, 
das Decrer als Koͤnigl. Hof: Banquier zus 
ftellen zu laſſen. ‚ 


Seine Majeftät.der König haben 
unterm 1. Februar d. J. dem Banquier Gir 
mon Freyheren von Eicht hal das Deeret 
als Königl. Hof: Banquier ausfertigen zu 
laffen geruht. 





Ueberweifung bes Bezirks des 


Herefhaftsgerihts Scillings 
fürft an das Rentamt Rothen— 
burg. 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 1. Februar d. J. befchloffen, daß 
der Bezirk des Herrfchaftsgerichts Schillings⸗ 
fürft von dem Rentamte Kolmberg getrennt, 
und an das Rentamt Rorhenburg vom 1: 
Oktober d. J. an überwiefen werde. 





Kurs der Baterifhen Staatss 
Papiere 


Augsburg den 72. Februar 1824. 


Staats»Papiere, 


bligationenm.Coup.a4 0fo 

ditto as 
: Bands Anlehen » + « 
Hypoth. Anweil. «+ 
Lotterie : Looe A — D 


Brite] Gel. 





942) 94 
1013] 1014 
102 | 1013 
1003]: 100 


a40f0. + + | 105 | 104} 
ditto E—M 
400... . | 1044] 104 
ditto unverzins: 


he oo... 1 89] 888 





unterm 1. Februar d. J. geruht, dem vor⸗ 
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Intelligenz⸗ 


Koͤnigreich 


90 





Münden, Montags den 16. Februar 1824. 
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Deroration. 





Königlihe Allerboͤchſte 
Entfohließungen. 


(Gründung einer jährlichen Unterſtuͤtzung fir 
20 Kinder, aus dem Fond des Verdienfte 
Ordens ber Baierifhen Krone.) 


Wir Marimilian Joſeph, 

- bon Gottes Gnaden König von Baiern. 
Un ber wohlthärigen Abficht, welche Air 
nach den Statuten des WVerdienft: Ordens 


der Baieriſchen Krone für die Mitglieder 
deſſelben im Jahre 1808 ausgefprochen, eine 
das Wohl ihrer Angehörigen bezweckende 
Folge zu geben, haben Wir befchloffen, aus 
dem für dieſen Fond bereits erworbenen 
Vermögen einen Theil deſſelben verwenden 
zu laſſen, wie folgt: 
1» 
Zur Unterſtuͤtzung von 20 Kindern bier 
(7) 
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fer Mitglieder werben aus ven Renten eines 
Theiles dieſes Vermögens Beytraͤge für je⸗ 
bes, dermal zu zweyhundert und fünfzig 
Gulden jährlich, gebildet, woben im Vor⸗ 
aus als Grundfag ausgefprochen wird, 
daß, fobald als thunlich, jedes die Summe 
von drenhundert Gulden jährlich er 
reichen foll, 


2, 


Wird feftgefegt, daß der Vermögens: 
theil, auf deffen Intereſſe diefe 20 Bey: 
träge gegründet werben, zu feiner Zeit eins 
gezogen, oder in der Subftanz für einen ans 
dern als ben ausgefprochenen Zweck verwen⸗ 
det werden, auch mit ben Vorrechten einer 
wohlthaͤtigen Stiftung verſehen, nur unter 
dem Namen der gegenwaͤrtigen Fundation 
verwaltet, und jederzeit als unverletzlich 
erhalten werde. 


3. 

Zum Genuß eines Beytrages koͤnnen ſo⸗ 
wohl Söhne als Töchter der Ordens: Mit: 
glieder der drey erften Claſſen gelangen: 
Söhne, fie mögen fih den Studien widmen, 
oder zu einem andern Erwerbszweige auss 
bilden, bleiben im Bezug nur bis nad) zur 
rücfgelegten fünf und zwanzigſten Lebenss 


02 
jahre; jedoch find ſolche Soͤhne von diefer 
Beſtimmung ausgenommen, welche wegen 
erwiefener phnfifhen Gebrechen durchaus 
nicht im Stande find, fih ihren Lebens: 
Unterhalt zu erwerben; Töchter hingegen, 
bis zu ihrer Verehelichung, oder einer andern 
lebenslänglichen Verſorgung. 


Kinder eines folhen Ordens : Mitgliedes, 
welches nicht mehr am Leben ift, follen nicht 
minder wegen Erlangung eines Beytrages 
in Vorſchlag gebracht werden, und es wird 
für diefen Fall ausdrüdlich bemerft, daß 
dasjenige, was der Staat dem Kinde an 
Penfion giebt, auf den Beytrag einen Bes 
zug, vielweniger eine Anrechnung zur Folge 
haben darf, 


4 


Unfere fämmtlihe Staats Minifterien 
werden beauftragt, dem Großfanzlers Amte 
des Ordens diejenigen Mitglieder des Ordens 
zu bezeichnen, deren Angehörige fie nach den 
unten (Ziffer 5.) folgenden Beftimmungen 
zu Erlangung einer folhen Wohlthat als 
die Würdigften erkennen. 

Das GrofkanzlersAme hat biefe Ber 
zeichneten dem Monarchen zur Würdigung 
und Auswahl vorzulegen. 
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5. 
Um von einem Staats: Minifterium zu 


einer folchen Unterftüßung vorgefchlagen wers 


den 


zu Pönnen, müffen folgende Bedingniffe 


beobachtet werben: 


a) 


b) 


e) 


d) 


diefe Unterſtuͤtzung ift ausfghließlich für 
die Kinder derjenigen Staatsdiener ber 
ſtimmt, welche in ben drey erften Elafs 
fen der Mitglieder des Civil-Verdienſt—⸗ 
Drbens find, und für die Kinder ders 
jenigen, welche in diefer Eigenfchaft 
verftorben. 


Bey den Vorfchlägen ift fters das 
Haupt s Augenmer? auf Mangel des 
Vermögens, auf die größere Kinderzahl 
und auf das weniger jureichende Staats; 
Gehalt des Ordens: Mitgliedes zu richs 
ten; daher haben den erften Anfpruch 
hierauf die doppelten Waiſen, dann 
die einfachen, welche fich nach den fols 
genden Beftimmungen hiezu eignen : 


der Staatsdiener muß notorifch Fein 


eigenes Vermögen befigen, oder gehabt 
haben; 


Er muß Vater von mehr als einem 
unverforgten Kinde feyn; 


Keinem feiner wiewohl unverforgten 
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Kinder, welches ein befonderes durch 
Schenkung oder. Erbfchaft angefallenes 
Vermögen befige, kann eine folche 
Gnade zu Theil werben; 


e) Auch darf Feines feiner Kinder mit einer 
Damenftiftss Präbende begnadige feyn; 


f) Der Staats: Gchalt des Vaters darf 
in der Regel nicht über Viertauſend 
Gulden betragen; 


8) Von mehreren Kindern eines Waters 
darf in der Regel nur seines zu einer 
ſolchen Unterftügung in Vorfchlag kom⸗ 
men; wo mehr als fünf Kinder vor: 
handen find, kann eine Ausnahme 
begutachtet werden; 


h) Sobald einem mit folcher Unterftügung 


begnadigten Kinde eine Erbfchaft, oder 
fonft ein Privat: Vermögen zufälle, defr 
fen Rente den Betrag der Unterftügung 
erreicht, höre für dasfelbe die Unter 
flügung auf, ine unterlaffene Anz 
zeige deshalb wird wie eine Verlegung 
gegen das Ordens Vermögen beurtheilt, 
und fi der Regreß gegen denjenigen, 
ber ſich eine folhe Handlung zu Schul: 
ben fommen läße, wegen Entrichtung 


(7%) 


9 


des Ruͤckerſatzes nebft Zinfen ausdruͤck⸗ 
lich vorbehalten; 


i) Stirbt das begnadigte Kind während 
der Genußfaͤhigkeit, fo fällt die Unter 
ftügung heim, und kann nur auf bes 
fondern Vorfchlag an ein anderes Kind 
diefer Familie übergehen. 


Die Staats: Minifterien und betreffen: 
den Behörden haben dieſe Normen zur 
ſteten Richtſchnur zu nehmen, und auf ihre 
pünftlihe Beobachtung ftrenge zu wachen. 


Wir vertrauen, daß Unſere Staatsbie 


ner in diefer wohlthätigen Anordnung ‚ welche 
Wir mittelft gegenwärtiger Urkunde getroffen 
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haben, jene gerechte und billige Würdigung 
ihrer Verdienſte erkennen, und zugleich aus 
ber landesväterlichen Fürforge für ihre Des 
feendenten jene Beruhigung ſchoͤpfen werben, 
welhe Wir in Uebereinftimmung mit Uns 
ferem innigften Regenten⸗Wunſche jedem 
Unferer reichen und eifrigen Diener gerne 
bereiten möchten. 


Zu deſſen Beftätigung haben Wir ge: 
genmwärtige Urfunde eigenhändig unterzeich⸗ 
net, und mit Unferem Königlichen Inſiegel 
verfehen Taffen. 


Gegeben: 
Münden den fechszehnten Februar 1824. 


Marimilian Joſeph. 


(L. 
Graf v. Meigersberg; Fuͤrſt v. Wrede; 


8.) 
Graf v. Rechberg; Graf v. Thürheim ; 


Schr. v. Lerchenfeld; Graf v. Törring; Frhr. v. Zentner; v. Maillot, 


Nah dem Befehle 


Seiner Majeftät des Königs: 


Egid v. Kobell, 
K. Staatsrath und Gen. Sekretär. 
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(Die Vollziehung des Geſetzes von 1822, über 
die Verbhältniffe der Staatsſchuld Artikel III. 
betreffend.) 


Marimilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 

Wir finden Uns bewogen, auf den Ans 
trag Unſeres Staats » Minifteriums der 
Finanzen, zur Volljiehung des Gefeges vom 
1. Suly 1822, und der von Uns in Ber 
jiehung darauf in dem Abſchiede für bie 
Stände: Verfammlung ersheilten Zuſiche⸗ 
rung, folgende Anordnungen zu treffen. 


1. 

Allen denjenigen, welche Forderungen 
der in dieſem Geſetze bezeichneten Art zu 
haben meinen, liegt ob, dieſe Forderungen, 
ſoferne ſie daruͤber noch keine Entſchließung 
empfangen haben, oder mit der empfange⸗ 
nen nicht befriedigt find, vor bem 1. Map 
d. 5. ben Unferm Staats : Minifterium der 
Finanzen, oder bey Unſerer Staatsſchulden⸗ 
Tilgungs: Eommiffion anzubringen und aus: 
zuführen, 

2. 

* Unfer Staats: Minifterium der Finanzen, 
oder mit desfelben Ermächtigung Unfere 
Staatsfhulden:Tilgungs: Commiffion, wird 
über diefe Forderungen vor dem 1. July d. J. 
bie geeignete Entfchließung faffen, und den 
Betheiligten eröffnen, 


3. 
Diejenigen Forderungen der bejeichneten 
Art, welche nicht vor dem 1. May d. J. 
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bey Unferem Staats-Minifterium der Finanz 
jen, oder ben Linferer Staatsichulden: Til: 
gungs: Commiffion angebracht und ausges 
führe worden find, und diejenigen, über 
welhe nicht vor dem 1. July d. J. von - 
Unferem Staats: Minifterium der Finanzen, 
oder mit desfelben Ermächtigung, von Unferer 
Staarsfchulden: Tifgungs » Commiffion ent: 
fehieden, und die Enefheidung den Berheis 
ligten eröffner ift, find zu betrachten, als 
von Unferem Staats: Minifterium der Finan⸗ 
zen zuruͤckgewieſen. 


4 


Den Berheiligten, deren Forderungen 
durch eine Entſchließung nach $. 2. zurüd: 
gewiefen worden, oder nach $. 3. als zuruͤck⸗ 
gewiefen zu betrachten find, fteht in Sachen, 
die fih zur Berufung an Unferen Staates 
rath eignen, der Rekurs dahin während 
der gefeglichen Frift, in Sachen aber, die 
fich zu dieſem Recurfe nicht eignen, Die Klage 
bey Unſerem Appellationsgerichte des far: 
Preifes, jedoch nur bis zum 1. October d. J. 
offen. 

München den 29. Januar 1824. 


Marimilian Joſeph. 
Freyherr von Lerhenfeld. 
Auf Königlichen Allerhbchſten Befehl: 
der General: Selretär, 
©. v. Geiger. 
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Belanntmahungen. 


Sipung 


ber 
Königlihen Staatsraths-Com⸗ 
miffion. 


— 


In der Sitzung der Königlihen Staates 
Raths⸗Commiſſion vom 17, Jänner d, J. 
wurden entfchieden: 


die Rekurſe 

1) des Johann Nepomuk Bemmer, Bräus 
haus: Befigers zu Burgau im Oberdos 
naußreife, wegen Maljdefraudation; 

2) des Felix Zorn, Braͤuers zu Kempten 
im Dberdonaufreife, wegen Malzdefran: 
bation; 

3) des Bräuhanss Befigers Johann Geb: 
hardt zu Schäftlarn im Jfarkreife, we⸗ 
gen Maljdefraudation; 

4) das Leuterationsgefuch der Tifchler, Land⸗ 
gerichts Eggenfelden, in der Gewerbs⸗ 
beeinträchtigungs Sache gegen die dor⸗ 
tigen Zimmerleute; 

5) des Johann Stoiber, Krämers zu 
Kammmöünfter und Eonf. gegen bie Ger 
meinde Kammmuͤnſter im Unterdbonaus 
Preife wegen Rechts zum Salzhandel; 

6) Die Vorftellung des Cafpar Herget, 
zu Hilders im Untermainkreife, wegen 
Jagdfrevels; 

7) das Leuterations-Geſuch der hieſigen 

Struͤmpfwirker in der Gewerbsbeein⸗ 
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trächtigungs: Sache mit den Strumpf—⸗ 
ſtrickern; 

8) des Aloys Schrägle von Holzheu im 
Dberdonaufreife, wegen Forfifrevels; 

9) der Handels: Innung zu Würzburg ges 
gen die Wirtwe Joel Beer und ihre 
Töchter wegen Berechtigung zum Handel; 

10) der Schneidermeifter Gabriel König 
und Sofepp Stephan zu Würzburg, 
gegen bie dortige Handels: Jnnung mes 
‚gen Beeinträchtigung ; 

11) des Beiſitzers und Träglers Chriſtoph 
Decker in Regensburg, gegen die dors 
tigen Seiler, wegen Gewerbsbeeinträch: 
tigung; 

12) der Metzger-Innung zu Regensburg, 
gegen den Metzger Johann Maurer, 
allda wegen Aufnahme in die Zunft. 


An das Königlihde Staats: Mi: 
nifterium des Inneren wurden 
gewiefen: 


bie Rekurſe ’ 

13) des Seckel Marx Friederich, zu 
Schnaittah im Rezatkreife, gegen Sar 
ra Heidenheimer allda, wegen Aus: 
Übung eines Speßereyhandels ; 

14) des Chriſtohh Zobel und Conſ. zu 
Gollhofen im Mezarkeife gegen Wil— 
heim Wirfching und Eonf., wegen 
Störung im Befige des Pferch : Rechtes. 
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Beyträge zum Invaliden-Fond. 


Durch den Königlichen Advocaten Dr. 
Will in Pfarrfichen, ift aus Beweggrund 
ber Jubelfeyer der fünfundzwanzigjährigen 
weifeften Regierung unfers allergnädigften 
Königs, ein Beytrag von Eilf Gulden 
zum Invaliden-Fonde unterm 10. Februar 
d. 3. anher gefandt worden, 

Welches unter gebührenden Dankes : Ers 
ftattung hiemit vorfchriftmäßig zur Kennt: 
niß bringe 





Die 
zur Verwaltung des Militär Fonds Allers 
höchft angeordnete 
Königlihe Commiffion, 
Frhr. v. Stroͤhl, Generalmajor, 
v. Stedingk, 
Adminiſtrations⸗Commiſſaͤr. 


Aus Anlaß der Jubelfeyer unſers aller⸗ 
gnaͤdigſten Könige, hat der Königliche 
Baierifche Kammerherr von Parish, von 
und zu Gailenbah, als Betrag für den 
Invaliden » Fond fünf und zwanzig 
Gulden unterm 12. Februar d. J. ander 
gefendet. 

Welches hiemit untergebührender Dankess 
Erftattung zur Anzeige bringe 

Die 
zur Verwaltung des Militärs Fonds Allers 
höchit angeordnete 
Königlihe Commiffion, 

Sehr. v. Ströhl, Generalmajot, 

v. Stedingk, 
Nominijtrations = Commiffär. 
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Pfarrey + Erledigung. 





Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Oberammergau, 

Die Pfarrey Oberammergau, im 
Erjbisthume München: Frepfing, Defanate 
Rottenbuch, Königt. Landgerichts Schongau, 
ift erledigt. Ste zähle 915 Parochianen. 
Meben dem Pfarrer ift ein Frühmeß: Benes 
fitiat vorhanden; erfterer ift zugleich Local 
Schulinfpector im Orte, 

Die Rente befteht in zzı fl. 35 kr. Die 
gaften in 13 fl. 42 fr, 34 pf. 

Um diefe Pfarren Fönnen nur penfionirte 
aus ehemaligen ftändifchen Klöftern fich bes 
werben. j 
—ñ— e ñtwe —ñ— 


Dienſtes ⸗Nachrichten. 





Seine Königliche Majeftär haben 
unterm 6, Februar d. 3, die interimiftifche 
Verwefung der Ober: Zollbeamtens Stelle 
in Zwifel, dem dortigen Obers Zollamtss 
Eontrolleur, Freyherrn von Reigenftein, 
und beffen Function als Ober: Zollamts: 
Eontrolleur dem Zollauffeher Herrmann 
übertragen; 

fodann die erledigte Ober» Auffchlagss 
Beamten: Stelle zu Bayreuth, dem Cons 
trolleur bey dem Ober: Aufjchlag + Amte 
des Iſarkreiſes, Franz Cetto, provifos 
riſch verliehen. 


Seine Königliche Majeftär haben 
unterm 7. Februar diejes Jahres den Raths⸗ 
Acceſſiſten der k. Regierungs : Finanz: Kams 
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mer des Obermainfreifes, Maurer, pror 
viforifch zum Nentbeamten zu Edermanftadt 
ernannt, 


Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung 
vom 10, Februar 1824 wurde die bei dem 
MWechfel: Appellationsgerichte in Augsburg 
erledigte Stelle eines zweiten fupplirenden 
Affeffors dem ehemaligen Benfißer deg 
Wechſelgerichts erfter Inſtanz dafeldft, Ban⸗ 
quier Georg Gottfried Wagner verliehen. 


— m — 


Berleihungen der goldenen Civil— 
Berdienft-Medaille, 





Seine Majeftät der König haben 
unternt 12. Februar 1824, dem Pfarrer 
zu St. Pölten bey Weilheim, Priefter 
Franz Eaver Naisberger, zur ehrenden 
Anerkennung der WVerdienfte, welche ſich 
derfelbe in einer Reihe von fünfzig Jahren 
um Staat und Kirche, und insbefondere 
um das Schulwefen erworben hat, die. gols 
dene Civil, Berdienft- Medaille zu verleihen 
geruht. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
ferner vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 12. Februar d. J., hinſichtlich der 
vielfachen Verdienſte, welche der Buͤrger 
Georg Reiſer in Kaſtell durch eine kluge 
und thaͤtige Amtsfuͤhrung als vormaliger 
Buͤrgermeiſter beſonders in Kriegszeiten, 
durch Aufopferung eines Theiles ſeines 
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Privat⸗ Vermögens zur Unterſtuͤtzung vers 
unglücter und dürftigee Mitbürger in und 
außer dem Markte Kaftell, befonders in 
den Zeiten einer zweimaligen drücfenden 
Getreidtheuerung, durch bedeutende, mehr 
als 18,000 fl. betragende Schenkungen an 
beftehende und von ihm feläft neu errichtete 
Stiftungen des Kultus, der Erziehung uud, 
Wohlthaͤtigkeit, und durch allgemein aners 
kannte höhere bürgerliche Tugenden übers 
haupt fich erworben hat, und auch in feis 
nem gegenwärtigen Lebensalter von 87 Jah⸗ 
ren nicht ermüdet, durch perfönfichen ınus 
fterhaften Betrieb feines bürgerlichen Ges 
werbes, durch ftets erneuerte Wohlthaten, 
und durch reinen Patriotismus fich ausjus 
zeichnen, dieſem braven in edlen Thaten 
ergrauten Bürger zum Öffentlichen Beweiſe 
des Allerhöchften Anerfenntniffes feiner Ver⸗ 
dienfte und befonderen Wohlgefallens die 
goldene Civil s Verdienft s Medaille zu 
verleihen allergnädigft geruht. 


— ee 


Koͤnigl. Bewilligung zu Tragung 
fremder Decoration. 





Seine Majeftät der König has 
ben unterm 27. Jan. d. J. dem geheimen 
Rarhe, und vormaligen Stadtpfleger Joſ. 
Adrian Freiieren von Imhof zu Augs— 
burg allergnädigft bewilligt, die von Gr, 
Päpftlichen Heiligkeit ihm verliehene Des 
coration des Päpftlichen Chriftus Ordens 
annehmen und tragen zu dürfen, 





Intelligenz 


fi 


Königreid 





Blatt. 


bas 


9 Baiern. 


Münden, Freptags den 20. Februar 1824, 





ui — 


Inhalt. 


Koͤnigllche Allerhöhfte Erflärung anf Pie Glädwänfhe ı. bey der Jubelfeper der 
abjährigen Regierung Sr, Maiehät bes Königs, 


Armeebefehl vom 11. Februar 1824. _ 


Belanntmauungen: Die Aufldfung der bisherigen Staatsfhulden- Tilgungs: Speclal: Caffa in Elchſtaͤdt 
betreffend; — Pfarreyen⸗ und Beneficienz Erfebigungen; — Dlenſtes-Nachrichteu. 





Königliche Allerhoͤchſte Erklärung auf die: 


Gluͤckwuͤnſche ıc, ꝛc. bey der Zubelfeyer 
der z5jährigen Regierung Sr; Majejtät 
des Königs. 





Marimilian Tofepb, 
von Gottes Gnaden König von 
Baiern 


Mi, haben mit Rührung die vielfältigen 
Beweiſe aufgenommen, durch welche Unſre 


getreuen Unterthanen aller Kreife und aller 
Stände am 16, Februar d. J., als dem 
Jahrstage Unferer 25jährigen Regierung, 
ihre liebevolle Anhänglichfeit an Uns fo: 
wohl fhriftlich, als durch öffentliche Veran: 
ſtaltungen aller Art abermals an Tag zu 
legen gewetteifert haben. Erfreulich und 
erhebend ift diefes von Baierns Bewoh⸗ 
nern in fhöner Eintracht gefeyerte große Fa 
milienfeft. Kein Band kann inniger als 
diefe treue Liebe Ans mit Unſerm Wolke, 
und biefes unter fich vereinen; Fein Lohn 


(8) 
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” 


für die treue Negentene Sorge, deren Wir 
Uns bewußt find, beneidenswerther ſeyn. 
Wenn Wir mit Gottes -Hülfe den Staat 
duch 25 Jahre einer Thaten- und gefahr: 
vollen Zeit gluͤcklich hindurch geleitet has 
ben, fo war es die unerfchütterliche Geſin⸗ 
nung Unferes Volkes, auf welhe Wir dar 
ben vertraut haben, und ducch die Wir mit 
gleichem Vertrauen unterftüge worden find, 
Wir bitten den Allmaͤchtigen, daß er Un: 
fere Bemühungen zum Wohle diefes Vol 
fes, deffen Liebe Unſer Glück und Unfer 
Stolz ift, fortan fegnen, und was Er an 
Fahren Uns noch befchieden haben mag, 
mit ſolchen Ereigniffen erfüllen möge, duch 
die Wir in defien danfbarem Andenken fort: 
juleben hoffen koͤnnen. 
München den 19. Februar 1824. 


Marimilian Joſeph. 
Gr v. Thuͤrheim. 


Auf Könige. Allerhöchften Befehl, 
der Generalfefretär: 
Franz v. Kobell, 





Armee⸗Befehl. 


München den 11. Februar 1824. 


J. 1. 

Des Herzogs Max von Baiern Hoheit 
wurde zum Unterlieutenant im 4. Chevauxle⸗ 
gers⸗Regiment ernannt. 

2% 

Angeftellt wurden: 

der Öeneral: Lieutenant und bisherige 
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Commandant ber 1. Armee: Divifion, Carl 
Graf Beckers, als Präfidene des Milir 
tär: Appellations: Gerichts; — der Gene 
ral- Major und bisherige Eommandant der 
Eavalleries Brigade der 2. Armee : Divifion, 
Franz von Elbracht, als Vice: Präfident 
des General: Auditoriats,; — der Haupt: 
mann des Artillerie: Regiments, Franz von 
Berüff, als Oberzeugwart auf der Fe 
fung Marienberg; — der Affeffor des auf: 
gelösten Ober: Adminiftrativ: Eollegiums der 
Armee, Georg Muffinan, zum Abmini: 
ftrations » Rath bey der. Militär : Fonds: 
Eommiffion; — der Oberlientenant des 
14. Linien s Infanterie : Negiments, Frie— 
drih Rummel, als Regiments: Quartier 
meifter im 6. Chevaurlegers: Regimente, 


I. 3. 
Verſetzt wurden und werben: 


der General » Major und Brigadier 
Eorbinian Graf Seyßel d'Aix von der 
1. Infanterie: zu der Eavallerie: Brigade 
der 1. Armee: Divifion,; — der Major. 
Friedrih von Mann, vom 8, Linien: Ynz- 
fanterie⸗ zum  Orenabier » Garde + Regis 
mente; — die Hauptleute, Johann Bap: 
tift Freyherr von Koͤckh, von der 3. Gen: 
darmerie: Compagnie zu der neu errichteten 
Gendarmeries Compagnie der Haupts und 
Mefidenz: Stadt Münden; — . Wilhelm 
Freyherr von Wallbrunn vom 7. Linien: 
Anfanterie: Regimente zur Gendarmerie, — 
Friedrich Hofmann vom 11. Linien: Yu: 
fanteries zum  Örenadier s Garde + Regi: 
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mente; — Carl Graf von Loͤſch vom 14. 
zum 11.5 — Gaudenn Bauernfeind 
vom 15. zum 6. Liniens Infanterie» Megis 
mente; — 
fter, vom GardesdurCorps: zum 1. Ci: 
rafjier: Regimente; — die Oberlientenants 
Adolph von Sukow, vom 1. Linien: In: 
fanteriesRegimente zum 1. Jäger: Batail: 
lon; — Gebaftian Riedel vom 7. zum 
15 — Fran; Müller vom 10. zum 
1.5 — Friedeih Bredauer, — Joachim 
Kaim — und Ludwig Berlichingen 
vom 12. zum 14.5 — 
vom 12. zum 4.5 — Ludwig Burfard — 
und Johann Döderlein vom 13. zum 
9.5; — die Unterlieutenants Kaver Fuchs 
vom 1. zum 6.5; — Otto Jofeph Biller 
vom 1. zum 4.5 — Joſeph Niedermaier 
vom 15. Linien: Infanterie: zum Grenadier⸗ 
Garde: Regimentez; — Ferdinand Freyherr 
von Gumppenberg vom 1. jum 2. — 
und Mar Abel vom 2. zum 1. Yäger: 
Bataillon; — Franz Grainger vom 2. 
Eüraffier zum Garde : du: Korps + Regis 
mente; — ber Unterlieutenant & la suite 
Alerander Fürft von Yſenburg vom 2, 
Eüraffier z zum 4. Chevauplegers : Negis 
mente; — der Yunfer Conrad Ritt mann 
vom 5. zum 4. Chevaurlegers : Regiment; — 
die Kegiments:Quartiermeifter Caspar Berg: 
mann vom 8, Liniensnfanterie-Regimente 
— und Georg Wigand vom 6. Chevaux⸗ 
legers» Regimente zue Militär Haupt: Buch: 
haltung. 


der Rittmeiſter, Ernſt For 


Alerander Krebs. 
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{. 4. 

Penfionirt wurden: 

der Mag: Major zu Forchheim Oberſt⸗ 
lieutenant Alerander Schweinihen mit 
dem Charakter eines Oberſten; — der Ma: 
jor des 1. Chevaurlegers: Regiments Yo: 
fepb Burger mit dem Charakter eines 
Oberſtlieutenants; — der Hauptmann des 
Ingeniers Corps Edmund Puſch; — der 
Dberlientenam des 3. Chevaurlegers: Regi: 
ments, Friedrich Schlägel; — der Uns 
terlientenant des 2. Jäger: Bataillons, Se; 
verin Kettenacker; — der Oberjeugwart 
auf der Feftung Marienberg, Andreas Mül: 
ler, mit dem Charafter eines Hauptmann; 
— der Gtabs:Arjt der 4, Armee: Divis 
fion, Dr. Hermann Brüninghaufen, 
unter Bezeugung der allerhöchften Zufties 
denheit mit deffen vielen und ausgezeichne: 
ten Dienften, 


j 9. 5 

Befördert werben: 

ber General: Lieutenant und Präfident 
bes General: Auditoriats, Alois Graf von 
Taufffirhen zum General der Eavalle: 
tie; — der General: Lieutenant und Ges 
neral = Adjubant Heinrich LIL Graf von 
Reuß: Plauen — und der General: Pieu: 
tenant und Präfident des Militär: Appelfa: 
tions» Öerichts Earl Graf vom Beckers zu - 
Generalen der Infanterie; — 


zu General: Pieutenants: 
- ber GenerafMajor und Commandant 


(8*) 


der Haupt: und Refidenz: Stadt München, 
Alois Freyherr von Ströhl; — ber Ger 
neral: Major und Oberhofmeifter der Kron: 
pringeffin Königl, Hoheit, Fabricius Graf 
von Pocci; — der General: Major und 
General: Adjutant Friedrih Graf von Dr: 
ting und Fünfftetten; — ber Gene 
ral: Major und Wices Präfident des Gene: 
rals Auditoriats Franz von Elbradt;— 
ber General: Major und General: Adiudant 
Earl Graf von Pappenheim mit Ernens 
nung zum Commandanten der 1. Armee⸗Di⸗ 
viſton; — ber General: Major und Staats: 
rath, Benignus Freyherr Espiarb von Eos 
longe; — der General:Major und Gene 
ral⸗Adjudant, Anton Graf von Rechberg 
und Rothenlöwen; — der General:Ma: 
jor und Staats: Minifter der Armee Nico— 
laus von Maillot de la Treille; — 

zu General: Majoren: 

der Oberſt und Flügel: Adjutant Jar 
cob Wafhington; — der Oberft des Gre⸗ 
nadier + Garde : Regiments Franz Freyherr 
von Hertling mit Ernennung zum Com: 
mandanten der 1. Infanterie: Brigade der 
1. Armee-Diviffion; — der Oberft und Fluͤ⸗ 
gel:-Adjutant Chriftian Freyherr von Zwey⸗ 


brüden; — ber Oberft des +. Linien In⸗ 


fanterie: Regiments Franz von Pillement 
mit Ernennung zum Commandanten ber 2. 
Infanterie: Brigade ber 1. Armee: Divif 
fion; — ber Oberft des 5. Chevaurlegers: 
Regiments Anton Kirfhbaum mit Er: 
nennung zum Commandanten der Cavallerie: 
Brigade der 2, Armee: Diviffion; — 





. Infanterie» Regimente; 
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zu Oberften: 

die Oberft + Lieutenants Wilhelm von 
Horn vom General: Quatiermeifter: Stabe 
im 6. Linien: Infanterie + Negimente mit 
dem Range vor dem Dberften Anton Frey: 
herrn von Gumppenberg und nach dem 
Dberfien Marquard Frenheren von Reich: 
lin; — Fran; Vogt vom 6. im 15. Bi: 
nien » Infanterie: Regimente;, — Wilhelm 
Frenhere von Waldenfels vom 3. im 5. 
Chevaurlegers: Regiment, — Marimilian 


Freyherr von Meffelrodes Hugenpoet 


von 5. Chevaurlegere:Regimente, mit gleich: 
zeitiger Ernennung zum Commanbanten ber 
Stadt Nürnberg; — 


zu Oberftlieutenants: 

die Majore Earl von Baur vom Ge 
neral-Quatiermeifter-Stabe in demfelben, — 
Earl Veit Fuchs vom 10. im 5. Linien: 
— Leopold Freyherr 
von Zaudt vom Garde:du: Corps Regir 
mente in demfelben; — Magnus von Loͤ⸗ 
wenec vom 4, im 5, Chevaurlegers: Re: 
gimente ; 


zu Majoren: 

die Hauptleute Ferdinand Grenherr von 
Schellerer von der Öendarmerie im 10; — 
Joſeph von Maillinger von der Öensd'ar: 
merie im 1.5 — Joſeph von Drouin 
von 15. im 8. LiniensInfanterieregimente ; — 
die Nittmeifter Yofeph von Weigand vom 
1. im 3.5 — Bernhard von Gilarbivom 
5. im 2.; — Franz von Grimmeifen 
vom 5. im 1. Chevaurlegers:Regimente, — 


dee Hauptmann Sebaftian Hofmann vom 
Sngenieur : Corps’ in diefem Corps; — 


zum Hauptmann in ber Gensd'armerie 
der Oberfieutenaut diefes Corps Jacob Hein: 
ih Forſter; — 

zu Hauptleuten erfter Claſſe: 

die Hauptleute zweyter Elaffe Bern: 
hard Frenherr von Hirfchberg vom 2. 
im 15.5 — Leonhard Engelhard vom 5. 
im 5.5. — Sofeph Frenherr vou Wälden: 
fels vom 6. im 15.5; — Joſeph Ville: 
neuve vom 8. im 8.5 — Georg Freyherr 
Haller von Hallerftein vom 9, im 
9.5; — Earl Winther vom 9. im 2..8ir 
nien ; Infanterie» Regimente; — Dismas 
Srenherr von Gumppenberg von der 
Sapeur: Compagnie bey derjilben; — 


zu Hauptleuten zweyter Claſſe: 

die Oberfieutenants Franz Leopold 
vom 2. im 2.5; — Heintih Späth vom 
2. im 3; — Mar Freyherr von Open 


vom 4. im 7.; Micolaus Steinhauer . 


vom 9. im 9.5 — Walther Menth vom 
9. im 9.; — Ludwig von Lauenftein vom 
14. im 12.5 — Ignaz Gnau — und 
Gottlieb Heinemann vom 14. im 145 — 
Paul Eleffin vom 16. im 7. — In⸗ 
fanterie- Regimente; — 


zu Rittmeiſtern: 


Die Oberlieutenants Friedrich Wilhelm 
Freyherr von Voͤlderndorf vom 1. im 


55 — Earl Gagern vom 1. im 1, — 
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Anton Graf vom 2. im 5.; — Mar 
Schön. vom 2, im 2.5; — Leo Sebus — 
und Jofeph Mari vom 6. im 5. Ehe: 
vaurlegers » Regimente, — 


zum Hauptmann zweyter Claſſe im Ar: 
tillerie- Regimente der Oberlieutenant der 
Pontonier: Compagnie Yofepd Braun; — 
zu Hauptleuten im ingenieur : Corps die 
Dberlieutenants dieſes Corps Franz von 
Hörmann — und Ma Erdniger; — 


zu Oberlieutenants: 


die Unterlieutenants Caſimir Baum: 
ler vom 1. im 2.; — Friedrich Graf 
Fuggervom 5. im 4.; — Raimund Bir: 
tung von Hartung vom 6. im 2.5 — 
Joſeph Stöhr — und Ignaz Rorber 
vom 6. im 6. Chevaurlegers-Regimiente, — 
Jofepd Naus — und Friedrich Schnitz⸗ 
lein vom Artillerie-Regimente in demfel: 
ben; — Albrecht Puhta — und Anton 
Zech vom ingenieur ; Corps in diefem 
Corps; — 

zu AUnterlientenants; 

der Polizey s Offiziant und ehemalige 
Beldwebel der Gensd'armerie Yofeph Wan: 
netsberger bey der neu errichteten Gens: 
d’armerie « Compagnie der Haupt- und Re: 
ſidenz⸗ Stadt Münden; — die Junker Max 
von Zilander vom Gardesbu: Corps: im 
4. Chevaurlegers : Regimente; — Otto Piz 
than — und Ludwig von Jenifch vom 
1. im 2. Cüraffiees; — Franz von Herts 
fein vom 2, Cuͤraſſier⸗ im 2. Chevaurle: 
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gers⸗; — Johann Friederich von Hert: 
Lein vom 2. Cüraffier: im 3 Chevquxlegets⸗ 
Regimente; — Eduard Shreiner— 
uud Wilhelm Freyherr von Aretin vom 
2, im 2.; — Friedrich von Loͤwe neck vom 
4. im 5.5 — Theodor Graf von Larofee — 
und Mar Graf von Holnftein vom 4. 
im 4.5 — Anton von Schenfel vom 6. 
im 6. Chevaurfegers Regimente; — bie 
Condueteure des Ingenieur⸗ Corps [Mar 
Eleffin — und Fran; Tauſch in diefem 
Corps; — 


zu Junkern: 


die Cadetten Earl von Stromer vom 
2. Eiraffier s Regimente im 2,5 — Paul 
von Praun vom 2. Chevaurfegerss im 
2.; — Heinrich Popp vom 4. Chevaurles 
gers⸗ im Garde : du : Corps; — Ernft 
Hecht vom 5. EChevanrlegers: im 1. Cuͤ⸗ 
raſſſer⸗ — Franz von Hetters dorf vom 
6. Chevauxlegers⸗ im 1. Cüraffiers; — 
Friedrich Hufhberg vom 6. Chevauxrle⸗ 
gers- im 2. Cürafjiers — Heinrich von 
der Mark vom 6. Chevaurlesgers im nämz 
lichen Regimente; 


zum Stabs-Arzt bee 4. Armee: Dis 
vifion der Megiments: Arzt bes 4. Pinienz 
Infanterie-Regiments Dr. Jacob Haa g; — 
zum Regiments-Arzt des 4. Linien⸗-Infan⸗ 
terie⸗ Regiments dee Bataillons⸗Arzt des 
Garde:durCorps: Regiments Dr. Albrecht 
Strömsdorfer; — zum Rechnungs: Com: 
miffär der Rechnungs: Revifor bey der Mis 


kitär: Haupt: Buchhaltung Franz Dor ſch. 


— — — 
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9. 6. 
Charakteriſirt werden: J 
der penſionirte Oberſtlieutenant Hein: 
rich Stonor als Oberſt; — die penſionir⸗ 
ten Hauptleute Mar Baumann; Michael 
Schlegel; — Wenzel von Schmauß; — 
Franz Schelf; — Jacob Froͤhlich; — 
die penſionirten Rittmeiſter Caſpar Leich t — 
und Georg Stieß als Majore; — die 
penfionirten Oberlieutenants Hugo Carl 
Waffenberg und Chriftian Beck als _ 
Haupileute; — der charafterifirte Oberlieu: 
tenant Ferdinand Michel als Rittmeifter. 
. 7 
Der geheime Megiftrator im Staats 
Minifterium der Armee Ludwig Palm 
wird zum wirflihen Rath ernanut. 


Mar Joſeph. 
Maitllot. 





Bekanntmachungen. 





(Die Aufloͤſung der bisherigen Staats-Schul⸗ 
ben: Tilgungs:Specialfaffe zu Eichftädt ber 
treffend). 

Durch Königliches allerhoͤchſtes Reſcript 
vom 3o, Auguſt vorigen Jahres iſt die 
Auflöfumg der bisherigen Königlichen Staats: 
S chuldentilgungs s Specialfaffe in Eichftädt 
anzeordnet worden. Da diefe allerhöchfte 
Verftguug durch die am 7. diefes Monats. 
ftartgefundene Amts: Eptradition zum Voll: 
zuge gefommen ift,- fo wird dieſes den ber 
theiligten Staats; Öläubigern mit dem Ans 
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fügen bekanut gemacht, daß nunmehr bie 
Königliche Staats » Schwldentilgungs : Spes 
cialfaffe in Regensburg die Verzinfung und 
ordnungsmäßige Ruͤckzahlung der unter ber 


Verwaltung der aufgelöften Kaffe geftandes 
nen Staats» Paffiv: Capitalien übernommen 


habe. 
München den 15. Februar 1824. 


Königl. Baierifhe Staats: Shuls 
dens Tilgungs:Commiffion. 


v. Sutnen 
Sigriz, Sch. 


- 





————— und Beneficien: Erle 
digungen. 





Im — RAR 
3) Die Pfarrey Kimratshofen. 

Die Verhaͤltniſſe der durch den am 
12. Januar d. J. erfolgten Tod des Pfars 
rers Auguſtin Vetter in Erledigung: ger 
kommenen Pfarrey zu Kimratshofen find 
folgende: 

Sie Liegt in der Didcefe Augsburg, dem 
Koͤnigl. Landgerichte Grönenbah und dem 
Defanate Legau, dehnt fih gegen andert⸗ 
bald Stunden aus, und hat in den dahin 
eingepfarrten fünf Pleinen Dörfern, zwölf 
Weilern, und 26 Einshhöfen, eine Bevoͤl⸗ 
ferung von 1409 Seelen, unter welchen 
fih 475 männliche und 525 weiblihe Com; 
municanten befinden. Von den zwey vors 
handenen Schulen ift die eine im Pfarr; 
orte, und die andere in Waljlings, 
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Zu dem Einfommen ber Pfarrey ger 
hört der Ertrag 
a) aus dem Widdum im Anfehfag zu 

Bi fl 

b) aus dem Zehend zu 3534 fl. 
c) aus den geftifteren Jahrtaͤgen : 

zu 438 fl. 
d) :aus den Stolgebühren zu 66 fe 
©) aus den vom Staate abgegeben 

werdenden Naturalien,nänılich 


1) Roggen 2 Schfl. 5. Mtz. à V. ı Schi. 
2) Bein 8 » 3 27 2 5 
Y»yfrd4 ss Isa. 


4) Stroh, ıı Schober, 
5) Holz, 2 Klafter Buchen, und 14 Klaf— 
ter Fichten. 

Die Haltung eines Kaplans ift zwar 
zur Zeit nicht vorgefchrieben, fie wird je: 
doch für einen nur etwas ſchwaͤchlichen Pfar⸗ 
rer nothwendig. 

Unter die bisherigen Laſten gehoͤren, 
außer dem Familienſchutzgelde, das Semina⸗ 
riſticum zu 1fl., und das Banalgeld zu, 


.ı fl. 





Im Rheinfreife 
3) Die Pfarrey Lambsborn, 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Kalbfuß nach Fraufweiler, if die Pfarrey 
Lambsborn, Defanars Homburg,. erledigt. 
Zu diefer Pfarren zählen fih, mit Inbegriff 
bes Filials Vogelbach, mit Bruhmühlbach 
und Mühlbach 910 proteftantifche Chriften. 

Die Einfünfte dieſer rt find fol 
gende; 
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1) An Realitäten zu Lambsborn, Bruch 
muͤhlbach und Bechhofen, enthaltend 3o 
Morgen F Ruthe, wovon ohngefähr 
4 Morgen, 2 Viertel, 2 Ruchen Wie 
fen und 255 Morgen Aderfeld, und 
wovon der jährlihe Gefammt: Ertrag 
berechnet ift auf - - BEfl. ı2 fr. 

2) Staatsgehalt « . x 232 25 

3) Aus der Kiechenfchaffnen * 
Zweybruͤcken, ohngefähr 3oo s — ? 

4 Eofulin . 2... or — ⸗ 


Summe 650 fl. 14 fr. 

Die Bezüge aus der Kirchenſchaffney, 
welche jedes Jahr nach den Mittel: Markt 
preifen feftgefegt werden, kommen nach Ab: 
zug der an die Pfarren Wiesbach uͤberwie⸗ 
fenen Rate von 70 Gulden, der Pfarren 
Lambsborn ungefhmälere zu, welche daher 
den allenfallfigen Mehrberrag des obigen 
Anfages allein anzufprechen, dagegen aber 
auch das alfenfallfige Minus zu tragen hat. 
Die Bewerber um diefe Pfarren haben 
binnen fehs Wochen vom Tage diefer Ber 
kanntmachung an ihre Geſuche mit allen ers 
forderlichen Beweisſchriften und Zeugniffen 
durch das ihnen vorgefeßte Königliche De: 
kanat an das Königliche Defanar Homburg 
zu fenden, weiches diefelben, von feinem Guts 
achten begleitet, an das Proteftantifche Con⸗ 
fiftorium des Rheinfreifes einbefördern wird. 
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Dienftes: Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
Sid) unterm 15. Febr. d. 3. allergnädigft bes 
wogen gefunden, den bisherigen Minijtes 
rialrath, Georg von Anopp, in Anberrache 
feinee Allerhöchft: Ihnen angerühmten Ge: 
fhäfts s Kenneniffe und der bey mehreren 
Gelegenheiten erprobten unermüderen Thäs 
tigkeit zum wirklichen Staatsrarhe, bey der 
Section der Armee, zu -ermennen, 


men reone 


Seine Majeftärder König haben 
vermöge allerhöchfter Entſchließung vom 
12. Febr. d. J. die Landrichterftelle zu 


" Viechtach dem bisherigen erften Affeffor des 


Landgerichts Straubing, Michael Joſeph 
Regnet, zu verleihen; — fodann den biss 
herigen erften und ftatusmäßigen Actuar 
bey dem Königl. Landgerichte Schweinfurrh, 
Michael Anton Ehlen, zum Landrichter 
zu Volkach zu ernennen, an deſſen Stelle 
den Landgerichts » Actuar zu Melrichftadt, 
Stephan v. Haupt, feiner Bitte gemäß 
zu verfegen, und bie Sandgerichts » Acuars 
ftelle zu Melrichſtadt dem Mechtspracticans 
ten, Franz Scheuerer aus Würzburg, 
zu übertcagen allergnädigft geruht. 


ii Negierungs . 
Intelligenz 


für 


Königreich 


das 


Baiern. 








Münden, Mittwoch den 3. März ıg24.  " 
Inhalt. 


Aönigl. Allerhächſte Entſchlleßunge Die Webereinfunft mit dem Königreige Würtemberg were 
der ſtrafrechtlichen Roften betreffend, 

Wönigl. Miniſterlal-Entſchließung en. Die Eröffnung eines Hebanımen : Lehrfurfes an deu drey 
Hebammenfäufen des Königreihe im Jahr 1824 betreffend. — Die Einfending vom Mittheilungen: für 
das Koͤnigl. Regierungs = Blatt betreffend. 

Belanutmadungen: Die Hauptrechnung der allgemelnen Brand + Verſcheruugs · Anſtalt für das Jahr 
., 1822)23 betreffend 5 Sitzung der Koͤnigl. Staatsraths⸗ Commiſſion am 31. Jaͤnnet d. J. — Beotrag 
zum Invalidenſond. — Pfarreyen⸗ und Beueficien⸗ Erledigungen ; — Pfarreyen⸗ und Beue ficien⸗ Ver⸗ 
lelhungen und Beſtaͤtigungen; — Dienſtes-Nachrichten — Königl, Genehmigung zur Tragung fremder 
Detoratlonen; — Kurs der Baleriſchen Staats-Papiere vom 26. Februar d. J. 








Kön gi i h e Allerhoͤchſte berjenigen Koſten, welche durch Requiſitionen 
Entſchließung— in Strafrechtsfaͤllen ben dem gegenſeitigen Ger 
¶ Die Uebereinkunft mit dem Konigreiche Wurtem⸗ richtsſtellen veranlaßt werden, am 5. dieſes 


berg wegen der ſtrafrechtlichen Koſten betref.) Monats eine Uebeteinkunft dahin abſchlieſſen 
Marimılian Joſeph, laſſen Ai — 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 
dag im allen ſtrafrechtlichen Verhandlun⸗ 


Wir haben mit. der Koͤnigl. Wuͤrtember⸗ — SER 
gricen Regierung in Verff.der Werginuug ns wo die Koſten niedergefchfagen nd 
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auf die Kaffe des Staates oder des Ges 
richtsherrn übernommen werden müffen, die 
vequirirende Stelle der requirirten lediglich 
die baaren Auslagen für Borhenlohne und 
Poftgelder, für Verpflegungs⸗ Gebühren, 
Transport und Bewachung der Öefanges 
nen zu berechnen und zu erftatten haben foll, 
wogegen alle anderen Koften für Protos 
folfirung, Schreib = und Abfchriftgebühr 
ten, fo wie für die an die Gerichtsperfos 
nen oder an die Kaffe fonft zu entrichtenden 
Sporteln nicht aufgerechnet werden mögen, 
Wir verordnen, daß diefe Uebereinfunft 
zu allgemeiner Wiffenfhaft und Darnachach⸗ 
tung durch das Regierungs- und allgemeine 
Intelligenzblatt öffentlich befannt gemacht und 
vom heutigen Tage angefangen in Wirkſam⸗ 
feit treten fol, 


München den 15, Februar 1824 


Marimilian Sofeph. 
Freyherr von Zentner. 
Auf 
Königlichen Allerhöchften Befehl: 
der General: Sefrerär, 
Schenk. 





Koͤnigliche Miniſterial⸗Entſchließungen. 
— 
Staats » Minifterium des Innern. 
(Die Erbffnung eines Hebammen = Lehrkurfes 
an den drey Hebammenſchulen des Königs 
reihes im Jahre 1824 betreffend. ) 
An den dren öffentlichen Hebammenſchu⸗ 
fen und Gebähranftalten zu München, Bams 





» » 
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berg und Würzburg wird für das Jahr 1824 
ein Hebammenlehrfurs am Mondtage den 3. 
May nach. den hierüber vorgefhriebenen An⸗ 
srdnungen eröffnet werden, welches hiermit 
jur allgemeinen Kenntmiß gebracht wird, 
München am 21. Februar 1324. 
Auf Seiner Königlihen Majeftät 
Allerhoͤchſten Befehl, 
Graf von Thürheim. 
Durd; den Minifter : 


der General: Sefretär, 
..... ran; von Kobell. 





Staats-Minifterium des Innern und der 
Finanzen. 

(Die Einfendung von Mittheilungen für das 
Königl, Regierungsblatt betreffend. ). 
Durch eine Königl, Allerhoͤchſte Verords 

nung vom 29. December 1817 Geſetzblatt 

Nro. 1. $$. VII. VIIL v. J. 1818 und Allg. 

Intell. Blatt Nro. 1. v. J. 1818) iſt die 

Redaktion des Gefeßs und Regierunge⸗ 

blattes von ber Ex pedition und Oeko— 

nomie-⸗Verwaltung dieſer Blaͤtter ges 
ſchieden. Dem zufolge gehören alle Regie⸗ 
und Defononries Gegenftände, welche auf die 

Beftellung und den Empfang diefer Blätter 

Beziehung haben, der Erpedition zu. 

Nachdem aber fortbauernd Beftellungen, 

Briefe und Neflamationen über nicht empfans 

gene Blätter u. dgl, an die Nedaftion 

addreffirt werden, fo werden die ſaͤmmtlichen 

Könige, Stellen und Behörden wiederholt 
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aufdiefe Trennung aufmerkſam gemacht, nach 
welcher alle zur Aufnahme in das Königl. 
Regierungss und ntelligenzblatt beftimmte 
Mittheilungen an die Redakti ojn deſſelben 
einzuſenden, dagegen die den Bezug des Ges 
ſetz⸗ undRegierungsblattes betreffenden Schreis 
ben und Reklamationen andie Erpedition 
zu abdrefjiren find, 
Münden den 26. Februar 1824. 
Auf Seiner Königlihen Majeftät 
Alterhöchften Befehl. 
Graf v. Thürheim. Fhr.v.Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter: 


der General⸗Sekretaͤr, 
Zram von Kobell. 





Betfanntmadhungen. 


(Die Hauptrehnung ber allgemeinen Brand: 
verjicherungs ⸗Auſtalt für das Jahr 1834 
betreffend.*) 

Die Haupt:Rechnung der allgemeinen 
Grand s Verficherungs s Anftalt für das Jahr 
2823 wird hierdurch zur öffentlichen Kennt: 
niß gebradt. 

Es geht hieraus hervor, daß die Brand: 
fhäden, welche im Fahre 1835 die Summe 
von 

817,938 fl. 05 fu . 

erreicht hatten, im Jahre 193 3 bis zum Sum: 

wie von 

*) Die Hauptrechnung felbft wird mit einem ber 


naͤchſten Stuͤcke des Koͤnigl. Megierungs » Blattes 
geliefert werben, 
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1,891,016 fl. 365 fr, 
geftiegen find, folglich um 

1,073,078 fl. 27 kr. 
fih vermehrte haben, 


Um die gebührenden Entfchädinungen für 
die Brandfchäden zu leiften, Die übrigen Aus: 
gaben der Anftalt zu beftreiten, und die un: 
entbehrlihen Vorſchußfonds für das Jahr 
1333 zu ergänzen, iſt ein Beytrag zu Neun 
undzwanzig Kreutzer vom Hundert des 
nunmehr aus 398,378,815 Gulden befiehen: 
den Affefuranz » Kapitals erforderlich, 


Da indeffen hieran bereits Neun Kreu— 
Ger in Folge des Zwifchenausfchlages vom 10. 
Auguft v. J. erhoben worden find, fo haben 
bie Mitgfieder der allgemeinen Brand Verf: 
herungss Gefellfchaft noch einen Beytrag zu 
Zwanzig Kreuger vom Hundert des Aſ— 
feeucanzs Kapitals zu entrichten, welche un: 
ter Öeftattung ber im Art. 22, der allgemei⸗ 
nen Brand s Verfiherungs : Ordnung bewil: 
ligten Sriften gehörig benzutreiben und vor; 
ſchriftmaͤßig zu verwenden find, 


Uebrigens werben den Koͤuigl. Regierun⸗ 
gen und den untergeordneten Polizey: Behör: 
den aus Veranlaſſung der ungewoͤhnlich gro⸗ 
fen Brand + Ungluͤcksfaͤlle des verfloſſenen 
Etats » Jahres die Vorfchriften bes Schluß⸗ 
fages der Bekauntmachung über die vorjäh: 
tige Hauptrehnung der Brand : Werfichers 
ungsanftalt vom 27. Jaͤnner 1823 (ſolch⸗ 
jähriges Regierungsblatt Seite 124) wegen 
ftrenger Handhabung der Vorſichts-Maaß⸗ 

(9) 


27 
regeln zur Verhlsung der Feuer; Ausbrüche 
wiederholt in gemeffenfte Erinnerung gebracht. 

München, den zo. Febr. 1824 
Auf Seiner Königlihen Majefl At 
Alterhöthften Befehl. 
Graf von Thärheim, 


Dur den Minifter: 
der General: Sefretär, 
Zranz von Apbell, 





Sieung 
der Rönjalihen Staatsrathers 
Eommiffion. 


In der Sigung der Königl, Staatsraths⸗ 
Eommiffion vom 31, Jänner d, J. wurden 
entſchieden; 

die Refurfe 
x) der Gutsherrſchaft zu Duͤrrenrieth, im 
Anters Mainfreife, gegen den Revierförs 
fter Köhler ıc. wegen Jagdfrevels bes 
Jakob Wirth; — 
2) der Gemeinden des vormaligen Militaͤr⸗ 
Bezirks Arzberg, Landgerichts Wunſiedel 
im Ober/⸗Mainkreiſe, gegen ben Kauf: 
mann Benz wegen Kriegsfoften; — 
3) des Jofeph und Heinrich Klump und 

Conſ. zu Reuth, Landgerichts Forchheim 

im Ober: Mainfreife, gegen bie Gemeinde 

Dafelbft wegen Kriegskoſten; — 

4) des Kraͤmers Kajetan Wild und 

Eonf, gegen Katharina Pich arli, nun 
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mehr vereheligten Bauer, Krämerin 
son Wollaberg, Landgerichts Wegſcheid 
im Unter- Donaufreife, wegen Gewerbs: 
Berechtigung; — 

5) ber Frenherren von Eyb zu Nammers: 
dorf gegen die Gemeinde Winden, Land: 
gerichts Reutershaufen im Rezatkreiſe, wer 
gen Weide - Abldfung; — 

6) des Buchdruders Alois Steinhau: 
fer zu Kempten, im Ober » Donaufreife, 
gegen Die Buchhändler Joſeph Köfel 
and Eonf. allda, wegen Berechtigung 
zum Buchhandel, 





An das Kön. Staats: Minifterium 
des Innern wurben gemwiefen 
bie Rekurſe: 

7) ber Wirths-Wittwe Anna Pirchins 
ger zu Deggendorfund Eonf. imlinter; 
Donaufreife gegen die Bräuer daſelbſt we⸗ 
gen Verleitgebung bes Bieres in dem 
Sommerfellern,; — 

8) des Tafernwirchs Loren; Loher zu Un: 
serwinzer gegen Anton Wismaier 
Wirth zu Oberwinzer, Pandgerihts Vils, 
hofen imunter Donaufreife,wegen Trans⸗ 
ferirung einer Wirchihafts Gerechtig⸗ 
fit; — ° 

9) bie Beſchwerde des Heintih Simon zu 
Wendelſtein, Bandgerihts Schwabach im 
Mesat: Kreife, wegen Brand » Entfchäpt: 
gung. 
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Beytrag zum Invaliden-Fond. 


Durch den Königl. Landgerichts + Ad: 
vofaten und Gtiftungs » Anwalt, Doctor 
Will, ift am 18. dieß wiederholt ein Bey⸗ 
trag von 24 fl. zum Invalidenfond einges 
gangen, welchen bderfelbe bey den am 17. 
diefes zur Jubelfeyer unfers allergnädigften 
Königs zu Pfarrkirchen angeordneten Fefts 
Baͤllen durch Verteilung eines zu dieſem 
Zwede von ihm verfaßten Gedichtes aus 
feeywilligen Gaben gefammelt hat, 

Welches hiemit unter gebührender Dans 


Bes » Erftattung zur Öffentlichen Kenntniß 


bringt 
Die jur Verwaltung ber Militärs 
Fonds Allerhöhft angeordnete 
Königl. Commiffion. 
Fihr. v. Errdhl, Generallicut. 
von Stedingf, 
Adminiftrationd = Eommillär. 





PDfarrevens und Beneficiem 
Erledigungen. 


Sm Sfarfreife 
2) Die Pfarre Althegnenberg. 

Durch den Tod des letzten Beſihtzers ift 
die Pfarrey Altheanenberg erlediger, 
Selbe liege in der Didcefe Augsburg, im 
Landgerichte Landsberg, und Patrinonials 
gerichte Hofhegnenberg, 

Sie umfaßt nur die Ortſchaft Alcheg- 
nenberg mit 148 Seelen, welche von dem 
Pfarrer ohne Hülfspriefter paftorirt wird, 
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auch befinder ſich dabey feine Schule und 
Bruderfchaft, 

Das Einfommen beträgt nach ber ger 
prüften Faſſion 851 fl. 185 fc. Uebrigens 
befteht bey diefer Pfarren noch ein Benefis 
cium mit einer Kapelle — bie Bergkapelle 
genannt, deſſen Ertrag auf gr fl. g Er, zpf. 
angegeben ift, und auf welches das Patro: 


nats » Recht dem Gutsbeſitzer von Hofheg⸗ 
nenberg zuſteht. 


2) Die Pfarrey Weyarn. 

Die Pfarrey Weyarn, im Erzbis⸗ 
thume Muͤnchen-Freyſing, Dekanate 
Gmund, Landgerichts Miesbach, iſt burch 
den Tod des letzten Beſitzers erlediget. Sie 
zaͤhlt 376 Parochianen, hat keinen Huͤlfs⸗ 
prieſter, jedoch eine Schule im Orte. Die 
Renten find 782 fl. 55 kr.; die Laſten ı fl. 
30 fr. Um folde koͤnnen fih nur Mitglieder 
von aufgelösten ftändifchen Kloͤſtern melden. 





Im Ober: Donaufreife, 
3) Die Pfarrey zu Baierdilling. 

Die durch Verfegung des bisherigen 
Pfarrers, Priefters Jofepp Nie ger, frey 
geroordene Pfarrey zu Baierdiffi ng 
liege in der Diöcefe Augsburg , und im 
Landgerichte und Dekanat Rain. Sie ents 
hält in einem Umfreife von 3 Stunden zwey 
Filiale, 5 Eindden, eine Schule, und 567 
Seelen, bedarf aber feines Huͤlfsprieſters; 
bas Filial Nördling ift eine Halbe, Waͤch— 
tering eine, die Einöde Brunnen eine halbe, 
Saufen eine viertel, Kopfmühl eine halbe, 
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Strauppen drey viertel, und Sulz eine 
Stunde vom Pfarrorte entfernt. 

Die Pfarr-Rente beträgt an Competen;, 
Stole, Feldbau, und Kleinzehend im gans 
jen 700 fl. 

Die Steuern werden mit 21 fl., und für 
die gewöhnlichen Didcefen: Abgaben 3 fl. 
ı Er, bezahlt. 

Im Rezatkreiſe. 
MDie Pfarrey zu Theilenberg. 

Durch den Tod des Pfarrers zu 
Theilenberg, Prieſter Lorenz; Weber, 
iſt dieſe Pfarrey, Koͤnigl. Patronats, ers 
lediget worden. 

Sie liegt im Landgerichte Pleinfeld, 
im Rural-Dekanate Ornbau, der Dioͤceſe 
Eichſtaͤdt, begreift im Umfange einer Meile 
426 Seelen ,„ und außer dem mit einer 
Schule verfehenen Orte Theilenberg, baß 
Dorf Wernfels ,„ die Hohenrader s und 
Stiegel- Mühle, den Hofitädter Hof, dann 
die Fatholifchen Einwohner von Untererlbach, 
bedarf feines Hülfs : Priefters, und genießt 
nach Abzug der Laften zu 25 fl. 16 Er. eis 
nen Nentenbezug von 555 fl. 16 fr. 





Pfarrevens und Beneficien Der 
leihungen und Beftätigungen, 


Seine Majeftät der König har 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien zu 
verleihen allergnädigit geruht: 
am 8. Bebruar d. J. die erfebigte 
Stadtpfarrey Gruͤnſtadt, Defanats Frans 
kenthal, dem bisherigen Landgräflich« Hef: 
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fen » Homburgifchen Pfarrer zu Marrheim, 
Friedrich Karl Walleed Medicus; — 

am 26. Februar d. J. die Pfarren zu 
Ebersberg, Landgerichts gleihen Namens, 
den Euraties Verwefer zu Margarethenzell, 
Landgerichts Miesbah, Priefter Herfulan 
Eller; — die Pfarren zu Trauchgan, 
Landgerichts Schongau, dem Eooperator zu 
Halsbach, Landgerichts Burghaufen, Prier 
fter Joachim Fabris; — die erledigte 
Pfarrey Otterſtadt, im Landfommiffariate 
und Defanate Speyer, dem bisherigen Pfar: 
rer zu Wattenheim, Priefter Wilhelm Bir 
ſchof; 

am 28. Februar d. J. die Pfarren zu 
Dftermünchen, Landgerichts Rofenheim, dem 
Priejter Yohann Michael Tobias Grims 
minger, Qooperator an der Stadtpfars 
rey zu St. Martin und Caftulus in 
Landshut. 


Steine Majeftät ber König has 
ben folgenden Nominationen und Präfentas 
tionen die Landesfürftlihe Beftätigung 
zu ertheilen geruht : 

am 19. Februar d. J der Präfentation 
des Stadtmagiftrats zu Memmingen zu bem- 
dortigen Diafonate bey St. Martin für den 
bisherigen Pfarrer zu Burg, Johann Jakob 
Claus; 

anı 25, Februar d. J. der von dem 
Heren Fuͤrſtbiſchofe zu Eichſtaͤdt ausgeftellten 


Nomination für den Pfarrer zu Mittel ⸗Eſchen⸗ 


bad, Priefter Peter Lautenfchlager, 
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auf das Fruͤhmeß Beneficium zu Titting; — 
der von den Freyherrn von Thüngen auss 
geftellten Präfentation. auf die erledigte Pfars 
ven Höllerih, Dekanats Thüngen, fir den 
bisherigen Pfarrer zu Detter, obigen Des 
kanats, Johann Heinrich Theodor Bed, 

am 26, Februar d. J. der von dem 
Herrn Fürftbifhofe zu Eichſtaͤdt beabſichtig⸗ 
ten Verleihung der Pfarrey zu Heinsberg,’ 
Landgerichts Riedenburg an den bisherigen 
Schuldeneficiaten zu Neumarkt, Priefter 
Zahäus Baper. 


Stine Majeftde der König ba 
ben unterm g. Februar d. J. allergnaͤdigſt 
ju genehmigen geruht, daß die Pfarcey zu 
Trappſtadt, Randgerichts Königshöfen, von 
den Heren Bifchofe zu Würzburg dem bisher 
rigen Kaplan zu Hettſtadt, Prieſter Mitchael 
Mölter verliehen, — fodann unterm’ 25, 
Sebruar d. J. das von dem Stadts Mar 
giſtrate zu Eichſtaͤdt auf das Beneficium zu 
St. Joſeph alldort der vormalige Pfar— 
ver zur Highofen, - Priefter ea; Taver 
Wenaner, präfenkirt werde, 


.. Seine Mairftärtder König haben 
vermöge an bas Königl. proteftantifche Ober⸗ 
fonfiftorium unterm 16, Februar d. J. ers 
laſſener Allerhoͤchſten Entſchlieſſung, dem re⸗ 
formirten Pfarter zu Groͤnenbach, r Deka; 
nats Memmingen, Sebaftian Berlocder, 
die machgefuchte Entlaffung von feiner 
Pfareftelle unter Bezeugung der Allerhoͤch⸗ 
ſten Zufriedenheit mit feiner bisherigen wuͤr⸗ 


digen Amtsfuͤhrung und "feinen treugeleiſte⸗ 
ten Dienften allergnäbigft zu ertheilen geruht. 
En nn, 


Dienftes » Nachrichten. 
Seine Königliche Majeftät har 


ben vermög einer unterm 22. Dec. v. J. er: 
laſſenen Allerhöchften Entfchlieffung den A; 
ceſſiſten des Appellations : Gerichtes für den 
Iſarkreis, Ftiederich kiebes kind, zum Pro⸗ 
tokolliſten des Kreis⸗ und Stadtgerichtes in 
Muͤnchen zu ernennen; — am 10. ;$ebr. d. J. 
die Stelle eines zweyten fupplirenden Aſſeſ⸗ 
ſors bey dem Wechſel-Appellationsgerichte 
zu Augsburg dem ehemaligen Beyſiher des 
Wechjelgerichtes erſter Inſtanz daſelbſt, Bans 
quier Georg Gottfried Wag ner, ju verleihen, 
und am 17. Februar d. J.den Aſſeſſor des 
Appellations z Gerichtes für deu Ifarkreis, 
Johann Maier, zum Rath bey dem Appels 
lations⸗Gerichte für den Regenkreis ju ber 
fördern geruhet. er 





Seine Königlihe Maieftdt ha: 
ben unterm 31. Jänner d. J. beſchloſſen, ven 
quieseirten Hallverwalter Braam als: zwey⸗ 


ten Hallverwalter bey dein- Hallamte Augs⸗ 


burg verwenden, und den dortigen Hallamts⸗ 
Aſſiſtenten Moͤſl er, mit dem Hallamts⸗Con⸗ 


trolleye Wilhelm in Weiler, verwechſein 


zu- laffen, 


Vermöge Allerhöchfter Entfhliefung vom 
12. Februar d. J. wurde der dermalige Forſt⸗ 
meifter zu Waldmünchen Joſeph Reigef, auf 
das Forftamt Kellheim verfeizt, und zum 
Forftmeiftee in Waldmünchen der bisherige 
Revierförfter WolfgangAlbere Abel zu Groͤf⸗ 
ſertshof allergnaͤdigſt befördert; ſodann 

unterm 13. Febr. d. J. auf das erledigte 
Forſtrevier Altenbuch, im Forſtamte Biſch— 
brunn der bisherige Forſtamts-Attuar Se 
baftian Karben beflimmıt, 
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Seine Königlihe Majeftät har 
ben unterm 14. Februar d. J. den Joſeph 
Freyherrn von Nedwig auf Anps, und deu 
Mar. Auguft Marquis de Berville in 
die Zahl Allechöchflihrer Kämmerer aufjunehs 
men allergnädigft geruht. 


Vermoͤg einer unterm,ı7. Februar d. J. 
erlaffenen Allerhoͤchſten Entſchließung wurde 
bie Advokaten⸗Stelle zu Paßau dem Advo⸗ 
katen Benno Friederih Auguft Will zu 
Pfarrkirchen verliehen, 


Seine Majeftät der König has 
ben vermöge Allechöchfter Entſchließung vom 
19. Februar d. J. dem bisherigen provifori: 
fhen Polizen + Direetor der Haupt: und Re⸗ 
ſidenzſtat München Gallus Heineih Rinedfer 
in feinem dermaligen Anmte definitiv zu beſlaͤti⸗ 
gen geruht, 


Unterm 20. Februar d. J. wurde der bey 
dem Berzollamte Kreuzwerehheim als Con—⸗ 
trolfeur funktionireude Zollauffeher, Anton 
Lechner aufdie erledigte Benzol: Beamtens; 
ftelle zukuͤtters, Oberzollamts Morten, befördert. 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 25. Februar d. J. den Landrich⸗ 
ter zu Pfaffenhofen, Johann Nepomuf Freys 
herrn von Schönhueb, feinem Anfuchen ges 
mäß, im gleicher Eigenfchaft nach Mabburg 
zu verfeßen, und zum Landrichter in Pfafz 
fenhofen den erften Aſſeſſor des Landgerichts 
DMeumarft, Fr. Borgias 5 päth, zu ernennen 
alfergnädigft geruht; — imgleichen den Dienfts 
taufh der Landgerichts : Affefforen Michael 
Ehriftl und Franz Ho freitherinder Art al⸗ 
lergnaͤdigſt genehmiget: daß erfterer als zwey⸗ 
ser Aſſeſſor zum Landgerichte Paßan verfekt, 
und dagegen Hofreither als zweyter Aſſeſſor 
beym Landgerichte Eggenfelden eingereiht 
werden, 


Geine Majeftät der König har 
Gem vermöge Allerhoͤchſter Entfchliegung von 
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26. Februar d. J. den auferordentlichen 
Profeffor an der Univerfitdt Würzburg, Dr. 
Sehald Brendel, zum öffentlichen ordeneli: 
chenLehrer an der juridiſchen Fakultaͤt daſelbſt zur 
ernennen; — ferner dem Regierungsrathe Georg 
Friederich Chriſtian Schmidt und dem Kreis— 
Medicinalrathe Dr. Herrmann Brünnings 
haufenin Würzburg, den Eintritt in ehren⸗ 
hafte Auiescenz zu bewillinen, — in die fies 
bente ſtatusmaͤßige Rathsſtelle den Regie⸗ 
rungsrath, Joh. Chriſt. Gottlieb Sſto er, eins 
ruͤcken zu laſſen, und den bisherigen erſten 
Aſſeſſor bey der Regierung des Iſarkreiſes Fries 
derich Shamberger, zum Regierungsrath 


‚außer dem Status bey der Megierung bes 


Unter-Mainfreifes. mie dem Dienftrange nad) 
den Regterungsrache Karl Froͤlich, zu ers 
nennen geruber, 





Königliche Genehmigung zur Tragung 
fremder Dekorationen. 


Seine Majeftär der König bar 
betr unterm 12. Februar d. J. dem Kreiss 
Forft: Infpeetor Carl Freyherrn v. Pöllnig 
zu Würzburg die Erlaubnig zur Annahme 
des ihm von Seiner Majeftät dem Könige 
von Preußen verliehenen Johanniter ; Ordens 
und jur Tragung der Deforation. desſelben 
zw ertheifen allergnädigft geruht. 











Kurs der Baleriſchen Staats » Papiere, 
Augsburg den 26. Februar 1824, 
Briefe. ı Geld. 





Oblia.m.Coup.a 40 | — 064 
ditto à 65 00 — 101% 
Land-Anleren ....:| — 101% 
Hypothek⸗ Anweif. .. | — 1005 
Lott.Looſe A-D 34 0fo | 108 
dito E-Mäa4 0 1074 107 
bitte  amverzinältche 90 893 E 





Beylage 


zum Geſetzblatt vom Jahr 1828. 


J. der Hinweiſung des Artikels IL. Nro. 2. des Stempel-Geſetzes vom 11. 

September 1825 auf den Abſchnitt III. F. 3. Lit. a. des Stempel-Mandats 

vom Jahre 1812 hat ſich ein Druckfehler eingeſchlichen; es ſoll nämlich 
„Abſchnitt U. $. 3. Lit. a,“ 


heißen, was hiemit berichtigt wird, 


München den 8. März 1826. 
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Haupt-Rechnung 


der 


allgemeinen Brand/-Verſicherungs/- Anftalt 


in 
Daiern 
für das Etats-Jahr 


183 


Zum Hten Stuͤch ded Königl, Negierungs » Blattes gehörig. 
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Aſſekuranz-Capitals-⸗Beſtand. 





Der allgemeinen Brandverſicherungs⸗Anſtalt find im Jahre 1833 einverleibt geweſen: 


| 













In den Bezirken 
der 
Königlihen Regierungen 
des » 





Summe | Mit einem 
Schägungd;Werthe 


von 


PER 


Neben: 
Gebäude. 


Haupt: 
Gebäude. 









der 


Gebäude 



















Iſarkreiſes LE ar 88,716 | 64,086 152,802 | 67,437,7 55 


56,125 






Unter: Donaukreifes .» + » 69,840 125,965 34,353,360 











Regenkreiſes. 0. - 65,059 || 48,226 || z13,285 | 43,376,850 


Dbers Donaufreifes . - + 85,509 80,335 114,142 59,774,275 


Rezatkreiſes.* 
Ober⸗ Mainkreiſes. 


76,718% || 61,115 137,8355 | 77,839,030 


69,996 
80,906 


72,428 142,424 49, 405,3 10 


unter⸗Mainkreiſes . 04,520% | 175,4264 | 66,192,255 





521,320% ia 062,427$ | 398,378,815 


521,078$ || 431,5902$ 053,570% || 885,739,235 


Haupt:Summe . 


Im Jahre 1834 betrug folche 











Ergab fih alſo Mehrung von 
pro 1875 in 
Gegenhalt der 
Legtern eine Minderung = — 


12,639,580 
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SER A) An XetiveReften vom Nebertrag 

OESs| Jahre 1837 auf das 117,007 fl. 31 Er. —pl.12,368,615) 10 | 7 
Er Jahr 1833...» IST 4) Benm *5** haben 

Pr fid an derleg@innahmen 

— 8 ergeben: 
























a) nachtraͤglich erhobene 
Bepträge von der Gon: 
Eurrenz: 


710 f. 1 Er. 4 hl. 


b) Anfall an Ordnungd: 
Strafen 


72 fl. — ir. — Sl. 


c) Von den Rüdftänden 
der aufgehobenen Res 
ferve » Kaffe in Amberg 
wurden erhoben 


214 fl. — Fr. — Sl. 


5) Vom Ober⸗Donaukreiſe 
koͤmmt zu vereinnahmen 
die unerhobene Entſchaͤdi⸗ 
gung des Georg Herr 
mann zu Ehekirchen, Laud⸗ 
gerichts Neuburg, wegen 
unterlajfenen Baues mit 


50 — kr. hl. 

6) Vom Rejatkreiſe das 

Bing x Natum von der 
Fürther · Bauk mit 

6 fl. 29 kr· — hl. 

7) Befondere Anfälle im 


Der Mainkreiſe, und 
swar: 


a) Maten : Zahlımg vom 
Molfgang Schobert zu 
Auffees an den der vor: 
maligen Provinzial-Sp- 
cietät noch ſchuldigen 
60 fl. 


oe —H 







B) An Affefurang =» Bey: 
trägen pro 1833 zu 
29 fr. vom Hundert, u. 
war von 508,578,815 
ulden Einſchaͤtzungs⸗ 
Kapital. 2... 

0) An befondern Zufld: 

* 


1) Befondere Beyſchlaͤge 
von den neu bengetres 
tenen Mitgliedern der 
Anftalt, und Döberung 
der Anfchlags » Eapitas 
lien, und zwar: 

vom Iſarkreiſe 

3,700 fl. 56 Er. 6 bl. 
Unters Donaukreiſe 
2,507 fl. 28 fr. 4 hl. 
» DRegenkreife 


1,552 fl. 39 Er. 6 hl. | | 
» Dber: Donaufreife 






\ 


















2,254 fl. 45 fr. 2 hl. 
» Rezatkreife 

1,515 fl. 55 Ir. — hl. 
» Dber : Mainfreife 
3,255 fl.-13 Er. 2 hl. 
» Unter: Mainfreife 
1,096 fl. 21 fr. 4 bl. 
2) Aufßerordenflihe Yu: 
fhüge von der Zentral: 
taatd » Kaffe an den 
Dber : Mainkeeis : 


Man fehe hienach die refultirende Nachweiſung Col. V. 









Man fehe hienach die refultirende Rachweiſung Col. V. Col. IL. 






100,000 fl. HE er. — bl. 
3) Nachträglih erhobene 
Konkurrenz: Beyträgeim 
Sfarkreife: 
1,336 fe. 15 kr. — hl. 


—————— — —— 
ite 117,007 fl. 31 ir.— H1.13,368,015] 10| 7 

















ee N 
I 118,070 fl. 1Er. 4 hl. [2,308,015| 107 


(10*) 
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SIEUFWERTERE 








Man fehe die refultirende Nachweifung Col. V. 





vare Einnahmen. E K 7 [ee 


Uebertrag 
- 118,070 fl 1 Fr. 4 61.12,568,615| 10|7 
b) Rüdfag an Brand 
entfchädigurgen wegen 
unterlaffenen Baues, u. 
jwar: 
Bon der Gemeinde Tir: 
fhenreuth 
200 fl. — ir. — hl. 
Vom Birrbrauer Semis 
net in Tamberg 
4,600 fl. — kr. — bl. 
Bom Staats: Aerar wer 
gen der Karten: Gebaͤud 
zu Tür fchenseuth 
1,630 fe — kr. — hl 
Bon der Gemeinde Reha 
250 fl. — fr. — hl. 
Bom Staats-Aerar wegen 


des Hehentfladels zu 
Neudorf 


20 fl. — kr. — sr 
Bon Gonrad Glotz, und 


Gabriel Zacherltzu Wei: 
den 


250 fl. — Ir. — hl. 
c) Nachtraͤglich erhobene 
Bepträge vonderKonkurrenz, 
12 1. — ir — hl. 








125,212) 1 |+ 


Summe der Ginnapmenlla,495,227] 12] 3 





















Yudgaben ® fl. 































A) Paffiv:Reft vom Jah: 
re 183 20000. 
I. ) Die im Jahre 1833 
erhobenen Brandfchä: 
den betragen .. 
C) Auf Befoldungen, 
enfionen und Grati— 
fationen: 
a) für das Gentral: Red: 
nung&sGommiffariat des 
uch 


20,720130— 


1,891,016 36 1 












of. — ir. — hl. 
b) für —A des'ehe 
maligen Gentral : Ned: 
nungs: Bureau der allge: 
meinen Brand⸗Verſiche⸗ 
rungd : Anftalt 
2,047 fl. 30 fr. — hl 
c) für das Rehmungs: un 
Kanzley = Perfonal der 
Kreis : Regierungen 
| 3,604 fl. 10 Er. — hl. 


— 
— 


D) Remunerations-Ge 
buͤhr von den eingeho⸗ 
benenKonkurtenz⸗ Bei: 
traͤgen zu 1,025,497 fl. 
30fr.ahl.... 

E) Schägungds Gebüh: 
I RE 

k Poitperto u, Boten: 
| 


löhnungeu 1,583|45| 4 


Bi 


Summe der * Ausgaben 2,164, 694] 50| 7 








 Bilan z. 
Einnahmen 2... . 19,495,827| 12 s 
Ausgaben „v2. 2.2. 2,104,694| 50 


Meat EEE in Bi 
Hetivs Reit pro 1933 | Dig EIEe fi 
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Rechnungs-⸗Belege lJ. 


Ueberfidt 
ber Brandfhäben vom Jahre 1833 


































Benno Otter. 0... 


7 Brandichäden. 
Ri Poligegs — *  Partial: | Totale 
* und Ortſchaften. Dee v·c·. — 
& Gericht8:Bezirfe. — * E 

Emeing . » En PR Sachermair 100 | — 

Johann Weftermair . 161 ' 40 

Anton Keller . . 2. | 1500 | — 

IAbr⸗ Seitz.... 12610 | — 

Seorg Straſſer .. | 250 — 

Leonhard Goͤttler . . 150 | — 

Michael Gaigl . . 20600 | — 

Katharina Neufäufler 2000 | — 

* Mathias Hutter. . . 300 | — 
Andrä Hol Nagır nis 300 | — 

* ukundin Heitmaie . 200 | — 

“ | Dadau, Landgericht. Er Roibl. 2... | 500 | — 
Großberghofen „ / Adam Kottmair » ». 0982 ! 30 
* Georg Loibi 100 | — 
= Bartimä Bernhard . || 1216 | 40 
zerpp Stichlmair . » 330 | — 
= u Wohlmuth . 2800 | — 
Alois den; x»... + 600 I — 
- Georg Sei . » » » | 600 | — 
— ws 1 
Joſeph Reifcht — 300 — 
eg) Fohann Kiendl . » » || 1000 | — 4 


Joſeph Frant ... z 450 


147 — — 148 












Brandjchäden 


























Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Polizegs 
und 
Serichtös Bezirke. 


Ortſchaften. 





Kreiſe. 


| Uebertrag . » » 


Haimhaufen . Sraf * _ * 
avier St. Johannſer 
Meummbef . Modeſtus Gebhard. » 
Mathias Kellerer . » 
Gofepp Eder. . » 
Alois Sifferling. » 
Johann Kiftler . 
Georg Hübleer . 
D. von Ehrnue. . » 
Johann Rieger » 






Dachau, Landgericht. Niederroth, - 
Rannertöhofen . 
Senkenſchlag 
Spielberg . » 
Zieglberg » 


2 — [28057 | 22 
a . 
ina . [Niklas Kl. »- 
— |i&beröberg, Landgericht. Anglprediting Johann Scherer. » — 
F Oberaltmansberg | Kafpar Nußrhainer. — 
— 11 1530 | — 
en Adellirchen . . | Balthafar Obermair . — 
J Sets e Sem . — 
oſeph Lehner . » — 
PN Auerbach . . 333 Huber 51 
Die Kirche. 
— Emling. — 3 — 
elchior Strohmair . 
x Erding, Landgericht. ? Graf. - + (Mar He . 


Kuglmühl. Franz Riedimann , 
Mitterbuh  . | Thomas Haberl. . 
—R8 .Joſeph Rauch 

olding . » I Adam Pfanzelt. 
Schadten. . | Katharina Haberl « 
Sonnendorf . | Anton Bran , Um 
Stoda. » +» [Niklas Kraiſter . » 


11111111118 





— — 1033320 


— —— —— — 


Seite II. — 40820 | 42 


149 — 150 
























— San ee 
— —233 ” 5 ; 
Witwe Gſell 


1181| 


Seite IL 


p Poligegs - Namen abe 7 
* und Ortſchaften. der betpeifigten · earual· Toralı 
& GerichtösBegirfe. Individuen. Bus. 
— Eee BE x I fl. | fr fl. Pr. 
— — erg Bay: — 600 — 
Attaͤching . * 30 — 
Freyſing, Landgericht. Haindifing 3 — 525 | — 
| u Te 2 1 31 = 
— — 1555 | — 
Joſeph Schafrot . 200 | — 
— Simon’ She . 33 | 20 
Färholgen. | Zopann Rh . | 1500| — 
» | Anton Zaderl . . 50 — 
*5 Zaufer |. | 10 | — 
J ohann R — — 
Ss Hörbad Be Johann Delmiier R 3 — 
— —* del. . 500 | — 
ran; Kdni gear .1.10| — 
o a Bei Feufelhard. _ 
f .o. — 
anböberg, — Naalteilers re — 3 — 
* Nikolaus Stengl . _ 
» 
[Bu Sad . -» — 
Sandeberied . [Dr keiner » .» 30 
ran Perinn » « en Dietmair . _ 
u, Geiger 40 
— Schwabhauſen .Georg Thalmair - . _ 
Lukas Stempfle. » — 
Unterigfine, Die ag a == 
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Polizey⸗ r Namen 
und Drtfchaften. der  betheiligten ' 
Gerichto-⸗ Bezirle. Innividuen. 


* wichael Tee J 


Alois Thale . ; 
Sebaſtian Weindl I. 
Kafpar Limmer . 


Anton Wirth «+ 
Georg Reiter » |). 
Michael — - . 
Ppilipp Met . 

4 Simon Schwaiger! - 5 
Simon Maier . 
Johann Gradwohl 


Bür Johann Reichl 
[Sei Iharting Stephan Joſt - 
Irlham— eter Kaltenecker 
Polling lois Wehrer 
Waldoberg, BVohann Keller . 


. [Daslfing . —— Maier. 
Schwabing eonhasd Haͤckel 


Das Staats⸗Aerar we⸗ 
gen d. Theatergebaͤude. 1222735 — 


Leonhard aunknecht. 
Johann Röhl »- .» 
Wolfgang el .. .» 
Wendelin Huber . 
ofeph Kraud 
Atlas Moraſch 





153 











Sräfing . 
Haunftetten 
Kellerbof . 






Plaffenhofen, Landgrhte Syanfgien 


. Steinkirchen 
Bierh . 






Prien , Herrfchaftsgreht. . 





Reichenhall, Landgericht. ‚Wiedingerau 


[ — 


JIſarkreis. 


Roſenheim, andgericht. Dberaudorf 


Sleinarespaufen 


© Polizey⸗ 
7 und Ortſchaften. 
— Berichts = Bezirke. 






Unterfcnattenbach 


Namen 
der betheiligten 
Individuen. 







Uebertrag 


* Kipfelsberger 
oſeph Pfleger . . 
Katharina Loibl., . 
al Mertl 
ahariad Kerfchner . 


‚Michael Daßberger 


Reinhard Neu .» . 
Paul Bag sr oo. 
Michael Di . 
Martin Wölfl 


Thomas Bittl- . . 
Georg ur . . 


Anton Ehre . . 


Sebaftian Hchl. . 
ohann Lambacher 
ofeph Gruber . . 

Johann Buder . . 

Katharina Niederauer 

ze: Budhne . . 
orenz Funk 

Anton Obermair.. 

Donat Mooſer. 

Johann Manerl . 

Ken Rede . . 
ohann Schröder 

rg Buder' . 
ie Stiftungöpflege . 

Maria Greiderer 

Joſeph N 

Aloi6 Lerch. 

Georg Recheis . 

Michael Niederaner . 





Geite V.. Eh Fer] — 


BE ae gemre 


Brandfchäden 
Partials I 


154 





Totals 


Betrag 


| fr. 


11111111181 


— 


IEseee 





fl. 


E 


— 120131 


fr, 





18 


583 





155 ; nn 150 








$ Polizey: , Namen Brandfchäden. 
= und Drtfchaften. der betheifigten Dartil: | _ Totalı 
& = } Betrag. 
| „Gerichtd + Bejirfe. i Individuen. 777 A I fr. 
Fronreiten . Joſeph Guͤntner .400 — 
Johaun Grab — 400 | — 
Johann Georg gm 0 | — 
Johann Niflad Guet 200 — 
Bar . » ze Shlidh - 490 i — 
j ikolaus Hauferer 300 | — 
Witwe Wöhrl - 40 | — 
Wittwe Simon. 200 — 
Me IThomas ii . . | Tai — 
— WMathias Anderl. .800 — 
d. . Frans Joſeph Stoll. 400 | — 
& Schwaighaf . nie Edler . 900 | — 
Schongan, — An je = 
* Joſeph Anton a 600 | — 
* Martin rar » || 2100 ; — 
Johanu Socher 600 ung! 
- Iſidor Schufer . » 300 | — 
J Unton Bin „ .| 2000| — = 
Joſeph — 1 40] — 
drang ton Nie » 150 — 
— Shmahfegen . Ne Anton Balder |" 400 | — 
— ranz Joſeph Strobl 206 | — 
— Fahr— 600 — 
2 an Si. «| 300 | — 
Selen Kitten 00 +1 3200| — 
Joſeph Soher „ +» 1550| — 
Xavier Stil . °- 200 | — 
German Filſer 700 | — 
| Fchann Georg Wind 300 | — 
———————— 
| 





‚Seite vu . 


167 * | — — 158 














Polizeys Namen Brandfehäven. 
und Drtfchaften. der betheiligten ee 
Gericht6 = Bezirfe, Individuen. eirag- 















Bartlma Baudrärl 
Philipp Defchler 
Joh. Martin Saz zengl 
aſimir Leitner . 
lorian Höfler . 
Anton —— 
Iſidor Zwickk . 
Andrä Meßner . 
Joſeph Müller . 


m. en 0 0. Denen —- 





Uebertrag 

NKreszentia Aſtaller 300 

Eugen Geiß— 300 

Sen; Wöhrle . 150 

Avis Gieglr . 200 

Georg Heiler » 200 

Lorenz Sellod . 150 
Schongau, Landgericht] Schwabfogen » 






* Johann Thomas Stich 
1 Anton Baier . - 
Mori; Meichlboͤck . 
» * Beruſteiner » 
Johann Frey 
— — Paul Se . || 400 
— udwig Meßner 200 
Sepharin Eſchenbauer 400 
7 Johann Strehle 300 
Hubert ©Salder., » 100 
Ko .. . || 1500 
Aofeph Sperfämal . 500 
UÜlrich Mefna . 300 
Marzgell Bood . + || 400 








Seite.» . 123500 | — 


fr 
13450) — 
’ 
150 | — 
400 | — 
200 | — 
400 | — 
30 I — 
200 | — 
200 | — 
750 | — 
400 | — 
250 | — 
400 | — 
4001 — 
400 | — 
200 — 





Eeite VIL . 


—ı) 
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6. 


i 


Start ve 


Polizey⸗ 
und 


Gerichts⸗Bezirke. 


Schongau, — 


Ortſchaften. 


Schwabſoyen 


Traudau . 


Tittmoning, Landgericht.Engiſchallin 
* un 


Traunftein, Landgericht. rn . 


Trodberg, Landgericht, | Truchtlaching . 


Bilsbiburg, Landgericht. 


Waſſerburg, — 


ifing 


Angeritorf. 


Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag23600 


Johaun Michael Settele 200 
Aleis Zett. 1000 
Johann Burfdard . 450 

+? Zobann Steb .„ . 300 
gran Xavier Feuftle . 500 

ie Öemeinde „. . 240 
Ignaz Kleinfans . || 400 

ie Kirche . | 1795 

+ I Nitol, Schieflu. Conf. 300 


. Bud, Dbermair . 100 
. ofep Jaͤger » 15 


* | Die&utsjährfch.Relieteni 200 
* I Franz Genauer „ . || 1000 





Ignaz Mair .  . 50 








457 
— 1125485 
25 
— 50 
— 770 
— — 740 


ESebaſtian Hörmandeder| 210 

—— » | Xavier Sandenhammer | 200 
—— Peter Wippendid . 150 
eitöd 2° - | Tohann Kopold . . | 210 
At . . * Andrä Daſchl | 20 
GH . .  . I Johann Kaufmann 100 
Huch Georg Hölker . 100 
TE Michael Bachmair . ‚ 120 

| Riepertöhamm . | Thomas Bertl . | 400 

| 


| 
| 
> Seite VII. | _ 





45% 


25 


161 162 

















| Brandfchäden 

ie Partias | Zotals 
Detrag- 

I Al. fr, fl. I fr. 


$ Polizeys 
* und 
= Gerichts⸗Bezirke. 


Namen 
ber betbeiligten | 
Individuen, 


Drtfchaften. 











t N EEE 
Weilheim, Landgericht. - Be gan ee . 


Wolfratshauſen, Land⸗Aſcholding . | Fofepp Most . 5 | 
gericht, Papyling, . au Grad .. 


= Eeite IX. Ä — |— I 14350 
» VD — | — |] 31361 
i . ni 








8) 


Seiten: | „, v. — 


Iſarkreis. 


Uebertrag] „ IV. — 





Summe | = B 





unse 16 






07. ] Beorg Brandl ,„ . 


2 i Bergen 
Altötting, Landgericht, I Winddring. . | Marz Engelverth 


— — 





90 
30 
Wieſe rſtorf. . I Silveft Tiefenbäd 40 ins 
Burghauſen, Landgerichtſ Himmelrih . dran; Amann . . |’ — 





Unter Donaukreis. 


Seite 1.. — —21 07 — 


3 
18 
lı free 
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Brandſchaͤden 








Polizey⸗ Namen — —— 
— Portial⸗1 otal⸗ 
ẽ und Oetſchaften. ber betheiligten — —— — 
& | Gerichtd: Bezirke, Individuen, r 

ft. te) fe [fr 
Bernried . . Joſeph frau . * 1050 | — 
—— . NMaria Fr “4 100 | — 
j . N. ranz Kiefl . 350 | — 
‚|| Deggendorf, Landgericht — —*— oo. 200 | — 
. briftoph Kur »  » 400 | — 
Sifermigle Jakob Jaune . 66 | 40 
Lohe. + [Magdalena Gürfter „ || 240 | — 
— I] 2386 | 40 
„| 3ofepb Stauber . | 150 — 
& Eggenfelden, Landgericht Pen “= [Georg Kaifer .  . || 120 | — 
‚m. —8 . . JAndraͤ Winter. |. | 

— — 70 — 
ll. ; G .. 4 — — 
—Grießbach, Landgericht. | Hartfirhen . — Rn 2 va 80 — 
| — ñꝰs; — 80 nn 
z , Andrä Bräun .  ..| 200 | — 

a Kamm, Landgericht. JRackelsdorf . | Wißeet Ducer Fa n — 
» 1 ZZ 
. 2 uͤcher ur — 
— Geiger „ „| 1000 | — 
- | deut Prob 24 500 | — 
* ranz Maier. 1000 — 
* — zu » || 1300 | — 
d ot ohann Böttll . - 500 | — 
Landau, Landgericht. aaa Franz Berjenböt ._....|- 700 | — 
Johann Bauer . 2900 | — 
Adelheit von dirſchberg 166 | 40 
Mar Glonner . 60 | — 
Andrä Kirmair ». » 50 | — 
Peigen . . [Mathias Schreiereder 350 | — 
Rohrhof „ . | Bartimä Brunner, . |; 1400 | — sul 
— — 9 
N uE 
Seite IL — [13143 | 20 


165 ERBEN EIER 166 
















r Polijey» Namen Brandichäden. 
'Z und Drtfchaften, der betpeiligten vun 1 Total |. 
& Individuen, — 







Gerichts: Bezirke, 








f Joſeph Pi . 
Katharina Hop. . 
—— A 
Thomas Brandftetter, 


Grubmweg «+ » Venl .-. 
Paſſau, Landgericht. [Baumes . Aofenp 28916 W 
St. Nikola . Joſeph Drezler » . 


[Wolfgang Erl . 


Mitterfeld, Landgericht] Schwarzach . . 
— Hertinger 





= Paſſau, Stadtmagiſtrat./ Vorſtadt Ilz Fan Gerne * 
” X 1: Hedingr .« 
7 Peter Richter .  . 
—* Xavbier Schweiger «+ 
er Pfarrfirchen, Landger. | Giting . + | Georg Steegmüller . 
o 
‚ Land t. FErlet. .  . | Franz Polhamme . 
Q — re I& imbah . » Ga are .. 
be 
u ur .. afob Edenhofer » 
“ Straubing, Landgericht. 2. .. de ren ' ‘ 
2 —— Jatob Echwarzenfteineı 
2 at » » Jakob Schmelmer . 
fan . . | Zanay — 
orſthart . — bh Edihofet. » 
— — 3 Sof FH 8 
aimifhpoint . | Fofepp Würzburger . 
| Künzing .  » J Sranz Limbrunner . 
| f. Seite 1. .» | — | - | sı2o | 2u2| 


————— —ñ ñ — — — — —— —DDD⸗ 


167 — — 168 


——— — — — 











* Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden. 
= und Ortſchaften. der betheiligten 
17 


Verichtd » Bezirke, Individuen, 





Johann Damberger „ 255 


for Donaubauer „|| 2175 
Leizenberg. 


———— Kronawitter. 110 














Obernjell rg ee iR & .1 30) — 
. . « t . 1 — 
Wegſcheid, Landgericht. — — —* — — > _ 
3 iedels bach . | Math. Fanterrfchläger | — 
= Stollberg . . | Martin Peter . | — 
hr Tiefleitben. . | Zofeph Raufher. . || 060 | — 
* Wildenrana + | Martin Holzinger . | te 
= 2 
a. Bolfftein, Landgericht. ! Oberanfhießing | Fopann Pomeifel . | 600 | — — 
— ET 
@ 
» ” 
“ DL) — — | 8720 | 275 
= Seiten:Uebertrag — | — [13145 | 20 
= | i - |-| »o|- 
| Summe „. — | — koss 475 
l 
Almersdorf . | Simon Hirthammer, | 250 | — 
Fr Pe « | Thomas Streitberger, 300 | — 
Sehtbachmigt « 1 Wittwe Lernbeher . || 2050 | — 
ss |Abenöberg, Landgericht, Sgeburg » 1 Ialob Lan . . 3535| — 
7 Johann Thoma , . 10 | — 
& Sittling. + 1 Innozenz Kölbl . . | 2001| — 
Er Lore Hai .200 | — 
7 — — 11 3315 | — 
5 — — —— — — — — 
Seite J.. — — 1515 — 


———— ñ —— — — — — ——s ——— —— 























169 — 1790 
1 Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden. 
= und Ortſchaſten. der besheiligten Dartiab | otalı 
* ee: ⸗ —— Individuen. Betrag. 
Johann ww , . 600 | — 
| Ein Reib . . | 500 | — 
| Ein Mair B | ——— 
Johann Lorenz. 600 — 
drauf. 
| — fe Mater . . | 468 | 45 
Gropfeänbrun * Luber 800 — 
Joſeph Siegert. 600 — 
Amberg, Landgericht. Zobanm Hofmann °. | 200 
Hahnbach. Er Iberer . 600 | — 
* 130, Nepomuk Hirfch | 300 | — 
_ (Barbara Adhhammer || soo | — 
o Veter Breitſchaft . | 500 | — 
. Sri . . Georg Mir . . 200 — 
il * Baͤumel — 150 | — 
= ——l__1 6026 | 45 
Eichſtaͤdt, Herrſchafts⸗ Egweil. . [Anton Oftermair |. 20 | 50 
gericht, LE BER 
© — 
* Eichſtaͤdt, Stadtmagiftr.| Eichſtadͤt. . [Georg Keine . . 22 | — 
| Bee I 
& | f | 
: Grießhammerhof I Anton Sched? . „| 1000 | — 
E23 Großmehring, . Lorenz Beinzierl . | 383 | 20 
Ingolſtadt, Landgericht. Georg Srimm „|| 300 | — 
Jrgertöheim . F&eorg Strehler. | 300 | — 
500 | — 


—* 


Pettenhofen Quartan Liepolt „ | 


ll 2483 | 20 |. 


— — — — — 


Seite II. 





(12) 


| — | ss52 
















R Polizeys Namen 
zZ und Oriſchaften. der betheiligten 
Gerichts. Bezirke. Individuen. 
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| Brandfchäden 
| Partie ] Tote 
Betrag. 


| fr. fl. 










I fr. 











i "Georg Pilödl .„ . || 1000 | — 
[eroret a bass Sheibel. . || 800 | — 
Kellheim, Landgericht. Joſeph Bſchorn. . | 100 | — 
Kellpeim, © . I Fofepp Mair . . 66 | a0 
Jakob Wolfieher. . 2|— 
I __1__1 2gı8 | a0 
ipfenberg, ae] Attenzell. . [Mathias Pfaller. . || 100 | — 
gericht, —_I_ I 100 | — 
j gel. .  . [Die Gemeinde . . s0 — 
J Nabburg, Landgericht. — .Michael Donpaufer „ | 700 | — 
= —— u TOO. — 
. Kaftenmäßl . JJohann Schlier5f. || 2000 | — 
w Georg Fran .„ „| 3006| 15 
w Neumarkt, Landgericht.) Reichertshofen . \ Michael Strußler . 6| 40 
- Georg Windiſch.. bI|— 
Michael Härtl „ „| 300 | — 
$ Thanhauſen . | — nn a 
— —|__1 2767 | 55 
* Mathias Kraus. .1000 — 
* Dieteröfirchen . (am Schaidinger „ || 1600 | — 
& Das Schulhaus, „| 457 | 30 
Wolfgang Baur . 500 | — 
Neunburg — Land⸗ I Better. „| 1500 | — 
— Oberaſchau Johann Fin „ .4600 — 
Sebaſtian Schwarz; » 30 | — 
Das Hirtenfaub. . 33 | 20 
| Sie. . | sero | so 
| Seite 11. | — | — | 6556 | 35 
— — — — — — — — — — — 








Polizeys 
und 


Gerichts : Bezirfe. 


—— Landge⸗ 








| 


Ortſchaften. 


Obervicht ach 


Schönfe . 
Teinz . 


Thanftein „ 


Dettenfofen 


Haindlingberg . 


Helprechting 
‚Herrngierftorf . 





Namen 
der bethelligten 
Individuen. 





Üebertrag . . 

Martin Pleyer . . 
Franz Shifl . .» 
Simon Sdhwab. . 
Simon Raab .„ . 
.Michael Mair. . 
Georg Hd oo... 
Georg Pro . . 
Michael Bogl . . 
Georg Zapf 4 
Georg Seebald.. 

+ | Zohannı Schmitt.. 
| Thomas Bauer. . 
Katharina Rofmüller 
Thomas Fellner. . 


. 


[ Mathias Huber. . 
Andrä Kammermair . 
Joſeph Dallmair - . 
Andra Nil . 5. 
j2r Sie. . 
Georg Galleck . 

+ 1 Mathias Huber. . 
Andrä Hetzenecker . 








Seite “oo. 
Siite IV. 


(ı1?*) 
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Brandſchaden 
—Partial: | Total: 
Betrag 
f. | fr. | fr. 
5870 | 50 
2000 | — 
1927 | 30 
1812 | 30 
ig | 30 
27 | 30 
36 | 40 
35 | 423 
20 — 
15 , 20 
10 — 
6640 
500 | — 
300 | — 
2350| — 

— 13058 | 123 
1050 | — 
800 | — 
950 | — 
1750| — 
114 | — 
1050 | — 
5001 | — 
500 | — 
8915 | — 
— — lizoss 123 
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Polizey⸗ 








Namen 
5 und Ortſchaften. der betheiligten 
“ Gerichts⸗Bezirke. Individuen. 
Uebertrag  » 
Hoͤrglderf. . | Michael Rauchenecker 
— Jauchshofen .4Agatha Gallenberger 
affenberg, Landge⸗ 
richt. Fu: zen RE & 
Franz Hienhammer . 
| 2: oo. Das Hirtenhaus. 
Pfaffenhofen, Landge⸗ f erg Michael Mautfum . | 
richt. | Grantengof Frhr. v. Grießenbäd. 
Regenftauf, Landgericht] Roth. — Michael Mile, . 
. [Weinting Ä Joſeph Mär! . 
„ | Roding, kandgericht. — Peter Kolb. 
— 
EStadtamhof, Landge⸗ Rn Alois Urlinger . » 
richt. ——— .Anton Deiß. 


Gottlieb Müller. 
JPeter Spetl . 
Michael Ottmar 
I Die Eommune . 
Georg Mair 
Johann Mäufel . 
Johann Schal. » 


Sulzbach, Landgericht. | Sulzbach. 


Site . 
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| Brandichäsen. 


Parrialı | Xotalr 


* Betrag 


fr. fl. 





fr. 














di — 178 


— Brandfchäden 


s 7 Namen ua BEER 
7 * Oriſchaften. der Algen (Fehl, TEmelsr 
£ 


Au ir. tal Ze Individuen. , — — 
— * — te] fl. 1 Er. 


| | PT DERERLULBE Te Uebertrag '. 
Leonhard Flir . . 
Michael Dewald ;. 
Philipp Dftermann. . 
Gregor Hepenader: . 
Andrä Friefer ’. 
Wolfgang Oraf. :. 
Michael Acfl . . 

Georg Reittinger  . | 2 


Suljbah, Landgericht. | Sulzbach. 
- 
| Buramiste „ | Ferdinond Hofmann . 
— Landge⸗ Thonmühle ° . | Bartlmäaͤ Wirtmand . 
Andrä Brandl „1. 


! 


J 
—— — Landge⸗ Markertoried 


| * * . 


—5 Adam Rauch— 
Franz Binnhack.. 


Seite VI 


A N Er 


Seiten: 
Uebertrag ) » IM. 


| ” u. 
» I 


Summe » + 
R 
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Namen 








polizey: 










* und Ortſchaften. der betheiligten 
Individuen. 










Gerichts⸗ —— 










Die Rothgerberzunft , 
Joſeph Huber . . 
Andling „ + | Faver Müller . .. 
Bernbach. . | Thomas Zafod . . 
FR ee Reich — 
erwittelsbach ge Zwitopf . 

Aichach, Landgericht. Georg Heigemair . 
Blafı Bicht. - .» 












| 











hei "I Raberstorf . Johann Baur , . 

n Anton Ebel .„ . 
Im Adam Strimr . . 

z Simbah . A Wittwe Dangll . .» 

= „Michael Sandmair . 

o 

a | 

- 8 

ee Handelsmann Fornaro 

— Joſeph Kaiſer. 

Augsb Stadtma⸗ 
* . = —E Kaſpar Winter . . 


Zatob Gruber „ „| 
Andrä NRoyer . . 
Georg Michael Stoͤr. 





7— 


161 — 182 







Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden. 
& ial⸗ ⸗ 
= ud Ortſchaften. der betheligin | re I Set 
* Gerichts-Bezirke. Individuen. A 


fl. fr. fl. fr. 





Jofeps Alweder '. || 2550 


Buch'oe, Landgericht. f ——— eorg Burfhart. 1000 - 
Martın Fahr . . 200 | — 


Unteroftendorf . T Sales KreE . | 200 






| Anton Brunnenmair 500 
[onrmans. e | Anton Ruf. :. | 200 


urgau, Landgericht, Simon ÖSteinle . :. || 400 





; Andrä Stegherr . * 
engen + 1 Dominifus Schufter . 462 | 19 
Oberkudrringen. Michael Kreuger. . | 250 | — 


8 






=» ge 

| 

je 
be] 
-. 
+ 
a 
© 


























° Dillingen, Landgericht. en «0 [Budwig Rieger .  . || 205 | #2 

o — — 205 | 42 
» Buhdorf » +» | Fobann Wader. . 50 | — 

FR onauwoͤrth, Landar. Donauwsrth . I Rofalia Sdhiller. . 19 | 2653 

= B LJoſeph Finger . » 25| ww 

s Münfter . ſãnlen Wird .  . || 1000 | — 

z | —] 1093 | 26$ 
o Iso ... ofepb Demff . 100 | — 

a Friedberg, Landgericht.  Cehhaufen. » { Anıık Weadıe i A 

ir Mehring . - T Zofeph Sedlmeir . || 1406 | 15 

u —— .Martin Graz..262030 

> —— | 2056 | 56 
Q 


iht. . — «+ 1 Balthafar Riedler | 400 | — 
Fuͤſſen, Landgericht : geh Roh. | 400 | — 






Goͤggingen, Landgericht. Heinarbepaufen Nikolaus Maier, . | 400 | — 






zo Althammer . 300 
Leipheim «1 6hriltopb Uhl „. „|| 400 
Paul 8 le . . 200 





ünjburg, Landgericht. 














— — [11297 | 235 





Seite IL, 
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Donaufreis, 


Dber 


Polizeys —— I Namen 
und Ortſchaften. der betheiligten 
Berichts: Bezirke, . Judividuen. 


Hoͤchſtadt, Landgericht | Unterliepheim 


Michael Lorenz . 
| 3ofeps Sek , 


Immenftadt, Landght. | Ochfenihwang . | Katharina Häusler 


. lers Maria Anna Arnold 
Kempten, Landgericht. Franz Frey. . 


Kempten, Stadtmagiſt. | Kempten 


I 


Wilhelm Bezold, 


Kafpar Mair 

j Eſchenbrunn Johann Huber 
Lauingen, Landgericht. | Gundelfingen .  Jojepp Mannes 
Haundheim .Georg Schmid 


at Sturm 


Lindau, Landgericht. Humpertöweiler, | Ignag Miller 


m; David Hoͤ a 
Michaufen Herrfhgrc.| Nikpaufen, aa Scnid i 


Joehofen WBGeorg Adlfofer . 


Jakob Gar . 
ee a (ine Wanninger 
HH N “ Joſeph Joni 5 
Neuburg, Landgericht, } FINDEN Crohn Böhlen . 
1* oſtp oͤtziaget 
— Benedidt Ko 
Untermarfed „ | Klara Obenauer . 


Neuburg, Herrfhaftög.| Behlingen . : { > — 





185 


= „amd Ortſchaften. 
Gerichts Bezirke. 








| 
| 
| 


Oberdorf, Landgericht. Gotiried 


© 
- 
= 
2) 
= 
o 
a 
s 
Q 


" Namen 
der betheiſigten 
Individuen. 


Joſeph Guggemos 
Klement Guggemos 
Joſeph Imler. 


Das Staats⸗Aerar 


Johann Guggemos 
Joſeph Freundling 
Benedickt Bid „ 
Germann Martin 
Peter Guggemos 
Sofeph Geiger „ 
Joſeph Eure . 
Franziska Heinzler 
Wittwe Waldvogel 
Alois Bechthaller 


Die Kirche. 


Mathias Steiner 
Derilbe . » 
Bitus Mair, -» 
Martin Wagner , 
Derſelbe . » 
Georg Guggemod 
Johann Angerer 





Eeitt . 





Seite IV. . 


(13) 
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Brandfchäden. 
Partial: l otals - 
Betrag. 
Pa EB 5% 
500 mu 
500 — 
233 
500 — 
60! — 
300 — 
300 = 
600 — 
600 — 
600 — 
29051 — 
600 — 
1790 | — . 
2100 | 4 
2228 | 344 
800 = 
600 — 
760 — 
200 — | 
600 — 
19 | 24 
15147 | 183 
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Dbdbers: Donaufreis, 


Polizeh⸗ 
und 


Berichts⸗Beuitke. 


Ortſchaften. 


* Landgericht. 


Goͤrioried 


Wezlers 


Oberguͤnzburg, ei som . . 


188 
Brandichären 
Namen 
der betheiligten el otal: 
Individuen. g a 
fe Ren | 
Uebertrag || 15147] 18% 
Rarl Hein! . 5 600 | — 


Ignatz Neher  » 
Wendelin Steiner f 
Franz Herfommer 5 
Joſeph Huttler . 
Jakob Kl . . 
Klement Hindelang . 
Franz Joſ. Hindelang 
Michael Hindelang . 
Sog Mb . . 
Anton Mair . » 
Johann Maurus . 
Wittwe Sontheim . 
Peter Herfommer . 
Magnus Jürg. 
Joſeph Huber . . 
Thomas Huttler . 
Walburga Koch 


Wittwe Trunzer . 


Seite V.. 





189 . — 190 


| i Brandfchäden. 
= Polizeys Namen ran = 
J und Ortſchaften. | ; der Beteiligten = Be RE DT 
Berichts⸗Belirke. |) Individuen. | r Betrag. 
1 ; = 











—— . | Das Staats-Aerar 
zofenha Back . . 


beuern, Landgericht, — — — — . 








Scellenberg . Joſeph Utz 


nz . . Di Ki 0 . 
Rain, Landgericht. (8 ie —— Zofeph Yun: 


[Hierauf . Michael Bauer . 


ıtı fıs|ısııı 
s 
+) 
a 


Roggenburg, Landger. 


[& tringen « Georg Härtl . 
Tuͤrkheim, Landgericht. —— » | Anton Forſter. 
Konsadöhefen . 


Mafed ,. . 


Bartholomäus Schmid 
Johann Öftler . 
Georg Ebere „. . 


. ze geile j A 

- thias t 

br Oberhauſen . Ancon Wann j . 153 

“ 260 | 155 

= Mittelftett » I Andrä Wehri R: — 

a Samabulnden Landstr Weheingen, . Andrä en . 45 

os 1018 | 45 

5, ||Schrobenpaufen,Bandge (Senhrapofen I | Sinn One meer | 930 | — 

a —| 59 | - 

* Sonthofen, Landgericht. | Greckenhofen . ie a 2 2 = 

> Fidel Jed . . Bd SSR ER 

a Tpanpaufen,Serrfäftge, Siegertöpofen . | Iofepp Bader , . bist. 
23 


( 13* ) 





191 — 
F Polizey· Namen 

= und Ortſchaften. der betheiligten 
— — NENNE DR Individuen. 


Uebertrag 


Schweinbachhof |Iobann Eyer . + 
Fa Big. » 
Fra Standfeſt » 
Lorenz Deiningr . 
Die Gemeinde . » 
Sales Miller . 


Türfheim „ , 
Türfheim, Landgericht, / 
Wald.. 


Wörishofen . 
Uröberg, Landgericht. | Hohenraunau ’ 


| bh '. » 
Wertingen, Landgericht. I Buttenwiefen . 
Pojmried, + 


Dber:Donankfreie, 





Seiten: j 
Uebertrag 


Johann Effel « =. 


Thomas Ein .„ » 
Ignaz Gtegmüller 
Michael Raub » 


Seite VII. 
» VL 
» V. 
» W 
» U 
» N 
” ] 
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Brandfchäden. - 


_Partiale ot. 


— 


fr. 


2040 | 23 












— 1. 113200 


— .- [11297 


— — 117142 


21 









= Polizey: 
> und 
® || Gerichtös Besirke. 


Altdorf, —8 m : 


Hinterhaslah . 
Ansbach, Stadtmagiſte Ansbach 


e⸗ 
| 


a 


J Erlangen . 


Dietrihshof 
Zweifelheim 


Feuchtwangen 
Fürth 


&5 | Martı Erlbach, Baudger. 
Feuchtwangen, Laudger. 
ürth, Stadtmagiftrat. 


Gunzenhauſen, Landger. 





Bunzenhaufen . 
Pflaumfeld 





Cadolzburg, Landgericht] Opereichenbach . | Die Gemeinde J 


Erlangen, Landgericht. Hoͤfles J 


| 


194 









Namen Brandſchaͤden. 
der betheiligten Partiale | Total: 
Individuen. Betrag. 
. rt. 


Wittwe Hirſchmanne 845 | 18$ 
Samuel Riedne. . 
Margaretha Hör . 
ep ie Blanfnagel. 800 | —- 

hann Zunft . . 6| 7 
Diellniverfität Erlangen) 21 | 16 


Stephan Haffne. . 3| — 
Leonhard Hammer , 829 | 32# 


Simon Schülein . 55 | 20 











EEE) DEREN 33 
80 — 
—— 80 
Konrad Ermann 1400 — 
Wittwe Goppelt.. 500 1— 
Leonhard Nödel, . | 1000 | — 
Johann Trap . » 800 | — 
Johann Heid . «| 1800 | — 
— _[___1] 5500 
2% GeorgPlaufelder, 101 u 
3% Armen: Injtitut . 0] — 
——— 20 
Michael Stiedler . 400 | — 
Peter Hofmann, , 45| — 
en li BI 
Stephan Eihnr 240 | — 
PER GEIGE, MEREHEN in: -, .: 
Das Staatö:-Aerar . 32 |ı2 
52 


Apothefer Haas . 171 | 40 
Bierbräuer Ich. - 


Seite L 


‚— |ısıe7 
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195 FERNER 196 


m— — — — — — 
Polizey⸗ Namen Brandſch den. 


3 artials Total: 
El. und Ortſchaſten. N ne re Ann = 
% | Gerihtd: Bezirke. Individuen. | fr = fr 





Harburg . riedrich Start, . || 266 | 40 

Melchior Pfeiffer . || 300 | — 

Kafpar Koller »  . || 600 | — 

iz Fohann Tafenthammer || 600 | — 
Melhior Sei -. - | 1200 | — 

Johann Shin . » | WO) — 

Johann Georg Klein . 300 | — 

Sodann Georg Kofler. 300 — 

Joh. Georg Häberle . || 1000 | — 


Johaun Georg Habel. || 600 | — 
Mathaͤus Nöttinger - | zoo | — 


je - 

eo N Harburg,Herrfhaftöger., Kleinforheim . I Gottfried Egers Wittwell 2000 | — 
„ Fohann Georg Eger » || 2000 | — 
w Michael mw . - | 700 | — 
- Johann Strauß. - || 500. — 
Fr Georg Rafpar Freiländer) 600 | — 
ai Balthafar Grinn .» || 200 | — 
* Michael Bartel . | 200 | — 
8 Andrä Tafenthammer. |. 300 | — 


Paul Pehmann . .» 300 | — 
Friederih Sei. -» 40 | — 
Michael Strauß. .|| 200| — 
} J Balthafar Andrzinger. || 700 | — 





Seite: » | 106 40 


Seite II.. — - — 1 — 








197 _— 198 
























when Namen Em Brandſchaͤden 
Ortſchaften. der betheillgten 


Partials | ota 





N Individuen. 


ti 





Uecbertrag . u 
Sotifried Oftertag ’ 
J Johann Strauß. 
Johann Eger. 

J. Georg Schreitmuͤller 

Johann Keller 

Heinrich Metzger. 

Balthaſar Dietrich . 

alciaſorhein *4 Briedrich Deffner 
Harburg, Serigais Jopann Shin . . 
Wittwe Ströbel, . 

Martin Stard . . 


Joh. Georg Köhnlein 

Mathäus Straß . 
gericht, 
Kaſpar Hehmaier —. 
Balthafar Frifhed . 
Johann Wittmann . 
Balthafar Mühlleutner 
[zer Ende „ . 
Johann Weinberger . 
Michael Bol . . 
| - 1 Mathias Weinberger . 


Rezatekreis. 






Pe . 


Math. Schwarzländer 
und Leonh. Popp „ 


eibenheim, Randgericht.] Dittenheiim . 
Gabriel Voͤlllein . 







199 _— 200. 


















R Polizey⸗ Namen —— 
z und ten betheiligten I man 
8 — —— — 


Georg Michael Arnold 
| Seitstrane . IJoh. Georg Pirner , || 255 | — 


| Nehdorf AWittwe Scheuerlein: . 25 | — 
eh” Georg Mathias Bed | 900 — 
Wieſetbruck 4Boch und Echmiger „ || 1000 | — 


- 0% 


gets, — f Sepender. 
t. 


Serien, Landgericht. gg 














Seite IV. 


Alee Preſſel. i. | 800 1 — | 2105 | _ 
Michael too . . 100 | — 
« ee ‚Georg Andrei Böhm, || 400 | = 
ee Geng .„ . | 5001 — 
Pr * —F riftian Amon „ . 1 1250 | — : 
PR — PJohann Botzner.. 16 | 40 
Herrsbruck, Landgericht.| Bilden . ., — | = z 
u | Konrad Hörmann „| 4 | — 
ie EN Saipar Gen . . | 16° — 
* a Friedrich Tauber, umd 
r i Konrad Labr, .» 7 | 50 
& | 1 Büttner Gandmann . || 350 | — | agır ! 50 
! | J— 
Da Fiſchhof Joſeph Deppner. . 000 | — 
er! sanbge Fan. Bet. « | Die Einfidely. .| — I — 
—— Joſeph Freß 2.098 I 000 | — 
‚Hohenlandöberg, Kerr: Bullenheim Era Friedrich May 1118 | 453 
ſcheftegericht. — m | 550 aan [as 


; 




































201 202 
FT —ñ —ñ —ñ — — — 
Poligey⸗ Ramen 
* und Drtfchaften. „der beteiligten 
& Gerihtd:Bezirke, Individuen, 
n EZ — ne — —— — 
Leonhard Dchm .. „N ırss | 50% 
Andra Müller ._ . |: 500 | — 
ob. Jafob eng ; „ || 128 | 344 
Lauf Die ‚Kommune «iel| 295 | 35 
mon Reichel „|, 15 | — 
Lauf, Landgericht Job Kb. Mssipäfer 90 | — 
avid Krotter . |, 90 | 16 
Dohf . - — N Fi 40 
— riedri irſchmann. — 
Weigenpofen . ra en ...| 00 | — 
5 ' — — 5557 156° 
; Kafpar Shwab. . 6 | 15- 
£ Leuteröhaufen, u Gierlop . — 1 | 30 
richt. ob. Fried. Bauer. un - 
= rich Wieders bach » FR Michael dep 100’ —— 
lu) . 107 1 45 
» . . H au 4J avi i . * 5 3 " \ 
— onheim, Landgericht. Möhren . reg — 389 ie 
= s — — 394 | 38 
Bahlenmühle . But gg — 37 | 30 Ei ' 
* adt af. : olfgan Yen um | ; 
5 — Ak, ‚ Lande Iopeiffenorf . Miles Baur . | 18 | — IE 
Willmersbah „ [God Peter Gos, . 400 ı — 1* 
oh. Georg Bauer . — je 
Bi . [ St. Johannes Se Fungin J ie — 
En enberg, Landgericht, Poppenreuth Peter Bauer v + Kı500 | — I en 
. Pr Georg Kraft . 1 1500| — j 
l * k e —— 300 — 
aber, Sriman [mitm u 8255 
| ſtrat. | Bere Paul Knauf | — | — 
\ od. Jakob Gürfhing | — | — 
—— — — — 340 — 
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‚ Brandfchäden. 





Polizey⸗ 













* —— — 
Gerichts⸗ Bejirte. —— 





































Dettingen Spielber 
— Keſpar Eugeljard 
Joſeph Angermair 
Pi—eiufeld, Landgericht. |&palı . Lorenz Ferd. Gſtaͤttner) 300 | — 
Coͤleſtin Afum . 22 | 30 
| Johanu Hädel. . -971 | 26 
Schwabad, Landgericht Unterdeutenbach Joh. Friedr. Lohbauer 1000 | — | 
j l 
: 2 Das Schäferfaus . 150 | — 
d t. * — 
Uffenheim, Landgericht. | Bradenlohr Yfruny Serrmem 2 


Seiten: 
»] Uebertrag 
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Polizey⸗ 
und 


Gerichtö: Bezirke, 


Namen 
der. berheiligten 
Individuen. 


Ortſchaften. 


Kreiſe. 


F 













Thomas Schufterr 
Heinrich Schrövel 
Georg Adam Fılder . 
Heinrich Böhner‘. 
Wolfgang Adam Hübfch 
Simon Böhner . 
Konrad SOchwendner .. 
Nikolaus Bed . 
Zohann Popel . 
Anna Pohlmann 
‚Adam: Dörfler . 
Georg Ehriftoph Whner 
—— Beitler . 
Chriſtoph Schobert .- 
Das Shulfaus . . 
Die Kirde . 
Aıdrü Horn 
Nikolaus: Detter 
‚Konrad Pohlmann 
Johann Dörfler . 


Adam Kuͤhner 5 
Johann Kellermäinn . 


Bair euth Landgericht. 















DbersMainkfreis 


lifchen Erben . 
Chriſtoph Schnaufer‘, 
Zohann Befer . 


i 


Carolinenreuͤt 
Spanflecke. 


9 


(14*) 


Adam: Feilers Erben . | 


Die Geyerfchen u. Stir⸗ 


Seite P. | 
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Srandſchaͤden 
is Parti : ZTotaks ! 
5 








r, fr. 


600 
400 
900 





23266| 18 


me | za266) 18 


207 —— ’ 208 

































f Polizeps Namen Brandfäden 
= und der betpeiligten Partie | Total 23 
& | Gerichtö-Bezirke, Fubdivibuen. Betra 













Lorenz Weigel . - 
Zohann Heinrich Nieder: 













mann „ R 
Thomas Schmid, . 
Baireuth, Stadtmagiſtr.) Baireut . Karl Wolf . R 


Martin Meufel . 


Konrad Eifenbeis ; 
| Ppitipp Eifeubeis 


Stadendorf, - 


Michael Heuberger . 
‚| Konrad Adam Thiem 
Bamberg, Landgericht 1. 


Michael Bechſtein 


Georg Baier 

—8 Albert. 

doren⸗ Wich, Bräuer 
Joſeph Benkert « 
Lorenz Wich, Wirth‘, 
Fohann Sauer . 
* Kohmann4 


Bamberg, Stabtmagiftr. Bamberg 


Ober: Mainfreis 


Srans Amnt .„ . 
Fit Saft. » 
2. Nebhbehn .  » 
ichael Weifmann » 


Johann Zent . 
Das Staats» Herar 


8 | ns ısarııı | |innıeaıe | 


Bang, HertſchaftogerichtTiefenroth » > | Zopann „Hofmann . 


Chermanuftabt,Landger. Oberfellegdorf « | 


"Seite. . 


209 — — 210 

























‚ Polizey⸗ Namen Brandfpäden. 
* und Ortſchaften. der bethelligten AAT 
Gerichts⸗Bezirke. — 

Ebnat, Herrſchaftsger. Mehlmeiſel.gohann Bſcherer 12 
Hermerdreutp . Adam Englbreht . || 610 
[8 — — 
. ann Hellmu 5 
BE SEAN Files Banei: un 
Wolfgang Harold . 100 
3 auer, und 
Mathaͤus Panzer . || 200 
ss IHeimeröreuth, Hefchftg.| Rägenrentp . —* Sippel . | 330 
Br 4 Joh. Georg Bodenf 150 
ur Hof, Sandgeriht. |Lippertse , . un Die el, — 
Niltolaus oben . 20 
= ad Slants »Kerar we: 
gen des Hallgebäudesli 200 
5 Wolfgang Laubmanm, || 5500 

* Albrecht Meinel 3600 
a her gen  ;. | 6000 
w i f — — — 4500 
je : a6 Staats⸗Aerarwegen 
a Hof, Stadtmagiftrat. , Hof * * . des Poftgebäu des ‘ 8068 E 


1 Michael Ridgensfi . || 3805 

Georg at 6700 
... Friederich 2ey 

fauf « || 6200 

1 &hihne Herold” « 112150 

alomoa Schneider „ || 6550 








211 212 


Samen Brandſchaͤden 


Partürls 7 Totals 


| Polizey:- 
und:  Detfchaften. | der betpeiligten 


| Gerichts: Bezirke: h Individuen. 


. Uebertrag. . 


i — — Hazen⸗ 


geſ N iast Richter. 
Chriſtian Puht . . 
305. Heinrid) Hagen: . 
Er Salomon Erb . 
iefirchen:Berwaltung 
wegen des — 
baufes . 
Joh. Michael Rampe. . 
Salomon Schneider . 
Chriſtian Hero, » 
Joh. Georg Weiß 
— Chriſtoph Sud: 
wig Paflor . 

‚al brecht yo Rahm 
h. Andrä Fifcher . 
dr Kirche wegen ber 
y —— = Predigerds 

| ohnung . 
Chriſt. Gottlieb Titfcher 
. 30H. Heinrich Münzel, 
‚Job. Georg Wild‘ A 
"50h. Heinrich Schmid 
Heinrich Dane Brun: 
ho ner . —W 


Mainerens. 


Der 


»ı] Andrä Stoll 
an ‚Sohann Chriftopf; Rahm 





Ceite . » |T18814| 35 I 





215 —— 214 


Polizeys Namen Brandihaden. 
= : ‚ ; Partiale | Zorals 
—* wu Ortſchaften. "der betheiligten Batras 
= Gerichts⸗Bezirke. F g. 
Individuen. De 





Uebertrag . [1188131 35 ' 

Die Commune wegen der 
I Nacdtwäctere:Wohn| 1600) — 
I&eorg Adam Gypſer Fa — 
Joh. Salomon Erb . 1000| — 
JAlbrecht Stolle . .. 1200| — 
Pohaun Heinrich Chri⸗ 

ſtoph fuy . 4 4000 — 
Das Gotteshaus wegen 
der Defanatd : Wohn.) -2800| — 


Daſſelbe wegen der Be: 
fper = Predigerswohn.| 20501 — 
Daifelbe wegen der Lo⸗ 
tenzs» Predigeröwohn.) 1800) — 
PDaſſelbe :wegen der St. 
Michaelöliche .. 1240001 — 
‚IDaffelbe wegen d. Quin 
tus⸗ Wohnung . 1200| — 
Konrad Neidhardt .. 1800| — 
Joh. Fried. Schneider 0900| — 
riebrich Kilian .. 6812] 30 
Ernft Zördens. .. || 13718] 45 
a. Hein. Langheinrih || 6000) — 
Joh. Andrä Poland . 6500| — 
Joh. Ehriftian Püttner || 14000) — 
Derflbe - 2 = || 120001 — 





of, Stadtmagiftrat. Sl.» - 


Ober-⸗Mainkreis. 


Seite: . * 50 
Seite V. . | — I-| — > BD 
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2:5 
Brandfhäden 
Namen Dartiatı | Total: 
Ortſchaften. der betheiligten — :7777T FRE 


Individuen, ETTTEI 



























Bebertrag - |220305| 50 


Friedrich Fordend . || 120001 — 
Adam Nadig »- -» 
Otto Commiffionde . || 1 
Georg Kaſpar Wolfrum 1 
Georg Wh. Brandſtaͤtter 
Auguft Püttner . 
Otto Rentſch 

Joh. Erhard Bauer. 


Die Commune wegen d 


Schulhaus. + 
Georg Ch. Langheinrich 

of, Stadtmagiſtrat. [Hof 4 -  » LSeong Andrä Horm. 
Erhard Wolfrum . || 12000) — 
Gottfried Langheinrich 
ottlieb Müller + 30 
oh. Erhard Hoͤhne Be 1800| — | 
uguft Wiebmann . 57 — 
Fried. Ehriftian Stichert 10283| 20 | 
eter Ranna « 5000| — 
Karl Friedrich Dertge | 6000) — | 
orenz Ehrift. Gecber 6500| — I 
Joh. Adam Hajfauer 3000| — || 






— 
” 
_ 
In 
» 
“ 
* 
nz 
3 
3) 
w 
* 
a 


j | 
©eite, . | — 15 } 


— | — 









Seite VII. 





217 . 218 
Polieys Namen | |_ Psappfäkten. 
3 | 11 Drtichaften. der betheiligten | Partial: ——*— 
Uebertrag :. 373961) 15 
Georg Wilhelm Fifcher || 6000| — 
Johann Leonhard Chri: 
ſtian Lippert . — 4700) — 
Hein. Gottlieb Weidner || 7200| — 
Karl Martins . |. 7000| — 
Ernſt Sangheinrich |. 6000| — 
Ernſt Lud. Langheinrich 7000) — 
[Peter Gottfried Frant || 11000 — 
” 
F Joh. Fried. Langheinrich 2651| 15 
= Adam Anton Gewinner || 1800 * 
=; ’ Ä Wilhelm Thumfer 9007 — 
* Dof, Gtabtmegifret, Sf. Johann Heinrich Haas 472| 30 
pe Joh. Friedrich Richter | 3001 — 
5 ohann Nik. Hohenner 2500| — 
ob. Fried. Laubmann!! 6070| — 
— ob. Nikolaus Richter 75001 — 
je ob. Nifolaus Hartold⸗ 3000 — 
Q Andrä Eugen Unger. | 2800| — 
Georg Ehriftian Kraus 0583| 20 
Heinrich Georg Kraus| 4000 — 
Gottfried Adolph Grau) 5000| — 
Peter Nürnberger 15900) — 
Ceite . |issos 20 























| — "ar ET HERREN ⏑ —— 
: _Palijey: | 
$ und der betheiligten 
“ Berichtös Bezirke, —— 


Uebertrag |. 


ER Schmid 
Ichann Math. Bechert. 










Joh. Georg Schneider 
Georg Petermann 
Auguſt Wirth . 
Jakob Richter . 
Johann Paulus Kirſch 
Die Commune fuͤr 
Brodbanf . 


Hof, Stadimagiſtrat. | Hof, 3 nannte für das 


Heinrich Gottlieb Rudert 
Derſelbe .. 
Dr. Joͤrdens .  .. 
Eprift. Lorenz Neubäue 
obann Geo iedri 
I * — —* rg Se ch 
Das Mezger⸗ — 
für die Fleiſchbank 
Ehriftoph Fried. Roͤdel 
Erhard Andrä Weinkich 
Joh. Eprift, WE 


* — 
Seite | Sons 5 
=. | | 
— A Ber T Du nr Pe j ©eite VIII. + — 1-1 — = 


| 


— — — 26 — *2 — — 

















Ober⸗—Mainkreis. 








221 — — 222 


F Namen range 
Ortſchaften. der betheiligten Bu ATACC | 
“ Individuen. - - 














. Poliey⸗ 
und 


Berichte etitle. 








Uebertrag 576052] 5 

Joh. Peter Gerber .„ || 2500 | — 

Zoham Nuddefchel „ || 5745 | 45 

509. Leonhard Bolfert, | 600 | — 

Karl Milde . . | 1840 | 37 

Lorenz; Zamm . . | 1100| — 
* 





Seite . bosrsaſ 2ꝛ 


Seite IX, » | — 1-1 — = 
(15°) N 


Georg Wilh. Laubmann 
Joh. Friedrich Endres 

Joh. Ehriftoph Beyer. 

Joh. Nifolaus Preller. 

Chriſtoph. Nitol. Deeg 

Hof, Stadtmagiftrat. | Hof r + - Joh. Georg Gerber 
Johann Leupold . 
Zohann Georg Horn . 

Joh. Friedrih Sommer 
Joh. Wolfgang Schmidt 
oh. Chriſtoph Hofmann 
Gottfried Kober . 


Die Juſtitz- Amtmann 
Tretfcherifchen Erben || 5851 | 15 


Cornel. Ehrift. Hofmann]; 2300 | — 
MihalGraf . . | 3000 | — 
Georg Adam Weidner. || 2416 | 49 
I Wüpelm Engelpardt . | 3300 | — 


2000 | 


Ober: Mainfreis, 









Joh. Adam Penfel . 000 | — 
Karl Epriftian Scharf [16000 | — 








225 — — 224 

















Namen 
der betheifigten 
Individuen, 


Polizey · 
und Ortſchaften. 
Gerichto-Bezirke. 





artial⸗ Tota 
Betrag 






Kreife, 








Uebertrag . 11038734] 22 


Joh. Nikol. Miliger „ || 5833 | 20 
Joh. Georg Sommer. || 4000 | — 
Joh. Andrä Hofmann || 1900 | — 
Korl Friedrich Dertel. || 2000 | — 
Joh. Philipp Epriftgau || 3906 | 15 


Anna Barb.Langheinrich| 3500 | — 
Conrad Fried. Ruddefhell 7583 | 20 
| Ambrofius Singer . || 3000 | — 
| Andrä CHriftoph Benfert| 2843 | 45 


Albrecht Bechertt. || 2000 | — 
Joh. Gottfried Höpfner | 5000 | — 
Paulus Wesftein « || 2021 | 52 
Hof, Stadtmagiftrat, [Hof , .  » Elias Gottlieb Nögner || zı41 | 40 
Joh. Jaf, Schmidt „ | 2000 | — 


Joh. Georg Petermann]) 2395 | 50 
I 





Apotheker Hildebrand. || 8000 | — | 
Johann Adam Huth . || 5000 | 37 | 


Ober: Maintreis. 


Joh. Georg Herold . || 1600 | — 
Friede. Gottlieb Gppfer | 1200 | — 
Org. Heint. gangpeinric] 6500 | — 
Pofflalimeifter Bolfenm! en — 
Joh. Wilhelm Miliger . 2921 | 52 
Friedrich Wilhelm Rau || 3000 | — 


Joh. Jakob Wolfrum . || 2421 | 52 
N . Adam Tumfr . . | 1300 | — 
Ä — 1133000 35 Er 45 


Sure X, * 1-]-|-]-| 





225 — — 226 








1 Polizey: | Namen ‚ Drampfchäben 
= und Ortſchaften. der betheiligten Be 
E | Gericht s Bezirke, i in 
il Beinen, u ee 

Uchertrag . Ir346069 4 

| Joh. Heinrich Söllner || 1200 | — 

Johann GeorgSchneider/ 2000 | — 
| Poſthalter Langheinrich 3000 | — 
Joh. Nikolaus Eichelein! 1000 | — 
| Seorg&hrift, Heidenreich) 3390 | 37 

Salomon Popur . | 800 | — 
? | Joh. Andrä Bauerfadhe || 3000 | — 
es Joh. Adam Wunderlich || 3000 | — 
= | Adam Wilhelm Töpfer || 6000 | — 
= R Joh. Adanı Gebhard. || 1350 | — 
ke | Hof, Etadtmagiftrat. — Joh. Georg Weidner. || 5200 | — 
o Ehriftoph Karl Zelt „ || 4000 | — 
& Joh. Georg Weidner. || 3000 | — 
= Ehrift. Heinrich Weidner|| 4729 | 10 
Johann Georg Meyer. || 2500 , — 
nn 
Q Adam Eprift. Hofmann || 5750 | — 


Salomon Schmidt . || 5775 
Joh. Mathaͤus Poͤhlmann 
Georg Heinr. Laubmann 
Joh. Friedr. Langheinrich 
Der ſelhe 








Jakob Zune . . = 





"Seite Ibosıos 
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Seite XI. — -| — |- 






Ober: Mainfreis. 


Ba Te ir” | _ Namen e Haben 
a er Ortſchaften. | | der Beipeifigten nl 
Serichtö- Bezirke, j Individuen. — — m 




















Poor Tuer ae en 













| 


| 
Uebertrag ;. "205764 32 

| 
Eugen Prinzing . ol — 
Die Commune wegenber 
NachtrwächtersWohnung| 180 | — 


Joh. Friedrich Hofmann 1457 | 

Adam Jakob Horn |. || 1550 

Theodor Königer |. || 2700 | — 
| 





Joh. Georg Hönad . 1500 
Johann Heinrich Macher 1550 | 
Karl Salomon Gerber. |) 3200 
Joh. Georg Weidner . || 3300 
Joh. Adam Langheinrich 4000 


Die Commune Für die 
Breibant . 2. 


Johann Georg Unger . | 
Johann Georg Zelt .. | 
Chriſtian Kraus. .. | 
Chriſt. Jak. Lemmerich | 
Ehriftian Gottlieb Fickert 
Joh. Jatkob Richter , 

Ernſt Ludwig Laubmann 
Chriſtoph Friedr. Militzer 1000 
Adam FohannHofmdnn| 250 
5 Ich. Wolfgang Peb |. 200 


150 
1200 
1000 


| 
2000 





800 
2000 
2421 
1000 









Seite ; sro 54 


Seite XII.. 


== 









* Poligey⸗ — 
und 










der betheiligten 
Individuen. 
















Uebertrag |. 
Chriſtian Wilh. Beyer 
— Joh. Georg Langheinrich 40) — 
_ . Ernft Ladwig faubmann| 2001 — 
_ Iyır ..hIohann Konr. Badewitz 20| 19 
—— Eu WBeorg Fried. v. Oerthel 100 — 

bie Chriſt. Müller 1001 — 


857905] 54 





! 

) 

I . Johann Georg Wächter 5791| 40 
f Er fie ; Chriſtoph Sartorius. 5000 — 
2.790009] Chriftian Spranger '. || 3000| — 
Fi 














Ye 15 Ar: 8:00 . Friedtich Zett . ) 5300| — 
tab!magiftrat. } Sof RT erſelbe . ‚2200| — | 
ine, 4 Beorg Hein. Brahatd || 15001 — f ' 
: Gottlob Hohenner '. 1500| — 


Die Commune we en d. 
Feuerfprigen = 6: te 150 


Philipp Gemeinhardt * — 







eorg Fried. Sommer | 2000 
ammerraths Loͤwels 


Ddber:Mainfreie. 


— 


Wittwe. 4 1800| — 
lia Gottlob Schmide 1000| — 
nft Wilpelm Fröhlich | 2001 — 
Ar Kifder . 650) — 
ob. Sal. Langheinrichſ 800 — 
ohann Heinrich Neifter | 1000 — 

7 


—— 





Andrä Heinrich Weiler || 1000 
ottlob Wagner |. 700 
ob. Georg Petry 







| Seite. 





| Seite XIII. 


— — 


251 — — — 232 


— — Dranbichäden. 
pl } Namin Partie | Tofals 
und Ortſchaften. der dbethelligten Betrag. — 


— er | ) ——— TETT. 


Uebertrag « 1870749 


Georg Chriftian Unger || 1000 
Fohann Heinrich Rank 
Leonhard Gemeinhart 
Johann Georg Richter 
Philipp Wolfahrt . 
Zohann Andrä Roͤdel 
Joh. Nifol. Hofmann 
Nikolaus Hoffmann . 

i Joh. Georg Krug . 

Hof, Stadtmagiſtrat. | Hof. -  - II Beörg Krug 

; * Alb. W. Georg Strunz 
Johann Chriſt. Hamm 
Georg Erhard Milihzer 
oh. Gottfried Unger 
Joh. Georg Hollenſtein 
Joh. Albrecht Sommer 


Johann Michael, und 
Gottfried Reinhardt 1550 


Adam Strunz . . 2500 
Joh. Adam Sal. Shi 1700 


v 
—4 
= 
» 
EB 
— 
= 
& 
* 
2 
2 
Q 
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Seite XIV. 
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Reife 


DbescMainteeie 


:| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 
| 
| 


Polizey: 
und 


Berichts s Bezirke. 


of, Stadtmagiftrat. 


Oriſch aften, 


So 





Namen 
der bethelligten 
Individuen. 


Uebertrag . 


Georg Adam Weidner 
Joh. Wilhelm Tumſer 
Adam Ch. Gemeinhardt 
Carl Gottlob Martius 
Johann Georg Lang 
Philipp Alb. Herrgott 


Die Communne für die 
Heuwange . » 


Das ſtaͤdtiſche Theater 
Johann Gottfried Adler 
Chriſtian Fried. Aber 
305. Georg Engelhardt 
Adam Sandner 

Georg Chriſtian Fiſcher 
Johauu Hein, Frankel 


Die Commune fuͤr da 
Hirtenhaus . 


Das Tuchmacher Gewert 
Heinrich Steinhäufer 
Derſelbe 


Seite. A | 


Seite XV. . 


CH). — 


11597 





woion 















| 








— —— — — — — — nn nn — — 























Poizey · Namen 
zT und | Drsgchaften. der betpeifigten Briras 
* Gerichts = Bezirke. Individuen. 








SRRESREEE 2 FE | fe 


} 


Uebertrag . [931011] 16 





ARE Heinrich Wild | 6400| — 
Zohann Alb. Friedrich 2000| — 
Johann Pohlmann t 1600| — 
Salomon Hofmann } 2500| — 
el Fifenfher. 5 
un Shörf. +» 500| — 
Johann Georg Herold || o235| — 

| | 1 Deflbe. . + N tıoool — 
F Georg Hein. Hochberger 2 7 


Pot, Ba ‚Hof Bi 4 ‚Elias nun | —— 


—„Mainkreis. 





Nitolaus Poland , 5001 — 
. Joh. Wilh. a 56| 15 
8 j Heinrich Georg sp jan 
mt i !Rrand . - 2000| — i 
| Er ih nt min Geors Ghrifopf Tumferl| 32001 — | 
Io. | I ro Yopann Georg Leupoſd 4000| — 
* — * — Friedrich Adam Sersfih 
a | - Höpfner . 100 — 
I -- ‚Georg Chriſtian Air 
F Ulinger, u. Jak. u 
I 7 jmanı . — 235) — | 
— Wilhelm Gage 40 — | 
! | — 1173995) 38 |; 
Ar trorzd 








237 ä — 2 238 









Namen Brandfchäden 











B Polizey . 
PS I N ü 
3 und Drtfchaften. der betheiligten — TE Total 
Gerichtds Bezirke, Individuen. A TH. gr 
— — 





Anton Fenzel . 


u — 
Kemnath, Landgericht. Fr Er Johann Küchenreuter 


A 37 1 u 
‚Katharina Steinbrägel 


Chriſtoph Schricker und 
Wilhelm Ruckdeſchel 


Nikolaus Ruckdeſchel 

Jehann Doͤrfler 
Joh. Georg Schubert 
Joh. Chriſt. Ruckdeſchel 


Erhard Schatz 


= | 
=] 
“ Paulus Gottfried und 
_ Martin Leupold - 500 | — 
. Joh. Friedrih Echöpf | 400 | — 
= Joh. Friedrich Benfer 500 | — 
= i Foh- Epriftopy Schmid || 400 | — 
ve — Landge⸗Weiſſenſtadt . 4 Georg Lor. Ruddeſchel 1350 | _ 
& Wittwe Lochner . 610 | — 
* Samnet Schuſter und 
* Konrad Friedmann 450 | — 
br Urih Schirmer ,. 200 E — 
a Mathäus Welzel . 350 | — 
EL Blaſius Duͤrrbeck und 
Nikolaus Flach 900 — 
Erhard —* 600 — 
Joh. Jak. *8* 1000 — 
Elias Seidl * ka 
Bauer . .. 
. i Johann Säsbert und 





Seite . . Inarıo | — 
Seite XVIL. N 1-1 800 | — | 





— rr ——— — —— — — — — 





(16°) 



















— —— 240 
Ss Polizeps Namen Brandfchäden 

7 und Ortſchaften. der betheiligten 

Individuen. 





Gerichto-Bezirke. 


Mirchenlamitz, Landge ⸗ 
Kirch 4. Weiſſenſtadt 


Ober⸗Mainkreis. 










Uebertrag . 
Heintich Höfh. -» 
Joh. Kafpar Thon . 
Joh. Adam Zahn . 


Samuel Schöpf und 
Wolfgang Hager . 


Ulrich Adermann und 
Friedrich Seifert . 


Gottlieb Förfter 
Martin Schultheig . 
Georg Gottfried 

Eruft u. Heine. Schöpf 
Mich. Schrikers Wittw 
Nikolaus Herold . 
Rafpar fra. » 


Erhard Jahn und 
Chriſtoph Ruckdeſchel 


Michael Schubert 
Idhann Bruchner 
Joh. Adam Purrucker 
Ethard Leucht . . 
Georg Albrecht Rieß 
Friedrich Höpfell . 
Pangrag Pudta ' . 
Johann Hartbauet . 
Joh. Erdmann Muͤller 


Ernſt Muͤnzer u. Kaſp. 
Ruckdeſchels Wittwe 


J Lorenz Welzel. 
Ceite . 










— — — — —— — — — — — 


J 





51980 | — 
Seite XVII. I — 
Me | 
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Echt . » —8 — 


Seite XIX. sry 


* Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden 
* und Ortſchaften. der betheiligten Ei au 
& | Gerichts: Beirfe, Inbioidum | —N— — 
Uebertrag.. [B1980 | — 
| Georg Adam Benfer || 1200 | — 
Johann Käfpert . 500 | — 
| Chriſtian Pleitner und 
Johann Pleituer . || 1000 | — 
| Andrä Purrude u 250 | — 
| Georg Dürbed . | 4001 — 
Joh. Konrad Schmid 
u. Gottfried Neupert | 810 | — 
Mathäus Purruder . 500 | — 
« Johann Bauer und 
Be Andraͤ Bed, . 400 | — 
z Matbäus Durrbed . 200.) — 
- Friedrich Schneider. | 350 | — 
Z | Rirdenlamis, Landge-Weiſſenſtadte. Chriſtoph Adam Nieg | 500 | — 
os richt. Leonhard Schloͤtzer 400 | — J 
& Nikolaus Seifert . 400 | — 
- i Erhard Leupolt F 400 | — 
ka Erhard Diftelbart . || 600 | — 
o- Michael Feiftel. . | 300| — 
a | Wolf. Simon Lang || 300 | — . 
| Chriſtoph Bauriedel. | 5001 — 
| Mathaͤus Köppel 300 | — 
| Georg Johann Gefell 200 | — 
N Nifolaud Flach . 400 | — 
| Georg Hude . 400 | — 
I! Michael Ni . » 410 | — 
| M. Ruddefhels Witwe 300 | — 
| 


243 _— 244 






Brandfchäden 






Poeluey · Namen — — 
>» . : 
und" Drtfhaften. der berheiligten nd rn _ 20 
en Betra 
Gerichtö Bezirke, Individuen, a = FE RE —— a 


| 
—. —— —— 
| Uebertrag .» .. 112700 | — 
1] Georg Abr. Schiöger || 1000 | — 

Erhard Seifert . 400 — 
Friedrich Muller . 350 | — 

Samuel Miller . 300 | — 

Wittwe Leutpod —. 500 
Jakob und Ehrifteph 


Jakob Benfr . 600 | — 


Schläger . 60 | — 
N Zatod Kippe. . | 700 — 








* Mathaͤus Schill und 
* Wilhelm Poͤhlmann 700 | — 
Pr Adanı -Adermann «+ 600 | — 
= Nikolans Köppel » 300 | — 
ee ar Landge: Weiſſenſtadt . . Georg Adermann . oo 1 _ 
2 Georg Lorenz Adermann)| 1200 | — 
5 Johann Goͤſchel und 
Adam Hilpert 410 — 
* Elias Leupold und 
| Samuel Kaufmann 600 | — 
De} 
Georg Kaufmann und 
Q Dolf Aram Brehm N 450 | — 
Konrad und Wolfgang 
Moͤtſch 650 — 
Paul Blei ſchmled und 
— — 
Wurwe. — 
— 4* u. 30% 
810 | — 
en — Wihh im 500 | — 
| Eike . baaoo — 
Seiꝛe — — — 






















Polizey⸗ Namen 
und Ortſchaften. der betheillgten 
Individuen. 


Gerichts-Bezirke. 


Ueb ertrag 


— Adam Kreutze 


Wolfgang Puchta, und 
Georg Albrecht Muͤller 


Johann Schott. 


Heinrich Krauß, u. Ni 
folau8 Daumann . 









Mainktreie 


Kircheniamitz, Landgrcht. Weillenftadt . 








D b er: 


[Martin Fiſcher . 
Leonhard Thurn +» 
Ulrich Ph » .. 
Michael Seifert + 
Johann Rudvdefchel , 
Gottfried Flering 
Johanu Nuckdeſchels 

Wittwe 
Wolfgang Konrad Ruck 
deſchel + 

Andrä Stöhr . . 
Icohann Adam Händel 
Joh. Müller und Georg 
Müllers Wittwe . 
Erhard Neupert . 
Michael Rübner . » 
Michael Ruckdeſchel unt 
Georg Dpel . v 
Friedrih Dittmar , 
Johann Goͤſchel ; 
‚sriederih Schoͤpf 


Seite 4 








um_ un. - .. — — — 


















Partials | 


. | 54400 
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Brandſchaͤden 
1 Total: 
Betrag 











300 







300) — 
3001 — 
800) — 
500 
300 


350 
500 





629101 — 
. " — 
Sette XXL . | _ | — | 


ee 





247 — 


. Polijeys 
7 | und Ortſchaften. 
m Gerichtö : Bezirke. 


Bee Landgcht. Weiffenfladt. . 


| 


Ober Mainkreis. 









— — 


en 


248 


Ram | Brandicäen. r 








ber betheiligten 
Individuen. 
Uebertrag . || 62910) — 
Blafius Benter . 450) — 
Pau PH » - 1000| — 
Lorenz Seifert. » 7200| — 
Chriſtoph Kuͤßpert 1000| — 
Adam Veliel. 700) — 
Thom. u. Ulrich Zeitler 400) — 
Johann Georg Schiene 3500| — 
Lorenz Händel. 200) — 
Johaun Prell . . 2001| — 
Johaun Wilhelm « 300) — 
Paul u. Math. Schober 6001 — 
Mathäus Puhta . 250) — 
Zohann Döring u. Kon: 
rad Stoͤhr. . 2001 — 
Joh. Ehriftian Akermann) 500] — 
Georg Alermanı . 500] — 
Paul Ruddefhel » 1000| — 
| Beorg Adam Kifpert 800 — 
Adam Well. -» 350) — 
Blaf. Schmids Wittwe 350) — . 
Johann Adam Bauer 5300| — 
Joh. Konrad Wilpelm 8001 — 
Georg Schobert, und 
Martin Benfer » 510] — 
Georg Fried. Neupert 400) — 
Seite . | 74900] — i 
— — — — — ’ 
Seite xx . | — ı-| - |-| 





249 —E F 250 


Namen Brandichäden. 


Ortſchaften. | der betpeiligten 
el Individuen. 


















| Betrag. 
Berichte: Betiete. a 





Uebertrag » 





Joh. Konrad Neuperts 
! Witwe . . 


Paulus Moͤtſch . 
Lorenz Rauber. . 
Andrä Stöhr . 

Konrad Meier . . 


Chriſtoph Ruckdeſchel u. 
Nikolaus Hilpert . 


Georg Albrecht Hüstel 
Heinrich Köppel 7 
Adam Schlöger 
Konrad Schneider . 
Wolfgang Winterfchein 


—— ind Welzels — 






irchenlamitz, Landgcht.Weiſſenſtadt. 


Paul Weljel . | 
Georg Ruckdeſchel 
Daul Mann . | 
Johann Peitner 
Joh. Matt. Bleifhmann 


DbersMainfreie, 











der. . 1200| — 
—— 3500| — 





Konrad Piih . . — 
Andrä Fr . _ 
David Friftr . '. — 
Karl Peitner, u. Chri⸗ 


Polizey⸗ Namen 
und Ortſchaften. der bethelligten 
Gerichte = Bezirke. Inndividuen. 
Uebertrag .- || 91110 
] Rafpar Vogl, und Ma: 
ria Peufhl . 1200 
oh. Chriſt Stäfel . 2250 
Paul Fifhder . z 
Andrä Benter . 
Lorenz Leupold. 
Michael Glaſer 
oh. Martin Merkel 


Gottfried Motfh, un 
Barbara Water 


Ad. u. Sam. Schulthei 
Joh. Ad. Otts Wittwe 


Kirhenlamig, Landgcht. Weiffenftadt. .„ I Ich. Weiß, und Wil 
heim Lau . . 


Peter Hartbauer -. 
oh. Math. Hagen . 


Epriftian Deinlein, und 
Joh. Georg Bufler |! 


Friederih Martin, und 
Johann Hauflmann 


Konrad Leupod . 
Georg Zeitler . . 
Jakob Hagen . . 
Adam NRudvefhel . 1100 


Georg Dongrap Seifert 
und Andrä Di . 1010| — 


v 
— 
2 
» 
n 
= 
— 
* 
nm 
- 
m 
a 


©eite . „oo — 


Seite XXIV. | 1 — — Be ee 





253 ann 


— — — NEE — — — — — 
Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden 
und Ortſchaften. der betheiligten __ Partie | _ Total: 
Betrag 


Serichtd:-Bezirfe. Sn KT IeI Im 











] Telfgang und Lorenz 


Uebertrag :. 1104320) — 
Shridr -. „ . 800 | — 
Lorenz WeljeE .  . || 3000 | — 
Wolfgang Müller . | 2700 | — 
Adam Schobert. .„ | 1100 — 
Franz feupod .„ £00 | — 
Paul Sole .„  . | 1600 | — 
FriedrichLieberwirth und! 
Johann Zeitler ’ « | 300 | — 


Chriſtian Jahn, und 
Friedrich Sack. || 1010 | — 


Kirchenlamitz, Sandger- Weiſſenſtadt Zeitler. .1600 — | 





Georg Wießner „ ;. || 1800 | — 


Konrad Fahreis, und 
Leonhard Hagenfid. | 600 | — 


Joh. Adam Weiß . 600 | — 
Joh. Mathäus Benker || 200 | 
Georg Thoma .„ . | 500 E 


DdersMainfreis. 


Thomas Schlößer, und 
Leupolds Wittwe . |) 200 


Johann Prel . » 100 
Erhard Benfr . .» 100 





site . je 


— — — — — 





Seite XXV. — — — er 
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| Brandihäden 
Partials T Totale 


Polizey: Namen 










& und Ortſchaften. der betheiligten 
—— 


—— 


Uebertrag 
Andra Sae. 
Johann Purruder 
Lorenz Hätte 0. } 
Johann Purruder |, 
Die fü. „ 
Die Pfarr: Gebäude , 
Die Kaplaney⸗ Gebäude 
Das Schulfau . 




















Rirhenlamig, Landger. | Weiffenftadt 7, 















os 

2: Das Ratbhaus “ * 

Das Bräudaus, . 

- 4 dv ä St ° » 

” Srofrichtah . [ade — ee 100 
= Johanu Wich, und Conſ. 600 
5 Mathes Hofmann u.Con) 

he Jakob Sdarf . . 

: Kronach, Landgericht. Magiftratsrarh Schalle 

a 


and Eonforten . 
Katharina Burge . 
Johann Fiſcher 
Heinrich Pfoff - -» 
Dietrich Sherr . 


Kıd N Johann Müller. . 
Stadtratb Wehner . 
Wittwe Rümmelmann, 

Lichtenfels, — 






1 Oberadorf . . 






Seite XXVI.. — 1142915! 50 


Ddber Mainfreie. 


— — — — — 


257 — 258 



















Poligey: Namen Bramdichäden 
£ und der betheiligten 
& —— 


— 















Peter Plochberger 
Andrä Plochberger . 
Georg Baur . . 
Joh. Konrad Hofmann 
Chriſtoph Sontag . 
Heinrich Suß . . 
Joh. Jakob Kiefling . 
Johann Cu . . 


h Marfersreutb . 


WMezlesdorf 
Muͤnchberg, Landgericht. mung 


Sparneck 


[2 
— ea ae re 


Jichtenberg * I Andrä Goller „ . 


Adam Heinrich Sport 
Joh. Thomas Poller , 
Naila, Landgericht, Salomon HeintihHageni! 2200 
a u Be 5 PR | 
Johann Schaller . 
* Juſtin Hoͤßler 


Johann Witzig . 

Johann Herpich.. 
Gruͤnauu 

Neuſtad⸗ ah der Wald⸗ Adam Hirmer ... 

nab, Landgericht. detumme . Sofeph Dölin . » 

Mihad Grf . . 

Chriſtoph Prefel . 


nn Hr 


Seite , 


Seite AXVII. 


259 — N 260 







































Brandſchaͤden 















Polizey⸗ Namen 
& und Oriſchaften. der betheiligten „ vartllı _ |, Tone 
& Berichts : Bezirfe. Individuen, 


Uebertrag . || 6050 


AMamHirmer . » 700 
Zohann Uihold . . || 2500 
Mathes Piößel .  . || 2000 
Lorenz; Brunner. . | 2500 
Fohann Pühler, „N 7 

Nikolaus Bauer. . || TOO 
Johann Kunz .  . |) 1300 
Andrä Kummer . . | 1500 
Jakob Schäpler „ . || 2600 
Zohann Meier „ . || 800 
Matihes Heuberger „ || 1400 
Georg Deubjer „  . ı 1200 
Nikolaus Graf „ . || 1200 
Die Gemeinde „ . || 200 
Jakob Lang .. 10 
Johann Bayer . .» 30 
Chriſtoph Schärtel . || 800 
Johann Rd .  . || 1000 
Erhard Kraus . « 400 
Fohann Wolfgaug Harer / 800 
Anton Kiefewettr . 800 


Holjhammer . 


Neuftadt an der Wald: 
nab, Landgericht. } 


OberMainkreis. 


Raltenbrunn . 





Seite , — * 


Seite XXVIII. ee Day (ee 


ed. | | — — 262 











Namen 
der "beteiligten h 
Individuen. 







Yolizeys 
und 


—— —— 







: Drtfchaften, 









Uebertrag . 





Jafob Höfel 
Anton Bayer . 
Konrad Leinhäupel . 
Friedrich Oheims Witw 
Mathiad Kraud . 
Leopold Hirfhmann . 
Jakob Kummer . :. 
Jakob Höfll . 
Heinrih Helmreich . 
F Die Gemeinde . « 
teuftadt an ber Wald: Peter Live . .- 
nab, Landgericht. Heinrich Bernllau . 
Nitolaus Ph . 
Stephan Schieber . 1 1000 | — 
Leopold Hirfhmann . | 1700 | — 
Jakob Kummer . 37 | 30 


Johann Start „. . | 1750| — 
> Simon Landgraf . 1395| — 
Chriſtoph Forſter . ]| 1250 | — 
Mathes Starts Wittweh 200 | — 


! Andrä Müblhofer :. || 1100 | — 
— 1] 40558] 36 

























Kaltenbrunn 4 








Ddber:Mainfreis, 





Geite xxix. — J — J40558 og 





ie 





Ober⸗Mainkreis, 





Stadtſteinach, Landger. 









Polijeys 


und 


Selb, Landgericht. 


ambach, Herrfchaftöger 
Teuſchnitz, Landgericht. 





Waldfaffen, Landgericht. 





Wunſiedl, Landgericht. 

















Ortſchaften. 


Spielberg . 
Wuͤſthuch . 
Dberellborf 


Tſchirn 


urnau, benigenaoa Oi 


Woͤlkendorf 



















Namen 
der betheiligten 
Individuen. 
.Stephan Richter 
Paul Foͤhn 
Wittwe Forfter . 







Lorenz; Pab 


Johann Adam Muͤnich 
Andraͤ Motſchenbacher 


Einoͤd Steinmähl | Georg Andrä Haberkorn 1100 


Haimbach 


Langenweil 
Reigendorf. 


eifhenfeld,Eandgeriht, Sachedorf. 


Wondgeheig 


Arber . 







Johann Richter. . 
z Has Thiem . . 
Das Staatd-Aerar . 
Das Hirtenhaus 
Friedrich Hahn . 
Michael Schmid 
. 3 Iohann Knöchel . 
Jobſt Herzing 
Johann Kaifer . 





« 1 Georg Eruſt Maͤſſel. 








Brandfchäden 


Partial: 


Betrag 





f Total: 





265 — 266° 











































Polizey⸗ Namen | Brandſchaͤden. 
Partie 
und Ortſchaſten. der betpeiflgten Betrag. 
Gerichtö: Bezirke, Individuen, — 








fl. ı fr. fl. I fr. 









Uebertrag « 
Wolfgang Rauner 
Margaretha Koller 
Benedift Roͤßler . 
Chriſtoph Elbel . 
Johann Zeitler . 

Andrä Beyer .- « 
Joh. Michael Bor 
Georg Alerander Hagen 
Johann Lorenz Zaubner 
Zohann Glas 

Joh. Michael Röfler 
Fikenſcher und Sperl 
Ernft Wilhelm Prell 


J Chriſtoph Fikenſcher 






Johann Georg Fitenſche 
Ernſt Wilhelm Ted . 
Johann Glas 

Johann Georg Roͤder 
Chriſtoph Glas 
Johann Georg Miedel 


Johann Adam Weib, u. 
Andrä Rammerer . 


Gottfried Laubmanır . 

Bartholom. Mühlhofer 

Wolfgang Tanhorn 
aulus Tanhorn 


Ober-Mainkreis. 


Seite xx. . | - |-] - |- 


ber: Mainfreis, 

















— Brandihäden. 
Polizey⸗ Namen Partiale | Total: 
und Drtfchaften. der Min ea 
Serichtd+ Bejirke. Individuen, 





Uebertrag . || 11775] — 


. Muͤhlhofer » 6001 — 
Peter Eonram . » 1400| — 
Michael Conrad. » 600) — 
> Benedift Fitenfher 2050| — 
Johann Tat. Fikenſcher 1500) — 
Mathäus Chriſt. Rick 900) — 
Die er ———— 
Gemeinde . 4000| — 
Die Eommune —* 
haus — ⁊o — 
Die evangelifche — 
de fuͤr die — 
nung . » 6001 — 
I: wegen der Di. 
torö: Wohnung . 600| — 


Diefelbe wegen d. pur: j 


unfiedel, Landgericht. | Redwig . 


Wohnung 


Diefelbe wegen d. Sina: 
benz Schule . . || 800 


Nikol. Wolfgang Leucht) 1000 
Chriſt. Gottfried Leucht — — 
Auna Barb. Fikenſcher 1200; — 
Xavier Echallr . . 5000| — 
JNJoh. Benedikt Glas. 1900, — 








— 


Seite . | 35295] = 








268 











269 u — | 270 






















Polizey⸗ Namen | Brantfbävden 
und Drtfchaften. der betheiligten _ Bartial: _ artiel⸗ T BB TER 
Gerichtös Bezirke. Individuen. BE — 
fl. tr. | fl. | tr. 


| Uebertrag « 


) Mathäus Wilh. Nie 
Andrä Meyer . 

Joh. Chriſt .Heufhmann 
Joh. Mid. Poͤhlmann 
Erhardt Meyer 

Joh. Chriſtoph Hujo 950 
Joh. Georg Koller . 1680 
Johann Kieß - . 1250 
Johann Hedlr. - 1250 
Joh. Mathias Heinrich 
Chriſt. Wild. Pbhlmann 
Johann Raumerr = 
Joh. Mathias Glaß 
Derfelbe . . s 
Joh. Lorenz Welzel . 
Joh. David Schloͤtzer 
Nikolaus Franz . 
Joh. Kifpert « . 
Mathäus Naumer « 
Sabina Prell . . 
Peter Schmid . “ 
Joh. Mathaͤus Rieß 
Johann Rieß— 





Wunſiedel, Landgericht Rebwig . «+ 


Ober⸗Mainkreis. 





Seite « « 1156975 








— — — —— — — —— — — — — — — — 


Seite XXXIII. | — 1J— — |- 


en 
— 
= 
wi. 














F Polizey⸗ Namen Brandfchäden 
* und Ortſchaften. der Setpeiligten ed — 
* Gerichts-Bejzirke. Individuen. IET- 





fr fl Ife 
| Uebertrag »  . [56875 | — 


Joh. Chriſt. Klugfard | 600 | — 
Joh. Georg Nöfler . | 800 | — 
1 305. Georg Nößler . || 1250 | — 
Joh. Kafpar Nößler . || 1000 
Elifabetha Küfneer . || 515 
oh. Fried. Lor. Welzell 12 
Wunfiedel, Landgericht. Rebwig .  - 1 Nikolaus Tanhorn 
Peter Nagle . | 
Wolfg. Kafp. Fikenſche 
Joh. Nik. Wunderlich 
Peter Glas .. 
Johann Mey . . 











Seite XXXIV. 
» XXXIL 
» AXXU. 
n» XXXl. 
»XXX. 


Ober—⸗Mainkreis. 


Seiten-⸗Uebertrag. 


273 — 274 



















Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden 
E und Ortſchaften. der betheiligten 
s Gerichts : Bezirke. Individuen, 










a 
2 | xv 
SE | -xvo, 
= xvi. 
= XV, 
Ö xiv. 





Ober Mainkreis. 






in 8000 — 
— | 973995| 38 


— | — 13 









Polizey 
und 


Gerichts «Bezirfe, 





—Mainkreis. 






Ober 


Amorbach, Her rſchafto⸗ 
gericht. 






Bruͤckenau, Landgericht. 


Unter:-Mainfreie, 






— 


— 


Ortſchaften. 


1 Ohrenlach.· * 


Agiadpätte 


T Gbertößof. 


Müferriedenberg * Hergenroͤthet 


Werberg . 

















u 
7 





Namen 
der beteiligten 
Individuen. 


Hebertrag 


Joſeph Schwanninger 


Kaſpar Wiegand 
Heinrich Wenzel. 
Johann Wiegand 
Burkard Fiſcher. 
Peter Frenoppel 

Balentin Martin 
Michael Fuller . 
Martin Wiegand 
Bernhard Guntel 
Kafpar Martin - 


Balentin Breitenbad 






$ v. 
= IV. 
* III. 
E 
3 11, 
Ö 


276 










Hrandicären 


Partlal⸗ T Zotalr 























— — 


300 


EB TER 


zrıg !ı2 


na 


Seite J. | _ -| 


8519 | 12 
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278 
” Polizey⸗ Namen Üben. 
z und Drtfchaften. der betheiligten 
* Individuen. 


Gerichts-Bezirke. 










Heinrich Degen . 
Melchior Hoch und coil 
Adam Mair . 
Dettelbach D Geor Kretich 
Dettelbach, Landgericht Die Semeinde 
Adam Hain . 
Fitoland Scheubert . a 
obias Burlein 
Mainftocheim. | Michael Schwarz; . 
Kaſpar Löw, Gttenkeim 









Ebern, Landgericht. Eichelberg . . | Die Gemeinde . 





f Bene Zehnder . 
Eltmann , Landgericht. Stettfed . . ofterpeditor Luccab . 
Martin Memmel R 
Dorothea Güßbacher . 


anmerdbadh, Landar. j Partenfein. . | Fohann Mäpel . 


ohaun Holzemmer . 






Georg Schmidwolf . 


Semünden, Landgericht.| Gemünden . . [3 5* Bleffinger . 22) 4 
| 
= Nöchner . 


Bleusdorf, Landgericht] Nudendorf . . 


Unter: Mainfreis, 


z Dittloförod. . — Stoppel 
Wittwe Weber . 
Conrad Baier . 
‚Hammelburg , Landgr. Hammelburg . den! Bolih . 
1 eter Wirth . 
der Emert 
Andrä Nieneder . 


Ä 





Seite II. 12495, 56} 


| 
| 


—— — — — — — — nn 
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Polizey⸗ Namen — nen 
und Ortſchaften. der betheiligten ee a 





Betrag. 
Individuen.‘ - 8 





Gerichts : Bezirke. 






Hilderd, Landgericht. | Hilders - . | Valentin Hartmann . 



















— |] 1222 | 50 
Hofheim „ Landgericht. | Teufelömühl . | Peter Kreffer . . 80) 40 
— 86 | 40 
Die Gemeinde . = 
Jakob Kneuckers Wittwe 50) — 
Johann Hammer 950) — 
Joſeph. Miller . » 6501 — 
Lorenz Beihart . » gl — 
“ Zodann Adam Schmidt] 550! — 
pr Balentin Klingler . 2500 — 
® Die Gemeinde . . 1000| — 
ze Jakob Kammer . » 700) — 
= Homburg, Landgericht. | Neubrmm  . Derſelbe 0. 550) — 
Philipp Auf . 300| — 
a Johann Dengel. .» 3001 — 
wen Kilian Schäfer Wittwell| 5301 — 
= Andrä Neindad . 6001 — 
= Adam Medell . . 1050| — 
* Thomas Ludwig 550| — 
Dad Staatd » Yerar . 300 — 
Martin Sammer . 1280| — 
Baͤrman Jalel . . 700) — 
Ü 
Eeite . | 147201 — 
Seite I . | — - | 1309 








283 f — 297 





Brandfchäden 



























e Polizey⸗ Namen 
=| und der beteiligten — 
Gerichto⸗ Beyieke. Individuen. Tor 
_Mebertrag » . 8 — 
Feiſt, Juden⸗Kinder 1000 | — 
| Martin Shlirr . - | 350| — 
. Fofann Medel, d. aͤt. 500 | — 
| ; Johann Medel, d. jün.| 500 | — 
| Georg Reinhardt jun. || 500 | — 
. Samfon Hilders Wittwe| 1000 | — 
| Joh. Mathiad Medel 830 | — 
R Johann Meng». . | ol — 
Die Shulpflege. . | ags | a2} j 
. | g Die Gemeine . .» 493 | 20 
= I mburg, Zandgericht. | Neubrunn.. a j BE u 
ı Michael Wurm ». . a0 | — 
= Franz Andrä Heunifch | 500 | — 
214 Kilian Kempf und An 
„ | drä Medl .  . || 800 | — 
u Martin Wendel. . | 600 | — 
= ‚Martin Wenig , » | 1200 | — 
= Zofeph Krammer,. „ 1330 — 
Heinrih Baunat „|| 1610 | — 
| Martin Fidering .| 0501 — |}. 
" Andrä Heuniſch. 1 450 | — 
Meat ey . + | 3000| — 














| | | | Brite . . |bro | 2 A 































— Polizey⸗ Namen 
* und Ortſchaften. der betheiligten 
“ Gerichts « Bezirke. 


Individuen. 





. Uebertrag „ |. | 1669 | 25 
Martin Wendel. |. |. 730 | — 
Georg Sailer . 700 | — 
Balentin Fiderling . || 650 | = 
Joſeph Künzig . !. | 2400 | — 
Wilh. Kramerd Witwe | 1300 | — 
Philipp Neinhardt -:. | Too | — 
Adam Ulſammer semior 1140 | — 
R Martin Geiler . 1390| — 
nn 5 
- Adam Ulfammer junior. 060 | — 
= Philipp Wenig - 900 — 
Martin Fey . | 5001 — 
= Homburg, Landgericht.| Neubrunn. aa: Raſch. | 500 | — 
— Fr. Kraͤmmers Wittwe || 1150 | — 
ä Bartel Menig .» » 600 | — 
n Johann Steilr. — 700 | — 
2 Die Zudenihaft. -. J| 1500 | — 
- Philipp Bl . 700 | — 
* Georg Pretb . .» |) 0600| — 
= Martin Medel . 500 | — 
Michael Lenigd Erben || 600 | — 
Martin Bla „ - | 300 | — 
Adam Wild. Schäfer 600 — 
Johann Kemmer. — | 930 —3 
| Seite 5106 BR 2} 
| Seite V. Te — | — | - 
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285 

r Polizey⸗ Namen 

* und Ortſchaften. der betheiligten 

u) Gerichtös Bezirke. Individuen, 
Uebettrag « 


Homburg, — Reubrunnu. 


Zr Email 





Anton {mme , \. 
Adam Bl . . 
Adam Joſeph Kley . 
Adam Geidenfpinner . 


3. Pflegmüllers Wittwe 
305. Philipp Reinhard | 


Philipp Räganıer 
Martin Kemmer, 
Ppitipp Federling |. 
Andrä Heuniſch Wittwe 
Iſrael Bullmann 
Wilhelm Seidenſpinner 
Bartel Lenig 
Jakob Kueuder.. . 
Kafpar Hellmann . 
Jakob Meanig . » 
Martin Wendel; 
Martin Schlagmüller 
Philipp Reinhardt , 
Carl Menigs Wittwe 
Margaretha Vongler 
Philipp Heuniſch 
Andrä Hoͤner . 
Johann ey .: . 
Michael Med. 


296 


Brandfchäden 

Wartet: L Lola 
trag 

| fr, fl. 





1100 
650 








Seite . 


Seite VI. I — 





— | 








& 
& 


Unter: Mainfreis, 


287 
I. Polizey s 
* und 
“ Gerichtd : Bezirke. 








Homburg, Landgericht. 


Kiſſingen, Landgericht. 


Kipingen, Landgericht. 


Königshofen, Landges 


| 
Raltenberg, ; 





Ortfchaften. 


Neubrunn „ 


Uettingen > - 


Dberweftern 


Burfardöroth 


Kitzingen » 


Rönigspofen. 


| 





li 
) 





288 

















Namen Brandſchaͤden 
der betheiligten | —— 
Individuen. 7 fr. 
Uebertrag . : » 1166074 | 22 
Johann Schlagmülker || 500 | — 
| Kilian Reinhardt. || 450 | — 
Simon Gumpel, . | 350 | — 
Beit Gumpll . . 1 0 | — 
Johann Medel und, 
I am Blap . . 1510 | — 
4 Michael Seidenfpinner || 3030 | — 
* Martin Stelle ,„ . || 1150 | — 
Philipp Steiller. || 1250 | — 
Adam Hörer „. || 400 | — 
I Zohann Kell . 760 — 
1 Kafpar Seidenfpinner 650 | — 
GeorgReinharde Wittwai| 1150 | — 
Bartel Menig. » + I 750 | — 
AudräSchägleinsWitwel 35 | 30° 16499 | 3% 
| Joſeph Schlang. . | 500 ı — 500 | — 
Joh. Hanft u, Heinrich 
Wendlingen „ . || 295 | 27 293 | a7 
Adam Kleinfhrod | 76 — 
+ Michael Hecht „ .. | 600 | — 
Joh. Georg Stroßmenger) 18 | 55 694 | 35 
Die Stadtgemeinde . || 260 | — 
Bernhard Hahn » . || 5350 | — 
Michael Müller . 600 | — 
Katharina Zeid . 500 | — 
Ecite . » | 1890 | _ 
Geite VII. Ba = [77957 | 54 


—— —ñ— — — 


285 — — 290 








= Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden 
und Oriſchaften. der detheiligten BEE Pe 
Gerichtö-Bezirke. Individuen. = — 
Uebertrag. 1890 | — 
Rikolaus Lembach 1120 | — 
Peter Irtel— .| o|— 
Melchior Wirſching . 350 | — 
Georg Eſchenbach N 1065 | — 
* Balthaſar Wirſching. 590 | — 
Michael Balling. 220 — 
= el Michael Rboder - ;. || 250 | — 
| Rönigspofen, Landger. „| Königehafen '.") Ta Einſtätter || 300 | — 
13] Magdalena Heid 400 | — 
= doſeph Hirſchfeld 300 | — 
= J Michael Wirſching 300 | — 
J Andrä Bundorf 260 — 
Adam Schönberger . || 500 | — 
Wittwe Dähler + .» | 200 — 
Andrä Hummel „ » 8500. | — 
Seite. .» || 8635 | — 
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Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Polizey: ‚ 
und Ortſchaften. 
Gerichts⸗Bezirke. 









Kreiſe. 


Uebertrag 


Sebaſtian Ledernanm. 
Johann Stürmer . 


Rei Das Gotteöhaus 
Kafpar Ziegler . 
Koͤnigdhoſen, Landger. 


— Andraͤ Gutmann 





© 

gr 5— Joſeph Kaiſer 
* Livſenmühl Mathes Hag 

= : . Zimmerau. Nikolaus Huͤmler 
oz 

A| Er, Landgericht. |Rimet . Japan Bepberger 
| Andrä Wolf .- . 
—— Dömayie. „Zeller - . 
2* 


Michael Kerns Wittwe 


Die Gemeinde . . 


| 
| Paulus Für . . 
| 


WMelrichſtadt, Lanbger. | Mittelfiren 
h Johann Fuchs - . 


Johanm Orfi » 
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| Ä Polizeps i ‘ | Namen 
= R und Ortſchaften. der betheillgten 
— Berichts: Beriere. \ nn Individuen. 
| we x 
j j : ; ‚Adam Kapenberger- 
⁊ eg x . J Burglauer. — 
Muͤnerſtadt, Landgericht. Wittwe Müller . 


Rothhauſen VPaul Graͤf 
— Eßfeid .. Michael Bed . 


| Michael Beeunig 
1 


Ochſenfurt, Landgericht, [ Zopann Wil . 
Ingcſtatt. . . Martin Schäfer. 


Anton Schneider 


Obernburg, Ganbgeri. Wenigumftadt . | Paul Kammerer 
Orb, Eandgeriht. ID . . - Philipp Schreiber 


Weihers, Landgericht, Poppenhaufen . Jeſeph Dair . 
Balentin Müller 


Unter: Mainfreis. 


Werned, Landgericht. "| (yriliben . 


J Joſeph Mann . 


Würzburg, Stadtmagiftr Wärzburg 
j Andrä Niegler . 


Geite X, 


E 4 


“ 


« 1 Das Staats:XAerar . 


Brandihäden 


fl. 








Berg T 
H- fr. | S_—I%.. 





Le. 





1 Partials T Tot Totals 


i 


Kreife. 


Mainkreis. 


Unter: 





| 


Polizeh ⸗ 
und 


| Bezirke. 


.d M 


—*8 Landgericht, 
l. d. M. 


—— —— —ñ — —— —— —— — — — — — — — — — — — — — — 
Li 


Andere, Landgericht, 


* 
ge 
| 





— — — 








"Namen 
Drtfihaften- der betpeiligten 
rn Individuen. 
ſaunmns ne , Tgieronimus Schellen. 
bes Weiß -. .- 


2 Mergler . 
Georg Holleber » = 


— 
Schlichtlet 


Das Staats: Aerar 


. Jakob Burger . « — 
Margetöhöchheim Die irche . . | | gu | = 
| 

Seite XI. — | — I 1211 | a4o0 

X. — — 1 8049 | 30 

ıx. |" — I|—hassı | 3 

VIII. — —1 — — 

vı. i — — fragst | 304 

Seiten: wer DER 

BR v 2 242 
Wa tn 

m. | — |— } 130 | 10 
U. — | — [12495 | 56H} 

1. — — 183191 12 

| 

| - Summe „1 — | — Ir 6 
EFERDING ——— 











20 
— — 3547 | 40 
10 


644 
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Rekapitulation. 





| 
Seiten | fl. fr 

1 re er | Sa . 2 00. 244,235| 16 
168 eo.‘ | Unter » Donaukis + 26,843) 474 
178. ae | Regnfeis . 00. 65,180) 314 
192 — 1 Ober⸗Donaukreis... 82,157) 275 
204 reg | Mejatfeiß .» 2... — 50% 
216 von wage | Ober / Maintreis .. 4280,046) 28 


00, a ee Unters Mainkreis . i s 122,704) 6% 





Haupt: Summe 1,891,016] 36% 





(20) 
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Rechnungs⸗Belegel. 
Gratifikations- und Penfiond » Bezüge. 








Gratififationen. Denfionen. Sefammt:Betrag. 








fr. [BL f fr. ht. 
Bey dem Sfarkreife . » - 600 
»  » Unter» Donaukreife- || 275 
» nn Meginfeie . » 200 
»  n» Dbers Donaufreife 325 
» » Regatkreiſe . . 250 40 |-| 322 | 40 
50 — 3562| 50 


„ * Ober ⸗Mainkreiſe 300 


VUnter⸗Mainkreiſe 125 





40 








Summe. |” -H 4576 














501 502 


Rehnungs- Belege lm. 
Remumerationd « Gebühren für die Beamten und Orts - Ginnehmer. 


— — — — — — — — — 
Von Zu bejiehende 
einzuhebenden Remunerat.= Gebühren 
Kreife Affeeurang:Bepträgen. | 3 2 Pf. vom Gulden: 
—— —— 











Vom Iſarkreiſe.. — 





525949 5 

n Unter Donaneife . » | — 
Recegenkreiſe u ge ie | 209654 2 
„SOber⸗Donaukreiſe. | 288909 4 
n» Rufe. . 2.2. | 376221 7 
Ober⸗Mainkreiſe | 238792 3 
n»  Unters Mainfteife .. | 319929 5 
Summe. = 56 | 4 | 16045 | a8 | 7 
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Rehnungd- Belege IV. 





Summarifde Darfellung 
der auf 
Abfhägung der Brandſchaͤden, dann auf Öeldlieferungs s Gebühren und Botens 
Söhne ergangenen Auslagen, 


Geldlieferungs⸗ 
Gebuͤhren. 






Schägungs: 
Gebühren. 






Kreiſe. 


Iſarkreis 


Unter-Donaukreis J 


— 
118 lı5| — er Megane . . . 
110 40 — Fr Dber s Donaufreis . ‘ 
8139| — s Mezatfreis . : ; 
13610 | — . + Ober Mainfreis . 
golas|ı— . . Unters Mainkreis . » 
828 | 5 | — 
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Rehnungs- Belege Y. 








Befondere Au 






Gegenſtaͤnde Partials Betrag|Toral: Betrag 


dDiefer befondern Ausgaben. A 














Auf Papier, und Druderlöhne = . 





Auf Buchbinderlöhne » . . - 241 
Regie s Koften der Kreis- Negierung 4 
Abſchreibpoſten an uneinbringlichen Bepträgen 35 
Rückerſatz an zuviel verredhneten ordentlichen, 
und auſſerordentlichen Beytraͤgen 256 
Iſarkteis Nachtraͤgliche Entſchaͤdigung an Leonhard Muͤl⸗ 
fer zu Alling, un Wolfgang: Uetz zu 
Wolfgang, dann an Welfgang Neiter 
dafelbft mit a 24 fl. 15 fr. — Hl. 
50 fl. — fr. — Hl., dann 16 fl. — fr. 
— hl. betragenden » 5 ’ 90 | 15 |- 
. 92 | 34 I— 


Bermifchte Koften " ; . 


Remunerations e Gebühren von Eptrafondö: 
A Wan Be I 


Bepträgen 2 . . . 3115 





’ 
— — — — — — — — 


Seite 1. . | — 4 828 | 31 


x 


5 








307 — 308 


Fortfegung der befondern Ausgaben. 











Kreife, Gegen fände Partials Betrag |Toral s Betrag 


biefer befondern Ausgaben. A. ag Te 
















Für Ipthographirted Katafters Papier . . 6 |— 

Buchbinder loͤhne 9 — 

Regiekoſten bey den äußern Aemtern. . 1 |— 

Regickoften bey der Kreis» Regierung . . 14 |— 
Nachträgliche ee ————— und 

Untere | Dem Philipp Sin zu Rlehing . A _ |- 

Demmke.) Dem Joſeph Mair zu Deggendorf . . 40 — 

Dem Johann Bauer zu Hoffirden . . 52 — 

Nachträglihe Schäpungs-@ebühren . . 10 — 

Rüderfag an zuviel verzehueten Beyträgen . 12 
Remunerationnd⸗ Gebuͤhren von Extrafonds · 

Bepträgen - . . . » 55|6 880 | ı7 


f Auf Schreibmaterialien . . . . 
Für Brandverficherungds Tabellen . . 
» Bürean« Regnifiten . . A — 
» TDeferviten der Advokaten. “ . * 


ag rg arg von — er⸗ 
hobenen Beytraͤ er . . = 





Regenfreis 


| Seite | 862 | ai |- 


Sitel-- 2. | Pr 124 880 | ı7 


Bortfegung der befondern Ausgaben 


©egenftände 


File biefer befondern Ausgaben, | 








Uebert:ag » . 


Nachträgliche Entfhädigungen für die Abhränd: 
ler gu Artheid, Seigaft, Luhe, Er: 
goldsbadh, Nittenau, Waldmün; 
hen und Winklarn, und zwar: 


a) Artheid, Landgerichts Amberg, 
Leonhard Goͤt .. . . ® 


Martin Seidenbufch . ... . . 

Martin Ernft . . * . " — 

b) Seigaſt, Sandgerichts Amberg. ' 

Megenkreis Peter Dorner. x —W 


Andrä Hausmann PR 4 ei 


Konad Hubmanı . .. = . 
SHeißop Buudar ...0 u. 
Wilpelm Gebhard . . . . 
Konrad Refr . . 

c) Euhe, Landgerichts Nabburg. 
Beorg Ertl , „ 
Michael Scheuer! Fr - > ” 


* * 
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Vartial⸗ Betrag | Toral: Betrag 


f Im buf R. 7 





864 | a1 — 


— — — — 


8 


— —— 


200 
409 





mm —— —— — m 





u Br he — | ws | | 


Seite ll. A 
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REHIE, — dieſer befondbern Ausgaben. - J— 
! . ® 


| 


Regenfreis 


SGegenftände - 


Uebertrag «+ » 0429 
d) Eigeldebach, — Pfaffenberg. 











Anton Kahlinger a: ie] 18 
e) Nittenau, — Bot. 

Andrä Burghard . ..| 200 

Johann Kerſcher * 12 
Waldmuͤnchen, —— Wald⸗ 

_ münden. 
* Wittmann tn tried 200 
Kavier.Haufer . . .. . .. .. 200 
Wolfgang Ber. 4 * * 200 
Johann Wurm 500 
g) Winklarn, Serfäfagede Winflarn.| in 
Michael Gebhard, . . | 70 


&Kävier Wieſtner * 500 


Nikolaus Turbann Sfr 900 
z ti Hu bu . 


Joſeph Sorgenfrry F 300 
—2 Fiſcher . — aoo 


— Seite La EiE 


— — — Eeite IV, 








313 — — 314 
Fortſeßzung der beſondern Ausgaben, 
ne mn 
Gegenftände Partials Betrag |Total : Betrag 
diefer befondern Ausgaben, | 








Kreife — —— 
fi. Tee isch A. | fr. bi. 





Uebertrag . , 12330 
) ZJoleph Blecher. u F . || 3000 
j Erasmus Kelfammer .. .. „. 1 14500 
Michael Us . „. Fu * 600 
Wolfgang Blecher .. . « || 6000 
Georg rau . . . . S 2500 
Stau; Bellnpofer . .e . A | 2500 

. David Bleher . . . * 


Regenkreis 


Georg Eichlberge 600 
Stephan Bogl . . . . «| 1000 
Anton Rettinger - . . . . 1000 
| Erasmus Heinold . — 41000 
Wolfgang Wellnhofet W 800 
Georg Schüler . . . . R 600 
Georg Hört . . . . «4 1500 
Thomas Fifcher » . —W 1200 
Wolfgang Kellner . . 0. “ || 2000 
Excite . | a2ı30 
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Gortfegung der befondern Ausgaben. 

















Begenftande 
diefer befondern Yusgabem 


Kreife 








Uebertrag . || 42130 | 27 
Michael Erhard, , -» . . . 0 | — 







Johann Winflmehn » oz * 611 
Nikolaus Mepler = 000 | 1000 - 
Anton Herdegen » . . .. . 100 | — 
Ferdinand Hildebrand . " . . .|| 4000 | — 
Kal My » . . . 640 
Nikolaus Fellne ⁊00— 


I Auguftin Blecher FE a a 3000 | — |: 
Regenkreis Wolfgang Kreutzer — —— — — 
Johann Baptiſt Wiſinger, Pfarrer . . 1800| — 
Michael Schönn » ’ — W 3800 | — 
Graf von Edart u 0% Fa 22350 | — 
Joſeph Thaler en 2000 | — 
Die Gemeinde wegen des Natbhaufes ». - 600 | — 


Die Stiftungd: Verwaltung wegen bed Meß: 
ner Hauſes FE er 


J Die_ Pfarrkirche FE 4 2000 | — 
Seite . | 61093 |» |» 


— — 
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Fortſetzung der befondern Ausgaben. 


Begenftände 


Anton Obneforg » 
Ferdinand Wuͤſtner 
Joſeph Schmidt. . 
Anton Wilhelm : 
Nifolaus Megler 
Michael Federl . 
| ſeph Herold . 
| Stephan Herold 
[pregenferis Fgnap Kort 
Wolfgang Dleher 
am Sude 
Jatoh Ebner 
Ferdinand gast 
Franz Rott 
Andraͤ koͤßl 
* Som Bibel . 


biefer befondern Yusgaben, 


- r 


Vebertrag 


Geile . 


318 





| Partial Betrag m 





— — 


fr. hl. 


22 


20 
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Fortfegung der befondern Ausgaben. 


Gegenſtaͤnde | Partial: Betrag | Total: Berrag 
Bra: biefer befondern Ausgaben | — ya 
8 fl. Ir Iprd gt. . Hl. 















Uebertrag = || 80139 
Zohann- Rott. —— 30 
Wolfgang Wildenauer ei 20 609 
Thomad Schmidt 20, “ . . 300 
Nikolaus Hinrold a Ft — . 300 
Ignatz Fellner 2 a 700 
Joſeph Stroh u a en 1000 
Michaet Nobel a 14500 


Die Stiftungs + Verwaltung: wegen ber ip 
Himmelfahrtötirche . . . 


e 400 
Das Armed: 2 2 en 600 
Joſeph Blecher 


Adam Sorgenfrey » 5 
Wolfgang Scindfer — 


Regenkreis 


Georg' Summerer — — 










Erhard Prohaska —W 
Michael Kielßt 
Sebaſtian Haunfhild . . 


Seite vnn. 
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Fortſetzungeder beſondern Ausgaben, 


Gegenſtaͤnde Partial- Betrag Total Betrag 








| J er Mebetirag » -» 
Heintich Bügeli > 2 en. 
Michael Wellußofeer - .» 2 0. 
Wolfgang Shit . “ . . . 

E17) Doc), 1 Due 4 
a ha Te 
Mathiud RiehDda | 0 non 
Mathias Landmann > “0.0 a 
fi Georg Rott DÜr 0 0 ea 
Thomas Stegen . he a: 0 8 * 
Shtob Karl RUSS ES TE 0777 
Andei Schindler bg: Aerotieriz denen ans 
Georg Hintd . 
Kavier Kolbingeer 0000. 
Dial Birdal N, 
Fran U ii. re —— 
Wolfgang Hͤößpß. « 
Sebaſtian Welluhofer 
Johann Schͤͤ 


avid Riepel α 
Bam Griebe 


Ipat Sdient ee 3 J 2 " y 
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F Gegenſtaͤnde 
Kreiſe. dieſet beſondern-Ausgaben. 





Mebertrag. — 
| 
| 





% 
+ 


Johann Wellnhofer — 
Zofeppeitlee ti» ı “m nn» 
Jakob Krug. nn 
Georg Shwilt = +... 
JDJeſeph Reußß.. ee 
Die Buͤrgerſchaft 


4200. 


‚1600. is 


Regenkreis Zohann Ebner” . ee ur se 1000 
Fidel Fiſcher ie 2... 600 

olfgang — — * 600 
ihn; „Gebühren I Ir 4 


J——— von. — By: PCIE We 
_trägen . . , * 


— — 


| Be a aa und’ Grundbuchs⸗ 










An ee et 
Negiekoften bei’ der Kreisregerung - = 
Nachträgliche Schägungögebühren - 
Abfchreibpoften an zu viel — Bram 
\ _verfiherungs:Bepträgen 
Remingtationgegehäßeen von —J—— 
traͤgen 


ke „Söriöme erialien , — J * 
— 
J. 


325 — — 326 


Gegenſtaͤnde 


— beſondern Ausgaben. 


Für —* Kiſten RER AP | 
w verfchiedene Requiſiten . . . 57 \’42 I— 





Regiekoften und Schreibmaterialien, » . 31 12 
Buchdrucker- und Buchbinderlöhne‘- iu 21 115 


Zur Abſchreibung anerfannte Poſten an den 
in vorigen Jahren gaviel- vereinnahmten er: 


Rezatfreis Nachträgliche Entfhädigungen, und zwar: 
An Jakeb Schufter zu Oberwurmbah . 83. I:;r7 





dentlichen und aufferordentlichen Bepträgen]| .. 23,.|.30 | 6 
1» Adam Bogl daſelbſt * 30 Merci rn 
Nix In 9! Sohan Käppler-zu Flogheimer Kreit - - 121. 1:59 |— 
—  »: Martin Kernſtock zu Herpersdorf | 101 — — ı 
Remunerationt: Gebühren von Eztrafonds:Bey j 
trägen . . |. * | 10 58 I— 556 | 3716 
Remunerationd: orihrin J —— es 
traͤgen " » 27 6/2] ; 
— Dem Kaſſier Für, Scäreibmpterialien u we . 
- fondere Bemühung + . 1001 — — 
Ober⸗ Nachträgliche Entſchaͤdigungen für 4 Zehr | | 
1834, und jwar: 
Mainfeeis, Dem Jakob Theiler zu Ebermanftadtt - -» 100 | — — 
» Zohann Winkler dafelt . . = so — — 
„Bartlmaͤ Bauriedl zu Thumfenreutb . oo | — 
J * Georg Schultheiß zu Neuenbach. - 100 — — 
Seit·.. — 
Seite XlI. — * -| 556.| 37 | 6 
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— Gegenſtaͤnde 
Kreiſe. biefer befondern: Ausgaben. 






sollebertrag .- 


Johann Wellnhofer nn = 
Joſeph Zeitler . — 
Jakob Kreutzer . aa an 
Georg Shwigt > en“ 

| Joſeph Reuß de 222 
Die Buͤrgerſchaft = 
Regenkreis Zohann er | u 
Fidel Fifcher © Be a a 

olfgang won! Pe 

| trägliche Schaͤt ings⸗ Gebühren — 


Bra: | — von.  Grttafonds vo⸗ 
| traͤgen. 











⁊ 
% 
13 
+ 



















— — 


Fuͤr Sreibmoterialien Brandderſicherungo⸗ 
Baden, Aataperpapist und“ — 
len oh s 






Ur — 9 — 
Regiekoſten beider Kreisregierung 
Donaukr. Nachtraͤgliche Schaͤtzungsgebuͤhren 
Abſchreibpoſten an zu viel BERN: zn 
derfiherungs:Bepträgen, - 
Rfmingzaongegbehäßeen ve von Ontafonderde 
tr agen 
Li 


— 


Seite X.. 4 


325 — — 326 






















Gegenſtaͤnde 
dleſer befondern Ausgaben. 







| Für angeſchaffte Kiſten a a ae, 76 | 52 |— 


v verfchiedene Nequifiten . . . 57 142 I— 
Regiefoften und Schreibmaterialien. - «+ 31 | 12 |- 
Buchdruder: und Buchbinderlöhne‘ iv  . 21 115 j 
"Zur Abſchreibung anerfannte Poſten an den 

in vorigen Jahren zaviel- vereinnahmten or: 





Rezatfreis Nachträgliche Entfhädigungen, und jwar: 
i An Jakob Schuſter zu Oberwurmbah . , 3 | — 
1», Adam Vogl daſelbſt er. eh. 30. 
In I»! Lohan Käppler-zu Flogheimer Kreit - 
—. . 1» Martin Kernflo®_zu_Herpersdorf 


Remunerations: Gebühren von Eytrafonds: 2. 
trägen . ee . . | 10 | 58 \— 









! 
556 | 37 1 6 














Remunerationd: Gehen 2; IE 
trägen . 


— Dem. Kaſſier Tür, Schreibmaterialien — 
ſondere Bemuͤhung 100 | — 


Ober: Nachträgliche Entſchaͤdigungen für vos Fahr 
1835, und jwar: 


ainfreis, Dem Jakob Tpeiler zu Ebermanftadt » «» 10 | — 
» Zohann Winkler daft . =» 560 | — 

» Bartlms Bauried! zu Thumfenreuth » | — 

| Georg Schultheiß zu Neuenbach. - 10 — 





dentlichen und auffgrordentlichen Bepträgen 23 3016 
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Fortſetzung der beſondern Ausgaben 












— — Ú BP C — — — — — — 


Gegenſtaͤnde 
dieſer beſondern Auogaben. 






Uebertrag en 

Der von der Zentral-Staats-Kaſſe zur Unter: 

filgung der durch Brand verun luͤckten 

Giimehner zu Hof geleiftete Vorſchuß i 

an bie genannte Kafle wieben zuruͤck zu er 
fatten mit — 

Für Intelligenzblaͤtter mu 0 0er: 


: Brandaffefurang: Tabellen . . 7% 










* * 






» Schreibmaterialien na“ 
Uebrige Regie Koften 0. 
Remunerationd: Gebühren von Grtrafonds:Bey:! | - 

trägen — e . ad" pie; m," 


| 









Mainkteis. 






| — I-haiser 35 | 





EtatssZahres 185. 330 





















— XV | XIX. | XX. | XXI. | XXI. | XXL 
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Ausseige und Nepartition der ActiwzNeite (Col. xVI.) v. 3..1882. 



























Aus dem , * 
ActivRefte | In deren Vergleiche mit dem Zu Dedung des Ps Und melde lehtere 
follen ers Activ» Reſte ergiebt ſich Deficits 8 Beträge ald Bor: 
+änjt werden ein s=E£ , 
a — — werden von andern = qusſfonde für das 
Mi⸗ Die Bin uUeberſchuh | Abgang Kreifen übermwiefen, 2 4 3 Jaht 185? hindan 
eralien — nämlich gs» zu berichtigen find 
mit son 8 
—r)te —— — — — — — , 
Er. bll A. Ikr.1b IN fl. f fl. an 









= so00ol.= —j 86716 


18060|— |—| 148666 ſich ſelbſt. 
Eu sosol—|-| 134704 ſich ſelbtt. 
s50000 210441 ſich ſelbſt. 
ai 28745 |—|—| 355041 ſich ſelbſt. 










2]O6. Donaufr. ſich ſelbſt. 


Rezatkreiſe 
Dig 


30000 BR — | —I- 1102162759 


—— 2158531 123 ſich ſelbſt. 


ABER [RER I Veen DI 5 


219537) — aM 1131423 33 59 
59 


Zlarkreiſe 75000 —|— 
int, Donaufr.] 136000 ⸗— 
Wegenkreis 1206271509] 2 



















1021627 
109795] 21) 4 





1og7gsizı] 4 


I 102162759 2]329132]21] 4 
IE | 
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Münden, Sonnabends den 13, Mir 1824. © 





Urmees Befehl vom 3-März b. 9. 
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Saplere vom 11. Ming d. J. 





Armee s Befehl. 
Münden, den 3. März 1824. 
As. a 1. " 
Varere Armee hat an ber allgemeinen Feyer 
bes Tages, an welchem Wir unter görtlis 
chem Schuße fünf und zwanzig verhängniß: 
volle Regieruugsjahre zuruͤck legten, auf eine 
wuͤrdige, Unfern Herzen wohlthuende Weiſe 
Theil genommen. Sie hat bey dieſem Feſte 
inniger Verbruͤderung nicht nur dieſelbe feſte 





Geſinnung und denſelben Geiſt der Liebe und 
Treue ausgeſprochen, welcher ſtets in ernſter 
Zeit von ihr geoffenbart, und in heißenSchlach⸗ 
ten beftätige worden war, fondern mit dem 
Schmucke det erprobten Waffenehre auch das 
Verdienſt friedlicher Bürgertugenden verei: 
nigt. Wir verfindigen ihr deshalb mit freus 
diger Rührung Unfere gerechte Anerkennung 
und Unfere huldreiche landesvaͤterliche Gnade, 
Marimilian Joſeph. 
Maillot. 
(22) 
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Bekanntmachungen. 

(Die Einberufung der proteſtantiſchen Pfarramts⸗ 
Gandidaten zu der in Ansbach zu haltenden 
diesjährigen Anftellungs= Prüfung betreffend.) 
Zu der in Ansbach zu haftenden Anftel: 

lungs » Prüfung der proteftantifchen Pfarr⸗ 

amts :Candidateh aus den Eonfiftorial: Ber 
zirfen Ansbach und Bayreuth, find für das 
gegenwärtige " Jahr!) 1824 nachbezeichnete 
vier Termine beftimmt worden: 

1) vom 26. April bis 1. May; 

2) vom 3. bis 8. May; — 

3) vom 10. bis 15. May; 

4) vom 17. bis 22. May. 

Dies wird hierdurch Öffentlich mit ber 
MWeifung-befannt gemacht, daß fämmtliche 
zu dieſer Prüfung verpflichtete und berech— 
tigte Candidaten des proteftantifchen Pfarr: 
anıtes ſich dazu ben dem Königlichen Con: 
fiftorium in Ansbach zu rechter Zeit anzu: 
melden, und ihrer Eingabe, nach Vorfchrift 
der Prüfungs s Jufteuetion vor Jahre 1809 
Abſchnitt III. $. I. (Amtshandbuch zc. 
Seite 98), die erforderlichen Notizen und 
Zeugniße, über Fleiß, Sittlichfeit und gaͤnz⸗ 
fiche Theilnahnwsfigkeit an geſetzwidrigen 
Studentens Verbindungen auf der Univerſitaͤt, 
beyjufügen, ſodaun nach. der erhaltenen Ein: 
berufung auf den vorgefchriebenen Termin fih 
puͤnetlich einzufinden haben. 

München den 27. Februar 1824. 


— proteſtantiſches Ober— 
Conſiſtorium. 


Schr, v. Seckendorf, Praͤſident. 
Zenker. 
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Beytrag zum Militär + milden 
Stiftungs, Fond. 


Ben Gottesdienftlicher Feyer des hoͤchſt⸗ 
erfreulichen Jubel⸗Feſtes unſers allergnaͤdig⸗ 
ſten Koͤnigs, hat der Koͤnigliche Pfarrer 
Ambros Jordan zu Kleinweiler, Landge⸗ 
richts Kempten, eine Opferfammlung zum 
Beften der Militärs Witwen und MWaifen 
veranftaltet, und bie hierdurch eingebrachte 
Summe von aht Gulden fehs Kreu— 
zern am 26. vorigen Monats anher ges 
fandt, welcher Betrag bey dem Militärs 
milden Stiftungs:Fonde in Einnahme ge: 
ftelle worden ift. 

Diefes wird unter gebührenden Danfes: 
Erftattung hiemit zur Öffentlichen Kenntniß 

ebracht 
gebrach Wei F 
der zur Verwaltung der Militaͤr⸗Fonds 
Allerhoͤchſt augeordneten 
Koͤniglichen Commiffion. 
ag v. Stroͤhl, Generallieut. 


v. Stedingk, 
Adminiſtrations⸗ Commiſſaͤr. 








Pfarreyen⸗- und Beneficiens 
Erledigungen. _ t» 


Jr 





Sm Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Obermarbad. ' 
Die Pfarren Obermarbad, im Erz⸗ 
bischume München: Frenfing, Dekanate Sit: 
tenbach, Königlichen Landgerichts — 
iſt durch Verſetzung erledigt. 
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Die Seelſorge erſtreckt ſich nur über das 
Pfarrdorf mit TO Seelen, hat daher feinen 
Huͤlfsprieſter, und Peine eigene Schule. 

Der Ertrag derfelben it 905 fl. 315 fr. 

Die Laften betragen 60 fl. 564 fr, 


2) Die Pfarrey Schwabfonen. 

Die Pfarry Shwabfonen, im Bis: 
thume Augsburg, Dekanate Schongau, 
Königlichen Landgerihts Schongau, ift duch 
Verſetzung erledigt. 

Sie hat eine Pfarrgemeinde pon 340 
Seelen, hat eine Schule und feinen Huͤlfs⸗ 
priefter, 

Der Rein: Ertrag befteht nach der, revi⸗ 
dirten Faſſion in. 728 fl. 5a fer. 


8. Die Erpofitur zu Seebrud. 

Die Expoſitur Seebruck iſt 2 . 
feßung erledigt; * 

Sie; liegt im Erzbischume Muͤnchen⸗ 
Freyſing, Dekanats Hoͤſelwang, Koͤnigli⸗ 
hen Landgerichts Troßberg, zaͤhlt 155 See: 
len, und hat nach der revidirten Faſſion ein 
Einkommen von 609 fl. 25 fr. 2 pf: 

Der Erpofitus hält auch die Schule. im 
Drte, una muß ſich über feine Befähigung 
dazu ausweifen. i 

Zur Zeit; koͤnnen nur yoch Klofterpenfio: 
niften darum nachfuchen, 


n..Die-Mamen HbHspruan.. 
Die Pfarrey Hoͤllsbrunnu⸗ im Bir 
shume Regengburg, Dekanats Dingoffüng, 


1) 
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Königlihen Landgerichts Vilsbiburg, iſt 
erledigt. 

Der Umkreis der Dh beträgt 24 
Stunden, mit Einfchluß der dazu gehörigen 
Expoſitur Hansbrunn aber 3 Stunden. 
Die Gefammtzahl ber Parochianen iſt 1246; 
außer, dem Expoſitus ift Fein Hülfspriefter 
angeftelft. 

Mach der revidirten Pfarrfaffion ift die 
Rente, nah Abzug aller. Laften, und: eines 
Abſentes, auf 1246 fl. 304 fr. angefchlagen, 

Da das Pfarramt Gerzen wegen eint 
ger, getvennten Zehenten reclamirt, fo wird 
bemerft, daß dieſer Gegenftand einer. Res 
herche unterworfen, und ber Erfog zu er⸗ 
warten ifl. * 


5) Die organiſirte Aaleſter⸗ Pfarrey — 
brunn. 

Die organifirte Klofters Pfarren 9 eil⸗ 
brunn, im Bisthume Augsburg, Deka— 
nate und Koͤniglichen Landgerichte Ttoͤtz iſt 
durch Penſi ons: Ruͤcktritt des vorigen Ber 
ſitzers erledigt. 

Sie zähle‘ in einem Umfreife vom vier 
Stunden 556 Parochianen, hat eine Schule 
im Pfartdorfe, aber feinen KHülfspriefter. 

Die Rehrk beträgt 660 f. nebſt freyer 
Stote. el 

Die’ Laften find die gewöhnlichen aus 
ven Didcefan: Werbande, und eine Heine 
Steuer von dem Pfarrgarten, 

‚ Klofter sPenfioniften koͤnnen allein * 
— bewerben. 


er ’ 
Dr 


(2°) 
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Am Ober:-Donaufreife: 
6) Die Pfarrey Obergünzburg. , 

Die in Erledigung gefommene Pfarren 
zu Oberguͤnzburg liege in der Diöcefe 
Augsburg, im Königlichen Randgerichte Ober: 
günzburg, und dem Defanate Ottobeuern, 
zähle auf einem Umfreife von 1 Quadrat⸗ 
Meile 2738 Seelen, und darunter 974 maͤnn⸗ 
fihe, und 1026 weiblihe Communifanten, 
und befteht, außer dem Marftfleden Ober: 
guͤnzburg, aus 2 Dörfern, 23 Weilern und 
6 Einoͤden. 


Die gefammten — ſind zu 
1977 fl. 22 Er. berechnet, naͤmlich: 
a) das Widdum zu . 4521. — fr. 
b) bie Zehentn u. 0107 —# 
c) das aus 16 Klaftern weichen 
und 2 Klaftern harten, mit 
dem Abhol; _beftehenden 
Eompetenzhol; zu . 28 : 
d) bie Stolgebühren u 200 — s 
e) die Burg-Meßftiftung zu 111 2 
T) die Jahrtägeund Meffenzu236 » 20 : 
Die 122 fl. 48kr. 1 hi. berragenden La: 
fien ‚find: 
a) Örundfieuer. . 
b) Hausftener 


— — 


2o0fl. au kr. hl. 


3.745 —⸗ 


c) Dominikal:Steuer 91⸗ 15 5 
d) Kuͤchengefaͤlle . 114 — : 
e) Dioeeſan Abgabe. 4:22: 2 
f) Seminaristicum 14508 — 


Außerdem haftet auf dem Pfarrhofe und 
den Oekonomiegebaͤuden ein mit 60 fl. jaͤhr⸗ 
lich zu reluirender Banfchilling zu 2155 fl. 


— e — 
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22 fr. Ahl., und weitere 13 fl. Fıfr. 3 hl. 
wegen der jährfich mit 10 fl. zu reluirenden 
Einddungs;Koften des Widdumsgures. Won 
dem Gefammtberrage des Baufchillings zu 
2168 fl. 35 fr. 5 hl. bleiben 300 fl. zu 

4 Procent Zinfen ftehen, die übrigen 1868 fl. 
53 fr. 5 hl. aber hat der neuangehende 
Pfarrer baar auszulöfen. 





Gm Rezatkreife: 
D Die Pfarrey Berg. 

Durch die unterm 19. v. M. erfolgte 
Beförderung des Pfarrers Claus, auf das 
Diafonat bey St. Martin zu Memmingen, 
ift die Pfarrey Berg, Landgerichts Otto⸗ 
beuren und Detanats Memningen erledigt 
worden. 

Ihr jaͤhrlicher reiner Ertrag iſt in der 
neueſten Zuſammenſtellung, welche uͤber die 
Pfarreyen des dortigen Bezirks, auf den 
Grund der ſuperrevidirten und abgeſchloſſe⸗ 
nen Faſſionen angefertigt wurde, auf 622 ff. 
41 fr, mit Ausfchluß der auf 47 fl. berechs 
neten freywilligen Geſchenke, angegeben, 
und beſteht größtentheils in ftändigem Geld⸗ 
und. Natural: Gehalt, welcher aus Staats: 
und Stiftungs: Eapen geſchoͤpft wird. 

— — dad 
Im Sber⸗Mainkreife J 
8) Das Diakonat zu Weiden, und die damit 
verbundene Eubrectors : Stelle. 

Nachdem vermoͤge Allethoͤchſten Reftriptb 
vom 17: Januar d Yo die Wiebetbefchung 
des Dinfonads zu Weiden, undl der damt 
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iyerbundenen Subrectorats Stelle an dem dor⸗ 


tigen Ptoghmnaſium durch einen Pfarramts⸗ 
Candidaten, der die Prüfung für das Stu⸗ 
dien⸗ Lehramt entweder bereits beftanden hat, 
oder derfelben fich zu unterziehen bereit ift, 
demnähft in Vorſchlag gebracht werden foll; 
fo wird diefe combinirte Stelle, beren Er: 
trag auf 684 fl’ 174 kr. berechnet ift, hier⸗ 
durch ausgefchrieben. 


9) Die Pfarreyen Pldsberg, Wilchenreuth 
und Puͤchersteuth. 


Nachdem dae reine Einkommen der com⸗ 
binirten Pfarreyen Plösberg, Wilden 
reufh Und Püchersreuch, im Defanate 
Weiden, duch Superrevifion und definitis 
ven Abſchluß der Dienſtertrags⸗Faſſion auf 
815 fl. 14% Es, berechnet „worden iſt, ſo 
wird hierdurch biefe Pfarren, ausgefchrieben, 


m Rpeintreife: 
30) Die Pfarreyen Heßhe im and Weyher. 
Nachſtehende Pfarreyen find. in Erle⸗ 
digung gefommen: n 
1) Die Pfarren. Heßheim. 

Diefelbe liegt in dem Defanats x und 
Landeommiffariats-Berirfe-Franfenthaf, und 
zaͤhlt in vier Fiſjalen 345 Seelen. 

Die jährlichen Ertraͤgniſſe beftehen, nach 
am ‚noch nicht revidirten Faſſionen: 

ag dem Brund: Vermögen 306 fl. 7 fr. 
= —* ad 180, 59 3 vr 
x „ade der Kirchenfi Hafineren — 

Diemſtein u 100: — ; 
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‚an Fruͤchten . . 139 fl. —Er, 


— von eirier Gemeinde Allmend 14 + 30 : 
an Stol: und Eafual-Gefällen 15 : — + 
Die Laften betragen 42fl. 57 fr. 
2) Die Pfarrey Wenher — liegt in 
dem Dekanats⸗ und Landcommiſſariats-Be⸗ 
zirke Landau, und zählt 656 Seelen. 


Die Erttägniffe beſtehen, nach den noch 
nicht revidirten Faffionen: 


aus) Grund: Vermögen 177 fl. 10 fr. 
von Eapitalsinfen - # Ks, 58 
von Rechten .» . 130 8, 


aus denuKichen Vermögen. 27T 1 — #) 


von Stiftungen R 3:20: 
‚von Cafual:Gefällen . 21:40: 
vom Filiathof Modenbach 5: — 1: 
‚ Staatsgepalt ., =. 170 5 19,5 


Die Steuer Abgaben betragen 7 f okr. 





Pfarreyen- und Beneficien⸗-Ver—⸗ 
leihungen und Beſtätigungen. 





Se, Majeſtaͤt der König, haben 
folgende Pfarregen und Beneficien zu vew 
leihen allergnädigft geruht: 

am 29. Februar dr Ya idie Pfarrey zu 
Gropmöhring, Landgerichts Ingolſtadt, dere 
bioherigen Pfarrer zu Waldkirchen, Priefter 
Dacob Franz KaverKeifer; — die Pfah 
ten zu- Umgerlaichling, Landgerichts Pfaffen⸗ 
berg, dem bisherigen Pfarrer zu Mdertsa⸗ 
haufen, PriefterMichael Eohrer, Und die 
dadurch erledigte Pfarrey zu Adereshaufen, 


5h1 


Landgerichts Parsberg, dem Cooperator zu 


Ergoltsbach, Prieſter Joſehh Preu; — 
die Pfarrey zu Halsbach, Landgerichts Din⸗ 
kelsbuͤhl, dem bisherigen. Pfarrer zu Hel: 
lengerſt, Landgerichts Kempten im Ober: 
Donaufreife, Priefter Ignaz Kreuzer; — 
die Pfarren zu Hellengerft, Landgerichts 
Kempten, dem Priefter Anton Badent, 
Pfarrvikar zu Kellmuͤnz, Herrfchaftsgerichts 
Illereichen; — die Beneficien St. Eligii 
und St. Tatharinae zu Seligenthal, dem 
zum Profefjor der vereinigten Mitrelelaffen 
am Gymnaſium zu Landshut ernannten bis: 
herigen Ober: Progpmnaflallehter in Paſſau, 
Priefter Michael Brenner; 


am 4. März d. J. die Stadtpfarrey zu 
Pfreimd, Landgerichts Nabburg, dem_bis: 
herigen Pfarrer zu Trausnitz, Priefter Wolf: 
Hang Bauer, und bie dadurch erledigte 
Pfarrey zu Trausnig, des erwähnten Lands 
gerichts, dem Priefter Sebaftian Siegert, 
dermalen Eooperator zu Mitterteich; 


am 9. März d. J. die Pfarren zu 
Phtimes, Landgerichts Rhain, dem bis, 
herigen Pfarrer zu Eberts hauſen, Landge⸗ 
richts Dachau im Iſarkreiſe, Prieſter Franz 
Kaver Euderoͤs; — die Pfarrey zu Gott: 
ftieding, Landgerichts Landau, dem vorherir 
- gen Pfarrvikar zu Poͤttmes, Landgerichts 
Rhain im Ober⸗Donaukreiſe, Prieſter Alois 
Chriſtian Feil; — die Pfarren Wettrin⸗ 


gen, Dekanats Inſingen, dem bisherigen 


Pfarrer Schmaus zu Weißenſtadt. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 27. Februar d. J. der, von, dem 
Gutsbefiger zu Hohen, Grafen ‚von Treu⸗ 
berg, ausgeftellten Präfentation, für ‚den 
bisherigen. Pfarrer zu Miederftogingen im 
Königreihe Würtemberg, Priefter Johann 
Nepomuk Anſelm Köninger, auf. die 
Pfarren zu Ofterbuh, Landgerichts Wertin⸗ 
gen; — ſodann der von dem Grafen Fugger 
von Nordendorf ausgeftellten Präfentation, 
für. den bisherigen Eurar: Beneficiaten zu 
Burg, Landgerichts Ursberg, Priefter Jos 
hann Lutzen berger, auf die Pfarrey zu 
Mickhauſen, Landgerichis Schwabmuͤnchen, 
die Landesherrliche Beſtaͤtigung iu er⸗ 
theilen geruht. 


Ge Majeſtaͤt der König haben 
unterm 28. Februar d. J. allergnaͤdigſt geneh⸗ 
migt, daß von dem Stadt-Magiſtrate zu 
Deggendorf, und dem Pfarrer Prieſter An⸗ 
ton Heinrich daſelbſt, auf die Pfarrey zu 
Grafling und auf das hiemit verbundene 
Gigenbergiſche Beneficium allda, det bis: 
herige Cooperator zu Rinchna, Landgerichts 
Regen, Prieſter Sebaſtian Waguer, präs 
ſentirt werde. 
Tu — 

Auszug vmninda 
aug der Adels⸗Matrikel des —— 





Der Adels: Marrifel wurden heueedin: ng8 
einverleibt: 

unterm 2. October 1923. Vieria Anna 
Sophia Freyin von Bayrstorffin Ds 
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hen, ſamt ihren beyden Töchtern, Caroline 
Sophie und Marimiliana Theodore, bey 
dev Freyherren-Claſſe, Lit. B. Fol. 
7423. Act. Nr. 157; 

unterm 11. September 1823. Peter 
Anton Fregherr von Kreußer in München, 
fame feinen Abkdınmlungen "beyderlen Ges 
fhlehts, ben der Freyherren:Elaffe, 
Bit.K: Fol. 111: Act. Nr,-7399 5 

unterm 10. September - 1813. Carl 
Auguft Edler und Ritter von Willinger 
in Münden, famt feinen Gefhwiftern und 
Abfdmunlingen beydetley Geſchlechts, bey 
der Ritters Elaffe, Lit, * im 1457. 
Act. Nr.2321;° 

unterm 12. — 1823. Ferdinand 
Wilhelm von Hoffnaaf;‘ Königlicher 
Generalmajor und Brigadier, dann Ritter 
des K. K. Defterreichifhen St. Leopold— 
Drdens, in Neuburg, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
fingen beyderley Geſchlechts, bey ber Ritter: 
Elaffe, Lit. H. Fol. 125. Act. Nr. 740735 


unterm 29. Oetober 1623. ¶ Franz Kader 
von Johler, Dr. der Medicin, und Land 
gerichtsarge zu Scheinfeld, famt feinen Abs 
koͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey ber 
Adels: Elaffe, Lit: J. Fol. 159. Ach, 
Nr. 7425; * 
| unterm 1. December 1623. Chriſtoph 
von Weidenbaͤch, Dr. der Medicin und 
praetiſcher Arzt in Augsburg, ſamt feinen 
Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, beh 
der Adels-Claſſe, Lit. W. Fol. kai 
Act. Nr, 7429. - 
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Dienftes » Nahrihten 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge Allechöchfter Entfchliefung vom 
8. Februar d. J. zum Landrichter in Pars: 
berg deu dermaligen Stadt: Commiffär in 
Rothenburg, Ludwig Lorbeer, zu ernens 
nen geruht; — gleichzeitig wurde der Königs 
liche Landrichter Meufel in Heilsbronn, 
zum Stadt: Eommmiffdr zu Rothenburg, und 
ſtatt deſſen dex erſte Affeffor des Landgerichts 
Graͤfenberg, Joſeph Lindig, zum Lands 
richter in. Heilsbronn allergnaͤdigſt ernannt, 


Se. Königlihe Majeſtaͤt haben 
unterm 14. Febtuar d. J. den” Joſeph 
Freyherrn von Redwitz auf Kyps in die 
Zahl Allerhoͤchſt⸗Ihrer Kaͤmmerer aufzu⸗ 
nehmen allergnaͤdigſt geruht. 





Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 22. Februar d. J. die erledigte Con⸗ 
trolleur⸗Stelle bey dem Dbers Auffchlage 
amte des Iſarkreiſes, dem Ober; Auffchlage 
amts s Eontrolleur zu Würzburg, Albert 
Stenglein, zu übertragen” geruht. 


Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung vom 
4. März d. J. wurde die bey ber Regierung 
des Dber, Donaufreifes erledigte zweyte Con⸗ 
cipiften » Stelle, dem bisherigen dritten Se; 


— ecretariats⸗Concipiſten, Johann Nepomuk 
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Lindig, und bie dritte Concipiften: Stelle 
dem Raths-Acceſſiſten Dr. Friedrich von 
Moshamm, allergnädigft verlichen, 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 7. Mär; d. J. in bie erfedigte erfle 
Aſſeſſors⸗ Stelle beym Koͤnigl. Landgerichte 
Straubing, den zwenten Aſſeſſor eben dafeföft, 
Franz Xaver Sach en bach er, vorruͤcken zu 
laſſen, und zum zweyten Aſſeſſor den Rechts; 
Practicanten Joſehh Salzmann, zu ber 
ſtimmen; ſodann auf die erſte Aſſeſſors⸗ 
Stelle beym Koönigl. Landgetichte Bamberg IL, 
den zweyten Aſſeſſor deſſelben Landgerichts, Jo⸗ 
ſeph Th uͤne r man nbefoͤrdert, und den Land⸗ 
gerichts⸗Actuar, Franj von Bollmar zu 
Wafferburg, zum jwenten Aſſeſſe or bey dem 
Königl, Landgerichte Wafferburg, allergnaͤ⸗ 
digft zu ernennen geruht. 


Se, Majeſtaͤt der König haben 
ferner unterm 8. März d, I. den jwenten Afr 
fefor beym Koͤnigl. Landgerichte Pfaffenhofen, 
Alois Präntl, in feinem bisherigen Range 
zur Geſchaͤftsaushuͤlfe zum Köni gt, Landge: 
richte Landsberg, jedoch außer dem Status, zu 
verfeßen, und den nach Bruck ernannten zwey⸗ 
ten Landgerichts: Aſſeſſor, Mar. Römer, in 
diefer Eigenfchaft zu Dre zu belajfen 
geruht. 
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Andigenafs.» Verleihung. 





Se, Königliche Majeftät haben 
unterm 26, September 1820 dem functionis 
renden Buchhalter ben der Königlichen 
Stoatsfhulden s Tilgungs ; Commiffiow, 
Heinrich Neumann, das Indigenat 
allergnädigft verliehen. - . 

Titels Verleihung. 


Se. Majeſtat, der König. haben 
unserm 10. December p. I. den, dem Königs 
lichen außerordentlichen Miniſterial⸗ Com⸗ 
miſſaͤr an der Königlichen Univerſitaͤt Er⸗ 
langen beygegebenen Officianten, Chriſtian 
Friedrich Ern eſſti, den Titel eines Se⸗ 
zr etärs ‚zu bewilligen geruht. 





ag 21 





Kurs. 
der Baierifhen Staats; Papiere. 
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Augsburg den 11. März 1824. 





Staats Paptere. 
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Grhpebung in den Adelftand; — Verleihung 


der fildernen: Givil:Verdienft: Medaille; — Kurs der Baierifhen Staats. Papiere am 18. März d. J. 





Königliche Allerhoͤchſte Entfchließung. 


Privilegium. 

" für den Freyherrn von Cotta und deffen Af 
focie Ehurch zur Erbauung eined Dampfboos 
183 in Lindau Behufs der Beihiffung des 

Bodenfeed, 
Marimilian Sofepd, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Nachdem Uns Freyherr von Cotta, in 


feinem und feines Yffocie Church Namen, 


um ein Privifegium zue Erbauung eines 
Dampfbootes in Lindau, Behufs der Ber 
fhiffung des Bodenſees, geberen hat; fo 
erheilen Wir, nach näherer Prüfung der 
Verhäteniffe, dem genannten Freyherrn von: 
Cotta und deſſen Affocie hlemit ein aus⸗ 
ſchließendes Privileglum zur Erbauung eis 
nes Dampfbootes in Lindau, und zur Be 
treibung der Dampffhifffahre auf den Bor _ 
denfee „ unbeſchadet jedoch ber Rechte Drite: 

( 235 ) P . „ j 
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ter, insbefondere der Schiffergefellfchaft zu 
Lindau, und ohne allen Zwang für Güter 
Verfender und Meifende, dann unter ber 

Bedingung unverzügliher Ausführ 
rung bdiefes Unternehmens auf ben Zeitz 
taum von z woͤlf Jahren, 

Gegeben in Unferer Haupt: und Reſidenz⸗ 
ſtadt München den achtzehnten März im 
Fahre Eintaufend achthundert vier und 
zwanzig. 

Mar. Joſeph. 
Graf von Thürheim. 
Auf Könige. Allerhöchften Befehl: 
der General:Gefretär ; 


(L. $.) ftatt deſſen, 
Staudader, 
geheimer Sefretär. 
Befanntmahungen. 


Pfarreyens und Beneftisien: Er 
ledigungen. 


Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Schlehdorf. 

Die organiſirte Kloſterpfarrey Schleh do rf 
iſt durch Penſionirung bes dermaligen Pfars 
rers erledigt. 

Solche liegt im Erzbisthume München und 
Freyſing, Dekanate Wolfrathshauſen, imLaud⸗ 
gericht Weilheim; ſie zaͤhlt im Umfange 
von 4 Stunden 773 Seelen, und hat einen 
KHülfspriefter, dann 2 Schulen in Schleh—⸗ 
dorf und Großweil, 
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Der Pfarrer bezieht an firem Gehalte 
und Grundentfchädigung 660 fl., aus Rea⸗ 
Iitäten 32 fl., aus befondern Dienftverrichs 
tungen 138 fl. 37 fr., an Gaben 3 fl. 59 fr. 

Die Laften find die gewöhnlichen aus 
dem Didoefan s Verbande, und der Perfos 
nalſteuern. Für den Hülfspriefter bezieht der 
Pfarrer befonders 300 fl. 

Nur Klofterpenfioniften Lönnen fih um 
dieſe Pfarren bewerben. 


2) Die Pfarrey Gamelödorf. 

Die Pfarren Gamelsdorf in ber 
Diöcefe München: Frenfing, dem Defanate 
Gundelfofen, dem Königl. Landgerichte Moos⸗ 
burg, ift Durch den Tod des legten Pfarrers 
erledigt, enthält einen Umkreis von 4 Stuns 
den, eine Schule, ein Filial, und 349 Gew 
len, welche der Pfarrer allein paftoritt. 

Mac der revidirten Faffion beträgt bie 
Mente 877 fl. 53 kr.; die Ausgaben belaus 
fen fih auf 51 fl. 50 fr, 


Im Dber:Donaufreife:] 
3) Die Pfarrey Hasberg. 

Die durch den Tod des bisherigen Pfar⸗ 
vers erledigte Pfarrey Hasberg liegt in 
der Diöcefe Augsburg und dem Königl, 
Landgerichte und Wahldefanate Mindelheim. 
Ihr Umfang beträgt nicht mehr als eine 
halbe Stunde, ihre Seelenzahl ift 385, und 
ihre Rente berechnet fi nach ber Faſſion 
auf 600 fl, 4 fr, 6 hi. 
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Die Pfarrey iſt ſteuerfrey, jedoch werden 
als grundherrliche Abgaben zum Rentamte 
bezahlt: 

a) 2 Schaff 1 Mezjen Haber 12 fl, 8 fr. 
b) Reparationskoſte 80⸗— ⸗ 
c) Bauſchillingsfriſten.. 14 = 24 5 
d) Laſten des Diöcefanverbans 
BB Oo  .- 00er 


.. 61 fl. 195 Pr. 


43 Die Pfarrer Burggen. 

Die in der Diöcefe Augsburg, dem Kön, 
Landgerichte Füffen und Dekanate Leder in 
Erledigung gefommene Pfarrey zu Burgr 
gen zählt auf einem Umkreiſe von 34 Stun⸗ 
den 796 Seelen, worunter ſich 295 maͤnn⸗ 
fiche und 3353 weiblihe Commimikauten bes 
finden, und hat folgende Filiale: Deifau, 
Haslach, Bellenburg, Reisgang, Kienberg und 
Weſterdorf. Das Einkommen des zeitlichen 
Pfarrers, der einen Capellan zu haften vers 
bunden ift, fummirt fih auf szag fl., und 
fließt 

a) aus dem Widdum nach der Faſſion mit 
4688 fl. — fi, 
915 5 20 $ 


4: 475: 


Zufammen 


b) aus ben Zehent mit 
ec) ans den grundherrlichen 
Gefällen mit . . 

d) ans den Stolgebühren 
e) aus befondern Gefäller 
mit oe... 

Zu dem Laſten gehören: 
a) die Haltung eines Capellans, 


40 — 


— 5 


37 8 
28 5 


80 #8 
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b) die Abgabe an das Priefters 
Spital u... 130f.— ir” 
c) die Vogteygilt zum Königl, 
Rentamt, nämlich 12 Schf. 
1 Vrtl. 2 Stel. Haber, 
d) die Steuern zu . . 101 5 13$ 5 


5) Die Pfarrey Rommelsried. 

Die in der Didcefe Augsburg, dem K. 
Sandgerichte Zusmarshaufen und dem Defar 
nate Agawang liegende Pfarrey Rommels⸗ 
ried iſt eröffmer worden, und zähle blos 
213 Seelen, worunter fih To männliche und 
100 weibliche Communikanten befinden, 

Das Einkommen beträgt aus Realitä: 
ten a 1768 fl. 33 kr. 
aus Rechten . 66626⸗ 
aus beſonders bezahlten Dienſt⸗ 


Verrichtunge22246⸗ 
aus herkommlichen Gaben 1542: 
Zufamme 863 s 14.5 


Die Laften find 37 fl. 44 fr., außerdem 
haftet auf dieſer Pfarrey noch ein jährlich 
mit 30 fl. abzutragendes Reluitions: Capital 
zu 120 fl. 30 fr, 

6) Dad Diafonat bey der Ftlialfirhe St. Far 
kob in Angöburg. 

Durch den am 12. Februar d. J. erfolg: 
ten Tod des Pfarrers Loder ift die Stelle 
eines Diafons bey den Barfüffern zu Augs⸗ 
burg, welcher die Filiaffirhe St. Jakob 
zu verfehen har, erledigt worden. Ihre jaͤhr⸗ 
lichen Einkünfte beſtehen in 800 fl, ſirer Ber 
(25) 
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foldung, in 30 fl. Funetionsgehaft wegen 
des Hanfes der Inkurabeln, in 2 Klaftern 
Holz, und in Aecidenzien von Taufen, Traus 
ungen ıc., welche 100 fl. betragen mögen, 
wozu noch freye Amtswohnung und frey⸗— 
willige Geſchenke kommen. Leßtere find zwar 
in der Faffion von 1810 ohngefähr auf TOO 
bis 800 fl. angefchlagen, koͤnnen aber ihrer 
Ratur nach wicht verbürgt werden, da fie 
von zufälligen Umftänden und namentlich von 
der Beſchaffenheit des Beichtſtuhls abhaͤn⸗ 
gen. Die Bewerber um dieſe Stelle haben 
ſich binnen 4 Wochen zu melden. 


7) Die Pfarrey Konradéhofen. 

Die in der Didceſe Augsburg, dem K. 
Landgerichte Türfheim, und dem Wahlde: 
kanate Kirchheim liegende Pfarren Konz 
rabshofen ift durch Verſetzung bes bis: 
herigen Pfarrers eröffnee worden, Sie zählt 
mie Einfchluß der benden Filiale Schwabe, 
und Hilpoldberg 680 Seelen, worunter fi 
270 männliche und 290 weibliche Communi⸗ 
Panten befinden, und gewährt ein nach bem 
Miseelanfchlage 

a) aus dem Widdumgut mit 
b) aus dem Zehent mit . 
c) aus der Natural: und Geld: 
coinpetenz mit o . 116 525 
d) ausden Stolgebührenmit 63 s 10 » 


18 fl. 46 fr. 
136 : 





fliegeudes Gefammteinfoinmen 


VOM ee Bits 525 


43. 
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Die Laften find: 
8) ein zum K. Rentamte Türfhehm zu verab⸗ 
reichendes Stiftgeld zu 2 fl. 12 kr. 6 hl. 
b) bie gewöhnlichen Dioͤ⸗ 
eeſan⸗ Abgaben zu 6:21 7 —5 


Im DbersMainfreife: 
8) Die Pfarrey Kirhenlamip. 

Durch den Tod des Pfarrers Karl 
Friedrich Melchior Meyer ift die Pfarren 
Kirhenlamiß, im Defanate Wundſiedei 
und im Landgerichte Kirchenlamig erlediget 
worden, deren Ertrag nach der Faſſion vom 
Jahre 1814 auf 

1430 fl. 57} kr. 
berechuet worden iſt. 


09) Die Pfarrey Alt: und Neuftadt, 

Am 3. December verfloffenen Jahres ift 
duch Beförderung des leßten Beſitzers die 
Pfarren Alt: und Neuſtadt im Lantge 
richte Meuftade an dee Waldnaab in Erle: 
digung gekommen. Sie gehöre zum Defa: 
nate Nabburg, und der bifchöflih Megenss 
burgiſchen Didcefe. Sie erſtreckt ſich über 
die Stabtgemeinden Alt: und Neuſtadt, bie 
Grmeinde Ilſenbach mit einer Flilialkirche, 
dann 7 Fleine Dörfer, mehrere Mühlen und 
Hoͤfe mit einer Gefamme: Bevölkerung von 
2800 Seelen. Ueberdies liegen im Pfarr: 
beziefe noch 3 Capellen, in welchen zu Zeis 
ten Gottesdienft gehalten wird. Der Dfar: 
ter wird in feinen Verrichtungen durch zwey 
KHülfsprieftee und einen zu Neuſtadt woh⸗ 
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wenden Beneſiciaten unterſtuͤzt. In dem 
legtern 8 Jahren hat die Stelle des zwey⸗ 
ten KHülfspriefters wegen Mangel an Geift: 
lichen nicht befegt werden koͤnnen. Wier 
Schulen fiehen unter der Auffiche des Dfars 
ters, Seine Einfünfte betragen 1593 fl. 
5 Pr., feine Laften, einſchließig der Unter, 
haltungskoſten von zwey Hülfsprieftern 742 fl. 
55 fr., mithin der reine Ertrag 850 fl. 24 fr. 

Die Bewerber um diefe, dem Koͤnigl. 
Patronate unterworfene Pfarren haben bins 
nen 14 Tagen ihre Gefuche mit den vors 
fpriftsmäßigen Zeugniffen einzureichen. 





Pfarreyen- und Beneficien: Bew 
Seihungen und Beftdtigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfatreyen und WBeneficien aller: 
guädigft zu verleihen geruht: 

Am 17. März d. J. die Pfarren zn 
Gleifjenberg, Landgerichts Waldmünchen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Thanhaufen Pr. 
Bean; Seraphin Schwarz; 

am 13. März d. J. das Beneficium zu 
Pridriching, Landgerichts Landsberg, dem 
bisherigen Eceperator zu Mühldorf, Prie: 
fee Georg Riedl; 

am 14. März d. J. die Pfarren zu Eſſ⸗ 
larn, Landgerichts Bohenftraus, dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Stallwang, Pandgerichts 
Mitterfels, Pr. Maximilian Vogl; — 
Die Pfarren Rottenburg, Landgerichts Pfafr 
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fenberg, dem Pfarrer Pr. Anton Weins: 
eifen.zu Bettbrunn, Landgerichts Rieden⸗ 
burg, und dagegen bie Pfarrey zu Wett: 
brunn dem Pfarrer Pr. Georg Proͤßl 
zu Rottenburg; 

am 15. März d. J. die Pfarren zu Iheins 
heim, Landgerichts Eitmann, dem Pr, Stes 
phan Hagenmaier, Caplan in Zellingen; 

am 19. März d. J. die Frühpredigers: und 
Walffahrtpriefters ; Stelle zu Altendtting dem 
bisherigen Pfarrer zu See, Landgerichts 
Parsberg im Regenfreife, Priefler Johan 
Michael Kick; und die Pfarrey zu Ger, 
Landgerichts Parsberg, dem Priefter Georg 
Niederer, Eooperator zu Arnſchwang, 
Sandgerihts Cham im Unterdonaufreife; — 

am 20. März d. I. die Pfarrey Steins 
feld, dem Pr, Johann Lorenz Pfeffer, 
Caplan ander obern Stadtpfarrey zu U. L. F. 
in Bamberg. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 9. März d. J. zu genehmigen ger 
ruht, daß auf das neu errichtete Eurat: und 
Schulbeneficium zu Eurasburg der bisherige 
erponirte Eaplan dafelbft, Prieſter Autom 
Rosnagel angeftellt werde. 


Seine Majeftär der König haben 
folgenden Präfentationen die Iandesfürftliche 
VBeftätigung zu eriheilen geruht: 

Am 10. März d. J. der von dem Herrn 
Fürften von Dettingen Spielberg ausgeftelten 
Präfentation für den bisherigen Pfarrer zu 
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Dettingen, Pr. Johann Nepomuk Ziegel 
mapyer auf die Pfarrey Gnotzheim, Lands 
gericht Heidenheim; 

am .12. März d. J. der von der Ges 
meinde Egling, Landgerichts Wolfratshau⸗ 
fen, ausgeftellten Präfentasion für den Pr. 
Dominifus Reft, Ereonventualen der aufs 
gehobenen Abtey Scheftlare auf das Benes 
ficium zu Egling ; 

am 15. März d. J. der vom dem Herrn 
Fürftbifchofe zu Eichſtaͤdt beabfichteren Mor 
mination für dem bisherigen Cooperator zu 
Sauterhofen, Pr. Wilibald Igl auf bie 
Pfartey zu Erkertshofen; 

am 16. März d. J. der von dem Herru 
Meichsrathe Grafen Clemens Schenk vor 
Staufenberg ausgefteflten Präfentation für 
den bisherigen Pfarrer zu Baiſingen im 
Königreiche Würtemberg, Priefter Thaddaͤus 
Köhler auf die Pfasrey Jettingen, Lands 
gerichts Burgau; — der von dem Herrn 
Erzbifchofe zu Bamberg ausgeſtellten No⸗ 
mination für den Pfarrer zu Zirgesheim, 
Landgerichts Donauwörth im Oberdonaufrsis 
fe, Prieſter Franz Leenhard Efert auf 
die Pfarren zw Eggolsheim, Landgerichts 
Vorchheim. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 10. März d. J. zu genehmigen 
geruht, dafs von dem Magiftrate zu Roſen⸗ 
heim auf das dortige Sixtiſche Beneficium 
ber bisherige Fruͤhmeßbeueſtzzat zu Schwab⸗ 
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muͤnchen, Priefter Bartholomaͤus Gerftl 
präfentirt. werde. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 17. März d. J. zw genehmigen ger 
uhr, daß das Wrandifche Beneſicium zw 
Garmifch, Landgerichts Werdenfels, wor 
auf der dortige Pfarrer Niembauer das 
Praͤſentationsrecht für diefen Kal am ben 
Herrn Erzbifchof vom München und Frey: 
fing, Freyherrn von Gebfattel, abgetreten 
hat, von dieſem dem Cooperator zu Eitting, 
Landgerichts Erding, Priefter Ludwig Zol⸗ 
ler verliehen werbe, 





Dienftes: Nachrichten 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unter 1. Januar 1820 den Johann Gott: 
lieb Eduard Freyherrn vor Stainlein, 
Fönigl. geheimen Rath, außerorbentlidhen 
Geſandten und bevolfmächtigten Minifter am 
k. k. öfterreihifchen Hofe ze, und unterm 
19. Zebruar d. J. den Hermann Freyherrn 
von Rotenham in die Zahl Allerhöchft: 
ihrer Kämmerer aufzunehmen geruht, 


Vermöge Allerhöchfter Entfchliegung vom 
27. Januar d. J. wurde der Kreis⸗ und 
Stadtgerichtsfchreiber Georg Brufmäül: 
ler zw Regensburg im gleicher Eigenfchaft 
nach Amberg „ und der Kreis und Stadt: 
gerichtsfchreiber zu Amberg Richard Mäh: 
ler nach Regensburg verfeßt. 
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Unterm 4. März d. J. wurde das erledig: 
te Forſtrevier Tarföldern, Forftamts Bruck, 
dem dermaligen Revierförfter zu Lengfurth, 
Sodann Ehriftian Spindler übertragen, 

und auf das nunmehr zu einer Forftey 
umgewandelte Forftrevier Lengfurt , Forfts 
amts Deggendorf, der bisherige Forſtamts⸗ 
Aktuar Raimund Leinfteiner von Wolf 
ftein als Forftenförfter angeftellt, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 9. Mär; d, J. den Advokaten Fries 
drich Sand zu Kemnath auf diein Re 
gensburg erledigte Stelle eines Rechts: Ans 
altes zu verfegen geruhet. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entfchliefung vom 
11. Mär; d. J. wurde das zu Roding erles 
digte Phyſikat dem bisherigen Hertſchafts⸗ 
gerichtsarzte zu Burghaßlach, Dr. Johann 
Georg Wagner allergnaͤdigſt verliehen; u. 
der KRathsacceffift bey dem Königl. Kreis und 
Stadtgerichte München, Theobald Paner, 
zum Landgerichts s Actuar im Altötting er: 
nannt. 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 12. März d. J. das erledigte Forſt⸗ 
revier Hohengebrahing, Forftamts Kelheim, 
mit dem Forftofficianten Freyherrn Ernſt v. 
Dörnberg zu befegen geruhet. 


Seine Majeftät der König haben 
untem 135. März d. 5. an die Univerfirde 
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Sandshut (Section der Heilfunde) als or⸗ 
dentliche Profefforen 
3) den bisherigen Landgerichtsarzt zu Pfarr⸗ 
firhen Dr, Anton EI, 
2) den bisherigen Landgerichts = Arzt zu 
Schwabmünden Dr, Stan; Xaver 
Rainer, und 


3) den bisherigen auferordentlihen Pros 
feffor an der Königl. Univerfität Er: 
langen Dr. Karl Reihhard Hofe 
mann zu berufen geruht, 

fodann bey der medicinifchen Fakultät der 
Koͤnigl. Univerſitaͤt Erlangen zum ordentlis 
hen Profeffor der Anatomie und Phnfiolo: 
gie den bisherigen aufferorbenslichen Profefs 
gor Gortfried Fleifhmann ernannt, — 
und als ordentlichen Profeffor der Entbin⸗ 
duugsfunde nach Erlangen den bisherigen 
ordentlichen Profeffor zu Landehut Dr. Franz 
Reifinger allergnädigft berufen, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 16. März d. J. den zmifchen dem 
Affeffor des Apellationsgerichts für den Obers 
Mainfreis Franz Anton Frenheren von Res 
ding, und dem Mathe bes Kreiss und 
Stadtgerichts zu Nuͤrnberg Joſeph Flach 
getroffenen Dienſtestauſch zu genehmigen, 
und die Wahl des Handelsgerichts:Afjcffors 
zu Nürnberg Martin Chriftian Huber zum. 
Marktvorſteher, wonach berfelbe zugleich in 
bie vierte Afjefforsftelle bey dem Merkantil⸗ 
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Eriedens: und Schtedegerichte dafeldft einzu 
treten hat, zu beftätigen geruhet. 


Seine Majeftär der Köntg haben 
unterm 17. März d. J. die Polizey⸗Offick⸗ 
antenftelle zn Neu⸗ Ulm dem bisherigen Mer 
gierungs » Rache » Aeceffiften zu Regensburg 
Thadddus Frepheren von Widnmann in 
ber Eigenfhaft eines Polizeykommiſſaͤrs zu 
Übertragen. geruht. 


Seine Majeſtat der König Haben 
unterm 13. Mär; d, J. Sich bewogen ges 
funden, dem erften Aſſeſſor ben des Regie— 
sung des Mheinkreifes 8. d. J. Ludwig 
Bernhard Voltz den Rang und Titel eis 
nes Regierungsrathes auffer dem Status al, 
bergnädigft zu ertheilen. 





Erhebung in den Abdelftand, 


Seine Koͤnigliche Majeftär haben 
unterm 7. Februar d. J. Allerhöchftihren 
Hofjägermeifter und Nitter des Civil s Ver: 
Dienftordens Johann von Bar mit feinem 
Naͤchkommen in den. Adelftand des Könige 
teiche, Tax⸗ Siegel, und Ausfchreibgebühr 
fren, allergnädigft zu erheben geruht. 
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Verleidung der filbernen Ben 
bienfirMedaille, 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge Allerhöchfter Entfchliegung vom 27. 
Movember 1823, dem bürgerlihen Wein: 
gaftgeber Alois Vogt in München zur Ans 
erfennung feiner als Municipalrath in Strau: 
bing in den Kriegsjahren 1813 bis 1815 mit 
großer Anftrengung und vielen Aufopferuns 
gen- geleifteten,. wiederholt angerühmten we⸗ 
fentlichen Dienfte, die filberne Civilverdienſt ⸗ 
Medaille zu verleihen geruht. 





Kurs der Daierifhen Staats 
Papiere, ! 


Augsburg den 18, Februar 1824. 
Staats:Papiere. Btiefe. Gel. 


Obfigationennr.Eoup.agofo| guE] 96 


ditto a5ofuf 17024] 1024 
Lands Aulehen - » . 104 | 1054 
Hypoth. Anweif. , » 102 | 1014 
Lotterie. : Looſe A— D 

aaofb. ©. . | 107TF 107 
ditto E—M 
A400... . |} 1073| 107 
bitto unverzing: 

ide 2 0000 0. 102 





, Beridtigung. 


Im Koͤnigl. Negierungds Blatte Nr. 7. 


w Darifh a0. 





S. 101. 3. 21. iſt zu leſen: vꝛ Paris, flatt 





"- Negierange " 











München, Mittwochs den 31. 


März 1824. 
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Rönistihe Mintkterials@ntfhliefung. Die Kreis-Umlage für Strafen: Neubauten im Meat: 


treife betreffend. ' 


Befanntmahungen: Sitzungen ber Königlihen Staatsrathet »Commiffion am ı4. und 28. Februar und 

; 3. März d. J.; — Bentrag zum Invalldenfond; — Pfartepen- und Beueſicien-Erledigungen; — Par: 

reden⸗ und Veueſiclen-Verleihungen uud. Beltätigungen, —.. Diented Machtichten; — „Adnigiihe Ber 
nehmigung zu Tragung frember Detorationen; — Verleihung ber filbernen Berdienft : Medaille, 





Königliche Minifterial: Entfehliefung. 
Staats:Minifterium des Innern 
und der Finanzen. 


(Die Kreisumlage für Straßen: Neubauten im 
Jahre 1634 betreffend.) 


Non den im vorigen Yahre genehmigten 
Strafen: Neubauten des Rezarfrejfes (Res 


gierungsblatt Seite 1055) konnten vor dem 
Jahres-Schluſſe mehrere, nicht: vollendet, . 


und defhalb auch von ber hiefür berechne 
ten Kreisumlage 23,731 fl. 


2B kr. " 


mehr ‚verwendet werden. 
i — J 
t 


Nach der von. der Kreisregierung “abs 


" gelegen Rechnung beträgt aber der wirk 


(24) 
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liche Reſt der Kreisumlage vom Jahre 1833 wofür ein Beyſchlag von Einem Krews 
nur 2 22909 fl. 457 fr. zer und drey Pfenningen zu jebem 

Es find mithin für die Gulden der Gründe: und Häuferfteuer des 
im vorigen Jahre geneh⸗ Jahres 1632 zu erheben iſt. 
migten Bauten nachtraͤg⸗ Münden am 23. März 1824. 
lich noch zu dedfen Bzı fl. 424 fr. Auf 
hiezu fommen, nach dem Seiner an re 
engefügten eichniffe, — —— 
er re Gr.v. Thürheim. Fehr.v. Lerchenfeld. 


An die Koͤnigl. Regierung Durch die Minifter, 
des laufenden Jahres 29212 fl. 28 fr. des Rezatkreiſes, Kam: der Generalfetrerär: 


mithin zufammen 30,034 fl. 10% fr. — — ——— 
Verzeichniß 
der 


im Jahre 1854 im Rejatkreiſe durch Kreisumlage zu deckenden Straßenbaufoften. 
































ER VoranfhlagiHievon find 

ber durch Kreis: 

Bezeihnung der Straßen. Sefammt -. zu 
een; 





1, | Umarbeitung einiger Streden —— Straße 
I. Claſſe von Nuͤrnberg nach Würzburg . 
2. | Umarbeitung einiger Strecken auf der Strafe 
1. Claſſe von Regensburg nah Nürnberg 
3. | Ebauffirung der Strede von der Rednitzmuͤhle 
bis zur neuen Bruͤcke bey Fürth auf der 
Straße I. Elaffe von Nürnberg nach Wuͤrz⸗ 
a on 00 0 ne. 
4 | Vollendung der neuen Straßenftrede zwifchen 
Unterfteinbah und: Wörnsbach auf der 
Straße 1. Claſſe von Ellingen nah Nürn: 










br een. n 14 J 7226| 38 
5. | Vollendung der neuen Straße IL Elaffe von 
Nördlingen gegen Dopfingen .. . » 





140] 11435) 43 | 6295 43 
| 43 ] 42400! 164] ayeın| 28 
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Bekanutmachungen. 





Sitzungen der Koͤniglichen Staats: 


raths⸗Commiſſion. 





In der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
raths⸗Commiſſion vom 14. Februar d. J. 
wurden entſchieden: 


die Rekurſe 

1) des Juden Löw Lindner zu Schnait⸗ 
sah, Landgerichts Lauf im Rejat⸗ 
Preife, gegen bie dortige Metzgerzunft 
wegen Gewerbsbeeinträchtigung ; 

2) des Handelsftandes offener Gewerbe in 
Regensburg, gegen ben dortigen 
Kaufinann Johann Jacob Gottfried, 
wegen Details Handels; 

3) des Pfeiffenmahers Joſeph Bacht⸗ 
ker zu Kempten im Ober: Donaufreife 
gegen die dortigen Drechsler, we 
gen Gewerbs Beeinträchtigung ; 

A) des vormaligen Steuerdiſtricts Seus 
ben, Landgerichts Wunfiedel im Obers 
Diainkreife, geger bie Beſitzer des 
Keichsforftes, wegen Kriegskoſten⸗Con⸗ 
furten;; 

5) des Mebgers Lorenz Scheuchl zu 

Hutthurn, Landgerichts Paſſau im Un⸗ 
ter: Donaukreiſe, gegen Johann Gähs 
bauer, Wirth zu Denkhof, wegen Ver⸗ 
pachtung einer Metzgers; Gerechtigkeit; 
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6) des Johann Greck und Conſorten zu 
Dillingen, im Ober: Donaufreife, ges 
gen Jacob Girfkenbrey und Eonfors 
sen zu Friſtingen, wegen Unsiiung 
einer Schaafweide; 


7) des Adoofaten Dr. Hutter als Ber 
fißers des Weißbiers Brauhaufes zu 
Traunftein im Sfarfreife, gegen den 
Brauer Wieninger zu Teifendorf, 
wegen Gewerbs » Transferirung; 


8). des Wolfgang Nahrainer und Eons 
forten zu Gſchweud, Landgerichts 
Waldmünchen im Regenfreife, gegen 
den dortigen Müller Georg Nachrais 
ner, wegen Wiefen» Wäßerung; 


9) des Heinrih Köhler, Inſtrumenten⸗ 
machers zu Kempten, im Ober: Donau⸗ 
Preife, gegen die dortigen Drechsler, 
wegen Gewerbsbeeinträdhtigung ; 


x0) des Melbermeifters Vogt und Cons 
forten zu Langenzeun, Laudgerichts Kas 
doljburg im Mezatfreife, gegen den 
Müller Jacob Kolb dafelbft, wegen 
Melbereys Betriebes. 


In der Sigung der Königlichen Staates 
raths / Commiſſion vom 28. debruar d. J. 
wurden eutſchleden: 

die Rekurſe 
1) des Joſeph Kern, Kraͤmers zu Haun, 
‚gegen den Krämer Auguſtin Schmid⸗ 
(24°) 
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baner zw Mattenfivchen ; Landgetichts 
Mühldorf im. I farkreife, wegen Ges 
werböbeeinträchtigung ; 

: 2), deri®emeinde Johauns kir chen ger 
gen die Tafernwirch Heimafchen Eher 

‚ Ieute zu Dberföhring, Landgerichts 
Münden._im Iſarkreiſe⸗ wegen Be⸗ 
reechtigung zur Bierſchenke; 

3) der Poſamentierer und Knopfmacher zu 
Regensburg gegen die doxtigen Drechs⸗ 
fer wegen Gewerbs- Beeinträchtigung; 

4) des Wolfgang Winter zu Neukirchen, 
Landgerichts Lauf in Mezatkreife, ges 
gen die Gemeinde wegen Entfernung 
einer Durchfahrt; 

5) des - Tafernwirths, Johann Georg 
Moelp, zu MWarjfelden, Landgerichts 
Ansbach im Mezatkreife, gegen den 
Wirth Johann Michael. Hofmodel 
zu Kleinhabersdorf, wegen Tafernrechts; 

6) des Anton Weindl und Eonforten 

zu Bohfichen und Dittenhofen gegen 

Michael Furtner und Conſorten zu 

Glaslern, Landgerichts Erding im Iſar⸗ 
kreiſe, wegen Gemeindeeigenthums; 

a5 bes Michael Pappenwimmer und 
Eonforten zu Kleegarten gegen Die 

.r ‚Dorfbewohner von Zehoffings Landge⸗ 
richts Landau im ‚Unser Dongußerife, 


wegen Weidegenußes und, Confucxen; . 


zu einem Bruͤckeubau; 
0) des Michael Straßner zu Pappens 
9: ; Geim im Rejatkreiſe gegen die Spejes , 


id 
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reyhaͤndler allda, wegen Berechtigung 
zum Spejereywaarenhandel; 

9) des Riemermeiſters Anton Wieder 
mann in Yugsburg gegen die dorti— 
gen Sattlermeifter Andreas Geif und 
Eonforten, wegen Gewerbobeeintraͤch⸗ 
“tigung ; 

10) der Söldner von Ober⸗ und Unters 
Pnörringen, Landgerichts Burgau im 
Dber: Donaufreife, gegen die Bauern 
allda, wegen Abtretung von Weideer⸗ 
faßtheilen; 

22) des Georg Leidenberger und Con: 
forten zu Kreuch, Landgerichts Leuters⸗ 
haufen im Mezatkreife, gegen Georg 
Peter Ströbel und Eonforten allda, 
wegen Antheiles am Nuhzen des S⸗ 
meindewaldes. 


— 


In der Sigung der Könige. Staats: 
raths «Commiffion En, 13, * d. J. 
wurden entſchieden ⸗ 

AR die — 8 
1) des Georg Englhardt, Hafners im 
Markte Geiſſhoͤring, gegen die Krämer 
' Matthias: Kirchinger zu Laberweins 
ting, und Peter Reiſchl zu Haindling, 
Landgerichts Pfaffenberg im Megenfreife, 
' wegen Gewerbs⸗ Beinträchtigungs; 


2) der. Nagelſchmiede in Mönchen gegen 


die Eifenhändfer wegen — Beein⸗ 
trxaͤchtigung; u pen 
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3) bes Georg Waninger, Halbbauers zu 
Penting, Landgerihts Cham im Unter⸗ 
douaukreiſe, gegen Friedrih Feldbauer 
und Conſorten allda wegen Weide; 

4) des Jakob Hopfensberger, Wirths 
zu Oberellenbach, Landgerichts Pfaffens 
berg im Megenfreife, gegen Sebaftian 
Kreitmaier wegen Bierfchanks: Be: 
trieb; 

6) der Gemeine Schornweis ach, Lands 
gerichts Neuftadt a. d. A. im Rezatkreiſe, 
gegen die Tropfhaus: Befiger Heinrich 
Taupert und Eonforten, wegen Ents 
richtung eines fogenannten Gemeinde⸗ 
Zinfes,; 

6) des Wirchs Ulrich Gleich zu Kauf 
beuern im Ober: Donaufeeife gegen bie 
dortigen Tafernwirthe wegen nn 
Befugniß. 

An das koͤnigliche Staats⸗Mi. 
niſterium des —— wurde ge 
wiefen: 

7) der Rekurs des —— — Georg 
Michael Blumen ſt och zu Feuchtwan⸗ 
* im Rezatkreiſe gegen die Wittwe 

Burkhardt wegen einer Billard: Con⸗ 


ceſſion. 





Behtrag Jum Invalibenfond. 
EZ ee line SH 
Don. dem Königl. :Baierifchen. Land⸗ 
‚gerihte Wegfheid find an 6 d. M. 
5 fl. 23 fr, welche Bey: einem frohen Mahle 
tm Marfte Obern⸗Zell zur Feyer des hoͤchſt 


—— — — 
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erfeenfichen Jubelfeſtes unfers allergnaͤdig⸗ 
ſten Königs von zwey Bürgern zum Ber 
ften des Invalidenfondes abgegeben wurden, 
dahier eingetroffen; welches unter gebühren: 
der Danfes- Erftattung hiermit in Anzeige 
bringt: 
die 
zur Verwaltung der MititäesFonds 
allerhöhft angeordnete Königl. 
Eommiffion. 
Frhr. von Stroͤhl, Generallieutenant. 
v. Stedingk, 
Abminiftrations: Eommiffär. 





Pfarrreyen: und Beneficien:Erle 
digungen. 





Im Sfarfreife. 
ı) Die Pfarrey Schwindfirden. 

Die Pfarrey Schwindfirchen im. Erzs 
bischum München und Frenfing, Dekanate 
Dorfen, Landgerichte Wafferburg, ift duch 
Refignation und, VBerfegung erledigt. 

Sie hat einen Umfreis,von.6 Stunden 
und 1536 Seelen, wird „von 3 Prieftern 
paflorirt, und hat 2 Schulen. 

Sie gewährt nach Abzug eines Abfens 
tes von 200 fl. des Unterhaftes der Huͤlfs⸗ 
priefter, und fonftigen Laſten nach der revi⸗ 
birten Saffion eine reine Rente von 

A 637 fl. 274 kr. 


Im Ober⸗Donaukreiſe. 
2) Die Pfarrey Anhauſen. 
Durch den Tod des Pfarrers Joſeph 
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Doftler ift die im der Didcefe Augsburg, 
dem Königlichen Landgerihte Göggingen, 
und dem Defanate Dierficch liegende Pfars 
rey Anhaufen erlediger worden. Gie zählt, 
mit Einfhluß des Filials Diedorf, im Gans 
zen 543 Seelen, und gewährt folgendes 
Einfommen: 
a) an Naturalgehalt 

aa) 23 Schfl. IME. 14 Sechztl. Roggen 


bb)24 s 5: — = Habe 
cc) ı a 4: — ⸗ Veſen 

b) in Gelb ⸗ 8 a 20 fl. — kr. 
e) für Sch » so : 15 ⸗ — ⸗ 


d) vom Königlichen Rentamte 16 ».48 = 
e) Aus dem Kleinzehend bey: 
laufg 5 s 47 ⸗— ⸗ 
f) von Jahrstagen ⸗ ⸗50 ⸗ 41 = 
g) an Stolgebuͤhren beylaͤufig 35; —⸗ 
Die Laſten betragen im Ganzen 
ax fl. 54 kr. 





Im Rezatkreife. 
3) Die Pfarrey Weftheim. 

Durch den Tod des Pfarrers Ernſt ift 
die Pfarrey Wertheim im Dekanate Hei⸗ 
denheim erledigt worden. hr Ertrag, ber 
größtentheils aus der Benügung pfarzlicher 
Grundſtuͤcke, aus Zehenten und aus einis 
gem DMaruralien s Bezug geſchdpft wird, 
wurbe nach der Faffion von ı807 auf 110 fl., 
nah der von ıBıo aber, bie jedoch noch 
nicht abgefchloffen ift, nur auf 920 fl. bes 
rechnet. — 
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Bewerber haben ſich binnen vier os 
hen zu melden. 





Sm Unter: Mainfreife, 


4) Die Pfarrey Buhbrunn und Reppern— 
dorf. 

Durch den Tod bes Pfarrers Sebald 
ift die combinirte Pfarrey Buchbrumn und 
Repperndorf, im Dekauatsbezirk Kleinlang: 
heim, im Unter Mainkreife, erledigt worden, 
deren Ertrag ſich nach dee noch nicht abyer 
ſchloſſenen Faffion vom Jahr 1820 auf 

625 fl. 453 fr. 
berechnet. 





Pfarreyen: und Beneficiem Ber: 
leihungen und Beftätigungen. 





Seine Majeſtaͤt der König has 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien als 
lergnaͤdigſt zw verleihen geruht: 


Am 21. März d. J. das Frühmeß: Bes 
neficium zu Obergüngburg, Landgerichts glei⸗ 
hen Mamens, dem bisherigen Pfarrer zu 
Pridriching, Landgerichts Landsberg im Jfars 
kreife, Prieftee Franz Zaver Förg; — die 
Pfatrey zu Pridrihing, Landgerichts Landes 
berg, dem Priefter Jofeph Warenberger, 
Eooperator zu Ifen, Landgerichts Erding; 
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am 23. März d. J. die erfebigte Pfars 
ren Muͤnchaurach, Defanats Markt El 
bach, dem bisherigen Pfarrer zu Suljzdorf, 
Dekanats Weghaufen, Georg Wilhelm 
Seitz; 

am 26. März d. d. die Pfarrey Alten: 
truͤdingen, Dekanats Waſſertruͤdingen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Dittlofsroda, Deka⸗ 
nats Thungen, Wilhelm Jacob Mack. 


Seine Majeſtät der König haben 
unterm 22. März d. J. zu genehmigen ges 
ruht, daß von dem Herren Fürftbifchofe zu 
Paflau die Pfarrey zu Pfarrkirchen, Lands 
gerichts gleichen Namens, dem Vikar bey 
dem bifchöflichen Domeapitel in Paffau, Prier 
ſter Joſeph Lallinger, verfiehen werde. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
ferner folgenden Präfentationen die landes: 
fürflihe Beſtaͤtigung zw ertheilen 
gerubt: . 

am 29. Februar d. %. der für den bis⸗ 
herigen Pfarroifar zu Huttenwang, Land: 
gerichts Oberguͤnzburg, Priefter Remigius 
Vogel, von dem Königlichen Staats: Mi: 
niſter und Staarsrathss Präfidenten,, dann 
Meichsrarhe, Herrn Grafen von Törrings 
Buttenzell, ausgeftellten Präfentation auf die 
Pfarrey zu Poͤrnbach, Landgerichts Pfafs 
ſenhofen. 

am 22. März. d. J. der von dem Dias 
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giftrate der Haupt: und Mefidenzftabt Muͤn⸗ 
hen ausgeftellten Präfentation für den Kranz 
kenprieſter im allgemeinen Krankenhaufe in 
Münden, Priefter Urban Zacher, auf 
das erledigte Urfula Egger'ſche Beneficium 
in der Gt. Peters- und St, Stephans⸗ 
Kirche; 


> 


Dienftes:Nahrichten. 





Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 13. März d. J. dem Fiskaladjunc⸗ 
ten Stetter zu Straubing den Titel und 
Rang eines Regierungsrathes zu verleihen 
geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
vermög einer unterm 23. Mär d. J. er 
laffenen allerhöchften Entfchliegung die vierte 
Affefforftelle bey dem Appellationsgerichte für 
den Iſarkreis dem bisherigen Affeffor des Ap⸗ 
pellationsgerichts für den Ober: Donaufreis, 
Joſeph Nehrig, auf fein Anfuchen; — die 
Advofarenftelle zu Hof dem Landgerichts: 
Actuar Chriftian Scheidemandel zu 
Selb, und die Notarftelle zu Dahn dem 
Motariats : Candidaten, Georg Chriftian 
Kull aus Pirmafenz, zu verleihen ger 
ruht. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 25. März d. J. die Stelle des er⸗ 
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fien Medieinafrarhs bey der Königlichen 
Megierung des Iſarkreiſes dem bisherigen 
zweyten Medieinalrarhe daſelbſt, Dr. Jo⸗ 
hann Nepomuk Ringseis, und die Stelle 
eines zweyten Medicinalrarhs bey der ger 
genannten Negierung dem Gerichtsarzte zu 
Mühldorf, Dr. 3. Weißbrod, zw verlei⸗ 
hen-allergnädigft geruht. 

Ferner wurde der Cantonsarzt zu Kais 
ferslautern, Dr. Wilhelm Daniel Sofeph 
Koch, zum oͤffentlichen ordentlichen Pro» 
feffor an der medicinifchen Facultaͤt der Anis 
verfiräe zu Erlangen mit dem Präbdicate 
eines Königlichen Hofraths allergnaͤdigſt 


ernannt, * 
— — — — — 


Koͤnigliche Genehmigung zu Tra⸗ 
gung fremder Dekorationen. 


Seine Majeſtät der König haben 
unterm 22. März d. J. Allerhöhftihrem 
Gefandten am Berlinerhofe, General der 
Infanterie ıc., Grafen Joſeph von Rech— 
berg und Rothenldwen, die Genehmi⸗ 
gung zur Annahme und Tragung des dem: 
felben von Seiner Majeftät dem Könige 
von Preußen verliehenen Großkreuzes des 
zorhen Adlerordens zu ertheilen gerubt. 
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Verleihung derfilbernen-Verdienfts 
Medaille 





Seine Majeftät der König haben 
vermög an die Königliche Regierung bes 
Der, Donankreifes, Kammer des Innern, uns 
term 25. März d. 9. erlaſſener allerhoͤch⸗ 
ften Entſchließuuig zu genehmigen gerubt, 
daß dem Schullehrer Perer Schneider in 
Dietmannsried die füberne. Verdienft » Mes 
daille bey der Feyer feines funfjigjährigen 
Dienftes » Jubiläums unter Bezeugung ber 
allerhöchften Zufriedenheit mit feinem rühms 
lichen Eifer in Verbefferung,. der, Schulans 
ftalt, im Unterrichte der Jugend, und übers 
haupt in der Erfüllung feiner Berufs Pfliche 
ten auf eine ehrenvolle Weiſe zugeſiellt 
werde. 





Pe? * 2 


‚. Bermög hoͤchſter Entfhliefung vom 
19. März d. J. wurde dem David Köhler 
aus Büttenheim die Eifengerichtsdienersftelle 
bey dem Königlichen Kreis: und Gtadtges 
richte zu Memmingen verliehen, 


Beridtigung. 
In dem K. Neg. Blatte Nro. 11. ©. 360, Zeile 7. lefe man: Dr. Johann Baptift Rainer 


anftatt: Dr. Franz Xav. Rainer, 


— — — — 


eo. 


“ 


in 


* 
— 


Me gi € 
Jutlihenz 


2 e € 





Ri R Nro. 


rungs 





13. 





München, Mondtag den ı2. April 1824. 





Suhelt 


Königl, Minifterial-Entfhliehung. Das Elaquartirungs- und Berpfepunge- Rena für die 


daterlaͤndiſchen Truppen betreffend. 
Belanntmahungen, 


Die Eröffnung dffentliher Bortefuigen au der matbematifch = ponfifallihen Klaſſe 


der Atkademie ber Wiffenfhaften und am der medicinifch - praftifhen Lehranftalt in Münden berref- 
fend; — pPfarreven und Benefieien : Erledigungen, — Pfarreven= und Bencfcien » Derleifungen und 
Beſtaͤtigungen: — Dienfled - Nachrichten; — Erheduug in den Adelſtand. 





Königlihe Miniſterial⸗Entſchließungen. 
Staats » Minifterium des Innern. 


(Das Einguartierungs= und Verpfleaungs : Res 
zn j. die vaterlaͤndiſchen Truppen bes 
treffend 

— haben in Be⸗ 

zug auf das Militaͤr⸗Einquartirungs-Ver⸗ 

Megssund Vorſpanns⸗Regulativ nachſtehen⸗ 

de Verfuͤgungen zu treffen geruht: 





F. A 

Das durch die Verordnung vom ı2 Au: 
guſt 1808 (und für den Rheinfreis duch 
das befondere Reglement vom 26. Auguft 
18:6) vorgefchriebere quantitative umd quas , 
litative Berhäftnig einer Koftportion, welche 
von den Duartierträgern an die Unteroffiziere 
und Soldaten der vaterländifchen Armee zu 
verabreichen ift, bleibt durchaus unveränders, 


(25) 
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% 2% 

Dagegen müffen anftatı] der bisherigen 
Vergütung zu dDren' Kreuger durch den eins 
quartirten, und ju dren Kreußer durch Die 
Militär: Kaffe, für eine vollftändige Koftpors 
tion, einfhlüffig des Trunfes, vom 1. April 
1. I, anfangend, an die Quartierträger, an 
die Gpeinsisbreuswaltung oder an die Marſch⸗ 
Eonfurrenzs Kaffe, wo eine ſolche beſteht, 
ohne Unterfchied der Kreife, aus der Mili: 
tärfaffe ze hn Kreuger vergütet werden, 


5 G% . 3: 

Ben dem Marfche größerer Truppen: Ab: 
theilungen wird der Conmandirende aus dem 
dießfalls wo möglich erhaltenen Geldvorfchuße 
jene Verguͤtung in jedem Orte fogleich baar 
gegen Quittung feiflen, 

Fuͤr geringere Abtheilungen oder einzeln 
Marfchierende aber wird die Anmweifung der 
Verguͤtung auf den Grund der periedifch eins 
zufendenden Marfchrechnungen erfolgen, 

Diefes wird andurch zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht. 


Münden, den 30. März 1824. 


Auf Seiner Koͤniglichen Majefi ät 
Alterhöchften Befehl, 


Graf von Thürheim, 


Durch den Minifter: 
der Generals Sefretär, 
Franz von Kobell. 
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Befanntmadungen' = 


—4* 


(Die Erdffnung oͤffentlicher Vorleſungen an der 


mathematiſch⸗ phyſikaliſchen Klaſſe der Aka⸗ 
demie der Wiſſenſchaften und an der medi⸗ 
ciniſch⸗praktiſchen Lehranſtalt in Muͤnchen 
betreffend.) 


Bey Bekanntmachung des Verꝛeichoiſ⸗ 


fes. ber öffentlichen Vorlefungen an der 'mas 
thematifch » phnfifalifhen Alaffe der Afader 
mie ber Wiffenfchaften und an der medieitihfche 
praftifchen Lehranftalt für das Jahr 4834 
wird zugleich Folgendes zur öffentlichen Kennts 
niß gebracht: 
1) Zum Befuche der medicinifchspraftifchen 
Lehranſtalt, welche durch Allerhoͤchſten 


M 


* 


Beſchluß vom 1. Januar d. J. dahier *3 . 


gegruͤndet, und mit der Akademie der 

Wiſſenſchaften in eine entſprechende Ver⸗ 

bindung geſetzt worden iſt, werden 

a) vorzüglich diejenigen Aerzte zugelaſſen, 
welche nah Erlangung der Doctor 

- Würde das gefeßlich beftimmte bien- 
nium -practicum zu erftredfen win: 
fchen, und dieſer Verbindlichkeit durch 
zweyjaͤhrigen Befuch erwähnter Lehr: 
anſtalt vollftändig Genuͤge feiften koͤn⸗ 
neu; — — 

b) auch haben andere Candidaten der 
Medicin, melde über die erforders 
fihe Vorbildung die gefeglich noth— 
wendigen Nachweiſungen vorzulegen 
vermögen, zu den einzelnen Kolfegien 
Zutritt; 


383 


c) biefes gift für diefe ebenfo in Bezie⸗ 
hung auf die naturhiftorifchen Kol: 
legien, welde au der mathematifch: 
phnfifafifchen Klaffe der Afademie ger 
lefen werben, 

2) Die Aufnahme von Kofpitanten nnters 
fiegt überhaupt feinem Anftande, vers 
pflichtet jedoch zum regelmäßigen Befuche, 

3) Chirurgifhe Kandidaten und nicht pros 
movirte Chirurgen werden an der medi⸗ 
einifch » praftifchen Lehranſtalt nicht ans 
genemmen. 

Studirende, welche von Univerſitaͤ— 
ten des In⸗ oder Auslandes hinwegge⸗ 
wieſen worden find, finden Peine Auf⸗ 
nahme. 

4) Kandidaten, welche Kollegien vorſchrift⸗ 
maͤßig beſuchen, erhalten Frequentirungs⸗ 
Zeugniſſe, oder Pruͤfungs : Zeugniffe; 
leßtere, wenn fie am Schluße des Kol; 
legiums eine Prüfung beftehen. 


Durch Freguentirungs-Zeugniffe wers 


ben die Prüfungs, Zeugniffe nie erſetzt. 
5) Die Zengniffe, welche über Vorleſun⸗ 


gen an der mathemitiſch-phyſikaliſchen 
Klaffe oder an dee medicinifch:praftifchen ° 


Lehranſtalt ausgeftelle werden, find ben 
der Hanptprüfung an inländifchen Unis 
verſitaͤten fo zu achten und anzurechnen, 


als wenn die Kollegien an einer Uniyer— 


ſitaͤt felbft gehört worden wären, 

6) Ale Kollegien werden nach. dem für ins 
ländifche Univerfitäten, beftinmten Res 
gulative honorirt; und befondere Aus: 
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gaben wegen Uebnagen am der medici 
nifch s praftifchen Lehranſtalt für das 
Dienftperfonate nach Billigkeit vergütet, 
Die Erlaffung der Honorare iſt fe: 
diglich den Vorlefenden anheim geſtellt. 
7) Die ſonſtigen nähern Vorſchriften wer— 
den ben der Inſeription eroͤffnet. 
Münden, den 5. April 1824, 


Verzeichniß 
der 
oͤffentlichen Vorleſungen, welche bey der ma⸗ 
thematifch + phyſikaliſchen Klaffe der Koͤnigl. 
Afademie der Wiffenfchaften und ben der me; 
diciniſch⸗ praftifchen Echranftale in München, 
für das Yahr 1824/25 in zwey Semeſtral⸗ 
Kurfen gehalten werden. 








Mir Eröffnung des nächften Semeſtral⸗ 
Kurſes der mediciniſch⸗ praftifchen Lehranſtalt 
naͤmlich den 1. May d. J. beginnen auch in 
der Koͤnigl. Akademie der Wiffenfchaften, for - 
wohl für das gebildete Publikum überhaupt, 
als insbefondere für die Zuhörer der mebdici: 
nifch > praftifchen Lehranſtalt folgende Vor: 
fefungen von Mitgliedern der Afademie, 


Geſchich te der Naturlepre und Medis 
ein, trägt vor: 
Hofrath und Akademiker Doͤllinger. 
Literatur-Geſchichte dieſer Doktrinen. 
Derſelbe. 
Mineralogie. c 
Arademifer und Conſervator Fuchs. 
Botanik. j 
Alademifer und Conſervator v. Martins, 
Ereurfionen macht Adjunkt Dr. Zucea⸗ 
rini. 


(25°) 
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Zoologie, Zootomie und Zoonottie 
Afademifer unb Confervator v. Spix; 
oder im Verhinderungsfalle wegen ſchwaͤch⸗ 
licher Gefundheit — 
Direiter v. Schranf, 
Demonftrationen übernimmt Abjunft Dr» 
Bagler 
Phyſik, 
Ober⸗Finanzrath und Akademiker v. Yelin. 
Ueber Optik erbietet ſich 
Akademiker und Profeſſor Fraunhofer, 
für einen, von ihm nah den Eigen⸗ 
thümlichfeiten feiner wiffenfchaftlichen 
Vortraͤge zu beftimmenden Kreis von 
Zuhörern zu leſen. 


Chemie, 
Akademiker und Eonfervator Vogel. 


Anatomie des menſchlichen Kbrpers, 
Hofrath und Akademiker Döllinger. 


Derfelbe leiter auch die Lebungen im 
&eciren, und if bereit, befondere Worträge 
über 
Hiftologie, und über 
Embryologie, zu halten. 
Phyfiologie des Menſchen, 
Hofrath und Akademiker Dillinger, 
Pathologifche Anatomie, : 
Hoftath und Akademiker Döllinger, 
Pſychologie, mit befonderer Hinficht auf bie 
pinchifchen Krankheiten, 
w. geheimer Rath von Weiller, 


Zur Cıflärung mediciniſcher und anderer 
verwandter Elafiter, — zunäcft des Ariftos 
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teles — erbietet fih Profeffor Kopp, zwey⸗ 
ter Borftand des philologifhen Inſtituts. 


An der medeinifchz praktiſchen Lehranſtalt ſelbſt 
lefen, über: 
Encyclopädie der gefammten Naturlchre und 
Mebiein, 
Profeffor Breslau, 
Allgemeine Pathologie, mit dem Syftem 
der Nofologie, 
Ober⸗ Medicinalrath v. Großi. 
Phyſiologiſche und pathologiſche Zeile 
cheulehre, 
Ober⸗Mediecinalrath v. Großi. 
Derſelbe leitet auch die 
Allgemeine Elinik. 
Arzneymittel⸗-Lehre, und mediciniſche 
Receptierkunſt, 
Profeſſor Breslau. 


Derfelbe träge auch 
Diatetik vor. 


Allgemeine Therapie, 


Medicinalrath Ningseis, 

Medicinifche Nofokogie ımd Therapie, 
Medicinalrath Ringseis. 

Derfelbe leitet auch die medicinifche 
Elinik. 

Weber die phyſiſche Erziehung der Kins 
der, fo wie über Kinders Krankheiten 
hält F 

Ober⸗ Medicinalrath und zweyter Koͤnigl. 

Leibarzt v. Loe Vortraͤge. 

Pſychiſche Heilkunde lehrt 
Dber : Mebdicinafrach v. Loe. 
Derfelbe leitet auch bie 

Pſychiſche Elinie 
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Ehirurgifche Nofologte und Therapie, 
Ober⸗Medicinalrath Koch, in Verbins 
dung mit Profeffor Gierl; beyde 
fehren auch 
Akologae, und leiten die hirurgifche 

Clinik. 

Chirurgiſche Operations-Lehre, 

Ober⸗Medicinalrath Koch, in Verbin⸗ 

dung mit Profeſſor Gierl. 
Ophtalmiatrik, 

Ober⸗Medicinalrath Koh und Pros 

feffor Giert, 

Diefelben feiten auch die 
opbtalmiatrifhe Clinik. 
Geburtöhälfe, 

Medicinalrath Weißbrod. 

Derſelbe leitet auch 
die geburtshülfliche Clinik. 

Civil- und Militär: StaatdsArzneys 

Kunde, 

Medicinalrath Weißbrod, 

Die gefanmten Zweige der 
Thierheilkunde 

werden auf der eigenen Schule theoretiſch 

und praftifch gelehrt. 

Für Vorlefungen über 
Pharmacie 

wird noch geeignete Vorſorge getroffen werden. 


Anmerkungen. Der Lehrkurs an der medi— 

einiſch⸗ praktiſchen Lehranſtalt iſt dreyjaͤhrig. 

Die Kliniken, fo wie die Vorlefungen werden 

* jährlich in zwey Semeftern, vom ı. May 

bis festen Auguſt, und vom r. November 
bis 15. April jeden Jahres gehalten. 

Die Stunden ber Vorlejungen werben 

burch bejondern Auſchlag befannt gemacht, 








. 
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Pfarreyens und Beneficiem 
Erledigungen. 


Sm Iſarkreiſe. 
Die Pfarrey Flintsbacı. 

Die Pfarrey Flints bach im Erzbis⸗ 
thum Muͤnchen-Freyſing, dem Dekanate 
Albling in Roſenheim, dann dem graͤflich 
Preyſingiſchen Herrſchaftsgerichte Brannen⸗ 
burg in Neubeuern gelegen, iſt durch den 
Tod des letzien Beſitzers erlediget. 

Dieſe Pfarrey zaͤhlt in einem Umfange 
von 8 Stunden 1124 Seelen, welche von 
dem Pfarrer und zwey Hülfsprieftern paſto⸗ 
zirt werben. 

Das Vifariat Yuborf im Könige, Lands 
gerichte Rofenheim mit 2416 Seelen flehet 
gleichfalls unter dem Pfarrer zu Flintss 
bach; die Pfarren hat 4 Filiale, und ein Benes 
ficium in Fiſchbach und eine Schule im 
Pfarrdorfe. 

Die Rente nach Abzug der Laſten beläuft 
fih auf 1075 fl. 204 fr. 

Sm Regentreife, 
Die Pfarrey Schambach. 

Die Pfarrey Schambach, im Koͤnigl. 
Landgerichte Riedenburg, iſt durch die Reſig⸗ 
nation des ehemaligen Conventuals des Stiftes 
Emmeram und Pfarrers Wilhelm Schroͤck 
erlediget worden. Diefelbe zähler in ihrem 
Bezirke 1583 Seelen, 3 Filiale und zwey 
Schulen, welden der Pfarrer mit zwey Coo⸗ 
peratoren, nämlich zu Schambach und. Rier 
denburg vorſtehet. Die jährlichen Renten 
befichen in dem Ertrage " 
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a) der Widdumgruͤnde mit 


450 fl. Zoe fr, 
b) der Zehentn . » . 1620 fl, — fr, 
e) grumdherrlihen Renten 34 fl. 23 fr, 


d) der Gtofgefälle . . 260 fl. 31 fr, 
Eumme 


2364 fl. 54 fr. 
Die Staats: und andern ftändigen Laſten 
einfhlüffig, des zum Königl, Rentamte zu 
verreichenden Tafelgeldes ad 90 fl. und aus: 
fhlüfftg des Unterhaftes der Hülfspriefter be; 
laufen fi jährlich auf 301 fl, 54 fr, 
Schon flabil angeftellte oder penfionirte 
Kloftergeiftliche haben fih um diefe Pfarren 


zu bewerben, 


Gm Rheinfreife 
Die Pfarrey Ilbisheim. 

Für bie unterm 27, Febr. d. J. durch das ers 
folgte Ableben des Pfarrers Chriftian Krafft 
in Erledigung gefommene proteftantifche Pfars 
ren Ilbisheim, Dekanats und Land: Roms 
miffariats Kirchheim, wird hiemit ein Con: 
furstermin von ſechs Wochen eröffnet, bin: 
nen welchen die etwaigen Bewerber darum 
ſich vorfchriftmäßig zu melden haben. 

Die Pfarren Ilbisheim befteht aus ben 
einzigen 549 Seelen zählenden Orte Ilbis— 
heim, wovon 433 der proteftantifhen Ger 
meinde angehören; und an Erträgniffen find 
mit dieſer Pfarren, nach den neuen, aber 

noch unrevidirten und nnabgefchloffenen Faſ— 
fionen, verbunden: R 

1) An Realitäten, g2 Morgen r234fl. ı fr. 
2) Von Rechten  . . . 133fl.25 kr. 
3) Staarsgehalt » x.» 232f. ak, 
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4) Vom Kirchenvernidgen . 3 fl. 48 kr. 





5) Kafualin 2 .1686 fl.— kr. 
1619fl. 16 Er, 

Davon ab an Laſten, für 
Sum 2... 0.0 125fl.age. 
Bleiben 1493 fl. 48 fr. 


Das Pfarrland wird gegenwärtig um die 
Hälfte des Ertrages gebauet; über 24 Mal: 
ter Korn Grundzinfen aber, welche feit zwey 
Jahren von den Eenfiten verweigert werden, 
ift dermalen ein Mechtsftreit bei; dem Gerichte 
anhängig,movon der Ausgang noch ungewiß ift. 





Pfarreyens und Beneficien Per 
feihungen und Bejtätigungen, 


Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben folgende Pfarreyen und Beneſicien zu 
verleihen allergnädigft geruht: 

Am 19, November v. J. dem Kaplan 
an der Hauger: Pfarrfirche zu Wuͤrzburg, 
Prieſter Johann Georg Karch, die Curatie 
zu Rottenbauer; 

am 31. März d. J. die Pfarrey zu Ofter: 
münchen, Landgerichts Rofenheim, dem Prier 
fter Kajetan von Rogenhofer, Curat⸗Ex⸗ 
pofitus zu Ergertshaufen, Landgerichts Wolf⸗ 
rathshauſen; — die Pfarren zu Willprechts⸗ 
zell, Landgerichts Aichach, dem bisherigen 
Pfarrer zu Hafelbah, Priefter Philipp 
Kinzinger, Fund. die dadurch erledigte 
Pfarrey zu Haſelbach, Landgerichts Rain, 


dem Prieſter Paul Hebenſtreit, Kap⸗ 


lan zu Hohenwarth; — die Pfartey “zu 
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Genderfingen, Landgerichts Donauwörth, 
dem bisherigen Pfarrer zu Hopfen, Priefter 
Sebaſtian Karmann, und die dadurch er: 
ledigte Pfarren zu Hopfen, Landgerichts Füßen, 
dem Priefter Joſeph Anton Fichtl, Kaplan 
zu Ettenbeuern; 

am 2. April d. J. die Pfarren Otterberg, 
Defanars Kaiferslautern, dem bisherigen 
Diafonus zu Speyer, Chriftian Ludwig 
Müller; 

am 3. April d. J. die Pfarrey Mühl: 
heim, Defanats Frankenthal, dem Pfarramts; 
Candidaten Ludwig Wilheln Bieg aus 
Zweybrüden ;— die erledigte Pfarren Sachs 
fen, Defanars Windsbach, dem bisherigen 
Pfarrer zu Floß, Dekanats Weiden, Johann 
Chriſtoph Yederer; 

am 5. April d. J. die erfedigte Pfarrey 
Kleinlangheim, nebft dem Defanate, dem bis: 
herigen Defan von Zeilizheim und Pfarrer 
zu Schernau, Johann Sigmund Mauritii; 
— die Pfarrey Harthauſen, im Landfommifs 
fariate und Defanate Speyer, dem bisherigen 
Pfarrer zu Otterberg, Priefter Chriftoph 
Bruͤckner. 


Seine Koͤnigliche Majeftät haben 
folgenden Nominartonen und Präfentationen 
die Landesfürftlihe Beftätigung zu er 
theilen geruht: 

Am 31. Januar d. J. der von dem 
Heren Biſchof zu Würzburg beabfichtigten 
Nominirung des bisherigen Kaplans zu Wies 
fenfeld , Priefteer Melchior Leicht, auf die 
Pfarrey zu Desfeld, Königl, Landgerichts 
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Röttingen ; — ber von dem Herrn Fürftbifchof 
zu Eichftäde beabſichtigten Nomination für 
den Eurat: Beneficiaten zu. Sondersfeld, 
Priefter Georg Platzer auf die Pfarren zu 
Obererlbach, Königl, Landgerichts Gunzens 
haufen; — ber, von dem Franz Xaver von 
Nuedorfer für den dermaligen Benefictaten, 
Priefter Joſeph Schmidhammer, ausgeftelften 
Präfentarion auf das Maria Anna Ruedor— 
fer'ſche Benefickm in der St, Peters: Kirche 
zu München, 

am 7. April d. J. der von dem Herrn 
Bifchofe zu Augsburg Zehen. von Fraun— 
berg gefchehenen Nomination des Priefters 
Johann Nepomuk Gobl, Cooperator expo- 
situs zu Adelzhofen, auf die Pfarrey Burk 
im Landgerichte Landsberg. 


Seine Königlihe Majeftäc has 
ben ferner unterm 31. März d, J. zu ge: 


nehmigen allergnädigft geruht, daß von dem 


Heren Fürftbifhofe zu Paßau die Pfarrey 
zu Waldfirchen, Königl. Landgerichts Wolf: 
ftein, dem bieherigen Dechant und Pfarrer 
zu Aigen am Inn, Königl, Landgerichts Gries; 
bach, Priefter Marimilian Riedl, verliehen 


werde, . 


Dienſtes-⸗Nachrichten. 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt ha— 
ben vermoͤg einer unterm 30. Maͤrz d. J. 
erlaſſenen allerhoͤchſten Entſchließung dem 
Advokaten Alois Holzmann zu Augsburg die 
Ausuͤbung des Wechſel-Notariats daſelbſt 
zu geſtatten; — dem Protocolliſten des Kreis: 
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und Stadt: Gerichts ju Bamberg, Georg 
Daniel Pürkhauer, die nachgeſuchte Ent: 
laſſung aus dem unmittelbaren Gtaatsdienfte 
zu bemwilligen, und dem SHandelsmanne Lud⸗ 
wig Knorr bie bey dem Wechſel⸗ und Mer⸗ 
kantil⸗Gerichte erſter Inſtanz zu München 
erledigte Aſſeſſors-Stelle; — ſodann die 
zu Fürth erledigte Stelle eines Rechts-An—⸗ 
waltes dem Advofaten Johann Joſeph Kits 
welt zu Cronach zu verleihen geruht. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 31. März; d. J. das Landgericht Weis⸗ 
main dem bisherigen Pandrichter zu Tirfchenz 
euch, Albert Sondinger, zu Übertragen; 
— zum kandrichter in Tirſcheureuth den bis: 
herigen erſten Aſſeſſor des Landgerichts Neu⸗ 
ſtadt an der Waldnaab, Michael v. Gradl, 
zu ernennen; — dann zum erſten Landgerichts⸗ 
Afteffor zu Neuſtadt den bisherigen zweyten 
Aſſeſſor zu Pottenftein, Kafpar Dunfes zu 
befördern, und deſſen Stelfe den Rechts—⸗ 
Practicanten, Joſeyh Seidenbuſch, aus 
Tirſchenreuth zu verleihen geruht. 

Gemäß Alterhöchfter Entſchließung vom 
2. April d. J. wurde die bey der Kammer 
Des Innern der Königl. Regierung des Ober; 
Mainkreiſes erledigte Stelle eines zweyten 
ſtatusmaͤßigen Regiftrators dem Regijtrator 
außer dem Staus Yuguft Heren verliehen, 
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Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 3. April d. J. den General: Bergs 
werke: und Salinen : Adminiftrations « Nechz 
nungs-Reviſor, Cajetan Schuller, auf 
die erledigte Supfaftorsftelle bey der Saline 
in Roſenheim aflergnädigft ernannt, 


Seine Majeftde der König har 
ben unterm 8, Aprild. J. zum Landrichter in 
Troftberg den dermaligen Pandrichter zn Berch⸗ 
tesgaden Georg Nagler zu ernermen, und 
am deſſen bisherige Stelfe den Kreis und 
Stadtgerichts⸗ Rath in Münden Karl Yo: 
feph von Coulon zu befördern allergnädigft 
geruht. 

Vermoͤge Entſchließung vom 27. März 
d. J. wurde dem Balthafar Schenfhams 
mer in Münden die Stelle eines Aushuͤlfo⸗ 
Boten ben dem Appellations s Gerichte für 
den Ober : Domaufreis: verliehen. 





Erhebung in den Adel-Stand. 


Geine Königliche Majeftär has 
ben unterm 20. Februar d. J. allergnaͤdigſt 
geruht, den Oberfi: Commandanten des 4ten 
Chenauplegers: Regiments, und Ritter der 
K. franzöfifhen Ehrenkegion, Sigmund Bir 
ber, nebft feinen ehelichen Nachkommen bey⸗ 
derley Geſchlechts, in den Adelftand des Koͤ⸗ 
nigreichs zu erheben, 





= RENTE. 







Intelligenz⸗ 


für 


Königreich 
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Münden, Sonnabends den 17. April 1824. 





Inhalt. 
Abulgl. Minikerial-Entfblicehfungr bie Krels⸗-Umlage für Straßendauten im Iſarkreiſe im 


Sabre 1833 betreffend, 


Belanntmäahungen: Werzeichniß ber Worlefungen auf- ber Konigl. Univerfi tar: zu @tlangen, für daß 
Sommerhalbjahr 1824; — Wenefichen: Erledigung; — Dienfted: Nahrihten; — Erhebung In der 
Mdelftand; — Verlelhung ber filbernen werdlenſt· Nedale⸗ — Kurs ber nn Stand 


Vaplere vom 15. April d. J. 


— — — — ———— 


2. minikerialsEntfhliegung. 


Staats-Minifterium des Innern und 
der Sinanzen, 


(Die Krels⸗ Umlage fir En Straßenbauten im Iſar⸗ 
freife, im Jahre 183%. betreffend.) 


Fir die im laufenden Jahre im Iſarkreiſe . 


auszuführenden, und im beigefügten Vers 
zeichniffe genannten Steaßenbauten find, nad} 


ber Verordnung vom 6. April 1818 durch 


— 12,958 fl. 52 Er. zu decken. 
Da gemäß der Re nlung über bie Kreiss 
Umlage des Vorjahres, nach Abzug der für 


bie Vollendung eines Auffahrts Dammesan 
ber Freilaffinger» Sallahbrüce reſervirten 
3592 fl. 45 fr. nurein Reft von 188 fl. ıy fr 
verblieben ift, fo erfordert der diehjähri, ge 
Bedarf einen Beyſchlag von einem Krew 
zer zu jedem Gulden der Grund: und Hauer 
ſteuer. München am 6, April 1824, 

Auf. . 
Sr. Majeftät * * igs —— 


Gr — gihelb. Lerchenfeld 


Durch die Miniſter: 
ber Genekal⸗ ⸗Secretaͤr, 
G. v. Geiger. 


(36) 


897 E ? + 2* FT : !, + 

.. X Ti je F Ki - i 
Verzeichniß 
der Straßenbauten des Iſarkreiſes, für welche eine Kreisstimlage im Jahre 1834 


“ 


“zu erheben ift. 





1) Erweiterung der Minchener : BurghaufersStraße im 
4 der Illten Stunde ... 2». 0. 


2) Vollendung der Abhebung einer Anhöhe im J ber 
XXXVllften Stunde der Landsberg = Weilheim Ty⸗ 
rolers®traße -» = © 0 0 ven ..00 0 0m. 


3) Ausfüllung der entbehrlihen Lücde im $ der VIIten 
Stunde an der Münchener = Angolftädters Straße 


4) Vollendung der Straßendamm  Strede an ber neuen 
Unterbruder= Amperbrüde, dann des Grundbaues im 
4 der Xten Stunde obiger Strafe ». » » » » 


5) Erweiterung der Münchener: Landshut: Regensbargers 
Straße im z.der Iiten Stunde » x» 2. +» 


6) Erweiterung der Münchener: Rofenhein = Salzburgers 
Straße im $ der XAſten Stmde . . +.» 


7) Erweiterung und Geradefüllung diefer Straße bey 
Hartmannsberg ‚im 5 der Akljten Stunde .. 


8) MWiederherftellung der durch Molfenbruch in der 
XXſten und. KXljten Stunde durchbrochenen Stre: 
den obiger Straßeßßeee. 


Erweiterung der von Innsbruck über Reichenhall | 
nach Salburg führenden Straße, im 5 und $ der 
XXXVIIIſten Stunde . 2. 2 2 re. 


10) eg, der Burghaufer s Salzburger = Straße, 
von XXXIX$}, AL} wo ÄLDy bis 
ARLIHF . ice ner 


Erweiterung der Münchener Landshuter Straße am 
fogenannten Schlößlberg, im 5 der XVIIIten Stunde 
12) Ausfuͤllung des entbehrlichen Durchlaſſes Nro. 5. 
im $ der XVIIIten Stunde au der MünchenersBurg: 
baufer Safe 2 ven 
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— 


9 


11 


— 
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Benennung ber Bauobjecte, 


. , e "8, 
Y HIsn ! Hi 31173 








nt IE K, 
13) Erweitering der — ———— — Tyroler⸗ 
Straße * 5 der IXten und in der Allten Stunde 


14) Erweiterung 'und ‚Ausgleihung der Steigung über 
hi, —* a ienfeite gernfee, am: dev naͤmlichen 


e et erjonje ·— 















f 15) Umgeh des Reiten und‘ fchmalen  Straßenzuges 
’ über —— Seebuͤhl, im $ und Pin 









i ortſetzung der Erweiteruug der Delete 
au Sr Strafe, von IE 518 % 


1) Abtragung des Vergkopfes ah ar Miesbacher, 
Schlierachbruͤcke, und Erhöhung: der. Sinken im $ der 
Vlllten Stunde an obiger Strafe - » .. . . 


18) ne nämlicher Straße am Berge bey der 
hle am Baum, im $ der IXten Stunde . , 


19) Erweiterung und Erhöhung ı — — 
dorfer⸗Straße von 05 bis I 


) Erweiterung und Eihöfung der von Heichenhatt ! 
ki * Saltgurm u Ei; 2 Führenhen 



















1) an — RR rum ıblofen. und * Abb⸗ 
rig erhobenen Strecke der nr FroingsERoobe 
burger» Straße von VII bis VIE. . . . 


) Ausfällung der rechtfeitigen 30° uk, erften Deff: 
nung an der zwenten Jfarbrüde an Hom . . 
) Vollendung des linkſeitigen 300° langen Auffahrts- 


Dammes zur nen erbauten Bogen: — — 
über die Alz bey Altenmarkt . 


4) Baus der Iinkfeitigen 26° — —** 


nung an der neu zu UBER Landshuter 


Bade. 2:2 0 0 





















—| 137, 





. ll Anfchlags. 


AlVten Stunde obiger Strafe » » » . if —|1001 








- Der Orrafen Gefammt: 
Länge, 


Betrag 
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Hievon 
find durch 
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Bekanntmachungen. 
Verzeichniß 


ber 
Vorlefungen aufderKönigfichen Univerfität zu 
en. Erfangen 
für das Sommerhalbjahr 1824. 





Der Anfang ift auf den 26. April beftimmt. 
A. Algemeine Wiſſenſchaften. 


I. Philofophie, 

1) Ueber einige ausgewählte Abſchnitte der Phi⸗ 
j tofephie o. Seellins d —* 3 * 
2) Encyklopaͤdie der Philoſophie, 

Dr. Kapp. 
3) Logik und Metaphyſik, 

Profeffor Mehmel, um 8 Uhr. 
4) Weftherit oder Theorie der ſchoͤnen Künfte, 

Derfelbe um 2 Uhr. 
6) Naturrecht, E 

Profefor Schund, um 6 Uhr früh; 
nach Gros Lehrb. d. philof. Rechtswiffens 
ſchaft, ate Ausg. Tüb. 1822. 
6) Ueber das Mefen ber Eriminalgefeßgebung, 


Profeffor Mehmel, nach feiner reinen 
Staatslehre, Buch III. Abſchn. 2. oͤffentlich. 


7) Philoſophiſche Unterredungen, 
Dr. Kapp. 


I. Mathematik. 
1) Reine Elementarmathematik, 
Profeſſor Pfaff, 3 Uhr. . 
Dr. Fabri, nah Schweine. 


2) Aftronomifche Grundlehren der practifchen 
Geometrie, 


Profeffor Pfaff, öffentlich. 
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) Feſldmeßkunſt mit practifchen Uebungen, 


Dr. Fabri, um 4 Uhr, mit Fortſetzung 


der angefangenen Privariffima, 





IT. Narurwiffenfchaften. 


„ 1) Encpklopäbie. aller-Naturwiffenfchaften, 


Profeffor Kaftner, öffentlich in den g ers 
ften Tagen des Semefters, von 10 — 12 Uhr. 
2) Erperimentalphpfit, 

Derfelbe, um 11 Uhr, nach feinem 


: Örundriffe der Erperimentalphofit, Hei⸗ 


beiberg 1820. 8; 
Profeffoe Pfaff, um 8 Uhr, 
3) Zoologie, j 
Profeſſor Schubert, um 2 Uhr, 
4) —— = Elemente der Botanik, 
Sefihichte der phanerogami 
und des AR a ra RE 
Derfeibe 
5) Botanifche Exeurfionen, 
Derfelbe, Öffentlich (Sonnabends.) 


IV. Geſchichtliche Wiffenfchaften. 


4)  Riterargefchichte, 


Profeffor Boͤttiger. 

Profeffor Fabri, nach feiner Encyklopaͤ⸗ 

die der hiftorifchen Wiffenfchaften, öffentl, 
2) Europälfche Staat ichte, 

grofelfor Boͤ ti *8* — Spittler. 

Profeffor Fabri, nah Spittler. 


3) Deutſche Geſchichte, 


Profeſſor Boͤttiger, oͤffentlich. 

Profeſſor Fabri, nah Mannert. 
4) Geſchichte und Statiſtik Baierns. 

Profeſſor Börtiger. 

Profeſſor Fabri. 


V. Auterthumswifſenſchaften. 
1) Hebraͤiſche Sprache, 


Profeſſor Kanne nach Geſenius Gram⸗ 
matik. 
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2) Wrabifche: Sprache, 

Derfelbe, nad Rofenmüller's‘ Elemens 
tar⸗ und Leſebuch. 

3) Chaldaͤiſche Sprach,,,e 

Profeſſor Winer, nad, Fin nö 
erjheinenden Örammatiß, 

4) Debräifche Altersfimer, — 
Piofeſſor Winer. — 
5) Mömifche Alterthümer, I 

Profeffor Heller. 

6) Sophokles Antigene, ° 
Sem — — um’5 uhe. 
7) -Hefiodu ' 
ofefter Heller, um 11 uht. 
8) Auserwaͤhlte Oden des Horaz mit Uebun⸗ 
gen im lateiniſchen Sprechen und Schreiben, 

Derfelbe, um 9 Uhr. 

9) — Menaechmen und Amphitruo, 
Dr. Balbah, um 7 Uhr, ; 
10) Uebungen ie — Seminarium, 

Profeſſor Heller. — 

Profeſſor Doͤderlein. 


11) Lateiniſche Unterredungen über eine Eombs 
die des Plautus, 
Dr. Balbach. 


B. DBefondere Wiffenfchaften. 





1. Theologie 
1 eologifche Encyllopaͤdie und Methodologie, 
— Enneigeent nn 
2) Dogmatik, 
Profeffor Bo gel, um 11 Uhr, Beſchluß. 

3) „ghrifige Ethih, 

Derfelbe nach ſe kinemLehrbuch, 2teXusg, 
um 8 Uhr. 


4) Liturgik und Paftoraltheologie, 


Profejjor Kaifer, um 3 ud, nach. ſei⸗ 


nem Entwurf. 


5) Sombolif, 
Profeffor Ammon, um 6 Uhr, 
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6) Katechetif, 
Derſelbe, öffentlich. 
7) Kirchengefchichte, . 
Profeffor Engelhardt, (Fortfegung). 
8) Auseriwählte Theile der Kirchengefchichte, 
Derfelde, öffentlich. 


9) Erklärung bed Daniel, 


Profeffor Kaiſer, um 11 Uhr. 


10) — critiſche Einleitung ins Neue 
Zeftament 
Profeſſor Winer. 


a1) Die Dre des wein, Jacobus, und an 
bie, Hebräer, 
Derfelbe, 


12) Die Echriften des Johannes, 
Profeffor Kaifer, um 11 Uhr (Befchluß). 
13) Ueber die 3 erften Evangelien, 
Profeffor Ammon, um 2 Uhr, 


14) ns die Römer und Beſchluß des Ev. 
bes Johannes, 


Profefior Krafft. 

15) Eraminatorium, 
Profeffor Vogel, offentlich. 

16) Exegetiſches Examinatorium, 

17) Leitung des homiletiſchen Seminars, 
Profeſſor Engelhardt, oͤffentlich. 
Profeſſor Ammon, öffentlich, 


18) Leitung des Fatechetifchen Seminars, 
Profeſſor Ammon, oͤffentlich. 


11. Rechtswiſſenſchaft. 

1) Eeyflopädie und Methodologie, 
Profeffor Gründler, um 9 Uhr, 
Profeſſor Puchta. 

2) ir und Alterthuͤmer des rbmifchen 


ts, 
Profeffor Bucher, um 10 Uhr. 
3) Inftitutionen, 
Profeffor Bucher, um 8 Uhr. 
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4) Pandelten, 
Profeffor Glüf, ums und 2 Uhr, * 
Schweppe. 
Profeſſor Buchet, um 7 Uhr, Fortfegung. 
Profeſſor Puch ta, nah Heife, 
Profeſſor von Wendt, über Buch 47. 
48. lateiniſch und oͤffentlich. 
5) Kirchenrech 
ProfeſſorG ü ck, um 10U hr, nachSchmal;. 
6) Lehenrecht, allgemeines und vaterländifches, 
Profeffor Poffe, um 11 Uhr, 
V Triminalrecht, allgemeines, baierifhes umd 


anzöfiiches , 
plorchen von Wendt, um 10 Uhr. 


8) Bon den Quellen des deutfchen Mechtes, 
Profeffor Gründler, öffentlich. 
utfches Privatrecht, 
3 grofehor & ruͤ Ie oͤffentlich. 
10) Baieriſches Civilrecht, nad) dem Cod. Mar. 
mit Ruͤckſicht auf Preuſſiſches Recht, 
Derfelbe, um 11 Uhr. 
11) Baierifches Staatsrecht, 
Profeſſor Poffe, um 7 Uhr. 
ProfefforS ch und, um 9 Uhr, nach f. Bu⸗ 
che, Staatsrecht des Königreichs Baiern, 
Erl. 1824. 8. 


12) Theorie des franzofifhen Civilproceſſes nach 
dem Code de procedure civile, 


Profeſſor Shund, um 11 Uhr, 
13) Europäifches practifches Völkerrecht, 


Profefor Shund, um 3 Uhr, nad 
Saalfeld. 


14) Uebungen des juridifch- practifchen Inſtitutes, 
Profefjor von Wende, um 6 Uhr früh. 


II. Arzneiwiffenfhaft. 


1) Encyklopaͤdie und Methodologie der Arzneis 
wiſſenſchaft, 
Profeſſor Leupoldt, um 7 Uhr, 
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2) Gefchichte ber Mebiein im 18. u. 19. Jahrh., 
Profeffor Leupoldt, um 11 Uhr Sonn⸗ 
abends, (öffentlich). ' 
3) Phnfiologie des menſchlichen Kbrpers, 
Profeſſor Leupoldt, um 8 uhr. 
5) Allgemeine Anatomie, 
Profeſſor Zleifhmann, um 9 Uhr. 


6) Zootomie, Ar Theil, Geſchichte der thieri⸗ 
fen Organe, 


Derfelbe, um 11 Uhr. 
TD Wngiologier, .: 
Profeffor — um 2 102 
8) Neurologie, ! 
Derfelbe, 
9) Pathologie und chirurgiſche Therapie, _ 
Profeſſor Schreger, (Fortſetzung). 
10) Lehre von den chirurgiſchen Operationen, 
Derfelbe nach feinem Buche, 
11) Chirurgiſche Verbandlehre, 
Derſelbe nad feinem Lehrbuche. 
12) Ueber Bruͤche und Verrenkungen, 
Derfelbe, öffentlich. 
15) Ueber die Krankenpflege, 
Dr. Trott, Öffentlich. 
14) Ueber die Krankheiten der Lebensalter, 
Profeffor Henke, öffentlich. 
15) Specielle Pathologie und Therapie der chro⸗ 
niſchen Krankheiten, 
Derfelbe, ums Uhr. 
16) Gerichtliche Medicin, 
Derſelbe, umg Uhr, nach der aten Ausg. 
feines Lehrbuches, Berlin 1824. 8 


17) Ueber — und Heilung pſychiſcher 
Krankheiten, 
Profeffor Leupoldt, um 7 Uhr. 
18) Piocholo ie, 
Derfel 
19) Diaͤtetik, 
Derfel be 


2 
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20) Pharmacentifche MWaarenkunde, nach der 
Baierifhen Pharmacopoe, 
Dr. Trott. 


21) Meceptirfunft, 
Derfelbe, 


22) Ueber bie fophilitifchen Krankheiten, 
Derfelbe 

23) Ueber die Behandlung der Scheintodten, 
Profeffor Fleiſchmann. 

24) Uebungen im Flinifchen Zuftitute, 
Profeffoe Henke, 10 Uhr. 

25) Uebungen im chirurgifchen Juſtitute, 
Profeffor Schreger. 

26) Eraminatorium, 
Dr. Trott. 


Die Profefforen Reifingerund Koch 
werden feiner Zeit ihre Vorleſungen über 
Therapie, Entbindungsfunde und Botanik 
anfündigen. 


IV. Staats: und Gewerbgmwiffen; 
ſchaft. 
1) Cameral⸗Encyklopaͤdie, 

Profeſſor Harl, um 8 Uhr, nad) feinen 
Grundlinien der Staatswiffenfchafts Lehre, 
2). Allgemeine und fpecielle polizey, 

Profeſſor Harl, um 9 Uhr, nach ſeinem 
Entwurf eines Polizey⸗Geſetzbuches. Er⸗ 
langen, 1822. 

5) National⸗Oekonomie und Cameralwiſſen⸗ 
aft, 

Profeſſor Harl, um 10 Uhr, nach ſeinem 
Handbuche der Staatswirthſchaft und Fi⸗ 
nanzwiffenfhaft. 

4) Landwirthſchaft, 

Profeſſor Harl, um 11 Uhr, nad ſelnem 
Buche: Welches find die beſten Ermunte 
eungsmittel zue Aufnahme des Ackerbaues. 
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5) Forſtwiſſenſchaft, 
Profeffor Schubert. 
6) Cameral⸗Baukunſt, 
Dr. Fabri, um 10 Uhr, 


Unterricht im Franzdfiſchen ertheilen : 
Dr. Mepnier, 
Dr. Doignon, 


Im Englifchen: 
Dr. Fick (auf Reifen). 
Körperliche Uebungen. 


Reiten, 
der Lehrer ber Reitkunſt, Esper, 


Fechten, 
Dr. Roux. 


Univerſitaͤts⸗ Tanzmeiſterſtelle, noch unbeſetzt. 


Die Univerſitaͤts-Bibliothek iſt fuͤnf 
Mal woͤchentlich von 1— 2 Uhr, die Nas 
turalienfammlung Mittwohsvon 1 —2 Uhr 
eröffnet. 





Deneficien » Erledigung. 





Sm Dber- Donanfreife: : 
Das —— zu Schwabm uͤn⸗— 
en. 


Das Frühmep-Beneficium zu Sch wa b⸗ 
münchen wurde durch —— Prie⸗ 
ſters Gerſtl auf das Sixtiſche Beneficium 
zu Roſenheim, erledigt. 

Des zeitlichen Beneficiaten Obliegenhel⸗ 
ten beſchraͤnken ſich auf die Leſung der Fruͤh⸗ 
meſſe an den Sonn: und Feyertagen, und 
auf die Aushülfeleiftung im Beichtftuhle bey 
Kirchenfeften. 

Der Ertrag des Beneficiums aus dem 
Widdum und der Eompetenz, beläuft fich im 
Geldanfchlage auf 272 fl. 43 fr. Uebris 
gens has der Beneficiat alle Meffen frey. 


— 


- 


409 
Dienftes ⸗Nachrichten. 


Se. Königlihe Majeftät haben 
unterm 5, April d. J. die erledigte Benzoll: 
Beamtensftelle zu Kiefersfelden, Oberzolls 
amts Nieder: Audorf, dem Oberlieutenant 
vom 5. Linien: Infanterie :Regimente und 
Hallamts s Practicanten, Carl Melzer; 
proviforifch verliehen. 





Vermoͤge Allerhöchfter Eutſchließung vom 
8. April d. J. wurde der Regierungs⸗Kanz⸗ 
fen: Aeceffift von Gimmp in Augsburg, 
zum ziwenten Affeffor des Landgerichts Goͤg⸗ 
gingen ernannt; — ber Landgerichts: Actuar 
zu Kemnarh im Ober: Mainfreife, Ludwig 
Sriedrih Pieverling, in feiner bermalis 
gen Dienft: Eigenfhaft nach Türfheim vers 
feßt, und ber Rechts: Practicant und ders 
malige Studienlehrer zu Augsburg, Zaver 
Kik ‚ zum Landgerichts » Actuar zu Kem⸗ 
nath befördert; — ferner der Vorſtand des 
orthopädifchen Karolinen⸗Inſtituts zu Wuͤrz⸗ 
burg, Johann Georg Heine, zum Demon; 
ftrator der orthopädifchen Mafchinen: Kunde 
an ber mebitinifchen Section der hohen 
Schule zu Würzburg, mit dem Prädicate 
eines Affeffors ernannt, 


Se. Majettät der König haben 
unterm 10. April d. J. den Landgerichts: 
Aectuar Georg Zaukl zu Miesbah, zum 
zweyten Alfeffor des Landgerichts Bruck ber 
fördert, und die Stelle eines Landgerichts: 
Aetuars zu Miesbah, dem Redts: Practis 
eanten Mar. Jacob Miedl übertragen; — 
und unterm 11. April d. J. das Phyſikat 
Reichenhall „" dem Landgerichts: Arjte zu 
Simbach, Dr. Peter Berger, fodann das 
erledigte Phyſikat zu Weismain, bem zum 
Gerichts: Arzte zu Meihenhall ernannten 
Dr. Eruft Wilhelm Puͤhn, letzterm auf 
fein Anfuchen, zu verleihen geruht. 


410 
Erhebung in den Adelftand. 


Se Majeftät der König —— 
Sich unterm 9. Maͤrz d. J. allergnaͤdigſt 

bewogen gefunden, den Kriegsrath und Kreis⸗ 
Eaffier, Chriftion Adam Landgraf zu 
Baireuth, ſamt allen feinen rechtmäßigen 
ehelichen Erben beyderley Gefchlechts, mit 
den Ehren: Beynahmen „auf Haidhof,“ 
En Adelftand des Königreichs zu ers 

eben. 


I LI — — 


Berleihbung der filbernen Deu 
dienft-Medaille. 


Se Koͤnigliche Majeftäe haben 
dem Profos bes 7. Linien-nfanterie Res 
iments, Johann July, in allergnädigftee 

erüchfihtigung feiner 62jährigen ununs 
terbrochenen treuen Dienftzeit, und der in 
den verfchiedenen Graden als Gemeiner und 
Unteroffizier bewieſenen untadelhaften zuver⸗ 
läßigen Aufführung die filberne Vers 
dienfts Medaille zu verleihen geruht. 





Kurs 
der Baierifhen Staats; Papiere, 


Augsburg den 15. April 1824. 


Staats: Papiere, | Briefe. | Geld. 
Dbligationen A 40/0 | 964 | 96 

bitte . . A 50/0 || 1024 | 102 
Lands Anlehen . » 1055 | 103 
Hypoth. Anweil, . || 102 | 1014 
Lotterie⸗ Looſe A—D. 

à 400. . - 1 108% 

bitto * * E—M 

A400 » - . . | 1085 | 108 

ditto unverzinsfiche | |‘ 102 





" Hegierungs " 


für 


Königreid 








Nro. 


15. 





Münden, Sonnabends den 24. April 1824. 








Sahbalt 

Kkniglide Allerhböhfte Berordnungi Das Verhältnif des Standes: umd Dlenſtes-Gehaltes betr, 

Bekauatmachungen: Den Bermögensftand der ſammtlichen Militärfonds im Gtats + Yahre 1834 betreffend; 
Dienfted » Rarichten ; — Koͤnigl. Allerhöchfte Zufriedenpeits:Bezeugung; — Ueberfiht der Getreides 
und Viktuallenpreiſe In den vorzuͤglichſten Städten des Königreihs Baiern im Monate Januar d. J. 


Königlihe Allerhoͤchſte Verordnung. 
(Dos Berhältniß des Standes: und Dienſtes. Ge⸗ 
haltes betreffend.) 

Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Onaden König von Baiern. 


MW haben Uns über das Verhaͤltniß der 
Penfionen und Quiescehzs Gehalte umſtaͤnd⸗ 





fichen Vortrag erftatten-Iaffen, und in Ruͤck⸗ 
ficht auf die noch immer zunehmende Laft ber 
Penfionen, zue Erleichterung der Staats: 
Kaffen, und fomit“Unferer fämmtlichen ges 
treuen Unterthanen in Folge des $. 6. Uns 
feres Ediftes vom 26. May 1818. (GBey⸗ 
lage IX. zur Verfaffung Unferes Reichs) 
nah Vernehmung Unferes Staatsraths, ber 
ſchloſſen, für die Zukunft folgende Ausfcheis 


(27) 
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dung des Standes und DienfteGchaftes 
für Unfere Staatsdiener in allen jenen Faͤl⸗ 
len feſtzuſetzen, wo nicht in den Dekreten 
oder Anſiellungs-Reftripten ein Anderes ber 
ftimmt werden wird, 


T. 


Der Standes» Gehalt beträgt bey allen 
Neu sAngeftellten, fo wie bey allen dermal 
nur proviforifhen Staatsdienern ben Bu 
fotdungen, welche in einem Haupt s Geld Bes 
zuge ohne irgend einem Mebenbezuge beftehen: 

1. bey einem Gehalte von nicht mehr als 
600 fl.: 

a) im erften Jahrzehend des Dienftes, 
die Hälfte, 

b) im zweyten Jahrzehend, zwey D rit⸗ 
therſe, 

c) nach dem Eintritte in das dritte Jahr⸗ 
zehend für die ganze Folgezeit, drey 
Wiertheile des ie 
haltes; 

2. bey einem Gehalte von 601 bis 1000 fl. 
einfhlüßig: u 

o) in dem erften Jahrjehend f ũ nf Zehn⸗ 
theile, 

b) in dem weyten Jahrzehend ſech s 
Zehntheile, | 

c) in dem dritten Jahrzehend und für die 
Folge fieben Zehntheile des Ge⸗ 

fammt:⸗Geld⸗ Gehaltes; 


g.bey einem Gehalte von 1001 bis 3000 fl. 


einſchluͤßig: 


14h 


a) im erften Jahtzehend fuͤnf Zehn— 

theile, 

b) im zweyten Jahrzehend eilf Zwaı n⸗ 

zigtheile, 

ec) im dritten Sahrzehend und für bie Folge 

fehs Zehntheile; 
4. bey einem Gehalte von zopı fl. bis 
10,000 fl»: 

a) im erften Zahrzehend vier Zehn 

theile, 

b) im zwenten Sahrzehend fünf Zehn 

theile, 

c) vom dritten Jahrzehend angefangen 

ſechs Zehntbeile; 
5. ben einem Gehalte von mehr als 
10,000 fl.: 

a) im erſten Jahrzehend vier Zeh ntheile, 

b) im zweyten Jahrzehend neun Z wan⸗ 

zigtheile, 

c) vom dritten Jahrzehend angefangen, 

fünf Zehntheile, 
II. 

Wenn neben dem Haupts Geldbezuge noch 
ein Nebenbezug an Geld, Natural: Genuß 
ober an beyden verliehen iſt, fo erhöher ſich 
dee Standesgehalt, mit gänzlichee Wegrech⸗ 
nung des Mebenzüge aller Art 

1. ſchon in dem erften Jahrzehend auf jene 
Größe, die er im erften Falle, wo bie 
Befoldung blos in einem Haupt⸗ Gelds 
Vezuge befteht, erſt im zweyten erreicht 
haben wuͤrde, 
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- +2, und fleigt im zweyten Jahrzehend bis 
zu jenem. Betrage, ber im ebenbemerk⸗ 
ten Falle erft im dritten Jahtzehend 
ftatt findet, wobey es auch für die Fols 
gejeit verbfeibt. 


3. Der bloße Genuß einer freyen Wohr 
nung berechtiget nicht zu diefer höhern 
Berechming des Standes Gehalts, 


4. Wo die Nebenbegüge an Gelb oder Ma; 
tural: Genuß weniger betragen, als bie 
Mehrung des Standes-Gehalts bey der 
Vorruͤckung in das zweyte, respective 
dritte Jahrzehend, hat es ben ber Ber 
rechnung des Standes: Öchaltes nach 
den sub No. I. enthaltenen Beſtim— 
mungen zu verbleiben, 


I. 


Bey der DVerfchiedenheit der Gradation 
des Standes s Gehaltes in den sub No. I. 
angeführten 5 Befoldungs » Klaffen, beftims 
men Wir, daß im Falle der Ruhes Vers 
fegung der Standes » Gehalt eines Staats 
dieners der höheren Klaffe in feinem Falle 
geringer feftgeftellt werden koͤnne, als fih 
derfelbe nach feinem Dienftes » Alter in der 
hoͤchſten Befoldung ber nächft vorhergehens 
den Klaffe, berechnen würde, 


IV, 


Ausgenommen von biefen Beftimmungen 
bleiben auch noch ferner: 
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1) Die Vorftände und Raͤthe Unferer Ju⸗ 
ftiz: Kollegien, mit Einfchluß der Kreis: 
und, Stadtgerichte, welche nach den 
Beftimmungen Unferes Edicts vom 26. 
May 1818 in allen Quiescenzs Fällen 
im Bezug des verlichenen Gefammt: 
Geld: Gehaltes, eben fo wie die Lands 
richter, Landgerichts s Affefforen und 
Aktuare in dem Genufe ihres firen 
Geldgehaltes verbleiben; 


Unfere Gefandten, Gefchäftsträger und 
- bie ben denfelben angeftellten Regationss 
Sefretäre, für welche Wir theils fchon 
befondere Beftimmungen getroffen has 
ben, theils weitere in Folge des Edic⸗ 
tes vom 1. Januar 1805 noch kreffen 
werben; 


5. Das Zoll: Perfonale in der Art, daß 
ben demfelben vom Rathe abwärts, 
auch für die Folge nur die beyden er 
ften Gradationen des Standes: Gehalts 
nach den oben sub No, I. enthaltenen 
Beſtimmungen ftatt finden follen, und 
diefer vom Eintritte des zweyten Jahr⸗ 
zehends unverändert bleibt, 


V. 


Bey Staatsdienern, welche im vierten 
Jahrzehend des Dienſtes wegen Kraͤnklich⸗ 
keit oder Altersſchwaͤche in den Ruheſtand 
verſetzt werden, und die mit beſonderer Aus⸗ 
zeichnung gedient haben, kann Ausnahme: 


37”) 


2 
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weife auf eine Zulage von einem Zehntheile 
des Haupts Gelds Bezuges ju ber nad) den 
allgemeinen Beftimmungen gebührenden Pens 
fion der Antrag geftellt werden, 

Tritt die Ruhe: Verfegung erft nach vols 
lendetem 7o Lebensjahren ein, fo behält der 
Quiescent den Gefammts Geldgehalt. 

VL 

Diefe Beftimmungen der Ausfcheibung bes 
Standes: und Dienftes : Gehaltes treten bey 
den bereits definitiv angeftellten Staatsdies 
nern nur in bem Falle einer Beförderung 
und damit verbundenen höhern Befoldung 
ein. Sollte ſich jedoch der Standes;Gehalt 
der neuen Beſoldung geringer als jener bes 
rechnen, welchen ber Beförderte aus feinem 
früheren Gehalte nach ben dermal beftehens 
den Mormen anzufprechen hat, fo foll ihm 
der Betrag des vorigen Standes : Gehalts 
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gefichert bleiben und bey erfolgender Ruhe⸗ 
verfegung angewieſen werben. 
vo. 


Unfer Staatsminifter der Finanzen hat 
über die genaue Vollziehung gegenwärtiger 
Anordnung zu wachen, 


Münden am ı7. April 1824. 


Mar. Joſeph. 
Graf von Reigersberg. Zürft von Wrebe, 
Grafvon Rehberg. Graf von Thuͤrheim. 
Sehr. von Lerchenfeld. Gr. von Toͤrring. 
Freyherr von Bentner. von Maillot. 


Nah dem Befehle 
Seiner Maieftät des KRönigb: 


Egid von Kobell. 
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Vermögens-⸗Stand 
ſaͤͤmmtlicher Militaͤr⸗Fonds vom Etats: Jahre 1834. 





Bormerfung. 
Gemäß der durch dad Regierungs- und Intelligenz » Blatt vom Jahre 1822 im XXXIX. Stüde 
Seite 1033 et seq. bekannt gemachten Königlichen Allerhöchten Werorbnung nom 23. October 1822, bas 


Commando ber Armee, und die Organifation des Staats : Minifteriums der Armee betreffend, ift S. 1046 ° 


für die Militär - Fonds-Berwaltung eine eigene Commiffion Eonftituirt, deren Wirkungskreis und Gefchäfts- 
SInftruftion in dem XXXVIII. Stüde jenes Regierungs = und Intelligenz= Blattes Seite 1319 bis 1527 
ausgefchrieben wurde, 

Diefe erft mit dem Etatd: Jahre 1834 in Wirkung getreten⸗ Commiſſion hat nun bie Rechnungs: 
Refultate des vorhergegangenen Etats- Jahres 1837, während beffen- dad durch die neue Formation des 
Staats : Minifteriums der Armee aufgelöfte Ober + Adminiftrativ « Collegium’ der Armee noch die Verwal: 
tung jened Fondes leitete, vorgelegt, nach deren reviforifcher Prüfung fich dad Vermögen derfelben , wie 
folgt, ausweifet. 





Bahlder penfionir: 
ten Individuen 








Mit Schluß des Etats⸗Jahres 1837 beftand das 
Bermögen bes Militär: Wittwen- und Waifen- 
Fonds nach Regierungsblatt vom 3. April 


1822 St. 15. ©. 405 in . . 2,454,377| 46 
Die Einnahmen inclus, 34 r 16 er — 
betragen pro 183$ . . 254,200) 57 
Summa — der ———— 2,708,677| 44 
Dagegen betragen die Ausgaben pro 1831 214,078] 53 | ı 
Berbleibt fohin Ende September 1822 ein Ver: 
moͤgensſtand von . .. +] » I. 12,494,598|51] 3| 1298 | a57| 328 


Aus diefem Vermögensfonde blieben Ende Sep⸗ 
tember 1822 für 1293 Offiziers⸗ und Solda⸗ 
ten= Wittwen — Se 155,622] 32 | 3 

und für 457 Dffigiers: Baifen “oe 35,151| 34 |— 

folglih in Summa . .» 190,774 6|3 

nad den allergnäbi ft feflgefegten Neglements 

zu beftreiten, 2 Ausgabe der Staatskaſſa 

in diefem Jahre durch die befondere Bildung 

und das erfreuliche Gebeihen dieſer Fonds 
erfpart wurde, 
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Bahl der Individuen 
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m bedürftige Mi: 
Invali, litaͤrs welche 








gie Sau: pes —— 1838. bei band, 
das Vermögen. diefes Fonds ng egie⸗ 
rungsblatt vom 3. Kit ie Stuͤck 15. 
Seite 407 in 0 R 
die Einnahme’ für dag Einis⸗ ahr⸗ 482% ve 
tragen-inchuss: 1865. Ähu2 TE ——— 
gen Ya su Bitnilod* « j 
Summa inelus. der — 
a na betragen die Ausgaben pro 1837 in- 
clus. 5583 fl. 224 kr. —— eihungẽ⸗ 












"Sr ‚Guthaben [2 } — u ya 4 ee * 
| Verbleibt ſohin Ende — 1822 ein 
Vermoͤgensſtand von — 












UN. Milder Stiftungs-Fond. 


Aufdie andern Fonds 

nicht geeignete * 
Tinterftügung Sebärf: 
tige Individuen. 






Mit Schluß des Etatd: Jahres 18% ap: spart und 
das Vermoͤgen dieſes Fondes na 
rungoblatt vom 3. April 1822 Stud‘ 15. 
Seite 400) . . . . 0! 28 


Die Einnahmen betragen pro 133 inclus. 
a40 fl. 2 ie Schankungen \ . 


Sumnma inclus. der Einnahmen 


f Die Ausgaben pro 1837 betragen = 


verbleibt fohin Ende September 1822 cin Ber: 
imögend:Stand von. ee he Fau- 32,106. 1191 S * 426 
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— PU RE 2-2 50 Ze a a — 
.. über . - . ö 
färiimitigen Berniägensfand, bis feßten, September, 1922. 
a) d ⸗ PR I * 
3 mil: Bittmen; und, Baienfonie Ara: — es ss 
c) des Militär Milden⸗ Stiftungsfondes RE ER 777165» 10 u 2m 
» :Summa.. 3,523,159 51,» 1» 

















nr? Sind 4 — Militaͤr⸗ si 
; ittwen = und Invalidens, || Milder Stif- ' 
B ortrag Baifenfond Fond, », e Bemerkungen. 






fl. [fr.|hl. fl. [Er] 0 T 


[| ñ — 





Baares Geh ,. » 12,822|26 J 29, 19531 424 u 2]Diefe vorrächigen Gelder werden wieder 
fo wiedieh jedesmal geichah, entweder 
Staats, Papiere . . 1,614,121| .6| 21770,550| 9]—160,450.—|— 


a) nach gefeglicher Beſtimmung ben der 
Ewiggeld⸗ Kapitale. 651332 BR 
f 





K.Staatefhuldens TUguugs. Com: 
S miffion oder 
22, die b) nad der Muͤnchner 8685 
nung sum Öfen,Sten oderim vertheil: 
hafteſten Ball zum aten Theil des 
geundbuchlih nachgemiefenen m: 
mobiliars: Vermoͤgens⸗ Werthes an: 
gelegt. 

















Uebernommene ältere | 
Hypotheken u. * | 
ae * 59,563 54| 5) 


Baron vi, mi 
Defreiciie Pays 145,526 
und 


PraugifheSschulifhein] 5,050 ⸗ — 
Rüdftändige Binfen . 5,343 


5 





wurden mit fremden Gebletstheilen über: 


* nommen, 
= lE_ [If 


150 








18. 2 
% 
| 


} 
—r — 


Sunme . ——— 


— BE 890120 welche theils beym Schluße der Rechnung 
noch nicht eingegangen maren, zum 
| größten Tpeile aber von übernomme: 





nen Gapitalien herrühren, welche noch 

im Prozeiie ſchweben. 

——7 

a 40 ac 2 
| 


Hi 
| 3 051,395 
A| 





—W J— 15,623,159 fl. se 1 hl. 
ot inte, ben 1. Auguft 1823. R 
el Die zur Verwaltung der Militärs Fonds »Ahnpebibiete Gommiffion, 
Stroͤhl, Generalmajor und Stadtfommandant. 


5 Hertling, Oberſt. Goͤfcht, Oberſt. 
Muſſinan, un i Brüdner, 
ſſeſſor als Ober-Adminiftrationd-Nath. Aſſeſſor und Vertreter des Militaͤr-Fiskus. 


v. Stedtingk, Adminiftr. Commiffär. 
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Dienſtes-Nachrichten. Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
— — 15. April d. J. wurde der bisherige Kreis: 
Durch Königl, Allerhöchftes Refeript vom und Stadtgerichts  Affeffor zu Würzburg, 
28. Februar d. J. wurde ber bisher bey Kajetan Stecher, zum Kreis: und Stadts 
ber Generals Poftadminiftration in der Eis gerichtsrarh in Amberg, und der Protocols 
genfhaft eines Rechnungs- Commiſſaͤrs ers Tip des Kreiss und Stadtgerichts zu Würze 
ſter Klaſſe angeſtellt geweſene Jofeph von burg Balthafar Bergmaier zum Affeffor 
Blank in den Ruheſtand verſetzt. Wo⸗ des genannten Kreiss und Stadtgerichts 
bey Seine Königlihe Majeſtaͤt dem⸗ ernannt, mo 
felben, angefehen deſſen in frühern Zeiten —— 
dem Poſtweſen geleiſteter nuͤtzlichen Dienfte Seine Majeſtaͤt der König haben 
und feines bey der ehemaligen Meihss Ge unterm 15. April d. J. die Functionen 
neral s Poftdireftion beftandenen Dienft:Chas eines WVorftandes bey dem Medicinal Eos 
tafters den Titel und Rang eines Könige. mitd in München dem dlteften Rathe des: 
Dberpoftrarhs von allen Taren frey allergnds ſelben, Ober: Medicinalcarh Dr. Karl von 
digſt verliehen haben. Orff zw übertragen; fodann zu genehmis 
— gu geruht, daß der Regierungsrath Joſeph 
Seine Königlihe Majeftär haben tarfmann in die durch Todesfall ers 
unterm 2. April d. I. bey der Königlich. ledigte erfte, der Regierungsrath Heinrich 
Hofbau⸗ Intendanz, den bisherigen Control⸗ Thoma im die zweyte, der Regierungsrath 
leur und Material: Verwalter Kaver Ars Heimih Böfner in die dritte, der Regie— 
nold zum Kaffier und Rechnungsführer; rungsrath Bernhard Freyhere von Gobin 
— ben bisherigen Dfficianten Joſehh Muͤl- in die vierte, der Regierungsrat Yofeph 
fer zum Controlleue und MaterialsWerr Graf von Seinsheim in, die fünfte und 
malter; — und zum Dfficianten den Off der Regierungsrath auffer dem Status Chris 
cianten des Minifterial » Baubireaus Raver ſtoph von Schmöger in die ſechste ſtatus— 
Hohenrieder ernannt. mäßige Rathsftelle bey der Kammer des 
* Innern der Koͤnigl. Regierung des Regen⸗ 
er — Entſchließung —— treiſes vorruͤcen. 
3. April d. J. wurde die erledigte Cons er 
trolfeurftelle bey dem — in ————— Zufrieden heits⸗ 
Wuͤrzburg dem Oberlieutenant unddermali⸗ Bezeugung. 
gen Aufſchlags⸗ Untereinnehmer in Regens — — — — —— 
burg Johann Nepomuk Pauer proviſoriſch Seine Königliche Majeftär haben 
übertragen, vermöge Allerhöchfter Entfchliegung vom 8. 
— April d. J. den bisherigen Landrichter zu) 
Seine Majeftär der Königihaben Troftberg Franz Ganghofer bey Gelegen⸗ 
unterm 5. April d. I. den Alerander Frey⸗ heit deſſen wegen feines hohen Alters erfolgs 
heren. von Reigenfteins Kartungs, tm. Verſetzung in einen ehrenhaften Kuhes 
Dberzollamts / Verwefer in Zwiefel, in die ſtand Ihre Alerhöchfte Zufriedenheit mie defs| 
Baht Allerhoͤchſtihter Kämmerer aufzunehmen fen treuer vieljähriger Amesführung bezeugen 
alfergnädigft gerubt. zu laſſen allerguädigft geruht. 
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Monatliche Ueberficht der Getreide<Preife 
vorzüäglidften — des Königreichs. 
ei Im Januar 1824. I 
* Sfartrei® | 
Setze | Weitten. | Korm | Beer | Haben. 
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Unter: Donaufreis, 

| Weigen Korn. Gerfie Haben 

Januar. |) vr reis Hy Yang | Re Ki and um | ur Br 


R. |tr.| .| Sf. „| tr. 
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*) Auf die Schranne in Burgpaufen wurde in dieſem Monat Beine Getreidgattung zugeführt, 
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Regenkreis. 
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Monatliche Ueberficht DE Preifes der erften Lebensbedürfnifje 


in deu 


vorzäglihften Städten des Königreids, 





3m Januar 1824. 
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Koͤnigreich 





München, Somabends den 1. May 1824. 








Inhalt. 

Königlide Alierhiäe Entidliefungen. Zollbegünſtigungen für Erzengniſſe und Fabrifete des 
heinfreifes detre ffend; — Aufruf an fümmtinde ötisteriehen  Vafallen des fälularifirten Hochſtifts 
Eipftädt zur Nefognoseirung des Hauptfalles betreffend. 

Bekanntmachungen: Die für Strafen: Neubauten im Ober» Mainfreife für das Jahr 182324 zu er⸗ 
bebende Umlage betreffend; — bie Ruͤchahlung ber Hppothelar: Anweifnugen betr, — Ordnung der 
Vorlefungen an ber Koͤnigl. Univerfität Würzburg für das Sommerfemefter 1824; — Pfarreven» und 
Benrficien - Erlebigungen; — Pfarreven: und Beneficien - Berleihungen. und Beftdtigungen; — Diens 
fted : Nachrichten; — Werleigung ber goldenen. Berbienit:Meballle; — Erhebungen in den Abdelftand ; — 
Koͤnigl. Bertätigung ber Prorector: Wahl an ber Abnigl. Unverſttaͤt zu Erlangen; — Titelverlelhung; — 
Kurs der Baietiſchen Staats: Papiere am a9. Aprli 1824. i 





Königliche Allerhoͤchſte Entſchliehung- auf ſeinen Handel und Verkehr, theils durch 
PERF BEN für Erzengniffe und mn en — — 
* ep u. —— eingfkerenen Zollgeſetze verſetzt ſieht, haben 


Se R bewogen gefunden, prowiforifch 
von Gottes Cnaden Pi von Baiern. ——— wie‘ folgt: 


J. Erwaͤgung der mißlichen Verhaltniſſe, Safe Er 


Am welche: fich der Rheinkreis, in Beziehung - Vom Tage der, Srtamumadung ger 
(30) 
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genwärtiger Verordnung anfangend, find 
von den nachbenannten Erzeugniffen und 
Fabrifaten des Mheinfreifes bey der Eins 
fuhr in die übrigen Kreife des Königreichs 
die beygeletzten Eingangszölle zu erheben: 


a) vom weißen Weine 25 fr. und vom 
weißen Weinmofte 123 fr. vom Sporco⸗ 
Ceutner; 


b) vom rothen Weine 3 fl, und vom 
rorhen Weinmofte ı fl. Jo fr. vom 
Sporeo s Eentner; 


e) von den Tabafbfärtern 25 fr. - 
Sporco⸗ Eentner; 

d) von den Delen 25 fr. vom — 
Centner; 

e) vom Krapp ı2& fr. vom Sporco⸗ 
Centner; 

f) vom Schmied:Eifen, Eiſenblech, Eis 
fendrarh und Eifenguß» Waaren 123 fr. 
vom Sporco: Centner. 


F. 2. 

Diefe Zollbeguͤnſtigungen ſollen jedoch 
nur dann Statt finden, wenn die eben bes 
zeichneren Artikel im Nheinkreife felbft ge: 
laden werden, ben dei Oberzoll⸗Aemtern 
Meu- Ulm, Dinkelsbuͤhl und Dettingen‘ ein⸗ 
gehen, und mit den — Ur: 
fprungsjeugniffen begleitet iR. ® 


G. 3. ” 
Ben Ausfertigung. der Urſprungszeug⸗ 
niffe ift durchaus nach” der’ im Amtsblatte 


die Königl. Gene: 
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des Mheinfreifes vom 8: Dftober ıBıg bes 
kannt gemachten Verordnung zu verfahren. 

Unfere General: Zoladminiftration und 
Unfere Regierung, des Mheinfreifes, haben 
daher, fo weit es jeder zulͤmmt, das Weit 
tere hienach zu verfügen, und,über den ger 
nauen Vollzug gegenwärtiget Verordnung 
zu wachen. 


München am 23. Aptil 1824. 


Mar. Gofepb. 
Freyherr von Lerchenfeld, 
An Auf j 
Königl. Ullerhöchiten Befehl, 


der Geueralſekretaͤr: 
6. v. Geiger. 


ral⸗Zolladminiſtra⸗ 
tion alſo ergangen. 


(Aufruf an ſaͤmmtliche Ritterlehen-Vaſallen 
des faͤkularifirten Hochſtifts Eichſtaͤdt zur Mes 
kognoscirung des Hauptfalles betreffend.) 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden FAME von 
Baiern. 


Da die Ritterlehen⸗-Vaſallen des ſaͤku⸗ 
Tarifieten Hochſtifts Eichſtaͤdt ihre, als 
Kamleylehen fortbeftehenden, oder zur. Zeit 
noch nicht allodificirten Rittetlehen fuͤr den 
durch das am 29. Jaͤnner d. J. erfolgte 
Ableben des ehemaligen Heren Fuͤrſtbiſchofs 
zu Eichſtaͤdt ſich ergebenen Hauptfall nun⸗ 
mehr, mach Vorſchrift? Unſers organiſchen 
Lehen· Edicts vom 7, July ıBoB Sr GB, 
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zu muthen, und ihre bießfallfigen vafallis 
fhen Obliegenheiten zu erfüllen verbunden 


find, fo werden diefelben hiemit aufgefor: 


dert, von heute an, innerhalb einem Jahre, 
fehs Wochen und brey Tagen, ihre bes 
figenden, und noch nicht allodificirten vors 
mals Hochftife» Eichftädeifchen Lehen, bey 
Unferem Oberften + Lehenhofe in München 
zu muthen, die fortbeftehenden Lehen gehös 
zig zu empfangen, und bie, fchufdigen 2er 
bengebühren zu entrichten, bey Vermeidung 
der in ſolchen Fällen auf die Unterlaſſung 
oder Vernachläffigung der Vaſallen⸗Pflich⸗ 
sen in den Lehengefegen beftimmten Strafen. 


Muͤnchen den fiebenzehnten April Eins 
taufend achthundert vier und zwanzig. 
Mar. Joſeph. 
Schr. v. Lerchenfeld. 


Auf Kdnigl. Allerhbchſten Befehl, 


der Generalſekretaͤr: 
G. v. Geiger. 





Befanntmahungen, 


Staatsminifterium des Innern und 
der Finanzen, 
(Die für ‚Straßen: Neubauten im Jahre 183% 
zu erhebende Umlage im Ober: Mainfreife 
betreffend.) 


Der Voranfchlag der Straßenbaufoften 
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bes Ober: Mainfreifes, welche im laufens 
ben Jahre, nah der Verordnung vom 6, 
April 1816, durch Kreisumlage zu decken 
find, beträgt gemäß nachftehender Ueberſicht 

19314 fl, 5+ kr. 


Da ferner einige der für das Jahr ı824 
genehmigten Straßenbauten wegen einges 
tretener Hinderniffe 'erft im Jahre 1834 
ausgeführt oder vollendet werden konnten, 
und eine Lieberfchreitung des Voranſchla⸗ 
ges von 3152 fl, 455 Pr. veranlagt haben, 
fo find im Ganzen 22463 fl. 51 fr. durch 
Kreis: Umlage zu decken, wofür ein Beys 
flag von zwey Kreuzer ein Pfenning, 
von jedem Gulden der Grunds und Hause 
ſteuer zu echeben ift. 


München den 22. April 1824. 
Auf 


Seiner Königlihen Majeftde 
allerhoͤchſten Befehl: 


Gr.v. Thürheim. Frhr.v. Lerchenfeld. 


Un die Kbnigl. Regierung Durch die Minifter, 
„ des Dber-Mainkreifed ber Generalfefretärz 
älfo ergangen. v. Geiger, 


(30 *) 


Veberfidt 
ber 
Straßen: Neubauten im Ober» Mainfreife vom Jahre 1833, 


Länge der 
: Straßenftreden 
Benennung der Straßen. _— 


& 


= 
E27 
= 
= 
Ö 


* 
— 
= 

= 
& 


Eine Strede auf der Straße von Wernberg f 

nach Eger bey Hund . . .. 14329] 233] 1166| 48 
Zwen Strecken auf ber Straße von Mitter: 

teich nach Hof, zwifchen Wunſiedel und der 

Papiermühle ı |a04. | 3579| a2 | 2900| 22 
Mehrere Streden auf der Straße von Bam: 

berg nach Lobenftein zwifchen den Stun: 


denfäulen KIX und XXI. 4 127 | 6538| 534 





a | 18 | 24437] 382] 


(Die Ruͤckzahlung der Hypothefa@nweifungen fung der in diefen Terminen verzinslis 
betreffend.) ülichen Eapitalbeträge nicht mehr ſtatt. 
In Folge allechöchfter Genehmigung Sie muͤſſen daher fpäreftens in diefen 
vom 9. d. M. und mit Zuftimmung der Zinsterminen erhoben werben. 
ftändifhen Commiffarien wird folgendes ber H-MWenn einige Juhaber von Hypothekar⸗ 
Fannt gemacht. Anmweifungen anftatt der Baarzahlung 


einen gleichen Betrag zu fünf Procent 
verzinslicher Mobiliſirungs⸗Obligatio⸗ 
nen zu erhalten wuͤnſchen, fo muͤſſen 
fie fih, hinſichtlich des July⸗Termins, 


1) Die Hypothekar⸗Anweiſungen zu den 
Beträgen von 5000 fl. und 2500 fl. 
werden zurücbezahlt. 


2) Die am erften July verzinsfihen Ca⸗ von num an bis fpäteftens zum 15. Juny, 
pitals'Beträge können vom erften May und Hinfichtlich des October s Termine 
an, bie am erften October verzinslis im Monat July oder Auguft an die 
hen fünnen vom erften Auguft am Staats» Schuldentilgungs « Hauprfaffe 
erhoben werden. wenden. 


3) Vom erften July und vom erften Des 5) Im Folge gegenwärtiger Bekanntma⸗ 
tober am finder eine weitere Verzins . chung wird die Schuldgattung der Hy⸗ 
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pothekar⸗ Anweiſungen vollſtaͤndig abs 


gefuͤhrt. 

Da nun von ben kleinern ſchon im 
vorigen Jahre zurüdgefündeten Anweiſun⸗ 
gen noch verfchiedene nicht zur Zahlung präs 
fentire worden find; ſo werden die Inha— 
ber derfelben mwiederhoft zur Erhebung, To 
wie die Inhaber der gegenwärtig aufgefüns 
beten Anmweifungen zur rechtzeitigen Erhe⸗ 
bung ihrer Eapitafien aufgefordert. 


Münden den 27. April 1824. 
Könige. Baier, Staats-Schulden⸗ 
Tilgungs:Eommiffion, 
von Gutner. 

" Sigriy, Sch. 
4228 . 4) 


Ordnung 
der 


Vorleſungen: an ber Königlichen Univerſitaͤt 


Würzburg für das SommersSemefter 1824. 


Die Vorleſungen fangen am 26. April an. 


I. Allgemeine Wiſſenſchaften. 





A. Eigentlich philoſophiſche Wif: 
ſenſchaften. 

1) Eucyclopaͤdie und Methodologie des acabes 
miſchen Studium& überhaupt und der Phis 
loſophie insbefondere, 

Profefor Mes, nah feiner, feinem 
Grundriffe der Anthropologie in pfochifcher 
Hinſicht und innerhalb der Grenze deſſen, 
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was ber Philofophie zur Grundlage dient, 
Würzburg 1821 ben Bonitas) vorgedruck⸗ 
ten Rede: „Ueber den Zweck, Umfang 
und Gang des afademifchen Studiums 
überhaupt“‘, in den erften Wochen des Se 
mefters, täglih von y—ıo Uhr -- 

2) Philefophie, 

a). theoretifche. 

a) Anthropologie in pfochifcher Hinficht. 
Mrofeſſor Mes, nach feinem oben g& 
Wannen „Grundriſſe der Anthropofogie,$ 
wöchentlih dreymal in einer noch zu befiinw 
menden Nachmittags» Stunde, Montags, 
Mittwochs und Freytags. 

8) Logik. 

Derfelbe, nach feinem Handbuche der 
Logik (ate Ausg. Bamberg und Würzbuth 
bey Goͤbhardt 1816) wöchentlich zweymal, 
Dienſtags und Donnerſtags, in einer noch 
zu beſtimmenden Nachmittags⸗-Stunde. 

Metaphyſik. 

Derſelbe, nach Dietaten, woͤchentlich 
dreymal von 9 — 10 Uhr. 

3) Naturphiloſophie. 

- Profefor Wagner, nah Dictaten, 
nach Beendigung der practifchen Philofophie, 
von 5— 6 Uhr Abends, 

b) praftifche. 

«) practifche Philofophie als Naturrecht und 
Ethik mit den Grumdideen der Religionds 
Wiſſenſchaft, 

Profeſſor Meg wöchentlich dreymal, von 


9—ıo Uhr. 


8) practifche Philofophie, als zweyten Theil 
bes: Syſtems der geſammten Philoſophie, 
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c) Die perfifche Sprache und perfifhe Kite: 
ratur, 

Derfelbe, in n zu beflimmenden 


Stunden. 





I. Befondere Wiffenfchaften, 





A. Theologie, 
») Encyclopaͤdie uud Methodologie der theolos 
giſchen Wiffenfchaften. 
Profeffor Onymus, in noch zu beftims 
menden Stunden. j 
2) Biblifch: orientalifche Philologie, 
a) Fortfegung des Unterrichts und der Webuns 
gen im der hebräifchen Sprache. 
Profeffor Fifcher, Montags, Mitt 
wochs und Freytags von 2 — 3 Uhr. 
!. by Forsfegung des’ Unterrichts. und’ der. Les 
‚bung in ben äbrigen Semitifchen Sprachen. 
Derfelbe, in noch zu rn Stun 
den. 
) Eregeie der Bibel, Auslegung ber- — 
Evangelien von Matthaͤus, Markus und 
Enltas. 
Derſelbe, taͤglich von 10 — nı Uhr, 
#)) Kirchengeſchichte. Die Geſchichte von Karl 
dem Großen bis auf die neueften Zeiten, 
mit Hinweifung „auf — — 
ist. erel. 
Profeſſor 'eetafter, br —* _ 
ya Uhr: 9 J 
5) Dogmarif, verbunden’ mit Ball) 
ferner Geſchichte der Tpeolagles - 1" 
v1 Wrofeffor Oniymn s nach Kupfer An: 
ſtitutionen, täglich von dl vorne 
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6) Moraltheologie. 

Profeffor Eyrich, nach Geishättner’s 
theologifcher Moral, täglich von * Uhr. 
7) Paftoral = Theologie; 
8) Homiletik. 
9) Katechetif. 
0) kiturgit. 

Derfelde, nah Gollomwig, 
11) Geiſtlicher Gefhäftäftyl. 

Profeffor Leiniker, nach eigenem Plane, 
wöchentlich dreymal, Nachmittags von 3 — 
4 Uhr. 


B. Redtswiffenfhaft. 

1) Suriftifche Encyelopädie und Methodologle. 

Profeffoe Brendel, wöchentlich drey⸗ 
mal in beliebigen Stunden. 

3) Naturrecht, verbunden mit Philofophie ded 
pofitiven Rechts. 

Profeſſor Megger, nach Bauer's Lehr⸗ 
buche, woͤchentlich dreymal, in’ zu waͤhlen⸗ 
den Stunden. 

2) Allgemeine vergleichende Rechtsgeſchichte. 

Profeſſor Breudel, in noch zu — 
menden Stunden. 

Profeſſor Eucumms lieſt über die Se 
feßgebungen bes Alterthums, beſonders der 
Griechen und Römer, dieſelben aus uni⸗ 
serfalhiftoifchen Geſichts puncten betrachtet, 
und über, den „jegigen, Standpunet der. Wiß 
fenfchaft des Rechts, wöchentlich deeymal. 
in zw beſtimmenden Stunden. 


4) Juſtitutionen des römifchen Rechts, 
Profeffor Keihfchrad, nach Mafelden, 
täglich in beliebigen Stuuden. ' 
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Dr. Roth, nad Er täglich von 
8 — 9 Uhr 
9 Panderten. zZ *—— 

Profeſſor Seuffert, nach feinem eehe⸗ 
buche des practifchen Panbectenrechts (Wuͤrz⸗ 
Burg bey Stahel 1824) und nad feinen _ 
Erörterungen einzelner Lehren des römifchen 
Privatrechts ( Wuͤrzb. 1820— 21), täglich 
‚yon 8 — 9 und von 12 — 12 Uhr. 

Dr. Roth, privatissime, 

Profeffor Cucumus lieſt über das ges 
meine, in Deutfchland geltende, Erbrecht, 
nah dem Grundriffe des Erbrechts von 
Zimmern (Heidelberg 1823), dreymal woͤ⸗ 
chentlich. 
6) Deutſches Privatrecht mit Einſchluß des Hans 

dels und Wechſelrechts, dann des Cameral⸗ 
Privat⸗ und fraͤnk. Rechts. 
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20) Darftellung merkvärdiger Criminalfälle in 
anthropologifcher und juriſtiſcher Hinficht. 
Derfelbe, — — von 
384 ug 
11) Practiſches —* Volteriecht und 
Diplomatie. 
Profeſſor Btendel, nach. Kluͤber, fünf: 
mal wöcentlih, von 7 — 8 Uhr. 
12) Geſchichte des europaͤiſchen Staatenfpftems, 
beſonders ſeit den letzten Jahrhunderten. 
Der ſelb e, nach Heeren, fuͤnfmal woͤchent⸗ 
lich, von 4—5 Uhr oder zu einer andern 
gelegenen Stunde. 
13) Baierifhes Staatsrecht in Verbindung mit 
dem Rechte des deutſchen Bundes. 
Profeffor Cueumus, nach eigenem Plane, 
und mit Hinweifung auf v. Drefh: Grunds , 
züge des baierifchen Staatsrechts (Ulm 1823), 


Profeffor Mebger, nach v. KrüleLechrs woͤchentlich fuͤrfmal, früh von 9— 10 Uhr, 


buche (2te Ausgabe, Landshut ıBzi), woͤ⸗ 
chentlich fünfmal, von 10— 11 Uhr. 

I Die, Koch trägt Handels: und Wechſel⸗ 
recht nach / eigenem Plane wor; "wöchentlich 


zweymal in noch zu beſtimmenden Stunden. 


Baieriſches Civilrecht. 
Profeſſor Seuffert, in zu —— 
Stunden. 
8) Franzoͤſi fches Ciwil⸗ und Handelörecht, 
Profeffor Lauf, in ug feftzufegenden 
Stuuden. 
9) Cminalrecht und“ Erfminafpröge. 
ä Profeffor Kleinfhrod, nach dem Koͤnigl. 
Baier. Strafgeſebbuͤche/ taͤglich von g—ı0 
Uhr, 


oder Machmittags von 3— 4 Uhr. 
14) Lehenredht. 

Derſelbe, in beliebigen Era, 
15) Kirchenrecht. 

Profeffor Leiniker, nach eigenem Plane, 
‘mit prüfender und ergänzender Hinweifung 
auf Michl's Kirchenrecht und Beruͤckſich⸗ 
tigung der in Anwendung des canoniſchen 
Rechts in den verſchledenen chriſtlichen Staa⸗ 
‚ten Statt findenden Modificationen, nebſt eins 
geſtreuter Geſchichte des canoniſchen Rechts, 
taͤglich in noch zu beſtimmenden Stunden. 
16) Gemeiner buͤrgerlicher Prozeß. 

„N Profeffor kauf, nah Martin, jedesmal 
im Winters Semefter. !. 
Dr. Roth, privatissime, 
(31) 
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17) Ueber den franzbfifchen buͤrgerlichen Prozeß 
mit vergleichender Rädficht auf den deut⸗ 
fchen gemeinen Prozeß. 

Profeffor Lauf, zweymal RER früh 
um 7 Uhr, 

ı8) Practicum et relatorium. 

Derfelbe, dreymal wöchentlich, früh um 

7 Uhr. 


c. Staatswirthſchaftslehre. 

i) Encyclopädie und Methodologie der Came⸗ 
ralwiſſenſchaften, nah Schmalz, wbdhents 
lich drepmal in beliebigen Stunden. 

Profeffor Geier jun, 

9) Staatswirthſchaft und Finanzwiſſenſchaft, 
nah v. Jakob (Halle 1821) fünfmal in ber 
Mode, in noch zu beftimmenden Stunden. 

Profeffior Geier sem, 

3) Poligeywiffenfhaft und Polizeprecht. 
Profeffor Meuger, ia beliebigen Stundens 
Dr. Roth, Poligeyriffenfchaft und va⸗ 

terländifches Polizeyrecht, nach eigenem mits 

zutheilenden Plane, täglich von 10 — ıı Uhr. 

4) Landwirthſchaft. 

Profeſſor Geier sen., nah Trautmann 
(Wien 1822), wöchentlich fünfmal, früh von 
8— 9 Uhr. 

5) Zorftwiffenfhaft in Verbindung mit der Nas 
turgefhichte der ins und auslaͤndiſchen 
Holzarten. 

Profeffor Rau, fünfmal wöchentlich, von 
7—B Uhr, nah Haundeshagen's Encyclo⸗ 
paͤdie der Forftwiffenfchaft (1821): 

6) Technologie, 

Profeſſor Geier, jun., nach Hermbſtaͤdt, 
wöchentlih fünfmal in noch zu beftimmens 
den Stunden. 


J 
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7) Handels wiſſenſchaft. 
Derſelbe, nach Jung, woͤchentlich vier⸗ 
mal, von 9g— 10 Uhr, 
8) Civilbaukunſt in Verbindung mit Straßen, 
Bridens und Waſſerbaukunſt. 
Profeſſor Stöhr, nad eigenem Plane, 


fünfmal wöchentlich, in beliebigen Stunden. 


9) Cameralrechnungswiſſenſchaft. 
Derfelbe, nah Horubergers Grund⸗ 
fägen der Cameralrehnungsführung, fünfs 
mal wöchentlih in noch zu wählenden 
Stunden, 
10) Gameralpraris. 
Derfelbe nad Sturme Lehrbuche, drey⸗ 
mal wöchentlih, von 3—4 Uhr. 
13) Xheoretifche und practifche Mechanik, 
Derfelbe, zweckmaͤßig eingerichtet zum 
Mugen für den Studirenden in der Facul⸗ 
tät fowohl, als duch insbefondere für den⸗ 
jenigen, der ſich einem befondern Zweige der 
Technik, der Baukunſt oder der Dekonomie 
widmen will, — privatissime, wöchentlich 
dreymal in noch zu wählenden Stunden, „ 


D. Medieinifhe Wiffenfchaften. 
1) Encyclopädie und Culturgeſchichte der Mes 
diein, woͤchentlich zweymal in . — 
benden Stunden. 
Profeſſor Hergenroͤther. 
a) Anatomie. *) 
3) Phyfiologie. 
Phyſiologie des Menfchen in fteter Hin⸗ 
ſicht auf die Heilwiſſenſchaft, nach Lehnho⸗ 





) Ueber dle Belebung des erleblgten Lehrfaches 
ber Anatomie wird noch allerhoͤchſte Entigllefung 
gewärtiget, 
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ſoeck Institutiones "physiölogicae orffarliss 
zni »humani;' uni idee ... 
datae. :: ,, 

täglich von 6-7 Uhr. 
Profeſſor Hergenroͤther. 
VB. Auch wird derſelbe alle Sonuchene 
. Im lateinifcher Sprache uͤber die Vor—⸗ 
‚träge der Phyfiologie mit. feinen‘ Zuhd⸗ 
gern ein Difputatorium halten. 

Derſelbe, vergleichende Oſteologie, nach 
eigenem Plane, die Morphologie und Hiſto⸗ 
logie nach Biainrille Principes d'Anato- 
mie comparde, Tome premier Paris 1622, 
dregmal in der Woche in noch zu wählenden 
Stunden... 1 

4):Chemie und Pharmacie.: 

Profeffor Pickel, iach Hermbſtaͤdt, von 
3—4 Uhr, 

Der ſelbe, Chemie in WBerbinbüng mit 
ErperimentalsPhnfik, in noch zu ia 
den Stunden; 

5) Botanif,.. 

„Drofeffor Heller, über die ins und aus 
ländifchen Gewächfe , mit beſonderer Yps 
ruͤckſichtigung der einheimifhen Medicinals 
und Giftpflanzen, nach feiner Flora Wirce- 
burgensis, viermal, früh von 7—8 Uhr, 

Demonftrationen ber bloß mebicinifchen 
Gewaͤchſe wird berfelbe an noch zu bes 
ſtimmenden Tagen und Stunden auſtellen. 

6) Pathologie, = 

Profeſſor Friedreich jun., drehmai in 
der Woche in noch zu waͤhlenden Tagen 
und Stunden, 

Privardecent. Dr. Jaͤger, allgemeine 
und fpeeiches mis beſonderer Beruͤckſichtigung 
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der neueften Syſteme, als der von Keenfig, 
Kiefer, Brouſſais, u a. taͤglich nn einer 
bellebigen Stunde, 


» Semiorit, allgemeine und befondere. 

“ Profeffor Feiedteid"jun., an noch zu 
wählenden Tagen und, Stunden, 

8) Ur ney⸗ Miittelfehre, : 

Profeffoe Ruland, mit Wuͤckſicht auf 
bie Pharmacop. bavarica, in Verbindung 
mit allgemeiner Therapie und Receptir⸗Kunſt, 
fehsmal in der Woche, von 8—g Uhr. 
9) Gerichtliche Arzney⸗ Wiſſenſchaft und medi⸗ 

ciniſche Polizey. 

Derſelbe, nach ſeinem Entwurfe, vier⸗ 
mal in der Woche, von 3— 4 Uhr. 

10) Therapie. . 

a) allgemeine. 

Profeffor Friedreich jun., täglich in 
noch zu beſtimmenden Stunden. 

Profeſſor Schoͤnlein, allgemeine und 

beſondere von 11 —ı2 Uhr. 

6) Beſondere. 

Profeſſor Ruland, Theorie’ und The⸗ 
rapie der pſychiſchen Krankheiten, in noch 
iu beftimmenden Stunden. 

Profeffor ° Sqhoͤntein, uͤber vſpchiſche 
Krontheun. 

VPVrofeſſor Hergenroͤther, öffentlich, 
nach· Oorn. Celsus de re medica libr. VIII, 
zweymal in der Woche, in noch zu beſtim⸗ 
menden Stunden. 

11). Ehirurgie.. 

Profeffor Tertor, a) Über Gehoͤrkrank⸗ 
beiten,‘ by. bite Selbſtuͤbungen ‚der vorzuͤg⸗ 
lichſten chirurgiſchen Operationen an Leichen. 

—8 


Ss 


4Bı 


Privarbocent Dr. Wilhelm, ht vi 
2), chiturgiſche Verbaudlehre in Verbin⸗ 
dung mir Uebungen im Anlegen bee 
einzelnen, Verbandftüde am Fantome, 

„ wöchentlich), ‚viermal, fruͤh ans 
“Uhr, 

3) Die Lehre von den "Augenfranfheiten, 
dreymal wöchentlich in einer beliebigen 
Stunde. 

3) Deffentlich, die eehre von den Ver⸗ 
renkungen und Bruͤchen ber Knochen, 
zwenmal in der Woche, Mittwochs 
und Sonnabends, früh von 1 ‘8 
uhr. . ; 

12) Geburtöhülfe, . 

Profeſſor d’Outrepont hält ihn 
in den geburtshuͤlflichen Manuals und Inſtru⸗ 
mental: Operationen. am Fautom nnd an 
Leichen, in noch zu beftiimmenden Stunden, 
»3) Medicinifche Clinik. 

Profeſſor Schoͤnlein, im Julius: Spie 
tal, täglich von 9 — 10 Uhr. 

Profeffor Wend, ambulante Clinit, 
nach dem Plane über bie ee © 
Anftaft und ambulante Clinik . (ben Stahel 
1820), täglid in noch zu beſtimmenden 
Stunden, mans 
14) Chirurgiſche Elinik. 

Profeſſor Tertor, im, Zus, ia, 
täglich von 10 — 11 Uhr. 
15) Geburtshuͤlfliche Clinik. on 
Profeffor d’Outrepont, in Werbins 
dung mit Touchir⸗Uebungen und ber bes 
fondern Therapie der — 
von 8-9 Uhr. tr a 
vıc) 


.d 
— 
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16): Veterinaͤr⸗ Mebichn. 

Profeſſor Ry ß, uͤber — Krank. 
Seite, nebft den dagegen wirkſamen Medis 
einal: und-Polizen : Anftäften. - 

Derfelbe, über die Krankheiten der 
Häusthiere. 

Profefior Spindfer feßt wegen anhalten: 
der Krankheit, feine. Vorleſungen zur Zeit 
aus. 





Die Unlverſttaͤts⸗Bibllothel fteht Montage, Dien- 
ſtags, Donuetftags,. Erevtage und Sonnabende früh 
von 9—ı2, und Nachmittags am Montag, Dienftag, 
Donnerftag und Frevtag von a—5 Ihr offen. 

Die cirurgiſche Inftrumentalfammlung -Im Opera⸗ 
tionsfaale des Koͤniglichen Zullus:Spitals ſteht Sonn 
abeuds ud, ia uhr offen! 





in Schbne und bildende Känfte 
Zeichnungskunſt: Köhler: 
Kupferfiecherfunf: Birchäufen - ' 
Spraden. j 
Engtifht, frangdſiſche und manifge: Bils. 
Ziauenuiſche Eorti. 

—— 
Shdreibkunſt: Kette. 
Reitkunſt: Ferdinand. 

Fechtkunſt: Krug. u 





Pfarerepen: und Beneflelen⸗Erle⸗ 
digungen. 





Im Iſarkreiſe. 
) Die Pfarrey Groͤßſinzen moos. 
Die Pfarrey Großſinzenmoos im Erz⸗ 
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bisthum Münden sFrenfing, Defanat Das 
hau, und Königlichen Landgericht Dachau, 
ift durch den Tod des letzten Beſitzers er 
ledigt. 

Sie zaͤhlt in einem Umkreiſe von 
3 Stunden 168 Seelen, und wird nur von 
dem Pfarrer paflorirt. 

Die Rente berrägt 695 fl. 35 fr. 


3) Die Pfarrey Guͤnzel hofen. 
Die Pfarren Günzelhofen im Erzbie: 
thum München: Frenfing und im Königlis 
hen Landgericht Bruk ift durch den Tod 
des letzten Befigers erledigt. 
Sie zählt 743 Seelen, hat 2 Schulen, 
und wird von dem Pfarrer mit 2 Huͤlfs⸗ 
prieftern paftorirt, 
Ihre Rente beträgt 
die Laſten belaufen fich in- 
clusire eines Abfents von 
100 fl. auf . 

Dazu fommt noch eine jährs 
liche Baufchillingsfrift von w fl. ı5 ke. 


416 fl. Aa} fr. 


659 fl. 264 fr. 


Sm Unter-Donaufreife. 

9) Das Beneficium Ganaker. 

Durch den Tod des Beneficiaten zu Ga⸗ 
naker ift diefes Beneficium erledigt worden. 

Daſſelbe liege in der Didees Regens⸗ 
burg, Pfarren Pilfting, im Defanat Wallers: 
“dorf und Landgerichte Landau. 

Es ift ein einfaches Beneficium, deſſen 
Verrichtungen in den Frühmeffen, Quatem⸗ 
bermeſſen ic. befieht, 
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Das Einkommen wird nach Abzug der 
Laſten auf 300 fl. angegeben. j 

Bewerber haben ihre Gefuche in vier 
Wochen einzureichen. 


Sm Regenfreife 


4) Das Beneficium in Marching. 


Das Beneficium zu. Marching, im Kb; 
niglichen Landaericht Abensberg, ift durch 
das KHinfcheiden des Beneficiaten Knielinger 
erledigt worden. Die Obliegenheiten des Des 
neficiaten beftehen darin, daß er wöchentlich 
zwey Meſſen lefe, an Sonn⸗ und Feyertas 
gen an das Volk eine Erhortation halte, 
und in Marhing nöthigen Falls in der 
Seelforge aushelfe. Dafür bezicht derfelbe an 
jährlihen Einfünften von den Feld: und . 
Wiefengründen ‘ 165 |. — kr. 
an Gerreidgilten und Zehnten 133 s — 
von Stiftungskapitalien bie 

Zinfen mit - . . 


Summe 3rıfl. 27 fr. 
Die Steuern und andere ftändige La 


ſten betragen ı2 fl. 35 ft, 


Sm Ober⸗Mainkreiſe. 
5) Die Pfarrey Floß. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Lederer auf die Pfarren Sachſen, Defas 
nates Windsbach, wurde die Pfarren Floß 
im Dekanate Weiden erledigt, deren Eins 
Fünfte nach der Faffion vom Jahr 1814 auf 

908 fl. 16% fr. 
berechnet find. 


13» 27 = 
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Im Rheinkreife. 
6) Die Pfarrey Ruͤlzheim. 

Durch das erfolgte Ableben bes bis⸗ 
herigen Pfarrers iſt die Pfarrey Ruͤlzheim 
erledigt worden. 

Sie liegt in dem Dekanats- und Land⸗ 
Eommiffariats: Bezirfe Germersheim, und 
zähle 1760 Seelen. 

Die Erträgniffe beftehen nach den noch 
wicht revidirren Faffionen in 232 fl. Staates 
gehalt; — 20 fl. von Realitäten; — g4fl: 
11 fr, für Anniverfarin; — 193 fl. ı2 Er: 
und 8 Klafter Hol, aus dem Geineindes 
Vermögen und 24 fl. von Stolgefaͤllen. 

Die Laften betragen ı fl. 23 fr. 





Pfarreyens und Beneficiens Ver: 
leihungen und Beftätigungen, ' 


" Seine Majeftär der König bar 
ben- folgende. Pfarregen und Benefidien als 
Jergnädigft zu, verleihen geruht: 

am ı2. April d. J. die Pfarrey Oppan, 
Dek anats Frankenthal, dem bisherigen Pfars 
ser zu Alfenborn, Dekanats Kaiferslautern, 
Friedrich Hepp; 

am 14. April d. J. die Pfarrey zu Als 
lersheim, Landgerichts Röttingen, dem Pries 
fer Michael Beringer, Kaplan an der 
Dompfarren zu Würzburg; — die Pfarrey 
zu Bruͤckenau, Landgerichts gleichen Mas 
mens, dem Pfarramts Candidaten, Priefter 
Bernard Renz, Kaplan. zu Oberadorſ⸗ 
kLandgerichts Aura; 


—. 
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- am 15, April d. %. die Pfarrey zu Burg: 


wahlbach, Landgerichts Biſchofsheim, dem 


Priefter Heinrih Wigand, Eooperator zu 
Hoffterten; — die Pfarren zu Herbſtadt, 
Landgerichts Königshofen, dem Pfarramtss 
Eandidaten und vormaligen Kaplan zu Mod 
ten, Priefter Johann Mihm; 

am: 16, April d; J. die Pfarren: Ergers⸗ 
beim, Defanaıs Windsheim , dem bisheris' 
gen Pfarrer zu Adelshofen, Dekanats Ros 
theuburg, Friedrich Ernft Wilhelm Weber; 

am 20. April d, J. die Pfarrey zu Pipr 
pinsried, Landgerichts Dachau, dem bishe⸗ 
rigen Pfarrer zu Paunshaufen und Benes 
fiiaten zu Johannek, Priefter Michael. 
Graf; und die dadurch erledigte Pfarrey . 
zu Paunzhaufen uud das mit derfelben vers 
einigte Mefbeneficium zu Johannek, Lands 
gerichts Frenfing, dem Priefter Jakob Nies 
dereder, Eooperator zu Mettenheim, Lands 
gerichts Muͤhldorf. 


Seine Majeſtaͤt der König häben 
folgenden Nominarionen und Präfentationen 
die landesfuͤrſtliche Beftätigung zu er⸗ 
theilen geruht: 

am 13, April d. J. der von dem Herrn 
Bifchofe zu Regensburg, Johann Mepomuk 
von Wolf, gefchehenen Nomination des 
Eooperators zu Stadt Kemnath, Priefter 
Joſeph Schmalzl, auf das Frühmef: Ber 
nefiium zu Erbendorf; 

am 16, April d. J. der von dem Herrn 
Biſchofe zu Würzburg, Freyheren v. Groß, 
gefhehenen Nomination für den bisherigen 


dr 
Pfarrer zu Kleinfaffen, Priefter Johann 
Kuchenbrand, auf die Pfarren zu Hafens 
lohr, Herrfchaftsgerichts Rothenfels; — der 
von demfelben Herrn Bifchofe gefchehenen Nor 
mination des bisherigen Pfarre Bermefers 
und vormaligen Kaplans zu KHammelburg, 
Priefter Johann Adam Köhler, auf die 
Pfarren Lürter, Landgerichts Weihers; 


Seine Majeftät der König ha 
Gen unterm a2. April d. J. den Landesdis 
rections Rath und gegenwärtigen Profeffor 
der Theologie an der Königlichen Univerfis 
tät zu Würzburg, Dr. Adam Joſeph Ony: 
mus, zum Dedant im bifchöflichen Capis 
tel zu Würzburg zu ernennen geruht. 





 Dienftes: Nachrichten, 


- Seine Majeftät der König haben 
Eid unterm 26. März d. I. allergnädigft 
bewogen gefunden, den General» Procnrator 
bey dem Appellationsgerichte im Rheinfreife, 
Ludwig Ehriftian Koh, zum wirklichen 
Sidatsrathe im ordentlichen Dienfte bey der 
Section der Finanzen, zu ernennen. 


Seine Königliche Majeftär haben 
unterm 24 April d. J. den Königlichen Kaͤm⸗ 
merer und Major & la suite, Clemens Frey⸗ 
Herrn von Weiche, auf fein Anfuchen der 
proviforifchen obern Leitung des Königlichen 
Hoftheaters euthoben, und folche im gleicher 
Art dem Königlichen Kämmerer und zwey⸗ 
ten Hofmufit Intendanten, Joh. Nepomuf 
Sehen, von Poißl, mis Beybehalung feiner 


‘ 
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gegenwärtigen Stelle und mit bem Titel 
und Range eines Königlichen Hoftheaters 
Intendanten allergnädigft übertragen. 
Unterm ı8, April d. J. wurde die Ile Aſ⸗ 
fefforftele bey dem Königlichen Landgerichte 
Weilheim dem Landgerichts: Aeruar zu Ror 
fenheim, Joſeph kehrnbecher, allergnaͤ⸗ 
digſt uͤbertragen, und zum Landgerichts⸗ 
Actuar in Roſenheim den Rechtspractikant, 
Joſeph Frhrn. von Ofterberg, ernannt; — 
ferner die Stelle eines Ilten Bandgerichtss 
Aſſeſſors zu Hemmau dem bisherigen Land: 
gerichts» Actuar zu Ingolſtadt, Dr. Karl 
Auguft Mechel, allergnädigft verliehen. 
Vermoͤge Allerhöchfter Entfchließung vom 
22. April d. J. wurde der Mechtspractifant, 
Goswin Stengel, zum Sekretariars » Cor 
piften bey der Kammer des Innern der Res 
gierung bes Iſarkreiſes allergnädigft ernannt. 


Seine Majeftät der Koͤnig haben 
unterm 23. April d. J. ben erften Landge⸗ 
richts / Affeffor zu Vohenſtrauß, Andreas 
Klein, auf fein Anfuchen in gleicher Eis 
genfhaft nach Neumarkt zu verfegen, — zum 
ıften Landgerichts : Affeffor zu Wohenftrauß 
ben aten Wffeffor zu Amberg, Anton Wins 
mer, zu befördern, — am beffen Stelle zu 
Amberg den zten Landgerichts s Affeffor. zu 
Pfaffenhofen, Michael Drerler, feinem 
Anfuchen gemäß, zu verfegen, — und zum 
aten Landgerichts, Affeffor zu Pfaffenhofen 
den Regierungs » Eanzleps Acceffiften, Eduard 
Schöninger zu Regensburg, zu eruenr 
nen gerubt, 
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Verleihung der goldenen Verdienſt— 
Medaille. 


‚Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermöge an die Königliche Regierung bes 
Sfarfreifes, Kammer des Innern, unterm 
23, April d. J. erfaffener allerhoͤchſten Ents 
fhliegung, dem Bürger und Gemeindebes 
vollmächrigten, Johann Paptift Findi in 
München, die goldene Civil-Verdienſt⸗M 
daille zu verleihen gerubt. , 


— — — — — — — — 


Erhebung in den Adelſtand. 


Seine Majeftät der König haben 
ſich allergnädigft bewogen gefunden, unterm 
31,. Jänner d. J. den Joſeph von Sator 
auf Gansheim mit feinen Nachkommen in 
den Freyheren: Stand des Königreiches zu 
erheben. 


Seine Majeftär der König haben 
dem Georg Ludwig Anne, Grophändler 
in Regensburg, und deſſen Bruder, Johann 
Wilhelm Auns, zweyten Bürgermeifter 
daſelbſt, ſo wie ihren rechtmäßigen ehelichen 
Nachkommen beyderley Gefchlehes den von 
ihren Vorvordern geführten adelihen Stand 
unterm 9. März d. J. zu befiätigen allers 
guädigft geruht. 
EEE) 
Königlihe Beſtätigung der Pros 


vertörwahlaufder Königlichen. 
Univerfitdt Erlangen. > +7 


Seine Majeftät der König haben 
vermoͤg an den akademiſchen Senat der Uni: 


berfitit Erlangen. unterm 25. April d. J. 


erlafjener, allerhoͤchſten Entichließung. bie 
duch Stimmenmehrheit auf den Hoftath 
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und Profeſſor Bucher gefallene Wahl zum 
Prorector der Univerſitaͤt Erlangen fuͤr das 
Jahr 1824 zu genehmigen geruht. * 





Titel⸗-Verleihungen. 


Seine Majeſtät der König haben 
vermög am den afademifchen Senat ber 
Königlihen. Univerſitaͤt Erlangen unterm 
24. April d. J. erlaffener allerhöchften Ent: 
ſchließung dem Profeffor, Dr. Franz Reir 
finger in Erlangen, den Charakter eines 
Hofrarhs tarfren zw verleihen allergnädigft 


geruht. 








» Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unterm 
16. d. M. dem Hutfabrikanten, Johann 
Gulder in Amberg, das Praͤdicat als Hof⸗ 
hutmacher zu verleihen. 
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Yapiere am 6. May d. 2. 


Königlihe Allerhoͤchſte 
Entſchließung. 
(Regulativ für die Taxen und Stempelgebuͤhren 
in Hypotheken⸗ Sachen, ) 
— Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 
ir haben Uns, um die im Hyvorhefens 
Geſetze vom 1. Junius 1322 $. 176, geges 
bene Zufiherung in Volljiehung zu fegem, 


über die Regufirung der Taren und Stempels 
gebühren in Hypotheken Sachen von Uufern 
Staats: Minifterien der Juſtiz und der Fir 
nanzen Vortrag erftatten laſſen, und verords 
sten, wie folgt : “ 

1. In Anfehung der Taren, 

$ 1. Im Allgemeinen gift für die Hw— 
pothefen : Gefchäfte die proviforifde 
Tarordnung für die Handlungen 


(32) 


——— 
> 


403 * 44 fr 


. % 
der frenmwilligen Gerichtsbarkeit 
vom g. October 1810 (Regierungsblatt von 
1810. Seite 964 bis 1009), fo erne die⸗ 
ſelbe nicht zur Erleichterung Un er Unters 
thanen im hachjtehenden —— abge⸗ 
aͤndert iſt. 


F. 2. Fuͤr alle Einſchre iS ungen in 
das Hypochefen: Buch win feine Tare 







bezahlt. Nur die en melde 
eine Einfehreibung begelmden, unterliegen 


der Tare, 
$. 3. Für bloße Anmeldungen, einfache 
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+5. Wird In Folge eines bereits 
taxirten und verbrieften Werttages eine Eins 
fhreibung in das Hypothelenbuch erwirft, 
fo-unterliegt dieſes Gefchäft Tediglich der 
einfachen Protokolls » Tare, 

F. 659 Verhandlungen zu Erwirkung 
der Einfehrei ung ſchon beftehehder und vers 
briefter Htheken, und anderer Realrechte 
geſchehen tdäftey. · a 

6 —— —* ju Erwirkung 
"te Einfehreisung der bisherigen ſtillſchwei⸗ 
“genden Hypotheken in das Hnpothefenbuch 


Geſuche und andere Aufforberungen zu an nterftegen lediglich der einfachen Protokolls 


licher Thaͤtigkeit wird feine Tare erhoben, 
wenn auch darüber ein Protokoll oder eine 
Regiftratur zu errichten ift, 


F. 4. Andere der Einſchreibung vor 
Gerihtsverhandlungen,' 


angehende 
worüber ein Brief nicht ausgefers 
tigt wird, fie mögen Vernehmungen, 
Vormerfungen, Proteftationen, Löfhungen, 
Einfchreibung von Befigtitefn, Aenderungen 
bieran, u, d. gl, betreffen, werden, wenn fie 
einfach und furz find, nur mit der einfachen 
Prorofollgebüht von 36 Kreuger bezahlt, 


Nimmt aber das Gefchäft die Thaͤtigkeit 
des Gerichtes einen halben oder ganzen Tag 
in Anfpruch, fo wird eine halbe oder ganze 
Zugfahrt, mit zwey oder vier Gul— 
den in Anfag gebracht. 

Betraͤgt der Werth des Gegenftandes 
nur hundert Öulden, oder darunter, fo kann 
nie eine Tagfahrt angerechnet werden, 


# 


——— hg Werden Einfchreibungen in das 
Hypothekenbuch durch Requiſitionen anderer 
- Gerichte erwirlt,- ſo wird nur für das Pros 


tofoll, wodurch die Requifition zu den Akten 
regißigirt wird, die Tare mit 36 Kreuzer 
erhoben, 

G. 9. Wird über einen Darlehens 


Vertrag mit bypothefarifher Verficherung 


ein Brief errichtet; es mag diefes in eis 
nem befonderen Briefe oder nach F. 174. des 
Hypotheken⸗ Geſetzes durch Ausfertigung auf 
einer vorgelegten Urkunde geſchehen; ſo wird 
die Taxe mie 4 Kreuzer von jedem 
Gulden der Darlchens:-Gumme für 
das ganze Geſchaͤft einſchluͤßig aller vorbes 
reitenden Handlungen allein erhoben. 

Der in den $$. 8. und 17. der pros 
viforifchen Tarordnung für die Tarirung der 
Verträge gemachte Unterfchied von Summey 
unter hundert Gulden, über hundert bis zwey⸗ 
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taufend Gufden und Summen darüber, für 
der in Anfehung der Hnpotheten s Briefe 
nicht ſtatt. 

$. 10, Für Ceſſionen von Hnpothefen, 
worüber eigene-Briefe niemal zu errichten 
find, fondern nur ein Protofoll aufgenoms 
men, umd die geeignete Vormerkung auf die 
Driginal » Urkinde ſelbſt geſetzt, und gefertis 
net wird, ift die Hälfte der F. 9. — 
Tore zu entrichten. J 

F. 11. Bey ———— von Hypb⸗ 
theken (G. 4.) wird eine gi Dalifungse 
tare nicht erhoben. 

$. 12. Für Shäßungen zum Behufe 
der Hypotheken dürfen folgende Gebühren in 
Anfag gebracht werden. 

A. Den Schäglenuten ben: gewoͤhnll⸗ 
hen Schägungen darf bewilligt werden: 
a) in den Städten erfter und zweyter Klaſſe 

nach Verfchiedenheit der auf die Schaͤ⸗ 

gung in einem Tage verwendeten Zeit 

45 Kreuzer bis drey Gulden. 
b) in kleinern Städten, Märften und auf 


dem Lande 30 Kreuzer bis zweien " 


Gulden, j 

Die für Gänge zu Gericht, und nad) 
Haus nöthige Zeit wird, als zu dem Ges 
fhäfte verwendet, in Anrechung gebracht. 
*. Werden auferordentliher Weiſe nad) 
$. 3. der Inftruftion für die Schägungen 
und Schägmänner in Hnporhefen : Sachen 
( Regierungs » und Intelligenz » Blatt vom 
Qahre 1823 Seite go2 und 803) init 
Höhern Kenntniffen verſehene Schägmänner 
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zugezogen, fo find denſelben bie gewöhnlichen 

Tag: und Gefährt s Gelder zu billigen. 

B. Gerichts Gebühren find zu 
bezahlen: 

a) bey Schägüngen am Gerichtsfige eine 
einfache Protokoll: Tare; 

b) ben Eommiffionen außerhalb des Amts; 
„fißes neben der Protofoll: Gebühr, eine 
"Hatte öder 9 gänze Tagfahrt nah Maaf 
der Auf Die Schatzung gertvendeten Zeit; 
dann 

e) dem Amtsperfonal bie regulatiumäßigen 
Didten. 


il. In Anfehung der Stempel— 


gebühren. 
$. 13. Unter Bezug auf die allges 
meine Verordnung über das Stempelwefen 
vom 18. December 1812 (Regierungsblatt 
vom Jahre 1813, Seite 65 bis 92) wird 
beftimme : 
a) mit dem Klaffenftempel zu drey Kreuzer 
find alle. fchriftlihen Eingaben, protofol 
latiſche Verhandlungen, ausgefertigte 
Kefofutichen, Correſpondenzen, Auszüge 
aus dem Hypothekenbuche u. d. gl. zu 
verſehen, 
D) der Klaſſenſlempel zu fünfzehn Krew 
zer iſt bey Mecognitions : Scheinen, 
Certifikaten, dann bey Vormerkung 
ber Eeffionen F. zo, in Anwendung zu 
bringen, 
c) dem normalmäßigen Gradations »Stem: 
pel unterliegen die Hypotheken-Briefe, 
(32 *) 


% 
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wenn fie nicht auf eine uͤber die einzutras 
gende Fordezung vorgelegte, und mit dem 
Gradations: Stempel ſchon verfehene Urs 
Funde felbft gefertiget werden (Hypothe⸗ 
Pen: Öefeg ‚S. 174.) in welchem Falle 
es bey dem Slaffenftempel zu 15 Kreuzer 
zu bewenden bat, 

Diefe Unfere Allerhoͤchſte Verordnung 
fol im Königreiche „bey, allen "Steflen und 
Behörden, beuen, dag Obpotheten / Amt zu⸗ 
ſteht, genau befolgt werden. 

Muͤnchen am 26, April 1824. 


Marimilian Joſeph. 
Schr, v. Zentner. Schr. v. Lerchenfeld. 
Yuf Königlichen Allerpöchften Befehl: 


der General: Sefretär, 
G. v. Geiger. 


—— —— 


Sigung 
der. Königltichen Staatsraths— 
Commiſſion. 


2 





In der Sitzung der Königl. "Staats: 
raths⸗Commiſſion vom 3 April d. J. wur⸗ 
den entſchieden: 

die Rekurſe: 
1. des Knopfmachers Eſpermiller zu 

Kaufbenern, im Obers Donaufreife, 


gegen die Krämer allda, wegen Gewerbs⸗⸗ 


Beeinträchtigung; 

2. des Anton Forfter zu Hiltefingen, 
Landgerichts Dürkheim, im Ober⸗Donau⸗ 
Freife, wegen Braudentſchaͤdigung; 
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3: des Kaspar Brügel von Stadelhof 
bey Harburg, gegen bie Gemeinden 
Großorheim, Meggingen und Hoppins 
gen, Herrfchaftsgerichts Bißingen im 
Rezatkreife, wegen Schafweide: Ahr 
löfung ; 

4. des Münchner » Boten Eimpert Specht 
zu Augshurg, gegen die Getreidhaͤnd⸗ 
fee Schmid. und Gropp, wegen Ger 
werbsbeeinträchtigung; 

5 des Daul Kipfelsberger, Bauern 
imÖrafing, Landgerichts Pfaffenhofen, 
im Jfarkeeife, wegen Brandentſchaͤdi⸗ 

BE LE 

6, bes Joſeph Raufcher, Bauern zu 
Tiefleiten, Landgerichts Wegfcheid, im 
Unter: Donaufreife, wegen Brandent⸗ 

ſchaͤdigung; 

7. des Wirihs Johann Michael Stoer zu 
Wacenhofen, Herrfchaftsgerihts El⸗ 
Singen, im Rezatkreiſe, gegen Andreas 

- Biermann allda, wegen Wirchfchafter 
Betriebes ; 

8. des Magiftrats ter Stadt Lindau im 

eigenen und im Namen der Steuer⸗Con⸗ 
tribuenten der Diftrifte Aſchach und 

Schoͤnach, gegen diefe Diftrifte, wer 
. gen Kriegsfoften: Confurren;; 


An die Königl. Staats: Minifteriew 
des Innern oder der Finanzen 
wurden vermwiejen: 


die Rekurſe: 
9. des Wporhefer: Vereins in Münden, 
gegen Joſeph Strober und Map. 
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ShHrödel, Pharmareuten, wegen 
Gewerbe : Conceffion ; 

10, ber Bierbräner zu Burgan, im Obers 
Donaufreife, gegen Martin Link allda 
wegen Transferirung eines Braurechts ; 

21. der Majors: Wittwe von Froideville 
zu Rohrbrunn, Landgerichts Rothenbuch, 
im Unter» Mainfreife, wegen Wild: 
fhadens  Erfag, 








Verzeichniß 
der 
an der Königlichen Univerſitaͤt zu Landshut 
im Sommer: Semefter 1824 zu haltenden 
Borlefungen, 


I. Philofophifhe Section. 

1. Geift des philofophifchen Wiſſens, nebft einer 
Eucyklopaͤdie der philofophifhen Wiſſenſchaf⸗ 
ten trägt vor 

Profefior Köppen, nach feiner Darftel: 
lung des Weſens der Philofophie (Nürnberg 
1810), woͤchentlich zweymal. 

2. Moral⸗Philoſophie und nach derſelben Reli⸗ 
gions⸗Philoſophie. 

Profeſſor Salat, erſtere nach der dritten, 
und letztere nach der zweyten Auflage ſeiner 
Darſtellung derſelben, taͤglich 

Hiemit wird der ſel be ein Converſatorium 
in einer noch zu beſtimmenden Stunde, vers 
binden, 

3. Naturredht. 

Profeffor Köppen, nad feiner Rechts⸗ 
Tchre (Leipzig 1819), wöchentlich dregmal, 
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Profeffor Oberndorfer, nah v. Dreſch 
Maturreht, (Tuͤb. 1822), taͤglich. 

4. Erziehungslehre. 

Profeſſor Ho rtig, nach Sailer, 3 Stun⸗ 
den woͤchentlich. 

5. Geſchichte der Philoſophie. 

Profeſſor Koppen, nach Tennemanns 
Grundriſſe (zte Auflage, Leipzig 1820) wös 
hentlich fünfmal. 

6. Geometrie und Xrigonometrie. 

Profeffor Magold, nah eignem Sehr: 
buche, 

7. Höhere Mechanif. 

Profefior Magold, nach eiguem Becher 
buche, 

8, Eombinatorifche Analyfe. 

Profeffor Stahl, nad feiner Einfeitung 
in das Studium der Combinationslehre (es 
na 1801), wöchentlich dreymal, 

9. Phoff. 

Profeffor Stahl , nah Mayers Anfangs: 
Gründen der Naturlehre, täglich, 

10, Populäre Aftronomie, 

Profeſſor Stahl, wöchentlih viermal, 
nah eignem Plane, 
11. Specielle Chemie. 

Profeffor Buchner, nah eignen Hef 
ten, täglich. 

12. Nnalgrifche Chemie, 

Profeffor Buchner, privatifime, wi: 
chentlich viermal, 

13. Allgemeine Naturgefchichte. 

Profeſſor Schultes, nah Blumenbach, 
täglich. 
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14. Mineralogie. 

Profefor Buchner, die Propddentif 
nach eignen Heften, Oryktognoſie nah Hof⸗ 
mann und Breithaupe, Geoguofie nach eigs 
nen Heften, täglich. 

15. Zoologie. 

Profeſſor Schultes, 
und Bechſtein. 

16. Allgemeine Botanik. 

Profeffor Sch uftes, nah Schmirhs Au: 
leitung zur Botanik, täglich, 

17. Diplomatif, 
Profeffor Siebenfees, nach Fefmaier, 
wöchentlich dreymal, 
18. Europäifhe Staatengeſchichte. 
Profeffor Mannert, nah Meufel. 
19. Baierifche Geſchichte. 
i Profeffor Siebenfees, nah v. Helles: 
erg. 
20. Statiftif der enropäifchen Staaten. 

Profeffor Mannert, nah eignem Coms 

pendium, wöchentlich fuͤnfmal. 
21. Hebräifhe Sprache lehrt 

Profeffor Mall, nach feiner Granmatif, 
22. Arabifhe Sprachlehre trägt vor 

Profeffor Allioli, in noch zu beſtimmen⸗ 
den Stunden. ‚ 

23. Hariri’s dritte und neunte Makamat erklärt 

Profeffor Allioli. 

24, Einige Stuͤcke aus den chaldäifchen Paraphras 
ften und Ephrem Syrus. 

Derfelbe, s 
25. Des Theokrytos ausgewählte Idyllen und die 

Eatyren des Horaz erklärt abwechfelnd 

Profeffor Aſt, täglich. 

26. Ueber Archäologie, lateiniſchen Styl und 
Orthographie liest 


Profeffor Aſt, nach Bed, 


nach Tiedemann 
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Derfelbe wird auf Verlangen auch Moral 
Philoſophie nach Bouterweks Lehrbuch der 
phifofophifchen Wiſſenſchaften Theil I. pri⸗ 
varifjime leſen. 


I. Section der Theologie, 


1. Fortſetzung und Schluß der chrifilichen Mge 
ral trägt vor 


Drofeffor Hortig, nach Sailer, in den 
legten drey Tagen der Woche. 
2. Ehriftliche Kirchengefchichte ſetzt fore . 
Profeffor Hortig, nad) Michl, die erſten 
drey Wochentage. 


3. Katholiſche Dogmatik, mit Dogmengeſchichte 
verbunden, ſetzt fort 


Profeſſor Schneider, nach Dobmaier, 
täglich. 
4. Politifche und religibfe Alterthuͤmer der Hebräer, 
Profeffor Allioli, nach eignen Heften, 
die legten drey Tage der Woche. 
5. Bibliſche Hermeneutif, 
- Profeffor Mall, nah Sandbichler, bie 
erften dren Tage der Woche, 
6. Paftoral= Theologie. fett fort 
Profeffor Wiedemann, nah Gailer, 
in den erften drey Tagen der Woche. 


7. Liturgik und Anleitung zum geiftlichen Gefchäfts: 
Style, 


Profeffor Wiedemann, nah Schenkl, 
die letzten drey Tage der Woche, 
8. Eregefe der Briefe des heil. Paulus, 
Profefor Mall, die legten drey Tage 
der Woche, 
9. Eregetifche und Disputir: Hebungen hält 
Profeffior Mall, in einer noch zu bejtims 
menden Stunde, 





IH. Section der Rechtskunde. 
1. Hermeneutik des rbmifdhen Nechts trägt vor 
Profeffor Bayer, privarifjime, 
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2. Geſchichte des roͤmiſchen Rechts. 

Profeſſor Baner, nah Hugo. 

3. Die innere Gefchichte des römifchen Rechts. 

Profeffor Schmidtlein, nah Hugo, 
wöchentlich viermal. 

4. Römifches Obligationenrecht. 

Profeffor Schmidtlein, nah v. We⸗ 
ning’s Lehrbuche des gemeinen Cilvilrechts 
(München, 1822, 23.), wöchentlich fünfmal, 
5. Die Inſtitutionen des Gaius interpretirt 

Profefor Schmidtlein, wöchentlich 
viermal. 

6. Allgemeines umd europäifches Völkerrecht, 

Profeffor von Mosham, nah eignem 
PD ane. 

7. Recht bes deutfiben Bundes, 

Profeſſor v. Dreſch. 

8. Das gemeine Civilrecht. 

Profeffor v. Wening Ingenheim, 
nach Heife's Grundriß eines Syſtems bes 
gemeinen Eivifrechts, dritte Auflage (Heis 
delberg 1819.) und feinem Lehrbuche über 
diefen Grundriß, täglich. 


9. Deutfches Privatrecht, verbunden mit einer 
vollſtaͤndigen Geſchichte der urfprünglichen 
deutfchen Rechtsinftitute. 


Profeffor v. Kruͤll, nach feines Lehr⸗ 
Buches neuer, gänzlich umgearbeiteter ter 
Ausgabe (1821), täglich. 
10. Baierifches Privatrecht, verbunden mit Ers 


—— der neueſten hierauf ſich beziehen⸗ 
den Edikte. 


Profeſſor v. Kruͤll, nach dem Geſetz⸗ 
und eignem Handbuche. 
11. Das gemeine und Baieriſche Lehenrecht. 
Profeffor von Mosham, nach eignem 
Lehrbuche. 
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12. Das Baierifche Bergrecht. 
Profeffoe Oberndorfer, nad ber 

Bergorbnung, wöchentlich zweymal. 
15. Kirchenrecht. 

Profeffor v. Drefh, nah Mich, 
14. Den franzbfifhen Criminal Prozeß. 

Profeffor v. Wening Ingenheim 
nah dem Code d’instruction criminelle, 
wöchentlich dreymal, privatiffime, 


15. Criminal: Practicum ( Anleitung zu allen 
Arten criminaliflifch = praktifcher Wrbeiten, 
— in Defenſionen und KRelatier 
nen). 


Profeffor v. Wening Ingenheim, 
nach eignen Heften und Mittermaiers Anlei⸗ 
tung zur Vertheidigungskunſt, 2te Auflage 
(Landshut 1820), wöchentlich fünfmal, pris 
vatifjime, 

16. Theorie der ſummariſchen Prozeſſe. 

Profeſſor Ba yer, nah Martin, 


17. Ein Eraminatorium über das Civilrecht, ver: 
Frag mit Uusarbeitung verfchiedener Rechts⸗ 
alle. 


Profeſſor v. Kruͤll. 


18. Referirkunſt in Civilſachen, mit Ausarbei⸗ 
tungen. 


Profeſſor v. Kruͤll, woͤchentlich drey⸗ 
mal. 


19. Anleitung zur oͤffentlichen, gerichtlichen und 
polirifchen Beredfamleit. 


Profefior v. Wening Ingenheim, 
zweymal wöchentlich, publice. 
20. Juriſtiſche Literatur. 
Profeffor Siebenkees, nah Zacharid, 
wöchentlich dreymal, 
21. Ueber Archivs und Regiftraturfunft. - 
Profeſſor v. Krull. 
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IV. Staatswirthſchaftliche Section. 
1. Landwirthſchaft. 

Profeffor Medidfus, nah eignem Lehr 
buche, täglich. 
2. Forſtbotanik. 

Profeffor Medteus, nah feinem Forſt⸗ 
Handbuche, wöchentlich dreymal. 

3. Bergbaukunde. 

Profeffor Mediens, nah der Grund: 
Tage des Werner'ſchen Planes, in beffen 
Eleinen Schriften I. Thl., täglich, 

4. Technologie. 

Profeffor Medieus, mac Poppe's ſpe⸗ 
zieller Technologie, täglich, 
5, National: Delonomie, 

Profeffor Frohn, täglich, nach Obern⸗ 
dorfers Lehrbuche. 
6. Finanzwirthicaft. 

Profeffor Fro hu, nah eignem Grunds 
ziffe, mir Beruͤckſichtigung der Staats ſinanz⸗ 
wirthſchaft von Er. Soden, täglich, 

Profeffor Dberndorfer, nah v. Ja⸗ 
kob Staatsfinanzwiſſenſchaft, täglich. 

7. Politiſche Rechenkunſt. 

Profeſſor Frohn, nach Michelfens Ans 

leitung, woͤchentlich dreymal. 


8, Die vaterlaͤndiſchen Polizey⸗ und Finanzgeſetze, 
verbunden mir einem Polizey⸗ und Cameral⸗ 
Prattikum. 


Profeſſor Oberndorfer, täglich. 


V. Section der Heilkunde. 


4. Pragmatiſche Geſchichte der Medicin. 
Profeſſor Rainer, nah Metzger, täglich, 
2, Anatomie des Gebirnes, der Nerven nnd der 


Sinnesorgane in Verbindung mit Phyfios 
bogie derfelben, = * 
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Profeſſor Muͤnz, nah Meckels Handbuch 
der menſchlichen Anatomie. 
5. Secirs Uebungen ſtellt au 

Dr. Gadermann. 

4. Pathologiſche Anatomie, 

Profeffor Münz, nah Baillie mie Zus 
fägen von Eömmering, wöchentlich dreymal. 
5. Phyſiologie des Menfchen, 

Profeffoe Münz, nah eignen Heften 
(zur Grundlage dient Walthers Phyſiologie), 
täglich. 

6. Allgemeine Pathologie. 

Profeffor Hoffmann. 
7. Specielle Therapie. 

Profeffor Schultes, nah Frank und 
Stoll, täglich. 

8. Krankheiten ber Kinder. 

Profeffor Rainer, woͤchentlich dreymal, 
9. Diäterif. 

Profeffor Hoffmann 

Dr. Öadermann, wöchentlich breymal, 
nach Feilers Handbuche, 

10. Arzueymittellehre. 

Profeſſor Hoffmann 
11. Arzneyformellehre. 

Profeffoer Buchner, nah Ebermayer, 
wöchentlich dreymal. 

12. Zorifologie, 

Profeffor Buchner, nach eignem Lehr⸗ 

buche, wöchentlich dreymal. 
13. Pharmareutifche und medicinifche Betanif, 
— Schultes, nach Hayne, taͤg⸗ 
lich. 
14. Theoretiſche Chirurgle. 
Profeſſor Eckl, taͤglich. 
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15. Lehre über den chirurgischen Verdand, 

Profeſſor Ekl, wöchentlich drepmal, 

16. Geburtshuͤlfe. - 
Profeffor Rainer, nad Froriep’s Hand: 

buche (1822), täglich. ö 


17. Webungen geburtshuͤlflicher Operationen am 
Santome jtellt an 


Dr. Hadermann, wöchentlich viermal, 
18. Medieinifch = clinifhe Schule hält, 
Profeſſor Schultes. 
19. Das chirurgiſche Elinicum haͤlt 
Profeſſor Ekl, taͤglich. 
20. Das hebaͤrztliche Elinicum , 
Profeſſor Rainer, 


21. Thierheilfunde, vorziiglich in Bezug auf die 
Seuchen, 


Profeffor Ekl, wöchentlich dreymal. 





Der Here Profeffor v. Kruͤll hat, 
dem Allerhöchften Auftrage gemäß, das 
Gefchäft übernommen, auf Verlangen ber 
Eltern und Curatoren die Einnahmen und 
Ausgaben der Studierenden, gegen ein Ho⸗ 
norar von drey Procent für feine unterges 
ordneten Gefchäftsführer, zu beforgen, 





Dfarreyens und Beneficiem- 
Erledigungem 


Sm Rezatfreife 


3) Die Pfarrey Pommelsbrunn, 

Durch dasam 18. April d. J. erfolgte 
Ableben des Pfarrers Bunzel ift die Pfarrey 
Pommelobrunn, Landgerichts und Der 


— 
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kanats Hersbruck, erledige worden, Ihr 
jaͤhrlichet Ertrag iſt in der noch nicht ſuperrevi⸗ 
dirten und abgeſchloſſenen Faſſion von 1810, 
nach Abzug der auf 290 fl, 15 kr. berechne: 
ten Laſten, zu 855 fl. 25 fr. angegeben, 
und befteht, auffer einigen Geld: und Nas 
turafbezügen, vorzüglich im Genuß des gros 
Ben Fruchtzehntens, und in Aecidentien, 





2) Die Pfarrey zu Pirmafens,. 

Durch das am 6. März 1. J. erfolgte 
Ableben des Königl, Defans und Stadtpfars 
vers Georg Konrad Friedrich Hartened, zu 
Pirmafens, iftdie eine der dortigen Pfares 
ftellen in Erledigung gefommen, zu deren 
Wiederbeſetzung hiermit ein Eoncurs s Ters 
min von fechs Wochen eröffnet wird, 


Zu der Gefammt s Pfareey Pirmar 
fens gehören auffer der Stadtgemeinde Pir: 
mafens, noch bie eine Stunde von da geles 
genen Parochial s Orte Winzeln, Gersbach 
Erlenbrunn, die alte und neue Ziegelhuͤtte 
und Eichelsbacher⸗Muͤhle, die ihr Begraͤb⸗ 
niß zu Pirmaſens haben, und das Filial 
Lemberg, wozu noch die Glashütte, Alt⸗ 
woogsmuͤhle, Ruhebank und Stephanshof 
eingepfarrt ſind, deren Verſtorbene zu Lem⸗ 
berg beerdigt werden; und nach der neueſten 
Berechnung zählt die Geſammt ⸗ Pfarreh 6300 
Seelen. 


Mit der gegenwaͤrtig zu beſetzenden Pfart⸗ 
ſtelle ſind, nach den neuen, aber noch unre⸗ 
vidirten, und unabgeſchloſſenen Faſſionen, 
folgende Ertraͤgniſſe verbunden; nämlich; 

(33) 


— — — ——— 
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R von Mealitäten „ + 619 fh 42 fr. 
2) Staatsgehalt  » 44» 3 m 


3) Aus der Kicchfchaffnen 
Pirmafens . + » 
4) Eofualin „+ + 


200 a. 
150 „ — 


1433 fl, 45 fr. 

"Davon ab an Laften für 
Stumm -» +. 5 „12 fi 
Bleiben noch . . 1428 fl. 33 fr 
Nach einer frähern Angabe des Königl, 
Defanats Pirmafens follen aber die Realitä: 
. ten um mehe als die Hälfte zu hoch ange 

ſchlagen feyn. 


Pfarreyens und Benefleien Der 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König har 
ben folgende Pfarregen und Beneficien als 
lergnädigft zu verleihen geruht: 

An 20, April d. J. die Pfarrey zu 
Tiefenbath, Landgerichts Paffau, dem bisher 
rigen Pfarrer zu Aholming, Priefter Rais 
mund Riedl; 

am 21. April d. J. die Pfarren zu Un: 
terdieffen, Landgerichts Buchloe, dem Pries 
fier Alois Bihler, Mannalfrühmeffer und 
Kaplan zu Gloͤtt; — das Fruͤhmeßbenefi⸗ 
eium zu Zumarshaufen, Landgerichts gleis 
chen Namens, dem bisherigen Pfarrer zu 
Mauerjterten, Prieſter Lukas Gebat; — und 
die dadurch erledigte Pfarren zu Mauerftetten, 
Landgerichts Kaufbeuern, dem Prieſter P. Paul 
Dedler, Kaplan in Kaufbeuern; — die 
Pfarren zu Echsheim, Landgerichts Kain, 
dem Prieſter Perer Panl Fiſcher, Kaplan 
zu Krumbach, Landgerichts Ursberg; — die 
Pfarren zu Kirchberg im Walde, Landges 
richts Regen, dem bisherigen Pfarrer zu 
Waltendorf, Priefter Joh. Nepomuk Ligens 
manner; — und die dadurch erledigte Pfarr 
ven zu Waltendorf, Eandgerichts Deggendorf, 
dem Priefter Georg Kaps, Erpofitus und Ber 
nefieraren zu Ramſiorf, Landgerichts Landau; 
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“am 22. April d. J. das Kuratbeneſicium 
zu Unterſchwarzenberg, Landgerichts Sont⸗ 
hofen, dem Prieſter Karl Steinle, Kurat⸗ 
beneficiums⸗-Vicar zu Tiefenbach, Landge⸗ 

richts Illertiſſen; — die Pfarrey zu Fraueu⸗ 
ſtetten, Landgerichts Wertingen, dem Pries 
ſter Johann Karl Endres, Kaplan zu 
Groͤnenbach, Landgerichts gleichen Namens; 
am 24. April d. J. die kombinirte Pfar⸗ 
ren Binzwang und Stettberg, Dekanats 
Kolmberg, dem bisherigen Pfarrer zu 
Haftenfelden, Dekanats Inſingen, Martin 
Mark; — die erledigte Pfarrey Geßlau, 
Dekanats Kolmberg; dem Stadtpfarrer zu 
Marktbreit, Dekanats Mainbernheim, So; 
hann Ludwig Hau, auf fein Anfuchen, 
am 26. April d. J. die Pfarren zu 
Dberefchenbach, Landgerichts Heilsbronn, dem 
bisherigen Pfarrer zu Hollenbach, Yandges 
richts Aichach im Ober: Donanfreife, Prier 
ftee Franz Reitmayer; 
am 27. April d. J. bie Pfarrey zu 
Wald, Landgerichts Oberdorf, dem bisheris 
gen Beneficiaten zu St. Johann in Immen⸗ 
Fade, Priefter Joſeph Hete; 
am 28. April d. J. das Diafonat an 
ber untern Pfarren zu Regensburg dem biss 
herigen Eondiafonus an der obern Pfarrey 
daſeibſt, Johaun Ludwig Heinrih orenz;— 
und das hiedurch vafant werdende Condiafos 
nat den bisherigen Pfarrer zu Schney, Deka⸗ 
nats Michelau, Johann Konrad Kohlus; 
am 29. April d. J. die Pfarrey Markt⸗ 
feuthen, Dekanats Wunfiedel, dem bisheris 
en Pfarrer zu Misfareuch im Königreich 
achſen, und Königl, Baier, Parronars , 
Ulrich Gottlieb Krieg; 
am 30. April d. J. die Pfarren zu Bangs 
weid, Landgerichts Göggingen, dem bisher 
rigen Pfarrer zu Unterfinning,, Landgerichts 
Landsberg im Sfarkreife, Priefter Anton 
Wachrer; — die Pfarren zu Unterfinning, 
Landgerichts Landsberg, dem Priefter Konrad 
ueber, Erpofitus zu Niederthann, Lands 
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gerichts Moosburg; — die Pfarren zu Theis 
lenberg Landgerichts Pleinfeld dem bisherts 
genEuratpriefter zu Lichtenau Georg Brann, 


Seine Majestät der König has 
ben vermoͤge unterm 29. April d. J. erlaſſe⸗ 
ner allechöchften Entſchließung dem Prodefan 
und Pfarrer Lu; zu Schwaningen, wegen 
feiner erworbenen Verdienſte um den Staat 
und die Kirche, während feiner fünfjigjäh: 
tigen Amtsführung den Charakter und Rang 
eines Kirchenrathes tarfren zu verleihen ges 
ruht. 


d Seine Majeſtaät der König ha— 
ben folgenden Praͤſentationen und Nominas 
tionen die Landesfürftlihe Beftärigung 
ju ertheilen gerubt: 

Am 21. April d. J. der von dem Mar 

iftrate zu Toͤlz ausgeftellten Präfentation 

fir den Pfarrer und Diſtrikts s Schulens ns 
fpeftor zu Egling, Landgerichts Landsberg, 
Priefter Vincenz Mayer, auf das Schul: 
Beneſicium zu Tölz; 

am 22. April d. J. der von dem Stadts 
Magiftrate zu Lauingen auf die Stadipfars 
ren daſelbſt gefchehenen Ernennung des biss 
herigen Pfarrer zu Frauenſtetten, Priefter Mir 
chael Buchele; 

am 25. April db, J. der von dem Herrn 
Bifchofe zu Würzburg Freyherrn von Groß 
beabfichteten Nomination des bisherigen Pfar⸗ 
rers zu Donnersdorf Priefter Sebaftian Bas 
fel auf die Pfarren zu Efcherndorf; 

-am 26, April d. J. der fchon früher von 
dem Herrn Fürftbifchof zu Eichſtaͤdt beabſich⸗ 
tigren Momination für den Stadt:Kaplanızu 
Beilngries, Priefter Joſeph Wintrich auf 
die Pfarrey zu Mitteleſchenbach; 

“am 27. April d. J. der von dem Herrn 
Erzbifchofe von München und Freyſing, Frey: 
heren von Gebſattel, gefchehenen Nomi: 
nation des Priefters Franz Anton Müller, 
bisherigen Vikars zu Afcholting, auf die 
Pfarrey daſelbſt; — der von dem Herm 
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Fuͤrſten von Oettingen-Wallerſtein ausge⸗ 
ſtellten Praͤſentation für den bisherigen Schul⸗ 
und Kuratbeneficiaten zu Thalkirchdorf Pries 
fter Franz Sales Pafauer auf die Pfars 
rey zu Huttenwang, Bandgerichts Obergüngs, 
burg; — der von dem Herren Bifchofe zu 
Speyer von Ehandelle beabfichtigten Nor 
mination des bisherigen Pfarrers zu Eßthal, 
Priefter Kaspar Müller, auf bie Pfarren 
zu St. Martin, im Landfommiffariars- und 
Dekanats-Bezirke Landau; 

am 28. April d. J. der von dem Herrn 
Bifchofe von Würzburg beabfichteten Romi— 
nation des Priefters Philipp Seufert, der: 
maligen Kaplans zu Röttingen auf die ben 
der bifhöflihen Kirche in Würzburg .erler 
digte Vifarsftelle ; 

am 30. April d. J. der von dem Fuͤrſt⸗ 
lich: und Gräflich »Fuggerifchen Familiens 
Seniorate ausgeftellten Präfentation für den 
bisherigen Beneficiums » Vifar zu Baum⸗ 
garten Priefter Johann Baptiſt Merlin: 
ger auf die Pfarrey zu Emersader, Land: 
gerihts Wertingen, — der von bem Herrn 
Biſchofe zu Augsburg, Joſeph Maria Frey⸗ 
heren von Fraunber g gefchehenen Nomis . 
nation des Stadtkaplans zu Schongau, Pries 
fer Carl Dürr, auf die Pfarren zu Thaf: 
hofen, Landgerichts Oberdorf; — der von 
dem Fürftlich: und Gräflich-Fugger’fchen Fa: 
milien: Seniorate ausgeftellten Präfentation 
für den Pfarrer zu Emersadfer, Priefter Jo⸗ 
hann Evangelift Rupert Mozert auf vas 
Srühmeß » Beneficium zu Emersader, Lands 
gerichts Wertingen. 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König har 
ben vermöge einer unterm 20, April d. J. ers 
laſſenen Allerhöchften Entſchließung dem wes 
gen phnfifcher Gebrechen dienftuntauglich ges 
wordenen Rache des Appellationsgerichts für 
den Unter: Donaufreis Joſeph Anton Seys 
dei die temporäre Ruhe Verfegung mit Bes 

(33*) 
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laßung feines Titels, Ranges und Gehattes 
zu gewähren geruhet. 

Seine Koͤnigliche Majeftät has 
ben vermöge unterm 20. April d. $. erlaſſe⸗ 
ner Allerhöchften Entfchliegung dem bisher: 
gen Aſſeſſor bey dem Handelsgerichte in Nuͤrn⸗ 
berg, Johann Siegmund Zieh! die nachge— 
fuchte Verfegung in den Ruheſtand zu ge: 
währen, und demfelben aus Ruͤckſicht auf 
feine feit 14 Jahren in befagter Eigenfchaft 
ve Dienfte den bisherigen Titel und 

ang nebſt dem Funktionszeichen zu belaffen, 
fodann die Vorruͤckung der beyden Suppleans 
ten Johann Chriftian Merf und Johann 
David Wiß in die bey dem genannten Hans 
belsgerichte erledigten zwey Affeifors ; Stellen 
zu genehmigen und für die hierdurch in Erz 
ledigung fommendenStellen als ſupplirende Aſ⸗ 
ſeſſoren den Marfts: Adiunften Joſeph Felir 
Tobias Harles und den Kaufmann Paul 
Gottlieb Merkel zu ernennen geruht. 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt ha— 
ben den ehemaligen Edelknaben und dermaligen 
Kreis: und Stadtgerichts-Rath Karl Frens 
herren von Gumppenberg in die Zahl Als 
lerhöchftihrer Kämmerer aufjunehmen allers 
gnädigft geruht. 

Seine Majeftär der König bar 
ben unterm 26. April d. J. den erften Lands 
gerichts: Affeffor zu Illertiſſen, Ludwig Frieds 





rich Schurid, in gleicher Eigenfchaft an das 


Landgericht Füßen übergehen zu laſſen; — 
zum erften Landgerichts s Affeffor zu Illertiſ⸗ 
fen den zweyten Affeffor zu Schrobenhaufen, 
Anton Wurzer, ju befördern, — und an 
defien Stelle den Rechtspraftifanten Martin 
Bogner zu ernennen geruht; 


514 


ſodann wurde bie erledigte Aktuarsſtelle 
bey dem Koͤnigl. Landgerichte Wuͤrzburg 
rechts des Mains dein Appellationsgerichts⸗ 
Acceſſiſten Dr. Joſeph Kilian i von Wuͤrz⸗ 
burg allergnaͤdigſt verliehen. 


Seine Koͤnigliche Majeftät bar 
ben unterm 27. April d. J. den bisherigen 
Dber: Berg: Rath Friedrih von Schenf, 
zum Minifterial: Rath, des Königl. Staats: 
Minifteriums der Finanzen zu befördern geruht. 








edaille. 


Seite Majeſtaͤt der König ha— 
ben geruhet, dem Sergeanten Mathias Beg 
im Jnvalidenhaufe, in allergnädigfter Ber 
ruͤckſichtignug feiner, bey dem zten Chevaugs 
fegers s Reginente als Gemeiner und in deu 
verfchiedenen Chargen als Unteroffizier, treu 
und ununterbrochen zurüchgelegten 5ojährigen 
Dienftzeit , dann feines ausgezeichnet guten, 
zuverläßigen Betragens die filberne Vers 
dienft : Diedaille zu verleihen, 


Verleihung der filbernen Verdienſt⸗ 
Medai 2 





Kurs der Balerifhen Staats Papiere, 


Augsburg den 6. May 1824 
Briefe. 





Geld. 
—N 


Oblig. m.Coup.à 4 oſd 064 064 
dito * A500 | 105 1024 

Land Anlehen » »...| 104 103 

Hypothek⸗Auweiſ. . . 

Kott.Loofe A-D a4 00 | 1074 1073 
ditto E-Mä4 0 | 107% 107 
Bitte wuverzinsliche | 102 — 


Berichtigung. 
In einigen der erſten Abdruͤcke des Kdnigl. Regierungs-Blattes Nro. 16. Seite 488 Zeile 17 iſt 


zu leſen: — zum Sekretariats-Concipiſten, 


anſtatt z. GefretariatssCopiften. 





RMegierungs— 
und 







Intelligenz⸗ 


fuͤr 


Koͤnigreich 
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Münden, Sonnabends den 15. May 1824. 








Königl. Allerhöchſte Verordnung: — bie Befoͤrderung ber Reiſenden mit Extras 


Vor betreffend, 
Belauntmahungen: 


Yarreyens und Beneficien: @rlebigungen; — Pfarreyen⸗ und Beneficien⸗ 


Verleihungen und Beſtaͤtigungen; — Dienſtes⸗Nachtichten; — Koͤnigliche Bewilligung zur Ver⸗ 
elnigung des Gräfl. Seefeld'ſchen und Minucciſchen Wappens; — Kurs ber Baleriſchen Staats⸗ 


Papiere vom 13. May d. J. 





Königliche Allerboͤchſte 
Verordnung 


-(Dienft Ordnung, die Befdrderung ber Reis 
fenden mit Extras Poft betreffend.) 
Marimilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden König bon Baiern. 


Nochdem Wir der von Unſerem Staats 
Minifterium des Haufes und des Aeußern 
in Antrag gebrachten, in ben fänmtlichen 
Kreifen Unferes Königreichs gleichmäßig zu 
befolgenden Dienft: Ordnung, die Befoͤrde⸗ 


rung der Reiſenden mit Erteas Poft betref⸗ 
fend, Unfere Alferhöchfte Genehmigung 
ertheilt haben, fo Taffen Wir euch diefelbe 
zur allgemeinen Befanntmachung und Dars 
nachachtung hiemit zufchließen. 

Münden am 1. May 1824. 
Maximilian Zofepp. 

Graf von Rechberg. 

Un die 8. General: poſt⸗ AufKdnigl. Tuerhdehſten 
. Abminiftration alſo er⸗ efebl: 

gangen. 


(54) 


der General-Seeretär, 
v. Baumäller. 
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Dienft- Ordnung, 
Hetreffend die Vefdrderung der Reiſenden mit 
Ertra= Poft. 


F. 4% 

Die Poft:Stallmeifter und Pofthalter 
find allein berechtigt, Reifende mittelſt Pferde⸗ 
Abldfung gegen Bezahlung zu befördern. 
Diefelben haben die Verbindlichkeit, eine, 
auf den gewöhnlichen Bedarf des angeord: 
neten ordindren Poftdienftes, und der vor 
fommenden mit Ertra:Poft Meifenden be: 
rechnete Zahl dienfttangficher Pferde und 
Chaiſen zu unterhalten. Die Poft: Chaifen, 
das Gefchirr der Pferde, und alles, was zu 
fiherer und unaufgehaltener Beförderung 
der Meifenden erforderlich ift, foll fih im: 
merhin in gutem dienfttauglichen Zuftande 
befinden, Für die Beförderung der Reifen: 
den follen nur gut eingefahrne Pferde, nicht 
aber folche verwendet werden, deren Wild⸗ 
beit oder krankhafter Zuftand die fichere Ber 
förderung der Reiſenden gefährber, ober 
bie eilige aufhält. 

Bey Beförderung der Ertra: Poften foll 
die Leitung ber Pferde mit Kreutzzuͤgeln ger 
fchehen; auch follen die Stangen: Pferde, 
zumafen auf bergigten Straßen, mit Hinter 
gefhirren verfehen ſeyn. 

. 2. 

Wenn die für eine Poftftation beſtimm⸗ 
ten fämmtlichen Pferde im Dienfte für die 
ordindren Poften, oder mit früher beförber: 
ten Ertra: Poftreifenben abweſend find, fo 
hat der Pofthalter die im Orte befindlichen 
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Lohnkutſcher, da, wo foldhe in Gemäßheit 
bes F. 5. ber über das Lohnkutſcher-Weſen 
unterm 2. December 1819 ertheilten polis 
zeplichen Normen zur Aushälfe an die Poft 
verbunden find, aufjufordern, Ddiefelbe für 


die Beförderung der Reifenden bis zur naͤch⸗ 


ften Poftftation alsbald zu Teiften. 


Sollten aber in dem Orte, wo die Poft- 
Abloͤſung ſich befinder, Feine Lohnkutſcher 
vorhanden, oder die Pferde derſelben eben⸗ 
falls ſchon genommen ſeyn, ſo hat ſich der 
Poſthalter zu bemuͤhen, daß dieſe Aushuͤlfe 
von einem der-übrigen Pferde-Beſitzer ge: 
gen Bezahlung des Ertras Poft: und Trinfs 
geldes geleiftet werde, und es hat bie Orts: 
Polizenbehörde nah Maßgabe fhon befte: 
hender Verordnungen, fich auf des Pofthal: 
ters oder bes Meifenden Anrufen zu vers 
wenden, daß diefelbe möglichft erfolge. 


$ 3 

Die Ertra:Poft: Tare wird, fo oft 
eine Erhöhung oder Herabfegung derfelben 
Statt finder, in dem Regierungs: und 
Intelligenz: Blatt für das Königreich 
Baiern, auf Königlihen Allerhoͤchſten Bes 
fehl, durch die General: Poft: Adminiſtra⸗ 
tion befannt gemacht werden. Außerdem 
foll an jedem Poft: Relais: Haufe ein Ans 
ſchlag vorhanden ſeyn, auf welchem die jedes: 
mal beftehende Extra: Pot: Tare, die Ent: 
fernungen auf die naͤchſten Poft: Abldfungs; 
Stationen, auch die etwa einer oder der an: 
dern Pojtftation zugeftandenen befondern Bes 
willigungen fund gemacht find. 
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$ u 

Das Trinfgeld für die Poſtillons ift 
beftimmt auf 20 fr. per Pferd und einfache 
Poſt, wenn die Beförderung mit zwey Pfers 
den Start hat: Beſtehet die Beſpannung 
mit mehr Pferden, ſo iſt fuͤr jedes weitere 
Pferd 10 kr. fuͤr die einfache Station mehr 
zu entrichten. Demnach erhaͤlt der Poſtillon 
bey einer Poſtfuhre mit drey Pferden auf 
‚eine einfache Station 50 kr., ‚mit vier Pfer⸗ 
den 1 fl., und mit fechs Pferden 1 fl. 20 fr. 
Im legten Falfe ift diefer Betrag für die 
zu verwendenden zwey Poftillons zufammen: 
genommen, als tarmäßiges Trinfgeld zu 
verftehen. 


$ 5 
Wenn fih Reiſende von den Pofthaltern 
mit Chaifen bedienen laſſen, fo ift hiefuͤr 
zu entrichten: 


Für eine unbedeckte Ealefche, 


auf z undauf J Pol . 20 Pr. 
„ 1 „» Ii » + 50 ⸗ 
» 14 ee... PrR =: 40 8 
» 13 undauf2 Poſten. 48 : 


Für eine in Riemen und Federn haͤn— 
gende halb oder ganz bedeckte Pot: Chaife, 


anf- z und anf & Poft 36 ft, 
„ 1 „eu H4g;n 48: 
* ir . + . . » 1 fl. — 2 


» 13 und auf2Poften 1 > 12 x 
Für das Schmieren der. Poftchaifen find 
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— 12 Perg entrichten. Eben fo viel bezah⸗ 


len hiefuͤr jene Reifende, welche mit eiger 
nem Wagen reifen, in dem Falle, wenn fie 
das Schwieren deſſelben verlangen. Liefert 
aber der Reifende das Schmier: Material 
ſelbſt, fo. find dem Poſtſtallknecht, welcher 
das Schmieren beforge, für feine Bemuͤ—⸗ 
hung 6 kr. zu entrichten, 


Der Meifende ift verbunden, auf Wer 
langen des Pofihalters, das Poſtgeld für 
die Pferde, fo wie das Chaifen s und 


‚Schmiergeld, vor feiner Abfahrt zu bezah— 


fen; das Trinkgeld aber iſt derfelbe exft 
beym Eintreffen auf der mächften Station 
zu bezahlen fhuldig. Der Pofthalter ift 
verbunden, dem Reifenden, auf deffen ber ’ 
fouderes Verlangen, eine (ungeftempelte) 
Auittung über die geleiftere Bezahlung 
zu geben, 


\ $ 6 

Die Weg, Pflafter, Bruͤcken⸗ und 
Veberfahres Gebühren ift jeder Reiſende an 
die für die Erhebung dieſer Gebühren auf: 
geftellten Einnehmer zu bezahlen ſchuldig. 
Die zuruͤckkehrenden Poſtpferde bleiben von 
Entrichtung des Weggeldes frey. 


5. 2 

In Anfehung der Pferdezahl be 
ſtimmt nachſtehende Tabelte im Allgemeinen 
bie Faͤlle, in welcher mehr als zwey 
Pferde vorzuſpannen ſind. 
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A. Bofts Katefchen umd halbgedeckte offene Reiſewagen. 


Der Reiſenden 
Auf Straßen [Tre 


Baht. | Geräc. — 
2 | mit zwey Kofen . 2... nicht chauſſit 2 2 2.2. 5 
3 mit einem Koffer - +» 2... niht haufirt - » 2 0». 3 
3 | mit zwey Koffen . 2...» Saft» » 0 0 0 0 0 0. 3 
4 mit einem oder zwey Koffern. . hauffrt © 0 0 2 0.0. 3 
4 ohne Koffer - 2 2 2 0. nicht chauſſit 0 =» =.» 3 
4 mit einem ober zwey Koffen . niht hauffrtt x 2 2». 4 

526 mit einem oder zwey Koffern . haufftt - » 2 2 0 0 2. 4 





B. In ganz gedeckten und gefchloffenen Reiſewagen. 





Der Reifendben 
' Auf Straßen |rete® 





Babl. Sepäd. N — 

2 mit oder ohne Koffer 0». I. nicht chauſfſfirt... 3 

3 mit einem oder zwey Koffern . hauffst » » 2 0 ee 0. 3 

3 mit einem oder zwey Koffern . nicht haufftt » » 2 2 0. 4 

4 ohne Koffer » » 2 2 2 0. hauft » 2» 2 2 0 0 0. 5 

4 mit einem ober zwey Koffen . chauffirt oder niht . . [N 

5 obne Koffer » » ve 0er hauffirt oder niht . s » 4 
5-6 mit Sof > 2 2 2 ee. hauffirt oder niht . » » 6 
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Kabriolers, oder zweyraͤderige Chai⸗ 
fen, wenn ſolche mie zwey Reifenden befegt 


find, einen Koffer und eine Vache führen, - 


müffen mit drey Pferden befpannt werden, 
Große, am Bordergeftelle der Wagen anges 
brachte, gepadte Magazine, desgleichen die 
fogenannten Vaches und großen Selleifen 
oder Bettſaͤcke, kommen ruͤckſichtlich auf 
die Befpannung, wie Koffer in Anfchlag. 
Zwey große gepadte Mantelſaͤcke find für 
einen Koffer zu rechnen. Ein Kind unter 
9— 10 Jahren, oder zwey Kinder, welche 
nur diefes Alter zufammgngenommen aus 
machen, find nicht in Anfchlag zu bringen, 
außerdem find zwey Kinder, fo wie eine 
Perfon von 11 —12 Jahren für einen 
Reifenden zu rechnen. Die Perfon des Pos 
flillons wird weber bey der Verfügung bier 
fes noch des vorftehenden F. als Reifen: 
ber gezählt, 
$ 9 

Ben fehr tiefem Schnee regulire ſich die 
Beſpannung für alle nicht auf Schlitten ger 
fegte, oder auf Kufen geftellte Chaifen und 
Reiſewagen auf die Weiſe, wie auf nicht 
hauffieten Wegen. Die mehrere Befpans 
nung auf nicht hauffirten Wegen tritt nur 
dann ein, wenn bie ganze Strecke von einer 
Station zur andern, oder der größte Theil 
diefer Strecke nicht chauſſirt ift. 


$. 10. 
Die VBorfpann bey hohen Gebirgen ift 
unter diefen Beftimmungen nicht begriffen, 
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fondern bey den Stätionen, wo fie einzutres 
ten hat, noch befonders zu nehmen, 


. 11. 
Die Regel, daß die Reifenden mit ber 
nämlichen Anzahl Pferde, mit welcher fie 
angefommen find, weiter befördert werben 
follen, fann weder von den Reifenden gegen 
die Pofthalter, noch von diefen gegen bie 
Reifenden, zum Abbruch der in ben vorher 
gehenden SG. 7 — 10 gegebenen Beſtim⸗ 
mungen angeführt werden, 


$ 12 


Die für die Beförderung der verordne⸗ 
ten reitenden und fahrenden Poften, um die 
Zeit ihrer Ankunft in Bereitſchaft zu haltens 
den Pferde, dürfen an feinen Privaten 
abgegeben werben. Außerdem hat der Erfte 
auf einer Poftftation anfommende Reifende, 
wenn folcher feine Reife unaufgehalten forts 
fegen will, auch das Recht zu fordern, daß 
er vor dem fpätern Anfommenden weiter 
befördert werde. Mur Staats: Eouriers, 
welche fich als folche gehörig ausweifen, follen _ 
vor den übrigen Reifenden befördert werben. 


$ 13 

Die Poftillons dürfen feiner vorgehen: 
den Ertra:Poft vorfahren, es fen denn, 
daß bey dem vorauslaufenden Wagen ein 
befonderer Umftand beftehe, welcher deffen 
Weiterfommen hemmt, oder doch beffen 
fhleunigen und ununterbrochenen poftge: 
mäßen Lauf aufhält, oder fehr hindert, 
Es ift den Poftillons, bey Verluſt des Trink: 
gelbes und weiters eintretender Ahndung, 
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verboten ; unter Weges. anzuhalten, Nur 
in dem Falle, daß folche auf zwey Statios 
nen Entfernung, den Reiſenden zu befoͤr⸗ 
deen haben, dürfen fie zur Erfriſchung ihrer 
Pferde eine Viertelſtunde anhalten. : 


$ 14 

Wenn zwey Ertra: Poften fih unter 
Wegs begegnen, und wenn der alsbafdige 
Wechfel der Pferde, fih nicht von 
ſelbſt dem Reiſenden als vortheilhaft dar: 
ftelfe, wie es bey gleicher Befpannung in 
vielen Fällen zu erwarten’ ſteht; fo iſt es 
den Poftillons unterfagt, ohne Einwilligung 
der beiderfeitigen Meifenden die Pferde zu 
wechfeln. Keiner der Poftillons darf vom 
Pferde oder Sitze abfteigen, bevor folcher 
niche die ausdrückliche Bewilligung bes 
Reiſenden, den er fährt, für den Wechſel 
der Pferde erhalten hat. 


$ 15 

Auf hanffirten und nicht bedeutend 
bergigten Straßen, wenn biefelben durch 
Witterung oder andere Umſtaͤnde nicht fo 
verdorben find, daß die Hinderniffe eines 
fchleunigen Fortfommens ganz augenfchein: 
lich werden, daher bey guter und mittlerer 
Wege: Befchaffenheit, foll die Befördes 
rung der ErtrasPoften, wenn ſie nach 
dem (oben $. 7.) Beſpannuͤngs⸗ Reglement 
nicht überlafter find, geſchehen: 

Auf z Pot in 

Re 


3 
L ” ⸗ 12 ” 


3 Stunden. 


x 
sr 8 iz ” 





| 826 
Auf 14 Poſt in” 2 Gtunden. 
» 15 » s 24 ” 
» 1» 25 
2 — vi 


Diefe Befoͤrderungszeit mu in der 
Megel eingehalten werden; da wo Aus 
nahmen von einer Poft: Station auf eine 
andere, für eine längere oder kuͤrzere Zeits 
Beſtimmung, innerhalb welcher die Beför: 
derung gefchehen ſoll, eintreten, find dies 
felden in dem an den Poft Relais: Häu: 
fern befindfichen Anfchlag (oben $. 3.) be 
fonders ausgedruͤckt. 

. 


$ 16. 

Derjenige Reifende, welcher Poftpferde 
beftelle, mit denſelben aber nicht abreise, iſt 
gehalten, das Poſt- und Trinfgeld einer 
einfachen Poft zu bezahlen. Wenn jedoch 
die Abbeftellung der Pferde vier Stunden 
vor dem für die Abreife beftimmet gewefenen 
Zeitpunete gefchieht, fo hat der Pofthalter 
auf die Bezahlung feinen Anſpruch. Wer⸗ 
den folche aber fpäter, wenn glei früher, 
als folche zur Einfpaunung bereits vorges 
führe find, abgeftelle, fo ift dem Pofthalter 
für jedes beftellte Pferd 30 fr. zu bezahlen. 
Für den bloßen Aufſchub der Abreife um 
einige Stunden, wenn der Meifende dem 
Poſthalter wenigft eine Stunde vor der erſt⸗ 
beftimmten Abfahrtszeit hievon Nachricht 
giebt, har derfelbe Fein MWartgeld in Ans 
fpruch zu nehmen. In dem Falle, daß die 
bereits vorgeführten Pofipferde über eine 
Stunde waren tler, iſt die Poſthalter 
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ober deſſen Poſtillon berechtiget, bie Pferde 
in ihre Stallung zuräd zu ziehen, und bie 
weitere Aufforderung des Weifenden zur 
Einfpannung berfelben zu erwarten, für 
jede Stunde des Zumwartens aber dem achten 
Theil des Pofts und Trinfgeldes einer 
einfachen Station für fo viel Pferde, als 
beftellt wurden, als Wartgeld mehr zu 
fordern, wenn ber Meifende fich derfelben 
fpäter noch ‚bedient. Nach Abfluß von 
fehs Stunden Wärtzeit hört die aus ber 
Beftellung der Pferde hervorgehende Vers 
bindfichkeit des Pofthalters auf, und bes 
felbe ift berechtigt, den Betrag des vollen 
Poft: und Trinfgeldes einer einfachen Sta; 
tion, jedoch ohne Aufrechnung eines Wart⸗ 
geldes, zu fordern. Die Pofthalter find 
ihrerſeits ſchuldig, die Einfpannung püncts 
lich für die Zeit der Beftellung zu beforgen, 
und zur Abfahrt bereit zu feyn; außerdem 


dieſelben für jede halbe: Stunde, um wel: - 


he fie den Abgang des Meifenden ‚verzör 
gern, ſich den Abzug eines vierten Theiles 
des Pofts und Trinkgeldes einer einfachen 
Station gefallen laſſen muͤſſen, aud auf 
desfalls beftellte Beſchwerde eines Meifens 
den einer den befondern Umſtaͤnden ange: 
meffenen Strafe unterworfen bleiben. 


$. 17. 


Meifende, welche ih auf einer Poft: 
Station nicht verweilen wollen, fondern 
blos Pferde wechfeln, follen auf den Haupts 
Poſtſtraßen länger nicht, als hoͤchſtens 
% Stunde für die Umſpannung aufgehalten 
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werben. Auf Seitenrouten, auf welchen 
der Ertra:Poftenlauf fehr ſelten ift, fo 
wie ben den in tiefer Nachtzeit anfommens 
ben Ertra: Poftfuhren berechtiger ein etwas 
längerer, gegen 3 Stunde für die Um⸗ 
fHannszeit ſich ergebender Aufenthalt, zu 
feiner Befchwerde gegen die Poſthalter. 
Werden aber. die "Pferde durch einen dem 
Magen des Reiſenden vorausgehenden Cous 
rien, oder durch einen Lauffettel beftellt, 
ſo muͤſſen folche zur bereiteften Aofpannung 
für die Zeit des Eintreffens beffelben her 
gerichtet werden, Die Pferde⸗Beſtel⸗ 
lungen mittelt Courier, oder durch 
vorausgefhidte Laufzettel bewir 
Pen, daß für diefe Reifenden auf die ans 
gegebene oder nach den Laufzeetel zu bes 
rechnende Zeit der Ankunft berfelben , die 
vorhandenen zur Ertea : Pofts Beförderung 
verwendbaren Pofipferde, aufbewahrt, und 
an feinen andern Meifenden abgegeben, 
auch erforderlichen Falls, zumal bey einem 
großen Bedarf von Pferden die nörhigen 
Aushülfs: Pferde, foferne dieſelben erhal 
ten werden koͤnnen, herbeigefchafft werden. 
Diejenigen, welche Poftpferde durch, vor 
ausgehende Laufzertel beftellen, dieſelben 
aber nicht gebrauchen, ober ſolche abbeſtellen, 
haben die Vergütung an die Pofthalter nach 
Inhalt des vorhergehenden $. zu entrichten. 
Jedoch ift bey ‚Pferdes Beftellungen, wel⸗ 
he mittelft Couriers oder Laufjettel ge: 
ſchehen, das Wartgeld nur für das länger 
als vier Stunden anhaltende Warten zu 
berechnen. Länger als acht Stunden ift 
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jedoch kein Poſthalter weder verbunden noch 
. berechtigt, die voraus beftellten Pferde über 
den Zeitpunet, in welchem ber Reifende ans 
kommen konnte, ober fih als eintreffend 
vordus anzeigte, für denfelben bereit zu 
haften, und ſolche einem inzwiſchen ange: 
Fommenen Keifenden zu verweigern. Die 
Vorausbeftellung der Poftpferde mittelſt 
Abfendung eines Laufzettels, muß jederzeit 
bey der betreffenden Poſtbehoͤrde fchrift: 
Lich nachgefucht und hieben der Tag, und 
die Stunde der Abreife, die Zahl der Pferde 
und Wagen, fo wie die für jeden derfelben 
erforderliche Beſpannung, beftimmt anges 
geben werden, Für die Fertigung eines 
Laufzettels, welcher nicht mit eigener Eftafs 
fette, ſondern mit ordinärer Poft verſchickt 
wird, find an die Poftbehörde, welche bie 
Pferdes Beftellung beforgt, 24 fr. zu ents 
richten. Die Poftbehörden oder Pofthalter 
Haben Vorauss Beftellungen von: Privaten 
zu Bereithaftung von Poftpferden für an⸗ 
dere und mehrere Stationen, nur fir ſol⸗ 
che Reifende zu beforgen, von welchen fie 
ſich überzeugt halten wollen und Pönnen, 
daß dieſelben dem in diefem und dem vorher 
gehenden $ enthaltenen Werbindfichkeiten, 
ohne Weigerung entfprechen werden, 


—X F. 18. 

Die Poſthalter dürfen die Abloͤſung 
feinem Reiſenden verweigern, der mit eig⸗ 
nen, Lohnkutſcher⸗ oder fremden Pferden zur 
Poſtſtation gekommen iſt. Die mit Extra⸗ 
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Poſt an einem Orte, wo eine Poſtabloͤſung 
beſteht, angekommenen Reiſenden, muͤſſen auf 
Poſtſtraßen auch von dort aus ihre Reiſe 
mit Poſtpferden fortſetzen, und koͤnnen ſich 
keiner andern Miethpferde zur Fortſetzung 
berfelben bedienen; es wäre denn nach eis 
nem Aufenthalt von vollen 24 Stunden, 
oder in dem Falle, daß der Pofthalter dem 
Reifenden weder mit eigenen Pofts oder 
durch denſelben verwendbaren Aushüffss 
Pferden bis auf die nächfte Station zu bes 
fördern im Stande wäre, 


F. 19. 

Sollten Reiſende mit den naͤmlichen 
Poſtpferden, mit welchen ſie angekommen 
ſind, wieder zuruͤck reiſen wollen, ſo haben 
fie für die Ruͤckfahrt nur. die Hälfte des 
Poft: und Trinfgeldes zu bejahlen. Ser 
doch muͤſſen fie ſich hiezu alsbald ben ihrer 
Ankunft erflären,. das Poftgeld entrichten, 
und die Ruͤckreiſe fpäreftens nach einem 
drenftündigen Aufenthalt antreten. 


20. 

Die Pofthalter find verbunden, die Rei⸗ 
ſenden, auch auf folhe Seitenorte, wor 
bin die. Poftentferhung, und ſomit auch die 
Tare nicht eigens von der General: Poft: 
Adminiftration beſtimmt ift, wenn folche 
nicht über acht Stunden teir-entlegen find, 
zu befördern. Der Pofthalter ift abet ber 
rechtigt, bey diefen Poftfuhren ben vierten 
Theil des Pofts und Trinkgeldes, nach 


" 
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Maßgabe ber gemein angenommenen Ent: 
fernung mehr zu erheben. 
$ 21. 

Alte ſich entgegnenden Poftfuhren Haben 
fih mwechfelfeitig zur. rechten Hand auszus 
weichen. Alles übrige Fuhrwerk und die 
Lohnkutſcher müffen den ErtrasPoften und 
Poftwägen nach der entgegengefegten Rich: 
tung, welche der Poftillon befährt, aus: 
weichen. Große Laftwägen find verbunden, 
nach Befchaffenheit des Weges und zeitlich 
genug auszumweichen: fie koͤnnen zwar, mo 
es ohne Sperrung bes hinreichend beque⸗ 
men Borüberfommens gefchehen Fann, gegen 
zweifpännige leichte Poftfuhren, die Mitte 
der Straße behaupten, müffen aber in dies 
fem Falle anhalten, um die Ertra » Poftfuhr 
ohne Aufenthalt und zu feinem Unfall Anlaß 
gebend, vorüber paffiren zu laffen. 


$. 22. 

Die Briefpoft darf nie zugleich mit Ger 
legenheit einer abgehenden Ertra: Poft beförs 
dert werden; es bleibt daher verboten, daß 
Brief ; Felleifen einem Reifenden auf feinen 
Wagen mitgegeben, oder ben nämlichen Pfers 
den, mit welchen ber Reifende befördert wird, 
aufjubinden, 

$. 23 

Den Staats s Eourieren follen auf 
ihre Verlangen Pferde zum Reiten abgeges 
ben werben. Jedoch werden dergleichen reis 
tende Eouriere jedesmal von einem Poftils 
Ion begleitet, dem fie nicht vorreiten dürfen. 
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Ein Courier, welcher dem Poftilfon vorrei⸗ 
tet, und ohne denfelben auf der Station ans 
fommt, erhält vor Ankunft dieſes Legtern 
feine Pferde, 


Solchen Eourieren, welche eine Ertras 
Poft begleiten, foll ebenfalls ein Reitpferd 
abgegeben werden: bderfelben Begleitung 
durch einen Poftillon ift nicht erforderlich: 
Sie dürfen jedoch nur mit der Extra⸗Poſt zu: 
gleich abgehen, und müffen folhe auf der 
folgenden Poftablöfung, wenn fie um die 
Ankunft des Reifenden anzufünden, oder der 
Pferdebeftellung halber in der Nähe derfels 
ben vorausreiten, wieder erwarten. Die 
Couriers koͤnnen ſich ihrer eignen Sättel 
bedienen; es ift ihnen aber nicht geftatter, 
andere Zäume, als jene, weiche die Poſthal⸗ 
ter hergeben, zu verwenden. in reitender 
Courier darf feinem Reitpferde niche mehr 
Traglaft auflegen, als in die Gatteltafhen 
an Pfeinern Effeeten gebracht werden fann; 
hat berfelbe einen Mantelfad bei ſich, fo 
wird derfelbe hinten auf das Pferd des ben 
Eourier begleitenden Poftillons gepadt, darf 
aber das Gewicht von 20 Pfund nicht übers 
ſteigen. Die Tare für die von reitenben 
Eouriers, oder von ben, benfelben beizus 
gebenden Poftillons gebraucht werdenden 
Pferde, beträgt 30 fr, für die einfache Poft 
mehr, als bie jedesmal beftehende gemeine 
Erteas Pofttare; das Trinfgeld an den Por 
ſtillon, wo deſſen Begleitung Statt finder, 
ift mit 40 fr, von der einfachen Station zu 


(35 ) 
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bezahlen. Mit reitenden Staats-Conrieren 
foll die Entfernung einer einfachen Poft, über: 
all, wo es die Befchaffenheit des Bodens, 
der Straßen und der Zeitgeftattet, in 15, Stund 
zurückgelegt werden. 


$. 24. 
Kein Pofthalter ift befugt, eine ihm be 
nachbarte Poftftation zu überfahren, oder 
biefelde auf Seitenwegen zu umgehen. Die 
Uebertreter diefer Vorſchrift find in eine 
Geldſtrafe von 10 fl. fällig, und haben das 
Ertea: Poftgeld an jenen Stationen zu ers 
feßen, welche fie überfahren haben follten, 
Wenn indefjen ein Reifender nad) einem hoͤch⸗ 
ftens 15 Stunde über die nächfte Station 
hinausliegenden Ort befördert fenn will, fo 
ift folches zwar geftattet, jedoch bei der Durch: 
fahrt dem betreffenden Pofthalter, deſſen 
Station überfahren wird, zu melden. Der 
Poithalter, mit deffen Pferden der Reiſende 
befördert wird, kann in diefem Fall nur die 

Bezahlung auf 4 Poft mehr fordern. 


Im Falle der Reifende wegen unger 
woͤhnlich vermehrten Laufes ber Ertra:Poften 
zu beforgen veranlaßt ift, daß auf der nächfts 
folgenden Poftftation Feine Pferde zum weis 
tern Fortfommen vorhanden ſeyn dürften; 
fo fann der Pofthalter mit deffen Poftpfer: 
den der Reiſende befördert wird, bewilligen, 
daß mit diefen Poftpferden deſſen Reife nach 
gefchehener Erfriſchung oder Abfuͤtterung 
auf der nächften Station, bis zur zweytfol⸗ 
genden fortgefegt werde, Es muß jedoch 
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bei der erftfolgenden Station ber beforgte 
Mangel an Pferden wirklich eintreten, und 
bei der Abfahrıs : Station für die wegen Ber 
förderung ber ordinären Poften beflimmte 
Anzahl Pferde geforgt bleiben, 


$ 25. 

Es follen nur wenigft 18 Jahre alte, 
übrigens für die Führung der Pferde ganz 
Fräftige, des Reitens und Fahrens, fo wie 
der Wege wohl fundige, und dem Trunfe 
nicht ergebene Gubjecte, von den Pofthal: 
tern in Dienft genommen, um als Poftil: 
fon für die Beförderung der Reiſenden vers 
wendet zu werden, nachdem fie fi vorders 
ſamſt durch ein Zengniß der betreffenden Pos 
lizey: Behörden, und falls fie fhon in Dien⸗ 
ften geftanden hätten, annoch durch ein gu: 
tes Zeugniß ihres vorigen Dienftheren als 
zufäßig für den Poftdienft ausgewiefen ha: 
ben werden, 


$. 26. 


Die Poftillons follen bei Befoͤrder— 
ung der Ordinären: und Ertras Poften je: 
derzeit in der vorgefchriebenen Dienftfleidung 
und mit überhängendem Pofthorn erfcheinen, 
für die dem Reifenden Sicherheit feiner Bes 
förderung gewährende Eins und Vorſpan⸗ 
nung der Pferde aufmerkjam beſorgt fenn, 
vorfihtig fahren, die Pferde nicht aus ihrer 
Leitung und Obhut laffen, auch nicht von 
dem gewöhnlichen Wege ohne dringende Noth⸗ 
wendigfeit abweichen. Gegen die Reifens 
ben muͤſſen fie fich mit aller Befcheidenheit 
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und Dienftwilligfeit betragen, an dieſelben 
feine Forderung über das targemäße Trinfs 
geld ftellen, und überhaupt denfelben Peine 
Urfache zu einer Beſchwerde geben.- Die 
Eabriolers, oder Reife:Chaifen mit zwey 
Raͤdern hat der Poftillon reitend zu beförz 
dern, bei vierräberigem Fuhrwerk aber ges 
buͤhrt dem Poftillon, wenn die Beſpan— 
nungnurans zwey Pferden befteht, ein Platz 
auf dem Bock oder vordern Wagenfiß. In 
diefem Falle darf. derfelbe jedoch. ohne aus: 
drücliche Bewilligung des Reifenden nicht 
Tabak rauchen, Den Sattel, oder allenfalls 
mitzunehmenden Fourage-Sad, darf der Po: 
ftillon ohne ausdruͤckliche Bewilligung des 
Keifenden nicht auf den Wagen aufpaden, 


$ 27 

Die Befhwerden, welche ein Reis 

fender wegen feiner Beförderung oder wegen 
der ihm etwa von Geiten der Poftangehö: 
rigen zugegangenen ungebührlichen Behands 
lung vorzubringen haben mögte, Fönnen, wenn 
folche eine fchleunige Abhülfe und die Eins 
fhreitung der Polizen : Behörde erfordern, 
bey derfelben vorgetragen, außerdem aber 
bem betreffenden Ober Poftamte, oder auch 


der General: Poft:Adminiftration unmittel⸗ 


bar, mit Belegung des Tharbeftandes oder 
Berufung auf Zeugen oder andere beweifende 
Umftände angezeigt, oder in das auf jeder 
Poftablöfung zu diefem Zwecke vorliegende 
Paffagiers; Befhwerden: Buch von 
dem Reifenden eigenhändig mit Unterfchrift 
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feines Namens und Standes und ber Vor⸗ 
merfung feines Wohnortes eingetragen wers 
den. In dieſem letztern Falle, und wenn 
die Befchwerden gegen die ruͤckliegende Stas 
tion oder. derfelben Poftillon gerichtet ift, hat 
der Pofthalter des Ortes, wo folche vor: 
gebracht wird, den Poftillon mündlich in Gar 
genwart des Reifenden zu vernehmen, und 
die Beſchwerde abfchriftlich nebft Bericht 
über die Ausſagen des Neifenden und des 
Poftillons mit erfter Poft an das betreffende 
Ober⸗Poſtamt zu ſchicken, auch hat der Poft: 
halter dem Reifenden, wenn diefer es bers 
langt, ein kurzes fchriftliches Zeugniß 
über die eingelegte Beſchwerde 
auszuftellen.. Das Trinkgeld ift dem Poftils 
fon, wenn die Befchwerde ſolchen betrifft, 
und der Grund derfelben von dem Reiſen—⸗ 
den erwiefen oder wenigftens hinlänglich bes 
ſcheinigt worden ift, fogleich einzuhalten, 
und es ſteht in des Reiſenden Willführ, die 
Bezahlung deffelben ganz zu verweigern, oder 
daſſelbe an den Pofthalter des Orts zur weis 
teen von dem Ober: Poftamte zu treffenden 
Verfügung abzugeben. 


Die Strafen, welchen die Poftillons wes 
gen poftpolizeglichen Vergehen unterliegen, 
find Geldftrafen von 2 bis 10fl., Arreſt bei 
fhmaler Koft von ı bis Amal 24 Stunden; 
Abſchaffung aus dem Poftdienf, Auch 
fönnen diefe Strafen unter befchwerenden 
Umftänden nah Maßgabe der polizeylichen 
Straf: Gefege gefchärft werden, 

(355°) 
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F. 28. 

Reiſende, welche fich einen in ihre Haͤn⸗ 
de ſelbſt kommenden Beweis über ihre Ber 
förderung mit der Poft verfchaffen wollen, 
koͤnnen fich bei der Poft: Station, von der jie 
ausgehen, oder bei einer der folgenden, wo 
fie paffiren, einen Ertra: Poft: Stun 
denzettel gegen die Gebühr von 12 fr, vers 
fhaffen. In der Ausfertigung muß ber 
Vors und Beyname, fo wie der Stand 
des Reifenden ausgedrücdt feyn. Die Pofts 
halter, von welchen diefe Stundenzettel aus: 
gefertigte werden, und alle folgende, bey 
welchen ber Meifende paffirt, haben bie 
Rubriken diefes Stundenzettels auszufüllen, 
und insbefondere die Zeit der Ankunft und 
der Abfahrt des Reiſenden puͤnctlich einzus 
tragen. 


$. 29. 

Die Pofthalter bleiben für allen Scha 
ben haftbar, welcher den Keifenden durch 
ihre oder ihrer Poftillone poftordnungsmids 
riges Benehmen oder grobe Verfehen zus 
gefüge werden koͤnnte. Sollte duch von 
Seiten der Reifenden oder deren Dieners 
ſchaft eigenmächtig erfolgtes Antreiben ber 


Pferde, oder auf andere Weiſe den Poft: . 


haltern ein Schaden zugefügt werben, fo 
muß berfelde fogleich erfegt, oder es kann 
der Reifende angehalten werben, bdesfalls 
Sicherheit zu Teiften, 


Wir weifen übrigens Unfere Poſtpolizey⸗ 
Behörden andurch insbefondere an, zu dem 
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Vollzug dieſer Dienft» Ordnung beyzumir: 
Pen; die Reiſenden gegen alle Unbilden oder 
Ungebührlichkeiten, welche fie von ben Poft: 
haltern, berfelden Poftillons, oder wo im: 
merher erleiden fönnten, dagegen aber auch 
die Pofthalter und Poftillons gegen Be: 
feidigungen oder Mißhandlungen von Sei: 


ten bee Meifenden zu ſchuͤtzen; aud bie 


beshalb vorgebrachten Befchwerden fchleus 
nig zu unterfuchen und zu erledigen. 
$. 30. 

Gegenwärtige Dienft Ordnung foll an 
jedem Pofthaufe, bey welchem Pferde: Ab: 
löfungen Statt haben, Öffentlich angeſchla⸗ 
gen werben. 





Bekanntmachungen. 





Pfarrevens und Beneficiens 
Erledigungen. 





Sm Unter: Donaufreife: 
1) Die Pfarrey Stallwang. 

Durch die Verſetzung des Pfarrers zu 
Stallwang ift diefe Pfarren erledigt 
worden. 

Sie liegt in der Didcefe Regensburg, 
Dekanats Pandorf, und Landgerihts Mit: 
terfels, und zähle in einem Umfreife von 
5 Stunden 1102 Seelen, hat eine Schule, 
und wird von dem Pfarrer allein paftorirt, 


Diefe Pfarrey erträge 738 fl. 8 kr.; 
die Laſten belaufen fih auf 68 fl. 25 fr., 
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worunter 45 fl. jaͤhtliche Bauſchillings⸗ 
Friſten von 846 fl. 48. fr. Bau⸗Capital, 
welches dem Vorfahrer — wer⸗ 
den muß. 


Im Regenkreiſe: 
2) Die Pfarrey Moosbach. 


Die Pfarrey Moos bach, im Königlis 
chen Landgerichte Vohenſtrauß, iſt durch das 
Hinſchelden des Pfarrers Peter Drexler 
erledigt worden. 


Dieſelbe zaͤhlt 2313 Seelen, welchen 


der Pfarrer mit einem Huͤlfsprieſter vorſteht. 


Die jaͤhrlichen Renten beſtehen nach der 
Faſſion vom Jahre 1816: 
1) in dem Ertrage der Widdumgruͤnde, 
zu 251 fl. 48 kr. 
2) in dem der Zehenten „ 5215 As 
5) der Stolgefälle . „ Als 565 


1165 fl. 25 fe. 
Die Steuern und andere ftändige Laften 
belaufen fi auf 95 fl. 52 fr. 


3) Die Pfarry Wald kirchen. 


Die Pfarrey Waldkirchen, im König: 
lichen Landgerichte Neumarkt, ift Durch die 
Verfegung des Pfarrers Reiſer zur Erle⸗ 
digung gefommen. 

Die Bevoͤlkerung derſelben befteht in 
893 Seelen, welhen ber Pfarrer mit. eis 
nem Hülfsprieftee vorfieht. 
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Die jährlihen Einkünfte fließen: 


1) aus ben Widdumgründen, mit 

520 fl. 48 fr. 

2) den Zehenten und andern 
Dominicalien, mit . 

3) den Jahrtags-Stiftungen 

und Stolgebühren, mit 196 » 12 : 


— ——— 


Summa - 1382 fl. 15 fr. 


Die Steuern und andere frändige Laften 
betragen jährlih 107 fl. 54 fr, 


665 » 13 5 


Am Ober: Donanfreifer 
4) Die Pfarrey Beningen. 


Die durch Sterbfall erledigte, in der 
Didcefe Augsburg, dem Königlichen Lands 
gerichte Dttobeuren, und dem Defanate 
gleichen Namens, deſſen Sitz aber fih ges 
genwärtig in Frechenrieden befindet, liegende 
Pfarren Beningen, dehnt fih auf das 
Dorf Beningen, die dazu gehörige Ried: 
mühle, und eilf vom Dorf hinausgebaute 
Einoͤdhoͤfe aus, und zählt 485 Seelen, und 
darunter 139 männliche, und 151 weibliche 
Eommunicanten. 


Das theils aus baarem Gelde beftehenbe, 
theils aus den Grunds Befigungen, den Ze 
henten und andern Matural s Bezügen fliefs 
fende Einfommen wird im Ganzen auf 
1098 fl. 2 fr. berechnet. 


Dagegen betragen bie fowohl in Geld, 
als mit Naturalien abzuführenden jaͤhrli⸗ 
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hen Laſten Überhaupt zu Geld angeſchlagen 


140 fl. 8 fr..6 hf. 


Im Rezatfreife: 
5) Die Pfarrey Adelshofen, 

Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 

Weber nah Ergersheim ift die Pfarren 
Adelshofen, im Defanate Rothenburg, 
erledige worden. 
; Der Ertrag, der Pfarren, welcher mit 
Ausnahme.der Aceidentien lediglich aus der 
Benuͤtzung der Pfarr: Aeder und Wieſen, 
dann aus dem großen Fruchtjehenten, und 
aus dem Pfeinen Zehent ꝛc. gefchöpft wer: 
ben muß, ift in der Beſoldungs-Faſſion 
von 1807 auf 1026 fl. 95 fr. berechnet, 


Im Ober: Mainfreife 
5 Die Pfarren Mislareuth, 

i Durch die Beförderung des Pfarrers 
Krieg auf die Pfarrey Marftleuthen, De: 
kanats Wunfiedel, wurde die Pfarren Mis: 
lareuth im Königlih:Sächfifchen, und 
das damit verbundene Filial München: 
reuth im diesfeitigen Gebiete, erledigt, 
deren Einfünfte auf 787 fl. 30 fr. berechs 
net find. 





Pfarrenens und Beneficien- Ber 


leihungen und Beftätigungen. 

Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen allergnädigft zu ver 
Leihen geruht: 
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Am 1. May d. J. die combinirre Pfar⸗ 
ron Plößberg » Püchersreuth = Wilchenreuch, 
Dekanats Weiden, dein. bisherigen Pfarrer 
zu Vorra, Defanats Hersbrud,' Johann 
Heinrich Friedrich Wilhelm Schöner; 


am 11. May d. J. die Pfarren zu Dit: 
marshaufen, Landgerichts Goͤggingen, dem 
Priefter. Joſeph Pırodft, Benefieiums⸗Vikar 
zu Salgen, Landgerihrs Mindelheim; — 
die Pfarren zu Zanfenhaufen, Landgerichts 
Landsberg , dem bisherigen Pfarrer zu 
Drtmarshaufen , Landgerichts Göggingen 
im Ober: Donaufreife,, Priefter Martin 
Gabler. 





Se. Majeftär der König haben 
unterm 3. May d. J. die von der refors 
mirten Gemeinde Grönenbah, Dekanats 
Memmingen, auf die dortige reformirte 
Pfarren ausgeftellte Präfentation des big: 
herigen Pfarrers zu Burggrub, Dekanats 
Dichelau, Ehriftoph Ludwig Köberlein, 
genehmigt, und derſelben die Landesfürfts 
liche Beftätigung ertheilt, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 6. May d. J. der von dem Herrn 
Erzbifchofe zu Münden und Freyſing, Frey 
heren von Gebfattel, gefchehenen Nominas 
tion des Cooperators zu Bockhorn, Priefter 


Thomas Reif, auf bie erledigte Pfarren 


Gammersdorf, in Königlichen Landgerichte 
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Moosburg und Dekanate Guͤndelkofen, bie 
Landesherrlihe Befldtigung zu  ertheilen 
gerubt. 





Dienftes » Nadhrichten. 





Se. Majeftät der König haben 
‚ unterm 6. April d. J. den dermaligen Land: 
richter zu Rothenburg, Joſeph Haͤcker, 
zum zweyten Director des Kreis: und Stadt: 
gerichts in München zu ernennen geruht. 





Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung vom 


27. April d. J. wurde der bisherige Rath: 
des Kreis- und Stadtgerichts zu Strau⸗ 


bing, Heinrich Policzka, zum Affeffor 
des Appellationsgerihts für den Ober⸗ 
Donaufreis; und der Affeffor des Landges 
richte zu Troſtberg, Ferdinand Anton Krie: 
ger, zum Nach des Kreis: und Stadtge⸗ 
richts zu Straubing alfergnädigft ernannt, 


Unterm-1. Man d. J. murbe der bis: 
herige Minifterial » Bureau; Geererär bes 
Königlihen Staats: Minifteriums der Fir 
nanzen, Carl Bahmann, zum Regies 
rungsrath bey der Kammer der Finanzen, 
der Regierung bes farkreifes, ernannt. 


Ge Majeſtaͤt der König haben 
unterm 4, May d. J. auf die Landrichter⸗ 
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Stelle zu Wunſiedel den Landrichter zu 
Gräfenberg, Heinrich Erdmann von Waͤch—⸗ 
ter, feinem Wunſche gemäß, zu verfeßen; 
— die erfte Afjeffor: Stelle zu Gräfenberg 
dem erjten Affeffor. zu Teufhnig, Caftulus 
Seidel, zu verleihen; ſtatt feiner zum ers 
ften Landgerichts Affeffor zu Teufchnig den 
zwenten Affeffor zu Forchheim, Jacob Agag, 
zu befördern; und zum zweyten Affeffor zu 
Forchheim den Appellationsgerichts z Accefr 
filten, Heinrich Eſche n bach, zu ernennen; 
dann auf die zweyte Landgerichts-Aſſeſſor⸗ 
Stelle zu Bamberg II. den dermaligen zwey⸗ 
ten Aſſeſſor zu Hollfeld, Valentin Hinfel: 
mann, feinee Bitte gemäß zu verfeßen; 
deffen bisherige Stelle dem Reyierungs; 
Arceffiften und vormaligen rechtskundigen 
Magiſtratsrath, Joſeph Beer, ju über 
tragen; und die Actuarſtelle bey dem Lands 
gerichte Selb dem Rechtsprasticanten, Carl 
Ganzert, zu ertheilen geruht, 


Se, Königlihe Majeftär haben 
ferner unterm 4, May d. J. den bisheris 
gen Aſſeſſor bey der Regierung des Regen: 
Preifes, Kammer der Finanzen, Johann 
Siegmund Vogel, zum Minifterial : Bus 
reau⸗ Secretaͤr des Königlichen Staats: 
miniſteriums der Finanzen ernannt. 


Vermoͤge einer unterm 4. May d. J. 
erlaſſenen Allerhoͤchſten Entſchließung wurde 
dem bisherigen Protocolliſten des Kreis: und 
Stadigerihts zu Afchaffenburg, Gottlieb 
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Leo, die nachgefuchte Entlaſſung aus dem 
unmittelbaren Staatsdienfte allergnäbdigft 


ertheilt. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 7. May d. J. den Dr. Sebaftian 
Goͤtz zum Proſector beym anatomifchen 
Theater an ber Univerficät in Erlangen, zu 
ernennen geruht. : 


— — — — —ñ 


Koͤnigliche Bewilligung, 
zur Vereinigung des Graͤfl. See— 
feld' ſchen und Minucci' ſchen 

Wappens. 

Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 10. April d. J. dem Koͤniglichen 
Kämmerer Anton Grafen von Toͤrring⸗ 
Seefeld, die nachgeſuchte Alterhöchite Ber 
willigung ertheilt,, daß derſelbe mit feinen 
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männlihen Nachfommen, für ewige Zeiten, 
das Wappen der Gräflih von Minueci’s 
fhen Familie im Schildess Haupte des eis 
genen Wappens führen, dann fih Grafen 
von Törrings Minuccei nennen und 
ſchreiben dürfe, 


— — — ——— 


Kurs 
der Baieriſchen Staats⸗Papiere. 





Augsburg den 135. May 1824. 





Staats: Papiere, | Briefe. | Get. | 


Dbligationen a 4ofo | 965 | 96 
ditto . » & 50/0 || 105 | 1025 

LandsAnlehen . - || 104 | 103 

Hypoth. Anweiſ. -» 

Lotterie⸗Looſe A—D. 

à 4000. . | 1075 | 107 
ditto * E—M. 4 
40/0 » .. » || 1074 | 107 
ditto unverzinsliche || 102 


— Regierungs- * 
PEN, Blatt 


* bas 


ne Belern 








Nro. 10. 





Münden, Mittwochs den 26. May 18324. 





Inhalt. 
Röntglie Minifterial:-Entfhließungen: Die Erhebung des Mahjaufſchlages betr. — Die Anwen⸗ 
dung des vorſchriftsmaͤßigen Stempelpapiers beir. 
Belanntmahungen: Sigung der Königl. Staatöraths: Gommiffton vom 24. April d. J.; — Pfarrepen: 
und Beneficien Grledigungen, — Pfarregen: und Beneficien » Berleipungen und Beftätigungen — 
Dienftes » Nachrichten; — Kurs Der Balerifhen Staats: Papiere am 20. May d. J. 





Koͤnigl. Minifterial- Entichliefungen. erhoben werden foll; fo ift dennoch zur als 
(Die Erhebung des Matjouffdlages betreffend.) Pe — ———— —*e* 
Staats⸗Miniſter ium der Finanzen. minen erhoben worden iſt. 

Seine Koͤnigliche Maje ſtaͤt ſehen 

Doleich in’ der allgemeinen Verordnung „fi daher veranlaßt, in dieſer Beziehung die 
om 28. July 1907. über den Malzauf⸗ gefeglichen Beſtimmungen der allegirten New 
ſchlag 9. XIV. gengu beſtimmt ift, in wel, ordnung in Erinmerung zu Bringen, und auf 
hen Terminen diefe indirekte Staatsauflage den Grund derſelben zu verfügen, wie folge: 

( 36°) 
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1) Kein Aufſchlags-Unter-Einnehmer ift 
befugt, den Malzaufihlag vor dem feftger 
fegten Terminen einzufordern, ober anzu—⸗ 
nehmen, 

2) In Folge deffen ift auch fein Braner, 
Branntweinbrenner, Effigfabrifant, Germs 
fieder ıc. verbunden, den Malzaufſchlag vor 
dem Eintritt der gefeglihen Erhebungs » Ters 
mine an den Unter-Einnehmer, ober an dag 
Dberauffchlagame zu entrichten, 

3) In dem Falle, daß ein Brauhaus⸗ 
befiger, Branntweinbrenner, oder anderer 
Auffchlagspflichtiger es ſelbſt feiner Conve⸗ 
nienz angemeffen findet, den Malzauſſchlag 
vor deui gefeglichen Erhebungs s Termine frays 
willig zu bezahlen, foll die Vorauszahlung 
nur ben dem- betreffenden Dberauffchlagainte 
gegen Auittungen, welche vorſchriftsmaͤßig 
vom Oberbeamten und Controlleur gefertis 
get find, und ohne allen Anſpruch auf Zinss 
verguͤtung oder Proviſion, ftatt finden, 

4) Derjenige Auffchlags:Unter-Einnehmer, 
welcher überwiefen wird, an dem Malzaufs 
ſchlage viel ober menig vor ben gefeßlichen 
Zerminen gefordert und erhoben zu haben, 
hat feine Entlaffung, und nad Umſtaͤuden 
noh ſchwere Ahndung zu erwarten. 

5) Der Auffshlagspflichtige, welcher deu 
Malzauffchlag vorden geſetzlichen Erhebungss 
Terminen an den Unter Einnehmer oder an 
das DOberauffchlagsamt auf andere Weife, 


als cben unter Mo. 3. geflattet wird, ent⸗ 


richtet, haftet für die nochmalige Zahlung, 
wenn der voransbejahlte Auffchlag dem 
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Staats: Merar durch Untreue oder durch mas 
immer für einen Zufall zu Verluſt geht. 


Die Königl, Regierungen, Kammern dee 
Binanzen, haben über die Handhabung gegens 
wärtiger Reglementar : Verfügung ftrenge zu 
wachen, und bey eintretenden Eontraventios 
nen hiernach geeignet einzufchreiten, 

München den 8, May 1824. 

Juf 
Seiner Majeſtät des Königs Als 
hoͤchſten Befept: 
Freyherr von Lerchenfeld. 
durch den Minifter: 
der General = Gefretär 
G. v. Geiger. 





(Die Anwendung des vorſchriftoͤmaͤßigen Sten⸗ 


pelpapiers betreffend.) 
Staats—Miniſterium der Finanzen, 


Seine Königlihe Majeftär Haben 
feit einiger Zeit mit Miffallen wahrgenom⸗ 
men, daß bey den Eingaben der Privaten, 
Advofaten und ſelbſt Könige. Beamter in 
eigenen Angelegenheiten die Anwendung bes 
verordneten Stempelpapiers häufig unterlafz 
fen, und dadurch das zur Staats » Ghuk 
deus Tilgung gewidmete Stempelgefaͤll um 
ein Namhaftes gefährdet werde, 

Diefer Unfug wird auch vorzüglich da⸗ 


‚durch erweitert, daß Geſuche und Beſchwekr⸗ 


ben von Beamten, Quiescenten und ihrem 
Relikten über Gegenftände, die nicht das 
Intereſſe des öffentlichen Amtes, fondern 
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fediglich dem Vortheil der Bittſteller betref⸗ 
fen, als Amtsſachen überfchrieben werden, 
dann daß mehrere Individuen ihre Eingaben 
als Armenfachen benennen, die doch feiness 
wegs dem gefeßfichen Anfpruch auf das Ars 
menrecht für fi haben. 

Aun alle Stellen, Obrigkeiten und Polis 
zey ⸗ Behörden, denen nadh-$. 31 des Stem⸗ 
pelgefeßes vom 18. December 1812 genane 
Wachſamkeit über die Befolgung: desfelben 
anbefohlen ift, ergeht: demnach der Alles 
hoͤch ſte Auftrag: 

1) in ihrem Wirkungskreiſe die genaue 
Anwendung der Stempelordnung fuͤr alle 
Schriften in Parteyſachen zu handhaber, 
und keine anderen Ausnahmen zu geſtatten, 
als: des Abſchnitt IV. des Geſetzes feſtſetzet, 
dann 

2) gegen die Uebertreter bes Stempelge⸗ 


feßes die geeignete Beſtraſung zu verfügen, 


wie auch 


3) in. alfen- Parteyfachen fih zu Berich⸗ 


ten und Yusfertigungen gleichfalls des nors 
malmäßigen Stempelpapiers zu bedienen. 


München: den. 10. May- 1824.- 

F Auf 

Greiner Koͤnigl. 

ften. Befept.- 
Frenhere von’ Lerchenfetlb.- 
dur den Minifter:' 
der General : Sekretär 
G.v. Geigen 


Majeftät Allerhoͤch⸗ 
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Befanntmahungem 


Sigung 
der Koͤnigl. Staatsraths: Com“ 
miffion. 


In der Sigung der Königl, Staatsraths⸗ 
Eommiffion vom 24. April d, J. wurden: 
entfchteden 

die Mefurfe 

2). des Bräuers Anton Hoͤg el zu Meukir⸗ 
hen» Balbini. im: Regenfreife, wegen: 
Malzauffchlags: Defeaudarion ;- 

2) der Köche gegen die Metzger in Münr 
hen, wegen Gewerbs Berechtigung ; 

3) des Georg Steingruber, Paͤchters 
einer Dierfchents: Gerechtigkeit in Muͤn⸗ 
chen, gegen den Hofgärtner Franz Yos 
ſeph Hayler, wegen Pachtauffündung;. 

4) des Georg Nobel, Schwarzbäders zu: 
Kögting im Unterdonaufreife, gegen 
die dortigen Weifbäder, wegen Ge: 
werbs: Beeinträchtigung ; 

5) der Elifaberha Graf, Kleingütlerinm 
zu Traßlberg, Sandgerichts Amberg im 
Regenfreife, gegen die Großguͤtler, 
wegen VBiehtriebs : Befchränfung ; 

6). des Anferwirchs Jakob Pfeiffer zu 
Sommerhaufen: im Untermainkreife ger 
gen die Schenfwirche allda, wegen: 
Gewerbs: Beeinträchtigung ;. 

7) des Krämers Mär. Eifendorfer 
zu Altmannftein, Landgerichts: Rieden⸗ 
burg im Megenfreife, gegen den Krär 
ner Michael Fuchs zu Mendorf wer 
gen Berechtigung zum Eifenhandel; 

8). des Müllers Yofepp Bräuherr zu: 
Mapferding, Landgerichts Deggendorf, 
(36. *} 


555 


gegen den Landrichter Baierlein, 
und Diefes gegen Jenen wegen Brands 
affefuranz: Entſchaͤdigung; 

9) des Bräuers Martin Lukas zu Ruh—⸗ 
mannsfelden im LUnterdbonaufreife, wer 
gen Maljauffchlags ; Defraudation ; 


das Leuterations: Gefuh des Johann 
Wagenfeil und Eonf., Drechsler 
zu Kempten im Oberdonaufreife, ges 
gen den Inſtrumentenmacher Heinrich 
Kohler allda, wegen Gewerbs: Bes 
einträdhtigung ; 

11) der Rekurs des Narziß Miller und 
Stephan Zettler von Schlegelsberg, 
gegen bie Gemeinde Schlegelsberg, 
Landgerichts Dttobeuern im Dberdor 
naufreife, wegen MWereinddung und 
Bauſchillingen; 

die wechſelſeitigen Rekurſe bes Gott⸗ 
lieb Loͤßl und Conſ., Bierwirthen zu 
Ortenburg, Landgerichts Griesbach im 
Unterdonaukreiſe, und des Johann 
Mater, Weinwirths allda, wegen 
Gewerbss Beeinträchtigung. 


An das Königlide Staats: Minis 
fterium des Junern wurde ges 
wiefen: 

der Rekurs bes Georg Adam Riepl, 
Bräuers zu Altenhohenau, wegen Eins 
ziehung einer Bierſchenks-Gerechtig⸗ 
tigkeit in Muͤnchen. 


An das Koͤnigliche Staats: Mint 
ſterlum der Finanzen wurde 
gewieſen: 

14) die Beſchwerde-Vorſtellung der Ger 
meinden Neufahrn, Irſchenhauſen und 
Hohenſchaͤftlarn, Landgerichts Wol⸗ 
fratshauſen im Iſarkreiſe/ wegen Forſt⸗ 
rechts⸗ Anfprüchen. 


10 


— 


12) 


15) 
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Pfarreyen: und Beneficien: Er 
ledigungen. 





Im Unter-Donaukreiſe: 
1) Die Pfarrey Aholming. 

Durch die Verſetzung des Pfarrers zu 
Aholming ift diefe Pfarrey erledigt wors . 
den. 

Sie liegt in der Didcefe Paffau, im Der 
kanate Pigling, u. Landgerichte Deggendorf, 
und zähle in einem Umfange von 3 Stun⸗ 
den 1106 Seelen, 

Diefe Pfarren wird von dem Pfarrer, 
einem Erpofitus und Huͤlfsprieſter paſtorirt. 

Die Einkünfte, welche aus einer ber 


treächtlichen Oekonomie, aus Dominifal:Iens 


ten und aus dem Ertrage der Stole fließen, 
werden auf 3153 fl., dagegen bie Laften 
aller Art auf 2500 fl. angegeben. 

Das reine Einkommen beträgt demnach 
im geringften Anfchlage 850 fl. 

Bittwerber haben ihre Geſuche vorfchriftss 
mäffig einzureichen. 


Im Negenfreife: , 
2) Die Pfarre Thanhpaufen 
Die Pfarrey Thanhaufen, im Koͤnigl. 
Landgerichte Neumarkt, ift duch die Vers 
fegung des Pfarrers Schwarz auf bie 
Pfarren Gleißeuberg zur Erledigung ger 
kommen. Die Population derfelben beläuft 
fih auf 554 Seelen, welchen der Pfarrer 
allein feine Obforge widmet. 
Die jährlihen Einfünfte beftehen: 
1) in einer Geld» und Mas fl. Pr. 
als Befoldung zu . 843 47 
2) in Dominifak und Ruſti⸗ 
Fals Renten zu .. 118 28 
3) in den Stolgefällen zu. 50 87 
Summa 511 52 


von welchen der Pfarrer keine Staatslaſten 
zu tragen hat. 
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Im Dberdbonaufreife: 
5) Die Pfarey Wattenweiler. 


Durch das Ableben des Pfarrers Nas 
zarius Auerhammer ift die Pfarrey Wat: 
tenmweiler in der Didcefe Augsburg, im 
Königl. Landgerichte Günzburg und bem 
Defanate Rettenbach erledigt. Sie enthält 
mit Einfluß des eingepfarrten, eine halbe 
Stunde entfernten Drtes Höfelhurft 623 
Seelen, worunter fih 200 männliche und 
223 weibliche Communicanten befinden, und 

ewährt ein aus bem fländigen Gehalte der 
infe und den Bundationsfapitalien zu 739 
fl. 48 fr., aus Realitäten zu 20 fl. und 
aus den befonders bezahlten Dienftverrich: 
tungen zu 20 fl. 30 fr. flieffendes Geſammt⸗ 
einfommen von 780 fl. 18 fr, 

Die Gefammtlaften find mit 23 fl. 59 
kr. berechnet. Ein Hülfspriefter ift bey dies 
fer Pfarren nicht erforderlich, 


4) Die Pfarren Breitenbrunn. 

Die PfarreyBreitenbrunnin der Dioͤ⸗ 
eefe Augsburg und dem Königlichen Lands 
and Defanats s Bezirfe Mindelheim ift er 
ledigt. 

Sie hat die Eindden Weiherhof, Arens 
eied, Steinbach und Staudenberg, fo wie 
die Weiler Fürbah, Korb und Kaifers 
bach zu Filialen, eine Bevölferung von 690 
Seelen, worunter fih 230 männliche und 
267 weibliche Communifanten befinden, und 
folgende Erträgniffe: 
a) an baatem Geldgehalte . . 
b) an Maturalien : 

5 Schfl. 5 Mes. 2 Vrl. 14 Schztl. Roggen, 

1» 5 n35n 14 ern, 

12 2 5 nn 2 m 24 » Habe, 
10 Klafter Weichholz, angefchlagen im 
Durchſchnitte zu . . 175 fl. 
e) an Widdum, beftchend in der Benuͤtzung 
von 4 Tagwerken Aerarial⸗Wieſen, 4 Jau⸗ 


. 700 fl. 
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chert Gemeindegrundftüce, ITagwerk Gras⸗ 
und Wurzgarsen, angefchlagen zu 40 fl. 


. zufammen gı5 fl, 
Hierauf haften folgende Laſten: 
eo) an Sturm . . zf.ı u Th. 


b) an Geminarifticum und Cathedraticum 
oo. 0.0. Sea 
e) für Getreid: Meß: und Fuhrlohn 

* * * . * J 9 fl. a. kr. — hl. 
d) für Holzhauer und Fuhrlohn 

re 13 fll. — kr. — hl. 
e) kleinere Reparaturkoſten im Durchſchnitte 

jaͤhrlich 18 fl. — kr. — hl. 
zuſammen 5ı fl. 15 kr. 3 ht. 
5) Die Pfarrep Leidling. 
Es ift die, Pfarren zu Leidling erw 
Öffnet worden, welche in der Didcefe Augss 
burg, dem Koͤnigl. Pandgerichte Neuburg 
und dem Defanate Burgheim liegt, 4 Stuns 
den im Umkreiſe hat, und 246 Geelen zählt, 
Dahin eingepfarrt ift: 

a) der Ort Lengenlohe, wo alle 14 Tage 
Meffe gelefen, und fünfmal des Jahres ſon⸗ 
ftigee Gortesdienft gehalten werden muß; 

b) die Eindde Stelzhof. 

Der zeitlihe Pfarrer beziehe 
1) am fländigem Gehalt 

a) Eompetenzgeld 250 fl, 

b) Eompetenzgetreide: 
Roggen 2 Schfl. 4 Mg. 2 Prel. 2 Schitl. 
Bakın— nn 42 —n 2 
Gerſte — u 4 y »n 23 » 

ce) Eompetenjftrob: 

4 Schober Winterftroh , 
4° n GSommerftroh, 

d) Eompetenzholz: 

12 Klafter nebft Abfall von Wellen. 
2) Aus Realitäten 

ben Genuß von J Jauchert Ackerfeld u, 

einem Tagwerk Wieſen nebſt 2 Kraus: 

beeten und einem Gärtchen, 
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3% aus Rechter 
deu Kleinzehent in Gärten und Painten 
fo wie den Getreid-Zehent, 
4) aus befonders bezahlten. Dienftverrich 
tungen 
a) an geflifteten Jahrstagen 17 fl.. 22 Er. 


b) an. Stofgefällen beyläufig 20, 57 fr. 


5) am herkömmlichen Gaben 
Kırchensrod und Kaͤßggeld 6, 30Fr 
6) au Widdum ſind zu diefer Pfarren. neu 
hinzugefommenungefähr 123 Jauch. Hecker 
und 73 Tagwerk Wieſen. 
Die Laſten find. das Familienfhußgeld und 
die wegen des Didcefanverbandes zum Rural—⸗ 


kapitel Burgheint zu bezahlenden. 4 fl. 30 kr. 


Im Rheinkreiſe: 

6) Die Pfarrey Altleiningenm 
Zur Wiederbefegung der durch Verfetzung 
des Pfarrers Kraffe nach Ellerftade, uns 
tern 7. Februar dieſes Jahres in Erledi— 


gung gefonmenen proteftantifchen Pfarrey 


Altleiningen, Defanats und Land-Com— 
miffariars Frankenthal, wird hiermit ein 
Conkurs- Termin von. 6 Wochen eröffnet, 
binnen weichem die etwaigen Bewerber das 
zum lich zu melden haben, 

Zu der Mutterfiche Aftleiningen 


gehören die Filialkirchen Carlsberg und Hertz 


lingshaufen, mit. überhaupt 1400 proteftan: 


tifhen Seelen, und mit der Pfarren find, 
nad den. neuen, aber noch unrevibirten und: 


unabgefchloßenen Faſſionen, folgende Ertraͤg⸗ 
niffe verbunden, naͤmlich: 
1) von Realitäten . - 905 fl. 45 fe 
2) Staatsgehalet . » 232 4 2 m 
3) aus dem Kirchenvermögen. 


— —— * 9 » » 
M aus dem. Gemeindevermds 
gen.. 1 Ge 7 
5) an freywilligen Beytraͤgen 
von den beyden Filialgemein⸗ 
den, à 33 und adfl. 75 m — m 


50 5 


—_ 
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6) An Cafualir . .r00 MM. — kr. 
Me 513 „AT» 
davon ab art Laften, 
fir Steuern .. 5 45m 





wirden noch bleiben 507 2 
ba jedoch: 1) die freymwilligen 

Beytraͤge sub Mo. 5., ale 

nicht ftändig mit . 75 fl 

und 2) von dem in diefer klei⸗ 

* nen,. und notorifch ſehr ars 
men, Gemeinde zu 100 fl. 
effendar zu hoch angefihlas 
genen Eafualien 69 fl. 15 fr. 

überhaupt af . .- 144. 155 
abgefegt werden muͤſſen, fo 
bleiden ur 0.» 305: 1Ty 
als wirklicher Ertrag, nad) welchen Anfage 
man audy den der Pfarren bis zur Coms 
pletieung ver Congrua ihrer Caffe von 600 fl, 
gebührenden Zuſchuß aus den Dotatious⸗ 
mitteln auf 237 fl — Er 
feſtgeſetzt hat, welcher ihr auch jetzt ſchon, 
fo weit ſolche disponibel find, pro rata zu 
Theil wird, 


ur + 


7) Die Pfarrey Stetten. 

Durch. die Verfegung des bisherigen 
Pfarrers zu Stetten ift diefe Pfarren 
erledigt ‚worden. 

Sie liegt in dem Land: Commiffariatss 

und Dekanats-Bezirke Kichheimbolanden, 
und zähle in den Ortſchaſten Stetten, Al: 
bishein: ,. Gauersheim, Ilbisheim und der 
Portmühle 507 Seelen, _ 
Die Einkuͤnfte beſtehen nad den noch 
nicht revidirten Faffionen in den Erträg: 
nißen von benläufig 60. Morgenftand, zu 
461. fl. 27 kr. angegeben, in 15 Maltern 
Korngülte zu 71 flo berechnet,. 171 fl. 32 
fr. Staatsgehalt, von Stiftungen 8 fl. 
von GStofgefällen: 8 fl. Die Abgaben: bes. 
tragen. 00 fl. 37. kr. 


559 


8) Die- Pfarrey Tmsweiler. 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
ift Die Pfarren Imsweiler erledigt worden, 

Sie liegt in den Defanats: und Land⸗ 
Commiſſariats⸗ Bezirke Katferslautern, hat 
feine Bination, und zähle in den Ortſchaf⸗ 
ten” Imsweiler, Doͤrnbach, Gehrweiler, 
Gundersweiler und den Höfen Helsberg 
und Mefferbah 423 Seelen, 

Die Erträgniße beftehen nach den noch 
nicht revidirten Faffionen in 20 Morgen 1, 
Diertel 38 Ruthen Wiefen, 10 Morgen 
Buſchwerk, 3 Viertel Geſtraͤuch, a2 Mor 
gen 1 Viertel 32 Ruthen Ackerfeld, zu 
jährlich 438 fl. 52 Pr. angegeben, An 
Kehren 41 fl., an Staarszehalt 553 fl. 
32 fr, Für Anniverfarin 7 fl. 40 fr. 
von Gtolgefällen 15 fl. 30 kr., Weiddes 
rechtigung 6 fl. 52 fr. 

‚Die Koften betragen 52 fl. 4 fr. 
Geeignete Bittwerber haben fich "binnen 
6 Wochen ben der Könige, Regierung des 
Rheinkreiſes zu melden. 





Pfarreyens und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majefät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnds 
bigft zu verleihen geruht: 

am 9. May d.%. die Pfarren zu Stein: 
feld, Landgerichts Scheßlitz, dem Prieſter 
Adam Helldorfer, Caplan zu Pottenftein; 

am 12, May d. J. die Pfarren zu 
Oberammergau, Fandgerichts Schongau, dem 
in proviſoriſcher Eigenfchaft bisher zu Ans 
er, Landgerichts Reichenhall, amneftellten 

farrer, Priefier Alois Plug, und dager 


gen die hiedutch ſich erledigende vormalige 


Kloſterpfarrey zu Unger dem Exfranziska⸗ 


ner, Ptieſter Kajetan Thurnberger, erſten 


Stadtpfarr⸗ Cooperator zu Burghauſen, in 
proviſoriſcher Eigenſchaft; 


— — — 
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die Pfarrey zu Heilbrunn, Landgerichts 
Toͤtz, dem Benedittiner des aufgeloͤßten 
Kloſters zu Weihenſtephan, Prieſter Kor⸗ 
binian Zaubfer, bisherigen Pfarr: Bicar 
zu Haindlfing, Landgerichts Freyſing; 

am 13. May db. J. die Pfarren zu 
Apfeldorf, Landgerichts Schangau, dem Erz 
prämonftratenfer des aufgeloͤßren Kloſters 
zu Scheftlarn, Priefter Johann Nepomuck 
Alois Silberhorn, bisherigen Curaters 
poſitus zu Gieſiug, Landgerichts Muͤnchen; 

die Pfarrey zu Schlehdorf, Landgerichts 
Weilhein, dem Erfranzisfaner Priefter Mir 
chael Maximus Wittmann, Cooperator 
zu Bilden, Landgerichts Vilsbiburg; 

am 16. May d. J. das erledigte De 
kanat Germersheim, dem Capitel®: Senior 
und Pfarrer zu Schwegenheim, Gottfried 
Watzenbornz 

am 17. May d. J. die erledigte Pfar⸗ 
rey Berg, Dekanato Memmingen, dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zw Volkratehofen des naͤm⸗ 
lichen Dekanats, Balthaſar v. Ehrhart; 

am 18. May d. J. die Pfarrey Candel, 
Dekanats Germersheim, dem bis herigen Pfar⸗ 
rer zu Rhodt, Dekanats Landau, Johanu 
Jakob Samuel Chriſtian Wolf. 


Seine Majeftät der König'haben 
vermög unterm 9. May d. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entſchließung ſich allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, dem proviforifchen Pfarre 
prediger bey St, Perer in München, Prie 
fer Carl Schmitt, die definit.e Beſtaͤti⸗ 
gung in dieſer Stelle zu ertheilen. 


Seine Majeftät ber Koͤnig haben 
vermoͤg uterm 0. May d. J. erfaffener 
aller hoͤchſten Entſchlleßung zu genehmigen⸗ 
geruht, daß im gegenwärtigen Erledigungs⸗ 
falle der Eooperator zu Berngau, Priejter 
Eonrad Danhanfer von dem Magiftrare 
zu Ingolſtadt anf die dortige Prediger: Stelle 
an der obern Stadtpfarrey präfentirt werde. 


* 
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Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermoͤg einer unterm 18. Man d. 4 
ſenen Allerhoͤchſten Entſchließung, ber von 
dem Herrn Fuͤrſtbiſchofe von Paſſau geſche⸗ 
henen Nomination des dermaligen Curaten 
am Mariahilfsberg bey Paſſau, Prieſters 
Martin Süß, auf die bey der biſchoͤflichen 
Kirche in Paffau erledigte Vikarsſtelle II. 
Klaſſe die landesfürftliche Genehmigung zu 
ertheilen geruht. 


Dienſtes⸗Nachrichten. 
Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 


vermoͤg einer unterm 6. April d. J. erlaſ⸗ 


fenen Allerhoͤchſten Entſchließung ber ders 
maligen zweyten Director des Kreis: und 
Stadtgerichts Münden Franz Wlerander 
Freyherrn v. Wölderndorf zum General: 
Prokurator bey dem Appellations s Gerichte 
für den Rheinfreis zu ernennen geruht, 


Vermöge Allerhöchfter Entſchließung vom 
11. May d. 9. wurde der Reches: Practis 
fant Dr, Andr. Zilker zum Landgerichtss 
Actuar in Laufen altergnädigft ernannt. 


Seine Majeftät der König haben 
vermög einer unterm 11. May d. J. erlafs 
fenen Allerhöchften Entſchließung den der⸗ 
maligen Rath des Appellationsgerichts für. 
den Dberdottaufreis Stephan Holzinger 
ih gleicher Eigenfchaft an das Appellationss 
gericht für dem Unterdonaufreis zu verſetzen; 
den Dircetor des Kreis: und Stadtgerichts 
zu Fuͤrth Friedrich Freyherrn von Wulfen 
zum Rath des Appellationsgerichts für den 
Oberdonankreis zu ernennen; — dem Kreis⸗ 
und Stadtgerichts ⸗Protocolliſten Georg 
Conrad zu Ansbach die Kreis⸗ und Stadt⸗ 
gerichts;Prorocelliften » Stelle zu Würzburg, 
und die hierdurch erledigte Protocolliſtenſtelle 


ben dem Kreiss und Gtadtgerichte zu Ansı 


bach dem Aeccefliften des Appellationsgerichts 


erlafs . 
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für den Regenkreis Fran Bfcherer allers 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht. 


Seine Königlihe Majeftär has 
ben unterm 14. May diefes Jahres dem. 
Dfficianten bey der Königl. Staats ; Gchuls 
dentilgungs s Hauptkaffe, Machias Hetm, 
als ſolchen definitiv zu beſtaͤtigen, ſodann 
die Steuers und Gemeinde ; Einnehmerey 
MWeilerbah im Mheinfreife dem Theodor 
Engel vom Schellenberger Hofe zu übers 
tragen geruht. or 

Unterm 15. d. M. wurde der bisherige 
Raths-Acceſſiſt der Königlich, Regierung 
des Unterdonaufreifes, Kammer ber Finan⸗ 
zen, Gottlieb Michael Plant, zum Aſſeſ⸗ 
for ben derfelbey ernannt. 


Vermöge Allerhöchfter Entſchließung vom 
18. May d. J. wurde die zwente ftatusmäfs 
fige Eanzelliftenftelfe ben der Regierung des 
Dberbonaufreifes, K. d. J., dem bisher 
außer dem Status befindlichen Canzelliften 
Anton Forfter verliehen. 





Kurs der Baierifhen Staats 


Dapiere, 


Augsburg den 20. May 1824. 





Staats⸗Papiere. 


Briefe.] Geld. 


Dbligarionen m.Eoup.ä4 0fo 
ditto 
Land⸗ Anlchen · 
Hypoth. Anweiſ. 
Batterie /Looſe A — D 
400...» 


bitto E—M 
400... % 
birto unverzin 





.® * * * 


x 


Intelligenz⸗ 


fuͤ 


Koͤnigreich 


Nro. 





20. 





Münden, Sonnabends den 5. Juny 1824. 








Inhalt. 


Abntallche allerhoͤchſte Entſchlleßung. 


Privileglum für den angehenden Lederfabrikauten zu Wald⸗ 


haus, Landgerichts Vohenſtrauß, Anton Tröfher, zur Fabrlfation bes Yuctenleders nad ruffiiher 
Belanntmahungen: Sitzung der Lönlgt. Staatsraths-Commlſſion vom 8. May d. J.; — Pfarteven⸗ 


und —— ran er a 
Nachrichten; — Koͤn 

migung zu Traqung fremder Decorat 
Staatö:-Papiere am 3. Juny 1Ba4- 


alibe Beft nr, ber Buͤrgermeiſters Wahi zu W 
onen; — Erhebung in den Adelſtand; — Kurs der Balerifchen 


farteyen: and Beneficien-Verleibungen und Beitätigungen 5— Dienites= 


ürzburg; — Könlalihe Geneh⸗ 


Koͤnigliche Allerhoͤchſte Eutſchließung. 





Privilegium 


für, den angehenden Lederfabrikanten zu Waid: 
aus, Landgerichts Vohenftrauß, Anton Tri 
her, zur Fabrifation des Juchten-Leders 
nach ruffifcher Art. . 


Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Guaden König von Baiern, 





Na adem Uns der angehende Lederfabri⸗ 
Pant, Anton Tröfcher, um ein Fabrik 
„Privilegium zur Bereitung von Juchten⸗ 
Leder mach zuffifcher Are aus inländifchen 


Haͤuten gebeten hat, fo finden Wir Uns 
nach Anficht der Unterfuchungen und Pruͤ— 
fungen des Central: Verwaltungs: Anfchufs 
ſes des polntechnifhen Vereins über. die 
von Anton Troͤſcher dießfalls abgelegte 
und gelungene Probe, und auf das Gur: 
achten Unferer Regierung des Negenkreifeg 
bewogen, demfelben ein ausfchließendes Pris 
vilegium zur fabrifmäßigen Bereitung der 
Juchten in der von ihm bey Waidhaus, im 
Landgerichte Vohenftrauß, zu errichtenden 


Leder-Manufaktur auf zehn Jahre hiedurch 


zu ertheilen; unbeſchadet übrigens den Nechs 

ten Dritter, und insbefondere Derjenigen, 

welche fi ausweifen koͤnnten, die Juchtens 

fabrifation (27) früher in Unfern Staaten 
7 
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betrieben zu haben, ober die Bereitungsart 
anderweitig wefentlich verbeffern würden, 
Gegeben in Unferer Haupt: und Reſi⸗ 
den; Stadt Münden, am fünfjehnten 
April im Jahre Einraufend achthundert 
vier und zwanzig. 
ar. Joſeph. 
Gr. v. Thürheim. 
Auf Königl, Allerhoͤchſten Befehl, 
der Generalfefretär: 
Franz v. Kobell. 





Bekanntmachungen. 


Sitzung der Ködniglihen Staats— 

raths⸗Commiſſion. 

In der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
rathsCommiſſion vom 8. May d. J. wur⸗ 
den entſchieden: 

die Rekurſe 

») der buͤrgerlichen Melber zu Eichſtaͤdt 
gegen Georg Adslfofer und Georg 
Krotter allda, wegen Eefjion einer 

- > Melbers » Gerechtfame; 

2) des geäflih von Schönbornifhen 
DomainensAmtes Pommersfelden 
gegen die Gemeinde Aifch, im Obers 
Mainkreife, megen Cultivirung oͤder 
Gemeinde: Pläße; 

8) des Wirths MWilibald Brühle, zu 
Boos, Herrfchaftsgerihts Babenhaus 
fen, im Ober: Donaufreife, gegen den 
Bäder Viktorian No, wegen Ber 
rechtigung zum Ausjchenfen bes Brannt⸗ 

Wweins; 

4) des Jacob Gſchwendtner und Con⸗ 
forten, Lehenrößfer zu Vilshofen im 
Unter: Donaufreife, gegen Katharina 
Ginjinger, Wirthswittwe zu Sands 
bach, wegen Gewerbsbeeinträchtigung ; 

5) des vormaligen Unterauffchlägers, Jos 
feph Dies, zu Hengersberg, im Un— 
ters Donaukreife, gegen bie Brauerss 
Wittwe, Elifaberha Miller, allda, 
wegen Malzauffchlags » Defrandarion; 
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6) der Waffenſchmiede gegen den Schlei⸗ 
fer und Feilenhauer, Joſeph Grass 
‚berger, zu Schongau, im Iſarkreiſe, 
wegen Gewerbs : Beeinträchtigung; 

7) des Andreas Ganzleben, Wirths 
an dee Weinbrüce, Kangetichts Kulme 
bad, im Ober» Vlainfreife,‘ gegen Sir 
mon Goldeis, Pächter zu Burgs 
haig, wegen Transferirung einer Dieb» 
gersgerechtfame; 

8) des Barthol. Rothmaier zu Holjs 
heim, Landgerichts Burglengenfeld, im 
Megenfreife, gegen Die Gemeinde, tes 
gen Ausmittlung eines Antheils an deu 
Gemeinde: Gründen. 





Pfarrreygen: und Beneficien-Erle— 
digungen. 





Im Dber:-Donaufreife, 
1) Die Pfarrey Dfterfhwang. 

Die Pfarren zu Ofterfchwang ift durch 
die erfolgte bifchöfliche Nomination des bise 
herigen Pfarrers, Johann Erdle, auf die 
Prarren Diemhaufen, Königlihen Landges 
richts Pfaffenhofen, eröffnet worden. 

Sie liege in der Diöcefe. Augsburg, im - 
Königl. Landgerichte Immenſtadt, und im 
Wahldefanate Stiefenhofen, zählt 334 Sees 
len, hat Feine Filialfiche und nur eine 
Schule im Pfarrorte, 

Nah der neueſten Faſſion beftehen bie 
Renten derfelben: 

a) an Zehendgeld in 138 fl. — fr. 
b) in Bezuͤgen von Jahr: 

tagen und Stiftmeffenzu 96 fl. 59 fr. 
c) in Bezuͤgen von der Ges 


meinde zu 3 fl. 58 fr. 
d) in ı2 Klaftern Hol; ans 
geihlagen zu fl. — fr, 


e) in Erträgniffen des Wid⸗ 
dums angefihlagen zu 4a fl. 45 

f) in Stolgebühren ange: 
ſchlagen zu 6 fl. 20 
Zuſammen 312 fl. 


kr. 


kr. 
2 fr, 


, 


567 


Bey diefem Nentenverhäftniffe zahle der 
Pfarrer bloß das gewöhnliche Familieu⸗ 
Schutzgeld an das Koͤnigl. Rentamt. 


Im Ober-Mainkreife. 

2) Die proteſtantiſche Stadtpfarren Bairenth. 

Durch den Tod des Königlichen Dekans 
und Eıadipfarrers, Ludwig. Pflaum, 
iſt da proteftaneifche Diftricts = Defas 
nat und die proteftantifhe Stadtpfarrey 
Baireuth erledige worden. Der jährliche 
Ertrag diefer Stelle iſt mach der definitiv 
abgefchloffenen Dienftertrags: Zaffion vom 
‚Jahre ı8ı7 auf 1792 fl. 5 fr. berechnet 
worben. 


Im Rheinfreife, 
3) Die Pfrarrey Freinsheim. 

Da vermöge allerhöchiten Referipts vom 
5. Mäy d. J. der als Pfarrer zu Freinss 
beim ernannte Caplan zu Drt, Priefter Jo: 
hann Baptiſt Wuͤrth, wegen nachgemwies 
ſener Krankheit von dem Antritte dieſer 
Pfarrey diſpenſirt worden iſt, fo iſt dieſelbe 
hiedurch wieder erledigt. 

Sie liegt in dem Dekanats- und Lands 
eommiffariatss Bezirke Neuſtadt, und zählt 
in den Orten Freinsheim und MWeifenheim 
a. d. S. 745 Seelen. 

Die Ertraͤgniſſe beſtehen nach den noch 
nicht revidirten Faſſionen in 233 fl. Staats: 
gehalt, 6 fl. aus dem Kirchenvermögen, 
5 fl. von Stiftungen, 58 fl. 20 fr. aus 
der Gemeinde. Eaffe und 26 fl. von Eas 
fuafgefällen. Geeignete Bittwerber haben 
ſich ben der Königlichen Regierung des 
Rheinkreiſes binnen 6 Wochen zu melden, 





Pfarreyen- und Benefieiens Vers 
leihungen und Beftdtigungen, 


Seine Majeftär der König haben 
folgende Pfarreyen und DBeneficien zu vers 
leihen allergnädigft geruht: 

am 21. May d. J. die Pfarren zu Hos 
pfen, Landgerichts Fuͤſſen, dem Driefler os 
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Hann Martin Koch, Pfarr: Bicar zu Bill, 
matshofen, Landgerichts Zusmarshaufen; 

am 23. May d. J. dem Pfarranırs. Candis 
daten Heintich Steinlein, die Pfarrey 
Fuͤrnried, Dekanats Sulzbach; — tem Pfarr⸗ 
amts⸗-Candidaten, Leonhard von Eberß, 
aus Lindau, die Pfarrey Eismannsberg, Des 
kanats Suljbah; dem Pfarramts : Candis 
daten, Albrecht Julius Chriſtoph Schaum 
berg, aus Erlangen, die Pfarren Gleuſen, 
Dekanats Bamberg; — und dem Pfarr 
amts: Candidaten, Balthafar Guth, aus 
Zwenbrüden, die Pfarren Thundorf, Des 
Fanats Miederwerrn, mit der damit verbuns 
denen Schullehrerftelle; 

am 30. May d. J. bie Pfarren zu 
Höllsbrunn, Landgerichts Vilsbiburg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Frontenhaufen, Pries 
fer Albert Spärch; — die Pfarren zu 
Bachern, Landgerichts Friedberg, dem 
Priefter Johann Nepomuf Buß, derma⸗ 
len Frühmeßbeneficiums:Vicar zu Boos, 
Herrfchaftsgerihts Babenhaufen; — bie 
Pfarrey zu Althegnenberg, Landgerichts 
Bruck, dem bisherigen Pfarrer zu Bas 
chern, Landgerichts Friedber ‚im Ober 
Donaufreife, Priefter Franz Srraph Kroͤn⸗ 
maier; — bie Pfarrey Venningen, im 
Dekanate und Landcommiſſariate Landau, Dem 
bisherigen Pfarrer zu Klingenmuͤuſter, Jo⸗ 
hann Georg Krämer. 


* 





Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermög unterm 16. May d. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entfchließung dem Protocellis 
ften des Kreiss und Stadtgerichts in Müns 
hen, Johann Baptiſt Schiedermaier, 
die vierte Sekretaͤr Stelle bey dem Appel» 
lationegerichte für den Iſarkreis allergnds 
Digft zu verleihen geruht. 


Seine Majeſtät der König haben, 
vermödg unterm 19. May d. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entſchließung die beyden Land⸗ 
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gerichts « Affefforen, Earl Ignatz Sene 
ſtrey zu Tirfchenreuch, und Joſeph Ferer 
zu Lichtenfels, der ihnen zugedachten gegens 
feitigen Verwechslung ihrer Stellen zu eut⸗ 
heben, und einsweilen auf deren gegenmwärs 
tigen Poften zu belaffen allergnädigft geruht. 


Vermoͤge allerhoͤchſter Entfchließung vom 
20. Day d. J. wurde der Mentbeamte zu 
Zwiefel, Joſeph Streble, zum Rent: 
beamten in Weißmain proviforifch ernannt, 
und das dadurch erledigte Nentamt Regen 
zu Zwiefel, dem Rechnungs: Revifor bey 
der Regierungss Finanz» Kammer des Obers 
Mainkreifes, Baptiſt Engel, gleichfalls 
provijorifch übertragen. 


Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 22. May d. J. den Friedrich Earl 
Freyherrn von Lehften in die Zahl Allers 

hoͤchſt Ihrer Kämmerer aufzunehmen geruht. 








Königlihe Beftätigung der Wahl 
eines erfien Bürgermeifters zu 
Würzburg. 


Die unterm 3o. März d. J. nah Vor: 
fhrift des Gemeinde: Edicts vom ı7. May, 
dann der Gemeinde » Wahlordnung vom 
5. Auguſt ı8ıB erneuerte Wahl eines In— 
dividunms für die Stelle des erſten Buͤr—⸗ 
germeilters der Stade Würzburg, wurde 
vermög an die Königliche Regierung des 
Unter: Mainfeeifes, Kammer des Innern, 
unterm 23. May d. J. ergangener aller: 
hoͤchſten Entſchließung genehmigt, und der 
zu dieſer Stelle, nah Ümfluß einer Dienft: 
zeit von drey Fahren, wiederholt und ein: 
fimmig gewählte Hofrath und erfte rechts: 
kundige Bürgermeijter, Wilhelm Joſeph 
Behr, in ſolcher Eigenfchaft beſtaͤtigt, 
wonach derfelbe, ruͤckſichtlich feines Stan: 
des und Dienites, bey der Gemeinde nuns 
mehr in die Verhaͤltniſſe der unmittelbaren 
adminſtrativen Staatspiener nach \\. ;50, 
des Gemeindes Edicts eingerreren ift. " 
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Königlihe Genehmigung zu Tras 
gung fremder Decorarionen. 


Seine Majeftät berKönig haben 
dem Kaͤmmerer und Regierungsrarh, Mar. 
Joſeph Frenherrn von Gravenreuth, 
die Erlaubniß allergnädigft zu ertheilen ge« 





"ruhe, den ihm von Geiner Majeflät dem 


Kaifer von Defterreich verliehenen Leopolds⸗ 
Orden, ingleihen. den ihm von. Seiner 
Majeftdt dem Könige von Franfreic ers 
theilten Ludwigs: Orden annehmen und tras 
gen zu dürfen, 





Erhebung in den Adelſtand. 


Seine Majeftät der König. haben 
unterm 9. Mär; d. J. —— ge⸗ 
ruht, den Hauptmann im fünften Königlis 
hen Linien: Infanterie: Megimente, Ritter 
des K. K. Defterreichifchen St. Yeopolds: Des 
dens und der Königlich : franzöfifchen Ehrens 
legion, Theodor Joſeph Michels, in als 
lergnädigfter Anerkennung feiner Verdienfte, 
in den Adels-Stand des Königreichs zu 
erheben, 





Kur 
der Baierifhen Staats: Papiere, 


Augdburg den 3. Juny 1824. 


— 
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Bekanntmachungen. 


(Den Conkurs über die Aufnahme ber 
naͤr⸗ Eleven betreffend. 


De Conkurs fuͤr die Aufnahme von 
Eleven im die Koͤnigl. Central-Veterinaͤr⸗ 
Schule hat diefes Jahr am 23. Oktober 
ſtatt, und fänge früh g Uhr ar. 
Diejenigen, welche diefen- Confurs zu 
macherr gedenfen, müflen bie, im dem-orgar 
niſcher Edifr über das Veterinaͤr⸗Weſen 
(Regierungsblase 1510, St. 8.,$$ 19, 17 


Veteri⸗ 


u. 19.) vorgeſchriebenen und vorſchriftsmaͤßig 
geſtempelten Zeugniffe, naͤmlich 1) den 
Tauſſchein, 2) die Schufzeugniffe, 3) das 
gerichts aͤrztliche Arreftat, 4) das Gitter 
und 5) das Wermögens: Zeugnif, entweder 
noch vor dem 1. Öftober hierher einfenden, 
oder diefelben bey ihrer perfönlichen: Anmel: 
Burg zum Confurs gehörig beybringen. 

“' München den 30. May 1324: 
Könige. ECentrals Veterinär -Schufe, 

Freyherr von Kesting. 
ee Weymas, Staubsrath. 

(32) 
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Pfarreven + und Beneficiens 
Erledigungen. 





Sm Regentreife 
DD Die Parey Mailing. 
Die Pfarre Mailing, im Königl. 
Sandgerichte Ingolſtadt, ift durch das Hin⸗ 
feheiden des Pfarrers Reindle erlediget 


worden; diefelbe zähler im ihrem Bezirke 


320 Seel, welchen der Pfarrer allein 
vorfteher; die jährlichen Renten beftehen 
5) in einem ftändigen Gehalte zu 7ofl. —fr. 
2) in Naturalien u +. . göfl.goft, 
3) in dem Ertrage der Realis 
täten zu .30 ifl. 58kr. 
4) der Zehenden und anderen 
grundherrlichen Rechte zu » sıfl.47Pr. 
5) der Stolgefaͤlle zu - + + 93.333% 
Summa Hı5fl. 58%: 
Die Steuern und andere ftändige Paften 
betragen jährlich Sofl, 295 fr. 





Am Ober: Donaufreife 

a) Die Pfarrey Volkratshofen. 

Durch allergnaͤdigſte Verleihung der 
Pfarrey Berg, Dekanats Memmingen, 
an den Pfarrer von Ehrhart iſt die Pfar⸗ 
rey Bolfrarshofen im naͤmlichen Deka⸗ 
nat erlediget worden. Ihr jährficher reiner 
Ertrag ift in der neueſten Zufammenftellung 


der Einkünfte. ſaͤmmtlicher Pfarreyen des 


dortigen Defanats auf deu Grund ber fus 
perrevidieten und abgefchloffenen Faſſionen 
zu zaıflagife. berechnet, und beſteht groͤß⸗ 
tentheils im firer Geld⸗ und Natural⸗Be⸗ 
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feldung, dann im obfervanzmäßigen Gaben 
und Aecidenzien., Die Bewerber haben fih 
biunen 4 Wochen .zu melden. 


Sm Rezartreife 
3) Die Pfarrey Lipprich hauſen. 

Vermög Alerhöchfter Entſchließung vom 
29.0. M. ift beftimmt worden, da von der durch 
den Tob des Geniors und Pfarrers Rampert 
erledigten Pfarren £ipprihhaufen die Fir 
lial: Pfarrey Hemmersheim gerreunt ‚und 
der frühere Verband der legtern mit der Pfarrey 
Guͤlchsheim wieder hergeftellt werde, In Folge 
erwähnter Entſchließung wird demnach die 
Pfarren Lipprihhaufen nebſt dem Fir 
liale Pfahinheim nunmehr zum Cons 
kurs hiemit ausgefchrieben, woben man be: 
merft, daß im der i. J. 1818 unigefertigs 
ten, aber noch nicht revidirten und abger 
fehloffenen Faſſion die Einkünfte der Pfar: 
wen Lipprihhaufen, nah Abzug der mit 
Inbegriff der bisherigen Steuer auf 186 fl. 
273 ft. berechneten Laften, zu 408 fl. 484 fr. 
und bie des Filials Pfahlnheim zu 
283. 48; fr., wobey an Laften nichts in 
Anſatz gebracht worden iſt, angegeben 
find. Die Bewerber haben fich binnen vier 
Wochen zju melden. 


Im Mbeinfreife, 
4) ‚Die Pfarıey Daunftadr. 

Durch das Ableben des bisherigen Pfar: 
vers Aft die Pfarcey Dannflabt in Erl⸗⸗ 
digung gekommen. 

Diefelbe liegt in. dem Land⸗Commiſſa⸗ 
riats und Dekanass Bezirke Speyer, und 
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zähfe in den Orten Dannfiadt und dem Fi: 
Tiale Schauernheim 377 Seelen. 

Die Erträgniffe beftehen nach den noch 
nicht revidirten und abgefchloffenen Faſſio⸗ 
nen an Staatsgehalt ı70fl., in ı9 Morgen 
146 Ruthen Ader, dann ı2 Morgen 50 
Ruthen Wiefen zu jährlich 301 fl. 40 fr, 
angeichlagen, in 5 Malter und ı4 Simmes 
ten Korn, Von Anniverfarien 13 fl, 15 Er. 
Aus der Gemeindefaffe von Dannftade 92 fl, 
48 fr. von dem Filialorte Schauernheim gı fl, 
31 kr., an Stolgefällen 7 fl. 30 fr, Die 
Steuern und Abgaben betragen 5ı fl. ı kr. 


4 Die Parrey Ulmer. 

Zur MWiederberfegung der Pfarrey UL: 
mer, Defanats und: Land» Commiffariars 
Kufel, welche durch das am 6. May d. 3. 
erfolgte Ableben des Pfarrers Collin in Er 
ledigung gefgmmenift, wird hiermit ein Con: 
kurs: Termin von fehs Wochen eröffnet, 

Zu diefer Pfarren aehören, außer dem 

Pfarrorte Ulmer die Parochiaforte Dennweis 

fer, Frohnbach, Oberalben, Welchweiler , 
Erdesbah, Rathsweiler, der Frohnbacher: 
und der Maimeilerhof, und nach der neueften 
Zählung befinden fich in diefer Pfarren übers 
haupt 1622 proteftantifhe Seelen. 

An Erträgniffen find damit, nach den 
neuen aber noch unrevidirten und unabgefchlof: 
fenen Faffionen, nachftehende Bezüge verbuns 
den, nämlich : 

1) Zinfen vom fogenannten Witthums⸗ 
Eapitale a g20-fl, » gu fl. 15 fi. 





fir Georg Knaupp, 
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2) Von Realitaͤten, beſtehend in g Mor: 
gen Wiefen, 14 Morgen Aderlant 
und 13 Morgen Heden 254 fl. 48 fr. 

3) Staarsgehall, . . 232 fl. 2 fr. 

4) An Hausfaß von ben Pfarrgenoffen , 
angefchlagen zu „ . 157 fl. — kr. 





5) An Reben „ . . 7 fl. 30 kr. 
6) Eafualien 2 2. 5. — kr. 
717 fl. 35 kr. 


Davon ab an Laſten für Steuern 2g fl. 44 Er. 


Bleiben 093 fl. 5ı fs 
In einem vom Königl, Defanate Kufel 
darüber vorgelegten Anfchlage find jedoch die 
Poften 2 und 4 um überhaupt 208 fl, nie⸗ 
driger angefchlagen worden, 





Pfarreyens und Beneficiens Ber 
leihungen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnds 
digft zu verleihen geruber: 

Am 31. May d. J. die Pfarren Ofter⸗ 
fhwang, Landgerichts Immenſtadt, dem 
Priefter Anton Woͤrn hoͤr, derzeit in Burs 
gau; — die Pfarrey zu Weyern, Lands 
gerichts Miesbach, dem Erfonventualen des 
aufgelösten Klofters daſelbſt, Priefter Bern: 
hard Meyer, dermal Eooperator zu Oſter⸗ 
warngau; 

am 2. Juny d. J. die Pfarren zu Eg- 
genfelden, Landgerichts gleichen Namens, 
den bisherigen Pfarrer zu Naͤham, Prie: 
und die de: 
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durch erledigte Pfarren zu Naͤham, Pand: 
erichts Pfarrkirchen, dem Priener Foferh 
nton Hausner, dermalen . Kaplan zu 
Puͤrnbach, — obengenannten Landgerichts ; 
am 4. Juny d. J. vie Pfarren Lambe⸗ 
born, Defanars Homburg, dem bisherigen 
Pfarrer zu Hermersberg, Dekanats Pirma; 
fenz, Ludwig Chriſtian Sauerbren; 
am 7. Juny d. J. die Pfarren zu 
Modſchiedel, Landgerichts Weismain, dem 
Priefter Joſeph Spivefter Roͤckel, Ercons 
ventualen von Waldfaffen, dermalen Aus— 
hülfspriefter aufdem Diariahülfberge zu Am⸗ 
berg; 

. am 8. Juny d. J. die Pfarrey Neuhof, 
Dekanats Markt Erlbach, dem bisherigen 
Pfarrer zu Unterhobenried und proviforiihen 
Dekan der Diözefe Rügheim, Kaspar Frieds 
rich Kuͤhnreich. 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig bar 
ben vermög einer untern 28. May d. 8 ers 
laſſenen allerhöchften Ensfchliegung den Kreis⸗ 
und Stadtgerihts: Rath Dr. Franz Anıon 
Heigel zu Straubing in gleiher Eigens 
[haft in das Kreis und Stadtgericht zu 
Münden zu verfeßen geruhet. 


Seine Majetär der König he 
ben unterm 2. Junn-d J. den Afleffer des 
Kreis: und Stadegerichts zu Augsburg Franz 
Kaver Pauſch zum Naih des Kreis: und 
Eradigerichts in Straubing, und zum Affefz 
fer des Kreis: und Sradtgerihts in Augs⸗ 
burg den Acceſſiſten Des Appellationsgerichts 
für den Jar: Kreis Perer Robert Neuß zu 
ernennen geruht, i 
Dermöge Allerhoͤchſter Entfchliv Kung vom 
4. Jung d. J. murde der Protokolliſt Des 
Kreis: und Stadtgerichts zu Landshut Jo: 
ferh Schollwäf im gleicher Eigenſchaſt 
un das Kreis: und Stadigericht in Münden 
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verfegt, die hieburh bey dem Kreis: und 
Stadtgerichte in Londehur erfedigte Protos 
kolliſten⸗EStelle dent Acceſſiſten des Appellas 
tionsgerichts für den far: Kreis Johann 
Evangelift Moͤßl verliehen, und ber vors 
malige Kreis: und Stadtyerichts : Protofol- 
hft zu Bayreuth Georg Wilhelm Seyf: 
fert zum Advofaren in Hof ernannt, 


Drdens:-PBerleihung. 


Seine Königlihe Majeftät ba: 
ben vermöge Allerhöchtter Entichliefung vom 
23. May d. J. dem feit Gründung des Ei: 
vils Berdienft : Ordens der Baierifchen Krone 
zum Ritter ernannten quiescitenden Direktor 
der’ ehemaligen Landesdireftion in Baiern, 
geheimen Rath Marimilion von Dreern 
zum Commandeur desfelben Ordens zu ber 
fördern alfergnädigft geruht. 


— — — — — — —— — — — 
(Beftdtigung der Wahl des aten rechts kundigen 

Magiſtratsraths zu Paſſau.) 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt has 
ben durch eine unterm 8. Juny d. J. an die 
Königl. Regierung des Unter: Donaufreifes 
(K. d. 5.) erlaffene allethoͤchſte Entfchliefr 
fung der Wahl des Rechtspraktikanten Franz 
Jofeph Schweiger zur erledigten Stelle 
des zweyten rechtsfundigen Magiſtratsraths 
der Stade Paffau die Berkdrizung zu ertheis 
fen allergnädigft geruher, 


Kurs Der Baieriſchen Staus» Papiere. 
Augsburg den 10. Juny 3874 
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Armee⸗Befkhi. 


Tegernſee, den 27. May 1824. 
iu 7 i 


Flemde Orden erhielten: 

der Oberſtlieutenant des 12. kinlen⸗In⸗ 
fanterie: Regiments, Johann Baptiſt von 
Ribaupierre, das Ritterkreuz bes Koͤ⸗ 
niglich : Franzoͤſiſchen St. Ludwig Ordens; — 
der Oberlieutenant des Ingenieur⸗Corps, Jo⸗ 
ſeph von Xylander, das Ritterkreuz bes 





Großherzoglih-Hefifhen Haus:Drbens ; — 
der Unterlieutenant bes ı. Linien: Infanteries 
Regiments, Friedrich Adolph Freyherr von 
Drahenfels, das Rirterkreuz des Könige 


Hich = Franzöfifchen Ehrenfegion : Ordens, 


Saͤmmtlichen ift erlaubt, diefe Aus⸗ 
zeichnung anzunehmen und zu tragen, 


9. 2. 

Zu Oberft: Inhabern wurden ernannt: 

des Herzogs Mar von Baiern Hoheit, 

vom 9. Liniens Infanterie, — und bes 
(39) j 
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Herzogs Auguft von Penchtenberg, Fürften 
von Eichftäde Durchlaucht, vom 6. Chevaux⸗ 
legers⸗Regimente. 


9. 3. 

Der Oberſt des General⸗Quartiermeiſter⸗ 
Staabes, Jacob von Zentner, wurde 
zum Commandanten von Forchheim mit 
dem Charakter eines Generals Majors; — 
der Marquis Anton Juſtus Alphons Ia 
Kivoire de la Tourerte zum Oberlieus 
tenant & la suite; — ber Unterlieutenant 
& la suite, Alexander Fieft von Yſen— 
burg, definitiv zum Unterlieutenant im 4. 
Ehevanrlegers s Regimente ernannt, 


F. 4. 
Verſetzt wurden: 

der Oberſt Marquard Freyherr von Neich- 
finsMeldegg vom 10. zum 7.5 — ber 
Dberftlieutenane Wilhelm von Fortis vom 
16. zum 11.5 — ber Major Wilhelm 
Herbft vom 11. zum 9.; — bie Haupts 
feute Erasmus Endresvom 12, zum 11.; — 
Bernhard Freyherr von Hirfchberg vom 
15. zum 4. LiniensInfanterie-Regimente ;— 
der Rittmeifter Alois Sprauf vom ı. 
zum 4. Chevaupfegers s Regimente; — bie 
Dberlieutenants Ludwig Faulhaber vom 
10. zum 13. Linien: Infanterie: Regimente; — 
Leopold Frenherr von Reihlin,Meldegg 
vom 2, Jäger: Bataillon jur Pionnier⸗ Com⸗ 
pagnie; — Klemens Freyherr von Düs 
prel vom 2. Jägers Bataillon zum 10. 
Linien + Infanterie s Regiment; — Carl 
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Freyherr von eindenfels vom ı. Cuͤraſ⸗ 
fir: zum 3. Chevaurfegers- Regimente, — 
Ignatz Riedl vom Artillerie: Regimente 
zur Pontoniev, Compagnie; — Jacob Harts 
mann von der Pionniers Compagnie zum 
General: Quartiermeifter: Staabe; — Jos 
ſeph von Scherer von der Garuiſons—⸗ 
Eompagnie Königshofen zu jener von Nym⸗ 
phenburg; — Die Unterlieutenants Friedrich 
Bruder vom 3. zum 14. Linien Infan⸗ 
teries Regimente; — Peter Binder vom 
7. Linien » Infanterie: Regimente zum 2. 
Jaͤger⸗Bataillon; — Wilhelm Meſſch vom 
9. zum 11.; — Thaddus Dollmann 
vom ı2. zum 6.5 — Elemens Lauer 
vom 12. zum B,; — Nepomuck Steidl 


‚vom 12, zum 22.5 — Bernhard Hours 


vom ı2. zum 16. Linien: Sufanteries Negis 
mente; — Earl Grieshammer vom 2, 
Jägers Bataillon zum 7. Linien Jnfanteries 
Regimente; — Franz von Hertlein vom 
2, jum 3, ;— Friedrich Freyherr von Was 
bold vom Im 2. Chevaurlegers : Regis 
mente; — die Junker Wilyeim Abel vom 
2. Jäger: Bataillon zum 16. Linien: Ins 
fanterie»Regimente; — Ernft Hecht vom 
ı. Cüraffiers zum 4. Chevaurlegers « Regi⸗ 
mente; — Friedrich Huſchberg vom =. 
zum 1. Cüraffier-Regimente; — die Re _ 
giments⸗Aerzte Dr. Albrecht Strömspdörs 
fer vom 4. Linien » Infanterie » zum 6. 
Chevanrlegers : Regimente;, — Dr. Ferdi: 
nand Haller vom 6. Chevauxlegers⸗ zum 
4. Linien: Infanterie» Regimente; — bie 
Bataillonss Aerzte Uni Adelmann vom. 
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9. Linien: Infanteries zum Artillerie⸗ Regi⸗ 
mente; — Dr. Thomas Ziunsmeifter 
vom Artilleries zum 9. Liniens nfanteries 
Regimente; — bie Regiments « Duartiers 
meifter Mar. von Chlingensberg vom 
»6. zum 13.5 — Lorenz Ebert vom 5. 
zum 8. Linien s Infanterie s Negimente ; — 
die Batraillons s Duartiermeifter Johann 
Lögel von der Militärs Hauptbuchhaltung 
zum 1. Chevaurlegers-⸗Regimente; — Heius 
sih Menges- vom Cabdetten: Eorps zum 
‚ Artillerie» Regimente, 


I. 5. 
Befdrdert wurden: 
der Miniſterialtath Georg von Knopp 
zum wirflichen Staatsrathe im ordentlichen 
Dienfte, Section der Armee; — der Mir 
nifterial s Referent, Director des aufgelöften 
Dberadminiftrativ « Eolfegiums der Armee, 
Anton von Drff, zum Chef der zweyten 
Mintfterials Section, mit Ernennung zum 
geheimen Rathe ; 
zu Oberſten: 
die Oberſtlieutenants Albrecht Freyherr von 
Befferer vom enerals Auartiermeifter 
Staabe in demfelben; — Gallus Nickels 
vom 11. im 10. Pinien Infanterie s Regis 
mente; . 
zu Oberftlieutenants: 
die Majore Wilhelm Heidegger vom 
General » Auartiermeifter « Staabe in dem» 
felben; — Franz Zurnieden vom 9. im 
16. Linien, Infanteries Regimente; 
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zu Majoren: 
die Hauptleute Carl Lorenz von Schints 
ling vom Öenerals Auartiermeifter : Staabe 
in demfelben; — Joſeph Zigmann vom 
9. im 11. Pinien » Infanterie: Regimente; — 
der Rirtmeifter Cart Freyherr von Pflum⸗ 
mern vom Garde dusEorpss im 4. Che⸗ 
vaurlegers s Regimente; 
zu Hauptleuten erfter Claffe: 
die Hauptleute zweyter Elaffe Sigmund 
Freyherr Strommer von Reihenbad 
vom 5. im 9.; — Gottfried Peller von 
Schroppershof vom 5. im 7. Linien: 
Infanterie s Regimente; 
der Oberlieutenant und Premier: Brigas 
dier in der Leibgarde der Hartfchiere, Chris 
fian Schall, zum Rittmeifter und Adjus 


danten in demfelben Corps; — der Obers 


fieutenant Adam Freyherr von Harold 
vom General: Quartiermeijter » Staabe zum 
Hauptmann in demfelben ; 


zu Hauptleuten zwenter Elaffe: 
die Oberlieutenauts Georg Seubert vom 
12. im 9.5 — Friedrich Kuepach vom 
21, im 11. Linien-Infanterie-Regimente; 


zu Rittmeiſtern: 

die Oberlieutenants Friedrich Brandens 
ſtein vom Garde-du⸗-Corps-Regimente 
in demſelben; — Earl von Rogiſter vom 
3, Chevauplegers: im 1. Cüraffiers Kegis 
mente; — Johann Fromme vom 4 
im 4.5 — Philipp Trömmer vom 5. 
im 5, Chewaurlegers » Regimente; 


(39 *) 
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der Unterfieutenane und Sous -Briga⸗ 
dier in der keibgarde der Hartſchiere Georg 
Kraft zum Dberlieutenant und Premiers 
Brigadier; 


zu Oberlieutenants: 
die Unterlieutenants Joſeph Kirchdor⸗ 
fer vom 2. im 2.; — Joſeph Heinrich 
Dobmaier vom 5. im 5.3 — Joſeph 
Amend vom 6. im 6. — Re⸗ 
gimente; 


die Hartſchiere ” Leibgarde Michael 
Eckart — und Michael Arnold zu Um 
terlieutenants und Sous-Brigadiers; 


ber Junker im 6. Chevaurlegers s Regir 
mente Johann von Kraft zum Unterlieus 
tenant in demfelben Regimente; 


zu Junkern: 
die Eadetten Auguft Freyherr von Reis 
Genftein vom 2, CüraffiersRegimente in 
demfelben; — Wilhelm Freyherr von Wal- 
denfels vom 3..im 2. Chevaurlegers⸗Re⸗ 


gimente; 


der Cadet Carl Grundherr vom Ar 
tilferie » Regimente zum  Unterfeuerwerfss 
meifter; 


dert Rechnungs» Commiffdr der Militär: 
Hauptbuchhaltung, Ludwig Schwalb, von 
der zweyten in die erfte Elaffe; — ber Re 
vifor der Militär » Haupebuchhaltung, Zaver 
Sieber, zum Rechnungs: Commiffde zwey⸗ 
ter Elaffe; 


— 
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zu Regiments» Duartiermeiftern: 


die Batailons : Auartiermeifter Georg 
Hofbauer vom 15. im 15. kinlen⸗Infan⸗ 
terie⸗Regimente; — Johann Baptiſt Muſ⸗ 
ſinan vom 2. im 2.5 — Alois Gingele 
vom 4. im 4. Chevanplegerss Regimente. 


S. 6. 


Denfionirt wurden: 


der General: Major Johann Nepommdt 
Graf Spauer; — der Oberft und bisher 
tige Commandant von Forchheim,” Philipp 
Wagner, mit dem Charafter eines Ges 
nerals Majore; — ber Dberfllieutenant des 
7. Linien: Infanterie» Regiments Carl von 
Schintling mit dem Charafter eines Ober 
ften; — ber Rittmeifter, und Adjutant im 
der Leibgarde ber Hartfchiere Cafpar Leute 
becher; — der Hauptmann ber Gensdars 
merie Mar. von Markreiter; — der Ritt⸗ 
meifter des 1. Cüraffiers Regiments Ernft 
von Forfter; — ber Rittmeifter des 4. 
Chevauplegers_ s Regiments Fray Graf 
Spauer mit dem Charakter eines Mas 
jors; — ber Mittmeifter des Artillerie: und 
Arniee s Zuhrwefens » Bataillons Ludwig 
Diehl; — die Oberlieutenants der Gens; 
darmerie Joſehh Hebenftreit — und 
Micolaus Fogt; — der Oberlieutenant des 
9. Linien = Infanterie = Negiments Joſeph 
Meffel mit dem Charafter eines Haupt⸗ 
mannes; — der Dberlieutenant Carl von 
Dufresne; — der Baraillons: Arzt des 
3, Linien s Infanterie s Regiments Alois 


587 


Franz; — der Regiments-Auditor os 
hann Nepomuck Obermaten 


$. Tr er) 
Eharafterifirt wurden: 

der Commandant von Lindau und bishes 
eige Oberſt Mar. Frenherr von Sarıny als 
Generals Major; — ber penfionirte Pla: 
major Mar Earl von: Sauer als Oberſt⸗ 
Lieutenant; — bie penfionirten Hauptleute 
Franz Eharior, — Ludwig Rott 
mann — und Joſeph Benediet Kreits 
maier als Majore; — der penfionirte Obers 
fieutenant Baptift von Orten als Haupts 
mann; — bie charafterifirten Oberlieutes 
nanıs Earl Freyherr von Streit — und 
Earl Freyherr von Welden als Rittmeis 
ſter; — der Ingenieur » Geograph- des 108 
pographifchen Buͤreau's Joſeph Weiß als 
Hauptmanıt. 

9. 8. 

Dem charafterifirren Major Clemens 
Freyherrn von Weichs wurde geftattet, 
die Uniform der Flügels Adjutanten der Tas, 
vallerie — und dem charafterifirten Haupt⸗ 
mann Wilhelm von Feilitſch, jene eines 
Hauptmanns à la suite zu tragen. 


$. 9 
Die nachgeſuchte Entlaffung: erhieft. der 
penfioniete Rittmeiſter Heinrich von Dr ech⸗ 
fel; 
megen Anftellung im Civil wurden ent: 
laffen: 
die Oberlieutenants Earl Melzer — und 


— — — 
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Nepomuck Bauer; — die Ünterfieutenants 
Heinrich von Sichlern; — Wolfgang 
Mühlbauer — und Bernhard ——— 
mann. 


$. 10. 
Entlaſſen wurde: 


der Maior des 1. Jager ⸗Bataillons Dar. 
Graf.von Preißing. 


$ 11. 


Der Unterfientenant des 5. Piniens ns 
fanteries Regiments Carl Conrad Leiges 
ber; und der Regiments-Quartiermeifter des 
1. Chevaurlegers «Regiments, Michael Wer 
ber, wurden des Dienftes entfeßt, 


$. 12. 


Geftorben find: 
* der penfionirte Bataillons⸗Chirurg, Yos 
Bann Guftv Schmitt, am 15. November 
v. J. zu Rottenburg; — der penfionirte 
Genera:Major, Lothar Freyherr von Gebr 
fattel, am 3o. Januar zu Heidinger 
feld; — ber quittirte Rittmeifter, Ritter 
des militärifhen Mar s Sofeph : Ordens, 
Ehriftian Freyherr von Redwitz, am 30, 
Januar zu Bamberg; — der Hauptmann 
Samuel Grouner, am 31. Januar zw 
Traubing; — der wirkliche Staatsrath 
und Chef der'ziwenten Section des Staats⸗ 
Minifteriums der Armee, Commandeur des 
Eivtl s Verdienft » Ordens der Baieriſchen 
Krone, Heinrich Freyherr von Krauß, 
am 4. Februar zu München; — ber pen⸗ 
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fiowirte Rittmeiſter, Ritter des miltärifchen 


Max⸗-Joſeph⸗Ordens Clemens Magg, 


am 10. Februar zu Seefeld; — der Uns 


terlientenant und Gous: Brigadier in der. 


Leibgarde der Hartfchiere, Jacob Dacker⸗ 
mann, am ıı. Febtuarzu Münden; — 
der penfionirte Oberlieutenant, Ritter des 
Ordens der Königlich» Franzöfifhen Ehrens 
Tegion, Friedrich Schlegel, am nı. Fu 
bruar zu Detting; — ber charafterifirte 
Dberkieutenant, Andreas von Stuͤrzer, 
am 23, Februar zu Hyeres; — ber Pros 
viants und Eafern » Verwalter, Johann 
Ehriftian Brendel, am 4. März zu Nuͤrn⸗ 
berg; — der Bataillons-Auditor, Franz 
Eafpar Reuß, am 5. März zu Mürns 
berg; — der Hauptmann im 15. Piniens 
Infanteries Regimente, Heinsih Graeff, 
am 13. März zu Landau; — ber penfios 
nirte Unterlientenant, Damian Freyherr von 
Pehmann, am 14. März zu Ingol⸗ 
ftadt; — der penfionirte General: Major, 
Ritter bes Ordens der Königlichen, Franzde 
fiihen Ehrenlegion , 
Graf von Spauer, am 26. Mär; zu 
Regensburg; — ber penfionirte Oberfiliens 
tenant, Earl Gullmann, am 15. April 
zu Augsburg; — ber penfionirte Unterlieus 
tenant, Felir Demonge,.am 21. April 
zu Maunheim; — der penſionirte Major, 
Wilhelm Freyherr von Weinbach, am 
43. April zu Neumarkt; — der penſio⸗ 
nirte Major, Vincenz Graf von Tam⸗ 


pieri, am 24. April zu Faema; — der 


m 


Johann Nepomuk. 


Bgo 


penflonirte Oberlieutenant, Sebaſtian Shrw 
der, am 2. May zu Paffom. ., 


Mar. Joſeph. 
Maillot. 


Berichtlgungen. Im Armee-Befehle Num. a. 
vom 11. Februar d. J. iſt Folgendes zu berichti- 
gen: Im $. 3 iſt ju leſen: Ernſt von Forfter;— 
ferner iſt in demſelben $. ber unrichtig unter den 
Oberlieutenants aufgeführte Unterlieutenant Franz 
Müller; nah bem Unterlientenaut Otto Joſeph 
Biller zu ſetzen. 

Im $. 5. ift ſtatt Walther — „Valentin Menth“* 
su leſen; ferner im bemfelben $. nah Ignat 
Onau „Gottlieb Heinemann und Johann 
Ball vom 14. im 14. 

Im $. 6. iſt zu lefen: „Georg von Stieß.* 





Pfarrreyens und Beneficien-Erle— 
digungen. 





Am Iſarkreiſe. 


») Die Pfarrey Puͤrgen. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers iſt 
bie Pfarrey Puͤrgen in Erledigung ges 
kommen. 

Dieſelbe liege in der biſchoͤflichen Dioͤ— 
ceſe Augsburg, im Wahldekanate und Lands 
gerichte Landsberg, dann Patrimonkalge: 
richts: Bezirke Pürgen, 

Bey einem Umfange von zwey Stun: 
ben enthält dieſelbe ausfchlieglich der beyr 
ben Filiale Schwifting und Reifch, für 
welche ein eigener vom Aerar bezahlter Coos 
perator Erpofitus beftcher, eine Bevoͤlke⸗ 
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tung von 538 Seelen, bie der Pfarrer al: 
fein zu paftoriren hat, und zwey- Schu 
fen. "Das Einfonmen des Pfarrers beftcht 
nach der geprüften Faffion in 

818 fl. 44 fr. 
Die Ausgaben und Laften betragen 

85 fl. 234 fi. 





Im Regentfreife 
2) Die Klofterpfarrey Aft. 
Die Klofterpfarsen Aft, im Königl. Land⸗ 
erihte Waldnrünchen, ift durch das Hinz 
Apeiden des Pfarrers Simon Holzer ers 
fedigt worden. In ihrem Umfange befin: 
den fih 2 Schufen, 1 Filialfirche und 2104 
Seelen, welchen der Pfarrer mit einem Hülfss 
priefter vorſtehet. Der Pfarrer bezieher jährz 
lich an ftändigem Gehalte 600 fl., für Brenn: 
holy 75, und die Stolgefälle mit 159 fl. 
24 kr.; ferner für den Hülfspriefter 300 fl. 
Die Laften belaufen ſich jährlich auf 26 fl. 
57 kr. 
Im Rezatfreife 
3) Die Pfarrey Utzwingen. 

Durch den Tod des Kammerers und 
Mfarrers Johann Peter Weirler, ift die 
Pfarrey zu Utzwingen erledigt worden. 

Sie liegt im Bezirke Des Herrfchaftsge: 
richts Dettingen, dem Defanat Haufen und 
der Diöcefe Augsburg. Das Parronatrecht 
fieht Seiner Majeftät dem Könige 
auf diefelbe zu. Sie begreift 440 Seelen, 
bedarf feines Hälfspriefters und genieft 
nach Abzug der Laften und Reichniſſe zu 
132 fl. 28 fr. eines reinen Rentenbezugs zu 
799 fl. 12 fr, 


Im Dber:Mainfreife 
4) Das Diafonat Lindenhardt 
Durch den Tod des Königl. Diafons 
Johann Friedrih. Kern zu Lindenhardt, 
im Defanate Ereußen und im Landgerichte 
Pegnig, ift das Diafonat dafelbft erledigt 
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worden. Der jährliche Ertrag diefer Stelle 
ift nach der Dienftertrags: Faffıon vom Jahre 
1815 auf 376 fl. 454 fr. bered;nee worden, 


i 





Pfarreyen- und Beneficiens®ers 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Koͤnigliche Majeftät u 
folgende Pfarregen zu verleihen allergn 
digſt geruht: Pa 

Anm 9. Juny d. J. die Pfarren zu Frie⸗ 
fenried, Landgerichts Oberguͤnzburg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Balderfchwang, Prie⸗ 
fter Johann Nepomuf Perfhammer, und 
die dadurch fich erledigende Pfarren zu Bal⸗ 
derfhwang, Landgerichts Ymmenftadt, dem 
Priefter — Georg Koneberg, Ca— 
plan zu Lenzfried, Landgerichts Kempten; 

am 10. Jung d. J. die Pfarren zu 
Akams, Landgerichts Immenſtadt, dem Prier 
fter Franz Joſeph Grail, Caplan zu Maß 
fenbeuern. u 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfürftliche 
Beftätigung zu ertheilen geruht: 

am 21. Man d. 9. der von der Gutes 
und Patronatsherrfchaft von Affing ausge: 
ftellten Präfentation für den. Priefter Jo⸗ 
feph Anton Fichtel, Caplan zu Ettetis 
beuern, der Zeit zu Pöttmes, auf die Pfars 
ven zu affing, Randgerihts Aichach; 

am 25. May d, 3. der von dem fuͤrſt⸗ 
fich und geäflih Fuggerſchen Familienfenios 
rate par) ei Präfentation für ‚den bie: 
herigen Fruͤhmeßbeneficiaten zu Emmersader, 
Priefter Ferdinand Popp, auf die Pfarrey 
Lauterbrunn, Landgerichts Wertingen; — 
der von dem Herrn Fürften von Dettingen: 
MWallerftein auf die Pfarren Hohenalcheim, 
Dekanats Nördlingen, ausgeftellten Praͤſen— 
tation für den Pfarramts: Kandidaten Wil 
helm Gottfried Dachauer, aus Augsburg; 


üyd 
» am 30. May d. J. der von dem Herrn 
Bifchofe zu Speyer, von Chandelle, beab: 
‚fihteten Nomination des bisherigen Pfars 
vers zu Laugfichen, Priefters Johann Pe: 
ter 
Eihbah, im Landeommiffariats: und Der 
Fanats: Bezirke Landau; 

am 31. May d. J. der von dem 

Heren Bifhofe zu Augsburg, Frenheren 
von Fraunberg, gefchehenen Nomination 
‚des bisherigen —5* zu Ofterſchwang, 
Landgerichts Immenſtadt, Prieſter Johann 
Evangeliſt Erdle, auf die erledigte Pfarrey 
Deimhauſen, Landgerichts Pfaffenhofen; — 
der: von der St. Sebaftians: Bruderfchaft 
zu Mindelheim für den bisherigen Schul 
beneficiäten in Weiler und derzeitigen Pfarrz 
vifar in Geſtraz, Priefter Anton Hotter, 
ausgeftellten Präfentation auf das St. Se 
baftianbeneficium zu Mindelheim; ” 

am 5. Juny d. J. der von dem Heren 
Fuͤrſten von Dettingen: Spielberg auf bie 
Pfarren Wechingen, Defanats Dettingen, 
ausgeftellten Präfentation für den bisherigen 
Pfarrer zu Heuberg, des nämlichen Defa: 
nates, Johann Georg Döderlein; — der 
von dem Heren Fürfien von Oettingen-Wal—⸗ 
ferftein auf die Pfarren Bühl, Defanats 
Harburg, ausgeftellten Präfentation für den 
bisherigen Pfarrer zu Reutti ob der Donau, 
Dekanats Leipheim, Rudolvh Heinrich Al 
brecht Riedel; 

am 10. Junius d. J. der von dem Stadt; 
Magifteate zu Schongau für deu bisheri- 
gen Pfarrer zu Afams, Landgerichts Im— 
menjtabt, Priefter Joſehh Bawer, ausge 
ſtellten Präfentation auf die Pfarrey AL 
tenjtadt, Landgerichts Schongau, 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 6. Juny d. J. dem Pfarrer 
Johann Wilhelm Imanuel Landgraf zu 
Wirsberg, Dekanats Berne, :die nachges 
ſuchte Aniefeirung unter: Bezeigung der 
Allerhoͤchſten Zufriedenheit mit feinen viel 





tihter, auf die erledigte Pfarrey- 
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jährigen treugeleifteten Dienften zu bewilligen 
geruht. 


Dienftes:Nahrichten, 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 16, April d. J. die erledigte 
Steuer: und Gemeinde-Einnehmerey Rheins 
gönheim im Rheinkreife dem Lientenant beym 
6ten Linien: Fnfanterie- Regimente Cloß⸗ 
mann übertragen. 


Vermöge Allerhöchfter Entfchließung 
vom 5ten Juny d. J. wurde die erledigte 
Dberzollbeamtenftelle zu Mähring, dem der 
maligen Controlleur bey dem Oberzollamte 
Dbernzell, Fran; Pflacher, Übertragen, fer: 
ver der functionirende Officiant bey. der Kb; 
niglihen Staatsfchulden: Tilgungs : Haupts 
falle, Georg Wagner, als folcher definitiv 
beſtaͤtigt. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 9. Juny d. J. die erledigte 
Notarſtelle zu Pirmaſenz dem Motar Lud⸗ 
wig Jeambey zu Neuhornbach allergnaͤ⸗ 
digſt zu verleihen geruhet. 


Gemaͤß Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
13. Juny d. J. wurde der bisherige Aſſeſ⸗ 
for bey dem Königlichen Medicinal⸗ Comité 
in München, Dr, Franz Koſack, auf def: 
fen Anſuchen, zum Gerichtsarzte in Mühl 
dorf, und der bisherige Landgerichtsarzt zu 
Parsberg, Dr, Marcus F A Iner, ſei— 
nem Anſuchen gemäß auf das zu Schwab: 
münchen erledigte Phyſikat verfegt. 





Titels Berleihung.  ‘ 


Seine Königlihe Majeſtaͤt ha 
ben Sich unterm 7. Juny d. J. allergnär 
bigft bewogen gefunden, dem Refigionsleh: 
rer des Prinzen Otto, K. H., Weltprie: 
fer Dertel, zum Merkmal Alterhöchft be; 
fonderer, Gnade den Titel eines geiftlichen 
Rathes ju verleihen, 


*RMegierungs- * 
Antelligenz- „E 


für 


Königreich 





Minden, Sonnabends den 26, Juny 1824. 





JIahalt. ER 

König! Allerhoͤchſte Entfällefungen: ben Eingangs «Zoll von den gemeinen Brenn: und 
SpeifesDelen, dann von ben Oelluchen; Weberelufunft mit Sachfen« Hildburghaufen, über das 

„ Bagauten» Weſen betreffend, 
Bılanntmagungen: Werdtigungd «Urkunde des Frevherrl. Johaun Yofepd Heinrich von Wuͤrz⸗ 
burglſchen Fidelcommiſſes; — Beſtaͤtigungs⸗Urkunde des Familien⸗ Fldeicommiſſes des erblichen 
.. Herrn Meihörathb Freyherrn vom Würzburg; — pPfarteyen- umd Beneficien » @rfedigungen; — 
Dlenſteſs⸗Nachrichten; — Ueberfiht der Getteide⸗ und Victualien⸗Preiſe im Monat Februar d, J. 


EEE na —— 
Königliche Allerhoͤchſte Dels Erzeugung andererſelts bewogen gefun⸗ 





Eutſchließungen. den, zu verordnen, wie folgt: 
s 1) Der Eingangs: Zoll von den gemeinen 
———————— 
tuchen betreffend. ) vom Lein⸗, Hanfı, Büchel: und Reps⸗ 
Marimilian Joſeph, Dele, wird vom Tage ber Bekanntma⸗ 


" Hung ‚gegenwärtiger Verordnung ans 
bon Gottes Gnaden König bon Baiern. fangend, von 50 fr. auf 3 fl. 20 fr. 


We haben Uns durch die neueſten Zol⸗ vom Sporko⸗ Zentner erhoͤhet; 

Verordnungen der Nachbarſtaaten einerſeits, 2) die Oelkuchen werden von dem nämlis 

und durch bie Fortſchritte der inländifchen hen Zeitpunfte anfangend, einem Eins 
(30) 
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* + ? 
gangssZolle von 50 fr, per Zentner 
unterworfen ; 

3) von diefen Eingangs» Zöllen find nur 
allein die im Rheinfreife erzeugten Dele 
und Delfuchen ausgenommen, in Ans 
fehung deren es bey der Verordnung 
vom 22; April d. J., und bey ben 
Beftimmungen des Zoll» Gefeges vom 
22. July 1819 fein Verbleiben hat. 

Unfere General; Zoll: Adminiftration hat 
daher das Weitere hienach zu verfügen. 
München den 19. Juny 1824. ° 
Marimilian Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf Königlichen Allerhochſten Befehl: 
der General» Sefretär, 
G. v. Geiger. 





(Uebereinkunft mit Sachſen-Hildburghauſen 
über das Vaganten-Weſen betreffend.) 


Staats⸗ Minifterium des Königlichen 
Haufes und des Aeußern. 

Se. Königliche Majeſtaͤt find mit 
Sr. Herzoglihen Durchlaucht ven 
Sadfen: Hildburghaufen dahin übereinges 
kommen, daß die mit Sachfen Koburg-Saals 
feld bereits beftehende Convention über das 
Vaganten» Wefen, ihrem ganzen Inhalte 
nach, wie folcher im fechsten Stüde des 
Regierungssund Intelligenz Blars 
tes für.bas Königreih, vom Sahre 1823 
(Seite 99 bis 107), aufgenommen, von dem 
Tage gegenwärtiger Bekanntmachung an, 
auch zwifchen Baiern und Gächfen + Hild: 
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burghaufen ihre. volle Anwendung finden 
foll, welches ſaͤmmtlichen Königlihen Po: 
lien: Behörden zu gebührender Nachachtung 
andurch mit dem Anhange eröffnet wird, daß 
flatt der dort erwähnten Uebernahms⸗Sta⸗ 
tionen Baieriſcher Seits die Aemter Lichs 
tenfels und Tambach in dem Ober-Mains 
Preife, und die Aemter Mellrihftabe, 
Königshofen „Hofheim und Hass 
furt im Unter-Mainfreife, zur Ucbernahme 
der vertragsmäßig aus den Sachſen-Hild⸗ 
burghaufifhen Landen nah Baiern auszur 
weifenden Heimathlofen beftimmt find, fo wie 
daß bie diesfeits Ausgewiefenen in den Saͤch⸗ 
fifchen Orten Hifdburghaufen, Held: 
burg, Behrungen, Sonnenfeld und 
Königsberg, übernommen werden follen, 
München deu 18. Juny 1824. 
Auf 
Sr. Majeftät des Königs Allerhöchften 
Befehl: 
Graf von Rechberg. 
Durd den Minifter: 
der General: Sekretär, 
v. Baumäller. 





Bekanntmachungen. 


Beſtaͤtigungs⸗ Urkunde: 
des freyherrlich Johann Joſeph Heinrich von 
Wuͤrzburgiſchen Fideicommiſſes. 
In Gemaͤßheit des $.50. der Behl. VIL. 
zu Tit. V. der Verfaſſungs-Urkunde -des 
Koͤnigreiches, wird die uͤber das Familien⸗ 
Fideicommiß des Freyherrn Johann Joſeph 
Heinrich von Wuͤrzburg, und die von den 
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gegenwärtigen Befigern deſſelben beantragte 

Abänderung der Succeffions: Ordnung auss 

gefertigte Befldtigungs s Urkunde hiermit 

zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Würzburg ben 1. May 1824. 


Köntigfih s Baier. Appellations 
gerihtfür ben Unter-Mainfreis. 


J. M. v. Seuffert, Präfident. 
Dr, Fertig, Selretaͤr. 


Nachdem ber erbliche Here Reichsrath 
und Kaiferlichs Defterreichifche. Kämmerer, 
Freyherr Joſe ph von Würzburg, der 
Königliche Kämmerer und St. Georgen: 
Ordens⸗Ritter, Earl Freyherr von Würz 
burg, und.der Ritter bes Malthefer: Or: 
bens, Wilhelm Freyherr von Würze 
burg, um die Beftdtigung des von bem 
Generals Bilar des vormaligen Bisthumes 
Würzburg, Johann Joſeph Heinrich Frey⸗ 
herrn von Würzburg, in feinem Te 
ſtamente vom 26. Auguſt 1799 errichtes 
ten Familien s Fideicommiffes , und der 
über die Abänderung der Gucceffions » Orb; 
mung von ihnen dahin getroffenen Ueberein⸗ 
Eunft, daß 

a) die Suceeffion nach den Branchen ber 
dermaligen drey Beſitzer in gleichen 
Theilen gehe; 

b) ber Ancheil der ausfterbenden Branche 
an Gürern und Kapitalien an bie eine 
ober mehreren Überlebenden Branchen 
fallen folle; 

c) dem Stammvater einer jeden Branche 
das weitere Difpofitions; Recht zuſtehe, 
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welche feiner männlichen Deſcendenten, 
mit welchem Theife und nach welcher 
Succeffionsart ein jeder derſelben in 
den Genuß des Fideicommiß » Antheils 
feiner Branche fommen, endlich 
d) daß das Allodialgut Ruppertszaint in 
der Linie des aͤlteſten Bruders jeders 
zeit unter beffen männlichen Nachkom⸗ 
men nach dem Rechte der Erſtgeburt 
in agnatiſch⸗linealiſcher Erbfolge bleis* 
ben fol ; 
endlich eines — Familien⸗Ver⸗ 
trags vom 28. Junius 1821, vermoͤge 
deſſen die ſaͤmmtlichen Mitwitzer⸗Al⸗ 
lodien in einem Geldanſchlage zu 
29,115 fl. 44 fr. die fibeicommiffarifche 
Eigenfchaft annehmen, und dem Fidei⸗ 
commiſſe einverfeibt feyn follen ; 


bey dem Königlichen Appellationsgerichte 


ben Antrag geftelle haben, fo wird nad) 
vorgängiger Vernehmung des für das Fideis 
commiß beftellten Vertreters und ber für 
diefen Akt für die Minderjährigen beftellten 
Euratoren, und nach vollftändiger Inſtruction 
der Sache andurch die gerichtliche Beſtaͤti⸗ 
gung ertheilt, 
Würzburg ben 1. May 1824. 

Die Beftandeheile diefes Fideicommiffes 
find folgende: 

A. Im UntersMainfreife, 

1) Das mit Patrimonial: Gerichtsbarkeit 
I. Elaffe verfehene Rittergut Ruppertss 
zaint, 

2) Der große und Heine Zehent auf der 

, ganzen Marfung zu EEE: 

Er 40°”) 
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3) Eine große von Stein erbaute Scheune 
in dee Stadt Würzburg. | 
B. Sm Obers Mainfreife 
1) Das ganze in demfelben gelegene mit 
Gerichtsbarkeit als Herrſchaftsgericht 
verſehene Rittergut Mitwitz. 


2) Der Hof Froͤſchgruͤn, oder Neubau ger 


nannt, 

3) Das alte Erfaifches Holz. 

4) Die Höfe: zu Eichenbuͤhl. 

5) Der große und Feine Zehent zu Unters 
langenftade und Weſchbach. 

6) Die Graitzer⸗-Wieſe. 

7) Das mannlehnbare Rittergut Haig, 
mie Waldungen, Fifcherenen, Grunds 
holden und Einbehörungen, 

8) Eine Wiefe, die Umbra, im Hoͤrber⸗ 
Flur, : 
9) Vier Tagwerfe Wiefen, bie Bachwieſe. 
10) Die Gänswiefe, 
11) 18 Tagwerfe, Burggrubers Wiefe, 
-12) 12 Tagmwerfe, Beicheimer » Wiefe, 
15) 18 Tagwerfe, bie Herrnleite, ober 
Quirra ob Schwärzdorf. 
14) 42 Tagwerfe, das Neuerfaiſche⸗Holz. 
15) Der Getreid⸗, Schmalfaal: und Gaͤns⸗ 
zehent zu Mitwitz, Meundorf, Schwaͤrz ⸗ 
dorf, Kaltenbrunn und Baͤchlein, zu 
Traunau im Landgerichte Lichtenfels, 
zu Beifheim, die im Sachen: Eoburgd 
ſchen gelegenen Zehenten zu kibau, Fürch 
am Berg vom: Getreid, Schmalſaal 
und Heu, die Zehenten zu Blumens 
roth und Spittelftein. 
16) 5 Lehns und Guͤltleute zu Traunau. 
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C. An Eapitalien. 
a) Wiener Stadt: Banco, zu 24 Procent 
197,430 fl. W. W. 
b) Urrofiete Obligationen 
5,350 fl. W. W. 
0) Berhmännifche Obligationen 
22,000 fl. W. W. 
d) Arroſirte 
1,000 fl. W. W. 
e) An andern verſicherten Capitalien 
122,992 fl. 45 Er. Baier. W. 
D. An Mobilien, 


Am Tarwerthe 
147 fl. Baier. Währung, 


Würzburg den 1. May 1824, 
Königlih » Baier. Appellations 
gericht für den Unter Mainfreis, 


3. M. v. Seuffert, Prifident. 
Dr. Fertig, Settetaͤt. 


Beftätigungs » Urkunde 
des FamiliensFideicommiffes des erblichen Herrn 
Reichörathes Freyherrn von Wuͤrzburg. 
In Gemäßheit des 3often F. der Bey: 
lage VIL zu Tit. V. ber Verfaſſungs⸗Urkunde 
des Königreiches, wird bie über das Fami⸗ 
lien⸗Fideicommiß bes erblichen Heren Reichs: 
rathes Freyherrn Jo ſe yh von Würzburg 
ausgefertigte Beftätigungs + Urkumde hiermit 
zut Öffentlichen Kenntniß gebracht, 
Würzburg den 1. May 1824. 


Koͤniglich Baier. Appellations 
gericht für beulinter-Mainfreis, 


FM v. Seuffert, Praͤſident. 
Dr. Fertig, Settetaͤr. 
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Dem erblihen Herrn Meichsrathe und 

Kaiſerlich⸗ Defterreichifchen Kämmerer, Frey⸗ 

hertn Jo ſe ph von Würzburg, wird hiers 

mit beurkundet, daß derſelbe auf den Grund 
der Verfaſſungs⸗Urkunde des Königreiches 

DVG ar 2. und T. VL $.3., nach 

ben Beftimmungen der Beylage VIL zu 

P. V. der Verfaffungs⸗Urkunde folgendes 

Familien⸗ Fideicommiß conſtituirt habe. 

Dieſes Familien » Fideiiommiß iſt ger 
bildet : 

.a) a1s dem britten Theile des von dem 
General: Bifare des vormaligen Biss 
thumes Würzburg, Heinrich Joſeph 
Freyherrn von Würzburg, errichte⸗ 
ten Fideicommiſſes an Grundvermoͤgen, 
Capitalien und Mobilien, nebſt dem 
bey dem Ausſterben der einen oder der 
Übrigen beyden Branchen jener des 
Stifters künftig allenfalls anfallenden 
Antheilen dieſes Fibeicommiffes ; 

< b) bem beitten Theile der im Ober⸗Main⸗ 

kreiſe gelegenen, dem Fibeicommiffe 
des General s Vilars Freyherrn von 
Würzburg nichteinverleibt gewefenen 
Stamm» und neuermorbenen Güter, 
mithin einem ganzen Drittheile der im 
Ober⸗ Mainkreife gelegenen Güter ber 
Freyherrl. von Würzburgifchen Familie; 

©) den im Rezatfreife gelegenen Ritters 
gütern Hollach und Walkershofen; 

d) dem im Unter s Mainfreife gelegenen 
Rittergute Ruppertszaint; 

e) bemin der Stadt Würzburg gelegenen 
‚Hofe Neulobdenburg. 
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Das von diefen fämmtlichen Beſtand⸗ 
theilen zu entrichtende Steuerquantum ber 
träge dem Ausweiſe zufolge in simplo 
314 fl. 44 fr. " 

Die Beſtimmungen biefes Fideicommifs 
fes find folgende: 

1) Es finder die agnatifch stinealifche 
Erbfolge nach dem Mechte der Erfigeburt 
ſtatt, wie folhe T. V. Beylage VIE jur 
Verfaffungss Urkunde beftimmt. Dem Stif⸗ 
ter und feinem wächften DMachfolger im 
Fideicommiſſe ſteht jedoch frey, flatt der 
Ritterguͤter Hollach und Walkershofen, dann 
des Hofes Neulobdenburg andere Realitäten 
gleicher Grund: und Dominifalftener zu 
fubftitwiren, und ſodann mit ben erften als 
freyes Eigenthum wieder zu fchalten. 

2) Der jedesmalige Nutznießer des Fidei⸗ 
eommifjes hat folgende Laflen zu übers 
nehmen: 

a) bderfelbe hat das Gut Ruppertspaint 
ohne einige Vertheilung zu genießen, 
alle übrigen Revenuͤen aus den Beftand: 
sheilen des Altern Fidelcommifjes und 
ber gegenwärtigen Fideicommiß⸗ Meh⸗ 
zung aber mit den nachgebornen Bruͤ⸗ 
dern in folcher Art jährlich gleich zu 
theilen, daß der gefammte jährliche 
eine Ertrag nad; Abzug ber Laſten an 
AYusfteuer, Heirahsgut, Bewitthum, 
Alimentarion dee Schweitern, dann 
aller Ausgaben und Abgaben von und 
für die Subſtanz, namentlich für die 
Adminiſtration bed Güter, unter ihn 
und feine Brüder zwar jährlich in gleis 
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che Theile berechnet werbe, ein jeder 
von feinen Brüdern aber von feiner 
Hate ihm wieder 15 Procent für feine 
Mühewaltung zurücfaffe, fohin von 
feiner Rate nur 85 Procent in Baarem 
beziehen foll. 

3) Der Fideicommiß + Nußnießer hat 
einer jeden feinee Schweftern in berfelben 
Werehelihungss Falle, wenn fie es ben den 
Lebzeiten des Stifters nicht empfangen has 
ben, zum gänzlichen Abkauf als ſtandes⸗ 
mäßiges Heirathsgut Fuͤnf tauſend Guls 
den, ferner Ein tauſend acht hundert 
Gulden zur Ausſteuer zu geben, den nicht 
verehelichten Schweſtern aber eine jaͤhrliche 
Alimentation von Sechs hundert Gul— 
den rheiniſch, nebſt ſtandesmaͤßiger freyer 
Wohnung nach ihrer Auswahl in Natur 
in dem Hauſe dahier, auf einen der Familien⸗ 
guͤter oder mit jaͤhrlichen 200 fl. abzureichen. 

4) Der Nutznießer des Fideicommiſſes 
hat das in dem Heirathsbriefe bedungene 
Witthum der Gattin des Stifters, und die 
darin bedungene Verbindlichkeit der Abgabe 
der freyen Wohnung, oder des Geldſurro⸗ 
gates dafür zw entrichten; die Gattinn des 
Stifters hat ben oberen oder mittlern Stock 
des Hofes Neulobdendburg zu ihrer Wohnung 
ebenfalls anzufprehen, wenn dieſer Hof 
nicht dem oben gemachten Vorbehalte gemäß 
ſollte veräußert ſeyn, und gleichfalls fteher 
ihr die Option frey, im Schloffe zu Mit 
wig und in jenem zw Hollach fich abwech⸗ 
ſelnd aufzuhalten. 

5) Sollte der Ältefte Sohn des Stifs 
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ters mit Hinterlaffung mehrerer Söhne fters 
ben, fo ift es ihm zwar überlaffen, und 
feine Pflicht, mit feinem Erwerbe das Forts 
kommen feiner nachgebornen Göhne zu be⸗ 
gründen. Im unvermutheren Falle der Erz 
manglung aller anderen Quellen der Ver 
forgung und Alimentarion aber foll ihm 
geftattet feyn, einem jeden feiner nachge⸗ 
bornen Söhne eine jährliche Alimentation 
aus biefem Fideicommiß + Fond zu beftimmen, 
welche aber das Marimum von Ein tau— 
fend Gufden jährlich nicht überfteigen darf, 
und bey eintretender Berforgung oder anderen 
Alimentationss Quellen oder dem Erwerbe 
eigenen Vermögens fogleich wieder aufzu⸗ 
hören hat. ’ 

Dieſe Beftimmung foll in allen foms 
menden Generationen für die nachgebornen 
Söhne des jedesmaligen Fideicommiß: Nußs 
nießers ftate finden, fich jedoch auf die Defcens 
denz ber nachgebornen Söhne nicht erſtrecken. 

6) Die zu 2a) wegen gleichheitlicher 
Vertheilung der Fideicommiß : Nevenüen 
zwiſchen dem Fideicommiß: Nußnießer und 
defien Brüdern gemachte Beftimmung hat 


‚mit dem Ableben der nachgebornen Söhne 


des Stifters zu erlöfchen. 

7) Dem älteften Sohne des. GStifters 
und allen ünftigen Generationen foll es frey 
überlaffen feyn, das Witthum ihrer Ches 
frauen und die Ausfteuer ihrer Töchter nach 
dem Verhäftniffe ihres nicht in diefem fideis 
commifjarifchen Verbande begriffenen Ver⸗ 
mögens zu beftimmen. 

8) Nach dem Aussterben der Branche 


m 
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des Stiſters foll dir von demfelben gemachte 
Vermehrung des ältern von dem Generals 
Vikare Frenheren von Würzburg herfoms 
menden Fideicommiffes immer demjenigen 
von dem Stammedes Stifters zufallen, wels 
cher die erbliche Reichsraths⸗Wuͤrde forrfegt, 

Sollte dieſe fuͤr das ganze Geſchlecht des 
Stifters erloͤſchen, ſo ſoll dieſelbe oder der⸗ 
ſelben Surrogat nichts deſtoweniger als ein 
Fideicommiß des Freyh. von Wuͤrzburgi⸗ 
ſchen Mannsftammes, mit agnatifch - linea⸗ 
fifcher Erbfolge nach dem Rechte der Erſt⸗ 
geburt behandelt und angefehen werden. 

9) Sollte fih die Erlöfhung der Brans 
che des Stifters noch bey Lebzeiten feiner 
Wittwe oder einer oder der andern feiner 
Töchter ergeben, fo follen diejenigen, an 
welche diefe Fideicommiß » Mehrung übers 
geht, gehalten ſeyn, gegen den Anfall dies 
fer von dem Stifter zu ihrem Beſten ges 
machten Mehrung nebft der Uebernahme der 
Ausfteuer und Unterhaltung der Töchter und 
des Witthums der Gattinn des Stifters, 
einer jeden der hinterbliebenen Töchter bes 
Stifters ferner Schstaufend Gulden 
rheiniſch hinauszuzahlen. Der Wittwe des 
Stifters aber if zu ihrem Witthum noch 
ferner auf ihre Lebenstage jährlih Ein 
taufend Gulden rheinifch zuzulegen. 

Würzburg den 1. May 1824. 
Königlih : Baier, Appellations 
‚gericht für den Unter -Main reis, 


J. M. v. Seuffert, Praͤſident. 
Dr. Fertig, Selretär, 
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Dfarreyens und Beneficiens - 
‚Erfedigungen. 





Sm Ober: Donanfreifer 
1) Die Pfarrey Kugenhaufen. 

. Am 24. May verftarb zu Kutzen h au⸗ 
fen der dortige Pfarrer, Priefter Julius 
Schmid, wodurch diefe in der Didcefe Augss 
burg, im Königlichen Landgerichte Zusmarss 
haufen, und dem Defanate Dietfirch Ties 
gende, und die Orte Außenhaufen, 
Buch und Bofhhorn in fich fehließende 
Pfarren erledigt wurde, 

Die Bevölkerung derfelben befteht aus 
272 Seelen, unter welchen fih 92 männliche, 
und 117 weibliche Communifanten befinden. 

Das im Ganzen auf 1513 fl.-19 fr. bes 
rechnete Einfommen diefer Pfarren fließt: 

a) aus Realitäten, im Anfchlag zu 

378 fl. 27 kr. 

b) „Rechten . . 1067: 15: 

c) 5, befonders bezahften 

Dienfi:Verrichtungen zu 509 + 25 s 

d) aus einem fländigen Gelds 

Gehalt zu. » » 8s 125 

Die jährlichen Laften betragen 116 fl. 
33 kr.; außerdem haftet ein Reluitions⸗Ka— 
pital zu 170 fl. 27 Pr., von welchem jährlich 
34fl. 55 fr. abgetragen werden muͤſſen, anf 
der Pfarren. 


Zufolge eines nachträglichen Berichts 
des Königl, Landgerichts zu Zusmarshauſen, 
haben die Erben des verftorbenen Pfarrers 
ben der Inventarifation des Ruͤcklaſſes, nicht 
unbedeutende Anfprüche auf Ablöfung vers 
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fchiebener, von den Verſtorbenen unternoms 
menen Bauten, und fonfligen Meliorationen, 
erhoben, 


2) Die Pfarrey Hollen bach. 

Die in der Diöcefe Augsburg, dem 
Königlichen Land erichte Aichach, und dem 
Rural⸗ Defanate Friedberg liegende Pfarrey 
zu Hollen bach, ift durch die Verſetzung 
des bisherigen Pfarrers, Priefter Franz Reits 
maner, nach Ober⸗Eſchenbach, wieder erles 
digt worden. 

Sie zählt in einem Umkreiſe von 14 Stun⸗ 
den 609 Seelen, unter welchen fih 213 männs 
fiche, und 294 weibliche Communifanten bes 
finden, und befteht aus dem Pfarrdorfe Hol 
lenbach, und den Filialen Shönbad 
+ Stunde, m nhofen 4 Stunde, und 
Mainbach 4 Stunde entfernt. 

In jedem Filialift wöchentlich eine Meffe 
zu haften, Das Gefammt:Pfarreinfommen 
ift zu 819 fl. 24 fr. angefchlagen. Der Ger 
ſammt⸗ Laſteubetrag aber zu 49 fl, 55 fr. 
berechnet, 


Sm Rezatkreife: 
3) Die katholiſche Euratie in der Strafanftalt 
zu fihtenau. j 


Durch die Beförderung des Curatus bey 
der Strafanftalt zu Lichtenau auf bie 
Pfarrey zu Theilenberg, iſt die katholiſche 
Euratie bafeldft erledige worden. 

Diefe im Bezirke des Königl. Landges 
zichts Heilsbronn, der Didcefe Eichftäde und 
des Defanats Ornbau gelegen , befchränft 
ſich auf die Kathofifen diefer Strafanftalt, 
Das Patronat: Recht hierüber ſteht Sr. 
Majeftät dem Könige zu. 


- 
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Dienftes ⸗Nachrichten. 


Se. Königlihe Majeſtaͤt haben 
unterm 14. Februar d. J. den zur Negierungss 
Finanzkammer des Unter: Donaufreifes bes 
ftimmten Regierungsrath Geret, als folchen 
ben der Regierungs⸗Finanzkammer des Rezat⸗ 
Freifes zu belaffen geruht. 





Se, Königlihe Majeſtaͤt haben 


“unterm 12. Juny d. J. ben der Negierungss 


Finanzfammer des Ober: Mainfreifes dem 
Regierungsrathe Kraft die erledigte Stelle 
eines Kreis:Baurathes für den Waſſer⸗ und 
Straßenbau definitiv übertragen, und bie 
dadurch erledigte Negierungsrarhss Stelle 
dem Negierungs : Affeffor, Johann Heinrich 
Buchta, Su: — ferner bewilliger, daß 
bey der Regierungs : Zinanzfammer des Uns 
ter» Donaufreifes der Sefretariats:Gehülfe 
Anton Zwerfer, in die zwente Sekretaͤr⸗ 
Stelle einrüde, 


Ferner wurde das erledigte Rentamt Mils 
tenberg dem Rentbeamten TreppnerzuDrb 
übertragen, und zum Nentbeamten in Orb 
ber Rechnungs: Commiffär der Regierungs⸗ 
Finanzfammer des Unter-Mainfreifes, Joſeph 
Dftenberger, proviforifch ernannt. 


Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung vom 
14. Juny d. J. wurde das erledigte Phyſikat 
Pfarrkirchen dem bisherigen Gerichtsarzte in 
Vohenftrauß, Dr. Joſeph Lindner; — 
ferner unterm 16. Juny d. J. das zu Dahn 
erledigte Cantons⸗Phyſikat zweyter —* dem 
Med. .Dr. Franz; Xaver Kunft von Strau⸗ 
bing verliehen ; fodann der bisherige Can⸗ 
tonsarjt jweyter Elaffe, Dr. Ferdinand Muck 
zu Sauterecfen, auf die zu Kaifersfautern ers 
fedigte Eantonsarzsens » Stelle erfter Claſſe, 
feinem Anfuchen gemäß , befördert, i 





P 
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Monatliche Ueberficht der Getreide = Preife 


in ben. 
vorzägligfen Städten des Koͤnigreichs. 





Im Februar 1824 
m a i 6. 









Getreibd: 
Märkte. 
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Bekanntmahungem 





(Die Reiſe Seiner Majeftät des Königs 
betreffend.) 


Was einem an die ſaͤmmtlichen Koͤnigl. 


Staats s Minifter und den Präfidenten des 
Staatsraths erlaſſenen Koͤnigl. Handfihreis 
ben if die Anordnung getroffen worden, daß 

während der Äbweſenheit Seiner Maje 


ſt At und Allethoͤchſidero Aufenchatts in 
Baden die Geſchaͤfte der Staatsminiſterien 
ihren ununterbrochenen Fortgang haben, und 


in der Art fortgefuͤhrt werden, daß alle Ger 


genffände, welche nach dem’ beftehenden Ges 
ſchaͤftsgange zur unmittelbaren Genehmigung 
und Allechöchfteigenhändigen Unterfchrift ger 


eignet ſind, in ber bisher in gleichen Fällen 


üblichen: Form, aus befonderem Auf 
trage Seiner Majeſtaͤt bes Königs 
(43) 
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ausgefertigt, und nur die Morträge über 
dringende und wichtige Gegenftände Aller⸗ 
höhftihrer Perfon nah Baden gefenbet, 
Ausfertigungen folcher Gegenftände aber, 
welche wegen ihrer befondern Wichtigkeit 
und Dringlichfeit unverfchiebliche Verfuͤgun⸗ 
gen nothwendig machen, unter der Unter: 
fchrift ſaͤmmtlicher Koͤnigl. Staatsminifter 
und mit ungefäumter Anzeige an Geine 
Majeftät volljogen werden follen. 

Eben fo haben Seine Königlide 
Majeftät den ununterbrochenen Fortgang 
der Sigungen des Staatsrarhs unter dem 
Vorfige des Staatsraths-Praͤſidenten ans 
zubefehlen geruht. 

Diefes wird duch das Regierung 
und Intelligenzblatt zur Kenntniß ber 
fämmtlichen Koͤnigl. Landesftellen gebracht, 

Münden den 27. Juny 182-4. 


Graf von Rechberg. 





Sitzung 
der 
Koͤnigl. Staatsraths—Tommiſſion. 


In der Sitzung der Koͤnigl. Staatsraths⸗ 
Commiſſion vom 22. May d. J. wurden 
entſchieden 

die Rekurſe 
1) der Guͤrtler ‚gegen die Drechslermeifter 
zu Ansbach, wegen, Gewerbe : Beeins 
traͤchtizaungg 
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2) des Braͤuers Loren; Scheppach zu 
Mindelheim im Ober⸗Donaukreiſe, we⸗ 
gen Maljaufſchlags-Deftaudation; 


3) der Leerhaͤusler gegen bie Gemeinde 
Lichtenau, Landgerichts Neuburg im 
Ober⸗Donaukreiſe, wegen Antheils an 
den Gemeinde-Nutzungen; 


4) der Riedwieſen-Beſitzer zu Adelſchlag 
gegen die Gemeinden Bergheim und 
Eonf,, Landgerichts Neuburg im Obers 
Denaufreife, wegen Abholzung der Ried⸗ 
wiefen ; 


5) des Georg Lafhinger zu Morging 
gegen die Gemeinde Reibersdorf, Land: 
gerihts Sıraubing im Unter: Donau: 
Preife, wegen Ausfcheidung eines Ge 
meinde: Grundes; 


6) des Georg Schneider zu Unterringt: 
gen gegen die Gemeinde Kleinedlingen, 
Landgerichts Nördlingen im Rezatfreife, 
wegen Kriegsfoften s Confurrenz ; 


7) der Baumwollhändler Wirth und Eonf. 
zu Degenseurg gegen die Strumpfſtri⸗ 
fer allda, wegen Gewerbs; Beeinträch: 
tigung ; j 

8) des Johann Alteneder, Hammerbes 
figers zu Grünberg gegen den Taferns 
wirth Stephan Birner zu Brand, 

Herrſchaftsgerichts Ebnat im Ober Main 
kreiſe, wegen Gewerbs: Beeinträchtigiing : 
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9) 


10 


u 


11) 


13) 


des Georg Schmid, Bräuers zu Dos 
naumörth im Ober: Donaufreife, wegen 
Maljauffclags : Defraubation ; 


bes Joſeph Ley pold, Bräuers zu Platt: 
ling, gegen die Gemeinde Pillweichs, 
Landgerichts Deggendorf im Unter: Do: 
naufreife, wegen Weidenſchaft; 
bie Bitte des Alois Schrägle von 
Holzheu, Landgerichts Ottobeuern im 
Dber: Donaufreife, um Suspenfion der 
gegen ihn verhängten Waldfrevelſtrafe. 
das Königliche Staats : Minis 
fterium des Innern wurden ge 
wiefen 

bie Rekurſe 
ber Gemeinde Rhode im Rheinkreiſe 
wegen Zutheifung des Hubgutes zur 
Gemeinde Hainfeld ; 
des Joſeph Mayrock zu Keanzegg 
gegen die Gemeinde Kranzegg, Land: 
gerihts Sonthofen im Ober; Donau 
Freife, wegen Weidegenuß ; 


14) der Söldner gegen die Bauerfchaft zu 


Hohenreichen, Landgerihts Wertingen 
im Ober Donaufreife, wegen des Con: 
kurrenz⸗ Fußes zu Gemeinde » Laften ; 


15) die Bitte des Georg Gebendorfer 


Biers und Tafernwirchs zu Pfeffen: 
haufen, Landgerichts Pfaffenberg im 
Regenkreiſe, um meuerlihe Revifion 
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ſaͤmmtlicher verhandelter Alten in feis 
ner Gewerbss Verfürzungsfache. 


In der Sigung der Königl, Staatsraths⸗ 
Eommiffion vom 5. Juny db. J. wurden 
entſchieden 


1) 


2) 


3) 


bie Rekurſe 
des Bierbraͤuers Michael Rechel zu 
Meudtting im Unterdonaufreife, wegen 
Malzauffchlags : Defrandation ; 


des Yofeph Anton Zenetti, Han: 
delsmanns zu Lauingen im Oberbonaus 
Preife, gegen Michael Hurler, Gold: 
und Silderarbeiter allda, wegen Ge 
werbs s Beeinträchtigung ; 

des Michael Keitter, Krämers zu 
Zell, gegen Anton Brandhuber, 
Baͤckers zu Jaͤgerndorf, Landgerichts 
Eggenfelden im -Unterdonaufreife, wer 
gen Gewerbs s Beeinträchtigung; 


4) des Georg Goetler und Eonforten 


5) 


zu DOberhaid, Landgerihts Bamberg 
I. im Öbermainfreife , gegen Ignaj 
Lang allda, wegen Caducitaͤt einer 
Braͤu- Gerechtigkeit; 


des Michael Reuß und Eonforten zu 
Herlheim, Herrfhafts: Gerichts Sulz 
heim im Untermainfreife, -gegen or 
hann Lindwurm und Eonfort. dort: 
ſelbſt, wegen Vertheilung von Weide⸗ 
gründen, 


(3*) 
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An das Koͤnigliche Staats -Mini- 
fterium des Innern wurde ge 
‚wiefen: 

5 ber Refurs 

6) bes Kraͤmers Georg Müller in 
Wallenfells , Landgerichts Kronah im 
Dbermairifreife, gegen die dortigen Buͤr⸗ 
ger Goͤtz, Wunder und Gleich, 
wegen Verleihung von Krämerey:Con: 
ceffionen, 





Pfarrey: Erledigung 


Im Nezatfreife: 
Die Pfarrey Auernheim. 

Durch den. Tod bes Pfarrers Haas 
ift die Pfarrey Anernheim, im Deka— 
nate Heidenheim, erledigt worden, Der Bes 
foldungs: Ertrag biefer Pfarren iſt nach der 
noch nicht abgefchloffenen Faffion von 1810 
auf6s5fl. 59 fr. berechnet. Ein Theil defr 
felben wird an Geld und Naturalien von 
dem Königl. Nentamte bezogen, ein anderer 
Theil aber fließt aus der Benügung ber 25 
Tagwerk Pfarräder, 32 Wieſen, einiger 
Gärten und des leinen Zehenten. Die Ber 
werber Haben ſich binnen 4 Wochen zu melden, 





Pfarrenens und Beneficien- Bew 
leihungen und Beftätigungen, 


Seine Majestät der König haben 


650 


folgende Pfarrenen und Beneficien allergnä⸗ 
digft zu verleihen geruht: 


am 12. Juny d. J. die Pfarren zu 
Schwindfirhen, Landgerichts Waſſerburg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Scheffelding Pr. 
Fran; Bliemannsrieder, und die das 
duch erledigte "Pfarrey zu Scheffelding, 
Landgerichts Landsberg, dem Pr. Leonhard 
Grillenbarth, Eooperator zu Toͤlz; 


am 13. Juny d. J. die Pfarren zu Er⸗ 
leubach, Laudgerichts Homburg und Defanats 
Lengfurt, dem bisherigen Pfarrer zu Kirch: 
lauter, Priefter Michael Ruchenbrod; 


am 15. Juny d.%. die Pfarren Apfel: 
dorf, Landgerichts Schongau, dem Ereens 
ventual bes aufgeloͤßten Kloſters Polling 
und Hüffspriefter zu Walleshaufen, Priefter 
Peter Forer Socher; 


am 17, Juny d. J. die Pfarrey Bet: 
war, Dekanats Rothenburg, dem Pfarramts: 
Sandidaten Johann Philipp Heinrich Der 
gen, aus Meuftade an der Aiſch; 


am 18. Suny db. J. die Pfarren zu 
Rommelsried, Landgerichts Zusmarshaufen, 
bein bisherigen Pfarrer zu Dietershofen, 
Landgerichts Illertiſſen, Pr. Fran; Xaver 
Minderer; 

am 2o. Juny d. 3, das Frühmeß: Be: 
neficium zu Zusmarshaufen dem bisherigen 
Pfarrer zu Edelshaufen, Landgerichts Schro⸗ 
benhanfen, Priefter Peter Molitor; — 
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die Pfarren zu Ebelehaufen, 
Schrobenhaufen, dem ehemaligen Pfarrer 
zu Schwiudkirchen, Bandgerichts Waſſerburg 
im Iſarkreiſe, Priefter Franz Silverio; 


am 21. Juny d. J. die Pfarrey zu 
Altdorf, Landgerichts Dberdorf, dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Kreuzthal, Prieſter Jos 
haun Nepomuk Baader, und die dadurch 
erledigte Pfarren zu Kreuzthal, Landgerichts 
Kempten, dem Prieſter Johann Baptiſt 
Schlichting, Eaplan zu Pfaffenhauſen, 
Landgerichts Mindelhelm; — die Pfarrey 
zu Naſſenbeuern ‚. Landgerichts Mindelheim; 
dem bisherigen Pfarrer zu Thanhauſen, 
Prieſter Peter Sountag; 


am 22. Juny d. J. die Pfarren zu Heil⸗ 
brunn, Landgerichts Tölz, dem Pr. Franz 
Innocenz Ongfer, bieherigen Cooperator 
zu Prutting, Landgerichts Rofenheim; 


am 23; Juny d. J. dem Pr. Johann 
Evangelift Sinner, Erpofitus zu Durrhaus 
fen, Landgerichts Waſſerburg, die Pfarrey 
zu Unterfinning, Pandgerichts Laudsberg; 


am 24. Juny d. J. die Pfarrey zu Obers 
guͤnzburg, Landgerichts gleichen Namens, 
dem bisherigen Pfarrer- zu Oberthingau, 
Priefter Johann Wölfle, und bie da 
Durch erledigte Pfarren zu Oberthingau, des 
nämlichen Landgerichts, dem Priefter Jo: 
fepp Bernard, Caplan zu Ottmaring, 
Landgerichts Friedberg; 


Landgerichts 
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am 25. Juny d. J. die Pfarten, Annz 
weiler, Sandfommifjariats VBergzabern, dem 
bisherigen Pfarrer zu Ormesheim , Priefter 
Georg Schueider; — bie erledigte Stelle 
eines Predigers an der Stadtpfartey jü St. 
Martin in Landshut dem bisherigen Coope⸗ 
rator zu Waſſerburg, Priefter Joſeph Fer⸗ 
dinand Damberger. 


Seine Majeſtät der König haben 
vermög allerhöchfter Entſchließung vom 17. 
Juny d. 3. allergnäbigft genehmigt, daß 
der Canonicus am Erzbiſchoͤflichen Tapitel 
zu Bauberg, Friedrich Defterreicher, 
den Titel eines Bifchofes in Partibus 
zu Doryla führe 

Seine Majekät ver Känig haben 
unterm 24 Juny d. J. ‚dem dermaligen 
Pfartrer zu Neuſtadt an der Donau, Pr, 
Kaver Weinzierl, den Charafter eines 
Königl. geiftlichen Rathes tarenfrey zu vers 
feihen, fodann den bisherigen Prodekan und 
Pfarrer zu Traunftein in Haßlach, Prieſter 
Johann Baptiſt Aingler als zehnten Ca 
nonieus im Erzbiſchoͤfſichen Eapitel München 
und Freyſing zu ernennen geruht. 














Dienſtes-Machrichten. 4 


* 


Seine Majeftät der König haben 
vern.ög einer unterm 10. Juny d. J. erlaf: 
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fenen Allerhöchften Entfchliefung dem wegen 
phofifcher Gebrechen bienftuntauglich gewor⸗ 
denen Mathe des Kreis: und Stadtgerichts 
zu Nuͤrnberg, Thomas Spieß, die nachge: 
fuchte Ruheverfegung zu gewähren ges 
ruhet. 


Seine Koͤnigliche Majeftdt has 
ben unterm 12. Juny d. J. den bisheris 
gen Nechnungsfommiffär der Regierungss 
Finanzkammer des Obermainfreifes, Chris 
ftian Schöpf zum Rentbeamten in Hoͤch⸗ 
ſtadt proviforifh ernannt; — ferner bey 
der Degierungs s Finanzfammer des Ober⸗ 
mainfreifes, die Nechnungss Reviforen Theos 
bor Ritter und Galomo Feiler zu Rech— 
nungs «Commiffarien, und zu Rehnungss 
Reviforen proviforifch den bisherigen Rech⸗ 
nungs:Revidenten bey dem Retardatenwefen 
Johann Earl Gottliib Wunder, fer 
ner die Praftifanten bey dem Rechnungs⸗ 
Eommiffariate, Andreas Maurer und Lud⸗ 
wig Schrauth; — fodann den Forftimart 
Andreas Gloͤslein zu Königshofen zum 
Mevierförfter des Forftreviers Kaffel, Forfts 
amts Orb, und zum Mevierförfter auf das 
erledigte Forftrevier Greffertshof, Forftamts 
Aſchach, den Leibjäger Seiner Königl. Ho: 
heit des. Kronprinzen, Friedrich Vergho 
ernannt. 


654 


Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 19. Juny d. %. den Oberberg: und 
Salinen:Infpeftor und Bergamtss Bermwefer 
in Kiffingen, Karl Kleinſchrod in feiner 
erften Eigenfchaft zur Königl, Generals Berge 
werks⸗ und Salinen: Adminiftration einberus 
fen, und ihm die Leitung der Gefchäfte bey 
dee Porzellain: Manufaktur in der Eigens 
(haft eines Inſpektors übertragen; — fers 
ner zum Mathe bey der Königl. General: 
Bergwerks- und Galinen » Adminiftration 
den Bergmeifter des Berge und Hüttenamtes 
Bergen, Bartholomäus Stoͤlzl emannt; 
die erledigte Stelle des Galinens Inſpektors 
in Kiffingen, dem dortigen Salinen⸗Kaſſier 
Philipp Alois Halbig übertragen ; zum 
Kaſſier bey dem Hauptfalzamte Kiffingen 
den Nehnungsfommiffär und proviforifchen 
Buchhalter der PorzellainManufaftur, Karl 
Schuſter; und den Berg: und Hüttenamtss 
Kafjier zu Bodenwöhr, Chriſtoph Schmig 
zum Kaſſier und Rechnungsführer bey der 
Porzellain: Manufaktur ernannt; die Stelle 
des Berg: und Huͤttenamtskaſſiers zu Bor 
denwöhr, dem Dfficianten des Bergs und 
Huͤttenamtes Fichtelberg, Franz Zaver Ditts 
ner; und jene des Bergmeiſters des Berg⸗ 
und Hüttenamtes Bergen dem Bergmeiſter 
von Bodenwöhr, Franz; Bergmann über 
tragen ; zum Wergmeifter des Berg⸗ und 
Hüttenamtes Bodenwöhr den Hüttenmeifter 
Eberhard Joſeph von Streber in Meier: 
hammer ernannt; die Verwaltung des Hüts 


⸗ 
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tenamtes Weierhammer dem proviforifchen 
Hüttenverwefer, Franz Zaver Schmid, 
von Schüttenbobel übertragen ; und den Gas 
linen-Hauptbuchhalter Franz Albert Schäßr 
ler als Affeffor zur Generals Bergwerkss 
und Salinen : Adminiftrarion berufen. 


Seine Königl. Majeftät haben 
ferner unterm 19. Juny d, %. den bisheriz 
gen. Rentbeamten Giesberg zu Weiſſen⸗ 
burg als Sekretär der Regierungs-Finanz⸗ 
Kammer des Dbermainfreifes ernannt; das 
Rentamt Weiſſenburg dem bisherigen Rents 
amtsverwefer zu Rattelsderf Chriſtoph Dö h⸗ 
femann, und das Rentamt Rattelsdorf 
dem Rechnungskommiſſaͤr der Regierungs⸗ 
Finanzs Kammer des Rezatkreifes, Johann 
Baprift Klinger, beyden proviforifch vers 
liehen; — ferner die erledigte Controlleur— 
ftelle des Obergollamtes Trappftadt dem Zoll; 
und Hallamtss Practifanten Julius Nies 
berh zu Würzburg proviforifch übertragen; 
den Affeffor der Regierungs s Finanz: Kam: 
mer des Oberdonaufreifes, Georg Sperl, 
in gleicher Eigenfchaft zur Regierungs: Fts 
nanz. Kammer des Megenfreifes zu verfeßen, 
und die dadurch erledigte Affefforsftelle der 
Regierungs: Finanz. Kammer des Oberdonau⸗ 
freifes, dem Sekretaͤr bey der Regierungss 
Finanz Kammer bes Obermainfreifes, Eugen 
Wittmann zu übertragen geruht. 
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Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung von 
eben diefem Tage wurde der Forflmeifter zu 
Geroldsgruͤn Johann Wilhelm Baumer 
auf das erledigte Forftamt Goldkronach im 
Dbder s Mainfreife, und auf das erledigte 
Forftamt Dinkelsbühl im Rezatkreiſe der 
dermalige Forftmeifter zu Lohr; Rinaldo 
von Herder, verſetzt; — ferner zum Forſt⸗ 
meifter in Wemding im Rezaifreife ber 
quiescirte Oberförfter von Mindelheim, Thes 
odor Martin, ernannt; — das erledige 
te Forftamt Geroldsgrün im Ober » Main: 
freife dem bisherigen Kreisforft s Controlleur 
und interimiftifchen Forftamts: Vermwefer von 
Wemding, Ludwig Buchner, übertragen; 
— der bereits als Kreisforfts Controllene 
funftionirende MNevierförfter von Erlangen, 
Johann Baprift Dertel, definitiv in ber 
Eigenſchaft als Kreisforft: Controlleur bey 
der Regierung des Mezatkreifes beftätiget; 
— auf das erledigte Forftame Lohr im 
Unter: Mainfreife der bisherigen Kreisforft: 
Eontrolleur zu Baireuth, Chriftoph Guſtav 
Daniel Berzold, — und zum Controls 
feuer und Kreisforft : Buchhalter ber Negies 
rung des Dbers Mainfreifes der gegenmärs 
tige Mevierförfter zu Bergheim, Georg 
Schmitt, allergnädigft ernannt. 


Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung vom 
22. Juny d. 3. wurde zum Univerfitätss 
Sekretaͤr in Erlangen der bisherige Sekre⸗ 
tariatss Verwefer Papellier ernennt, 


657 


‚Seine Majeftät der König haben 
unterm 23, Juny d, J. den Landgerichts, 
Yeruar Georg Jof. Still von Fladums 
gen auf fein Anfuchen in gleicher Eigen: 
ſchaft nach Meuftade an der Saale zu vers 
fegen geruht, und dagegen den Mechtsprars 
tifanten Anton König als Landgerichtss 
Aetuar in Fladungen ernannt, 


Vermöge Alferhöchfter Entfchliefung vom 
24 Juny d. J. wurde auf das erledigte Lands 
gericht Rothenburg der bisherige Landrichter 
zu Heidenheim Alois Pündter, feinem 
Wunfche gemäß, verfeßt; die Landrichters⸗ 
Stelle zu Heidenheim dem Civil: Adjuncten 
des Landgerichts Markt Erlbach Johann 
Georg Friedrich Seitz verliehen ; — dann zum 
Eivil Adjuncten bey dem leßtgenannten Bands 
gerichte der dortige Landgerichts: Aftuar Chris 
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ftian Carl Eberdt befördert, und an deſſen 
Stelle der gepruͤfte Rechtspractikaut Johann 
Georg Sattler von Erlangen zum Land: 
gerichts » Aktuar ernannt. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 26. Jung d. J. den erften Landger 
richts⸗ Affeffoer Linds von Traunſtein in 
gleicher Eigenfchaft nach Troftberg zw vers 
ſetzen; an beffen Stelle als erſten Affeffor 
zu Traunftein den bisherigen Landgerichts: 
Afeffor zu Reichenhall Emft Gramm 
treten zu laſſen; ben Landgerichts: Aftuar 
Anton von Schmid zu Berchtesgaden zum 
Affeffor beym Landgerichte Reichenhall zu 
befördern, und zum Landgerichts: Aftuar im 
Berchtesgaden ben Rechtspractifanten SYos 
fepd Kruger zu ernennen geruht. 
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Münden, Somabends den 3. July 1824 





Inhalt. 
Delanntmahnngen: Die dießjahrige Prüfung für das boͤhere Lehramt in ben Studien 
Anftiruten betreffend; — die Allerhöchfte Verordnung vom 30. December 1896, die Ausſchreib⸗ 
Gebühren von Standes » Erhöhungen umd Veförderungen betreffend; — Piarreven- und DBeneficiene 


Derleibungen und Bertätigungen ; — 


Dienſtes⸗ Nachrichten; — lieberweifung von Grundftüden an 


das Landgericht Altdorf; — Kurs der Baier. Staatspaplere am 1. July d. J. 





Befanntmahungen. 


—— 


Staatsminiſterium des Innern. 





(die dießjährige Prüfung für das höhere 
Lehramt in den Studien-Inſti⸗ 
tuten betreffend. ) 


3: der alljährlich in München, Ansbach 
und Würzourg zu haltenden Prüfung für 








das Lehramt in den Studien: Jr 
ſtituten ift für das gegenwärtige Jahr die 
legte Woche des Monats Julius vom 25. 
bis 31. anberaumt worden. Diejenigen, die 
ſich diefer Prüfung zu unterziehen gedenken, 
werden hiedurch aufgefordert, fich entweder 
bey dem Königl. Staats : Minifterium des 
Innern unmittelbar, oder bey einer der beyden 


(44) 
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Regierungen zu Ansbach oder Würzburg, 
ſchriftlich, unter Anfügung der vorgefährier 
benen Zeugniſſe und Belege anzumelden, 


München den 28. Juny 1824. 


„a 


Auf 
Seiner Königlihen Majefät 
Allerhböhften Befehl, 


Straf von Thürheim, 


Durch den Minilter :. 
der General: Eelretär, 
Franz von Kobell. 


— — — — — — — — 


Staats Minifterium der Finanzen. 





«die Allerhoͤchſte Verordnung vom 30. December 
1806, die Ausſchreibgebuͤhren von Standes: 
erhöhungen und Beforderungen betreffend, ) 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 30, December 1806, wegen fünftiger 
Megulirung und Erhebung der Ausſchteibge⸗ 
buͤhren von Standeserhöhungen und Befoͤr⸗ 
derungen f. a. nachſtehende Allerhoͤchſte Ver⸗ 
ordnung erlaſſen: 


— — — 
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Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baier. 

Da durch die Einführung eines allges 
meinen officiellen Regierungs z Blattes für 
Unfere gefammten Staaten die bisher in der 
Ausfchreibung der Etandeserhöhungen und 
Beförderungen beflandene Ordnung theils 
überflüßig, theils zweckwidrig geworden ift, 
und die dafür nebft den normalmäßigen Kanzs 
fey : und Stempeltaren ju entrichtende befons 
bere Gebühr, weder nach der Verfchiebenheit 
ber Dienftcsgrade und Befoldungen, noch 
nach der Abſtufung dee Standeserhöhungen 
oder Gnadenbewilligungen bemeffen, die Er— 
hebung diefer Gebühr aber in der bisherigen 


Art großen Schwierigkeiten und Willkuͤhrlich⸗ 
feiten ausgefegt war; fo baden Wir ber 


ſchloſſen, auch hierin eine allgemeinere, und 
Teichter zu beobachtende Ordnung einzuführen, 
und zu biefem Ende folgende Vorfchriften 


zu ertheilen: 
I. 


Die Ausfchreibung aller Beförderungen, 
Standeserhöhungen, Privilegien und Gna⸗— 
denbewilligungen in allen Provinzen gefchieht 
in Gemäßheit Unferer General: Berordnung 
vom ı, Jaͤnner 1506 einzig und-allein durch 
das officielle Regierungs: Blatt. 
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II. 

Fuͤr dieſe Ausſchreibung wird eine bes 
‚fondere Gebühr entrichtet, welche von der 
Kanzley⸗ Befoldungs z und Stempels Tare 
ganz verfchieden ift, und in Diejelbe nicht 
eingerechnet werden kann. 


III. 


Die Entrichtung dieſer Gebuͤhr unter⸗ 


liegt folgender Norm: 

a) Sämmtlihe Militaͤt Beförderungen, 
welche durch das Megierungs s Blatt 
ausgefchrieben werden, bleiben ber 
bisherigen Dbfervanz gemäß auch fünfs 
tig von der Bezahlung diefer befondern 
Taxe befrept. 

b) Die Beförderungen der Civil» Staates 
Diener werden in vier Klaffen einges 
theift, von welchen 


die fe 30 fl. 
die ate .. 15 fl 
die Zte . zofl. 


die ge .  5f 
fünftig für die Ausfchreibung bejahft, 


©) Zur erſten Klaffe gehören Unſere Mir 
niſter, Präfidenten, Vice-Praͤſi⸗ 


\ 
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denten, die Chefs Unferer Hofſtaͤbe 


u. ſ. w. 


Zur zweyten Klaſſe die geheimen 
Referendaͤre, geheimen Raͤthe, Direcs 
toren, Kanzler, und Unſere Kaͤm— 


merer. 


Zur dritten Klaſſe die Raͤthe der ſaͤnmt⸗ 
lichen Landesftellen und Kollegien, und 
alle, welche mit ihnen gleichen Rang 
haben; die Truchfeffe; die Land: und 
Kreisfommiffarien, Landrichter, Rent— 
beamte, Landgerichtsärzte, Landgerichts: 
und Stabtgerichtsrärhe in den größern 
Städten; — die Oberbeamten bey dem 
Zoll: und Mauthweſen, bey dem Stra: 
Gens und Waflerbau; bie Oberforft: 
Salinens und Bergwerks: Beamten; — 

die Ober⸗Schullommiſſarien, Profefforen 


der Univerſitaͤten, Licden und Gymna— 
fin; ſodann die fämmtlichen Pfarrer 


aller Eonfeffionen Unferes Keiches, 


Zur vierten Klaffe endlich gehören die 
Sefretäre ben den Landesſtellen; die 
Rechnungs: Kommiffäre, Megiftratoren 
und andere Kanzley» Individuen; — die 


(44°) 
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Polizey : Officianten; die Landgerichts s 
Aktuatien und die geringern Beamten 
bey dem Mauth- Zorfts Straßen» und 
Warferbaus Galinens Bergwerfss und 
Schulweſen, 
Beneſiciaten, Vikarien und Erpofiti, 
weld;e nicht wirklich Pfarrer find, 


wie auch die inveftirten 


d. Die Kanzleydiener, Boten, Gerichts: 
frohnen, ferner die Mauthſtationiſten, 
Forfigehüffen, Pedelle u. f. w. follen 
künftig nicht mehr ausgefchrieben werben, 


IV, 

Bey bloßen Verfegungen ber Staats; 
Diener wird für die Ausfchreibung nichts. be 
zahlt; jede Erhöhung des Ranges aber nad) 
obigem Maafftabe tarirt, wenn fie auch 
mit einer Vermehrung der Ber 


foldung verbunden iſt. 


V. 

Bloße Titel bezahlen bie Ausfchreis 
Gungegebühr, welche für die gleichen Diens 
ftesgrade der wirklichen Funktioniſten zu ents 
richten find, 


— 
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VI. 
Bey der Bewilligung eines Unſerer 
Haus-Orden werden fuͤr die Ausſchreibung 


bezahlt . . : . 20 fl. 
für fremde Deforationn . 30 fi 
vo. = 
Für die Verleihung ber venia aetatis 
find zu entrichten . + 10 fl, 
des Indigenats F 20 fl. 
ber GSiegelmäfigfit . + 20 fl 
bes Adelftandes . 00... 30 fl. 
des Freyherrnſtandes . 50 fl 
des Grafenſtandes. . fl. 
der fürftlichen Wuͤrde «100 fl, 


VIII. 
Die Erhebung der Ausfchreibungsge: 
Bühr übertragen Wir ber Redaktion des Re⸗ 
gierungsblattes, 


IX. 
Unfere ſaͤmmtlichen Lanbesdireftionen 
und General: Landes: Kommiffariate haben 


667 
"daher die ihnen untergeordneten Erpebitionss 
ämter unverzüglich anzuweiſen, daß fie fünf 
tig von-jeden betreffenden Defrete nebft der 
normalmäßigen Befoldungss und Stempel 
Tare die oben beſtimmten Gebühren für bie 
Ausfchreibung von den Partheyen fogleich 
bey der Aushändigung des Defretes oder 
Referiptes erheben, und alle Mionate die eins 
gezogenen Gelder an die Redaktion des Res 
gierungsblattes befördern, 


X. 


Was jene Defrete und Neferipte betrifft, 
welche von Unferer geheimen Kanzley gefer⸗ 
tiget, und von derfelben dem betreffenden Ins 
dividuen unmittelbar zugeftelle werden, fo hat 
Unfer geheimes Tarationsamt die Ausfchreis 
bungs: Gebühr Hievon ebenfalls nach obiger 
Norm zu erheben, und am Ende eines jeden 
Monates an die Redaktion des Negierungss 
bfattes nebft einem vollftändigen Verzeichniffe 
der in dem Laufe besfelben unmittelbar aus⸗ 


gehaͤndigten Dekrete abzuliefern. 


— 
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XI. 
Wir haben uͤberdieß die Einrichtung ge⸗ 
troffen, daß bie Redaktion des Regierungs⸗ 
blattes durch die Kanzleyen Unſerer geheimen 
Miniſterial⸗Departements ſogleich in Kennts 
niß aller aus zuſchreibenden Dekrete geſetzt wird. 


Dieſe hat hiernach die Controlle über 
die befragten Gebuͤhren zu beſorgen, ſie pflicht⸗ 
mäßig zu verrechnen, den Ertrag monatlich 
an Unfere Central: Staats: Kaffe einzuliefern, 
und am Schluße eines jeden Vierteljahres 
bie desfalljigen Ruͤckſtaͤnde Unſerm geheimen 
Minifterial: Finanz ⸗Departement anzuzeigen, 
damit dasfelbe zu ihrer Eintreibung bie noͤ⸗ 
thige Vorkehr treffen kann. 


XII. 
Gegenwaͤrtige Verordnung iſt mit dem 
1. Jaͤnner kuͤnftigen Jahres in Vollzug zu 
ſetzen. 
XIII. 


In Ruͤckſicht der Kanzley-Beſoldungs⸗ 
und Siegeltaxen iſt uͤbrigens die genaue Be⸗ 
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folgung der desfalls erlaſſenen General: Bers 


ordnungen firenge zu handhaben, und Uns 


fere General : Landes : Eommiffariate, als 
Provinzial: Etats : Curatelen werben für die 
richtige Erhebung und Einfendung derfelben 


verantwortlich gemacht. 


Diefe Verordnung, welche an bie dd 
mals ausfchreibenden Landesftellen und an 
das geheime Taramt ergangen ift, wird hier 
mit im Negierungsbfatte zur Wiſſenſchaft und 


Darnachachtung befannt gemacht. 


München den 24. Juny 1824 


Auf Seiner Königlihen Majeftät 
Allerhöhften Befehl. 


Freyherr von Lerchenfeld, 


Durch den Minifter: 
der General: Sekretär, 
G. v. Geiger 
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Pfarreyen⸗ und Beneflcien- Der 
leihbungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät ber König has 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien zu 
verleihen allergnädigft geruht: 


am 27. Juny d. J. die Pfarrey zu 
Großinzemoos, Königl. Landgerichts Das 
hau, 
Erpofitus zu Piefenfamm, Prieſter Fried: 
rih Popp, und das Beneficium und bie 


dem bisherigen Beneficiaten und 


Erpofitue Piefenfamm, Königl, Bandges 
richts Miesbach, dem Priefter Joſeph Ka: 
mair, Cooperator zu Pfaffenhofen am 
Pasherg; — die Pfarrey Ergersheim, Der 
Fanats Windsheim, dem bisherigen koͤnigl. 
Würtemibergifchen Pfarrer zu Altenmünfter,, 
Oberamts Crailsheim, Johann Gottlieb 
Ehriftian Seefried; — bie Pfarcey zu 
Paar, Könige, Landgerichts Friedberg, ‚dem 
bisherigen Pfarrer zu Aulzhauſen, Priefter 
Joſeph Melher; — die Pfarrey zu Guns 
delsdorf, Königl, Landgerichts Aichach, dem 
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bisherigen! Vikar in Gundelsdorf, Prieſter 
Johann Evangeliſt Mayr. 


— — — 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 


ben folgenden Präfentationen die Landes; 


fürftliche, Befdtigung zu ertheifen ges 


ruhe: 


am 25. Yuny d. J. der von dem 
Major von Freudenberg auf bie Pfarrey 
Meufichen, Dekanats Sulzbach, ausgeſtell⸗ 
ten Praͤſentation für den bisherigen Pfarrer 
zu Mengersdorf, Defanats Baireuth, Jo: 
hann Chriftopp Herrmann; 


am 27. Juny d. J. dee von dem Frey⸗ 
heren Wurfter von Creuzberg auf das Dias 
fonat Wilhermsdorf „Dekanats Cadolzburg, 
und die damit verbundene Pfarrey Neidhards⸗ 
wind, Defanats Markt Erlbach, ausgeſtell⸗ 
ten Präfentation für den Pfarramts: Kans 
didaten, Immanuel Chriſtoph Efper aus 
Wilhermsdorf. 


— — — 
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Dienſtes⸗Nachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der König har 
ben vermöge einer unterm 27. Juny d, J. 
erlaffener Allerhoͤchſten Entſchließung den 
Nichter am Bezirks: Gerichte zu Kaifers: 
lautern, Joſeph Hofreiter, im gleicher 
Eigenfchaft zum Bezirks: Gerichte zu Lan— 
dan, und anſtatt beffen den Dichter bey 
dem legtgenannten Gerichte, Karl Domis 
nique, zum Bezirks s Gerichte zu Kaifers: 


lautern zu verfeßen geruht. 





Die von dem Advofaten, Anton Holz: 
ſchuh zu Rhain, nachgeſuchte Verfegung 
nach Neuburg wurde allergnaͤdigſt genehmigt. 


nenn 
Ueberweifung von Grundſtuͤcken an das Land: 
gericht Altdorf, 


Geine Majeſt at der Koͤnig ha— 
ben vermoͤge an die Koͤnigl. Regierung des 


Mezat⸗Kreiſes, Kammer des Innern, uns Kurs der Baieriſchen Staats» Papiere, 
term 24. Juny dieß Jahres erlaffener Aller: 





höchften Eutſchließung zu genehmigen ges Sugsburg den 1. July 1824 
ruht, daß die den Gemeinden Ober: und Briefe. | Geld. 





t iehend ml it Dblig.m.Coup.a 4 0f0 94 94 
Unterrieden eigenthuͤmlich zuftehenden, ge er ran * 
genwaͤrtig zum Landgerichte Pfaffznhofen in | Land-Anlehen ..... 105 1024 
. ‚ Hppotbef: Aumweif. .. | 1014 
Kaftel gehörigen zuz Morgen Grunpftüce Rott.goofe A-D a4 0 | 107 1064 
nunmehr dem König. Landgerichte Alt bitte E-Maä4ofo | 108% | 1084 
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dorf jugerheils. werden, * 


Regierung: 
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Titel» Werleifung; — Ueberſicht der Getreide: und Wictuallen » Preife im Monat Min d. 3. 
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Staats ⸗ Winiferium des Innern. 


(Die Prüfungen für das a Brake 
betreffend. ) 


D: die. —— — * 
Oberchaſſe der Gnmmafien, von wel⸗ 
hen die Ercheilung des Gnmnafiak 
Abſolutoriums abhängt, in der Art, wie 
fie Bisher vollzogen zu werben pflegen, ihrem 
Zwecke nicht genügend enefprechen; foıwerben 
für diefelden, mit Beziehung auf die daruͤber 


— — Verachuangen IE 


; : — Be —— —— 


1. 

2 Die * geſtattete Oeffenilichteu 
dieſer Pruͤfungen, die durch den Zulauf ei⸗ 
nes unbeſtimmten gemiſchten Publikums ſich 
nur ſtoͤrend gezeigt hat, wird aufgehoben. 

2) Dagegen wird eine amtliche Com⸗ 
miſſion zu dieſen Prufeugen folgendermaßen 
angeordnet: 

ie der Kreis⸗ Schulrath, oder ein anderes: 
- Megierumgs Mitglied, — das — 
ſchaͤft „u leiten; vr th ı 
( 45 ) 


Mr PF N 


» fowohl der Geh FA ſammtliche 

Profeſſoren des Gymnaſtums deneh 

Geſchaͤft der Prüfung ſelbſt obliegt, 
im 


H 


ordentliche Milglteber der Pruͤ⸗ 
füngs -Commiffion 5“ * 
ec) dazu fi nd von den Orts⸗B —* ig. = 
geiftliche und zwey weltli Migtie 
ber einzuladen, daben ebenfalls in amt⸗ 
Her Eigenſchaft u erſcheinen. 

3) Außerdem wird den Vvann der 
Vormündern der Eraminanden geflattet,alß, 
Zeugen daben anweſend zu Tem 

ft 


1. 


4) Die bereits beſtehende Verordnung, 
daß· dieſe Pruͤſungen · ſowohl ſchrift lich · 
als mündlich zu halten ſeyen, wird auf 
Meue. beſtaͤtiget, zugleich aber durch felgen. 
Vorſchriften häßer beſtiwumt. 

5) Es ſollen zu diefen Prüfungen zweh 
ganze Tage verwendet werben, die benden 
Vormittage zu den {ch Al frlichien, die Mach» 
mittage zu den muͤ ud lichen Prüfungen ı. 

6) Die Aufgabe zur ſchriftlichen 
Pruͤfung an dem erften Tage befteht in einem 
deutſchen⸗ Thema, das in die lateiniſche 
Soprache gam, in die griechiſche wenigſtens 
in einigen Petioden zu uͤberſetzen iſt, und: 
von den Faͤhigeren mit einer poetiſchen Probe 
in lateiniſcher oder deutſcher Sprache beglei⸗ 
tet werden wird; wobey, außer der Gram⸗ 
martik fein anderee Huͤlfobuch zuzulaſſon iſt. 

I Bari ſchriftlichen Prüfung des zen: 
ten Tages fol ein Gegenſtand jufrepeo Bear: 

(&.) 


u 
a 


f 
I. aufgegeben 


1 


beitung in er Sp 
werden. 
8) Die Sesenn ude der lich⸗n 
Sr, And: r 18 353 
1) He — — B* 
benden alten Spraden; aus benden 


3 ift ein Grüd eines profaifchen und eines 
polliſchen Schriftſtellers, der das Jahr 
Abex. in der Claſfe bihaͤndelt worden, 
mu Überfegen, und zu erklaͤren; 
x) Geographie und Gefchichte; 
a Darhemanf, 


— 9 Unter die Profeſſoren des Gymna⸗ 


fiumg--find diefe . ‚Gegenftände der Prüfung 
fo u vertheilen, daf_jeder vorzugsweife 


‚Über „die von ihm behandelten Gegenftände 

m. — hat. a7 mrunnbsmtunatr 
ne IM. —F 

10) Die — zu den — ſchrift⸗ 


lichen Pr ufu ungsarbeiten werden dem Kreiss 


Schulrath, ober Linein attdern! abſuordnen⸗ 
den Regierungs-Mitgliede, nach Beſtim⸗ 
mungen, die daruͤbre noch heſonders folgen 
werden, verſiegelt eingehaͤndiget, und von 
demſelben bey’ dem Wer’ ber‘ Prifung feröft 
— und dictirt. 


11) Der Regierungs⸗ Abgeordnete, * 
ei ihm. von ben. andern; Commiſſtons⸗ 
Mitgliedern abwechſelnd wenigſtens Eines, 
follen. während der Ausarbeitung. der fchrifts 
lichen: Aufgaben ununterbrochen anweſend 
ſeyn, vum ‚alles ungeeignete Einhelfen ab— 
zuhalteũ. EHER 


14 is [i . 
„Ir + x DEZ EEE * 
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era Won:däinfelben Abgeordneten find 
die ſchriftlichen Arbeiten cin Empfang zit 
achnien, der Abmiglichen Regierung zu uͤber⸗ 
geben, und zu den Regierungs⸗Acten zu bein 
gen, damit bie Einſendamg derſelben am bie 
Allerhoͤchſte Stellenach er wre 
bert augcordnet; werden kann. — 

3Derſelbe hat auch — müde 
den Prüfung ans dem Umfangeudes waͤh⸗ 
rend des Jahres inner Claſſe Behanbelteri 
bie vorzunehmenben Stuͤcke zw wählen... 


4) Ben der muͤndlichen Yrifung ſelbſt 


elcher fänmtfiche Sommiffions ; Mis« 
“ E Be fenn- v a ars 
* und aufgetragen, aeg Gragen an 


die — * ſtellen. 
— 2. 58 a. —* 24 
) Nach dem Anfall * PA 
erkennt die angeordnete - Prüfungs Comm 
miſſion uͤber BE de — 
Abſolutoriums. 

16) Daben iſt jedoch das Abfofuterium 
nicht bloß den gering Befaͤhigten, fondern 
auch allen denen zu verfagen, deren Auf⸗ 
führung und Sitten nicht sand nn 
gefunden ı werben. 


oh 


HL 


V. 144° 
42), Die Alchöchte Verordnung vom 
22. Oetober 1814 (Regierungs⸗Blatt 1814, 
* Seite 1654 f.) nach welcher auch fämmt: 
liche Priyat-Studirende, bie das 
Gymnaſigl⸗ Abſolutorium erlangen wollen, 
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verhunden find. fish; dieſer Prüfung der 
Oberclaſſe eines Gymnaſiums ihres Kreifes 
zu unterziehen, wird hierdurch mit dem Ans 
fügen erneuert: daß Pridat⸗ Prüfungen zu 
biefent Zipete nicht ehr geftattet werben, 
und daß Diejenigen, die es verfdumen, ſich 
zu biefer Prüfung zu ftellen, auf die Prür 
fung des naͤchſtfolgenden Jahres zuruͤckge⸗ 
wieſen werden muͤſſen. 


* Zu Beſeitigung ‚alles Vorwandee 
einer Unbekanntſchaft mit der Verordnung 
oder mit der Zeit bee Pruͤfung, wird, 
mit Hinweifugg auf die angeführte Ber: 
ordnung, $- 2., den Königlichen Kreis⸗ 
Regierungen hierdurch ausdruͤcklich aufge: 
tragen »tjebds Jahr‘. a) den Termin dies 
fer,. Prüfung, y Aare wie derholtes Aus⸗ 
fhreiben deffelben in mehreren Stuͤcken des 
Kreis: Blattes nach einander, früh ger 
nus bekannt zu machen, und darin b) bie 
in dem Kreife fi etwa findenden Privars 
° Studirenden, die das Gymnaſial-Abſolu⸗ 


torium erlangen wollen, zur Erſcheinung 


bey dieſer Pruͤfung aufzufordern. 

Münden den 5. July 1824. 

* Auf 

Se iner Koͤniglichen Majeſtaͤt 

Allerhoͤchſten Befehl: 
‚Graf, von Thürheim, 

Durd) den Minifter: 
der Generals Sekretär, 
5. v. Kobell. 


irre 


681 
Beytrag zum Invaliden⸗-Fond. 


* 


Bon dem Landarzte Joſeph Anton Stei⸗ 
ner in Muͤnchen, ſind zum Beſten des 
Invaliden⸗ Fonds ſechs Gulden gebiet, 
und nunmehr richtig eingebracht worden; 
welches unter gebührender Dankes-Erſtat⸗ 
tung hiemit in Anzeige bringt 

die - > 
zur Verwaltung der Militär: Fonds Allers 
2 hdgchſt angeordnete .. 
Königliden&ommiffiomd : 
“Fehr. v. Stroͤhl, Generallleut. 
v. Stedtungk 





Adminiſtrations⸗ Commiſſaͤr. 


| 
- Dienftes ⸗Nachrichten. 


Se. Königlihe Majeftär haben 
unterm 23. Jung d. J. den Forflamts: 
Actuar zu Wernberg, Freyherrn von Groß: 
ſchedel, zum Forft: Officianten bey ber 
Königlichen Regierungs + Finanz s Kammer 
des Kegenfreifes ernannt, Er 
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Echrer bes dortigen Dbet -Ptogpininafkums, 
Earl CHriftian Ehriſtoph Fi chem ſcher) die 
Profeſſur der Uniterelaſſe des Gymnaſiums 
verliehen. ETC νν . 
Ser⸗Majeſtarrder König‘ Haben 
ühteein "30: Juny d. den "Mebikinal 
Rath bey der Regierung 'des- Iſarkreiſes 
Med. Dr. Weifbrod, wid den Profeſſor 
an der chirurgiſchen Schule zu Muͤnchen, Med, 
Dr. Jacob Braun, zu: Afieforen He dem 


Mediecinal⸗ Eomits zu Münden. er⸗ 


nennen allergnaͤdigſt geruht. 





drenſtMedallle. 


Se, Koͤnigliche Majeſtaͤt Haben 
unterm 2. July d. J., in allergnaͤdigſter Er⸗ 
waͤgung der Verdienſte des Kreis-Caſſiers 
Georg Steger in Münden, und in beſon⸗ 
derer Betihcffichtigung, daß derſelbe die Pers 


Berigipung der goldenen Bin 


teption und / Verwaltung der Renten des Civil⸗ 


Verdienft: Ordens der Baietiſchen Krone, 
als ein ihm übertragenes Nebengefchäft, mir 


Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung vor u obengwerther Genauigkeit, ohne alle Remis 


eben diefem Tage, wurde dem Zollauffeher- 
Wilhelm Wüftendorfer zu Meu: Ulm, ; 
die, Benzollbeamten » Stelle in Hindelang 

übertragen. ’ 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 24. Juny d. J. in die bey dem 
Gymnaſium zu Nürnberg erledigte Profeffur 
der Unter : Mittelclaffe, den bisherigen Pros 
feffor der Unterelaffe alldgrt, Ernſt Wil⸗ 


Helm Fabri, vorruͤcken Iaffen, und dem Character eines Rathes zu verleihen geruhet. 


neratiout beſorget, gedachtem ꝛe. Steger 
die goldene Civil-⸗Verdienſt⸗Medaille zu 
verleihen geruht. 


Titel⸗-Berleihung. 


SeineKonigliche Majeſt at haben 
unterm 26. Juny d. J. dem bisherigen Lehr 
ver Ihrer Königlichen Hoheiten der Prinzefs 
finnen, Johann Philipp Baer, den Tirelund 
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Monatliche Ueberficht der Getreide = Preife 
in den 
vorzüglidften Städten bes Königreids®, 
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März. 


Burghau⸗ 
fen ®) 


den | -I-i— Bir]. 85 Pa a Er ————— 


den 2. 126 28 — 82 5| 5| — || 5150| 20] 20 — 113 zz 37) — 
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Regenkreis. 
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Ober⸗Donaukreis. 
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- Monatliche Leberficht des Preifes der erften Lebensbedürfnife 
in den 
vorzäglidften Städten bes Königreide, 
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Münden, Mittwochs dem 14. July 1824. 
Suhaln 


Selauntmahungen: Das didei Commiß des Freyhtu. v. Pfetten zu Nieder-Arnbach betr.; — Pfarteheu⸗ 





und Beneficien : Erledigungen; — Pfarreyen= und Beneficier: Berleipungen und Beftätigunge 


T—_—_—_——— — 


1 


Dienfted » Nachrichten; — Gonkurss Prüfung zur chirurgiſchen Affiftentenftelle bey dem Zönigl. Julius, 


Hofpitale zu Würzburg; — Kurs der 


Baierifhen Staats : Papiere äm 8. July d, J. — Meberficht‘ 


der Gettelde.« und. Bietuafienpreife in den vorziglichften Städten des Königreihs im Donat April d. J. 
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Bekanntmachungen. 


(Das Fidei = Commiß des Freyherrn v. Pfetten 
iu Nieder Arnbach betr.) 


Made ber Köır, Baier. Kämmerer Joſeph 





Marquard Freyherr v. Pfett en anf Nieder⸗ 


arnbach nach dem Beſtimmungen des Edicts 
über. die Familienſideicommiſſe Beylage VII. 
zum V. Titel der Perfaſſungsurkunde aus 
der Hofmark Niederarnbach mit Zugehör ein 
neues Familienſideicommiß conftitnire, und 
alte gefeßlich -hiezw erforderlichen Bedingun⸗ 


gen erfullt, und gehoͤrig nachgewieſen hat; 


ſo wird nach nunmehr vollſtaͤndig gepfloge⸗ 
wer Inſtruirung dieſem Familienfideicommiß 
hiedurch die gerichtliche Beſtaͤtigung ertheilt, 
und dieſe Beſtaͤtigungsurkunde in die Fi— 
deicommißmatrikel eingetragen. 


Die Beſtandtheile dieſes Fideicommiffes - | 


find folgende: _ 
- A. Ar Grundvermögen., 
1) Gebäude zw Miederarnbadh: 
a) "das ‚mit einem Weiher umgebene Schloß 
nebſt Defonomiegebänben, 
(4) 
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b) das Beamtenhaus nebft Garten, dann 


Getreidſtadel, 
ec) der Schafſtadel nebſt Haus und Aengern, 
d) die Fallhuͤtte beym Wafenmeifter, zufams 

men 4 Tagw. zo Der. 

2) Gärten: 

Die Hopfengärten, Schloßgarten, Obfts 
garten, Krautgärten und enger, zuſammen 
11 Tagw. 83 Dec. 

5) Weiher aufder Kaltenherberg mit 5 
Tagw. 65 Der, 

4) Felder, eine Gefammtzahl von 290 
Tagw. 21 Der. 

5) Wiefen und Weidenfhaft in 
und auffer dem Donaumoos, 577 Tagw. 
53 Dec, 

6) Waldungen, eine Geſammtzahl 
von 1192 Tagiv. 27 Dee. 

Im Ganzen ein Grundvermoͤgen von 
2082 Tagw. 20 Der. 

B.An Früchten des Obereigenthums, 

Die Bezige von Guͤlten, Stiften, Grund: 
zinfen, Laudemien, Scharwerfen, Vogtey⸗ 
gülten und Zinfen ber Ortfchaften Mieders 
arnbach, Kaltenherberg, Brunnen, Gerftetten, 
Schahhöfe, Hohenried, Kaltenhal, Gas 
denhof, Pobenhaufen, Winterfollen und Hoͤ⸗ 
nighaufen, dann von fämtlihen auswärtigen 
zu Hofmarfe Miederarnbach "gehörigen eins 
ſchichtigen Unterthanen, 

C, Die Yurisdictionserträgniffe 
der Pateimonialgerichte IT: Klaſſe Mieder⸗ 
arnbach, dann Hohenried und Pobenhauſen. 
D. Die Patronatsrehte ” 
anf die Pfarren Hohenried, Beneficium 
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Miede rarnbach und Beneficium Kalvariens 
berg, dann das Recht der Rechnungsauf⸗ 
nahme ſaͤmmtlicher in der Hofmark Nieder⸗ 
arnbach, Hohenried und Pobenhaufen bes 
findlichen Kirchen und Stiftungen. 
E. Der Blumbeſuch 
mit der Schäferen auf ben Fluren von Nie⸗ 
berarnbah, Brunnen, Hohenried, Kalten: 
thal, Gabenhof, Pobenhaufen und Hönigs 
haufen. 
F. Die hohe und niedere Jagb— 
barkeit 
nach ber in ber übergebenen Beylage ent 
haftenen Fagbgränz » Befchreibung. 
As Zugehörungen werben beftimmt : 
a) die in dem übergebenen Werzeichniffe zum 
Betrieb der Defonomie geeigneten nd: 
thigen Haus: und Baumannsfahrniffe; 


b) an Vieh, namentlih vier Baupferde, 


zwölf Zugochfen, zwey Springfarren, 
fünf und zwanzig Melffühe, ein Spring 
Bär, und fünf -Mutterfchweine, 

Zur Schäferep fünfjig Hammel in- 
clus. zehn Boͤcke, einhundert und fünfzig 
Mutterſchafe, fünfzig einjährige Hammel 
und fünfzig einjährige Käfberlämmer, 

Im Falle eines kurz vor der Veraͤnde⸗ 
zung fich ergebenen beträchtlichen oder totas 
len Viehfalls aber hätte ber Fideicom⸗ 
mißnachfolger Die Hälfte bes Schadens zu 
tragen. 

Diefes neu auflebende Fideicommiß foll 
bey der männlichen Succeffion fort und fort 
bergeftalt verbleiben, daß ſolches allejent auf 
ben erfigebornen Mannserben fab 
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len ſolle. In dem Falle, daß. fein maͤun⸗ 
licher, weltlicher von dem Joſeph Marquard 
Freyherr v. Pfetten abſtammender Fidei⸗ 
commißnachfolger mehr vorhanden ſeyn follte, 
ſo iſt die, weibliche ; von dem gedachten 
Joſeph Marquard Frherrn v. Pfetten ab⸗ 
ſtammende Descendenz zum Fideieommiß mit 
fortdauernden fideicommiſſariſchen Verbande 
berufen, mit Ausſchluß alſo der, Freyherren 
v. Pfetten Marien kärcher⸗Linie, welche 
nad dem F. 37. und 38. des Ediets einen 
Anfpruch auf einftige, Suecejfiom in, diefes 
erneuerte Zamilienfideifomnrig um ſo weni⸗ 
ger machen koͤnnen, als das von ihnen bes 
ſeſſene Fideicommißgut Marienfitchen, wot⸗ 


auf die Freyherren von Pfetten. Arnbach ſcher 


Linie,,auch fubſtituirt waren, veraͤuſſert wor⸗ 
den if; Die Laſten, welche auf dieſem 
Sideicommißgeuhdvermögen haften, find fol⸗ 
gende; 

1) muͤſſen einene: Beneſiciaten von Nies 
derarnbach nach fruͤhern Familiendiſpoſitio⸗ 
nen jährlich verreicht merden Bien und 
ſtebenzig Gulben;, . 

2). zum Sefmerttemanfonte: — 
acht und dreyßig Gulden, 


3) zur Schloßkapelle Niederarnbach Pr 


Sn nud Speiſewein —— — Gul⸗ 
diend. eiLeunne m: 

als — —— Säntven J. 
Kalte find anzufehen jene Beträge, welche 
Iofeph Marquard, Freyhert von Pfetten,; 
noch vermoͤg Erbdergleichs vom ' a. Juny 
1808 feiner Säurifte Aa als insbeſon / 
dere: 
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" feiner. Mutter, Therefia Freyfrau von 
Pfetten, gebohrne Freyin von. Müller, 
ber fie geteoffene Kindsrheil mi fünf 
taufend Gulden; 

») das. ausgemachte Wivdumsfapital der ges 
dachten Therefia Freyfrau von Pferten, 

welches nach Erlöfchen bes Wittibfiges 

„| anf die im Vergleiche angeführte Weiſe 
zu vertheilen ift, mit zwoͤlf tauſend 
Gulden; 

dem Bruder Johann Veromut von Pfet⸗ 

‚ten an vaͤterlichen Allodialvermoͤgen vie r 
tauſend vierhundert ſieben u. 
ſechzig Gulden 31 fr., dann dus 
vermoͤge vaͤterlichen Teſtaments ihm zu⸗ 
gefallene Praͤlegat von viertauſend 
BGulden, womit es im Falle des fruͤ⸗ 
hern Abſterbens des Conſtituenten gauz 
nach dem Willen ſeines Vaters gehal⸗ 
ten · werden ſoll nach dem Teſtament 
vom 28. April 1804, worin es aus⸗ 
druͤcklich heißt: „6) will und verordne 
ich, daß: meinem Sohn Nepomuck 

Freyherr von Pfetten von meinem Allo⸗ 

dial⸗ Vermögen 4000 fl. als ein Praͤ⸗ 
legat verabfolgt werden.“ 

‚Dem Fideicommißerben wird frey geſtellt, 
gedachten Mepomuf Freyherrn von Pfetten 
als ſeinen Bruder oder Oheim bey ſich zu 
behalten und ſtandesmaͤßig zu verpflegen, 
auf weichen Fall der Fideicommißgutsbe⸗ 
figer fowohl den Haupttheil der Erbſchaft, 
als; auch das Präfegas“ zu, Schalten haben 
fol, falls, aber, gedachter Nepomuck Frey 
herr von Pferten bey feinem Bruder ode 

(646) 
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Meveun «nicht · verbleiben wollte sber Föhnte; 
oder der Fideicommißerbe feinen Bruder 
ober Ofen nicht ferner bey fich verpflegen 
wollte: fo wäre der Fldeicommißerbe ſchul⸗ 
dig, dem Nepomuck oder die Zinfen dahin 
zu reichen, wo ſelber feinen Wohnſitz auf: 
zuſchlagen gedenkt ‘oder auch deſſen Antheil 
ſamt den Praͤlegat irgendwo ſicher zw ſei⸗ 
nem Unterhalt anzulegen; 
d) dem Bruder Anton deſſen Kindstheil 

init fuͤnf tauſend Gulden;““ 
e) der. Schweſter Franziska ihren Kinds⸗ 

theil mie fühf-taufend Gulden. 

Endlich verordnet Joſeph Marquard Frey: 
bere'v. Pfetten, daß, wenn nad feinem 
Ableben‘ das Allodialvermoͤgen nicht hinrei⸗ 
hen follte, für jeben ſeiner hinterlaſſenen 
Allodialerben eine Erbsportion Von dreys 
taufend Gulden abzuwerfen, der Abs 
gang hieran vom Fideieommißerben erfegt 
werden, auch diefer verbunden fern: foll, 
einem jeden feiner. Gefchwifter bis zum er⸗ 
reichten Alter von 25 Jahren, wenn nicht 
eine frühere Verſorgung ſchon eingetreten 
wäre, jährlich die Summe von dreyh un⸗ 
dert Gulden als Alimentation ftatt der 
geringetn Zinfe zw verreichen; eben fo foll 
einer hinterlaffenen Wittwe beym Mangel 
eines zur Beſtimmung des Widdumskapitals 
hinreichenden Allodial s Wermögens jährlich 
fehs hundert Gulden als Wired 
verreicht werden... : - 

Zur BVeſtreitung —— Bãrden 
und. Laſten werden die Renten aus! dem 
oben Lit, B. bejeichneten Früchten des Ober: 
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eigenthums Erben Rhalgi/ Matclateen Ge 
benhau ſtn und Pfäfenhöfen era Hifi: 
derer Fond beſtimmt. "* 
Meuburg den 15. Juni 1824. 
Königl. Vaterifch. Appellätions, 
gerihe für ven Oberdenaufkreis. 
Sreyherr ©. Beaffus , ‚Präfident. 
5Sabenſchaden, Seks. 


— — — 
Pfarreyen⸗ and — ——— 
Tedbigungen. 


Km Faffreite:' 

4) Die Pfarrey Frontenh aufen. — 

Durch Verſetzung Bes bisherigen Be 
figers ift die Pfarrey Fronzenhanfen 
erledigt. » Selbe liegt. in. der. Didcefe. Rer 
gensburg, im Defanate Taufficchen ‚und 
im Königt. Landgerichte Vilsbiburg. Sie 
enthaͤlt in einem Umfange von 6 Stunden 
eine, Bevoͤllerung von 2669 - Stelm,. eime 
Erpofitur in Marflfofen, g Siliale, drey 
Kapellen, drey inentirte — drey 
Bruderfchaften und 4 Schulen, wovon 2 
in Frontenhaufen, 1 im Marfifofen und 1 
in Altenlirchen beſtehen, und wird von dent 
Pfarrer, 2 Eopprratoren, , ‚4 Erpofitus und, 
A Beneficiäten päftorire. 

Die Einfünfte belaufen fih nach der 
—— Faſſidn anf 5506fl. 59 kr. Die 
aſten einſchluͤßig eines ir von jaͤhr⸗ 
lich 100 fl. auf 1179 fl. 59 Fr 


2) Die Pfareey Grabemfadin: 

Durch den Tob des letzten Beſitzers iſt 
die Pfarrey Grabenftadt. erfediget, 

Solche liegt in der Erzbifhöflichen Diöcefe 
Münden und Freyſtug, im Defanate Hass 
lach und im Patrimonialgerichte Graben: 
ſtadt, Koͤnigl. ‚Landgerichts Trauuſtein, und 
enthaͤlt in einem Umfange von: 64 Stunden. 
eine Bevoͤlkerung von 812 Geelen, die 
Pfarrkirche und Filialkirche zu St. Johann 
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ir Grabenſtadt und die Schloßfäkelfe, dann 
ein mit der Pfärreh Vereinigtes, Curatbene⸗ 
Alu dafelbft, eine Bruderſchaft und eine 
Schule. Ein Hülfspriefter ift nicht vor⸗ 
handen. Das Einfommen beträgt nach der 
geprüften Faſſion Jährlich 2547 fl. Die La: 
ften belaufen ſich auf 251 fl. 4 


3) Die Pfarrey Loigenfirden. | 
Durch den Tod des lekten Beſthers ift 
die Pfarrey Loizenkirchen erlediget. 
Gelbe liegt in der Didcefe Regensburg, 
im Defanate Dingolfing und im Königls 
Landgerichte Vilsbiburg, und zähle in einem 
Umkreiſe von drey Stunden 1048 Seelen, 
vier Filialkirchen, im weichen jedoch keine 
fonnräglichen Gottesdienfte gehalten "werden, 
ein Schloßbeneficium in Aham, zwey Brus 
derfchaften und eine Schule in Loizenkirchen. 
Die Paftorirung wird von dem Pfarrer 
und einem Hülfspriefter verfehen. Die Ein: 
Fünfte beftehen gemäß der geprüften Faffion 
in 2863 fl, 26 fr., die Laften in 682 fl.37Fr, 


4) Die Pfarrey Geroldhanfen. 

Durch den Tod des legten Befigers ift 
die Pforten Gerolshaufen in Erledis 
gung gefommen, 

"Se diegt in dee Didcefe Regensburg 
im Wahldefanate Geifenfeld , und im Kö: 
niglich. Landgerichte Pfaffenhofen. In eis 
nem Umfange von 1% Stunden enthält fie 
zwey Filiale, eine Schule und 543 Gew 
Im, welche in der Megel der Pfarrer allein 

Mach der geprüften Faſſion bes 
fteher das Einkommen des Pfarrers jaͤhr⸗ 
lich in 1567 fl. 55 fr.; die Laften betragen 
232fl. af. SHf. , - 


1% Re "Zanhie eaßseile: 
5) Die Pfarrey Pondorf. 


Di idorf, in dem Herr⸗ 
—— 


ſcheiden des Pfarrers Benedikt Puchner 
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ad ’ Rp 7 Hirgae A u et 
erledigt. worden, "Diefelbe zählt „in „ihren: 
—5 2127. Geelen, welchen ‚der, I 
ter mit 2 Hülsprieftern vorfteht. ..... ...- 
Au baarem. Gelde bezieht derſelbe jährlich, 


von dem Königl, Nentamte 336 fl 
an Getreide .. . — 497 fl. 
15 Klafter hartes und 15 Klafter weiches 

Hol; n 


ol, ; 
für den grünen Zeh 2 
für die geftifteten Gottesdienfte 484 fl. 47 fr, 
an Stolgefällen + * * 230 
Die Steuern und andern ſtaͤndigen Laſten 
betragen » . +. 21f. 20kr. 
* 


—Im Dbermaintreife 
6) Die Pfarrey Wirsberg. 
Durch die allergnaͤdigſte Bewilli 
der nachgeſuchten Quiescirung des Pfärri 
und Geniors Johann Wilhelm Imanuel 
Landgraf zu Wirsberg im Dekanaté 
Berned und im ‚Sandgerichte Culmbach, ifl 
die Pfarrey Wirs berg erledigt worden. 
Der jaͤhrliche Ertrag dieſer Steile iſt nach 
Abzug von jaͤhrlichen 287 fl, 127 kr. an 
Emeritenpenſion, welche an den Pfarrer 
Landgraf zu bezahlen iſt, und welche nad 
deſſen Abſterben an den Amtsnachfolger zu⸗ 
ruͤckfaͤllt, nach der ſuperrevidirten Faßton vom 
Dh: 1814 auf 606 fl. 25% fi, berechnet 
worden, 


Im Rheinkreiſe: 
7) Die Pfarrey Rhodt. J 
Zur Wiederbeſetzung der durch die Ber 

nn Pfarrers Wolff nah Can⸗ 
bei in Erledigung gefommenen proteftantis 
Schen Pfarrey Rhode, Defanats und Lands 
Eommiffariats Landau, wird ein Confurs: 
Termin von ſechs Wochen eröffnet, binnen 
welchem fi die etwaigen "Bewerber vor 
Tchriftsmäßig zu melden Hab, 

1 Die Pfarrgemeinde Rhodr, mit dem 
dazugehörigen Filial Edesheim und dem 
Modenbachers Hofe, in welchen beyden legs 
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teen nur ſehr we 
zihlen dermal jufammen 1525 proteftantis 
The Seelen, und mit der Pfarren find, nach 
den neuen, aber noch unrevidirten und uns 
—— Faſſionen, nachſtehende Er⸗ 


miffe verbunden, naͤmlich: 


1) von Realitdten „ 198 fl. a3 fr, 
2) Rechten . . 12T fl. 35 kr. 
3) Staatsgehalt . af. 2. 
4) aus dem, Kirchenvers 
mögen 30 fl. 22 fr. 
5) Eafualin. ⸗ 55 fl. ägfk, 





044 fl, zu fr, 
" Davon ab, ar Laften 
für Steuern 22 fl. 12}. 
Bleiben alfo . : 622 fl. 185. 
Nach der neueſten berichtlichen Angabe 
des Könige, Dekanats Landau über diefe 
Eeträgmiffe werden jedoch diefe Steuern, zus 
folge Befchluffes Könige, Regierung des 
Mheinfreifes vom 9. July 1923. gegenwärs 
tig aus dem örtlichen Kirchenfond beſtritten, 
michim find folche hier nicht weiter in Ab⸗ 
ſatz zu bringen, } 
8) Die Pfarren Großbodenheim. 
Zur Wiederbeſetzung der, durch das am 
24. Juny erfolgte Ableben des Pfarrers 
Geul in Erledigung gefommenen Pfareey 
Großbockenheim, Defanars und Lands 
ECommiffariats Frankenthal, wird hiermit 
ein Conkurss Termin von ſechs Wochen ers 
Öffnet, binnen welchem fi die etwaigen Ber 
werber vorfhriftsmäßig zu melden- haben, 
Zur Pfarrey Groß⸗ und Kleinbodens, 
heim —35 — im Ganzen .1055 proteſtanti⸗ 
ſche Seelen, wovon 495 zu Groß: und 
560 zu Kleinbodenheim,,.. Zn Großbocken⸗ 
heim ift .eine Simultaukirche, worin die 
Proreftanten berechtigt. find, zuerſt ihren 
Gottesbienft zu halten, 
„ Die Ertraͤguiſſe 
aber noch unrevidirten und unabgefchloffenen; 
Faſſionen in Folgenden, naͤmlich: In 


wenige_Proteflanten Ichen, 


— — — — —— — — — 
Pfarreyen- und Benefieten-Ver— 
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) Staatsgehalt . ..» 232 il. 2 Mr 
2) von Realitaͤten, nach 


Abſatz der Laſten. ash Exe 


3) Sofnlin . » Bl — kr. 
.290f. . 2 
‚ und bedarf fohin zur Com⸗ 2 ige 
pletirung der Congrua ef 
der erften Claſſe, wohin 
fie gehört, einesZufchufs ° ' 
fs von a. z10f. — kr. 


Hof 
welchen fie auch, nah Maßgabe der bes 
seits dis poniblen Dotarionsmittel, pro rata 
ans denfelben erhalten wird. - 3°.) 

4 PR 2; 


leihungen und Beftätigungen 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnds 
bigft zu verleihen gerubts. = = 4, 

am 30. Juny d. J. die. Pfarre: zu 
% amwang, Kandgerichts Zusimarshaufen, dem 
Pfarrer zu Kiflingen, Landgerichts Höchftäde, 
Priefter Anton Rollenmüller, und.das 
gegen die Pfarren zu Kiklingen dem bisher 
tigen Pfarrer zu Agawang, Priefter Johann 
Jakob Gehrig; — die Pfarrey zu Eut 
tenhaufen, Landgerichts Mindelheim „ dem 
bisherigen Pfarrvikar zu Fuͤſſen, Priefter 
Iſidor Lehner; — das Beneficium zu 
Gannacker, Landgerichts Landau, dem biss. 
herigen Expoſitus zu Rohrbach, Laudgfrichts 
Eggenfelden , Priefter Johann Wolfgang 
Bauer; — die Pfartey au —— Ir, 
Landgerichts Mitterfels, dem bis herigen Coo⸗ 
perator zu. Pondorf, Herrfchaftsgerichts: 
Woͤtth, Pr. Ignaz Meifter,; . . nese 

am 2. July d. J. bie Pfarrey zu Flintss 
bach, Herrſchaftsgerichts Brannenburg, dem 


nn: Dißherigen P : Bun 
iffe beftehen, nad} den neuen Hei gen Pfarrer zu Gremerishauſen P 


inch Baunmannz: , au" 15 
am 4, July d. J. die Pfarrey zu Mai⸗ 
ling, Landgerichts Ingolſtadt, dem Stadt⸗ 
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Codoperator zu Ohrnbau, Landgerichts Her: 
tieden, Pr. Martin Mair; 

am 5. July d. J. die katholiſche Stadt: 
pfärren zu Schweinfurt dem bisherigen Pfar: 
zer und Diflriets » Schulinfpector zu Bau: 
nach, Priefter Johann Baptiſt Hirch; 

am 7. July. d. J. die Pfarren zu Alt: 
dorf, Landgerichts Landshut, dem Doctor 
der Theologie und geiftlichen Rache Sebas 
ſtian Mall, bisherigen ordentlichen Pror 
feffor an der Koͤnigl. Univerfirdt zu Landes 
hut; — das St, Katharinen: Kapellen: Ber 
nefictum zu Landshut dem Dr. Joſeph Als 
Tioli, Profeffor ander Univerſitaͤt dafelbit ; 

am 8. July d. J. die Pfarrey Moͤnch⸗ 
berg, im Landgerichte Klingenberg und Rus 
zal-Eapitel Miltenberg, dem bisherigen Pfar: 
ver und Diftrictsfchulen ⸗Inſpector zu. Hil⸗ 
ders, Pr. Joſeph Muͤller; 

am 9. July d. J. die Stadtpfarrey zu 
Mindelheim dem . bisherigen Pfarrer amd 
Difteict6-Schulinfpeetor zu Schlierfee, Lands 
gerichts Miesbah im Jfarkreife, Pr, Gott⸗ 
fried Angelikus Fiſcher; 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgenden Praͤſentationen die Landesfuͤrſtliche 
Beſtaͤtigung zu ertheilen geruht: 

am 30. Juny d. J. der, von Vor—⸗ 
mundſchaftswegen, durch die verwittwete 
Frau Herzogin von Leuchtenberg und Fuͤr⸗ 
ſtin von Eicftädt, Königliche Hoheit, für 
den bisherigen. Pfarrer in Meilenhofen, Pr. 
Dionis Margraf, ansgeftefften Präfens 
tation auf die erledigte Pfarren Denkendorf, 
Herrſchaftsgerichts Kipfenberg; — der, von 
dem Freyheren von Guttenberg ausgeftellten 
—— fuͤr den bisherigen Pfarrer zu 

appertshauſen, Dekanats Waltershauſen, 
Johann Friedrich Jakob Mugler, auf die 
Pfarrey Sulzdorf, Dekanats Wetzhauſen; 
am 5. July d. J. der, von Vormund⸗ 
fhaftswegen durch die verwittwete Frau 
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Herzogin von Seuchtenderg und Fürftin von 
Eichftäde, Koͤnigl. Hoheit, ausgeftellten Prä: 
fentation für den bisherigen ziwenten Mars 
tin von Cpbifchen Beneficiaten , Priefler 
Michael Fifcher zu Eichfldde, auf das 
dortige Beneficium de notre Dame; 

am 6. July d. I. der von Georg Eps 
penauer zu Ebermannftadt, als Familien. 
Aelteften, gefchehenen Präfentation des Ca— 
planes Johann Baptiſt Eppenauer das 
felbft, auf das dortige Mittelmeß-Beneficium ; 


am 9: July d. J. der von dem Herrn 
Fürften von Leiningen für den bisherigen 
Pfarrer zu Eichenbühl , Priefter Gottfried‘ 
Baumann, ausgeftellten Präfentation auf 
bie erledigte Pfarren zu Burgſtadt, Herr 
fchaftsgerichtes Miltenberg; — der von dem 
Herrn Bifchofe zu Würzburg, Freyherrn 
von Groß, beabſichteten Verleihung der ers 
ledigten Pfarren Burkardroth, im Landger 
richte und Rural: Eapitel Kiffingen, an den 
bisherigen Pfarrer zu Poppenroth, Priefter 
Michael Friedrich Kleer; — der von dems 
felden Heren Bifchofe, Frenheren v. Groß 
beabfichteten Verleihung der Pfarren Wü: 
ftenfachfen, Landgerichts Hilders und Deka⸗ 
nats Bifhofsheim, an den bisherigen Ca— 


plan zu Ebenhaufen, Prieſter Ignaz Raupp. 


Dienftess Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 4. Mär; d, 3 den bisherigen Bis 
ſchof zu Augsburg, Joſeph Maria Johann 
Nepomuck Freyherrn von Fraunberg, 
zum Erzbiſchof in Bamberg, und den bis: 
herigen Canonifus des Erzbifchöflichen Capi⸗ 
tels und Pfarrers an der Etadtpfarren zu 
u. 2, Frau in München, Ignaz Albert von 
Riegg, zum Bifchof von Augsburg, dann 
den bisherigen Canonikus im bifchöflichen 
Capitel zu Regensburg, Peter Puftert, 
zum Bifhof von Eichftäd: allergnädigft zu 
ernennen geruht, 


. 729: 
„Seine Majeftäe der König haben 


am nämlicher Tage den Canonicus im Erz⸗ 
biſchoͤſlichen Capitel Muͤnchen⸗Freyſing, Karl 
Riecabona von Reichenfels zum Pfarrer 
an dee Stadtpfarrey zu U. L. Frau in 
Minden, und den Pfarrer von Sallach, 
Wilhelm Reber, zum achten Canonicus 
im bifchöfltchen Eapitel zu Regensburg allers 
gnaͤdigſt ernannt. 


“ Seine Majeftät der König haben 
uuterm c24.- November v. J. den Wilhelm 
Freyherrn von Seefrieb, Dberlieutenant 
im 3. Chevaurlegers: Regimente und Ritter 
der Koͤnigl. Franzöfifchen Ehrenlegion, in 
Die Zahl Allerhöchftiprer Kämmerer aufzus 
nehmen gerubt. 


’ Seine Mafeftät der König haben 
vermöge Allerhöchfter Entſchließung vom 5. 
July d. J. die erledigte Landrichtersſtelle 
erfter Klaſſe zu Dettelbach dem dermaligen 
Landrichter dritter Klaffe zu Aura, Georg 
Kürttenbaum, auf deffen Anfuchen zu 
übertragen; — fodann zum. Landgerichts⸗ 
Aetuar in Schwabach den Nechtspractikan: 
ten Tobias Heinrich Haas zu ernennen ger 
ruht; — dem Magiftrats + Actuar von 
Segniz in Schweinfurt wurde der gebetene 
Rücktritt in den unmittelbaren Staatsdienft 
bewilliget, und berfelbe zum Officianten bey 
den Königl. Stadt, Commiffariate in Schwein⸗ 
furt ernannt, 


"Seine Majeftär der König haben 
unterm 7, July d. J. den außerordentlichen 
Profefjor der Theologie, Dr. Joſeph Franz 
Allioli ander Univerfitde zu Lands hut zum 
ordentlichen Profeffor bey eben genannter Unis 
verſitaͤt zu ernennen geruht. 


Bermoͤge Allerhöchfter Entfchliegung vonꝛ 
r0 July d. J. wurde der Friedensgerichts ſchret⸗ 
ber, Philipp Zoͤller von Waldmohr nach 
Rockenhauſen, und am deſſen Stelie nach 





7307 
Wald mohr ber bisherige Frieden⸗Gerichts⸗ 


ſchreiber Auguſt Lo y fon von, Rockenhau⸗ 
fen verſetzt. — 


Conkuro⸗Pruͤfung zur Chirutgiſchen Aſſiſtenten⸗ 
ſtelle bey dem Koͤnigl. — zu 
Würzburg betreffend. En, 
Da die Stelle des zweyten chirurgiſchen 

Affiftenten im Königl. Juliushoſpitale zu 

Würzburg in Erledigung koͤmmt, fo wird 

zur Prüfung aus der Anatomte und Chirur⸗ 

gie fir jene Inländer, welche dieſe mit der 
freyen Verpflegung und einem-jährlichen Ge⸗ 
halte von fünfjtg Gulden verbundene Stelle 
zu erhalten wuͤnſchen, Tagfahrt auf Samftag 
den 7. naͤchſten Auguſts frühe 9 Uhr anbe⸗ 
raumt. Zu diefer Prüfung werden aber nur 
gradbuirte Aerzte, welche fich ſowohl über 
diefe Eigenfchaft als über ihr bisheriges firt« 

liches Betragen ausweifen, zugelaffen, 

Würzburg am 25. Juny 1824. 

Königl. Abminiftrattonsrarh bes 

Juliushoſpitals. 
Oehninger. 








Hörner 
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Münden, Sonnabends den 24. July 1824. - 





Pr: u b a l t. a 
Bekanntmachungen: Gigung der Königlichen Staatsrathe - Commiffion von 26. Junv d. J.3 — Pfars 
reyen⸗ und Beneſiclen-Erledlgungen; — Pfarreben- und Beneficien-Verlelhungen und Beſtaͤtigun⸗ 
gen; — Dienſtes-Nachtichten; — Koͤnigl. Genehmigung su Tragung fremder Decorationen; — Erbe: 
bung in den Freoherren« Stand; — Zitel: Verleihungen; — Ueberwelfung des Ortes Thalhof an bag 
Koͤnigl. Landgerihr Schrobenhauſen; — Kurs der Baierifcen Staatöpaplere am ı5. July 1825. 


mm TE [U 
Betanntmahungen Namens im Unter, Mainkreife, wegen 
SEN — Wein: Aecife: Defraudarion ; 

2) der Gemeinden Ober: und Unter 
Suljbah, dann Hohenaub, ge⸗ 
J. der Sitzung der Koͤniglichen Staates gen bie Eenferwalds + Eigenthümer zu 


ſi — Ottenhofen, Landgerichts Leurershaus 
— — a ein fen im Rezatkreiſe, wegen Kriegskos 


die Refurfe ften : Concurrenz; 
») des Schwertwirches Adam Uhrig zu I) des Georg Helmeric, Bierbrauers ju 
Miltenberg, Herrfhafsgerichts gleichen — im Unter» Mainkreife, wer 
* 51) 


Sitzung der Koͤniglichen Staats— 
raths⸗Commiſſion. 


65 
gen Mat, ⸗Aufſchlags : Defraudas 


tion; 
3) bes "Johann Wolfgang Würflein 
„30 Herpersdorf, Landgerichts Markt⸗ 
Erlbach im Nezätfreife, gegen dem 

Wirth Georg Latteier zu Rothenlei⸗ 
then, wegen Entfernung einer Weg⸗ 
Servitut von einer Wiefe; 

S)ides Heren Reichoraths von Ginanth 
im Rheinkreife, wegen Entlaftung fei- 
ner Hüttens Arbeiter von ber Perfos 
nalfteuer; 

6) der Schäferey: Befiger Würflein und 
Hildner zu Müdern, Landgerichts 
Ansbah im Mezatfreife, gegen Ja— 
fob Weber allda, wegen Schaf— 
Weide: Störung. 





Pfarrreygen: und Beneficien:-Erle 
digungen. 





Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Schlierſee. 

Durch die Verfeßung. des letzten Ber 
figers ift die Pfarren Schlierfee erledigt wor: 
den. Sie liege in der erzbifchäflichen Dids 
ceſe München: Frenfing, im Defanate und 
im Königlichen Landgerichte Miesbach. 

In einem Umfange von 3 Stunden 
enthält fie 1289 Seelen, 3 Filiale, eine 
Kapelle und eine Schule. 

Die Pafterirung derfelben erfordert 
vorzüglich Der gebürgigen Lage und der vies 


— — 
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len Einoͤden wegen nebſt dem Pfarrer einen 
Huͤlfsptieſter. 

Das Einkommen des Erſtern beſtehet 

nach der gepruͤften Faſſion in 
1186 fl. 36 fr. 3 pf. 2 

Die Ausgaben betragen mit — 

nung des Huͤlfsprieſters 
211 fl, 52 kr. 

Mit dieſer Pfarrey iſt auch das Ber 
neficium zu St. Katharina und St. Magdas 
lena verbunden, deffen Einfünfte und Laſten 
in obigen Angaben bereits enthalten find. 


3) Die Pfarrey Greimertöhbaufen. 

Durch Verfeßung des legten Befißers 
ift die Pfarrey Greimertshaufen in Erfedie 
gung gefommen. 

Diefelbe liegt in der erzbifhäflichen 
Dioͤceſe München und Frevfing, im Deka— 
nate Frenfing und im Koͤnigl. Landgerichte 
gleihen Namens, 

Sie enthaͤlt zwey Filiale, ein Bene⸗ 
fiium in Wang, eine Schule und 487 
Seelen, die der Pfarrer nebft einem Huͤlfs⸗ 
priefter verſieht. 

Das Einfommen befteht nach der * 
pruͤften Faſſion in 

1191 fl. 40 kr. 3 pf. 

Die Ausgaben betragen 

465 fl. 32 fr. = pf. 

Hiezu koͤmmt nah Vollendung der 
Pfarrgebäude eine erft zu regulirende Auss 
ſitzfriſt, nebft den fünfprocentigen Zinfen des 
Ausfiß: Capitals von 1200 fl, 
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Im Dber:Donaufreife 
3) Die Pfarr Geſtratz. 


Die im der Didcefe Augsburg, dem 
Königlichen Landgerichte und Wahldefanate 
Weiler liegende, 8 Stunden im Umfreife, 
und ı? Stunde in der größten Länge und 
Breite enthaltende und 37 Filiale mit einer 
Gefammt: Seefeiizahl von 1079 in ſich bes 
greifende Pfarrey zu Geftrag ift erledigt. 


‚ Das ganze jährliche Einkommen dies 
fer Pfarrey beläuft fich im Mittelanſchlage 
auf 1437 fl. 

Davon tragen 
a) das Widdumgut zu 18 Winterfuhren 
nach Abzug ſaͤmmtlicher Unkoſten 
150 fl. 


b) Zehent, groß und klein, 1148 # 
c) Jahrstage und Pfarrzinfe 102 5 
d) Stolgebühren 40 ⸗ 


Die Laſten ſind folgende: 
a) an Naturalien: 
1) 320 Viertel (Iſner Luk» Maaf) Vog⸗ 
ten Guͤlthafer zum Königl. Nentamte 
Lindau, zu Geld angefchlagen beys 


laͤufig 123fl. — fr. 
2) 200 Oſtereyer beylaͤufig  1fl.goft. 
b) an Geld: 
5) fogenanntes Abfentgeld an 
das Königl. Rentamt ins 
dau 25 fl. — kr. 


=) zue beſſern Begründung 
dee Pfarre s Stifiung 
Meher hoͤfer 


200 fl. — kr. 


Ze — 
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5) jährlich zur Reparation des 
PD farrhofes 1ef.—fr. 
4) jährliche Dominical-Steuer Ba fl. ı6 fr. 
5) Familien⸗ Schutzgeld und 
andere Steuern nebſt Bey: 


trägen 27 fl.— kr. 

6) Zehenthafer, Sammlungs⸗ 
foften 30 fl.— fr. 
7) Pro Cura ı fl.3ofr, 


Zufammen 5oo fl. 26 fr, 


Uebrigens ift in Anfehung des zu hal: 
tenden Hülfspriefters ein eigenes Caplanens 
Benefieium vorhanden, deffen Einkünfte im 
Folgendem beſtehen: 

a) In Geld: 
1) Caplaneys Grundzins zu 25fl. 49 fe 
3) Eapitalzinfe 55. 41 fr 
Zufammen Bı fl. 303 fr. 
b) Au Naturalien: 

1) Hafer geringer Gattung (Iſner Luck⸗ 
Maaß) 108 Viertel. 

2) Benugung eines Waldgrundes, 

3) Benußung eines Fiſchwaſſers und des 
beym Caplaneyhaus befindlichen Gaͤrt⸗ 
eng; 

4) des mit dem Pfarrwiddum vereinigs 

ten Uckerfeldes zu » Jaucherten 386 Rus 

shen im vorigen alten Nuͤrnberget Maaß. 





4) Die obere Stadtpfarrey zu Neuburg. 
Durch das am 9. July d. J. erfolgte 
Hinſcheiden des Canonifus Jojend Gräzl 
ju Neuburg, wurde die dortige organifirte 
1 *) 
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Eriftungspfarren eröffnet. 
folgendes Einfommen: 
A) An Geld: 
a) fire Befoldung 900 fl. 
b) Holzaverfum 76 fl. 
B) An Realitaͤten: 
2 Tagwerf — Wieſen; # Jau⸗ 
chert im Geisgarten; JJauchert daſelbſt; 
# Jaucert ebendaſelbſt; 1 Holzwieſe zu 
3 Tagwerk. 


Sie gewaͤhrt 


Aus dieſen Grundſtuͤcken werden 4 fl. 
84 fr. Steuer bezahlt. 


Im Bezatkreife 
5) Die Pfarrey Buͤchenb ach. 


Durch den am 26. v. M. erfolgten 
Tod des Pfarrers Roth iſt die Pfarrey 
Büchendah, Landgerihts und Dekanats 
Schwabach, erledigt worben. 


Ihr jährlicher reiner Berrag beläuft 
ſich nach der Faffion von ı810, melche aber 
noh nicht den Finalabſchluß erhalten hat, 
auf 671 fl. zofr. und befteht theils in firer 
Geld: und Natural: Befoldung, theils in 
Einnahmen aus befonders bezahlt werdenden 
Dienft s Functionen, wozu noch bie frene 
Wohnung und etwas Weniges an obfers 
vanzmäßigen Gaben fommt. 


Die Bewerber haben fich binnen 4 Wo⸗ 
Ken zu melden. 





“ m 
6) Die Pfarrey Urfersheim 
Durch den am 2, d. M. erfolgten Tod 

des Pfarrers Flemminger ift die Pfars 


rey Urfersheim, Landgerichts und Deka: 


nats Windsheim, erledigt ‚worden. Ihre 


jährlichen reinen Einkünfte find in der noch 


nicht zevidirten Faflion vom Jahre aBıı auf 
584 fl. 5ı fr. berechnet, und beftehen groͤß⸗ 
tensheils in ftändigem Gehalt an Geld und 
Maturalien, und in dem Ertrag aus Rear 
fitäten und grundherrlihen Rechten, wozu 
noch die unbedeurendere Einnahme aus Accis 
denzien und obfervanzmäßigen Gaben fommt, 
Die Bewerber haben fi birmen 4 nn 
zu melden. 





Im Unter:Mainfreife 
7) Die Pfarrey Unterhohenried. 

Durd) die Beförderung des bisherigen 
Defans und Pfarrers Kühnreich auf die 
Pfarren Neuhof, Dekanats Markt: Eribad) 
im Rezatkreiſe, ift die Pfarren Unterhohen: 
tied, Dekanats Rügheim im Unter: Main; 
Preife, erledigt worden, deren Ertrag nach der 
noch nicht abgefchloffenen Faffion auf 

Ari fl. 40% fee jährlich 
berechnet ift. 





Pfarrenen: und Beneficien-Ber: 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Königlihe Majeftär haben 
folgende Pfarrenen und Beneficien allergnds 
digft zu verleihen gerubt: 


pi 


" am 12. Zuly dle J. die Pfarrey zu Kims 
ratshofen, Koridgenishts : Broͤnenbach, dem 
bisherigen Pfarrer zu Weiſſensberg, Pries 
ſter Rupert Waibel, und bie Pfarrey 
zu Meiffensberg, Landgerichts Lindau, dem 
Sriefter Yofeph "Anton Hüber, Cateche: 
ten zu Simmerberg, Landgerichts Weis 
ler; — die Pfarrey zu Modſchitdel, Land⸗ 
gerichts Weismain, dem Erfrancigeaner, ; 
Priefter Marian Ditimann, uraties 
Verweſer zu Aſchbach, Landgerichts Burs 
gebrach; — die Pfarten Herbſtadt, im Land⸗ 
gerichte Koͤnigshofen, dem bisherigen Ea: 
plan zu Wuͤlfershauſen, Prieſter Georg 
Weckard; — die Beneficien Gt. Eligii 
and Gt. Karharind „zu Geligenthal dem 
bisherigen Kaplan zu Lichtenfels im Ober: 
Mainkreife, Priefter Adam Gaͤngler; dem: 
felben wurde zugleich die Stelle eines Relis 
gionsiehrers an dem Gymnaſium zu Landes 
hut in der Eigenfchaft eines Gymnafial:Pror 
feſſors Übertragen; 


am 13. July d. J. die Pfarren Mittel: 
bexbach, im Land: Commiffariatss und De: 
kanats / Bezirke Homburg, dem Caplan zu 
Kleinrinderfeld im Unter» Mainfreife, Pries 
ſter Peter Faͤth; — 


am 15. July d. J. das Diakonat von 
Et. Jakob an der Barfuͤſſer⸗Kirche zu Augs⸗ 
burg dem bisherigen Pfarver zu Baubenzedel, 
Dekanats Gunzenhaufen, Georg Ehriftian 
Auguft Bomhard; — 
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ara Julh VI: bie Pfarrey zu Scham⸗ 
bach, Landgerichts Riedenburg, dem / bishe: 
rigen Pfarrer zu Stephanspofhing, Rande 
gertchts Deggendorf tm Untere Domanfreife, 
Prieſter — Pa mann. 


‚nd 


— — 


Seine⸗Majeſtaͤt ber König ha: 
Gen vermöge an die Koͤnigl. Regierung bes 
Iſarkreiſes, Kammer des: Innern, unterm 
42: July d. J. erlaffener allerhoͤchſten Ems 
ſchließung, der von dein: Heren Erzbiſchoſe 
von Mitmchen-Frenfing, Lothar Anſelm Frey: 
herrn von Gebſatel, geſchehenen Verleihung 
der Pfarren Ayng, im Landgerichte Mies: 
bach, an den bisherigen Pfarrer in Ober: 
finning, Landgerichts Landsberg, Priefter 
Wolfgang Hardt; fo wie der, von dem 
Herrn Bifchofe zu Würzburg, Freyherrn 
von Groß, beabfichteren Verleihung der 
Pfarrey Wartmannsrorh, Landgerichts und 
Defanats Hammelburg, an den Pfarramts⸗ 
tandidaten und bisherigen Verweſer der ges 
nannten Pfarren, Priefter Johann Mihm, 
die fandesherrlihe Genehmigung zu ers 
theilen geruht. 





- Seine Majeftär der König haben 
unterm a4. July d. J. der von dem Guts⸗ 
beſitzer zu Vorra, Landgerichts Hersbrud, 
für den bisherigen Vikar zu Geßlau, Jo— 
hann Leonhard Obermuͤller, auf die 

—Pfarrey zu Vorra ausgeſtellten Praͤſenta⸗ 


tion, die: landesherrliche RO als 
lergnaͤdigſt eriheiilt. —8 





Stipendien-Verleihungen. 





Seine Majeſtaͤt ber. König har 
ben vermöge an die Königl. Regierung des 
Unter Mainkreifes, Kammer des Innern, 
unterm 18. July ‚dv. J, erlaffener Ent 
fhliefung zu genehmigen ‚geruht, daß aus 
dem Baron? von Aufſeeſiſchen Fond für. das 
Studien: Jahre 183, folgende, Stipendien 
und Zulagen versheilt werden: 


L., 
Stipendien; erhalten 


a) unter den fünftigen Candidaten ber Phl⸗ 
loſophie: 
Andreas Kammer, aus Hoͤt⸗ 
tingen, . +. ol. 
Gottfried Schneider, aus 
Würzburg, .60 — 
b) unter den Schülern, welche im 
die dritte Gymnaſial⸗Claſſe übers 
gehen: 
Johann Valentin Möslein, 
von Ditingefed, -. + Sm 
s) unter denen, welche in bie zwente 
Öyımnafials Klaffe vorruͤcken: 





‚-Latus 175 fl. 


‘ 


9 yr 
- 4 


Y Translätus , 178 fl. 


3 Georg Saffenreurher, aus 


‚Würzburg, 
Johann Seufert, aus * 


burg, » 


* 
. 


. 3o — 


d) unter den kuͤnftigen Schülern: r 
der. erften Gymnaſial⸗Claſſe: — 4 


Adolph Kraus, von Wuͤrʒ⸗ 


burg, 


Chriſtian Wilhelm Thomann, 


* 


aus Schweinfurth, 
Adam Beber, von-Kiffingen, 3o — 
Joſeph Hofmann, aus Stets 


tm, — 


+ 


[2 


do 


. 80 — 


. 30 — 


e) unter den Schülern der obern 
Elaffe des Progymnafiums: 


Ehriftoph Eibel, aus Wuͤrz⸗ 


burg, 


Eugen Lindner, 


* 


+ 


. 30 — 


. 20 — 


Ludwig Lochner, aus Roͤttin⸗ 


gen, 


. 20 — 


Erbaftin Weinand, von 


Würzburg, 


* 35 m 


Ignatz Hub, aus Würzburg, 30 — 
Heinrich Pappenberger, von 


Ochſenfurt, 


e 


20 — 


Georg Schneider, aus Law 


genlenten 


+ 


20 — 





Summa 540 fl. 
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u, 2 
Zulagen 
a) unter den Schülern der obern 
Gnmnafial s Elaffe, welche an 
die Univerſitaͤt übergehen: ° 
Georg Hemmrich . 
Georg Straub . » 
Johann Weidmann » 
Joſeph Weigand .% 
b) unter den Schülern der drit⸗ 
ten Gomnafial; Elaffe: 
Joſeph Hofmann . » 
Joſeph Langer .„ . » 
Philipp Shwint - . 
Georg Siebenpfund 
Franz Steininger . . 
€) unter den Schülern der zwey⸗ 
ten Gymnafial: Elaffe: 
Earl Barapfi 2... 
Darin Endres . 
Andreas Engertt + » 
Sofeph Karl 
Ehriftian Aopp +» » » 
d) unter den Schülern der erften 
Claſſe 
Georg Euersheim 
Caſpar Zinkt..... 


Summa | — |275 
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Dienſtes⸗Nachricht en. 


Seine Majeſtät der König has 
ber vermöge an das Koͤnigl. proteftantifche 
Dbers Conſiſtorium unterm 12. July d. J. 
erlaſſener allerhoͤchſten Entſchließung dem 
Koͤnigl. Ober » Conſiſtorialrathe, Daniel Ans 
dreas Becker, ben zurücgelegtem 7ıften 
Lebens: und 42ſten Dienftesjahre die von 
ihm nachgefuchte Verſetzung in den Ruhe: 
Band mit Belaffung feines Gefammt. Geld: 
gehaltes, Ranges und Titels, unter Bes 
zeugung Allerhöchfter Zufriedenheit über die 
von ihm geleifteten Dienfte allergnädigft zu 
bewilligen geruht. 


"Seine Majeftät der König ha 
ben ferner vermöge an die Königl. Regie 
rung des Ober s Mainkreifes, Kammer, des 
Innern, von eben diefem Tage erlaffener allers 
hoͤchſten Entſchließung die erledigte Lands 
richters⸗ Stelle zu Gräfenberg dem bisheris 
gen Laudrichter zu Peguij, Georg Ludwig 
Naͤgelsbach, allerguädigft verlichen. 





Königlihe Genehmigung zu Tras 
gung fremder Decorationen. 





Dem Königl. Ober: Bawarh Bü 
gel wurde unterm ı. July d. J die Alfers 
hoͤchſte Bewilligung ertheilt, das ihm von 
Seiner König, Hoheit dem Grosherjoge 
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von Baden verlichene Ritterkreuz des Or: 
dens vom Zähringer Löwen annehmen und 
tragen zu dürfen. 
— — — — —— — — 
Erhebung in den Freyherren— 
Stand. 


Seine Majeftär der König has 
ben unterm 15. Juny d. J. den Koͤnigl. 
General: Major, Friedrih v, Treuberg, 
Ritter des Könige, Baier, Mar: Jofeph: 
Drdens ıc., und deffen Bruder, Eginhard 
Treuberg, Dberften im Königl. 14, Li—⸗ 
niens Infanterie: Regimente, mit ihren rechts 
mäßigen ehelichen Nachkommen benderley 
Geſchlechtes in den Freyherrenftänd des Kds 
nigreiches allergnädigft zu erheben geruht. 
— — — — — —— 

Titel-Verleihungen. 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge an die Koͤnigl. Regierung des Res 
genkreifes unterm 12. Februar d. J. erfafs 
fener allerhöchften Entſchließung fih bewo— 
gen gefunden, dem Dechant und Stadtpfar⸗ 
ger zu Neumarkt, Johann Baptiſt Auer 
bach, den. Titel eines geiftlichen Rathes ak 
lergnädigft zu verleihen. 





Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 


vom 12. July d. J. wurde dem Pfarrer 
Vogelgfang zu Moͤtingen, Dekanats 
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Noͤrdlingen, der Charakter und Rang eines 
Kirchenrathes taxfrey allergnaͤdigſt ertheilt. 





Ueberweiſung des Ortes Thalhof 
an das Landgericht Schrobens 
hauſen. 

Seine Majeftär der König haben 
vermöge an die Königl. Regierung des Jfars 
freifes, Kamnter des: Innern, unterm 14. 
July d. 9. erlaffener allerhöchften Entr 
fhliegung zu· genehmigen gerubt, daß der 
den Landgerichte Pfaffenhofen bisher zuge 
theilte Ort Thalhof, nunmehr dem Bands 
gerichte Schrobenhauſen jugewiefen werde. 





Kurs 
ber Baierifhen Staats: Papiere, 





Augsburg den 15. July 1824. 





Briefe. | Ge. 





Staats:Papiere, 














Obligationen 
mit Coup. à 4 0fo | 0944 | 033 
dito . .„ 4 50/0 1028 102} 
Land-Anlehen” . . | 105 | 102% 
Hypoth. Anweiſ. - , 1014 | — 
gotterie: Looſe A—D | 
a40f”. =. 1 107%] 107 
ditto . E—M| 
A400... 1094 } 109 


ditto unverjinsliche | 100 | 95 


; Berihtigung. 
In dem Koͤnigl. Regierungss Platte Num. so. ©. 570, ift bey der Anzeige der Erhebung 
in ben Adels ſtand des Hauptmanns im 5. Konigl. Linien Infanteries Regimente, Theodor 
Joſeph Michels, hinzuzufegens nebft feinen ehelichen Rachkommen beyderley Ges 


ſchlechts. 


—— — 
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Ssntelfigenz 


für 


Koͤnigreich 


Nro. 


Regietuugs 
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das 


Baiern. 


29. 





Münden, Mittwochs den Fr Auguſt 1824 





Inhalt. 
Belanntmahängen:- Pfarreven⸗ und Beneſficien-Erledigungen; — Pfarreyen⸗ und Beneficien : Mer: 
leihungen und Beſtaͤtigungen; — Dienſtes-Rachtichten; — Koͤnigl. Genehmigung zur Tragung frem- 
der Detorationen; — Titel-Verleihung; — Kurs ber Baier. Staatspapiere am 29. July d. J. 





Bekanntmachungen. 





Dfarreyen s und Beneficiem 
Erfedigungen. 


Im Unter : Donaufreife 
3) Die organifirte Klofters Pfarrey Beutelss 
bad. 
Durch den Tod des Pfarrers zu Beutels⸗ 
bach ift diefe organifirte Klofter: Pfarren er: 
ledigt worden, 


Sie liegt im der Dioͤceſe Paſſau, im 
Defanate Pigling, und im Landgerichte 
Vilshofen, und zähler in einem Umfange von 
5 Stunden 1386 Seelen. | 

Diefe Pfarren wird von einem Pfarrer 
und Hülfspriefter verfehen, 

Die Einfünfte betragen mit Einfchluß 
bes Hülfspriefters Gehaltes 1250 fl. 38 fr. 
Die Laften beftehen in den gewöhnlichen 
Staats: und Didcefan + Abgaben, 


(52) 
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2) Die Pfarrey Regen. 
Durch den Tod des Pfarrers in Regen 
ift diefe Pfarren erlediget worden, 


Sie liegt in der Didcefe Paffau, im 
Wahldekanate Schönberg,” und im Landge⸗ 
richte Regen, und zählt in einem Umfange 
von 4 Stunden 2500 Seelen. 


Diefe Pfarren wird von dem Pfarrer 
und zwey Hülfsprieftern verfehen, 

Das Einfommen beläuft fi auf 1600fl. 
Die Laften find die herfömmlichen Gtaatss 
und Diözefan: Abgaben, und die Unterhal 
tung der Hülfspriefter, 


Sm Ober: Domaufreife, 
3) Die Pfarrey Thanhaufenm 


Die in der Discefe Augsburg, dem Herr: 
fhaftsgerichte Thanhaufen und dem Wahlde⸗ 
kanate Jettingen liegende Pfarrey Thanhaus 
fen, mit einem Filtat- Weiler (Nettershaufen) 
100 wöchentlich eine Meſſe zu leſen ift, und einer 
Gefammt Bevölkerung von 1622 Seelen, 
worunter fih 620 männfihe und 645 weib⸗ 
liche Kommunikanten befinden, ift in Erle 
digung gefommen. 


Folgendes ift das jährliche Einkonnnen 
diefer Pfarren : 


9) aus dem Widdumgut zu 21 Jauchert 
Meder, 30 Tagwerf doppelmädige Wie: 
fen, und 7 Krautftrangen, im Mittels 
Anfchlage .... 44u fl ste hl, 


—— 
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b) aus dem Großjehent von 840 Jauchert, 
welcher mit Einfchluß des Flachszehents 
U ....... 7098 fl. — kr. — hl. 
berechnet wird, wobey jedoch das Herr⸗ 
ſchaftsgericht bemerkt, daß dieſer Anz 
ſatz beynahe um die Haͤlfte zu gering 
fen; 

e) an der Nachkirchweihe 60 Laib Brod, 
jeden us .. gfl. — kr.— hl. 

d) an Stolgebuͤhren beylaͤufig 

46 fl. — kr. — hl. 

e) an Opfer beylaͤufig 25ſl. — kr.— hl. 

f) für 242 geftiftete Jahrtäge 

119 ſl zo kr. — hl. 


Zu den Laſten gehört, außer der Unter⸗ 
haltung eines Kaplans: 


a) Die Dominikalſteuer zu 
76fl. zu kr. hl, 


b) die Grundſteuer zu 55fl. gr. 3hl. 
0) die Häuferfleuer zu. af. 15 kr. — hl. 


4) Das Frühmeß » Beneficium zu Obergünz: 

burg. j 

Durch den am 9 Huf d. J. erfolgten 
Tod des Prieſters Franz Xaver Forg wurde 
das Fruͤhmeß-Beneficium zu Oberguͤnz— 
burg von neuen eroͤffnet. Es liegt in der 
Dioͤceſe Augsburg und dem Landkapitel Otto⸗ 
beuern, und gewährt folgendes Einkommen: 


An Grund: und Kapitalszinſen 151 fl.—kr. 
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Einen jährlichen Kanon von zwey Tagwers 
ken Anger, 220000. 27fl. 30kr. 


22 Echäfiel 3 Metzen Güfthaber, 

ı Echäffel Kern, 

ı2 Klafter Holz. 

Nutzung von 4 Yauchert Gartenpoindt, 


von 2 Jaucherten Grundſtuͤcken, und 2 Jans 
cherten Waltungen als Widdun, 


Der Gefammt: Geldbetrag diefes Ein: 
fommens wird auf. 366 fl, 30 fr, angegeben, 
Dazu koͤmmt noch die freye Wohnung in dem 
von der Pfarrgemeinde in baufichem Stande 
zu unterhaltenden Beneficiatenhaufe, 


Die Laſten beſtehen in 2 fl. 5 fr. 


Was übrigens die Obfiegenheiten eines 
zeitlichen Beneficiaren betrifft, fo ift derfelbe, 
gemäß der Stiftungs Urkunde verpflichter, 
wöchentüih fünfmal in der Pfarrkirche zu 
Dbergünzburg die Frühmeffe zu lefen, und 
dem dortigen Pfarrer vorzüglich im Beicht⸗ 
fiuhfe, fo wie bey Jahrtagen und andern 
gorsesdienfilichen Handlungen Aushülfe zu 
leijten, 

Sm Rheinfreife 
5) Die Pfarren Hermersberg. 


Zur Wiederbefegung der unterm 21. 
Juny d. J. duch Verſetzung des Pfarrers 
Sauerbrey nah Lamsborn in Erledigung 
gekommenen Pfarrey Hermersberg, Des 
Fauats und Land: Kommiffariass Pirmafenz, 
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wird hierdurch ein Concurs ; Termin von fechs 
Wochen eröffnet, innerhalb welchem fih bie 
etwaigen Bewerber darum vorfchriftsmäßig 
zu melden Gaben, 


Zur Pfarren Hermersberg gehören, 
außer dem Pfarrorte gleichen Namens, wo 
bie Pfarrwohnung, und in derfelben ein Bet: 
ſaal errichtet ift, die Filiale: 

1. Linden, wo die eigentliche Pfarrfirche 
fteht, mit der Mühle, 

2. Kriggenbach, dann 

3. die Parochialorte Harsberg, Horbach, 
Gteinalben, nebft der Muͤhle und Zeſelberg, 
und endlich 

4. die Proteſtanten zu Bann und Wefels 
berg, und in der Gefammt:Pfarrey befinden 
fih überhaupt 627 proteftantifche Seelen. 


Sm Bezirk der Pfarren befinden ſich 
vier Begräbnißpläge, nämlich zu Hermers⸗ 
berg, Linden, Zefelberg und Steinalben. 


Mit der Pfarren find, nach den neuen, 
aber noch unrevidirten und unabgefchloffenen 
Faſſionen, nachjtehende Erträgniffe verbun⸗ 
den, naͤmlich: 


1. an Staatsgehalt. 232 fl. 2 fr. 





2. von Realitäten. . 54 fl. 17 fu 
3. an Kafualin - . 5 fl. 34 fr 
291 fl. 53 fr, 


fonach bedarf diefelbe, bis zur Compfettirung 
der Eongrun ihrer Klaffe, &_600 fl,, wozu 


(52 *) 
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fie gehört, eines Zufchuffes von 309 fl., 
welcher ihr auch aus ben bereits disponiblen 
Dotationsmitteln pro 1833 praportionell mit 
überhaupt 180 fl. 15 Pr. zugetheilt worden ift, 


6) Die Fatholifhe Pfarrey Rodenhaufen, 


Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
ift die Pfarrey Rockenhauſen erledigt 
worden, 


Diefelbe liege in dem Defanatss und 
Sand : Kommijlariats + Bezirfe Kirchheimbo: 
landen, bat feine Bination, und zählt in 
11 Ortfchaften und Höfen 845 Seelen. 


Die Einkünfte beſtehen in 464 fl. Staats; 
gehalt, 1o fl. an Anniverfarien, und 20 fl. 
an Stofgefällen, 








Pfarrenens und Beneficien-Der 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majefät der König ba 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien zu 
verleihen allergnädigft geruht: 


Am 20, July d. J. die Pfarrey zu 
Sallach, Landgerichts Pfaffenberg, dem bis: 
berigen Pfarrer zu KönigsfteinPriefter Jofeph 
Frießl, — und die Pfarren Königstein, 
Landgerichts Sulzbach, dem Priefter Yofeph 
Grundler, der Zeit Eooperator zu Adifo: 
fen, Landgerichts Landshut im Iſarkreiſe; — 
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die Pfarren zu Alt: und Neuſtadt, Landge⸗ 
richts Neuftadt a. W., dem bisherigen Pfar: 
zer zu Waldehurn, Landgerichts Vohenſtraus 
im Regenfreife, Priefter Mathias Lintl, 
und die Pfarren zu Waldehurn, dem Pricfter 
Johann Paul Kollbeck, der Zeit Coope- 
rator expositus zu Riedenburg; — die Pfars 
ven zu Lobfing, Landgerichts Riedenburg, 


"dem bisherigen Pfarrer zu Hagenhill, Priefter 


Franz Bergmaier, und die dadurch ers 
ledigte Pfarrey Hagenhill des nämlichen Lands 
gerichts, dem Pfarramtss Kandidaten Prier 
fter Johann Nepomuf Ippiſch, der Zeit zu 
Negensburg; 

am 24. July d. J. die Pfarren Ilbis⸗ 
heim, Dekanats Kirchheims Bolanden dem 
bisherigen Pfarrer zu Rockenhauſen, De: 
kanats gleichen Namens, Johann Ehriftian 
Zinn: — dann 

am 26. July d. J. die Pfarren Floß, 
Defanats Beiden, und Landgerichts Neuftadt 
an der Waldnaab im Oder Mainfreife, dem 
bisherigen Pfarrer zu Thumfenreuch, im 
naͤmlichen Defanatsbezirfe, Johann Heinrich 
Adam Aihinger; — 

am 28. July d. J. die Pfarren zu Ofter: 
fhwang, Landgerichts Immenſtadt, dem Prie⸗ 
fter Johann Baptiſt Mayr, zur Zeit in 
Merching', Landgerichts Friedberg; — die 
Pfarren Dövshofen, Sandgerihts Göggins 
gen, dem Priefter Ludwig Felder, früher 
Pfarrvicarzu Affing, Pandgerichts Aichach; — 
die Pfarren zu Paar, Landgerichts Frieds 
berg, dem bisherigen Pfarrer zu Türfhein, 


. 
— ——— 
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Priefter Ehriftian Gilg; — die Pfarren zu 
Akams, Landgerichts Immenftadt, dem Pries 
fer Marhias Landehaler, Stadtfaplan 
an der Stadtpfarrey St. Ulrih und Afra 
in Augsburg; — die Pfarren zu Aholming, 
Sandgerichts Dengendorf, dem bisherigen 
Pfarrer zu Außernzell, Priefier Heinrich 
Müller, und die dadurch erledigte Pfarrey 
zu Außernzell, Landgerichts Vilshofen, dem 
Priefter Michael Pfeffer, der Zeit Kaplan 

zu Galgweis, Landgerichts Landau; — die 
Pfarrey zu Guͤnzelhofen, Landgerichts Bruck, 
dem bisherigen Pfarrer, Dechant und Dis 
firifesfchulinfpector zu Partenfirhen, Lands 
gerichts Werdenfels, Priefter Anton Robert 
Holzinger; 


am 29. July d. J. die Pfarrey zu 
Balderſchwang, Landgerichts Immenſtadt, 
dem Prieſter Aloys Steichele, bisheris 
gen Stadtkaplan zu Gt. Moritz in Augss 
burg; — die Pfarren zu Unterfinning Lands 
gerichts Landsberg , dem Prisfter Philipp 
Stemplinger, ber Zeit Cooperator zu 
Teifendorf, Landgerichts Laufen; — bie 
Pfarren zu Schöffelding, Landgerichts Lands; 
berg, dem bisherigen Beneficiaten zu Koth— 
geißering, Prieſter Benediet Deifen 
hofer; 


Seine Majeftät der König bar 
ben am naͤmlichen Tage den bisherigen Pfars 
ver zu Argeth, Priefter Auguftin Geigens 
berger, auf das Beneficium zu Kothgeiße— 
eing, Landgerichts Landsberg, zu verfeßen, 
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und die Pfarren zu Argeth, Landgerichts 
Wolfrachshaufen , dem Priefter , Michael 
Höferfhweiger, bisherigen Cooperator 
zu MWalpertsfirhen im Landgerichtsbezirfe 
Erding, zu verleihen geruht, 





Seine Majeftät ber König has 
ben vermög Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
28. July d. J. der von dem Herrn Fuͤrſt⸗ 
Biſchofe von Paſſau beabſichteten Verlei⸗ 
hung der Pfarrey Grainet, im Landgerichte 
Wolfſtein, an den bisherigen Pfarrprovi⸗ 
for zu Straßkirchen, Priefter Mathias 
Schmid, die Allerhöchfte Genehmigung zu 
ertheilen geruht. 





Seine Majeftät der König har 
ben folgenden Präfentationen die Randess 
fürftlihe Befätigung zu ertheilen ger 
ruht: 


am 28. July d. J. der, von dem Herrn 
Fuͤrſten von Oettingen-Wallerſtein 
fuͤr den bisherigen Pfarrer zu Reicherts ho⸗ 
fen, Joh. Nep. Bauer, ausgeſtellten Praͤ⸗ 
ſentation auf die Pfarrey Aitra ng, Lands 
gerichts Obergüngburg; — der, von dem 
Königl, Kämmerer, Franz Kaver Freyherrn 
von Hoffmiln, fuͤr den Expoſitus zu 
Triftern, Bartholomaͤus Aepfelboͤck, aus 
geſtellten Praͤſentation auf das Beneficium 
zu Ramsdorf; — der, von dem Pfarrer und 
der Marktsgemeinde zu Partenkirchen, Land⸗ 
gerichts Werdenfels, für den bisherigen Coo: 
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perator zu Schlierfee, Priefir Max Hir— 
ner, ausgeflellten Präfenrätion auf das 
Jochnerſche Beneficium zu Partenkirchen; — 
der, von den Magiſtrate der Stadt Günzs 
burg für den Kaplan zu Naffenbeuern, Pries 
fter Franz Joſeph Grail, ausgeftellten Präs 
fentation anf die Pfarren zu Teffingen, Land: 
gerichts Günzburg; 


am 29. July d. J. der, von dem Stadt: 
magiftrate zu Frenfing auf das Frühmef: 
Benefictum in der Pfarrey St. Georgen 
dortſelbſt ansgeftellten Praͤſentation für den 
bisherigen Schulbeneficiaten in der Valley, 
Landgerichts Miesbach, Priefler Franz 
Hartmann, 





Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König har 
ben unterm 15 April v. J. allergnaͤdigſt ges 
nehmiget, daß ber Officiant bey der Spe— 
cal: Ehuldentilgungs : Caffe in Nürnberg, 
Kriehofer, feine Stelle mit jener des 
Eanzliften, Lehner, bey der Königl, Staats; 
Schufentilgungs : Commiffion in München 
vertaufchen dürfe. 


Seine Königliche Majeftät har 
ben durch ein Mllechöchftes Reſeript vom 
11. Juny d, J. geruht, dem bisherigen Res 
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vifions : Affiftenten, Johann Nep. Fene 
berg, bie Stelle des dritten Nechnungsges 
huͤlfen bey der Koͤnigl. Regierung des Re— 
genfreifes, K. d. J., zu verleihen, 

Vermoͤge Allerhöchften Referiptes vom 
ı2. Juny d. J. haben Seine Königliche 
Majeftät geruht, den bisherigen zweyten 
Rechnungsgehülfen ben der Königl. Negierung 
des Iſarkreiſes Kammer des Innern, Jo— 
hann Baptift Hausmann, im die erledigte 
erfte Mechnungsgehüffenftelle_ vorrücen zu 
laſſen, und bie hiedurch 
Stelle eines Rehnungsgehülfen dem bisheris 
gen Rechnungs: Commiffariats: Practifanten, 
Franz; Stidler, zu verleihen. 


erledigte zweyte 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 19. July d. J. zu genehmigen ges 


ruht, daß der bisherige Profeffor an der 
Königl, Univerfirät zu Würzburg, Dr. Mis 


chael Leiniker, in der Eigenfchaft eines Kar 
nonifers ben dem bifchöflichen Domfapitel zu 
Würzburg eintrete. 


Seine Majeftär der König har 
ben am nämlichen Tage den bisherigen Pros 
feffor der Dogmatik an dem kyeeum zu Dis 
fingen, Dr. Alois Buchner, zum öffentlis 
chen ordentlichen Profeffor der Dogmarif und 
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theologifhen Encyklopaͤdie an ber Königl. 
Univerſitaͤt Würzburg; — dann den bisherigen 
Profeffor am Lyceum zu Dillingen, Dr. Franz 
Moriz, feinem Anfuchen gemäß, zum ors 
dentlichen Profeffor an der theologifchen Fas 
euftät der ebenbenannten Univerſitaͤt Wuͤrz⸗ 
burg; — ferner den bisherigen Profeffor der 
Dogmatik am Lyceum zu Amberg, Maurus 
Hagl, zum Profeffor der Dogmatif am Ly⸗ 
ceum zu Dillingen ;— und den bisherigen Pros 
feſſor des Kirchenrechts am Lyceum zu Am— 
berg, Joſeph Moriz, zum Profeffor des 
Kirchenrechts und der Kirchengefhichte am 
erwähnten Lyceum zu Dillingen, zu ernens 


nen geruht. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 19. July d. J den Aſſeſſor des 
Appellations gerichts für den Unter⸗Maiukteis, 
Georg Gottlob Lehmann, zum Directot 
des Kreis: und Stadtgerichts zu Fuͤrth; — den 
Acceſſiſten des Appellationsgerichts fuͤr den 
Unter⸗Donaukreis, Johann Freyherrn von 
Prielmaier, zum Protokolliſten des Kreis: 
und Stadtgerichts zu Bamberg; — und den 
Acceſſiſten des Appellationsgerichts für den 
Unter⸗Mainkreis, Adam Friedrich Gett, zum 
Protokolliſten des Kreis- und Stadtgerichts 
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zu Afchaffenburg ; — dann den Untergerichts: 
ſchreiber bey dem Bezirksgerichte zu Landau, 
Philipp Friedrich Norbert Mohla, zum 
Advofaten dafelbft zu ernennen geruht, 


Unterm 26. July d. J. wurde der practi: 
ſche Arzt zu Königshofen, Med. Dr. Georg 
Anton Langenbruner, zum Gerichtsarjte 
in Simbach, und bee bisherige practifche 
Arzt zu Regensburg, Med. Dr. Auguft 
Herrich Schäffer, zum Gerichtsarjte im 
Vohenſtrauß, dann der bisherige Privardos 
cent an der Königl, Univerſitaͤt in Erlangen, 
Dr. Ehriftian Kapp, zum auferordentlichen 
Profeffor an der philofophifchen Facuftät ber 
fagter Univerſitaͤt ernanut. Ferner wurbe 
am nämlichen Tage die Steuer; nnd Ge 
meinde » Einnehmeren Lambsheim im Rheins 
kreife dem Rechnungs : Commiffär, Heinrich 
Eafelmann, bey der Regierungs: Finanzs 
Kammer des Nheinfreifes; — dann die erfes 
digte Eontroleurftelle bey der Speciab⸗ Schul; 
dentilgungsfaffe in Augsburg dem Buchhal: 
ter derfelben, Michael Birfmaier, und 
die dadurch ledig werdende Buchhaltersſtelle, 
dem Eontroleur bey der Special: Schulden 
tifgungsfaife in Regensburg, Johann Ne: 
pomuf Buchner, Übertragen, 
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Königliche Genehmigung zur Tragung 
fremder Dekorationen. 


Seine Majeftär der König ha— 
ben unterm 12. Juny d. J. dem Königl, 
Staatsrarhe, Egid v. Kobell, die Be 
willigung zur Annahme und Tragung des 
ihm von Sr. Majeftät des Königs von 
Frankreich verlichenen Ritterkreuzes des Or; 
dens der Ehrenlegion allergnädigft zu erthei⸗ 
Ten geruht. 


Ingleichen haben Seine Majeftät der 
König allergnädigft geruht, dem Koͤnigl. 
Staatsrathe, außerordentlichen Gefandten und 
bevollmächtigten Minifter am König. franzöf. 
Hofe, Grafen von Bray, die Bewilligung 
zu ertheilen, den ihm von Seiner Majeftät 
dem Könige von Schweden verlichenen Pos 
lar⸗ Stern; Orden annehmen und tragen zu 
dürfen, 
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Titels Verleihung. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich vermög Allerhoͤchſter Entſchliehung dd, 
Baden den 26. July d. J. allergnädigft bes 
wogen gefunden, dem Buchbinder und Fut⸗ 
terals Arbeiten : Verfertiger, Michal Fuch s 


in Muͤnchen, den Titel eines Hofbuchbinders 


allergnaͤdigſt zu verleihen. 





Kurs der Baieriſchen Staats » Papieres 


Augsburg den 29. Zuly 1824, 
Briefe. 
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Velauntmahnngen: Die Unsfertigung von Mobilifirungs « Obligationen anf beftimmte Eigenthämer 
betreffend; — die zehnte Verloofung bes verzinsiihen und umverzinslichen Lotterie s Unlchens be: 
treffend; — den Winters Lehreurs für die Beſchlagſchmiede an ber Central: Beterinärs Schule bes 
treffend, — Pfarrepen » Erledigungen; — Pfarreyen : und Beueſicien ⸗ Verleifungen und Beſtaͤtigun⸗ 
eu; — = Stipendien · Berleihungen; — Dienfiet » Nachrichten; — Titel» Verleihung; — Aure der 
Baleriſchen Staats: Tapiere am 5. Auguſt d. I; 5 — Ueberfiht ber Getreide: und Bistwalien s Preife 

in Gen vorzägliäften Etädten des Königreichs Waiern, im Monat Map b. 9. 





Bekanntmachungen. 





(Die Ausfertigung von Mobilifirungs » Obligas 
tionen auf beftimmte Eigenthuͤmer betrefs 
fend.) 


&.. Königliche —* haben 
unterm 13. May d. J. allergnaͤdigſt zu 
genehmigen geruht, daß, nach dem, von 
der unterzeichneten Stelle im Einverſtaͤnd⸗ 
niſſe mit den ſtaͤndiſchen Commiſſarien ges 


ſtellten, Antrage vom 19ten April d. J., 
die ſogenannten Mobiliſirungs⸗Obligationen 
auch auf beſtimmte Eigenthuͤmer ausge⸗ 
fertiget werden. 

Man bringt demnach folgende Beſtim⸗ 
mungen zur allgemeinen Kenutniß: 

1) Sämmtliche, fowohl ältere als neuere 
zu vier oder fünf vom Hundert verzinss 
fihe Staats: Schuld : Eapitalien Fön: 
nen, gegen Ruͤckgabe der bisherigen 

(53) 
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Dbligationen, ſolche mögen auf bes 
ftimmte Eigenthümer, oder auf jeden 
Inhaber (z.B. Lands Anlehen von 
1809 — 1910) lauten, in Mobilis 
firungs : Obligationen umgefchrieben 
werden, 


2) Diefe Form der Umpfchreibung ift von 


nun an für viers und fünfprocentige 
Eapitalien, jedoch mit den nachftehend 
unter Ziffer 3 und 7 bezeichneten Auss 
nahmen , die einzig zuläfjige, und muß 
demnach ſchon jegt in allen den Fäls 
len, wo wegen Erbtheilung u. dgl. 
Umfchreibungen norhwendig find, beob: 
achtet werden. 


3) Ausgenommen find die Capitalien ber 


Stiftungen und Gemeinden, für des 
ren Lmfchreibung eigene VBorfchriften 
befteben, 


4) Die Gläubiger haben die Wahl, die 


Mobilifirungs : Obligationen auf den 
Snhaber, oder auf einen beflimmten 
Eigenthümer ausftellen zu laffen. Je— 
doc koͤnnen die Kaffen wegen anders 
weitiger Arbeiten mit dem lektern Ge: 
fhäfte vor dem -Mionat November 
nicht beginnen. 


5) Auch die bisher ſchon emittirten Mor 


bififirungs: Obligationen au porteur 
Fönnen in Mobilifirungs » Obligationen 
auf beftimmte Eigenthümer umgewan⸗ 
delt werden. Jedoch finder diefe Ums 
wandlung nicht länger als bie zum 
1. April 1925 ſtatt. 


—— —— 
* 
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6) Die Mobilifirungs 5 Obligationen der 


7 


einen und andern Gattung werden in 
Betraͤgen zu 1000, 500 und 100,fl. 


ausgeftellt, und mit Zins? Abſchnitten 


verſehen. 


Reſte unter 100 fl. ben den fuͤnfpro— 
centigen, und unter 25 fl. bey den 


‚ vierprocentigen, werden. baar gezahlt. 


Größere Nefte bey dem vierprocentigen 
werden mit einer auf den Namen des 
Berheiligten lautenden Umfchreibungss 
Obligation, ohne Zins: Abfchnitte, aus; 
geglichen, wenn nicht der Gläubiger 
vorzieht, das Fehlende zur Ergänzung 
des Betrages von 100 fl. baar zujur 


ſchießen. 


8) Die Ausfertigung erfolge von den ein; 


ſchlaͤgigen Special: Kaffen, unter Be: 
ftätigung der Königlichen Staats Schul: 
den : Tilgungs : Commiflion und Mit: 
unterfchrift der ftändifchen Commiſſa⸗ 
rien, in deren Gegenwart auch die ein: 
gezogenen Schuldbriefe Fafjirt werden. 


9) Bey den zur Umfchreibung kommenden 


Ältern Obligationen find die für den 
Fall der Rüczahlung beftehenden Bor: 
fhriften über den Gebrauch des Stem⸗ 
pels zu Befolgen. 


10) Die Verzinfung gefchieht fempelfteg, 


gegen Einlieferung der Zins: Abfchnitte, 
welche bey den auf beftimmte Eigen: 
thümer Tautenden Obligationen von 
denfelben oder deren Ceſſionarien jedes: 
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mal vor ber Zahlung unterfchrieben 
werden muͤſſen. 


11) Die Heimjahlung der Gapitafien ers 
folgt ebenfalls ftempelften, nad den 
Refültaten dee Verlooſung. 


12) Die Auf beftimmte Eigenthümer lau⸗ 
tenden Mobilifirungs + Obligationen 
koͤnnen in gewöhnlicher Form cedirt 
werden, Die Eeffion weateuegt dem 
Stempel nicht. 


Im Uebrigen bleibt es bey den Be⸗ 
ſtimmungen Ziffer 1 — 10 der Bekannt⸗ 
mahung vom 1. September 1821 
Geglerunge⸗ Blatt 1821, Seite 779 ff.) 


. Man glaubt, durch gegenwärtige, ber 
Mobilifirung der Staats: Schuld gegebene 
Erweiterung, den Wünfchen eines großen 
Theils der Staatsgläubiger zu entfprechen, 
welche durch, die mit Papieren au porteur 
. verbundene Gefahr einer Beſchaͤdigung im 
Falle des Verluſtes bisher abgehalten wur⸗ 
ben, an den Vortheilen Theil zu nehmen, 
welche bie Mobiliſt irungs Obligationen, in 
mehrfacher Beziehung „, insbefondere aber 
durch die Beigebung von Zins /Abſchnit⸗ 
ten, ‚gewähren. R 


- Münden ben ‚2. Auguft 1824. —— 


Koͤni l. Baier. Staats: Schutden— 

— ;Commiffion., , a 
v,Butne —— 

‚SistiS Sedr, , 


> 
wi “ax 


Irre 
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(Die zehnte Verlooſung des verzinslichen und 
unverzinslichen Lotterie⸗Aulehens betreffend.) 


Vermoͤge Aller hoͤchſter Entſchließung vom 
9. Auguſt d. I. wird die zehmte Verloo⸗ 
ſung des verzinslichen und unverzinslichen 
Lotterie: Anlehens den 3. des kuͤnftigen Mos 
nats September vorgenommen. 

Hierbey werden folgende planmäßige 
Preife verloofer: 

A. für das. verzinsgliche Anlehen. 

Ein Preis zu 10,000 fl;, zwey Preife 
zu 5000 fl., fünf Preife zu 3500 fl., 
und 150 Preife zu 1000 fl., im Ganzen 
158 Preife zu 187,500 fl. 22 

Hiermit wird auch die Verlooſung der 
ſiebenten Capitals-Zahlungs-Friſt für 
die Looſe A—D. nach der bisherigen Vers 
fahrungsweife verbunden, 


B. Fuͤr bas — * 
lehen, und zwar: 
1) für die Looſe zu 100 fla:., 
* Ein- Preis zu 8000 fl,zwey Preife 
zu 3000 fl., fünf. Preiſe zu 2000 fl, 
und 142 Preife zu 200 fl,, im Ganjen 
150. Preife zu 52,400 fl.; 
2) für. die Lonfe zu 25 fl.: 
Ein Preis zu 6000 fl,, zwey Preife — 
2400 fl., fünf Preiſe zu 1800 fl., und 
272 Preife zu 100 fl., zuſammen 280 
Preife zu 47,000 fl.; 

‚3) für:die Looſe zw 19fl.: 

3° - Ein Preis 344000.f ; ‚zweg Preiſe an 
400 fl., fünf Preiſe zn 1200 flen.umd 
(55*) 
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292 Preife zu 50 ſi., zuſammen 300 
Preife zu 27,600 fl. 

Die Verlooſung ſaͤmmtlicher Preife ges 
fhicht nach den befannten allgemeinen Bes 
ſtimmungen. 

Die Zahlung der Preiſe erfolgt bey der 
Schulden⸗ Tilgungs⸗ Hauptkaſſe im Monat 
October, die Einloͤſung ber zur Ruͤckzah⸗ 
lung beſtimmten Capitals⸗ Looſe A— D aber 
in den naͤchſten Zinsterminen jedes einzelnen 
Buchſtabens, von welchem Zeitpunkte auch 
jede weitere Verzinſung aufhoͤrt. 

Muͤnchen den 12. Auguſt 1824. 


Konigl. Baier. Staats: Schulden 
Tilgungs-Commiſſion. 


v. Sutner. 
Sigriz, Secretaͤr. 





( Den Winter-Lehrkurs fuͤr die — 
Schmiede betreffend.) 


Die unterfertigte Stelle macht hiemit 
befaunt, daß ber durch das organiſche Ediet 
über das Veterinaͤr⸗Weſen (Regierungs⸗ 
Blatt 1810, Stuͤck VIIL $. 24.) vor⸗ 
geſchriebene Unterricht für bie Beſchlag⸗ 
Schmiede, mit dem 1. Movember d. 3. 
feinen Anfang nimmt, 

Alle diejenigen, welche ber gefeßlich 
vorgefchriebenen Approbation bedürfen ‚bar 
ben bey diefem Kurfe um fo ficherer an 
genanntem Tage zu 'erfcheinen, als foldhe 
nach Eröffnung: des Untertichtes nicht mehr 
angenommen werden duͤrfen, ‘fondein bie 


25 
w, 





auf den wieder beginnenden Sommer⸗Lehr⸗ 
fürs, welcher am 1. April 1825 feinen 
Anfang nimmt, ohne weiteres verwiefen 
werden müffen, 

Münden den 2. Auguſt 1824. 


Königlihe Eentral: Bererindu 
Schule. 


Freyherr von Kes ling. 
Weymar, Stab6-Rath. 





Pfarreyen » Erledigungen. 





Im Sfarkreife: 
ı) Die Pfarrey Dtterfing. 
Durch das Ableben des vorigen Be: 
figers ift die Pfarrey Otterfing erledigt. 
Sie liegt in der Didceſe München und 


Freyſing, im Dekanate Miesbach in Gmund, 


und im Königlichen Landgerichte Wolfrats⸗ 
haufen, und zähle in einem Umkreiſe von 
3 Stunden 758 Geelen, welche von dem 
Pfarrer ohne Hülfspriefter paftorirt werden, 
bat vier Fillale, eine Capelle in Dittens 
haufen, und eine Bruderſchaft in Steingau, 
dann eine Schule zu Otterfing. 

Das Einfommen beträgt aus Widdum, 
Behenten, Stolgefällen und ‚herkömmlichen 
Gaben, nach der geprüften Faffion jährlich 
1310 fl. 47 kr., und bie in den gewöhns 
fichen Abgaben beftehenden Laſten belaufen 
ſich auf 269 fl. 12 Er.; ausſchließlich aber 
eines von dem Fünftigen Pfatrer, dem auch 
bie Pfarr⸗ Bauten obliegen, allenfalls noch 
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mit jährlichen 36 fl. abzuführenden Bau⸗ 
Capitals, welches jedoch noch einer wihern 
Recherchirung unterliegt. 





2) Die Pfarrey Bilslerm. 

Durch die Emeritirung des vorigen Bes 
figers ift die Pfarrey Bilslern erledigt. 

Sie liegt in der Dideefe München und 
Freyſing, im Defanate Dorfen, und im 
Freyherrlich von Fraunhofenſchen Patrimor 
nials Gerichte Neuenfrauenhofen, Koͤnigl. 
Landgerichts Vilsbiburg. 

Sie zählt in einem Umfreife von 6 Stuns 
den eine Bevölkerung von 597 Seelen, hat 
ein Filial zw Hinterskirchen, dann eine 
Schule, und eine Bruderfchaft in dieſem 
Orte. 

Ein Huͤlfsprieſter beſteht bey dieſer Pfar⸗ 
een nicht. 

Das Einfommen beträgt nach ber ge: 
prüften Faffion jährlich 2406 fl.. 30 fr., 
die Laften belaufen fih auf 294 fl. 3 fu; 
worunter jedoch eine Reichniß von jährlich 
a fl. Scharwerfgeld , und das Stel Ze 
bene von dem Pfarrwiddum zum heiligen 
Geift: Spirale in Landehut, nicht begrifs 
fen if, 

Da übrigens bey den Pfarrgebäuden zu 
Vilslern bedeutende Baufaͤlle beſtehen, wel⸗ 
he noch der nähern Recherchirung unters 
fiegen, fo kann allenfalls den fünftigen 


Pfarrer noch eine WBaulaft ad onus suc- . 


, cessorum treffen. 
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3) Die Pfarrey Enborf. 


Durch den Tod des jüngften Beſttzers 
ift die Pfarrey Endorf erledigt. 

Sie liegt in der Didcefe München und 
Freyſing, im Defanate Höfelwang, und in 
dem Gräflich + Prepfingifchen Herrſchafte⸗ 
Gerichte Prien. 

Sie zählt eine Bevoͤllerung von 858 
Seelen und vier Filiale, welche von dem 
Pfarrer ohne Hülfspriefter verfehen werden, 
wovon aber nur in einer der Legtern monat⸗ 
lich Gottesdienſt gehalten wird, dann eine 
Schule am Pfarrfige. 

Das Einfommen beträgt 881 fl. 39 er 
die gewöhnlichen Laften befaufen fh auf 
5fl. 46 ke., und es koͤnnen fih nur Res 
gular : Geiftliche um diefe organifirte Pfarren 
bewerben. 





Gm Regentreife: 
4) Die Pfarrey -Laa ber; 


Die Pfarrey &aa ber-ift durch das Hin⸗ 
ſcheiden des Pfarrers Joſeph Gansmayer 
erledigt worden. 

Dieſelbe zähle in ihrem Bezirke 1175 
Seelen; welchen der Pfarret mit einem 
Külfspriefter vorfteht. 

Die jährlichen Renten beſtehen In dem 
Erträge der Zehenten zu 522 fl. 54 fr 3 pf., 
der Gilten und Grundzinſe zu 569 fl,, der 
Stolgefälte ga 160 fl 
Die Steuern und andere Rändige Laften 
belaufen fih jährlich auf 86. 36kr. 3 Pf. 
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Sm Ober: Donaufreifer 
5) Die-Stadtpfarrey zu, St. Marimilian in 
Augsburg. 

Durch das am 14. Juli d. J. erfolgte 
Hinſcheiden des Pfarrers Hugo Daifenbers 
ger, wurde die Stadtpfarrey zu St. Maris 
milian in Augsburg erledigt, 


Das Einfommen des Pfarrers befteht: 
a) in einem firen Geldgehalt von jährs 
ihn 2 00... 900 fl. 
aus dem fäbeifchen Pfarrfonde; 
D) in dem betreffenden Antheil an , 
den Stolgefällen, und in den 
Mepftipendien, beiläufig 400 fl.; 
ve) in freier Wohnung mit Garten: Antheil. 
uUebrigens find für die Paftorirung die 
fee Pfarren noch drey, gleichfalls aus dem 
Pfarrfonde befoldere Hülfspriefter angeftellt. 


Pfarreyen⸗ und-Beneficiens Ber 
Aleihungen und Denntigungen.. 





Se Majeſtaͤt der, ‚König ‚haben 
folgende Pfarreyen eh My, ver 
leihen, geruht: ee A 

am: 30, Se; dB die obere Stabt⸗ 
Pfarren zu St. Peter in Neuburg, dem 


Gnmnafials Profefjor in Muͤnchen, Prieſter 
Erembert Grieſſer ndte Pfarrey zu 


Hiertlbach, Landgerichts Dachau, dem bis⸗ 
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herigen Curat / Beneficiaten zu Paſenbach, 
Prieſter Joſehh Waas, und das dadurch 
erledigte Curat-Beneficium zu Paſenbach, 
genannten Landgerichts, dem Prieſter Georg 
Hildebrand, bisherigen Cooperator zu 
Vierkirchen, Landgerichts Dachau; — die 
Pfarrey zu Gunzendorf, Landgerichts Eſchen⸗ 
bach, dem Er: Benedictiner des aufgelösten 
Kloſters Michelfeld, und bisherigen Pfarr, 
Verweſer zu Gunzendorf, — Gregor 
Poest; 


am 5. Auguſt d. J. die Pfarren Gerolts⸗ 
haufen, im Landgerichts-Bezirke Pfaffen⸗ 
hofen, dem bisherigen Prediger an der 
Stadtpfarrey zu U. L. F. zu Muͤnchen, Prie⸗ 
ſter Herenaͤus Haid; — die Pfarkey zu 
Hechendorf, Landgerichts Starnberg, dem 
Prieſter Bonifacius Graf, bisherigen Eos 
operätor zu Eggftätt, Landgerichts Trofks 
berg; 


am 7. Auguft d I. die Pfarren zu Altı 
borf, Landgerichts Landshut; dem-bisheris 
gen Pfarrer zu Obertunding, Landgerichts 
Pfaffenderg im Regenkreife, Priefter Perer 
Dauer; Kane, > 


am 10. Kuguft b. J. die Pfarren zu 
Moosbach, kandgerichts Vohenſtrauß/ dem 
bisherigen Pfarrer ju Appersdorf , 4 Lands 
gerichts Abensberg, — Andreas Hirn, 
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Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgenden Präfentationen die Randesfürftliche 
Beftätigung allergnädigft zu - ertheilen 
geruht: 


am 5. Auguſt d. J. der von dem Herrn 
Fuͤrſten Fugger zu Babenhauſen ausgeſtell⸗ 
ten Praͤſentation, fuͤr den bisherigen Pfarrer 
zu Immelſtetten, Prieſter Thomas She 
bel, auf die Pfarrey Langenreichen, Sands 
gerichts Wertingen; 


am 9. Auguſt d. J. der von der Guts⸗ 
hertſchaft zu Poͤttmes ausgeftellten Präfen: 
tation, für den-bisherigen Pfarr: Bicar zu 
Walda, Priefter Joſeph Paulus, auf bie 
Pfarren zu WBalda, Landgerichts Rain; — 
dann der von berfelben Gutsherrſchaft auss 
geſtellten Praͤſentation für ‚den bisherigen 
Pfarr: Vicar zu Handzell, Priefter Joſeph 
Pörtinger, auf die Pfarcen au — 
kandgerichts Aichach. 





Stipendien-Verleihungen. 





Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge an die Koͤnigliche Regierung des 
Unter⸗Mainkreiſes, Kammer: des Innern, 
unterm 3. Auguſt d. J. erlaſſenen Ents 
ſchließung, zu genehmigen geruht, daß aus 
dem allgemeinen Schulfonde zu Aſchaffen⸗ 
burg für das Studien: Jahr 182% folgende 
Stipendien verlichen werden : 
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a) in der obern Gymnaſial⸗-Claſſe er: 
halten: 
Jacob Hegmann, aus Breiten 
um - - oo. sol. 
Paul Sittig, aus Oberndurg 50 + 
b) in der zweyten Öymnafial:Efaffe: 
Sebaftian Seiferliug, aus 
Aſchaffenbutg .. 
Peter Joſeph Zoͤtter aus 
Muͤnchbetg. 
ce) in der erſten Claſſe: 
Earl Reif, aus Obernburg 30⸗ 
q) inder obern Progymuaſial⸗ Claſſe: 
Adam, Peter Schüfter, aus 
Aſchaffenburg, zu feinem bisheri⸗ 
gen Stipendium ä 34 fl., noch 16 fl. 
Lorenz Fifher, aus Damm 25 + 
Andreas Kunz, aus Aſchaffen⸗ 
burg.... 20⸗ 


‚40: 


40 : 





Summa..  z7ıf. 


ñ 


Dienftes ⸗Nachrichten. 


Se, Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
am 3. Auguſt d. J. den Alexander Frey: 
heren von Zuylen von Nyevelt, in die 
Zahl Allerhoͤchſt⸗ Ihrer Kämmerer aufjuneh: 
men allergnädigft geruht. 

Vermöge Allerhoͤchſtet Entſchließung 
vom naͤmlichen Tage haben Se, König: 
liche Majeftdt die von dem Advoka— 
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sen Earl Stikl in Erding machgefuchte 


Verfegung nach Kronach, uud die von dem 
Advofaten Ludwig Ernſt Loeblein zu Pap- 
penheim gleichfalls nachgeſuchte Verſetzung 
nach Fürth, zu genehmigen, fobann zu ges 
ftatten gerubt, daß der Advofat Adam 
Friedrich Moeller zu Kaboljburg feinen 
Wohnfig in Fürch nehmen, und das Mo: 
tariat in Wechfelfachen ausüben dürfe. 





Se. Majeftdt der König Haben 
vermöge Alechöchfter Entſchlichung vom 
5. Auguft d. I. dem Gexichtsatzte zu 
Mühldorf, Dr. Koſack, bie nachgeſuchte 
Beybehaltung feines Charaklers und Ran⸗ 
ges, als bisheriger Aſſeſſor des Medicinal⸗ 
Eomire’s zu Münden, allergnädigft bes 
willigt. 





Se. Königlihe Majeſtaͤt haben 
am 6. Auguft d. J. den Elemens Wenzes⸗ 
laus Freyherrn von Thünefeld, Com: 
mandeur bes Ordens vom heil. Georg, zu 
Allerhoͤchſt Ihrem geheimen Rache zu ernen: 
wen allergnädigft geruht. 

Untetm 7. Auguft d. J. wurde das er; 
Tedigte Rentamt Simbach proviforifh dem 
quieseirten Staats: Buchhalter, Georg Earl 


Kifkalt, verliehen; ferner der Reviers 





Foͤrſter zu Gunzenhauſen, Friedrich Frey⸗ 
herr von Gutten berg, auf das Forfts 
Revier Zell, Forſtamts Eltmann, und der 
bisherige Mevierförfter zu Zell, Johann 
Michael Strauß, im gleicher Eigenfchaft 
auf das Forftrevier Gungenhauſen verſetzt. 





Titel s DBerleihung. 
SeineKönigliheMajeftär haben 
Sich unterm 10. Juny d. J. bewogen ges 
funden, dem Hoflaplan Simon Schmid, 
den Titel eines geiftfichen Rathes, tax⸗ und 
ſiegelfrey, zu ertheilen. 





Kurs 
der Baierifhen Staatss Papiere. 


Angöburg den 5. Auguft 1824. 





Staars; Papiere, 


u IR 
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Monatliche Ueberſicht der Getreide⸗ Preiſe 
in den 
vorzäglidften Städten des Köͤnigreichs. 


Im May 1824. 
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Bekanntmachungen. — 


Privitegtum 
für dere bürgerlichen Deſtillateur Bircenz Iofepks 
Winzheimer in Achaffenburg und für deffem 


Compagnon Avis Wilhelm zur Fabrikation 


von reinem Meingeift aus gewöhnlichen Frucht: 


branntwein mittelft des verbefferten Solimann'- 


fhen Deſtillirapparats. 
Wir Marimilian Joſeph, 
don Gottes Gnaden König von Baiern. 


Was der bürgerliche Deftillateur Vin⸗ 
cenz Joſeph Win;heimer in Aſchaffen⸗ 


ö ⸗ñ —ñ e ñ — — — — — — 


burg fuͤr ſich und ſeinen Compagnon, Alois 
Wilhelm, um ein Fabrik; Privilegium 
sup ‚Erzeugung von reinem Weingeift aus 
gewöhnfichem Fruchtbranntwein mittelft Aus 
wendung ber vom dem Alois Wilhelm an 
dem Sofimann’fchen Deftillie-Apparare anges 
Beachten Verbeſſerung gebeten, und unfere 
Arademie der Wiſſenſchaften nach näherer 
Unterfuchung des verbefferten Apparates und. 
nach genauer Prüfung des damit erzeugten 
reinen ar das Geſuch zur Gewaͤh⸗ 
5 
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ung begutachtet hat, fo ertheilen Wir den 
benannten Individuen ein ausſchließendes 
Privilegium zue Benägung ber bezeichneten 
Verbefferung auf die Erzeugung von Weingeift 
während der mächjten fünf aufeinander fols 
genden Jahre; unbeſchadet übrigens ben 
Mechten Dritter, und insbefondere derjeni⸗ 
gen, welche nachweiſen fönnten, bie Wein⸗ 
geiſterzeugung mit dem Solimanm ſchen Des 
ſtillir⸗ Apparate ſchon fruͤher betrieben zu has 
den, oder welche dieſen Apparat und die Weins 
geiftergeugung anderweitig weſentlich verbeſ⸗ 
fern würden, 

Gegeben zu Tegernfee am fünfzehnten 
Auguft im Jahre Eintaufend achthundert 
wier und zwanzig. 

Marimilian Joſeph. 

Graf von Thürheim. 
Auf Königlichen Alterhöchften Befehl: 
der GeneralsSehretär, 
8. von Kobell. 


————— | — 
Pfarregen: und Beneficien:Ew 
ledigungen. 


Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Reihertsheim. 

Durch die Werfegung bes Pfarrers zu 
Reichertsheim Priefters Martial Mayer 
in den Ruheſtand, wurde diefe organifirte 
Klofterpfarrey erledigt, 

Selbe liegt in der ergbifchöflichen Dioͤceſe 


Münden: Freyfing, im Defanate und im 


Landgerichte Mühldorf. 
Yu einem Umkreife von 5 Stunden ents 
hält fie 4 Filiale, 2 Schulen und 972 Gew 
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len, die der Pfarrer nebſt einem Hülfspriefter 
verficht. Die Rente des Pfarrers befteht 
nad) ber geprüften Faſſion mit Einrechnung 
der 300 fl. für den Hülfspriefter in 1195 fl. 
21 &. ı dl. Die Laften betragen 312 fl. 46 fr. 
Nur Staatspenfioniften aus den aufgehobenen 
Kloͤſtern koͤnnen fih um diefe Pfründe melden. 


2) Die Pfarrey Partenfirden. 

Durch die Verſetzung des legten Beſitzers 
ift die Pfarren Partenfirchen erledigt. 

Sie liegt in der Dibcefe München und 
Freyſing, im Defanate Partenfichen und 
im koͤnigl. Landgerichte Werdenfels, enthält 
eine Bevölkerung von 1212 Seelen, eine 
Elementare: und höhere Buͤrgerſchule, und 
ein Frühmeßbenefichum, deſſen Beſitzer die 
Auehülfe in der Seelforge obliegt, welche 
auch in pfarrlichen Verrichtungen von dem 
Schuldeneficiaten zu St. Anton geleifter 
wird. Die Einkünfte des Pfarrers betragen 
nach der geprüften Faſſion jährlich 651 fl. 
9 fr. und die kaſten sa fl, 35 fr. 


gm Dberdbonaufreife:_ 

3) Die Stabtpfarren in Kaufbeuern. 
Durch das am 31. July d. J. erfolgte 
Ableben des Stadtpfarrers Thenn zu Kauf 
beuern ift deffen Stelle bey der dortigen 
evangelifchen Gemeinde erlediget worden, 
Ihr jährlicher Exträg ift in derneneften, auf 
den Grund der fuperrevidirten und abgefchlof: 
fenen Faffionen angefertigten Zufammenftels 
fung fäntlicher Pfarreyen im Defanate Kemp: 
ten auf za fl. 55% Pr. berechnet, und wird 
größtentheils aus Stiftungs:Kaffen in Gelb, 
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dann in Naturalien, und zum Theil aus 
Taſual⸗Gebuͤhren geſchoͤpft, worunter die zu 
300 fl. angeſchlagenen, unzuverbuͤrgenden, 
fteywilligen Geſchenke nicht mitbegriffen find, 
Die Bewetber Haben ſich binnen 4 Wochen 
zu melden. 


Im Obermainkreiſe: 
4) Die Pfarrey Maͤhring. 

Durch den Tod bes Pfarrers Burger 
zu Mähring ift dieſe Pfarcey, welche zu 
dem Landgerichtsbezirke Tirfchenreurh, zu dem 
Defanate gleichen Namens und zu der bis 
ſchoͤſlichen Dioͤceſe von Regensburg gehört, 
in Erledigung gefommen. 

Sie beſchraͤnkt fih auf den Ort Mähs 
ring mit der Eindde Meumuͤhl und dem 
Hammergute Treppenftein, welche eine Ges 
fanımtbevöfferung von 792 Einwohnern has 
ben. Im Orte Mähring ift eine Schule, 
welche ver Pfarrer zu infpieiren hat. Außer 
ber Pfarrkirche befinder fich in der Pfarren 
no eine Kapelle des heiligen Rifolaus, 
in welcher zu Zeiten Gottesdienft gehalten 
wird. i 

"Das reine Einfommen ber Pfarren nach 
Abzug der Paften ift auf 800 fl. angegeben, 


Im Rheinkreiſe: 

5) Die Pfarrey Alſenborn. — 

Die Pfarrey Alſenborn, Dekanats 
Kaiſerslautern, erſte Abtheilung, iſt durch 
Verſetzung des Pfarrers Hepp von da auf 
die Pfarrey Oppau feit — —— Erle⸗ 
igung gekommen, und ſoll gegenwärtig wies 
* befeht werden. Zu dem Ende wird hier: 
mit ein Eonfurs; Termin von 6 Wochen ans 
beraumt, binnen welchem die etwaigen Ber 


—— ſich vorſchriftsmaͤßig zu mel⸗ 


den ha 


In der Pfarren Alſenborn, zu welcher 


a) ber Pfarrort mit der Hetſchermuͤhle, 


mm nn 
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b) das eine halbe viertel Stunde davon 
entfernte Filſal Enkenbach wozu noch 
das Dorf Neukirchen, dann der Froͤ— 
nerhef, Hahnerhof, Taubenbornerhof, 
ferner die obere und: untere. Efelsmühle, 
Reicholds⸗ und Eichelsmühle 

gehören, befinden ſich Überhaupt 1350. prote: 
ftantifche Seelen, und der Frühgottesdienft 
wird abwechfelnd, dan einen Sonntag in der 
Mutterfiche zu Alfenborn, den andern 
in der, Filialkirche zu Enkenbach gehalten , 
und an jenem Sonntage, wo Frühgottesdienft 
ju Eufenbah Statt Hat, iſt am naͤmlichen 

Tage Nachmittags Gortesdienft zu Alſenborn. 

Mit der Pfarren Alfenborn find nach 
den neuen, aber noch unrevidirten und unabs 
gefhloffenen Faſſionen, nachftehende Ertraͤg⸗ 
niffe verbunden, nämlich 

1) von Realitäten . . 1ıı fl i6 ke. 

2) „ . Rechten . 82:19: 

3) » . Staatsgehat . 2325 ds 

4) vom Kirhen- Vermögen 32 2 — 5 

5) von der Gemeinde 6 Klafter 

Buchenholz, und 2Uo buchene 
Wellen, zufammen . 5b —s+ 
6) Eafualien 00. 083:732 8 
. 597 5 9: 

- Davon ab an kaſten für Steuern 
.18:40+ 
Bleiben . u 578 5 20,5 

Hiezu kommen aber jegt noch. 

7) von dem überwiefenen Filial 
Enkenbach die Zinfen eines 
Eapitalsvon 500fl. . 237 — + 

603 5 29 s 

Dagegenmuß der in obiger Faſ⸗ 

fion einbegriffene Ertrag des 
Pfarrguts des früher der Pfar⸗ 

zen einverleibten Filials Rohr: 

bach abgezogen werden mit 74 + 20 + 

Mithin bleiben nur no 629 5 9 + 

und es bedarf diefelbe fohin zur 
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Compfettirung der Congrua 
ihrer Klaffe, a 600 fl., noch 
eines Zufchuffes von . 71⸗ 

— 000 : 95 
welcher ihr auch aus den bereits dispo⸗ 
niblen Dotations: Mitteln pro rata zu 
Theil werden wird, 


un $ 


6) Die Pfarrey Lanpfirdem 
Durch die Verſetzung des bisherigen Pfarr 
vers iftdie Pfarren Lautzkirchen erfediger 
worden, Diefelbe Itegt in dem Dekanatsı und 
Land: Commiſſariats⸗ Bezirke Zweybruͤcken, 
und zähle in 13 Ortſchaften und einzelnen 
Höfen 2166 Seelen. 
Die Erträgniffe beſtehen nach den noch 
wicht rewidirten und abgefchloffenen Faffionen 
an Etaategebalt . . 222 fl. ı 


von Mealitäten » » . 158 7405 
von Redten. - » » . 10°— x 
aus dein Kirchenvermögen 45 7 — 5 


von Wohlthaͤtigkeits Stiftun⸗ 
gen .. 43 — 40⸗ 
von Taſual Gefallen . 55 — ⸗ 
Die Abgaben betragen 16 fl. 43 fr. - 
Geeignete Bittwerber haben fich desfalls 
binnen 6 Wochen bey der Koͤnigl. Regierung 
des Mheinfseifes ADnEE des Innern zu 
melden. 


Pfarreyen: und San Be es 


leihungen und und Befärigungen 


Seine Majefiät der Kontg haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnaͤ⸗ 
digſt zu verleihen geruht: 

am 13. Auguſt dr J. die Pfarrey Kle⸗ 
nau, Landgerichts Schrebenhanfen, dem Prier 
fter Johann Evangetift Herb, — zu 
Illerbeuer -; 

am 14, Auguſt d. J. die — zu 
Burk, Defanäre Wafferträdingen im Re⸗ 
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zatfreife dem bisherigen Pfarrer zu Gollach⸗ 
oſtheim, Defanats Uffenheim, Ludwig Theo: 
dor Hopp; die Pfarren Hellengerft, Lands 
erichts Kempten, dem Prieſter Benebift 
Bencle, bisherigen Eaplan zu: Heimen⸗ 
kirch, Landgerichts Weiler; 

am 16. Auguſt d. J. die Pfarrey Ober⸗ 
thingau, Landgerichts Oberguͤnzburg, dem 
Prieſter Ulrich Kummer, der Zeit Pfarr: 
Vikar zu Laimering 

Seine Maſeſtaͤt der Köntg haben 
folgenden Präfentationen die Landesfürftli: 
Ge Beftätigung zu ertheifen geruht: 
am 12. Auguft d. J. der von ber Guts⸗ 
befigerin zu Ditterswind, Landgerichts Hof: 
heim im Unternrainfreife „Freyfrau von 
Thuͤngen, ausgeftellten Präfentation für dert 
bisherigen Pfarrvifar dafelbit, Friedrich Karl 
Weigand auf die dortige Pfarrer; 

am 14-Auguft d. J. der für den Prie⸗ 
ſtet Anton Badent, Pfarrvikar zu Kell: 
muͤnz von dem Herrn Fürften von Schwar⸗ 
zenberg ausgeftellten Präfentation auf bie 
Pfarrey Kellmuͤnz, Herrſchaftsgericht Men 


eichen. 


‚Kurs der Bateriſchen Staats: 
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München, Mittwochs den 1. September. 1824. 
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und DBeneficien » Erledigungen; — —— und Beneſicien- 
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Bekanntmachungen. 
Verzeichniß 


der 


‚an der Koͤniglichen Univerſitaͤt zu Landshut 


im Winter⸗Semeſter 1833 zu haltenden 
Rorlefungen. 


Der gefeglihe Anfang des Seweſters ift der 
Ite November, 


2 Philoſophiſche Section. 


) Allgemeine Philoſophie, und, nach derſel⸗ 
ben, pfychiſche Anthropologie. traͤgt vor 
Profeſſor Salat, erſtere nach ſeinen 





Grundzuͤgen der Philoſophie, und letztere 
nach feinem Lehrbuche der höheren Seelen—⸗ 
Kunde, täglich von 8 — 9 Uhr. 


Hiemlt wich berfelbe ein Eonverfstorium, In 
einer noch zu beftimmenden Stunde, vers 
binden, 


2) Logik und Metaphyſik, 

Profefior Köppen, nach eignem Leit 
faden, wöchentlich fünfmal, von aı Bis 
12 Uhr. 

3) Naturrecht, i 

Profeffor von Drefh, nach feinem 

Lehrbuche, ı822, von 8— 9 Uhr, 
(57) 
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4) Geſchichte der Philoſophie, 

Profefjor Aft, nah feinem Lehrbuche 
(Landshut bey Thomann), täglih von 5 
bis 6 Uhr, privariffinte, 

5) Arithmetif, 

Profeſſor Magold, nach eignem * 
buche, täglich von 3 bis 4 Uhr. 
6) Höhere Mathematik, 

Derfelbe, nach eignem Lehrbuche, tägs 
lih von 9 — ı0 Uhr, 
7) Phyſik, 

Profeffor Stahl, nah Mayer's Ans 
fangsgründen der Maturlehre, täglih von 
10 — ıı Uhr, 

8) Mathemarifhe und phyſiſche Geographie 
nebft Armofphärologie, 

Derfelbe, nah Munde (Heidelberg 
1820), wöchentlich in 4 Stunden, 

9) Guomonif, 

Derfelbe, nach eignem Plane, woͤ— 
chentlich zweymal. 
10) Allgemeine Chemie, 

Profeffor Buchner, nach eignen Hefr 
ten, wöchentlich dreymal, von 2 — 8 * 
11) Allgemeine Naturgeſchichte, 

Profeſſor Schultes, nach Blumen⸗ 
bach, taͤglich von 2 — 3 Uhr. 

12) Mineralogie, 
Profeſſor Buchner, nach eignen Hef— 
ten, taͤglich von 21.— 12 Uhr, 
Privardocent Dr. Rumpf. 
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13) Phyſiologie der Pflanzen und Kryptoga— 
molegie, 

Profeſſor Schuftes, täglich in einer 
duch die Mehrzahl der Zuhörer zu beflin: 
menden Stunde, 

14) Chronologie, Genealogie und Heraldik, 

Profeffor Siebenkees, nah Feb: 
maier, von 3 — 4 Uhr, wöchentlich zweymal. 
15) Univerſalgeſchichte, 

Profeſſor Mannert, nach eignen Com⸗ 
pendium, wöchentlich, fünfmal, von a — 
3 Uhr. 

16) Deutfhe Geſchichte, 

Derſelbe, nach eignem Compendium, 
woͤchentlich fünfmal, von za — ı2 Uhr. 
17) Baierifche Geſchichte, 

Derfelbe, nah eignem Entwurfe. 
18) Geographie des Königreichs Baiern, 

Derfelbe, nah eignen Heften, woͤ⸗ 
chentlich zweymal. 

19) Gefchichte. der franzöfifchen Revolution, 


Profeffor Köppen, nah Schuͤtz's chro⸗ 
nofogifcher Darftellung, in noch zu beftims 
menden Stunden. 

20) Allgemeine Literaͤrgeſchichte, 

Profeffor Siebenkees, nah Bruns, 
von. 10 — 11 Uhr. 

21) Ueber deutſche Sprache und Literatur, 


Derſelbe, zweymal Dun von 
3 —4 uhr. 
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a2) Aeſthetik, 
Profeffor Köppen, nah Schreiber's 


Lehrbuche (Heidelberg ıBog), wöchentlich 
viermal, von 3 — 4 Uhr, 


33) Encyklopaͤdie der Philologie, 
Profeffor Aft, nach feinem Grundriſſe 
der Phiolegie, von 4 — 5 Uhr, 


24) Uterthumsfunde, mit befonderer Hinfiht 
auf die Gefeigebung ;der Griechen und 
Römer. 


Derfelbe, täglich von.az — 12 Uhr, 
wenn fih Zuhörer dazu melden. 
25) Platon's Sympoſion (nady feiner Ausgabe) 
und ausgewaͤhlte Stuͤcke feiner Anthologia 


latina poetica erflärt abwechfelnd (nach 
Beendigung der Encyklopaͤdie), 


Derfelbe, täglich von g — 10 Uhr. 


36) Hebräifche Sprache lehrt 
Profeffoer Mall, nah feiner Sprach 

Ihre, von 2 — 3 Uhr. Ä 
#7) Vergleichende hebräifche Sprachlehre, 

Profeffor Altioli, nach Gefenius, woͤ⸗ 
chentlich zweymal. 
20) Aramaͤiſche Sprachlehre, 
Det ſelbe, nah Water, woͤchentlich 
dreymal,  _. v 


a9) Einige Städe ans dene Koran, und dem 
Buche Kalila und Dimmna, 


Derfetbe, iwöcpeitfich- dreimal. ” 


un — — 
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30) Zur Fortfeung der arabifchen und aramaͤl⸗ 
ſchen Interprätation für Geübtere erbieter fich 


Derfelde, wöchentlich zweymal. 


1. Section der Theologie. 





») Theologiſche Encyklopaͤdie und Merhodolo: 
gie trigt vor j j 
Profeffor Schneider, nah Dobmaper, 

wöchentlich dreymal, von 2 — 3 Uhr. 

2) Religionslehre für ſaͤmmtliche Akademiker 
(Religion, Offenbarung und Kirche), 
Profeffor Hortig, nach Ulrich Peu— 

tinger (Salzburg 1795), wenn fich eine 
hinlaͤngliche Anzahl Zuhörer meldet, von 
8 — 9 Uhr, an noch zu beftimmenden 
Tagen. 

3) Ehriftlihe Moral, 

Derfelbe, nah Sailer's Handbuche, 
in den legten drey Tagen, der Woche, von 
10 — ır Uhr. 

4) Einleitung in die heiligen Schriften, 
Profeffor Mall, nah Sandbichler, Die 

erften 3 Tage der Woche, von 9 — 10 hr, 

5) Bibliiche Alterthuͤmer, 

Profeffor Allioli, mach eignem Lehr: 
buche, das bis zum fünftigen Semefter im 
Drude erjcheinen wich, wöchentlich dreymal. 


7) Exegefe der Palmen, 

Profeffor Mall, die letzten drey Tage 
der Woche, von g — ı0 Uhr 

(57°) 
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7) Katholifhe Dogmatif mit Dogmengeſchichte 
verbunden, 


Profeffor Schneider, nach Dobmayer, 
täglich von 12 — ı2 Uhr, „ 


8) Kirchengefhichte, ° 
Profeffor Hortig, nad Dannenmapr, 
mie Ruͤckſicht auf Mihls Compendium, 


von 11 — ı2 Uhr, an den erften drey Tas 
gen ber Woche, 


9) Paftoraltheologie, 


Profeffor Wiedemann, nach Sailer, 
in den erſten drey Tagen der Woche, von 
10 — ıı Uhr. 


10) Homiletik und Katechetif, 


Derfelbe, nah Gallowig, in den les 
ten drey Tagen der Woche, von aan — ız Uhr. 


11) Eregetifhe Uebungen ftellt an 


Profeffor Malt, im noch zu beftimmens 
den Stunden. 


im. Section der Nechtöfunde, 


1) Encyklopaͤdie und Methobologie des Rechts 
lieſ't 
Profeſſor von Wening Ingenheim, 
nach eignem Lehrbuche (Landshut bey Mes 
ber, 1821), wöchentlich dreymal, von 3 — 
4 Up. 
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2) Inſtitutlonen bed rbmifchen Rechts, in Vers 
bindung mit ber Außern Mechtögefdichte, 
Profeffor Bayer, nach Mafeldey und 
Hugo, täglich. 
3) Gefhichte und Zuftitutionen des rbmifchen 
Rechts, 


Profeſſor Schmidtlein, zwey Stum 
ben täglich, 


4) Erxegefe vorzüglich wichtiger Stellen des rb« 
miſch⸗ juftinianifchen Rechts, 


Derfelbe, wöchentlich viermal. 


5) Ueber bie Staatslehre, in Verbindung mit 
ber Polizepwiffenfchaft und dem Polizey⸗ 
rechte, 

Profeffor v. Moshamm, nad ber 
dritten Auflage feines nach Sonnenfels bear⸗ 
beiteten Lehrbuches nnd eignen Heften, tg 
fih von g — 10 Uhr. 


6) Allgemeine Etaatslehre_oder Staatswiſſen⸗ 
(Haft und Politik, 


Profeffoe Dberndorfer, täglich vom 
8 — 9 Uhr. 
7) Eriminalredht, 


Profeffor v. Wening Ingenheim, 
nach dem baterifchen Strafgefeßbuche, woͤ⸗ 
chentlich fünfmal, von 11 — ı2 Uhr, 

8) Kirchenrecht, F 


Profeſſor von Dreſch, nach Michl. 


9) Baieriſches Staatsrecht, 


Profeſſor v. Dreſch, 
Lehrbuche, von 11 — 12 Uhr. 


nach ſeinem 


x0) Gemeines Civilrecht, 


Profeſſor v. Wening Ingenheim, 
nach eignem Lehrbuche (München bey Fleiſch⸗ 
mann, 1624), taͤglich von 4 — 5 Uhr. 


ar) Baieriſches Privatrecht, 


Profeffor v. Kruͤll, nah dem Ges 
fegbuche, mie Einfchluß der neueften Vers 
ordnungen, und nah eignem KHandbuche 
(UI. Theit), täglich von 8 — 9 und 2 — 
3 Uhr. 


2) Handelde und Mechfelsccht, 


Profefior v. Moshamm, nach ber 
zweyten Auflage. feines Lehrbuches, dreymal 
wöchentlich, von 3 — 4 Uhr . 


13) Das Völkerrecht, insbeſondere bad Geſandt⸗ 
ſchaftsrecht, fest fort 
Derfelbe, wöchentlih breymal, vom 
3 — 4 Uhr. 


14) Eriminalproceß Om gemeinen und baleris 


fen), Ri 


Profeffor v. Wening Ingenheim, 
nah dem Strafgefegbuche und Martin’s 
Lehrbuche des deutſchen und gemeinen Eris 
minalproceffes (Göttingen. 1812), wöchents 
fich viermal, von a2 — a2 und 3 — 4 Uhr, 


860 


15) Den franzdfifhen Crimiualproceß trägt vor 

Profeſſor v. Wening Ingenheim, 
nach dem Code d’instruction criminelle, 
in noch zu beflimmenden Stunden, 


16) Den gemeinen ordentlichen Prozeß, 
Profeffor Bayer, nah Martin. 


7) Theorie bed Baierifchen Prozeffes, 


Profeffor v. Krüll, nach dem Ges 
feßbuche und den neueften, den. Gefchäfts« 
gang betreffenden, Verordnungen, wöchents 
lich fünfmal, von o—ıı Uhr. . 


8) Ueber das Hppothefengefeg vom 1. Zum, 
1822. 


Derfelbe, 


19) Practicam processuale, mit Auleitung zum 
Geſchaͤftsvortrage und Erläuterung der neues 
ſten, den Geſchaͤftsgang betreffenden, orgas 
uiſchen Biete 


Derfelbe, wöchentlich beepmal, von 





IV. Staatswirthfchaftliche Section. ' 


) Encnklopädie und Methobologie ber Came⸗ 
ralwiffenfchaften, 


Profeffor Oberndor f, woͤchentlich 
zweymal, in noch zu beſtimmenden Stunden. 
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=) Bergbaufude, , 
Profeſſor Mediens, nach der Grundlage 
des Werner'ſchen Planes, in deſſen Fleinen 
Schriften L Thl., täglich von 4 — 5. Uhr. 


3) Technologie, 
Derfelbe, nad) Poppe's ſpecieller Tech⸗ 
nologie, von zo — 11 Uhr. 


a) Handelswiſſenſchaft, 
Derfelbe, mie Hinſicht auf Buͤſchs 
Grundfige, von B— 9 Uhr. 


3) Polizeywiffenfehaft und Polizeyrecht, 
Profefor » Moshbamm, S. I. 
No. 5 
Profeffoe Obernborf, wöchentlich 
fünfmal, von 9 — ı0 Uhr. 


6) Nationalöfonomie, 

Derfelbe, nah eigenem  Lehrbuche 
(Landshut bey Krüll, 1822), wöchentlich 
fünfmal, von 3— 4 Uhr. 


") Einanzwiffenfchaft,. 

Profeffor Fro hn, nach eigenem Grunde 
riſſe, mit Beruͤckſichtigung der Staatsfinanze 
wirthſchaft vom Grafen Soden, täglich. von 
3— 3 Uhr. 

8) Kameralpraxis 
Derfelbe, nach vaterlaͤndiſchen Verord⸗ 


nungen, woͤchentlich dreymal, von 4 —5 
uhr, 
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V. Section der Heittunde. 





1) Medieciniſche Enptiopibie und Methode 
logie, 

Profeffor Rainer, nach Conradi, ate 
Anflage, woͤchentlich zweymal, von B— 
9 Uhr. 

2) Unatomie des Menfchen, 

Profeffoe Münz, nach eigenem Hand⸗ 

buche und. Heften, möchentlih neunmal, 


fehsmaf von 9 — 10 Uhr und dreymal von 
3— 4 Uhr. 


3) Anatomie und Phyſiologle des Foͤtus und 
ber Mißgeburten,. 
Derfelbe, nach Danz Zergliederungss 
Funde bes- ungebornen Kindes, wöchentlich 
dreymal, von 3 — 4 Uhr. 


Unmertung, + Derfelbe hält woͤchentllch eln Mes 
petitorium und Graminatorlum über das Vore 
getragene aus ber Anatomie. 


AM Steinibumgen ftellt am 
Privardosent Dr. Gadermann. 


5) Anthropologie für Aerzte und Nichtärzte. 


Profeffor Hoffmann, nah eigenen 
Heften, täglih "sn 1v— ıı Uhr, ' 


. 6) .Semiotif_ mir algemeiner Diagnofüt, 


Derfelbe, erflere nach Sebaflian, letz⸗ 
tere nach eigenen. — en von 4 — 


6 Uhr. rt 
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7) Allgemeine und ſpeclelle Theraphie, 
Profeſſor Schultes, nach Frank's Epi⸗ 

tome, taͤglich von 4— 5 Uhr 

8) Arzuepmittellehre und Arznepformellchre, 


Profefior Hoffmann nah Vogt, tägs 
ih von 2— 3 Uhr, 
) Pharmacie, 

Profeffor Buchner, nah feiner Eins 
feitung in die Pharmacie und nach ber 
Pharmacopoea bavarica, täglih von b — 
9. Uhr. 


Anmerkung. Derfelbe haͤſt wöchentlich ein Mes 
petitorium und Graminatorium über Chemie 
und Pharmacie- 


10) Ueber Franenzimmer: Krankheiten, 
Privardocent Dr. Gadermann, nad 
Joͤrg's Handbuche, wöchentlich dreymal. 
11) Theoretifche Chirurgie, 
Profeffor Eft, nah Chelius, täglich 
von 7 — 8 Uhr. 
12) Ueber Nugenkranfheiten, 
Derfelbe, dreymial, von »— 3 Uhr, 


13). Practifchen DO perationskurs giebt 
Derfelbe, dreymal, von 2— 3 Uhr, 


14) Theoretiſche Geburtshuͤlfe, 

Profeſſor Ra iner, nah Froriep's 
Handbuche, neueſte Auflage 1822, rs 
von 11 — 12 Uhr. 
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15) Geburtshälfe, 


Privamdocent Dr. Gadermann, nad 
eigenem Plane, woͤchentlich viermal. 


16) Gerichtlihe Arzueykunde und wtedicinifche 

Polizey, 

Profeffor Rainer, erfiere mach Hen⸗ 
Les Lehrbuche. der ‘gerichtlichen Medictin, 
vierte Auflage 2824, letztere nach eigenen 
Heften, täglich von 5 — 6 Uhr, 


17) Mediciniſch⸗cliniſche Schule Hält 


Profeffor — täglich von 9 — 
a0 lihr. 


16) Hebaͤrztliche Klinik, 


Profeſſor Rainer, von 10 — 11 Uhr. 


19) Das chirurgiſche und Augenkranken⸗Klini⸗ 
cum haͤlt 


Profeſſor Ekl, von 8 — 9 Uhr .d 


Der Here Profeſſor v. Kruͤll bat, 
dem allerhöchften Auftrage gemäß, das Ger 
ſchaͤft übernommen, auf Verlangen. der El⸗ 
tern und Euratoren bie Einnahmen und 
Yusgaben der Studierenden zu beforgen. 





(Die Vorlefungen an der Königlichen. Forſtlehr⸗ 
Anftalt zu Afchaffenburg betr.) 

Die Vorleſungen an der Königlichen Forfts 

Iches Unftale zu Afchaffenburg für das Stu⸗ 
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dienjahr 1054 werben am 3. November d. J. 
nach dem im Koͤnigl. Regierungsblatte vom 
3. Januar d. J. Num; »., fodann, im 4. 
Hefte des erfien Bandes der Zeitſchrift für 
Das Forſt⸗ und Jagdweſen, unter der Res 
daction des Profeffors, Forftmeifter Beh⸗ 
ken, bekannt gemachten Lehrplane eröffnet, 
wobey ‚bemerkt wird, daß die Afpiranten zur 
YAufaahıne, vauffer ihren Zeugniffen über bie 
gefegmäßigen Worftudien, aud die Gittens 
zjeugniffe, befonders in Beziehung auf ges 
heime Verbindungen, mit Ausfertigung und 
Unterſchrift der Vorſtaͤnde jener Lehranftals 
ten, an welchen fie fih unmittelbar vor 
ihrer KHieherkunft befunden, einzureichen 
haben. Denjenigen, welche ohne gefegliche 
Entſchuldigung zu fpät bey der Koͤnigl. 
Lehranftalt eintreffen, muß der beftehenden 
Vorfchrift gemäß, die Aufnahme verweigert 
werden, 


Aſchaffenburg am 24. Yulg 1824, 


Pfarrveyens und Beneficien- Erler 
j digungen. 





Im Iſarkreiſe: 

3) Die Pfarrey Ober ſuͤß bach. 
Durch den Tod des letzten Beſitzers kam 
die Pfarren Oberſuͤßbach in Erledigung. 
Diefelbe liege im der bifchöflichen Diöcefe 
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Negensburg, im Delanate Alıheim, im 
Landgerichte Moosburg und im Bezirke 
des gräfl. Burtlerifchen Patrimonial s Ges 
richts Oberfüßbach, 


In einem Umfange von 3 Stunden 
enthält diefelbe 2 Filiale, das mit der Pfars 
rey vereinigte Baron Lerchenfel d'ſche 
Beneficium, eine Schule und 713 Seelen, 
Die der Pfarrer mit einem Hülfspriefter vers 


ſieht. 


Das Einkommen der Pfarrey betraͤgt 
nach der gepruͤften Faſſion 
1909 fl. 37 fr. 
die Laften mit Einrechnung des Hülfsprier 


fters 
439 fl. ı2 fr. 


Unter diefen letztern befinden fih Bau⸗ 
ausfißfriften von jährlidyen 
a0 fl. 


Das Einfommen des Baron Lerchens 
feld’fchen Beneficiums beläuft fi auf 
167 fl. 37 kr. 
die Ausgaben auf 
ı fi 30 fr, 


Sm DbersDonanfreife 
a) Die Pfarrey zu Tuͤrkheim. 


Die buch Verſetzung des , Pfarrers 
Gilg nah Paar erledigte Markıas Pfarsen 
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Türkheim liege in der Dideefe Augsburg, 
dem Königl. Landgerichte Türfheim, und 
dem Wahldefanare Baisweil, und. har in 
einem Umfreife von 2 Stunden jwey. Filiale, 
- Berg und Gern, und eine Bevälferung von 
1100 Seelen, worunter fih 500 männliche 
und 600 weibliche Communicanten befinden. 


Das Einkommen des Pfarrers nach 
dem Mitrelanfchlage befteht: 
a) in Gülten zn. » 57 fl. 54 fr. 
b) im Widdumnugen zu 56 fl. 45 fr. 
©) im Fehentertrag u . 40 fl. — fr. 
d) im Competenzbezug zu 57: fl. 22 fr; 
e) in den GStolgefällen 
a) fländigen . » 208 fl. 30 fr. 
b) unftändign „ . 20 fl. — kr. 
zufammen 954 fl. 3ı fr. 
Die Laften find: 
a) Steuern . . 
b) zum bifchöfl. Bir 
a 2. 7 il. asſ kr. 2 hl. 


zuſammen 37 fl. 32 fr, ı hl. 


Bf. 6m 7 hl. 


Gm Rheinfreife 
3) Die Pfarre Winnmweiler. 

Zur Wiederbefegung der unterm 17. 
Juny d. J. durch das Ableben des Capitels 
Se uors und Pfarrers, Johann Peter Box 
gel, in Erkedigung gefommenen Pfarren 


Winnweiler, Dekanats and Land: Commife 


fariars Kaiſerslautern, wird hiemit ein Cons 
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furs : Termin von fehs Wochen eröffnet, 
binnen welchem ſich die etwaigen . Bewerber 
darum nach Vorſchrift zu melden haben. 

Die Pfarrey Winnmweiler befteht: 1) aus 
dem Pfarrorte Winnmeiler,) 2) aus” den 
Filiale Alſenbruͤck, nebſt dem -Dorfe Lang⸗ 
meil, dem Sattelhoſfe und dem Waſchba⸗ 
cherhof, 3) aus den’ Parochialorten Lons⸗ 
feld mit dem Schmitterhofe, Potzbach, Hochs 
fein, nedft der Kupferſchmelz, Eiſenſchmelz 
und dem Kahlheckerhofe, Schweisweiler 
nebft dem Meiterhofe und der Wambach, 
mit überhaupt 1566 proteftantifchen- Seelen, 

In Winnweiler, wo bie Kirche mit den 
Katholiken fimuftau ift, muß, fo wie auch in 
Alfenbrüd, jeden Sonn: und Feyertag Frühe 
Gottesdienſt gehalten werden, . 

An Erirägniffen find, nach den neuen, 
aber noch unrevidirten und unabgejchloffenen 
Faſſionen, mir diefer Pfarrey verbunden: 


1) Bon Realitäten . 102 fl. 57 fr, 
2) Bon Rechten » . 20 fl. 24 kr. 
3) Staatsgchalt . . dal. = Mr, 
4) Aus dem Kirchenvers 

mögen 2 2... 7 fl. 3o fr, 
5) Eafualin . 27 fl. — kr. 


369 fl. 53 fr. 
davon find jedoch abzuzie⸗ 
hen die unter Num. 2 
aufgeführten 2.0 
welche Rente, mit Lieber; 
weijung des früher zur 


20 fl 2} m 


(58) 
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Pfarrey Winnweiler ge 
hoͤrig geweſenen Filials 
Hoͤringen an die Pfar⸗ 
rey Heiligenmoſchel über: 
gegangen iſt, mithin blei⸗ 
ben noch re 369 fl. 29 kr. 
dazu kommen noch von 
der aufgehobenen, und 
der Pfarrey MWinnweir 
ler jugetheilten Pfarrey 
Alſenbruͤck..869 fl. 2 kr. 


Sonach überhaupt 458 fl. 31 kr. 
und bedarf daher, als 
Cuntons » Pfarrey, zur 
Completirung ihrer Elaffe, 
& Boo fl., eines Zuſchuſ⸗ 


ſes um 2 2 22. 342 fl. Me 


800 fl. 3ı kr. 
welcher ihr aus ben bereits difponibfen Do: 
tationsmitteln pro rata zu Theil wird. 


3) Die Pfarrey Oberluftadt. 

Durch die erfolgte Penfionirung des 
bisherigen Pfarrers ift die Pfarren Ober; 
luſtadt erledigt worden. 

Diefelbe liege in dem Land + Commiſſa⸗ 
riate und Defanatsbezirfe Germersheim, und 
zähle in den mit Sinstionen verbundenen 
Drefchaften Miederluftade und Wingerten 
7Bo Seelen.‘ 


Die Erträgniffe beſtehen nach den noch 


nicht revidirten und abgefchloffenen Faffionen 
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1) von 93: Morgeh 

Aderland beyiäufig 962 fr — fur 
2) von Mechten beys 

laͤung32 fl. — ke. 
3) von Staatsgehalt . 116 fl. — fr, 
4) von Anniverfarien . 14 fl. 50 fr. 
5) zo Klafter Holz. 854 fll. — kr. 
6) von Stolgefaͤllen 

beyläufig vo. . 22 fl. 50 fr. 


Die Abgaben betragen 158 fl. 5ı fr. 
und ı50 fl. jährlih an den penſionirten 
ehemaligen Pfarrer zu Oberluftadt, für defs 
fin Lebensdauer, 


Geeignete Bittwerber haben fih dieß⸗ 
falls binnen 6 Wochen bey der Königl. Re⸗ 
gierung des Nheinfreifes, Kammer des Zus 
nern, zu melden. 





Pfarreyen: und BeneficiensBer 
leihungen-und Beftätigungen. 





Seine Königlihe Majeftär haben 
folgende Pfarreyen und: Beneficien allergnds 
digft zu verleihen geruht: 

am 24. Auguft d. 9. die Pfarren zu 
Bayerdilling, Landgerichts Rain, dem biss 
herigen Pfarrer zu Illdorf, Priefter Leon: 
hard Mitſch; 

am 25. Aug. d. %. die Dom: und Stadtpfar⸗ 
zen zu Speyer, dem dortigen Eanonicus Ans 
ton Forch; — das Beneficium am Kuniguns 


— 
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den» Altare in’ der Pfarrkirche zu U. 2. F. 
in Bamberg dem penfionirten Vikar des 
ehemaligen Eolegialftiftes zu St. Stephan 
in Banıberg, Priefter Georg Fran; Wolf; 


am 26. Auguft d. J., die Pfarren Pon⸗ 
dorf, im Herrſchaftsgerichtsbezirke Wörth, 
dem bisherigen Prediger an der Stadtpfar⸗ 
ren zu U, 2, Frau in München, Priefter 
Herenaͤus Haid; — bie Pfarren zu Ges 
roldshaufen, im Landgerichtsbezirke Pfaffen: 
hofen, dem bisherigen Pfarrer zu Birns 
baum, im Landgerichtäbeziefe Teufchnig, im 
Dder » Mainfreife, Priefter Alois Naar 
ber; — die Pfarrey Unterelsbach, Lands 
gerichts Fladungen, und Rural + Eapitels 
Mellerichjtadt, dem bisherigen Pfarrer zu 
Thulba, Priefter Petr Bad; 


am 27. Auguft d. J. die Pfarren zu 
Pürgen, Landgerichts Landsberg, dem bis: 
berigen Eurarbeneficiaten zu Holzkirchen, 
Priefter Zofepp Mannhart, und das das 
durch erledigte Euratbenefiium St. Bars 
bara zu Holzkirchen, Landgerichts Miess 
bach, dem ehemaligen Pfarrer zu Schwind: 
firhen, Landgerichts Wafferburg, Priefter 
Franz Joſeph Silverio, gegenwärtig in 
Münden. 


- 


Seine Majeftät der König has 
ben vermöge an die Königl. Regierung des 
Unter» Mainkreifes, Kammer des Innern, 
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unterm 26. Auguft d. J. erlaffener allerhoͤch⸗ 
ften Entfchliegung ber von dem Herrn Bifchofe 
zu Würzburg, Freyherrn von Groß, beabs 
ſichteten Verleihung der erledigen Pfarrey 
Untererthal, im Landgerichte Hammel; 
burg, und Defanate gleichen Namens, an 
den bisherigen Caplan zu Wolfsmünfter, 
Priefter Johann Wehner, die allerhöchfte 
Genehmigung zu ertheilen geruht. 





Dienftes: Nachrichten, 





Seine Majeftär der König haben 
vermöge unterm 9. Auguſt d. J. erlaffener 
allerhöchften Entſchließung dem erften Direc⸗ 
tor des Kreis: und Stadtgerichts zu Regens⸗ 
burg, Max. Emanuel Frenheren von Berger, 
die von ihm nach zurücgelegten 41 Dienſtes⸗ 
jahren wegen Kraͤnklichkeit nachgefuchte Vers 
fegung in den Ruheftand unter Belaffung 
feines Gefammigehaltes und Mehrbezuges 
zu bewilligen, und um bdenfelben zugleich 
einen Beweis der allerhöchften Zufriedenheit 
mit feinen während jener Zeit in dem vers 
fhiedenen, von ihm bekleideten Stellen mit 
Treue, Eifer und Medlichkeit geleifteten 
Dienften zu geben, den Titel und Rang eis 
nes wirklichen geheimen Rathes Tax⸗, Sie⸗ 
gel und Ausfchreibgebühr Frey allergnädigft 
zu verleihen; — dann den ‚bisherigen Aſſeſ⸗ 
for des Appellationsgerichts für den Ober⸗ 
Donaufreis, Franz Zaver Miltner, zum 
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Mach des Appellationsgerichtes für ben Obers 
Mainfreis zu ernennen gerubt, 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 14. Auguft d. J. die erledigte Eons 
troheursftelle bey der Special: Schuldentiks 
gungs: Caffe in Regensburg, dem Buch: 
haltungsgehülfen der Special: Schuldentils 
gungs: Eaffe zu Augsburg, Bernhard Gr us 
ber, verliehen, und genehmigt, daß der Of⸗ 
firiant bey der Special» Schuldentilgungss 
Eaffe in Augsburg, Joſeph Dörfler, als 
Gehülfe derfelben vorruͤcke. 


Vermoͤge allerhöchfter Entfchließung vom 
17. Auguft d. J. wurde bey der Regies 
rungs⸗ Finanz: Kammer des Unter: Mains 
Preifes der Nechnungs: Revifor Hypelius 
zum Rechnungs» Commiffär, und an deffen 
Stelle zum Rechnungs: Kevifor der Rathss 
Acceſſiſt Stöhr ernannt. 


Das Eantons » Phnfifat H. Efaffe zu 
Kandel wurde unterm »B. Auguſt d. J. 
dem praetifchen Arzte zu Zwenbrüden, Med. 
Dr. Philipp Baumann, allergnädigft vers 
liehen, und 


unterm 19. Auguft d. J. der bisherige 
practifche Arzt zu Würzburg, Med. Dr, Jo: 
ſeph Adam Klinger, feinem Gefuche ges 
mäß, zum Öerichtsarzte in Hilders ernannt, 
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Seine Majeftät der König har 
beu unterm 25. Auguft d. J das erle⸗ 
bigte Rentamt Monheim dem Meche 
nungssCommiffär bey der Königl. Regie⸗ 
rungs s Finanz s Kammer des MRezarfreifes, 
Johann Georg Hoffmann, proviſoriſch 
übertragen. 





Titels Verleihung. 

Seine Majeftät der König har 
ben dem bürgerlichen Gofdarbeiter Gottfried 
Merk die Erlaubniß zu ertheilen allergnäs 
digſt geruht, daß er den Titel als Hofjus 
welter und Hofgoldarbeiter führen dürfe, 





kurs 
der Baierifhen Staats: Papiere 





Augöburg den a6. Auguſt 1824. 












Staats:-Papiere, 


Dbligationen 
mit Coup. dä 4 0/0 
bitte .„ . & 5 0/0 

Sand: Anlehen . » 

Hypoth. Anweif, . 

Lotterie : Looſe A— D 





à 4 0 .'. . 
ditto unverzinsliche 


—Regierungs " 
Intelligen; 52 Blatt 


für 





Königreich 





Nro. 33. 


Münden, Donnerftags den. 9. September 1824. 








Inhalt. 

Bekauntwachungen: Slzung der Kduigl. Staatsraths- Commifion vom 10. July d. J.; — die zehnte 
Verleoſung des Staats-Lotterie- Anlehens betr.; — Verzeichniß der Vorleſungen an ber Kbnigl. Univer- 
ſitaͤt Crlangen fm Wiuter⸗Semeſter 18335 — Pfarreyen = und Beneſicien-Erledigungen; — Pfarreven⸗ 
und Beneßcien-Verleihungen; — Dienſtes:Nachrichten; — MWerleipung der goldenen Verdienſt-Me⸗ 

daille: — Kurs der Baier, Staatspapiere am 2. September d. 3. 
— — — — —— 
Bekanntmachungen. 2. des Braͤuers und Wirths Michael Prob ſt 
— — — zu Untermichelbach, Landgerichts Din⸗ 
kelsbuͤhl, im Retzatkreiſe, gegen Adam 
Eisner allda, wegen Gewerbsbeein: 





Sitzung 
der Koͤniglichen Staatsraths— 
Commiſſion. 


J & 5 ‚rächtigung; 

ı der Sitzung der Königl. Staatsrathss 

— ho ae Es wurden ents. 3 des Melbers Michael Forfter zu Erlan⸗ 

ſchleden: gen, im Rejatkreiſe, gegen das dortige 
j die Rekurſe: Melber : Handwerk, wegen Transferirung 


1, der Brüder Adam und Heinrich Hein zu eines Melberrechtes; 
Burghauſen, Lindgerichts Münnerftadt, 4. des Johann Fuchs und Konforten, 
Im Unter: Mainfreife, wegen Wildfrevels; Schlachtwirthe zu Regensburg, gegen 
(59) 


* 


7 
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die buͤrgerl. Metzger allda, wegen Ger 
werbs⸗Beeintraͤchtigung; 


des Tuchmachermeiſters Andreas Maier 
zu Paßau, gegen die dortigen Tuchhaͤnd⸗ 
ler, wegen Gewerbs-Beeintraͤchtigung; 


der Groß⸗ gegen die Kleins Begüterten 
zu Doͤrrenthal, Landgerichts Naila, im 
Der » Mainfreife, wegen, Gemeinde; 
Gründe -Morheilung ; = 


des Braͤuhauspaͤchters Schüß er Con⸗ 
forten zu Guteneck im Regenfreife, wegen 
— Maljauffchlags : Defraudation ; 


des Michael Nothhaft et Cons,, Groß⸗ 

begücerte zu Wallersdorf, im Unter, Do; 
naufreife, gegen Georg Wühnharbt 
und. Conſorten, wegen Gemeinde Gründer 
Bertheilung; 


bes Tuchmachermeifters Heinzenfneht 
und der Tuchmacherzunft zu Bamberg, 
gegen den Handelsftand allda, wegen Ge: 
werbs : Berechtigung. 
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(Die zehnte Verloofung des Etaatk s Lotterie: 
Anlehens nebft dem Verzeichniße der durch Diez 
felbe zur Kapitald s Rüdzahlung. beſtimmten 
960 Looſe des verzindlichen Anlehens der Buchs 
ftaben A — D betreffend. ) 

Die von der Königl. Regierung des Iſar⸗ 
freifes am 3. und 4. dieß vorgenommene Ver: 
loofung des Staats ; otteries Anlchens wirb 
nebft dem Verzeichniße der durch diefelbe zur 
Kapitals: Rüdzahlung beftimmten 960 Loofe 
des verzinslichen Anlehens A— D mit dem 
Anhange jur Öffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß die Zahlung der. Preis: Loofe am 2. des 
Fünftigen Monats Oftober beginnen, die 
Einföfung der zur Kapitals » Rücjahlung bes 
flimmten 960 Loofe aber in den nächftfolgen: 
den Zinsterminen des einfchlägigen Buchfta: 
ben geleiftet werden. 

München den 6. September 1824. 

Königlihs Baierifhe Staats; 
, Schulden » Tilgungss 
Eommiffion, 
v. Sutner, 


Sigriz. 
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830 


| Preis: Lifte 
ber verzginslihen Loofe zu 500 fl. 





HauptsPBreife 
Lit. Num.|preie. Zügel Lit. Num. Preis. Züge Lit. |Nam. Preis.[3äge| Lit. Num. Preis. 





1553| 3500| TR: | 1616 
812| 3500| :8 | H. | 856 


100001 3 | M.| 95*| sooof 5 | L. 
5000] 4 | G. |1245 } 3500| 6 | F. 


ı|B. | 2# 
2 | D. ]1996* 


3500 
5500 











150 Preife zu 1000 fl. 


Li. a.| -B. | c. | D. | E. | FE. 


184° | 1960 866* | 636 | 190 | 352 
1663* | 1055* | aıaı® | 128 | 273 | 604 
086 620 | 1950 G57*| 455 | 706 
005 | 1622* | 1984* | 1998°| 527 | 772 
918 | ı623* | 1877° | 1999*| 630 | 982 
1511° | 515%" | 181* | 292 | 795 | 1021 
1927? | 1024* | 8067* | 2000*| 957 ]|-1257 


728 | 1040 | 1146 | 1146 | 665 | 1162 
1050 | 1250 |. 1256 | 1210 | 867 | 1240 
1452 | 1305 | 1580 | 13545 | 872 | 12635 


219 | 1635* | 1142* ı*) 1165 | 1305 | 1487 | 1392”] 1651 | 1485 | 1050 | 1645 
or5* | sıa® I Gig® | "ar 1278| 1552 | 1508 | 1317 ) 1702 | 5665 } 114 | 1089 
510% | 71ı2* | 1050* 3*| 1433 | 1855 | 1553 | 1902 | 1724 | 1814 | 1004 | 1701 


185* | 688 | 1651* | 490 | 1456 | 1877 
829 — 19855* | — | 1115| — 


1555 | 1907 | 1976 | 1868 | 1724 | 1775 
19086) — — | 1923*%) — 1969 


i 
— — nalen re — 


515° | 1054* | 1649* 1992) 121 2660271 250 65°! 122 192 | 250 





851 * 882 


Berzeid.niß 
der durch die zehnte Verlooſung zur Kapitals - EN beftimmten Loofe 
A—D. 
A, B. C D. 
zahlbar im März 1825. | zahlbar im Juny 1625. N zahlbar im Sept. 1825. || zahlbar im Dec. 1824. 


Nummern. Nummern. 


von bis 




















124 141 | 18 158 177 | 20 ın 1191| 9 4 r| 4 
186 191 515 516| 2 462 — | 1 30 4213 
214 218 5 518 535 | 13 182 . 191 |, 10 66 87 | 22 
220 229 | 10 549 5541 6 236 259 | 24 109 127119 
251 2651 | 21 615 GT | 53 619 — ı1l 129 150 | 22 
331 350 |20 | 619 — 111 68 Gr) sl 28 231 | 10 
518 519 | 2 621 6026| 6 808 897 | 30 245 252 | 10 
67 651 648 651) 4 | 1055 1059 | 5 47 480 | 8 
690 699 ! 10 069 687 ı 19 1041 1054 | 14 488 4891 2 
ol 705 | 5 689 — 1 1056 — 1 536 535 | 10 
841 854 | 14 | ı3 250 lı8! 2133 | 1160 las | 557 566 | 10 
87 78 | 3 132 "3353| 2] 1283 1284 | 2 584 613 | 30 
000 co4| 5 882 839 | 8) 1535 1562 | 30 638 664 | 97 
906 916 | 11 911 916 6 | 1652 1657 | 6 686 GH | a 
919 035 | 17 918 931 | 14 | 1659 1673 | ı5 837 852 | 16 
76 085 | 10 035 0355| 31 1716 12409 854 806 | 13 
087 ! 1006 | 20! 989 067 | 91 1736 | azs2 Jar] 868 877 | 10 
1455 1407 | 10 | 1025 1638 | 14 | 1878 1881 | 4 900 005 | 6 
1512 1516 | 5 | 1684 1698 | 15 | 1937 1949 | 15 907 gio| 4 
1518 1522) 5| 174 1751 | 11 | 1951 1961 | 11 
1529 | 1558 | 10 | 1755 _ 1) 1986 2000 | 15 
1004 1666 | 5 || 1777 1794 | 18 
1808 1880 | 15 | 1796 1813 | 18 
1002 1905| 4 | 1956 1959 | 4 
1928 1937 | 10 1061 | „1979 
xooje, | LitA. | 240j xLooſt ———— 
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Preis: Life —F 


der unverzinsfihen Loofe 


L. Preife der Looſe zu 100 fl. 
HauptsPreife 


am, 'Preis.{3üge} Lit |Num.|Preis.[3üge] Lit. |Num.|Preis Züge] Lit, INum. Preis. 













Zuͤge Lit. IN 








s |. | 1835] 8000| 3 IR. | 476] 30000 5 | A. * 2000 7) C. | 576] 2000 
2 | 1. 538] 30000 4 E. | 1588| 2 6|H. a 8| D.| 1568| 2000 






142 Preife zu 200 fl. 
I | H. 





6. IT. Tritt. ıM. 














































; 116 | 122) 155 | 144 | 176 72 4| 387 
a29% | 337% | 25 221 300 | 181 ) 491 172 | 3539| 4121 1290| 453 
6:9 | 305 | 315 | 457 355| ı9ı | 558 | 215 | 426)] 294 | 258 | 667 
1130 ai 447 4358 | 450 | 312 | 568 | 53 805 | 499 | 301 | 008 
1421 51 619 651 } 1057 | 523 | 571 |) 590 | 056%) 544 | 465°] 1284 
1469 885 752 750 | 1570 4541 690 85h 0%) 058 526*| 1484 
1727* | 1157 814* 282 | 1683 | 509 | 758 ! 073*| 1258 | 1091 | 723 | 1726 
1741 1542 8To | 1220 | ı78ı* 1161 | 901 976 | 1382 | 1105 | 779*] 1850 
1783 | 1395 | ira | 1505 | ı931.| 1552 | 1141 | 1008 | 1632 | 1485 | 825 | 100 
1796 |! 1570 1400 1580 | 1851. | 1612 | 1180 | 1189 | 1663 | 1708 | 1323 | 1922 
1814 | 1856 | 1410 1816 | 1869 F 1624 | 1808 | 13519 | 1756 | 1799°] 1821 | 1990° 
1911 — 1417* | 1835 | 1084 | 1801 | 1957 | 1320 | 1878 | 1918 | 1898 | — 

























Preiſe der Looſe zu 
Haupt⸗Preiſe. 


25 


fl. 





Preis. Zuͤge Lit. [Num.t Preis. 








GB.| 1396| 2400| 5 |nc.! 
N 


ss0 | 1806| 7 mc) 1402] 1800 
D. 777] 18001 6 | FA. 


1 !BC.] 1356| 6000 3 | 
4 1956*| 1800| 8 |ED.| 1518) 1300 


2 |DB.| 376] 2400 
























Preife zu 100 fl. 


















AA. | AB. | AC. LAD. I BA. TBB. I BC I BD. | CA. 31 
262 33 463 1201 4571 3511 3551 117) 1591 422 93 981 
981 256 | 012 621 044 | 352 | 365 | 246 | 448 | 1176 | 218 | 1167 
1180 430 065 | 1915 | 655 1 722 4 1578 | 345 | 1207 | ızı7 | 503 | 12T: 
1524 500 | 1107 | asmıs I 964 | 749 | 1625 | 656 | 1402 | 1388 | 1008 | 1325 
1802* | 1657 1307 155+ | 1308 | 1349 | 1932 | 1092 | 1024 } 1354 | 1010 | 1009 
_ — 1994 | 1543 | 1509 | 1741 | 1054 | — — — 1 1950 } 1767 


285 — — 736 















































Br ac de er @erır je FD 
ERNEE IR ER X ?è — 

a | 2 | 300 | #ol ıs6| a8o| zz]. | IE stı| 110| = 
532 40 672 231 232 | 1042 | 697 | 253 33 1270 | 430 | 1201 
712 167 | 1048 730 | 773 | 1056 | ir | zur || 1043 ! 1655 | 786 | 1249 
1002 400 | 1097 793 || 1073 | 1351 ! 1450 | 1290 || 1575 | 1720 | ıvın | 1478 
1602 | 1539 j 1805, *1036 || 1251 | 1848 | 1055 | 1550 ah 1740 | 1095 | 1982 
1987 | 1885 — Ei 1330.| 1835 |*1930 | 1357 — 1550 | 1989 

— — — — — ——— s 
| | | 
GA | GB 6C !6D | TA ı HB | HC | HD || 1A 
[3 | EEE EEBER PERERN. m ea a | 

2093 | 380 | 418 6 3571| 18l 101 52 7os 
64 575 y83 450 | 852 | 297 | 739 | 243 || 115% 

69 81) | 1232 688 || 1018 | 548 | 1097 | 1353! i 1159 

*1067 560 | 1506 |] 1223 || 1431 572 | 17065 | 1754 || 1626 
1537 1208 1735 1720| 1558 | 1158 1807 1335 || 1070 
1848 | — | 1308 | 1732 | 1783 | 1953 | 1761 





wg 





KA, | KB. | KC. | xo. | za. LB. |Lc. Io. | Im. 


| MB. | MC. , MD. 


| 
613 251 101 500 | 113 | 157 | 352 | 215 | 133 
890 946 545 | 134%) 640 | 1150 | 465 | 651°] 403 810 | 108 
605 1352 508 1537 | 978 | ı2ı8 | 575 | 1052 455 1514] 835 


| 
! 
| | 273 87 
1342 1905 643 16938 | 088 | ızÖ2 | 109+ | 1240 | “m 1025 





1570 | ıgı1 1128 1954 | 1128 | 1705 | 1108 | 1709 | 1197 1975 | 1346 
1033 — 1320 — | 1972 [*1984 | 1877 | 1913 | 1250 — | 1957 





Il Preiſe der Looſe zu 10 fl. 
Haupt-Preife 












üe, 





Züge] Lit. | Nro. 9 Züge'Lit. INro. Pri Taige ie Zige-Lit, 


|Nro.| Preife 


1238} 1200 |? 0" 578, 1200 
756° 1200 | # |HC 574| 1200 


Feen ıNro. Ku 


I D j1200| a0 3 M | 3818, 1500 N 5 IEA 
1190! 1500 4 :LE | 50y: 1200 |; 6 


















292 Preife zu ‚50 fl. 


Sm TaeT] aa [a8 | ac jan | ae [ua [ns |uc [mo] E | sc [#0 | BE lcaT ca [ee TenTer 


52] 400] 810] 160] 256 572] 132] a1] 550 874, 312 312] 513] 17] 352] 56 
872] 1063| 1297) 631) 44 034 543] 485| 712 1075| 38: 55 Br 513 ne 
1198|*1664) 1580| 887 021101 859) 1587| 462] 1105. 70°) 59] 1425| 7TB| 1588 
1302| 1952| 19y8j*1013| 1560) 1154) 1109| 1999] 978] 1320 947} 1003| 1682| 1323| 175 
1601) — | — I mo — Is) — | — | — | 1533, 960] 1845) i901 1524| — 
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| I _ | RR | ! | | | 
DA | DB | DC | DD | DEI EA | EB j EC | ED | EE bi FA | FB | FÜ FD | FE 
2 | — — = 
1020 234. 184 197! 155! 205 on! 133) Fri Pr 183] 986) zobl sl 16 
1056| 824] 833] 631] 1275| 289] 7151 34] 205) 4051 061) Trel 654 6506| 244 
1094] 1220) 1583] 1436| 1503) 1190| 1079) T61l 644] 1254| 1026| 905] guri 652) 5%9 
1607| 1901| 1453! 1569| 1508| 1971| 1381] go6] ıza06) 1523|] 1233] 1005| 1375| 1358| 535 
*1606 7 — 161, a et ae 1402] 1193 1924; 10071, 1822) 1777) 1706| 1041| 1625 
: | 

Et — ae a us | uc | u joe alm}cimlı 














= > se, ne — 
214 365! 6rıl 230 ou 1:8) 551} 273) 350| 06 800| 340 1088) 1098| 50 
656} 5H1l 8201 341) 1290| 1001 Tor| 332) 692) 19%) 1247) 898 1221| 1597) 184 
2790| 1552| 1000) 5857| 1605] 303] 1081| 490] 1594 Bar 1212) 1733| 1750] G92 

se 1944| 732) 1144| 1082| 1958] 1090) 1599| 1675! 1706| 180211656 













































































2; 5) 1577| 1972) 1135| 1572| — | 1987] 1831) 18, 19494 — | 1937) — 
9 AT Were Dan Tore CHE GEHE. (GEGEN 
RA Kb | kC | kD | Ri | LA | LB | LC | LD I1e In MA m MC | MD ME 
I 
hi 
—⸗ en mn — — — 
681] 622 Zis 601) 39% 23| 101 252) 1243 241 166 = 901 100) 875 
1041 1223| 344) 7551 857) 540) 382] 732) 1454 251] 4340| 165) 907) 1221)1142 
1354| 1358| 737) 1185| 1017] 803) 470] 1358) 1500| a7) 1450| 1620| 1030) 1334]1427 
1000-1531) 898] 15+1) 1817) 9111 657] 1392] 1052) 19401 1615| 1631) 1552] 1458] 1530 
1812 — | 1559, 12 — 1209 1670| 1778) — I — 1870 = 16971 — 
NA | NB ' xc 
7 * — — MS 
373) 58-4 905] 1191 ot vn) u 0) es) Pt — 434 437! 108) 110911545 




















München den 5. Eeptember 1824. 


Königlibe Regierung des Sfarfreifes. 
Widder. 
Roͤſch, Serretär, 


Anmerfung. Die mit einem Sternchen (*) verfehenen Nummeru bezeichnen jene Loofe, 
welche gemäß des beftehenden Werloofungs: Planes in die ſchon bey frübern Berloofungen 


gehobenen oder zur Kapitals: Rüczaplung beftimmten Loofe nach ber treffenden Reihe einges 
treten find, 
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Verzeichniß 


der 
Vorleſungen an der Koͤniglichen Univerſitaͤt zu 
Erlangen 


für das Winterhalbjahr 1333. 
Der Anfang ift auf den 1. November beſtimmt. 


A, Allgemeine Wiffenfchaften. 


I. Philofophie, 
1) Einleitung in die Philofophie, 
Director von Schelling, öffentlich, 
2) Syſtem der gefammten Philofophie, 
Derfebe, Abends 7—g Uhr. 
3) Logik und Metaphufil, 
Profeffor Kapp, 10 — ıı Uhr, gmal, 
4) Eittenlehre. 
Profeffor Mehmel, nach feinem Lehrs 
buche, von z — 9 Uhr. 
5) Naturrecht, 
Derfelbe, nach feinem Lehrbuche, von 
10 — 11 Uhr. 
6) Logik und Metaphyſit, 
Derſelbe, nach ſeinem Lehrbuche, von 
11 — 12 Uhr, 
7) Philoſophiſches Converſatorium, 
Profeſſor Rapp. 





1. Mathematik. 
3) Elementarmathematik. 
Profeſſor Pfaff, 10 Uhr, 5mal. 
Dr. Fabri, 11 Uhr, nach Schweins. 
2) Analyſis, mit politiſcher Rechenfunft, 
Profeſſor Pfaff, 5mal in z. b. St, 
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3) Politische und juridiſche Arlthmetik, 

Dr, Fabri, nach Langsdorf arichmeti: 
ſcher Abhandlung über juriſtiſche Fragen ze. 
Heidelberg 1810. 8 Uhr. 


II. Narurwiffenfhaften 
1) Encyflopädie der Naturwiffenfchaften, 
Profeffor Kaftner, öffentlich ,-in den ers 


ſten 8 Tagen des Semefters, 9 u, 2 Uhr, 


2) Allgemeine Naturgefchichte. 
Profeffior Schubert, mit vorausgeſchick⸗ 


ter Gefchichte der Himmelsförper und ber 


Erde, von rı—ı2 Uhr, 
3) Geſchichte der Kräuterkunde, 
Profeffor Koch, amal öffentlich. 
4) Einleitung zum Studium der fryptogamifchen 
Pflanzen, 
Profeffor Koh, zmal um 4 Uhr. 


5) Terminologie und Elemente der Zoologie, 
Profeffor Schubert, 
6) Eonchyliologie,, 
Profeſſor Schubert, in z. 6, St. 
7) Meteorologie, 
Profeſſor Kaſt ner, um 2 Uhr, amal, nach 
feinem Handbuche der Meteorologie, Erlan⸗ 
gen 1823, 2 Thle g., Öffentlich, 


8) Reine Erperimentalchemie, 

Profeffor Kaftner, nach feinem Grunds 
riß der Phnfit und Chemie. Bonn 1820, 8. 
9) Analytifche Chemie, 

Profeffor Kaftner; von 2—4 Uhr, 
amal, privatiffime, ” 
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10) Drmonftration der Naturfdrper in atad. Mus 
feum, 


Profeſſor Schubert, öffentlich. 


IV. Geſchichliche Wiffenfhaften. 


1) Fiterargefdhichte, 
Profeffor Fabri, aten Theil, öffentlich. 
2) Geſchichte der rbmifchen Literatur, 
Profeffor Heller, auf Verlangen, 
3) Allgemeine Geſchichte, 
Profeffor Börtiger, smal, von 3 — 
4 Uhr, nah Wachler. 
Profeffor Fabri, von 2 — 3 Uhr, nad 
Wadler, 
4) Gefchichte der neueften Zeit (v. 1789 an), 
Profeffor Börtiger, mal, öffentlich. 
5) Europäiiche Staatengeſchichte, 
Profefjor Börtiger, smal, nad Spitts 
fer, 1823. um 11 Uhr, 
Profeffor Fabri, in z. b. St. 
6) Deutſche Gefchichte. 





V. Alterthums⸗Wifſenſchaften. 
1) Rbmifche Alterthuͤmer, 

Dr. Balbach, smal, 
2) Urifiophanes Ritter, 

Profeſſer Döderlein, 4mal, von 4— 
5 Uhr. 
3, Ariſthophaues Wollen, 

Dr. Balbach, zmal. 
4) Homerd Hymnen, 

Profeffor Heller, um 11 Uhr. 
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5) Vorziglichere Etellen aus Lucan ımd Livius, 
Profeffoe Heller, um 9 Uhr. 


6) Cicero de republica, 
Dr. Balbach, zmal, 


7) Philologiſches Eeminar, 
Profeffor Heller und 
Profeffoer Doͤderlein. 


B. Beſondere Wiffenfchaften. 


I. Theologie, 
1) Syriſche Sprache, 
Profeffor Kanne privatiffime, nach Was 
ters Handbuch ıc, 


2) Jeſaias Weiffagumgen, 
Profeſſor Kanne, auserlefene Cap. aus 
dem 11. Theile und den ganzen zweyten 


Theil vom 40, Cap. an, 


5) Erklaͤrung der Genefis, 
Profeffor Kaifer, um 11 Uhr, 


4) Den erjten Theil der bibliſchen Einleitung, 
Profeſſor Kaifer, um g Uhr, 
5) Bibliſche Theologie, aus den Hauptftellen 
der heil. Schrift, 
Profeffor Krafft, um g Uhr. 
6) Briefe Pauli an die Römer und Galater, 
Profeffor Winer, mal, 2 Uhr. 


7) Briefe Pauli an Timotheus, Titus und Phi— 
lemon, 


Profefjor Krafft, smal, um 5 Uhr, 
(60) 
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8) Dogmatik, ß 

Profeffor Winer, 5mal, 
Mittwoch um 2 Uhr, 

9) Reformationsgejchichte, 
Profeſſor Engelhardt, um 5 Uhr, 

10) Neueſte Miffionsgefhichte, j 
Profeffor Kraffe, Mittwoch um 5 Uhr, 

11) Erklärung der Augsburgiſchen Confeffien, 
Profeſſer Winer, oͤffentlich. 

12) Ehriftliche Apologetik, 

Profeffor Vogel, um g Uhr. 

13) Patrifik, 

Profeffor Engelhardt, 4mal, nad) feir 
nem literarifchen Leitfaden zu Vorleſungen 
über die Parriflif, Erlangen 1823, 

14) Chriſtliche Ethik, 

Profeffor Ammon, um 3 Uhr, 

15) Homilerit, Catechetik und Liturgik. 
Profeffor Ammon, um 4 Uhr, 

16) Uebungen im homiletifchen Seminar, 
Profeffoe Engelhardt, öffentlich. 
Profeffor Ammon, öffentlich. 

47) Uebungen im entechetifchen Seminar, 
Profeffor Ammon, Öffentlich, 

15) Exegetiſches Eraminatorium, 

Profeſſor Kaiſer, öffentlich.‘ 

19) Eramiuatorien, 


Profeſſor Vogel, oͤffentlich. 


um 10 Uhr, 


NH, Rechtswiſſenſchaft. 

3) Rechtseucyllopaͤdie und Methodologie, 

Prefeſſor Gruͤndler, um g Uhr, 
Profeſſor Shund, um 3 Uhr, 4 Tag. 


894 


2) Rechtsphiloſophie ober Naturrecht, 

Profeſſor Kapp. 

3) Geſchichte des roͤmiſchen Rechts, 
Profeſſer Gründler, um ıı Uhr. 
Profeffor Puchta, um 11 Uhr, 

4) Suftitutionen, 

Profeſſor Gluͤck, um g Uhr (mit Hins 
fiht auf Urfpeung und Schickſale einzelner 
Lehren). 

Profefor Puchta, um 8 Uhr, 
Haubold's Adriffe, 

5) Ueber die lex Julia Papia Poppaca, . 

Profeffor Bucher, nad) Heinescius Ausg, 
öffentlich, 

6) Pandecten, 

Profeffor Bucher, um ı0, 11, 2— 
5 Uhr, nach feinem Syſtem des Juſtinia⸗ 
niichen Ptivatrechts. 

T) Schwerere Etellen ber Pandecten, 
Profeffor Gluͤck, um 10 Uhr, 

8) Deutſches Privatrecht, 

Profeſſor Poͤſſe, um 10 Uhr, 

O) Lehenrecht, allgemeines und baieriſches, 

Profeſſor Grundler, nach Boͤhmer, um 
8 Uhr 


10) Kirchenrecht, allgemeines und baleriſches, 
Profeſſor Gruͤndler, um 3 Uhr. 


nach 


11) Theorie des Civilproceſſes, nach dem Cod. 


jud. bav., 
Profeſor Poſſe, um 3 Uhr, mit Ue—⸗ 
bungen. 
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12) Triminalproceß, allgem, und baieriſcher, 

Drofefjor von Wendt, um 7 Uhr früh, 
nach feinem Verſuch eines Haudbuchs des 
Criminalyroceſſes, mit Uebungen. 

13) Franzbſiſcher Criminalproceſt, 

Profeſſor von Wende, um 7 Uhr Mitt⸗ 
wochs. 

14) Civilrecht nach dem Cod. Max., 

Profeſſor von Wendt, um g Uhr. 

15) Vergleichende Darſtellung des baier. Cri⸗ 
minalcoder vom Jahre 3822 mit den früs 
heren, 

Profeffor von Wendt, nach feinem Grund⸗ 
riß zur vergfeichenden Darfielung des Cris 
minafecchts, Öffentlich lateiniſch. 

106) Handelsrecht, nach feinen Hauptfaßen „ 

Profeffor Poffe, in z. b. St. 
iz Wechſelrecht, 

Profefor Gründler, oͤffentlich. 

15) Baieriſches Staatsrecht, 

VProfeſſor Schunck, um 9 Uhr, nach 

ſeinem Buche: Staatsrecht des Koͤnigreichs 

Balern. Erlangen 1824. 

19) Franzoͤſiſches Civilrecht, nach dem Code civil, 

Profeſſor Schunck, bmal, um ır, Mitt 
woch und Sonnabends auch um 3 Uhr. 

20) Ueber das neueſte baier. Hypothekengeſetz, 

Profeffor von Wendt, um 10 hr, 
. Dienjtag und Donnerftag. 


21) Uebungen des juriſtiſchen und praftifchen 
Inſtitutes, 

Profeſſer von endet, um 10 Uhr, pris 

variffüne: .. 


—ñ—— — — 
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ML Arzneiwiſſenſchaft. 


1) Allgemeine Lirerärgefchichre der Medicin, 

Profeſſor Leupoldt. 

2) Speclelle Pathologie und Therapie der acu⸗ 
ten Krankheiten, 

Profeffor Koch, 5mal, um 5 Uhr, 

5) Eprcielle Pathologie und Therapie der Weis 
bers und Kinder: Krankheiten, 

Profeffer Henfe, un g Uhr, nad feis - 
nem Handbuche zur Erfenntnig und Kur der 
Kinderfraufheiten. Frankfurt am Main 
1821. 

4) Medicinifche Polizen, 

Profeffoe Henke, um 11 Uhr, nad) fei: 

nem Handbuche. 


5) Ueber die Krankheiten der Nengebornen, 
Profeffor Henke, öffentlich, 
6) Piochelsgie, Diäterit und pfochifche Patho⸗ 
logie, 
Profeſſor Leupoldt. 
7) Diaͤtetik, 
Dr. Trott, Zınal, w. 
8) Ueber den medisinifchen Nutzen gasartiger Fluͤſ⸗ 
, Hgfeiten, 
Dr. Trote, oͤſſentlich. 
9), über die pſychiſchen Urfachen der Koͤrperkrank⸗ 
beiten und förperlichen Urfachen Der Seelen⸗ 
franfbeiten, 


Profeffor Leupoldt, öffentlich. 


10) Vergleichende Phyſiologie bes menjchlichen 
und thieriihen Organismus, 
Profefior Leupoldt, mir anatomifchen 
Eraminatorien, 
(90 ?} 
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11) Dfieologie des Menfchen, ober: vergleichende 

Anatomie und Phpfiologie des menſchlichen 
Auges, 

Profeſſor Fleiſchmann. 

12) Spezielle Anatomie des Menſchen, 

Profeſſor Fleiſchmann, um 3 Uhr, 

15) Anatomifche Uchungen, 

Profeffor Fleifhmann, in Verbindung mit 
Profector Dr. Goͤtz, von 1— 3 Uhr, nad 
des Erſteren Anmweifung zur Zergliederung 
der Muskeln des Dienfchenförpers, Erlans 
gen 1810, 

14) Practiſche gerichtliche Anatomie, 

Profeſſor Fleifhmann, nach feiner Anlels 
tung zur forenfifhen und polizenlichen Uns 
terfuchung der Menfchens und Thierleichs 
name, Erlangen 1811. 
15) Populäre Medicin, 

Dr. Trott. 

16) Torifologie, 

Derfelbe 
17) Entbindungsfunft, 

Profeffer Reifinger, 

18) Ehirurgifche Pathologie und Therapie, 

Profeſſor Schreger, 

19) Lehre von den chirurgifchen Operationen, 

Profeffor Schreger, nach feinem Buche, 
ate Ausgabe. 

20) Ehirurgifche Derbandfehre, 

Profeffor Schreger (Fortfeßung), 
21) Ueber die Augenkranfpeiten, 

Profeffor Schreger. 
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22) Literatur der Chirurgie, 
Profefjor Schreger, öffentlich. 


23) Chirurgiſch⸗ clyniſche Uebungen im Glis 
nifum, 


Profeffoe Schregen 
24) Mediciwifch =clinifche Uebungen, 
Profeffor Henke. 
25) Eraminateriu Aber Anatomie, 
Profeffor Fleifhmann, Öffentlich. 
20) Eraminatorium Über bie ganze Arzneywiſſen⸗ 


ſchaft, 
Dr. Trott, privatiſſime. 


und Gewerbswiſſen; 
ſchaften. 


1) Encyklopaͤdie der Cameralwiſſenſchaften, 
Profeſſor Harl, umg Uhr, nad) feinen 

Grundlinien dee Staatswiffenfhaftsichre, 

%) Allgemeine und befondere Polizeywiffenfchaft, 
Profeffor Harl, um 9 Uhr, nad) feinem 

Entwurf eines Polizengefegbuches, nebſt einer 

Polizengerichtsordnung. 

3) National:Dekonomie und Cameralwiſſenſchaft, 
Profeffor Harl, um 10 Uhr, nad feis 

nem Handbuch der Staatswirthſchaft und Fi⸗ 

nanzwiffenfchaft. 


IV. Gtaatss 


4) Landwirthfchaft, 


Profeſſor Harl, um ır Uhr nah feis 
nem Buche: welches find die beften Ermuns 
terungsmittel zur Aufnahme des Ackerbaues? 
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Unterricht im Franzbſiſchen ertheilen: 
Dr, Mennter, 
Dr, Doignonm, 


Im Englifhen: 
Dr, Fick. 





Körperliche Uebungen. 
Reiten, 
der Lehrer ber Reitkunſt, Esper, 


Fechten, 
Dr, Roux, Univerſitaͤts-Fechtmeiſter. 





Die Univerſitaͤts-Bibliothek ift woͤchent⸗ 
lich zmal von 1—2 Uhr, die Naturalien⸗ 
ſammlung Mittwoch von 1 — 2 Uhr geoͤffnet. 


— ——— — — — —— — — — 


Pfarreyen 7 und Beneficiem 
Erledigungen. 





Im Rezatkreiſe. 
1) Die Pfarrey zu Belzheim. 


Durch das am 17. Auguſt l. J. erfolgte 
Ableben des Pfarrers Joſeph Roder wurde 
die Pfarrey Bel zh eim, in dem kandgerichte 
Noͤrdlingen, der Dioͤceſe Augsburg, dem 
Dekanate Haufen und dem Rentanite Oettin⸗ 
gen erledigt. 
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Der Ort Belzheim mit zweyen ihm 
nahe liegenden Mühlen, und einer Seelenzahl 
von 331 Individuen, dann einer einzigen 
Schule, find deren Beſtandtheile. Ihre Er: 
trägniffe belaufen ſich, über Abzug der Laften 
zu 20fl.53 fr., auf 673 fl, 26 Er. 


Das Verleihungsrecht ſteht Se. May. 
dem König zu. 





Im DbersMainfreife, 
2) Die Pfarrey Kulmaim, 


Durch den Tod des Pfarrers Tremel iſt 
die katholiſche Pfarrey Kulmain, im Rand: 
gerichte Kemnath, welche zum Defanate glei: 
hen Namens, und zur bifchöflich- Regenss 
Burgifchen Diöcefe gehört, erledigt worden, 


Der Pfarr» Bezirk erſtreckt fih über 20 
meift Feine Ortfchaften, deren feines über 
eine Stunde vom Pfartfige entfernt ift, Die 
Seelenzahl ift 2100, Im Pfarrorte befinder 
fih eine Schule für die ganze Pfarrey. 


Die Filtalficche auf dem Armannsberge 
iſt noch nicht völlig aufgebaut, Für diefes 
Filial ift dem Pfarrer ein Kaplan jur Aus 
huͤlfe beygegeben. 


Die Einnahmen find nach seiner noch 
unrevibirten Faſſion auf. 1180 fl. angefchlas 
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gen. Die Paften an Steuern, Unterhaltung 
des Hülfepriefiers u. ſ. w. berechnen fih auf 
350 bis goofl., wonach dem Pfarrer ein 
reines Einfommen von ungefähre goo fl. 
übrig bleibt, 





Pfarreyen / und Beneflelen-⸗Ver— 


leihungen und Beſtätigungen. 


Seine Majeftät der König har 
ben folgende Pfarreyen und Benefieien zu 
verleihen allergnädigft geruht: 


am 29. Auguſt d. J. dem bisherigen 
Pfarrer zu Priel, Landgerichts Medsburg, 
Priefter Franz Zaver Stöger, das Fruͤh— 
meß : Beneficium zu Obergünzburg, im Ober⸗ 
Donaufreife, und die Pfarren zu Priel dem 
Eooperator zu Waging, Priefter Joſeph 
keutgeb; — 


am 31. Auguft d. J. die erledigte Pfar⸗ 
ren Mislareuth, Koͤnigl. Baieriſchen Patro⸗ 
nats, in der Superindentur Oelsnitz im 
Königreiche Sachfen, nebſt dem damit ver⸗ 
bundenen Filial Muͤnchenreuth, dießſeitigen 
Gebietes, dem bisherigen Pfarrer zu Gros⸗ 
zöbern, ebenfalls obengedachten Patronates 


—— 
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in der naͤmlichen Euperindentur, Chriſtlieb 
Erdmann Nathanael Wirth; 


am 1. September d. J. die Pfarren zu 


Anhauſen, Landgerichts Göggingen, dem 
bisherigen Bereficiaten zu Et, Leonhard in 


Aichach, Priefier Franz Xaver Sailer; 


die Pfarren Ofterſchwang, Landgerichts 
Immenftade, dem Priefter Johann Michael 
Benning, Kaplan zu Sorg; 


am 2. Sept, d. J. die Pfarren Balder: 
fhwang, Landgerichts Immenſtadt dem Prie⸗ 
ſter Johann Martin Fin?, Kaplan zu Nie 
derfonthofen ; 


am 3. September d. J. die erfedigte 
Pfarrey Waldfirhen im Landgerichts⸗ Be⸗ 
zirke Neumarkt, dem bisherigen Pfarrer zu 
Schwarzach-Altfalter, Prieſter Georg 
Müller — und die Pfarrey Schwarzach: 
Altfalter, Landgerichts Nabburg, dem Prie⸗ 
fie Johann Baptiſt Mayer, — 
zu Salach; 


am 4. September d. J. die Pfarrey zu 
Wartenweiler, Landgerichts Günzburg, dem 
Pfarrer zu Schießen, Prieſter Poren; Valen⸗ 
tin Schmalhofer, — und die dadurch 
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erledigte Pfareen zu Schießen, Landgerichts 
Koggenburg, dem Erauguftiner Franz Dionys 
Wehner, Hülfspriefter zu Sonthofen, 





Dienfties-Nadhridten 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Eutſchließung vom 
23. Auguſt d. J. wurde dem Rath des Kreis⸗ 
und Stadtgerichts zu Amberg Johann Ne— 
pomuk Freyherrn von Riederer die erle—⸗ 
digte Rathsſtelle ben dem Kreis- und Stadt⸗ 
gericht zu Nuͤrnberg allergnaͤdigſt verliehen. 


— — — 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben vermoͤg erlaſſener Allerhoͤchſten Entſchlie⸗ 
ßung vom 24. Auguſt d. J. den bisherigen 
Direktor der Koͤnigl. preußiſchen Akademie 
der Kuͤnſte in Duͤſſeldorf Cornelius, zum 
Vorſtande der Königl. Afademie der bildenden 
Künfte in Minden, mit dem Titel und 
Kange eines wirklichen Direftors zu ernens 


nen geruht. 


— — — 
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Vermoͤg Allerhoͤchſter Entſchließung 
von eben dieſen Tage wurde die erledigte 
Landrichterſtelle in Roſenheim dem bisherigen 
Landrichter in Tegernfee, Blaflus Winter: 


meyer auf fein Anfuchen übertragen, ſedanu 


unterm 28. Auguft d. J. die Landrich⸗ 
terflelle in Tegernfee dem Herrſchaftsrichter 
von Laherweiting Dr. Franz Xaver Keber 


allergnädigft verliehen, 


Seine Majeftär der König bar 
ben unterm 25. Auguſt d. J. den Zollauf⸗ 
feher zu Weiler, 
Beyz ollbeamten in Obereldingen, und ben 


Zelfaufieher Wolserum von Nellenbruck 


Sram Paul Reiß zum 


zum Beyzollbeamten in Oy, beite proviſeriſch 


ernannt, 


Die ben dem Kreis- und Stadtgerichte 
in München erfedigte Schreibersflelle wurde 
dem Diurniften Anton Kaufmann aller 


gnaͤdigſt verlichen, 


— —ñ— — 
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Verleihung der goldenen Verdienſt⸗ Kurs der Balerifchen Staats » Papiere, 


edaille, Augsburg den 2, Erpt. 1824. 


Seine Majeftät der König ha "Briefe. ı Geh 
ben vermög Allerhoͤchſter Eutſchließung von . Et — 
3. — d. J. dem Koͤnigl. re — — * Fe 
von Hammerf zu Altötting, in Anerkens — Unleben «2. | 1024 
nung feiner in mehreren Kriegsjahren unter Hopothek⸗ Anweiſ. » . | 1014 
verſchiedenen Verhäftniffen bewiefenen treuen Lott.Looſe A-D a4 0f0 | 1024 
und patriotifchen Anftrengungen und dadurch ditto E-Ma4 0 | 1044 | 








geleifteren wefentlichen Dienfte, die goldene ditto umverzinsliche | 100 
Verdienft » Medaille zu verleihen geruht. 







”- Negierungd. ” 
und 
Blatt 


Sntehigeng. 


Konigreich Baiern. 


Nro. 34. 





Münden, Mittwochs den 15. September 1824. 
. 





Inmhalt. 

Bekanutmachungen: Gitungen ber Koͤnigl. Staatsrathe- Commiffion vom 7. und 21. Auguſt d. J.; 

— Pfarteven- und Meneficien » Erledigungen; — Pfarreyen- und Wenefichens Verleibungen und 
Deftätigungen; — Dienfled: Nabrihten; — Koͤnigl. Beflätigung ber Wahl eines zweyten Nectss 
tundigen Magiftratsrarhs zu Megendburg; — Titel» Ertbeilung; — Werleihung ber filbernen Vers 
dienſt » Medalle; — Adnigl. Bewilligung einer Mamens » Veränderung ; — Kurs ber Baieriſchen 
EtaatösWapiere am 9, September d. J. — Meberfiht ber Getreide: und Victnaliens Preife in den 
vorzäglihften Städten bes Adnigreihs Balern, im Monat Juunv d. 9. B 


I ⸗ — — — — — 
Bekanntmachungen. und Conſorten von Ichenhauſen, Land⸗ 
S i gun Pi en gerichts Günzburg im Ober + Donau: 





Preife, gegen Mofes DOppenheis 


ber. 
Königliden Sraatsrarhs:Coms mer allda „ wegen. Gewerbs-Berech⸗ 
miffion. tigung ; 


Fi der Sitzung der Königlichen Staats: 2) des Georg Gärtner und Conforten, 
Karhss Commiffion vom 7. Auguft d. I. zu Neuſtadt an der Aiſch im Nezaskreife, 
wurden entfchieden: gegen Johann Michael Geiffendor: 
die Rekurfe fer und Eonforten zu Weiherhof, wer 
1) des Handelsmanns Franz Paul Kloͤpfer gem Schafhur-Ablöfung ; 
(61) 
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3) der Gemeinde Abefchlag, Landgerichts 
Regen im Unter: Donaufreife, gegen 
Mathias Danfesreuther, wegen 
Mitweidenfchaft ; 

4) des Herrn Reichsraths Grafen von 
Sandizell, gegen den quiescirten 
Königlichen Rentbeamten Pappens 
berger zu Weil, Landgerichts Schros 
benhaufen im Ober »Donaufreife, wer 
gen Zehent auf den Pultivirten Gründen 
des Hegenauer-Forſtes; 

5) der Gebrüder _Holbenried zu Nie 
fen, Landgerichts Sonthofen im Ober: 
Donaufreife, gegen bie Gemeinde 
Kranzef, wegen Weider Abtheilung ; 

6) der -Tilimesifchen Hofgutsbefiger zu 
Weilbach, Herrfchaftsgerihts Amor: 
bach im Unter: Dainkreife, gegen die 
Gemeinde Weilbah, wegen Kriege: 
Foften + Confurrenz ; 


7) bes Sifraeliten Samuel Maier zu 
Altenftade, Herrfchaftsgerihts Iller⸗ 
eihen im Ober: Donaufreife, „gegen 
Lorenz Blumenthal, Eifenhändler 
allda, wegen Gewerbs: Berechtigung ; 

8) des Augufin Gerarshuber und 
Eonforten zu Tiftling, gegen Anton 
Deichftetter, Tafernwirch zu Merz 
mofen, Landgerichts Mühldorfim Iſar⸗ 
freife, wegen Gewerbe ; Beeinträchs 
tigung ; 

9) des Bierbrauers Joſehh Boͤtſch zu 
Unterbfeichen im Unter + Mainfreife, 
wegen Malzauffchlags + Deftaudation; 
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10) des Johann Brugger, Tafernwirths, 
gegen Dominieus Angftl, Söldner 
zu Waldhaus, Landgerichts Trofiberg 
im Iſarkreiſe, wegen Gewerbs : Ber 
einträchtigung ; 
11) des Ulrih Bremauer und Eonforten 
zu Dünnhaufen, Landgerichts Buchloe 
im Ober: Donaufreife, gegen Johann 
Waldvogel und Eonforten, wegen 
Gemeinde: Gründe; Vertheilung und 
Güter : Arrondiräng. 


An das Königlihe Staats: Mt: 
nifterium bes Innern wurden 
gewiefen: 

die Nefurfe 
12) des Kaminfeger: Meifters Jacob Tar 
lio zu Irrſee, gegen den Kaminfeger: 
Meifter Earreggi in München, we⸗ 
gen Einſtands-Recht in das reale 
Gewerbe des Legtern; 
13) der Floßmeifter zu Wolfratshauſen im 

Iſarkreiſe, gegen den Waffenſchmid 
Eafpar Gabriel allda, wegen Errich: 
tung einerWaffenfchmiede an der Loifach. 

In der Sigung der Königlihen Staats: 
Raths:Commiffion vom 24. Auguſt d. J. 
wurden entfchieden: 

bie Refürfe _ 

1) des Leonhard Reiner und Eonfortem;, 
Wildprethaͤndlers in München, gegen“ 
den Fifcher und Nagelſchmid Bar 
ter zu Aichach, wegen Gewerbs⸗ Be⸗ 
eintraͤchtigung; 





a —— 
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2) des Braͤuers Joſepyh Schaller, und 10) der Baͤckerzunft zu Muͤnchen, gegen 


des Müllers Raver Goͤtz, zu Bogen den Handelsmann Kö, wegen Ger 
im Unter »Donaufreife, wegen Malz: werbs : Beeinträchtigung; " 

auffchlags » Defraubation; 11) die Befchwerde des Ehaifen: Fabrifan: 

3) der bürgerlichen Webermeiſter in Eich: ten Honig, zu Noch im Regenkreiſe, 
ſtaͤdt, gegen Leonhard Schöpfle in gegen den Schmiebmeifter Kappel 
Wintershof, wegen Transferitung einer alda , wegen Gewerbs- Beeinträch: 

Webers: Gerechtigkeit ; tigung. 
4) der Gemeindeglicder zu Stadeldorf, An das Königlihe Staats: Mir 
„Herefchaftsgerichts Wörth im Negens nifterium des Innern wurden 
freife, wegen Gemeinde: Grunde: Ab: gewiefen: 
theilung ; die Rekurſe 


5) bes Johann £ otb 1, Bauern zu Geyers-⸗ 12) des zu Oberdorf im Defterreichifchen 
thal, gegen Michael Kafperbauer anfäßigen Baͤckermeiſters, Joachim 


zu Auhof, Landgerichts Viechtach im ABSIFL, wegen Caducitaͤt feiner Baͤ⸗ 
Unter: Donaufreife, wegen Ablöfung fer: Gerechtigkeit zu Saljburghofen; 
eines Weiderechtes; 13) der Gewerkſchaft in Eifenerj, Lands 


6) der Gemeinde Pleinfeld im Mezatkreife, gerichts Traunftein im Iſarkreiſe, ger 
gegen den Mufifanten Joſeph Graf gen den Waffenfchmid Auton Dabur: 


allda, wegen Anfprüchen auf Gemeinde: ger in Hammer, wegen der dem Le: 
Gruͤnde; tern ertheilten Bewilligung zum Vers 
7) des Bräuers Joſeph Zapfenrieder kauf des fpröden Eifens, 


zu Deggendorf im Unter-Donaufreife, 

wegen Malzauffchlags » Defraudation; 
8) des Braͤuers Ignaz Sedlmaier 

und Conſorten zu Reiſchach, gegen den 

Tafernwirth Hahn zu Mitterskirchen, Im Iſarkreiſe: 

Landgerichts Eggenfelden im Unter: 1) Die Pfarrey Emering. 

Donaufreife, wegen Gewerbss Beeins Durch die Werfegung des letzten Ber 

trächtigung ; figers fam die Pfarrey Emering in Er: 
9) des Tuchmacher: Handwerks zu Eich: lebigung. 

ftäde, gegen den Tuchmacher Michael Sie liegt in der ergbifchöflichen Didcefe 

Schweißer, wegen Ausuͤbung der München: Frepfing, im Defanate Grafing, 

Älterlichen Gerechtigkeit ; und im Landgerichte Ebersberg. 

(61°) 


up 


Pfarrevens und Beneficiens 
Erledigungen. 
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In einem Umfange von 4 Stunden ents 
hält diefe Pfarrey 840 Seelen, 2 Filiale 
und eine Schule; wird übrigens von dem 
Pfarrer und einem Cooperator verfehen, 
ber in dem Filialorte Lamperting wohnt. 

Das Einfommen des Pfarrers beftche 
nad der geprüften Faſſion, in 1615 fl. 
54 fr. 3 pf. — 

Die Ausgaben betragen, einſchluͤßig jener 
auf den Huͤlfsprieſter, 438 fl. 27 Er. 1 pf. 
Hierunter find auch 25 fl. jährliche Baus 
Ausfigfriften begriffen. 


Im Unter: Donaufreife: 
2) Die organifirte Klojterpfarrey Oberwink 
ling. 
Durch die Nefignation des Pfarrers 
Stelzer in Oberwinfling, ift diefe ors 
ganifirte Klofterpfarren erledige. 


Sie liegt in der Didcefe Regensburg, 
Dekanats und Landgerichts Deggendorf. 


Die Pfarrey zähle 330 Seelen, und er: 
träge jährlich mit Einſchluß von 20 Tag: 
werf Feldgründen T13 fl. 15 kr. Die Laften 
beftehen in 23 fl. 


Im Dber-Donaufreife: 

3) Die organifirte Klofterpfarrey Bergbeim. 

Die durch Abfterben des Pfarrers Jo: 
ſeph Maier erledigte organifirte Kloſter⸗ 
pfartey Bergheim, liegt in der Diöcefe 
Augsburg, dem Königlichen Pandgerichte 
Dillingen, und dem Defanate Lauingen; 
fie zähle 764 Seelen, mworunter fih 252 
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männliche, und 309 mweiblihe Communis 
fanten befinden, 

Zu ihr gehören: a) das eine Stunde 
entfernte Filialdorf Schabringen, und b) die 
Muiten⸗, Beuten⸗, Brunnen und Zöfchingss 
weiler: Mühlen. 

Das jährliche Einfommen beſteht: 

a) in der baaren Eompeten; zu 600 fl.; 
b) in 12 Klaftern Holz, nebft 250 Stuͤck 
Wellen; 
c) indem Genuß von 3 Jauchert Ackerfeld, 
und 1 Tagwerk Wiefen ; 
d) in dem Gemeinde: Nugen und in der 
freien Natural: Wohnung ; 
e) in den Erbäpfels, Obſt⸗ und Blut 
"  Zehenten, 
Die Laften berechnen fich folgendermaßen: 
a) Grundfteuer zum Königlichen Rentamte 
Dilinnen . » » Tim. — hl. 
b) Hausflmr, » » 3r—1ı—; 
€) Dominifals Steuer 3: 174 — : 
d) Seminarisicum . 11 —; 
e) pro Commissione 
aunua 1 2:17: m ; 
f) Cathedraticum „. — : 13 5: 
g) proPedellogenerali 3 s = :— ; 
h) „ » Capiuli 1 —: —; 
eidem pro restitu — : 30 :— ; 


Zufammen 17 fl; 28 Er. 5 hi. 





Im Rezatkreiſe: 
4) Die Pfarrey Großenhbaslad. 
Dur den Tod des Pfarrers Würfel 
ift die Pfarren Großenhaslach, im De: 
Panate Ansbach, erledige worden, 
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Der Ertrag diefer Pfarren ift zwar nach 
der Befoldungs:Fafjion von 1807 auf 1810 fl. 
berechnet; indeſſen ift in der Folge dargethan 
worden, daß jene Anfäge überfpannt feyen, 
und nad) einer billigen Ermäßigung, wobey 
jeboch die Fruchtpreife noch immer nach ber 
für die Faffionen gegebenen Vorfchrift anges 
fegt find, folggidermaßen fich ergeben: 

a) an ftändigem Gehaltin Geld , Getreide⸗ 

und Holz: Bezügen 206 fl. 584 fr. 
b) an geftifteten Zinfen —: 25 # 
ce) Erträgniffe aus Realität. 352 s — + 
d) Erträgniffeaus Rechten 642 » 534 s 
©) Aceidentin . 2605 5 42 5 


Summa 1468 fl. 3 Er 

Davon find abzuziehen: 
für Stumm ... 75 fl. 335 fr. 
Pfarrs Canon . » » 300 — 5 
PereeptionssKoften . 11: — ⸗ 


Summa ber Laften 216 fl. 354 fr, 
wonach alfo der reine Ertrag der Stelle, bey 
den faffionsmäßigen Anfägen der Frucht 
preife, auf 1251 fl. 293 fr. anzunehmen ift, 





Pfarreyen⸗ und Beneficiens Ber 
leihbungen und Beftätigungen. 





Se. Majeſtaͤt der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller 
guädigft zu verleihen geruht: 

am 3. September d. J. bie proteſtan⸗ 
tifche Pfarren zu Ingolftadt, dem Pfarramts: 
Eandidaten, Georg Friedrich Chriftian Wil; 
heim Hofmann, aus Erlangen ; 


916 


am 5. September d. J. die Pfarren zu 
Breitenbrunn, Landgerihts Mindelheim, 
dem bisherigen Pfarrer zu Honfolgen, Pries 
ſter Dominicus Dehm, und die dadurch 
erledigte Pfarren zu Honfolgen, Landgerichts 
Buchloe, dem bisherigen Ers Benedietiner 
bes 'aufgelösten Klofters zu Mererau, Mag: 
nus Häusler, bisherigen Aushülfspriefter 
zu Majechöf, Landgerichts Weiler; 

am 6. September d. J. die erledigte 
Pfarrey Volkrathshofen, Defanats Mem: 
mingen, dem bisherigen Pfarramts » Adjunct 
und GSubreror in Schwabah, Johann 
Dietlen; 

am 7. September b. J. die Pfarrey 
Hagenhill, Landgerichts Riedenburg, dem 
bisherigen Schul» Beneficiaten zu Rieden: 
burg, Priefter Loren; Wagner; 

am 8. September d. J. das Schloß⸗ 
Eaplaneys Beneficium zu Wertingen, Land: 
gerichts gleihen Namens, dem bisherigen 
Stadtpfarrer dafelbft, Prieſter Maurus 
Krumm; 

am 9. September d. J. die Pfarren zu 
Kutzenhauſen, Landgerichts Zusmarshaufen, 
dem Pfarrer zu Engetried, Landgerichts 
Drrobeuern, Priefter Ehriftian Huber. 


Se, Majeſtaͤt der König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfürftliche 
Betätigung zu ertheilen geruht: 

am 24. Auguft d. J. der von dem Herrn 
Fürftbifchofe von Paſſau gefchehenen Wer: 
feihung der Pfarrey Aigen, Landgerichts 
Griesbah, an den Eurat: Beneficiaten im 
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Stadifranfenhaufe zu Paffau, Priefter Franz 
Seraph Wolf; 

am 29. Auguft d. J. der von dem Bir 
fchofe zu Würzburg, Freyheren von Groß, 
beabfichteten Verleihung der erfedigten Pfars 
rey Donnersdorf, im Herrfchaftsgerichte 
Sulzheim, und Pandcapitel Gerof;hofen, 
an. den Priefter Gottlieb Fehneberg, 
Eaplan zu Ettleben; 

am 30. Auguft d. J. die von der Abs 
tiffin des Klofters Kuͤebach, Anna Benor 
nina von Kreitmaier, als Seniorin der Fers 
dinand Liegſalziſchen Familie, ausgeſtellten 
Präfentation, für den Weinſchenkiſchen Bes 
nieficiaten an der Stadtpfarrey zu St. Peter 
in München, Priefter Anton Michel, auf 
das Liegfalzifche Benefiium an der Stadts 
pfarrey zu U. 2. Frau dafelbft; 

am 31. Auguft d. J. der von dem Frey⸗ 
heren von Thüngen ausgeftellten Präfentas 
tion, auf die Pfarren Dittlofsrode, Deka⸗ 
nats Thüngen, für den Pfarramtss Candir 
daten Friedrich Ferdinand Traugott Daum; 

am 1. September d. 9. der von dem 
Freyherrn Friedrich von Gravenreuth beabs 
ſichteten Präfentation des Priefters Johann 
Mengein, auf die Pfarrey zu Schlam: 
mersdorf, im Laridgerichtsbezirfe Efchen: 
bach; 

am 2. September d. J. der von dem 
Rathe und quiescirenden Pfleger von Hos 
henfels, Ignaz Bredaur ausgeftellten Prä: 
fentation, für den Studien : Lehramıs : Can- 
didaten und Stadtpfarr⸗Cooperator zu Strau: 
bing, Prieſter Jofeph Strikner, auf das 





Laͤmel⸗Bredaur'ſche Studien ⸗Schul⸗Bene⸗ 
ſicium zu Neumarkt, Landgerichts gleithen 
Namens; : 

am 5. September d. J. der von dem 
Freyherrn von Künsberg, auf die Pfarren 
Oberſteinbach, Dekanats Burghaßlach, aus; 
geftellten Präfentation, für den Pfarramtss 
Candidaten Johann Wilhelm Ferdinand 
Bauerreiß, aus Erlangen; 

am 7. September d. J. der von den 
Patronen der Pfarrey Mengersdorf, Der 
kanats Baireuth, Freyherrn von Aufſees 
und Regierungs: Räthin Beer, auf gedachte 
Pfarrey ausgeftellten Präfentation, für den 
Pfarramts » Candidaten Johann Chriſt. 
Friedrich Schaupert, aus Unterleinfeiten. 





Dienftes Nachrichten. 





Se Majeftät ber König haben 
unterm 31. Auguft d. J. dem vormaligen 
Advocaten zu Kempten, Felir Zimmers: 
mann, die Rechtsanwaltfchaft zu Anger 
burg allergnädigft zu verleihen geruht. 


Ge. Königlihe Majeftär haben 
unterm 3. September d. J. den bisherigen 
Forftmeifter zu Wernderg, Johann Ehren: 


thaler, auf das Forftamt Wenden im Re: 


genfreife verfegt, und auf das dadurch erle⸗ 
digte Forſtamt Wernberg, -den bisherigen 
Revierförfter zu Appersdorf, Johann Bap⸗ 
tift Breyer, efnannt; — das erledigte 
Forftrevier Appersborf, dem Lieutenant im 
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Grenadier:Garbe:-Regimente, und bisher 
funetionirenden Kreis : Forft: Officianten in 
München, Felirvon Breßens do rf, pros 
viſoriſch verliehen; fodann den bisherigen Re⸗ 
vierförfter zu Ungelfterten, Philipp Neins 
hold, auf das Forftrevier Aurach, im 
Forftamte. Rothenburg, zu verfeßen, und 
auf das dadurch erledigte Forftrevier Ungels 
ſtetten, ben Artilleries Lieutenant, und Biss 
ber functionirenden Kreis: Forft : Officianten 
zu Paſſau, Gottlieb‘ Daniel Staudt;— 
ferner den Lieutenant im 9. Linien: Infan: 
terie s Negimente, und bisherigen Forft: 
Practicanten, Julius Freyherrn von Ecker, 
zum Nevierförfter in Bergheim, Forftamts 
Viburg, ernannt, 

Bermöge weiterer Allerhöchfter Enefchlief: 
fung vom 3. September d. 5. wurde das 
eriedigte Phyſikat zu Parsberg dem Med. 
Dr. Heinrich Bed, dermal Affiftenten im 
Kranfenhaufe zu Bamberg, allergnädigft 
übertragen ; ingleichen dem bisherigen zwey⸗ 
tem Canzliften bey dem proteftantifchen Eon: 
ſiſtorium zu Baireuth, Johann Michael 
Sartorius, die bey demſelben erledigte 
erſte Canzliſten⸗Stelle, und die hiedurch 
vacant werdende. zweyte Canzliſten⸗Stelle 
dem Pfarramts s : Kandidaten und dermaligen 
Diurniften be dem Confifiorium zu Speyer, 
Georg Samuel Johann Wilden Hagen, 
zum verliehen. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
vetmoͤge einer, unterm 6. September d. J. 
erlaffenen Allerhoͤchſten Entſchließung, dem 
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Kreis: und Stadtgerichts-Rathe in Muͤn⸗ 
hen, Earl Burger, die Kreis: und Stadt: 
gerichts» Directors : Stelle zu Paffau, und 
dem Kreiss und Stadtgerichts-Rathe im 
Nürnberg, Ferdinand Pflaum,die Handels: 
Appellationsgerichts » Rathss Stelle dafeldft 
zu verleihen, dann den Canzliften am dem Apr 
Pellationsgerichte für den inter» Donaufreis, 
Alois Benno Wufka, nach zurücdgelegtem 
zoften Lebensjahre die nachgefuchte Ruhe: 
verfegung, unter Bezeugung der Allerhoͤch⸗ 
ſten Zufriedenheit über feine langjährig ge 
feifteren Dienfte, zu gewähren, und zu ge 
ftatten geruht, daß derfelbe, da er bereits 
im Jahre 1792 als Sefretär der damaligen 
Regierung zu Landshut ernannt worden ift, 
den Titel eines Gefretärs, unter Ens 
bindung von jeder Tax⸗, Siegel: und Aus: 
ſchreib⸗ Gebühr, führe. 


Se. Königlihe Majeftär haben 
unterm 6. September d. J. den funetioniz 
renden Forſtamts-Actuar zu Mindelheim, 
Marimilian Remond, zum Mevierförfter 
in Holjfeld, Forſtamts Burghaufen, und 
den bisherigen Kreis⸗Forſt. Bureau⸗ Practis 


fanten, Ehriftoph von Kraft, zu Paſſau, 


zum Kreis Forſt-Offteianten daſelbſt ers 
nannt. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 7. September d. J. dem bisherigen 





‚ Kreis: und Stadtgerichts: Rache, Chriftian 


Sriedrih Ruͤcker zu Baireuth, die erledigte 
Landrichter: Stelle Pegniz zu Schnabelweid, 
feinem Anfuchen gemäß, zu verleihen ge: 
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ruht; — fobann die erledigte Aetuars-Stelle 
bey dem Landceommiffariate Landau, dem 
dermaligen- Lieutenant im 6. Linien s Infans 
teriesMegimente, Rechtspraetifanten Chris 
ftian Chelius, übertragen, 

Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
8. September d. J. wurde das Phyſikat 
Landsberg dem gegenwaͤrtigen Phyſikus zu 
Friedberg, Dr. Johann Georg Efhen: 
lohr, feinem Anfuchen gemäß, verliehen. 





Königliche Betätigung der Wahl eines 
zweyten rechtsfundigen Magiſtrats⸗Raths 
zu Regensburg. 


Ge. Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an bie Königliche Regierung des 
Regenkreiſes, Kammer des Innern, unterm 
Hten September d. J. erlaffenen Allerhöchften 
Entſchließung, ben zu der Stelle des zweyten 
rechtskundigen Magiftrats: Raths der Stadt 
RKegensbu dh, nach Umfluß einer Dienft: 

"zeit von drey Jahren, wiederholt und eins 
fimmig gewählten bisherigen zweyten rechts: 
kundigen Magiftrats: Rath, Gottlob Fried: 
rich Müller, in folder Eigenfchaft defini⸗ 
tiv zu beftätigen. geruht. 





Titels Ertheilung. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
vermöge einer unterm 7. September d, J. 
erlaffenen Allerhoͤchſten Entſchließung, dem 
Decorateur bey der Königlichen Hofbau— 
Intendan;, Johann Metivier, den Titel 
eines Baurathes zu verleihen geruht. 
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Verleihung der ſilbernen Ber 
dienſt⸗Medaille. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge an die Koͤnigliche Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer tes Innern, unterm 
7. September d. J. erlaſſener Allerhöchften 
Entſchließung, dem Heflaquai Eineran Reis 
Henberger, in Berüdfichtigung feiner gelei⸗ 


ſteten treuen Dienfte, die filberne Verdienſt⸗ 


Medaille zu verleihen allergnädigft geruht. 





Numens + Veränderung. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die Königliche Regierung des 
Unter: Mainfreifes, Kammer des Innern, 
unterm 8. September d. J. erlaffener 
Allerhoͤchſten Entſchließung, auf die Bitte 
des Lieutenants bey dem Königlichen 1%. 
Linien » Jufanterie » Regimente, Kilian 
Seidenfhwanz, Sich bewogen gefuns 
den, demfelben ſtatt feines bisherigen Fami⸗ 
lien: Namens, den Namen Seiden berg, 
unbeſchadet der Rechte eines Dritten, beys 
zulegen. 
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Münden, Sonnabends den 25. September 1824. 
Inhalt. 


Bekanntmachungen: Privileglum für den bürgerl. Seifenfieder und Kerzenfabrikanten Xaver Schelf x 
Tolfratbshaufen zur Darftellung ver Soda aus Kochſalz; — Die Vertheilung von 20,000 fl. 8. 
Saͤch iſcher Truppen s Berfiensgelder betr.; — Sitzung der Königl, Staatsrath6:-Gommiffion vom 28. 
Auguſt d. 3.5; — Pfarrepens und Beneficen : Grledigungen; — Pfarregen: und Beneficien, Ber: 
feihungen und Beſtaͤtigungen ; — Dienftes : Nachrichten; — Titel: Verleipung; — Vereinigung des 





Steuerdiftritts Rüdersdorf mit dem Landgerichte Lauf und Rentamte Dersbrud, — 





urs Der 


Baleriſchen Staats ı Pariere am 16. September d. J. — Ueberfiht der Getreide und Vietualien⸗ 
preife in den vorzuͤglichſten Städten des Königreichs im Monat July d. 3. 





Befanntmahungen. 


Privilegium 
für den bürgerlichen Geifenfieder und Kerzen 
Robritanten Xaver Schelf zu Wolfrathöhaus 
fen zur Daritellung der Soda aus Kochfal;. 
Bir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


NP rhdem Uns der bürgerliche Geifenfie: 
der und Kerzen s Fabrifant Xaver Schelf 
in Wolfrarhshaufen um ein Fabrik s Privis 





legium jur Erzeugung der Soda aus Koch 
falz gebeten, und fowohl Unfere Afademie 
ber Wiffenfchaften, nach näherer Unterſu⸗ 
hung einer Probe ber von ihm bereits fab⸗ 
rieirten Soda und Prüfung ihres Innern 
Gehaltes, als auch Unfere Regierung des 
Iſarkteiſes das Geſuch begutachtet hat, fo 
ertheilen Wir dem Zaver Schelf ein aus 
fhliegendes Privilegium zur Verferti— 
gung ber Soda aus Kochſalz nah 


(6) 
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feiner Methode, während ber nächften 
zehen aufelnander folgenden Jahre; unbe⸗ 
ſchadet jedoch der Rechte Dritter, und ins: 
befondere derjenigen, welche nachmeifen koͤnn⸗ 
ten, bie Fabrikation der Soda aus Koch— 
falz fchon früher betrieben zu haben, oder 
welche dieſe Fabrifationsart anderweitig me: 
ſentlich verbeffern würden. 

Gegeben zu Tegernfee am fünfzehnten 
September im Jahre Eintaufend achthun—⸗ 
dert vier und zwanzig. 

Marimilian Joſeph. 

Graf von Thuͤrheim. 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der General:Eefretär, 
F. von Kobell. 





(Die Bertheilung von 20,000 fl. Königl. Saͤch⸗ 
ſiſcher Truppen:Verpflegögelder betr.) 


Staats: Minifterium des Innern 





Nachdem unterm heutigen der Königl. 
Staats: Schuldentilgungs: Commiſſion dahier 
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der Auftrag ertheilt wurde, die von ber 
Krone Sachfen auf Abſchlag bezahlten und 
unterm 21. v. M. zur Erhebung eingewieſe⸗ 
nen 20,000 fl, Königl, Saͤchſiſche Truppen: 
Verpflegsgelder von den Jahren 1815 bis 
1819 ben. betreffenden Königl. Regierungen 
zur Hinausbezahlung an die Unterthanen 
gegen Auittung zujuftellen ; fo laſſen 
Seine Königlihe Majeftär ſolches 
hiemit in nachfolgender Ueberſicht zur all 
gemeinen. Kenumiß bringen. 


München, den 15. September 1924. 


Auf 
Seiner König. Majeſtaͤt Allerhöchiten Befehl - 


Graf von Thuͤrheim. 
Durch den Minifter: 


der Generals Sekretär, 
F. v. Kobell. 
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Veberfig t 
über die 
Antheile der ——— Koͤniglichen Regierungen an den von der Krone Sachſen fuͤr 
Verpflegung Koͤniglicher Saͤchſtſcher Truppen waͤhrend der Kriegsjahre 1815 bis 1819 
im Auguft 1824 * Abſchlag bezahlten. 20,000 Gulden, 






Dbder » Mainkreis 
Unter s Mainfreis — —8 
Rezatkrei oo. 


Rheinfreis . 27, 


Summa , 20,000 — 


Sigung — Boiſchott d’Erps, gegen die Ge; 

der meinde Staßling, Landgerichts Friedberg 

rg. Staatsra OEM n, in One Donaukreiſe, wegen Schaf: 
FT} DE LERNEN 1 F 


weide in den angebauten Brachfeldern; 


In Ber Sifung der Königl, Siaatsraths⸗ 2) des Mathaͤus Calg ier nud Conſorten 
Eonmiſſton vom 285 Auguſi d⸗ 3, wurden Ktramet ju Kempten im Ober: Donau⸗ 
entſchlede kreiſe, gegen David Flach allda, wer 

die Rekurſe ed gen Ausdehnung - feiner Kramerey⸗ 


J «des — —— — Befugnig; 
—W— — 64 * ) 
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5) der Hutmacher- Zunfe zu Würzburg 
gegen die Handelsleute allda, wegen 
Gewerbe» Beeinträchtigung ; 

4) des Friedrich Schmid und Conf. Ge 
meinbdeglieder zu Enfölden, gegen Adam 
Bernreuther von Pyras, Landges 
richts Greding im Rezatfreife, wegen 
Entſchaͤdigung für Ablöfung der Schafs 
weide ; 

5) der Zimmerleute Abftreitter und 
Eonf. zu Erding im Iſarkreiſe, gegen 
das Handwerk der Schreiner allda, 
wegen Gewerbs + Beeinträchtigung ; 

6) des Müllers Lorenz; Dierfch auf. der 
Koͤtſchenmuͤhle gegen den Pfarrer Knoll 
und Conf. zu Pleinfeld im Rezatkreiſe, 
wegen MWiefenbefhädigung durch Ufers 
Abhebung. 

An das Königlige Staats -Mink 
fterium des Innern wurden ver— 


wiefen: 
bie Refurfe 


7) des Balthaſar Lai mer Muflfanten in 
Haidhauſen, wegen abgefchlagener Lohn⸗ 
roͤßlers⸗Conceſſion; 

8) des Handels⸗Appellationsgerichts Aſſeſ⸗ 
ſors Benedikt v. Schwarz zu Nuͤrn⸗ 
berg, wegen Einziehung ‚einer Schenk: 
gerechtigfeit auf dem grundbaren Wirth⸗ 
ſchaftsgute zu Suͤndersbuͤhl. 
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Pfarreyen-und Beneficien-⸗Er—⸗ 
ledigungen. 


1) Die Patronatd-Pfarrey Groszöbern. 

Durch die Beförderung des bisherigen 
Pfarrers Wirch auf die Pfarren Mislas 
reuth ift die Patronats: Pfarren Groszds 
bern im Königreih Sachſen erledigt wor⸗ 
den, deren jährlicher Ertrag in dem bey 
den Akten befindlichen Verzeichniffe vom 24. 
December 1814 auf ö 

430 fl. 48 fr. 

angegeben wird. 


Im Unter: Donaufreife: 
2) Die Pfarrey Schwarzach. 
Durch den Tod des Pfarrers in Sch warz⸗ 
ac ift diefe Pfarren erlebiget worden. 

Sie liegt in der Didcefe Regensburg, 
im. Wahldefanate Deggendorf, _ in dem 
Landgerichte Mitterfels, und zählt in einem 
Umfange von 5 Stunden 2578 Seelen. 

Diefe Pfarrey wird von dem Pfarrer 
und zwey KHülfsprieftern verfehen, Das 
Einformen. des, Pfarters beträgt 1958 fl. 
20 fr, Die Laften berechnen fih mit Auss 
ſchluß der Unterhaltung der Huͤlfsprieſter 
auf 137 fl. 36 kr. 

Da die Errichtung einer. Erpoftur in 
Bernried noch einige Recherchen nothwendig 
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macht, fo hat der künftige Pfarrer fi den 
noch eintretenden Allerhöchften Verfügungen 
zu unterziehen, die aber demfelben nicht lds 
ſtig fallen werden, weil der Unterhalt des 
einen Hälfspriefters dann hinwegfaͤllt. 


3) Die Pfarrey Stephanspoſching. 

Durch die Verfegung des Pfarrers if 
die organifirte Klofterpfarrey Stephans 
pofching erledigt. 

Sie liege in der Didcefe Regensburg , 
im Rural: Defanate Pilftling, im Königl. 
Landgerichte Deggendorf, „und, zähle 754 
Seelen , welche von dem Pfarrer mit einem 
KHülfspriefter paftorirt werden, 

Das Einkommen beträgt 1374 fl. 37 fr. 
Die Laften beftehen in Unterhaltung bes 
Hälfspriefters , und im den gewöhnlichen 
Staats: und Diöcefan + Abgaben, 

Bittwerber haben ihre Geſuche vorfhrift: 
mäßig einzureichen. 


Im Rheinfreife: 
4) Pfarrftelle in Dürfpeim. 

Zur MWiederbefegung der, durch bas am 
13. Auguſt 1. J. erfolgte Ableben des Pfarr 
vers Bauer, in Erledigung gefommenen einen 
der drey Pfarrſtellen zu Duͤrk he im an 
der Haardt, Dekanats und Land » Commifr 
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fariats Neuſtadt, wird hiermit ein Conkurs⸗ 
Termin von fehs Wochen eröffnet, binnen 
welchem fich die etwanigen Bewerber barum 
auf dem vorgefchriebenen Wege zu melden 
haben. 


Zu dee Gefammt: Stabtpfarren daſelbſt 
gehören, außer der Stadtgemeinde, noch die 
von Haufen, Seebah und Hartens 
burg, nebſt dem Walde, bis in das Hirſch⸗ 
thal, mit Ausnahme des Stuterberges ; fo: 
dann das Filial Grethen, mofelbft bie 
Seelforge in der Hergebrachten Form von 
den ſaͤmmtlichen drey Stadtpfarrern zu Dürfs 
heim abwechfelnd verforgt wird. Die Zahl 
der Proteftanten in diefen fämmelichen Ort⸗ 
ſchaften beträgt gegenwärtig 4308. 

Die Erträgniße der zu befegenden Pfarr⸗ 
ftelle beftehen, mach den neuen, aber noch 
unrepidirten und abgefchloffenen Zaffionen, 
in Folgendem, nämlich: 

1) an Eapital- Ziufen . 
2) von Realitäten .„ . » 
3) von Rechten .. 
4) an Staatsgehlt » . Ab 4 As 
5) vom Sechster: Allmofen 10 +50: 
6) vom Eultuss und Stiftungs: 
Vemigen - . . . Q1 134 
7) von der Gemeinde, 6 Klafter 
|.) Er Er ni { — ⸗ 
8) an Eafualien 61⸗ Er 


20 fl. — fi. 
79:48 5 
* 365 3 19 s 
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9) dem dritten Theile des jaͤhrli⸗ 
hen Ertrages von 38 Viertel 
Weinbergen rs 50 fl. 12 kr. 
1230 # 272° 
Davon ab ankaften für Steuern 42 » 6; 
Bleiben . 1188fl. 21 fr. 
Das Königl, Dekanat Neuſtadt ſchlaͤgt 
jeboch dieſe ſaͤmmtlichen Ertraͤgniſſe nur zu 
ungefähr 800 fl. an. 





Pfarreyens und Beneficien: Bew 
Teihungen und Beſtaͤtigungen. 

Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnd 
digſt zu verleihen geruht: 

am 13. September d. J. die Pfarrey 
zu Frontenhaufen, Landgerichts Vilsbiburg, 
dem. bisherigen Pfarrer zu Birnbach, Land⸗ 
gerihts Pfarrkirchen im Unterdonaufreife , 
Priefter Anton Mangelberger; — die 
Pfarrey Klanfen, im Landcommiſſariats⸗ 
und Debkanats-Bezirke Pirmaſens, dem 
bisherigen Caplan zu Oberluſtadt ; Anton 
Voͤlliuger; — bie Pfarrey Nie derſchle⸗ 
tenbach, im naͤmlichen Landeoumiſſariats⸗ 
und Dekanatsbejirke, dem bisherigen Pfarr⸗ 
Adminiſtrator zu Imsweiler Prleſter Jo—⸗ 
hann Joſeph Habe tmehl; * die Pfar⸗ 
ven Reipoltskirchen, im Landcommiſſariats⸗ 
Bejtefe Cuſel und Dekanats⸗Bezitke Kai⸗ 
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ſerslautern, dem bisherigen Caplan zu Ban: 
bau, Peiefter Anton Köhler; — bie 
Pfarrey Bann, im Landeommiffariatss und 
Defanars » Bezirfe Homburg, dem bisheri- 
gen Pfarr » Adminiftrator zu Venningen, 
Pr. Georg Adam Schneider; — bie 
Pfarrey Beil s Bingert, im Pandeommiffa: 
riatss und Defanatsbeziefe Kicchheimbolan: 
ben, dem bisherigen Pfarr; Abminiftrator- 
zu Dadenheim, Pr. Bernhard Magel; 

anı 14. September d. G. die "Pfarren 
Gremertshaufen, Landgerichts Frenfing, dem 
bisherigen Schulbeneficiaten zu Farchant, 
Landgerichts Werdenfels, Priefier Sof 
Feihtmair; 

am 16. September d. 3. die Pfarren 
zu Hollenbach, Landgerichts Aichach, dem 
bisherigen Pfarrer zu unterbernbach/ Pr: 
Joſeph Donhauſer, und die dadurch 
erledigte Pfarren zu LUnterbernbach, obi: 
gen Landgerichtes, dem Priefter Wafentin 
Wadter, Caplan zu Kirchheim; — die 
Pfarrey zu Akams — Landgerichtes Immen; 
ſtadt dem Prieſter Joſeph Anton Hitz 
Caplan zu Wiggensbach; — die Dfarcen 
Eutenhaufen, Bandgerichts Mindelheim, dem 
zweyten Huͤlfsprieſter zu Biberbach Vern 
hard Haug g. nel end m 
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DienſtesNachrichten. 


Seine Majeſtaͤt ber Koͤnig haben 
vermoͤge einer unterm 7. September d. J. 
erlaſſenen Allerhoͤchſten Entſchließung den 
quiescirten Herrſchaftsrichter zu Heinersreuth 
Franz Schell zum’ Kreiss und Stadtge⸗ 
richtsrath in Baireuth zu ernennen geruht. 


Bermöge Allerhoͤchſter Entſchlieſſung vom 
11; September d. J. wurde der bisherige 
Aſſeſſor des herzoglich Leuchtenbergifchen 
Eisdt: und Herefchaftsgerichts zu Fichftädt 
Karl von Kraft zum Rath des Kreis: 
und Stadtgerichts zu Amberg, und ber vors 
malige Großherzoglih Baadiſche Profefior 
Dr. Peter von Hornthal zum Wbvofas 
ten in Bamberg ernannt. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Enefchlieffung vom 
13. September d. J. wurde ber bisherige 
Rentbeamte Scharf zu Grafenau zum 
Rechnungskommiſſaͤr bey der Königl. Mer 
gierungssFinanzfammer des Unterdonaufreis 
ſes und an deffen Stelle als Rentbeamter 
zu Grafenau ber bisherige Rechnungs: 
Commiſſaͤr Bachaner bey der Regierungs: 
Finanzfammer des Unterbonaufreifes provi⸗ 
forifch ernannt, 
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Seine Majeftät der König haben 
vermög an bie Königl, Regierung des Un⸗ 
termainfreifes unterm 14, September b. J. 
erlaffener Allerhöchften Entſchlie ſſung ben 
dermaligen Patholifchen Pfarrer zu Eben: 
haufen, Bandgerichts Euerdorf, Pr. Illig 
zum Profeffor der Theologie am dem Kb⸗ 
niglichen Lyceum zu Aſchaffenburg zu ers 
nennen allergnaͤdigſt geruht. 





Gemaͤß Allerhoͤchſter Entſchlieſſung vom 
16. September d. J. wurde die Stelle ei⸗ 
nes Inſpektors im Centralgefaͤnguiſſe zu Kai⸗ 
ſerslautern dem bisherigen Landcommiſſariats⸗ 
Actuar in Zweybruͤcken Franz Haußmann 
proviſoriſch uͤbertragen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge einer unterm 17. September d. J. 
erlaſſenen allerhoͤchſten Entſchlieſſung den 
bisherigen Rath des Oberappellationg : Ger 
richts Yofeph von Morigot ti zum zwey⸗ 
ten Direktor bes Appellations-Gerichts für 
ben Iſarkreis allerguäbigft ernannt. 


Duch Allerhöchfte Entfchlieffung von 
demfelben Tage wurde die Landgerichts ; Acz 
tuarftelle zu Ingolſtadt dem Acceſſiſten ben 
dem Königlichen Appellations z Gerichte zu 
Ansbach, Alois Allioli verliehen; for 
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dann zur erfebigten Stelle eines erften Lands 
gerichtss Affeffors zu Beilngries der zweyte 
Aſſeſſor beym Landgerichte Rhain, Thad⸗ 
daͤus Gietl befoͤrdert, an deſſen Stelle der 
zweyte Aſſeſſor des Landgerichts Waldmuͤn⸗ 
chen, Richard Rehle, ſeinem Anſuchen 
entſprechend berufen, — und zum zweyten 
Aſſeſſor zu Waldmuͤuchen ber Megierungs⸗ 
kanzley⸗Acceſſiſt Joachim von Ruf in Res 
gensburg allergnädigft ernannt. 





Titel: Verleihung. 


Geine Könige, Majeftär Haben 
unterm 13. September d. 3. dem bigheris 
gen Hofban » Infpeftor Fran; Thurn, und 
dem Central s Baumeifter bey dem Königl. 
Minifterial : Baubüreau Johann Pertſch 
den Titel als Baurath mit dem Range 
von Regierungsräthen zu ertheilen geruht. 





Vereinigung bes Gteuerdiftrifts 
Rüdersdorf mit dem Landgerichte 
Lauf und Rentamte Hersbrud, 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge an die Königl, Regierung des Res 
zatfreifes Kammer des Innern unterm 17. 
September d. J. erlaffener Allerhöchften 
Entſchlieſſung genehmigt, daß der Steuer⸗ 
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difteife Ruͤckersdorf vom Landgerichte und 
Rentamte Erlangen getrennt, und dem Lands 
gerichte Lauf und Nentamte Hersbruck vom 
1. Oktober d. J. angefangen zugetheilt werbe. 





Kurs der Baierifhen Staatss 
Dapiere 


Augsburg den 16. September 1824. 
———————— ng, 


StaatssPapiere, Briefe.| Gel. 


— 
— 





Dbligationenm.Coup,asofol 924 
bitto a5o/o| 1014 
Lands Anlehen . .. | 1028 
Hypoth. Anweil. . + 101% 
Lotterie » £oofe A — D 
400... . |102 
ditto E—M } 
2400... . | 1035] 1034 
bitto unverzins⸗ 


liche...... 99 98 
 —_ ZZ ZZ, 
Anzeige 
ben Debit des Hofs und Staats: 
Handbudhs 1824 betr, 


Bon dem Hof: und Staatshand: 
buch des Königreihs Baiern auf 
das Jahr 1824 find fortwährend Eremplare 
zu 2 fl, 24 Er. auf Drucpapier, und 2 fl, a8 fr. 
auf Schreibpapier zu haben, meshalb man 
fih an die Erpedition und Defono: 
mies Verwaltung des Königl, Ge 
fegs und Kegierungs: Blattes zu 
wenden hat, 
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München, Sonnabends den 2. October 1824. 





Inhalt. 
Bekauntmachungen: Prlivllegium für ben Grafen Pedrinelli auf einen von ihm verbeſſerten DampfeAp⸗ 


parat zur Erzeugung von Weingeiſt aus der 


Malſche; — dad wohlthaͤtige Vermächtniß des verſtorbe— 


nen gelſtlihen Raths Boͤgner zu Aſchaffenburg betr.; — Koöoͤnigliche Genehmigung und Zufriedenheits— 


Bezeuguug uͤber mehrere milde Gaben des 


Benejicten » @riedigungen; — Pfarreven- und Beneficien-Verielhungen und Beſt— 


rrerd zu Zeh, Priefter 9. — — Pfarreven und 
t 


laungen; — Dien⸗ 


Big ee Die Winter:Vorlefungen auf der univerfitär zu Würzburg betr.; — Königlihe Bes 
ätigung der Rectors⸗ und Senatorens Wahl auf der Univerfität Landshut; — Kurs ber Baleriſchen 


Staats: Papiere vom 23. September d. J. 





Bekanntmachungen. 


Privilegium 
für den General Grafen von Pedrinelli auf 
die Eigenthümlichfeit eines von ihm verbefferten 
Dampfdeftillir: Apparated zur Erzeugung von 
MWeingeift und bin unmittelbar aus der 
aiſche. 
Wir Maximilian Joſeph, 


von Gottes Guaden Koͤnig von Baiern. 


achdem Uns der General Graf von Pe⸗ 
drinelli um Ertheilung eines Privilegiums 





auf die Eigenthuͤmlichkeit eines von ihm 
verbeſſerten Dampfdeſtillir⸗Apparates, ver: 
möge deſſen die Dämpfe zur Deſtillation 
in der Blaſe felbft benüßt, und reiner Weine 
geiſt und aromatrifche Liqneurs unmittelbar 
aus der Maifche vermirtelft einer einzigen. 
Deftillation gewonnen werden, gebeten, und 
fowohl Unfere Akademie der Wiffenfchaften, 
nach vorgängiaer Unterfuchung des Appas 
rates und Prüfung des damit erzeugten 


(6) 
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Weingeiftes, als auch Unſere Regierung 
des Iſarkreiſes diefes Gefuch begutachtet has 
ben, fo ertheilen Wir dem General Grafen 
von Pebdrinelli ein ausfchließendes Pris 
vilegium auf die Benüßung feines eis 
genthümlihen Dampfdefillir- Apr 
parates zur Erzeugung von Wein: 
geift und Liqueuren während ber naͤch— 
ſten fünf auf einander folgenden Jahre; 
unbefchadet jedoch den Mechten Dritter, und 
insbefondere Derjenigen, welche mit befanns 
ten oder von dem obigen wefentlich verfchies 
denen Deftillirs Apparaten die Weingeifts 
und Liqueurs Erzeugung ſchon bisher betrie⸗ 
ben haben, oder diefen privilegieten Dampf— 
deſtillir⸗ Apparat und die Weingeifts Erzeus 
gung anderweitig wefentlich verbeffern würden. 

Gegeben Tegernfee am drey und zwans 
zigften September im Jahre Eintaufend 
achthundert vier und zwanzig. 


Marimilian Joſeph. 
Gr. v. Thürheim. 
Auf Königl. Allerhbchften Befehl: 
der Generalfefrerär, 
Franz v. Kobelt. 





(Das wohlthaͤtige Vermaͤchtniß des verſtorbenen 
Raths Bögner zu Aſchaffenburg betr.) 


Staars: Minifterium des Innern. 


Nah einer Anzeige der Königlichen 
Regierung des Unters Dainfreifes hat der 
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zu Aſchaͤffenburg werftorbene geiſtliche Kath 
Gottlieb Bögner, fein ganzes die Summe 
von 42,000 fl. überfirigendes Vermögen, 
theils zur Errichtung von zwey bis drey Ca⸗ 
planenen oder Pfarreyen im Speffart, theifs 
zu andern frommen Zweden, insbefondere 
aber die Summe von 1500 fl. als Legat 
für das in Afchaffenburg erbaute Armen: 
und Krankenhaus beftimmt, 


Geine Königlihe Majeftär haben 
diefem Vermaͤchtniſſe mit befondern Wohlges 
fallen die allerhoͤchſte Genehmigung zu er: 
theilen, und anben anzuordnen geruht, daß 
folhes als rühmlicher und nahahmungs: 
wuͤrdiger Beweis der wohlchärigen Geſin⸗ 
nungen des Verſtorbenen zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht werde. 


Muͤnchen, den 20. September 1824. 


Auf 
Seiner Koͤniglichen Majeftät 
allerhoͤchſten Befehl: 


Graf v. Thuͤrheim. 
Durch den Miniſter: 
der Generalſekretaͤr, 


Franz v. Kobell. 
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(Königliche Genehmigung und Zufriedenheit: 
< Bezeugung über mehrere milde Gaben des 
Pfarrers zu Zeit, Prieter I. Werner.) 


Etaats: Minifterium des Innerm 
Aus einem Berichte der Königlichen 
Regiernng des Unter: Mainfreifes wurde 
die Anzeige über mehrere milde Gaben ents 
nommen, welche bee Pfarrer zu Zeh, Pries 
fer Ignatz Werner, theils an liegenden 
Gründen, theils an Geld, im Gefammts 
werthe von 15,237 fl. 84 fr. für verfchies 
dene wohlthärige Zwecke beftiimmt hat. 

Sn gerechter Anerfennung diefer, die 
frommen Gefinnungen des. Gebers ehrenden 
Handlung, haben Seine Koͤuigliche Mas 
jeftär befohlen, daß ſolche unter Bezeugung 
des allechöcnften Wohlgefallens, als Beweis 
edler Frengebigkeit zur Öffentlichen Kenntniß 
gebracht werde. 


Müucen, ben 20. Sept. 1824. 


Auf 
‚Seiner Königlihen Majeftät 
allerhöchften Befehl: 
Graf v. Thuͤrheim. 


Durch den Minifter: 
der Generaljefretär, 


ran; v. Kobell. 


— 
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Pfarrreyen: md Beneficien-Erle— 
dDigungen, 





Im Ifarfreife 


3) Die Predigerftelle an der Metropolitans 
Pfarrtiche zu U. L. Fr. in München. 
Durch die Verfeßung des lebten Bes 

figers ift die Stelle eines Predigers in der 

Merropolitankiche zu U, 8. 5: zu Muͤn⸗ 

hen erledigt. 


Der Prediger hat die Verbindlichkeit: 

1) alle Sonn⸗ und Feyertage des Jahres 
eine Predigt zu halten; 

a) wegen des mit diefer Stelle verbundenen 
Holzer : Spauerfhen Manuals Benefis 
ciums woͤchentlich zwey Meffen zu leſen; 

3) dieß ſowohl, als die ihm zuſtehenden 
Freymeſſen alle Tage an einer zu beftims 
menden Stunde in der Merropolirans 
kirche zu leſen; 

4) in dem Beichtſtuhle auszuhelfen. 

Hiefuͤr beziehet derſelbe jährlich eine 
fixe Beſoldung von boo fl. 





Im Ober-Donankreife 
a) Das Beneficium zu St. Salvator zu Schro⸗ 
benhauſen. 
Durch den am 8. Sept. d. J. erfolgs 
ten Tod des Prieſters Martin Ottenbers 
(67 *) 
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ger wurde das in der Didcefe Augsburg, 
dem Königlichen Landgerichte Schrobenhaus 
fen und dem Wahldekanate Aichach liegende 
Beneficium zu St. Salvator in Schrobens 
haufen erledigt, mit welchen die Obliegen: 
heit verbunden ift, daß der Beneficiat woͤ⸗ 
chentlich zwen heilige Meffen für den Stif⸗ 
ter leſen, bey der Pfarrey im Beichtſtuhl 
aushelfen, und die Baufälle des Beneficials 
haufes ganz allein wenden muß. 


Das im Ganzen auf 477 fl. Aa fr. 
5 5f. ſich berechnende Einkommen fließt: 


a) aus Grumdrenten zu 3fl. Her. — hl. 


b) ⸗Dominicalrenten 
Mo. + «ds. 955.5 
©) = Sahrtagsrenuten 88: HB: —: 
4) 5 Stofgefällen. 29: —: —s 
e) s ber Wohnung im 
Anfhlag u » Bm 
Die bisherigen Laften find: 
a) Cathedraticum , 3 fl. 30 fr, 
b) Seminaristicum „ —: 30 » 


©) die gewöhnliche Familienſteuer, und der 
Kriegsperaͤquationsbeytrag. 





Im Ober-Mainkreiſe. 
3) Die Stadtpfarrey Culmbach. 


Durch den Tod des Dekans und Stadt⸗ 
pfarrers Dorfmuͤller iſt die Stadtpfar⸗ 
rey Culmbach und das damit verbundene 
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Defanat erfebigt worben, deren jährlicher Er⸗ 
trag fih nach der fuperrevidirten Baflion vom 
14. Dftober 1818 auf 

1919 fl. 20} fr. 
berechnet, & 


Pfarrenen: und BeneficiensBer- 
leihungen und Beftdätigungen, 





Seine Königlide Majeftär haben 
folgende Pfarrenen und Beneficien allergnäs 
bigft zu verleihen gerubt: 


am 20. September db. J. die Pfarren 
zu Benningen, Landgerichts Ortobeuern, dem 
bisherigen Pfarrer zu Illertiſſen, Priefter 
Joſeph Anton Wieland; — die Pfarrey 
Kicchenlamig, Dekanats Wunfiedel, dem 
bisherigen Dekan und Pfarrer zu Seibels⸗ 
borf, Earl Ehriftian Sommer; 


am 21; September d. J. die Pfarren 
Leidling, Landgerichts Neuburg, dem Priefter 
Jakob Eifenmenger, Caplan zu Schro— 
benhauſen; — die Pfartey Utzwingen, Herr⸗ 
ſchaftsgerichts Oettingen, dem vormaligen 
Cooperator zu Lam, Prieſter Georg 
Schmid; — das Gpitalbeneficium zu 
Weilheim dem bisherigen Gtadtpfarrer zu 
Weilheim, Priefter Franz Andreas Gret; 


Suiten 


toıı 


am 22. September d. J. bie Pfarren zu 
AR, Landgerichts Waldmünchen, dem Ep 
franciscaner und bisherigen Schulbeneficia: 
ten zu Herzogau, Priefter Johann Mepos 
mut Stoiber; 


am 23. September d. J. die Pfarren 
Dierfirhen, Landgerichts Pfaffenhofen, im 
Megenkreife, ‘dem Priefter Georg Witt 
mann, Eooperator zu Pfreimd; 


am 25. September d, %. die Pfarren 


zu Schlierfee, Landgerichts Miesbach, dem * 


Eooperator und Beneficiaten zu Rofenheim, 
Priefter Stephan Kögl. 





Seine Majeſtaͤt der König har 
ben folgenden Präfentationen die Landesfuͤrſt⸗ 
lihe Beftätigung zu ertheilen geruht: 


em 20. September d. J. der von dem 
Freyherrn Joſeph von Fregbergs Eifenberg 
zu Niederaunau ansgeftellten Präfentation 
für den bisherigen Pfarrer zu Alershaufen, 
Priefter Ignaz Harlacher, auf das Bes 
nefictum zu Haupeltshofen, Landgerichts 
Ucsberg; 


am 23. September d. J. der von dem 


Herrn Erzbifhofe von München: Frenfing, 
Freyherrn von Gebfartel, befchloffenen Wer» 
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feihung der Pfarren Haslach, ben Trauns 
ftein, an den Pfarrer zu Dierfirchen, Lands 
gerichts Pfaffenhofen, im N Prier 
fer Michael Gall; 


am 25. September d. J. der von dem 
Heren Fürften von Hohenlohe: Schillinges 
Fürft auf die erledigte Pfarren Gaftenfels 
den, Defanats Inſingen, ausgeftellten Präs 
fentarion für den Pfarramts « Candidaten, 
Friedrich Albrehe Helmes, aus Weis 
den; — der von dem Gutsbeſitzer Kifport 
auf die erledigte Pfarren Reutti ob der 
Donan, Defanats Leipheim, ausgeftellten 
Präfentation für den Pfarramts Candida⸗ 
sen, Andreas Kühle, aus Memmingen. 


Dienſtes-Nachrichten. 





Seine Majeſtät der König haben 
unterm 15. September d. J. das erledigte 
Rentamt Kaisheim, dem Affeffor ben der 
Regierungs: Finanzfammer des Ober» Dos 
naufreifes, Fran; von Breuning, und. 


das erledigte Mentamt Oberdorf, dem 
Rechnungs» Commiffär bey derfelben Regie⸗ 
rungs⸗ Finanzkammer, Zofep Kuhn; 
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ferner die Stewercontroffeur: Stelle zu 
DMeuftade im Mheinfreife dem Steuercons 
trolleue Joſehy Wagner, von Gi 
mersheim, und defien Stelle. als Steuer: 
eontrolleue zu Germersheim, dem Acceifir 
ften Joſehh Meyer, fämmtlihen provifos 
rifch Übertragen, 


Vermoͤge Allerhöchfter Entfchließung vom 
26. September d. J. wurde der vormalige 
Forfigehüffe zu Lindenbühl, Johann Bap⸗ 
tiſt Waldmann, als Kreisforft :Officiant 
in München proviforifch angeſtellt. 


— — 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 

ben unterm 18. September d. J. die bey— 
den Rentaͤmter, Immenſtadt und Sonthofen, 
in Eines ju vereinigen und mit dem Sitze 
zu Immenſtadt daffelbe dem bisherigen Rent⸗ 
beamten zu Sonthofen, Karl Reitſchu— 
fter, proviforifch zu übertragen; 


fodann den bisherigen Nechnungsrevifor 
bey dem Königl. oberſten Rechnungshofe, 
Zieglmaier, zum Zahfmeifter bey der 
Kreiskaſſe zu Würzburg zu ernennen geruht. 


— — 
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Vermöge Allerhöchfter Entſchließung vom 
20. September d. J. wurde der Kreis: und 
Stadtgerichtsrath zu Aſchaffenburg, Karl 
Scheppler, zum Aſſeſſor des Appellations⸗ 
gerichts für den Unter: Mainkreis ernannt, 
und 


dem Advocaten, Johann Joſeph Kuͤn— 
nel zu Fuͤrth, das Notariat in Wechfelfas 
chen dafelbıt ausüben zu dürfen, allergnds 
digſt gejlatter. 





Seine Majeftät der König has 
ben vermöge einer unterm 22. Geptember 
d. J. erlaffenen Allerhoͤchſten Entſchließung 
dem Kreis- und Stadtgerichtsrathe, Yor 
hann Baptiſt Baumgärtner, die bey 
bem Appellationsgerichte für den Ober: Dos 
naufreis erledigte Affefforftelle zu verleir 
hen, und 


den geprüften Mechrspracticanten, Fries 
drich Karl Glaffer, zum Advocaten in 
Frankenthal allergnädigft zu ernennen geruht. 





Seine Majeftär der König has 
ben unterm 23. September d. %. Ihren bis: 
herigen Stallmeifter, Wilhelm Freyherrn von 
Freyberg, zu Allerhöchft: Ihrem erſten 
Stallmeifter zu ernennen geruht; 
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ſodann das erledigte Nenamt Abensberg, 
zu Neuftade an der Donau, dem ordentlis 
chen öffentlichen Profeffor der Kamerals Wifs 
fenfhaften an der Univerfitäe Landshut, 
Adam DOberndorfer, proviforifh übers 
tragen. 


Vermoͤge Allerhöchfter Entfchliegung von 
25. September d. J. wurde auf die erle: 


digte Stelle eines Kauzlepboten bey der Res - 


gierung des Ober sDonaufreifes, Kammer 
des Innern, der Sergeant im ten Liniens 
Infanterie-Regimente, Joſephh Sandra, 
allergnaͤdigſt ernannt. 





(Den Anfang der Vorleſungen bey der Koͤnigli⸗ 
hen Univerfität zu Würzburg im Winter: 
Semefter 1834 betreffend.) 

Den beftehenden Geſetzen zufolge mers 
den am Dienfttage den =. November d. J. 
die Vorlefungen für dar Winter: Semes 
ſter 183$ auf der Koͤnigl. Univerſitaͤt Würze 
burg beſtimmt anfangen, 


Jenen Studierenden, welche zu fpät 


— — — 
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kommen, kann das Semeſter in die geſetz⸗ 
liche Studienzeit nicht eingerechnet werden. 


Wuͤtzburg den 21. September 1624. 


Prorectorund akademiſcher Senat. 
Ju Abweſenheit des Koͤnigl. Univerfitätd: 
Prorectord 
Schoͤn. 

Froͤhlich. 





Koͤnigliche Beſtaͤtlgung der Rec 
tors: und Senatoren-Wahl an der 
Königlihen Univerſitaͤt zu 
Landshut. 


Seine Majeftät der König har 
ben vermöge an den afabemifchen Senat der 
Königlichen Univerfirät Landshut unterm 
23. September d. J. erlaffener Allerhöchs 
ften Enefchliefung der in der Plenarver⸗ 
fammlung der Königl. Univerfität zu Landes 
hut vorgenommenen, und duch Stimmens 
mehrheit auf den geiftlihen Rath und Pros 
feffor, Dr. Johann Nepomuk Hortig, ges 
fallenen Wahl als Rector für das Stus 
dienjahr 18058, fo wie der Wahl der wech 
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felnden Senatoren, und zwar aus 
der theologifchen Section des geifts 
lichen Rathes und Profeffors Dr. Benediet 
Schneider, aus der fameraliftifchen 
Section des Profeffors Dr. Adam DO bern 
borfer, und aus der philofophifchen 
Section des Hofrachs und Profeffors, 
Dr. Conrad Dierrih Martin Stahl, dann 
des Hofraths und Profeffors, Dr. Johann 
Ehrifian Siebenfees, die Beftdrigung 
allergnädigft zu ertheilen geruht. 
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Kurs 
der Baierifchen Staats: Papiere, 


Augsburg den 23. September 1824. 





per 
Staats:Papiere, Briefe. | Geld. 





Dbligationen 
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für das 


Königreich 








Nro. 37. 





Münden, Gonnabends den- g. Detober 1824. 





Inhalt.“ 
Armee⸗Vefehl vom 29. September b, 2 3 
Königlise Allerböhfte Verordnung: Die Meggelds : Begänftigung für den Verkehr des Nheinfreifeg 
mit den übrigen Kreifen des Keͤnlgreiches betreffend. 


Bekannatmachungen: Eidung der Königl, Staaterathd - Commifion vom ır. September db. I; — Var: 
reden» mud Beneficien : Erledigungen; — Pfarreven und Beneficien = Berleinungen; — Stipendien: 
Berleibunan; — Vorlefunsen an der Königl. Afadente der Wilfeufhaften ( marbematifo: vhvfitaliſche 
Klaſſe) und an der medicniid: practifhen Lehranſtalt; — Dienftes - Nabrihten; — Verleihung der 
geidenen Werdienit » Medaile: — Kurs der Daier, Staatspapiere am 7. Detober d. 3. 


Armee⸗Befehl. F. 2. 
Fremde Orden erhielten: 


Muͤnchen den 29. September 1824. der Pag: Major der Haupt ⸗ und Reſt⸗ 

we denz⸗ Stadt München Oberftlieutenant Leopold 

— Freiherr von Fuͤrſtenwaͤrther den koͤnigl. 

Dar General: Lieutenant und Comman: franzöfifchen Militärs Verdienft: Orden; — 

dant der vierten Armee» Divifion Anton Frey: der Hauptmann im General: Quartiermeifter: 

herr von Wieregg erhielt das Großfreuz Stabe Valentin Hartmann — und der 

des Civil-Verdienſt / Ordens der Baieriſchen Dberlieutenant im Artillerie; Regimente Yo: 

Krone. ſeph Poͤllat h den Königt, franzöfifchen Der. 
(68) | 
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den der Ehrenfegion; — ber Oberauditor 
Alois von Bincenti— und der Ober: Re 
giftrator und mwirfliche Nach Andreas Köh: 
fer den päbfllihen Orden des goldenen 
Eporne. 

Sämtlichen ift erlaubt, diefe Auszeichs 
nung anzunehmen und zu tragen. 

G. 3. 

Angeftellt wurden: 

der Oberft Joferh von Schmöger als 
Commandant der Feſtung Wuͤlzburg; — der 
Hauptmann im Ingenieur-Corps Johann 
Baptiſt von Schleitheim als Reſerent im 
Etaats : Minifterium der Armee ;— die Ober 
lieutenants Jacob Ermath vom Grenabiers 
Garde: Kegimente als Adjutant des Commans 
daten der 1. Gufanterie : Brigade der 1. Ars 
mee: Divifionz; — Sigmund Haller von 
Hallerftein vom 5. Chevaupfegers : Negir 
mente als Adjutant des Commandanten der 
Eavallerie: Brigade der 2. Armee⸗Diviſion; — 
Maerimilian Dietl als Bataillons-Auditor 
bei der Commandantfchaft Augsburg ; — die 
Unterlientenonts Chriftoph von Daumiller 
vom 11. Liniens Öpmfanterie: Regimente als 
Dffieiant bei dee Militär: Haupt: Kaffaz — 
Wilhelm Freiherr von Künsberg vom 6. 
Chevaurlegers⸗Regimente als Adjutant dee: 
Eommandanten der Cavalleries Brigade der I. 
Armee: Divifion; — der geheime Regiſtra— 
tur: Gchälfe und Negiments: Quartiermeifter 
Ferdinand Lenbold als Quartiermeifter bei 
der Leibgarde der Hartſchiere; — der penſio⸗ 


nixte Verwalter Jofep) Rappolt als Mech, 


— —— 
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nungsführer zu Wuͤlzburg; — der bisherige 
Rechnungsführer bei der 2. Genie: Direction 
Eaferns Verwalter Anton Limme als Pens 
fions » Caffa : Comtrolleur; — der Legionss 
Quartiermeiſter Joſehh Heitner als Pros 
tocollift der Militär: Hauptbuchhaltung. 
F. 4. 

Verſetzt wurden: 

die Oberſtlieutenants Alexander Fortis 
vom 10. zum 15.; — Hubert von Rogevil⸗ 
fe vom 15. zum 10.5 — die Majore Ges 
erg Rohr vom 5. zum 10.; — Ferdinand 
Sreihere von Schellerer vom ro. jum 5.5 
— Leonhard Freiherr von Hobenhaufen 
vom- 12. zum q.; — Die Hauptleute Frieds 
tih Gaſſner vom 4. zum 8.; — Sofenh 
Luger vom 5. zum 7.5 — Gottfried Pe 
fer von Echorpershof vom 7. zum 5,5 — 
Anton Freiherr ven Lindenfels vom 8, 
zum 4.5 — Valentin Menth vom 9. zum 
13.5 — Anton von Xylander — und Be 
nedict von Schäffer vom ro. zum 15.5 — 
Anton von Meg — und Joſeph von Balz 
lade vom 15. zum 10.5 — die Oberlientes 
nants Anton von Meffina vom 6, zum 
10.; — Joſephh Bauer vom Io. zum 15.5 
— Corf Landherr vom 13. zum 10. Linien⸗ 
Infanterie: Negimente; — Philipp Chriſtoph 
von Stetten vom 2. zuin 1. Cuͤraſſier⸗ Negie 
mente; — Johann Nepomuk von Reichel 
vom Artilleries und Armee: Subrwefen: Bar 
toillon zur GarnifonssCompagnie Königs: 
hofen; — die Unterfionienauts Ihomas 
Ehrlich vom 8. zum 9.;3 — Franz Hor— 


#73 
ung von 9. Linien: Infanterie: Regimente 
zue Garnifons: Compagnie Königshofen ;— 
Michael von Simmler vom 10. jum 15,5 
— Franz Joferh Doniat vom 15. zum 10, 
Linien : Infanterie s Negimente; — die uns 
ker Wilhelm Freiherr von Waldenfels 
vom 2. zum 3.; — und Wilhelm Zöller 
vom 3. zum 2. Chevauplegers »Regimente ; — 


die Regiments Aerzte Dr. Alois Neh: 
bauer vom 6, Linien Infanterie zum 1. 
Chevanrfegers: Regimente;, — Adam Zinse 
meifter vom 10, jum 15.5 — Franz Bub; 
wig Beutler vom 15. jum 10, Linien » ns 
fanterie-Regimente; — Dr. Marimilian von 
Hautmann von s. Chevauxlegers- zum 6. 
Rinien ; Infanterie: Regimente; — die Bar 
taillons- Aerzte Dr. Sofeph Heindf vom 
Io. zum 15.5 — Philipp Staatsmann 
vom 15. zum ro, Linien: Infanterie, Regi⸗ 
mente; — der Ober: Apotheker Joſeph Hau: 
benfchmidt von Nuͤrnberg nach Landau; — 
der Bataillons⸗Quartiermeiſter Joſeph Kö fts 
fer vom 7. Linien: Infanteries Negimente 
zum 1. Yäger: Bataillon; — Die Regiments⸗ 
Anditore Joſeph Politz ka vom 10. zum 15.3 
— Franz Xaver von Schmidt vom 15. zum 
10. Linien-Infanterie-Regimente; — Anz 
ton Rohrmuͤller vom 1. Jaͤger-Batail—⸗ 
fon zum 4. Linien-Infanterie-Regimente; — 
die Bataillons-Auditore Fran; Mairau 
von der Commandantſchaft Vorchheim zu je⸗ 
ner von Nuͤrnberg; — Alois Muck von 
der Commandantſchaft Augsburg zu jener 
von München, 
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F. 5. 

Penſionirt wurden: 

der bisherige Commandant der Feſtung 
Wuͤlzburg Oberſtlieutenant Chriſtoph Freiherr 
von Werndle; — der Major der Gens 
darmerie Micolaus Vank; — die Haupt: 
feute Johann Mathias von Afcheberg von 
der Gendarmerie; — Alerander Graf von 
PlatensHallermund vom 10. Liniens 
Infanterie s Negimente mit dem Charafter 
eines Majors; — Georg Baierlipp vom 
10.5 — Waldemar von Stengel von 
11, Linien: Infanterie » Regimente mit dem 
Charafter eines Majors; — der Rittmeifter 
des 5. Chevauplegers : Negiments Anton 
Graf; — die Oberlieutenants Felir Joſeph 
Delonge, — Wilhelm Hufhberg — 
und Peter Mühlmichel von der Gendar; 
merie; — Bartholomäus Sch ufter vom 7,; 
— Earl Tempel vom 8.5; — Bartholomäus 
Diet! vom ro, Linien Infanterie s Negts 
mente ; — die Unterlientenants Mar. Joſeph 
Andlboes von-der Öendarmerie; — Jo; 
hann von Pfifter — und Jacob Wei 
vom 3. Pinien: Infanterie: Regiment; — 
Earl Freiherr von Bibra vom 3, Chevaup 
legers s Regimente ; — 

der Bataillons: Arzt im 10, Linien Ins 
fanterie- Regimente Martin Heberger; — 
der bisherige Lazarech: Verwalter zu Wuͤrz⸗ 
burg Rechnungs: Commiffir Peter Diel: 
mann; — der Quartiermeifter bei der Leib— 
garde der Hartfchire und characterifirte Ritt 
meifter Jacob Schuß; — ber Corps⸗Quar⸗ 

(08*) 
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tiermeifter der Gendarmerie Johann Ehriftoph 
Döderlein; — der Legions-Quartiermei⸗ 
fer der Gendarmerie Wilhelm Jahn; — 
der Penfions : Caffa : Eontrolleur Earl Sarı 
tori; — der Protoeollift der Militär: Haupt 
buchhaltung Valentin Merz: — der Legis 
ons s Auditor der Gendarmerie Friedrich Aus 


suftin, 
$. 6. 


Alfred Dorat, vordem Cadet im 6. 
Chevauplegers:Regimente , erhielt den Chas 
after eines Interlieutenants und die Ers 
laubnis, die Uniform der Officiere & la 
suite ber Armee zu tragen. 

G 7 

Die nachgefuchte Entlaffung erhielten ; 

die Unterlieutenants Jacob Freiherr von 
Pfetten vom’ Grenadier s Garde — und 
Earl von Bollfammer vom 6, Finien: 
Infanterie-⸗Regimente; — ber Junfer des 
7. Linien⸗ Infanterie s Regiments Anton os 
feph Zimmermann; — 

Wegen Anftellung im Civil wurben 
entlaffen : 

der DOberlieutenant Chriftopp Döhles 
mann; — die Unterlieutenants Julius Freis 
herr v. Ecke rr; — Gottlieb Daniel Staub; 
— Felix von Breffensdorf;— Chriſtian 
Chelius; — Heinrich Auguſt Kramer, 

F. 8. 

Geſtorben find: 

der penſionitte Major Heinrich Freis 
herr von Öuttenberg am 8. Mai zu 
Kirchleuß; — der penfioniste Hauptmann 
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Nicolaus Zinkgraf am 23. Mai zu Neu⸗ 
ftabt an der Hardt; — der penfionirte Mar 
jor Eyriacn am 28. Mai zu Kulmbach; - 
der penfionirte Rittmeiſter Carl Halder 
am 23. Mai zu Münden; — der penfis 
onirte Hauptmann Anton Hunnenburg 
am 1. Junius zu Bamberg; — der quis 
escirte Präfidial z Seererär des General: 
Yuditoriats Georg Marciß am 4. Yunius 
zu Münden; — ber penfionirte Major Anz 
dreas Erbelding am 10, Junius zu Würze 
burg; — ber penfionirte Major Eafpar eich 
am 26. Junius zu Schweinfurt; — ber 
penfionirte, Major, Mitter des Königliche 
franzöfifchen Ordens der Ehrenlegion Franz 
Graf Spaur am 6. Julius zu Roggen⸗ 
burg; — der Hauptmann des 10, Linien⸗ 
Infanterie: Regiments Jofeph Faber am 
17. Junius zu Amberg; — ber penfionirte 
Hauptmann Franz Joſeph Fifheim am 
21. Julius zu München; — der penfie 
onirte Oberlientenant Lucas Ehlrhart am 
21. Julius zu Amberg; — der penfios 
nirte Caferne: Verwalter Fran Maier am 
26. Julius zu Schweinfurt; — der pens 
fionirte Oberfriegs:Commiffär Adam Winter 
am 14. Auguft zu Aſchaffenburg; — der 
Unterlieutenant des 3. Linien » Infanteries 
Megiments Earl Sei am 17. Auguft zu 
Augsburg; — der penfionirte Oberlieutenant 
Johann Baptift Lechner am 30. Auguft 
zu Muͤnchen; — ber penfionirte Nittmeifter, 
Ritter der Koͤnigl. franzöfifhen Ehrenlegien 
Pers Moljberger am 7. September zu 
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Münden; — der Oberlieusenant der Gens 
darmerie, Ritter ber Koͤnigl. franzöfifchen Eh: 
wenlegion Heinrich Sonnleitner am 10. 
September zu Würzburg. 
Marimilian Joſeph. 
Maillot. 
Berichtigungen: 
Im Armee-Befehle Nro. 2. vom 11. Fe⸗ 
Bruar d. Z, im 6. 5. iſt zu leſen: 
„Wilhelm Freiherr von Horn.’ 
Im Armee: Befehle Nro. 4. vom 27. Mai 
d. J. im $. 4, ift fiat Clemens Bauer 
„Glemens Lauer’ zu lefen. 


Könislihe Allerhoͤchſte 
Verordnung. 








Die Weggelds » Begänftigung für den Verkehr 
des Iiheinkreifes mir den übrigen Kreifen 
des Königreiches betreffend. ) 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 
Um dem Verkehr des Rheinfreifes mit den 
übrigen Kreifen Unſers Königreiches eine 
weitere Erleichterung zu gewähren, haben 
Wir befchloffen, daß von allen Erzeugniffen 
und Fabrikaten des Nheinfreifes, welche in 
die Übrigen Kreife eingeführt werden, nur 
das Weggeld für den innern Verkehr mit 
ı Pfennig per Eentner und Stunde erhoben 
werden folle, 
Münden am 2, October 1824, 
Marimilian Zofepb. 
Sreyheer von Lerchenfeld. 
Königlichen —— Befehl: 


der General: Sekretär, 
v. Geiger. 
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Bekanntmachungen. 





Sitzung 
der Koͤniglichen Staatsraths— 
Commiſſſon. 

In der Sitzung der Koͤnigl. Staatsraths⸗ 
Commiſſion vom 10. September d. J. wurden 
entſchieden: 

die Rekurſe: 
1, ber Nadler in Muͤnchen gegen bie Meſſer⸗ 
ſchmide, wegen Gewerbs; Beeinträchtis 
gung; 
ber Gemeinden Groß⸗ und Kleinge 
ſcheid, Landgerichts Erlangen im Rezat⸗ 
freife, gegen die Dominikal-Rentenbeſi⸗ 
Ger allda, wegen KriegsfoftensConfurrenz ; 
des MWildprerhändfers Aıton Baunler 
zu Augsburg gegen den Poftcondufteue 
Michael Knauer allda, wegen Gewerbs⸗ 
Beeintraͤchtigung; 
der Krämer Joſeph Gerl und Conſorten 
gegen den Faͤrbermeiſter Jakob Deſchler 
zu Lechhauſen im Ober-Donaukreiſe, 
wegen Caducitaͤt einer Kraͤmerey; 
der Bierbraͤuer zu Landshut gegen die 
dortigen Wirthe, wegen Gewerbs: Bes 
rechtigung; 
der Relikten des Hofbraͤumeiſters Sixtus 
Bauer zu Dillingen, wegen Malzauf 
{lage : Defrandation; 
des Paul Mittermaier, Regensburger 
Botens zu Frontenhaufen gegen Chris 
ſtohh Mofer, Regensburger Boten 
ju Dingolfing in Unter: Donaufreife, 
wegen Gewerbs s Beeinträchtigung. 


6 
* 


3 


4 


* 


5 


7 


6. 


7 . 
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An das koͤnigl. Staats: Miniftes 
rium des Innern wurden ge 
wieſen;: 

die Rekurſe: 

8. ber Gemeinde Ornbau und Conſorten 
Landgerichts Herrieden im Rezatkreiſe, 
gegen einige Wiefenbefiger der Gegend, 
wegen Weidezeit auf den fogenannten 
Freywiesmaden; 

9. des Johann Michael Winreder und 
Conſ. von Hard, Herrſchaftsgerichts Pap⸗ 
penheim im Rezatkreiſe, wegen Forſtord⸗ 
nungsmaͤßiger Benuͤtzung des Gemeinde⸗ 
Waldes. 


—— ————— 


Pfarreyen⸗ und Beneficien⸗ 
Erledigungen. 





Im Rezatkreiſe. 
1) Die Pfarrey Gollachoſthe im. 


Durch die unterm 14. Auguſt d. J. er⸗ 
folgte Beförderung des Pfarrers Hopp auf 
Burk ift die Pfarren Gollahoftheim, 
Landgerichts und Defanars Uffenheim, er; 
lediget worden, 


Ihr jährlicher reiner Ertrag, der aus 
einigen firen Geld: und Natural: Bezligen, 
dann aus Accidentien , größtentheils aber aus 
Mealitäten und Mechten gefchöpft wird, ift 
in der zum Final: Abfchluß gelangten Faſſion 
von 1823 auf 461 fl. 38% fr. berechnet, 





nn 
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m Dber:-Mainfreife 
2) Die Pfarrey Seibelsédorf. 

Durch die Verſetzung des Defans und 
Pfarrers Karl Chriftian Sommer ift die 
Pfarren Geibelsdorf im Dekanat aleis 
hen Namens, und im Landgerichte Stadt: 
fteinach, erledige worden, deren Ertrag nach 
der Faffion vom Jahre 1815 aufgog fl, 3g fr. 
berechnet worden iſt. 





Pfarrenens und Beneflcien Der 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König her 
ben folgende Pfarreyen und DBeneficien zu 
verleihen allergnädigft geruht: 


am 10. September d. J. die Pfarrey 
zu Anried, Landgerihts Zusmarshaufen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Böfenreute, Prie⸗ 
fter Auguſtin Fehle, — und die dadurch ers 
ledigte Pfarren zu Böfenreute, Landgerichts 
Lindau, dem Priefter Joſeph Rochbichler, 
Karlar zu Kimratshofen; — die Pfarrey 
zu Koneadshofen, Landgerichts Türfheim dem 
Prisfter Victorian Freuding, Provifor zu 
Reihau, Herrfchaftsgerichts Babenhaufen ; 


am 27. September d. J. die Pfarrey 
Beutelsbach, Landgerichts Vilshofen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Koͤſtlarn, Priefter Jo— 
ſeph Baumann, — und die Dadurch erl.s 
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digte Pfarren zu Koͤſtlarn, Pandgerichts Gries⸗ 
bad), dem Excanonikus des aufgelösten heil. 
Geift ; Ordens zu Memmingen, Priefler 
Eigismund Walpherr, der Zeit Eooperas 
sor zu Kößting; 

am 28. September d. J. das Pfarn Bir 
eariat zu Preying, Landgerichts Grafenau, 
dem bisherigen Zrühmeffer in Tittling, Pries 
ſter Michael Friſchhut; 

am 30. September d. J. die Pfarren 
Graiz: Sambah, Landgerihtis Hoͤchſtadt, 
dem - bieherigen Pfarrer. zu. Steinwieſen, 
Landgerichts Kronach, Priefter Balthaſa 
Hunger; 

am-3 Oetober d. J. —— — 
zu Marktlh, Landgerichts. Altenoͤtting, dem 
Erpofirus zu Zenting, Landgerichts Grafenau, 
Priefter Martin Wagner; 

am 4. October d. J. die Pfarren zu Koͤ⸗ 
nigftein, Yandgerichts Sulzbach, dem Prie; 
fer Andreas Moſer, der Zeit Cooperator 
zu Naabburg; 





Seine Majeftät der König her 
ben folgenden Präfenfationen die Landers 
fürftlihe Beſtaͤrigung zu ertheilen ges 
ruht: 

am 29. September d. J. ber von dem 
Herren Biſchoſe zu Speyer von Chandelle 
beabſichteten Nomination des bisherigen Pfars 
vers zu Binningen, Priefter Georg Megger 
‚ auf die erledigte Pfarrey zu Eſchbach, im 
Landcommiſſariats ⸗ und Defanars; Bezirke 
Landau; 
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am 1. October d. J. der von dem Herrn 
Fuͤrſten zu Oettingen-Wallerſtein ausgeſtell⸗ 
ten Praͤſentation fuͤr den bisherigen Pfarr⸗ 
vikar zu Bollſtadt, Prieſter Martin Bullin⸗ 
ger auf die ebengenannte Pfarren zu Boll⸗ 
ſtadt, Herrſchaftsgerichts Biffingen ; 

am 4. October d. J. der von dem Guts⸗ 
befiger zu Fuͤrth, Freyherrn von Hornftein 
ausgeftellten Präfentation für den bisherigen 
Eosperator zu Adlkofen, Priefter Joſeph 
Grundler, auf das Beneficium zu Fürth, 
Landgerichts Landshut, 





Stipendien Verleihung 





Seine Majeftär der König has 
ben vermoͤg Allerhoͤchſter Entfchließung 
am den afademifchen Semat der Univerſität 
zu Landehut vom 25. September I, J. aus 
der Ephorars: Kaffe zu Landshut. nachbenanns 
Studierenden folgende Etipendien für das 
Studienjahr 1933 allergnädigft zu bewillis 
gen geruht. 


A, 
Unter den Candidaten ber Rechts— 
wiſſenſchaft 
a) des IN, Kurſes 
erhaften: 
Stipendien, 
fi 


Ludwig Frenhetr v. Voit henberg 
von Meunufbrg » . . Toof 
Karl v. Nagel aus Münden » 109 
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Stipendien 
f. 
b) bes I. Kutfes. 
Georg Weigel aus Hambah . 120 


Leonhard Schindelbef aus Re 


gensburg, . . 120 
Wolfgang Goͤtz aus Neuburg 60 
Adam Heilmaier aus Landshut 60 
Joſeph Alois Roͤckel aus Tirfchen: 

zeuth . ; . 60 
Johann Nepomuk 8 tig aus Ans 

berg . . 60 
Adam Schuch aus Mitterteih 60 
Chriſtohh Weinmanm aus Ißgier go 
Iofeph Brand aus Epyerwang, 

zu feinem Eichftädter Stipendium 

agofl., noch. . ; . 40 
Johann Baptiſt von Walter aus 

Münden . z R F . 100 

B. 
Unter den Candidaten des Ca— 
meral Studiums. 
Alohs Brand aus Waging . 100 


C. 


Unter den Candidaten ber Medicin. 
a) des II. Kurſes. 


Derer Franf aus Bleitah » . go 

Anton Knaus aus Bleibach 80 

AntonSpornderger auskandshut 60 
b) bes I, Kurfes, 

Lorenz Härtl aus Neuburg. . 100 

Andreas Heiß aus Denfingen . 80 

Bonifaz Müler aus Bemfeld . 100 


— — 
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Stipendien. 


Joſerh Shehner aus München 
Karl Widmann aus Münden . 


D. 


Unter den Candidaten der Phile 
fopbie, 
Johann Georg Kö ph aus Anhaufen 
Ludwig Bach mai er aus Ingolſtadt 
Karlvon Hellers Ba Lands⸗ 
hut « 
Joſeph Doͤlzl aus 6 Titemening . 
Anton Held aus Pafau . . 
Kaver Marfch aus Freylaffing 
Anton Bart! aus Rothenbuch 
Gottfried Feder aus Ellinen . 
Jofepd Ruh wan del aus München 
Ludwig Zwierlein aus München 
Stan; Chevigny aus Straubing 
Serdinand v. In am a aus Thurneng 


100 
69 


Ico 
100 


100 
108 
100 

go 
Ioo 
100 
100 
100 

go 
100 





Summa 2880 
Zulagen zu ihren bisherigen Stipendien 
erhalten. 
A. 
Unter den Candidaten der Rechter 
wiffenfhaft, 


Bisherige 
Stipendien. Zulage. 
fl. fl. 


Karlv. Egger „. . 80 30 
Ludwig Bumenthal „ 90 10 
Fran; von Öropper .„ 110 10 
Konad Steiner. ,„ zoo 10 
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Bisherige 
Stipendien, Zulage. 
fl. fl. 
Soferh Hiltner . . go 20 
Joſeph Weftermaier. 'g0 20 
Simon Bil; . .. bo 20 


B. 
Unter den Candidaten ber Mebdicim. 


Mathias Hauer . . 80 20 
Johann Baptiſt Männer go 20 
Franz Joſeph Waltenberg 60 20 ' 
Sofepd Gallinger . 100 10 
Gumma — 190 








VBorlefungen 


* an ber 


Königlichen Akademie der Wiflenfchaften 
Cmathematifh- phyſikaliſche Klafe), 


neh an der 


medicinifch- practifchen Lehranſtalt. 





Winter⸗Semeſter 1843. Anfang ben 1. November, 





Mathematifchz phyſikaliſche Klaffe. 





Phnfik. 
Theoretifche und Eprperimental: Naturfehre, 
ıte Abrheilung, Ober-Finanzrath von 
Melin, wöchentlich dreymal. 
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Diefelde in Verbindung mit angewandter 
Mathematik, Profeffor Siber, woͤ— 
chentlich ſechsmal im Lyceum. 

Dytik 

Anafytifche Optik, Confervator Dr, Fraun: 

hofer, woͤchentlich zweymal. 
Chemie 

Theoretifche und Erperimental: Chemie, ıte 
Abtheilung der unorganifhen Stoffe bis 
zu den Metallen, Confervaror Dr. Vo—⸗ 
gel, wöchentlich drenmal, 

Die analytifchen Arbeiten der Studierenden 
werden geleitee von «den Confervatoren 
Dr. Fuchs und Dr. Vogel, 


Mineralogie 

Eonfervator Dr. FZuhs, wöchentlich vier: 
mal. 

Den präparativen Theil ber Mineralogie, 
Adjunct Dr. Kobell, wöchentlich drey⸗ 
mal, 

Botanik, 

Eonfervator Dr. von Martius, woͤchent— 
th fünfmal, und auf befonderes Ber: 
fangen Materia medica, oder Pflanzen; 
Geographie und Pflanzen: Gefchichte, 

Forftbotanif, Adjunet Dr. Zuccarini, woͤ— 
hentlich zwey bis drey Stunden. 

Zoologie 

Director von Schranf, wöchentlich dren: 
mal. 

Fortfegung der gefammten Zoologie, Abjunct 
Dr. Wagler, wöchentlich fünf Stun: 

den; dann Vorträge über die Thiere 


(90) 
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Bairns, in Hinſicht auf Deconomie 
und Jagd, wöchentlich zwey bis drey 
Stunden, 
Anatomie 

Hofrath Dr. Döllinger, wöchentlich fechs 
Stunden, Derfelbe leitet auch die Ser 
eirs Uebungen. 


Phnfiologie 
Hofrat) Dr. Döllinger, wöchentlich fünf 
Stunden, i 
Geſchichte der Medicin. 
Hofrath Dr. Doͤllinger, wöchentlich 
zweymal. 





Medieinifch + practifche Lehranſtalt. 





Spftem der Mofologie 
Ober s Mebicinalrath Dr. von Groffi, 
wöchentlich dreymal. 
Allgemeine Therapie. 
Medicinalrath Dr, Ringfeis, woͤchentlich 
dreymal, 
Azneymittel⸗Lehre. 
Profeſſor Dr, Breslau, täglich einmal, 
Allgemeine Clinik. 
Ober : Medicinalrath Dr, v. Groffi, täge 
lich zweymal. 


Medicinifhe Mofologie und 
Therapie 
Dber » Medieinalrath Dr. v. Groffi und 
Dr. Ringfeis, täglich einmal, 


1038 
Phyſiſchle Erziehung und Kinder 
franfheiten. 
geibmebicus Dr. v. oe, wöchentlich drey: 

mal. 
Mepdicinifche 


Medicinalrath Dr. Ningfeis, 
jwenmal, 


Clinik. 
taͤglich 


Clinik der Kinderkrankheiten. 
Leibmedicus Dr. v. Loe, täglich einmal, 
Chirurgiſche Noſologie und 
Therapie. 
Dber + Medicinafrath Dr, Koch, täglich 
einmal, 
Chirurgifde Elinif 


Ober⸗Medicinalrath Dr. Koch und Profeſ⸗ 
ſor Dr. Wilhelm, taͤglich einmal. 


Chirurgiſche Operations-Lehre. 
Ober-⸗-Medicinalrath Dr. Koch, woͤchentlich 
dreymal. 
Ophthalmiatriſche Clinit. 
Profeſſor Dr, Wilhelm, taͤglich einmal. 


Geburtshülfe 

Medicinalrath Dr, Weißbrod, 
einmal. 

Geburtshuͤlfliche Clinik. 


Medicinalrath Dr. Weißbrod, täglich 
einmal. 


taͤglich 
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Civil: und Militär: Staat 
AUrzneys: Kunde, 
Mebieinalrath Dr. Weißbrod, woͤchent⸗ 
lich dreymal. 


Pharm a cie 
Dr. Zaubzer, wöchentlich dreymal, 


Die Jnſcription der Studierenden für 
bie Borlefungen an der Akademie der Wiſſen⸗ 
(haften hat Statt bey dem Vorftande der mes 
dieinifchen Section, und für die Borlefuns 
gen an der mediciniſch- practifchen Lehran⸗ 
ftalt bey dem Vorſtande diefer Anftalt, 


Königliche Akademie der Wiſſenſchaften. 
Ev Weiller. 





Dienſtes-Nachrichten. 





Auf erfolgte Quiescirung des 72jähri: 
gen Dfficialen bey dem Oberpoftamt Nürns 
berg Valentin Keim, und erfolgtes Ableben 
des bey dem Oberpoftamt Augsburg geftans 
denen Officialen Franz Emmerich, wurde 
buch Allerhoͤchſte Entfchliefung vom 21. 
September der Official Michael Förftl von 
Aſchaffenburg an das Oberpoftamt Augsburg, 
der Official Ehriftian Schaller aber von 
Erlangen an das Oberpoſtamt Nürnberg vers 
ſezt. Der Poftaccefift Bernhard Trapp 
wurde als Official bey dem Poſtamt Afchaffen: 


“ 
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burg, ber Pientenant im 1. Linien: Jufanterter 
Regiment Heinrich Auguft Cramer als 
Commis bey der Inſpection fahrender Pos 
ften in Nürnberg; der Zeitungs: Erpeditor 
bey dem Dberpoftame Miürnberg Johann 
Müller als zwenter Reviſor und Commis 
dafelbft angeftellt; der ſuppernumeraͤre 
Reviſor bey dem Oberpoſtamt Nuͤrnberg 
Wilhelm Freyherr von Secken dorf aber 
proviſoriſch als Official auf die Pofiverwal: 
tung Schweinfurt und der bey der Inſpektion 
fahrender Poften in Nuͤrnberg geftandene 
Commis Karl Wilhelm Frenhere von Reir 
Genftein proviforifh als Official auf die 
Poftverwaltung in Erlangen verfegt, 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 27. September d. J. erlaffener 
Alerhöhften Entfhliegung den Landrichter 
zu Hof Johann Gottfried Engelhard auf 
fein Anfuchen feiner gefhwächten Gefundheit 
wegen in den Ruheſtand zu verfegen geruht. 


Durch Allerhoͤchſte Entſchließung vom 
30. September d. J. wurde der zweyte Aſſe⸗ 
for des Laudgerichts Uffenheim, Andreas 
Heinrih Langenfaß im Auiescenz verfegt, 


Seine Majeftät der König bar 
fen vermög Allerhöchfter Entfchliegung von 
3. Dfiober d. J. dem Landrichter Hert 
fein zu Homburg in Anbetracht feiner miß⸗ 
fichen Gefundheits Umftände die Quiescenz 
zu bemwilligen und an feine Stelle den bisher 
rigen PLandrichter zu Kaltenberg Karl 

(90 *) 
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Huberri zu berufen, — zum Landrichter von 
Kaltenberg, den LandgerichtssActuar zu Ges 
münden Sofeph Burfard zu ernennen, — 
die erledigte Landrichterftelle zu Aura dem 
Landgerichts » Akruar . Auguft Feßel zu 
Eyerdorf zu verleihen, — und den geprüfs 
ten Mechtspracticanten Franz; Kliem zum 
Landgerichts : Aftuar in Gemünden zu ernens 
nen geruht, 





Perleihungen der goldenen Verdienſt⸗ 
Medaille, 


Seine Majeftät der König ba: 
ben vermoͤg an bie Königl, Megierung des 
farfreifes, Kammer des Innern, unterm 30, 


September d. J. erlaffener Alferhöchften Ents ” 


ſchließung dem Pfarrer zu Oberhummel, Lands 
gerichtsgrenfing, Priefter Theopbilus H ue b: 
pauer, in Anerlennung feiner vorzügfichen 
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Verdienfte, welche fich derfelbe in einer Reihe 
von fünfzig Jahren um Staat und Kirche 
erworben hat, unter Bezengung ber befons 
dern allerhöchften Zufriedenheit, die gols 
dene Eivil:VBerdienft : Diedaille zu verleihen 
geruht. 





Kurs der Baieriſchen Staats » Papiere, 








Augsburg den 7. Ociober 1924, 


Briefe. ı Geld. 
— — — ne 
DOblig.m.Coup.& 4 0f0 | 


954 93 
bitto a5 0/0 | 102 101% 
Lande Unleben „+... 103 1025 
Hypothek⸗Anweiſ. .. 10:4 101 
Rott.foofe A-D a4 00 | 1024 1014 
ditto E-Mäa40f | 105} 1054 
ditte umverzinsliche | 100 | 99 


2 


—Negictungs- “ 


Intelligenz: 


für 








„50. 


Minden, — den 15. Da 1824 








| —9— n5 ar % . 
asitsn. Allerboͤchſte Entfäliefung: Abſchied für den Landrath In Mdelntreife, über —— Ver⸗ 


dandlungen vom 15. bis 22. Junv 1624. 

Königl. Miniſterial-Eutſchlie hung: 
Stadt Nürnberg betreffend. 

Bekanutmachungen: 


Die ordentlichen Erſatzwahlen fuͤr Gewmeindeſtellen der 


Ordnung ber Vorleſungen an ber Koͤnigl. Univerfität zu Würzburg, für das 


Winter: Semefter 19535 — Pfarrey » Erledigung; — Pfarreven: und Beneficdens Verleihungen und 
Beftätigungen; — Dienfled: Nadriäten; — Werleihung der goldenen Verbdienft s Medaille, ' 





K. Allerböchfte Entſchließung. 


Abſchied fir den Landrath im Rheinkteiſe, 
über feine Verhandlungen vom = bis 
22. Juny 1824.) ch 

Marimilian Sofenb;“ 

von Gottes Onaden König von Baiern. 

Mir haben Uns über die Berhandfungen 

Unfers Eandrathes im Rheinfreife vom 

15. bis 22, Juny d. J. Vortrag erſtatten 


laffen, und ertheilen hierauf nah Verneh⸗ 
mung Unfers Staatsrarhes, Unfere Ent: 
ſchließungen, wie folgt: 
’ L. : Y 
Abrehnung für das Jahr 1854. 
Da nach der vom Landrarhe vorgenom⸗ 
menen Revifion der Beeiefonda-Kechunngen 
über das Verwaltungs; Jahr 1873 die Ges 
fommt : Sumnıe der Cimafiem 694,088 fl» 
und zwar 


(”) 
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bey den Fonds 
der Nichtwerthe . 16,047fl.55 fr. 2pf, 
„» Verwaltungsfoften 471,060. 13 # 1 
„Studien-Anſtalt 52,300 + 39 : - 
„Volksſchulen . 56,706 26 + 2 
für den Katafteer . 31,362 +45 +3 
» » Straßenbau 48,004 5 34 # 
» » Rheindammbau 18,605 # 28 : 
Dagegen .die Gefammt : Summe der 
Ausgaben. x » 634692. 35 fr. 3pf. 
und zwar 2’ 
bey den Fonds - 
ber Michtwerthe . 8,209. 22 Er. = hl. 
3, Verwaltungsfoften 428,072 # 33 : - 5 
„» Studiens Anftalt 37,394: 25 72 5 
„Volksſchulen . 50,226: 24 73 5 
für den Katafter 50,594 3 27 5 1 # 
’ 
* 


Li 
.9* 


U 
“ 


» »„ Steäßendan 48,004 + 34 4 - 
.».» Rheindammbau 31,487: 31 #1 
befrägt, und bey den Fonds der Verwals 
tungsfoften als Ausftinde für Vorſchuͤſſe 
an die Gemeinden, wegen Schulhausbaus 
ten 34,619 fl. 48 fr. liquidirt find; 


nämlich aus dem Fond der attribuirten 
Polizey » Strafen 53,619 fl. 48 fr, 
und aus den Fonds der Prelivements:Rüdr 
ftändevon 1813 bis 1815 1000 fl. — fr, 
ſo verbleibt nach Abzug dieſer Vorſchuͤſſe 
und der Abgänge bey’ den eigentlichen Vers 
waltungskoſten mit 8350 fl, 42 fr. 3 pf., 
bey den Rheinbaufonds mit 12,880 fl. 3 fr; 
1 pf., zur Uebertragung in die Rechnung 
bes Yahres 1827, ein Aktiv⸗ —— von 
24,775 fl. 38 fr. Upf. 
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Was die Erinnerungen des Landraths 
über einzelne Einnahmen und Ausgaben 
betrifft, fo hat 

a) Unfere Kreisregierung bereits die Wei 
fung erhalten, die zur Staatscaffe ers 
hobenen Steuerbeyfchlägevon nachttaͤg ⸗ 
lich verkauften Waldparzellen, den 
Kreisfonds erfeßen zu laffen; 

b) die Erinnerung des Landraths, megen 
Verrechnung des Penſtonsfonds Abzugs 
von dem Quiefcenz Gehalte des vors 
maligen Armenhaus⸗Directors Horir 
findet ihre Berichtigung in dem eigenen 
Peotofoll der erften Sitzung des Lands 
raths vom 18. Juny d. I. ; 


. €) bie irrig in die Kreeisfonds; Rechnung 


aufgenommene Ausgabe auf den Trans⸗ 
port des noch nicht abgeurtheilten Adam 
‚Glas von Landftuhl, wird als zu den 
Eriminalkoften gehörig, aufdie Finanz⸗ 
Rechnung übertragen werden; 
d) die Vorausſetzung bes Landraches, hin: 
fichtfich eines angemeffenen Behtrags 
von Seite ber Forftverwaltung, zur 
Herftellung der Bienwaldswege ift ganz 
richtig, indem zwey Dritiheile der Kos 
ften für die. Erdarbeiten und die Ber 
kieſung diefer Wege von dem Forſtaͤrat 
getragen werden; 
die hiuſichtlich der Untesfügung der 
Gemeinden, zur Herſtellung g ihrer Pfarr⸗ 
haͤuſer von dem Landrathe bemertten 
Ruͤckſichten, with! Unſtre Nbeisregie; 
tung, fo wie · es bisher bereits gefcher 
hen üft, von ſteibſt beathten38 
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f) die Ausgaben für Verfertigung- einer 


neuen Karte bes Rheinkreiſes, werden 
dem Kreisfonde durch den Erlös der 
Karte erfeßt werden ; 


g) hinſichtlich der Koften für Verpflegung 


ber Forfifiräflinge, wollen Wir Unſere 
Kreisregierung. anweifen, baß für die 
Zufunft durch Die Anwendung des Ges 
fängniffes als Zwangsmittel jur. Bey: 
treibung der Geldftrafen bey Forſtfre⸗ 
veln, die Grfängnißfoften nicht ver: 
mehrt werden;. 

h) den Vorfchlag, den ber Landrath aus 
Anlaß der wahrgenommenen Verfchies 
denheit der Verpflegungskoflen der Ger 
fangenen in ben Bezirfsr ib Can⸗ 
tonssGefängniffen, auf Einführung 
eines dießfallſigen Regulativs gemacht 
hat, wird Unfere Regierung, mit Ruͤck⸗ 
ſicht auf die in dieſer Beziehung obwal⸗ 
tenden Anftände in nähere Erwägung 
ziehen, Dem Verlangen des Lands 
raths, daß ihm bey feiner nächften 
Verfammlung die Nehnung über bie 
Arbeitsanftalt in dem Correctionshaufe 
zu Speyer vorgelegt werde, wird ent 
fprochen werden$ 


i) was dem Karafter betrifft, fo wird 


Unfere Kreisregiernng die Vorlegung 
des Zahlungs-Regulativs befihleunigen, 
und dabey, wo es nur irgend thunlich 
ift,, die Zahlung in Accord einführen, 
wozu die Mittheilungen der Katafters 
‚ Sommiffion geeignete Anhaltspuncte ges 
ben werden, 





k 


— 


1): 
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- Da die Staatswälder in der Regel 
nicht vermeffen werden, ſondern ihre 
äußere Begraͤnzung ſich von felbft durch 
die Bermeffung der umliegenden Grund; 
ſtuͤcke ergiebt; fo ann ein Beytrag des 
Herars zu den Vermeſſungs-Koſten in 
der Regel nicht Statt finden. Würden 
hingegen Staatswaldungen befonders 
auch nach Abrheiluigen in ihrem In⸗ 
nern vermeffen, fo würden bie befons 
bern Koften dieſer Detailvermeffung 
vom Aerar zu tragen ſeyn. Wir fehen 
dem Berichte Unferer Regierung über 
die etwaige Vornahme folher Vermef: 
fungen, und des Koftens Bentrages, ent: 
gegen. Den Antrag des Landraths, 
wegen einer der Vermeſſung fogleich 
nachfolgenden Efaffififation, wird Unſere 
Kreisregierung. in Berarhung nehmen, 
und Uns über die zweckmaͤßige Aus: 
führung, zugleich als Vorbereitung für 
das fünftige Katafter, ihr Gutachten 
abgeben ; 


die Erinnerung des Landraths, über 
die baldige Einrichtung der Fohlenhöfe 
für das Landgeftüt, wird beruͤckſichtiget 
werben ; 


nach dem Wunſche des Landraths har 
ben Wir die Bewilligung ertheilt, daß 
bey der Verwaltung ber allgemeinen 
Armen » Anftale auch jene Koftens 
Rechnungen, welche den Betrag von 
4fl. 40 Er, überfteigen, auf Freypapier 
angenommen werben, 


(0*) 


IT. 
Steuer: VBertheilung für das 
Jahr 1038. 

Zur Steuer » Vertheilung für 183%, ſtellt 
fih die Principal: Summe nad 430 fl.3 fr. 
Zugängen für verfaufte Waldparzellen, und 
zı fl. 40 fr. Abgängen, auf 742,267 fl. 
52 fr.; wonach. das Steuer: Procent, mit 
Einfhluß der 130,000 fl. Familien und 
Mobiliar-Steuer,in under Zahl auf 8,722 fl, 
feftgefegt wird. 

Auf den Antrag des Landraths, wegen 
Beftimmung des Taglohnfages für die Pers 
fonal » Steuer, wird Unfere Regierung im 
nächften Jahre den gehörigen Bedacht 
nehmen. e 


1. : 

Beftimmung ber Kreisfonds 

für das Jahr 1833. 

Wir genehmigen den vom Landrarhe 
ausgeftellten Boranfchlag der aus dem Kreis: 
Sonde zu beftreitenden Verwaltungs: Auss 
gabenim Jahre 1834 in folgenden Anfägen, 
nämlich : 

- 1) für das Appellationsgericht 

31,180 fl. — fr. 
die Bezirfsgerichte 30,340 # — 5 
» Friedensgerichte 0,439 + 12 + 
» Juftiigebäude 1,420 5 32 5 
das Rechnungs: Coms 
miffariat des Innern 5,192 # 10 ⸗ 
die Eommunal: Baur 
Snfpection . 3,700 2 — x 
das Sireisarhiv 1,700 7 — + 


2) ” 
5) ” 
4)» 
5) ” 


6) „ 


D) » 


— 


8) für die Band: Commiffa: 
riate 0. 49,060 fl. 36 fr. 
9) „das Medicinalweſen 19,160 : 


10) „ die Gefängnißs An -· 

falten © » » 60,000 1: 
11) ,, Eafernirung der Gend'ar⸗ 
/ meie 2... 3,9747 — 5 
12) „die Armen⸗Anſtalt zuFran⸗ 


kenthal, Unterſtuͤtzung außer 

dem Hauſe, Findel⸗ und ver⸗ 

laſſene Kinder, und Taub⸗ 

flumme. 2». 4U500 1 — 
15) für d. Bezirksweg Fond 4,000 = — 


ww 


14) 5» die Baumfchule zu 

Speyer . .» 1,000 3 — : 
15) Zdas Landgeſtuͤt zu 

Zweybruͤcken » 7,000 2 — ⸗ 
16) „Stipendien . 3,600 s — x 
17) „ die Kreiscaffe . 4350 2 — : 
18) 5» die Bezirkscaffen 9,800 # — s 
19) „ den QuiescenzGehalt 

des Gerichtspräfidenten 

Gofweilr . 1,252 : 58 » 
20) „VPenſionen und Alimens 

tationen der Witwen 

und Waifen . 2,662 > 44 = 
21) „vermiſchte Ausgaben 7TWO z — : 
22) ‚, denallgemeinen Reſerve— 


Fond . . 1,476 3-57 s 
folglich, da an diefen Ausgaben durch Be: 
foldungs: Abzüge 1053 fl. 45 Er. gedeckt 
werden, einen Gefammts Betrag zu 


525,397 fl. — Pr. 


Zur Deckung deffelben werden die von 
dem Landrathe votirten 37 Steuerprocente 
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ahgenommen, in der Hoffnung, daß durch 
erhöhte. Sparſamkeit das beabfichtete Reſul⸗ 
tat ſich erzielen laffe, und mit dem ausdruͤck⸗ 
lichen Vorbehalte der Nachholung des ſich 
als unabweislich auszeigenden Beduͤrfniſſes, 
da der Landrath die Verpflichtung hat, zu 
denjenigen Ausgaben, welche dem :Kreisr 
Fonds geſetzlich obllegen, auch die un 
zu bewilligemi t 397 

Hiezu kommen — 6 — 


für den Straßenbau, 45 für die Unter⸗ 


richts⸗ Unftalten, 1 für Dammsauten, 1 für 


Michtwerehe, folglih zuſammen 50 Pre .. 


eente, vebft 35 für den Katafter, 


Es ift Uns genehm, daß. von den Sti⸗ 


pendien, ‚welche bisher für Veterinär: Zoͤg⸗ 
linge verwendet wurden, kuͤnftig zwey fuͤr 
Pharmaceuten beſtimmt werden. 
Was die übrigen zu dem Kreis: Budget 
gemachten Bemerkungen bertifft, fo wird 
a), wegen des Rheindurchſtiches, und der 
Straße von Zweybruͤcken nah Ger; 


mersheim, auf die Berichte Unſerer 


Kreiscegierung befondere Entſchließung 
erfolgen, und nach Möglichkeit der 
Fonds und Verhäleniffe den Wuͤnſchen 
des Landraths entfprochen werden; 
b) bey Vertheilung der Gehalts Suppfes 
mente aus den Schulfonds, wird Unfere 
Kreisregierung alle Sorgfalt auf die 
genaue Beruͤckſichtigung der eigenen 
Mittel einer jeden Gemeinde nehmen; 


e). was Die Koften_für das Central: Ges 


fänguiß zu Kaiſerslautern betrifft, ſo 
haben Wir Uns, unerachtet der den 





en 
oo 7° 
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2? Bamtrfangen des Landraths entgegen⸗ 


ſtehenden erheblichen Morive, in Ruͤck⸗ 
ſicht der von, Unſerer Kreiscegierung 
entwicelten Billigkeits⸗Gruͤnde, für 
den vorliegenden Fall bervogen gefunden, 
den aus den Kreisfonds noch ruͤckſtaͤn⸗ 
digen Beytrag von 20,031 fl. Yfr., 
ſo wie. auch die Koften der erfien Ein: 
richtung zu übernehmen, wogegen alles 
dasjenige, was fih in den Bezirkes 
Gefängniffen, und insbefondere in der 


‚en Gftafanftalt ju Speyer, Brauchbares 


und Entbehrliches -vorfinder, für das 
Central: Gefänguiß benugt werden fol. 
Die von dem Landrathe in Añtrag 
gebrachte Minderung der feftgefegten 
Befoldung eines Fühftigen nfpectors - 
des Central; Gefaͤngniſſes, Haben Wir 
ben Gehalts: und Dienftes : Verhält: 
niſſen dieſes Beamten nicht angemeſſen 
gefunden: die uͤbrigen Erinnerungen, 
in Bezug auf den Entwurf der Orga⸗ 
niſation und innern Einrichtung die⸗ 
ſer Anſtalt, werden gehörig RE 
tiget werden, ; 
IV. - - 
Befondere Wuͤnſche. 

a) Ueber ‚den ohnehin. wur; mit der groͤß⸗ 
ten Vorſicht volljogenen Verkauf der 
Staatswald; Parzellen. wird die Kreiss 
‚Degiernng noch befonders berichten. 

b) Was die von dem Landrathe geaͤußer⸗ 
ten Wünfhe um Herſtellung ‚eine $ 
freyern Handels: Verkehrs, als Mittel s, 
den finfenden Wohlftand wieder zu 
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heben, betrifft, fo: wiederhole® Wir 
die landesvaͤterliche Verfiherung, daß 
Wir es Uns angelegen laffenfeyn wer 
den, zur Erreichung dieſes Zweckes alle 
nach den Umftänden mögliche Fuͤrſorge 
zu treffen. 
c) Dem Wunfche, wegen ber verheimfich: 
- ten Dominifalien, ift indeffen entfpros 
chen worden, 
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Schluͤßlich geben Wir dem Landrathe 
über. die Einficht und: Ordnung, welche ders 
felbe mit eifriger Mitwirfung zu allen Maß⸗ 
regeln für das Wohl des Landes, und bes 
währter treuer Anhaͤnglichkeit auch in ber 
biefjährigen Sitzung an ben Tag gelegt 
hat, Unſere Allerhoͤchſte Zufriedenheit zu 
erfenten, bon 

München den 4. Detober 1824, 


Marimilian Joſeph. 


Graf v. Meigersberg; Graf v. Rechberg; Graf». 


Thürheim ; Fehr. v. —— 


Graf v. Toͤrring; Frhr. v. Zentner; v. Maillot. 


Nah dem Befehle 


Seiwer Majeftät des Königs: 


K. Minifterial-Entihließung. 
Staats Minifterlum des Innern. 





(Die ordentlichen Erſatzwahlen für Gemeinde: 
Stellen der Stadt Nürnberg betreffend. ) 
Se. Königlihe Majeftät haben 

'allergnäbigft geruht, den jüngften ordentli⸗ 

hen Erfaßwahlen für Gemeindes Stellen 

der Stadt Nürnberg, woben 
der erfte rechtsfundige Bürgermeifter, Ya: 
cob Friedrih Binder, und berreihte: 
kundige Magiftrats + Math N 
Schaͤffer, 
in ihren bisherigen Stellen durch die erneuerte 
Wahl beſtaͤtiget, dann 


Johann Friedrich Junge, Großhaͤndler, 
Johann Samuel Fuchs, nn Fabri⸗ 


kant, 


Egid v. Kobell. | 


Michael Joſeph Schmid, Buchdruckerey⸗ 
Befiger,. 
Earl Gottfried von Grundherr, Reali⸗ 
taͤten-Beſitzer, 
Earl Chriſtoph von Hars dorff, Realis 
taͤten-Beſitzer, und 
Alerander Baumann, Bad: Inhaber, 


als bürgerliche Magiftrars-Näche gewählt 


worden find, die Allerhöchfte Genehmigung, 
und den bezeichneren Individuen Ag Be⸗ 
ftätigung zu ertheilen. 
Muͤnchen den 7. October 1824. 
Auf 
"Seiner Königlihen Majeftde 
Allerhoͤchſten Befehl: 
Graf von Thuͤrheim. 
Durch den Miniſter: 
der General⸗Secretaͤr, 
F. v. Kobell. 
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Bekanntmachungen. 





Dr vn ung 
er : j 
Vorlefungen aufderKöniglichen Univerſitaͤt zu 
Würzburg, ‚ 
für_ das Winter: Semefter 183%. 


Die Vorlefungen fangen am 2. SER an. 
— 





I. Allgemeine. Wiſenſchaften. ae 


A Eigentlich pt phitofophifge 
MWiffenfchaften. 

9 Encyflopaͤdie und Methodologie des alademi⸗ 
ſſchen Studiums überhaupt, 
Profeſſor Me) nach” feiner, ' feinem 
Grundriffe der Anthropofogiein pſychiſcher 
Hinficht, und innerhalb der Grenze’ deffen; 
was der Philofophie zur Grundlage diem 
(Würzb, 1821, bey Bonitas) vorgedruckten 
Rede „über den Zweck, Umfang und Gang 
des afademifchen Studiums überhaupt“ zur 
Einfeitung in feine Vorträge über die Phis 
Tofophie, in den erften Wochen des Semeſters 
wöchentlich fünfmdl, von d — 10 Uhr, 

Profeffor Wagner, diefelbe, nach fe 
hem Syſtem des Unterrichts (Aaran 182238. ) 
als Einfeitung zu feinen Vorfefungem über 
theoretiſche Philoſophie. vi 
2) Phitofophie. 

a) theoretiſche. 

a) pſychiſche Anthropologie und Logik, 

Profeffor Met, jene nach feinem oben: 
genannten "Grundriffezudiefe nach ſeinem 
Handbuche der Logik (ak Ausgabr, Bambi 
und Wuͤrzb. Heart, jede drey⸗ 
mal wöchentlich, von 9 — 10 Uhr) — & nor 


‚7 
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BPEET PR (1) ))' PRGGESE FREUEN ARRT, 
Profeffier Meg, mit Hinweiſung auf 
J. F. Fries „neue Kritik der Vernunft“ 
(Heidelberg ben Mohr und Zimmer 1807), 
woͤchentlich fünfmal, vom 11-12 Uhr. 
V tbeoretifche- - Ppüofophie, enthaltend 
Metaphafi f,. Logik, „Anthropologie 
. und Arftherif, 
“ Profeffer Wagne r, woͤchentlich fünfmal, 
von g— 10 Uhr 
b) practiſche, als Naturrecht, 
Religionswifſenſchaft, 
Profeſſor Meg, ‚mit Hſuweiſung auf 
Bauers Lehrbuch des N: R. , und auf Kanrg 
metaphnſiſche Anfangsgründe der Rechts: 
und Tugendlehre, woͤchentlich fünfmal, von 
ge - 6 Uhr. han nr] 722 
Me 21. | 
Profeffor Fr oͤh lich, nach Sailer: Ueber 
Erziehung für Erzieher, täglich von 11— 
12 Uhr, oder in einer anderen — 
Stunde. 


Ethik und 


1-7 


B. Marhematjfgeun Honfifarirge 
Wiffenfhaften, j 
1) Encyklopaͤdie umd, Methodologie des mathe⸗ 
matiſchen Studiums, 
MProfeſſor Schön, im Anfange — 
unter Nro. 2. genannten Vorleſungen. 
2) Reine! allgerneine Großenlehte, oder Buch— 
ſtiabeurechnuug/ und. Algebra ,. 
Derſelbe, nach eigenem dehrbuche (ae 
Auflage, Wirzb: bey Stahel 1824), täglich 
von 10—11 Uhr. u 
Die Geometrie und Teigonometeie trägt 
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Derfelbe in der Regel im — 

meſter vor. 

3) Elementar B Algebra, oder flatt derſelben 
Geometrie und Trigonometrie, 

Profeſſor Mt tz, privätissime; jene nad 
feinem Handbuche der Efementar:Arithmetif, 
in Verbindung mir der Efementar: Algebra 
(Bamb. und Würzb. ben Göbhard 1504); 
diefe nach Lorenz, wöchentlich fünfmal, von 
2— 3 Uhr. a 
2 Höhere Analvfis umd höhere Geometrie, 

Profeſſor Schön, nach — aa 
Bädern, täglich von 4 5. Uhr. 

5) Sphaͤriſche und theoriſche Aſtronomie⸗ mit 
einer kurzen Geſchichte der Sternfunde, ‚ 

Derfelde nach eigenem’ ’gehrbuche 
(Nuͤrnb. bey Felsecker 1811), wöchentlich 
dreninal, von 2— 3 Uhr. 2 
6) Naturgefchichte „ 

Profeſſor Rau, Mineralogie, nach voran: 
geſchickter Einleitung zur gefammten Natur: 
Funde, fünfmal wöchentlich, Nachmittags 
von 25 Uhr, nad eigenem Lehrbuche 
Gie Auflage, Wuͤrzb. bey Stahel 182). 


N) Theoretiſche und Experimental: Phyſik, 
Ptofeſſor Sorg, nach Kaſtner's Grund⸗ 
riß der Experimental⸗Phyſik (2te verbeſſerte 
Auflage 1820) taͤglich von 10 — 11 Uhr. 
8) Enftem der Chemie,’ “Durch * und 
Praͤparate erlaͤutert, 
Derfelbe, wdcheneig ——— ech 


5 — 4 Uhr. 


il ie = 


1, 
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C. Hiſto riſche Wiffenfhaften. 
1) Weltgeſchichte, 

Profeſſor Wag ner, — fuͤnfmal, 
von 11— 12 Uhr. 

Profeffor Berks, nach eigenem Plane, 
wöchentlich fünfmal, von 11— 12 Ahr. 
2). Steriftif, 


Profefl or Berks, (nach einer worherges 


henden Einleitung -über die Begruͤndung 
eines wiſſenſchaftlichen Syſtems der Sta⸗ 
tiftif,) die Statiſtik des Königreichs Baiern, 
nach eigenen Heften, die Statiſtik der übris 
gen europäifchen Staaten aber mit Ruͤck— 
ſicht auf Haſſel's Lehrbuch der Statiftif der 
europaͤiſchen Staaten (Weimar 1822) woͤ⸗ 
chentlich dreymal, von 2—3, oder von 
5 — 4 Uhr. 

5) Staatengeſchichte. 

Dexſelbe, nach „Heeren's Handbuche 
ber Gefchichte des europäifchen Staatens 
Spftems und feiner Colonien,“ und eigenen 
Ergänzungen ‚. wöchentlich dreymal von 
2—3,, oder s—h uhr. 

4) Deutſche Geſchichte, 

Privatdocent Dr. Roth, nach Mannert's 
Kompendium ‚ wöchentlich dreymal. 

5) Baierifhe Geſchichte, 

Derfelbe, nah Hellersberg,, wöchent: 
ich zwenmal. 
6), -Diplomatie, 

Profeſſor Berks, nach eigenem Plane, 
mit Ruͤckſicht auf;,,von Martens Grundriß 
einer diplomatiſchen Geſchichte der europdis 
ſchen Staatshaͤndel und Are 
von 5— 6 Uhr, - has 
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7) Riterärgefchichte, * 
Profeffor Golbmater, bie — 


ſchichte, nach Bruns, oder beſondere Vor⸗ 
traͤge über die Eucyklopaͤdie, Geſchichte, 
Schriftſteller und Buͤcherkunde einzelner 
Wiſſenſchaften, in Verhindung mit Mach 
weiſungen ‚aus ber Univerſitaͤts⸗Bibliothek, 
von 3— 4 Uhr. 

8) Gefchichte der Philofophie, 

Profeffor Meg, in Verbindung mit feis 
nen Vorträgen über Philofophie, und mit 
KHinweifung auf Dieterich Tiedemann’s 
Geift der ſpeculativen Philoſophie. 

9) Gefcyichte der gefammten Mathematik, 

Profeſſor Schön, nad eigenem Ents 
wurfe. 


D. Schöne Wiffenfhaften und 
Künfte, 
1) Aeſthetik, 

Profeſſor Fröhlich, am Montag, Dien⸗ 
ftag, Donnerflag und Freytag, von 5— 
4 Uhr, oder zu einer andern fhicklichen 
Stunde, nah eigenen Anſichten. 

2) Kunft des rednerifchen Vortrags, 

Derfelde, am Mittwochen und Sonn: 
abend, von 3— 4 Uhr, nach eigenen Ans 
ſichten. 


E. Philologie 
41) Drientalifhe Philologie. 
a) Ganffrit, in Beziehung auf allgemeine 
Sprachwiffenfchaft, 
Profeſſor Frank, nad feiner Gramma- 
tica Sanskrita (Wirceb. 1825, Lips. ap. 
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Frid. Fleischer), mit Uebung im Webers 
fegen und Erklären verfchiedener Stellen 
aus indifchen Werfen, die in feiner Chre- 
stomathia sanskrita (Monachii 1820 —21) 
enthalten find, wöchentlich fünfmal, von 
1—2 Uhr 

b) Geſchichte der Sanfkrit= Literatur, 

Derfelde, noch feiner herauszugeben 
ben Encyclopaedia sanskrita, in der zwey⸗ 
ten Hälfte feiner ‚Vorlefungen * San⸗ 
ſtrit. 

©) Ueber indiſche Philoſophie und Mythologie, 

Derſelbe, mit Hinweiſung auf die in 
ſeiner Chrestomathia enthaltenen Originale, 
naͤmlich Sankara, Ananda, Manu und Ma- 
habharata, von 11 — 12 Uhr, woͤchent⸗ 
lih dreymal. 

d) Die perfifhe Sprache, und perfifcdhe 

Litteratur, 

Derfelbe, nach eigenem Plane, und - 
in Hinficht auf erftere, mit Beziehung auf 
Friedrih Wilfen institutiones ad funda- 
menta linguae persicae , wöchentlich drey⸗ 
mal, von 9—10 Uhr, * 

2) Biblifch »orientalifhe Philologie. 

a) Unterricht in ber hebräifchen Sprache, 
verbunden mit philologifc) = Fritifchen 
Uebungen, 

Profeſſor Fifcher, nach Gefenius klei⸗ 
neres Örammatif, Montags, Mittwochs und 
Freytags, von 2 — 3 Uhr. 

b) Unterricht in den uͤbrigen femitifchen Spras 

hen, mit Uebungen nach Vater, 

Derfelbe, in noch zu wählenden Stun⸗ 
ben. 


(1) 
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3) Claffifhe Philologie. 
a) Gefchichte ber griechifchen — 
Profeſſor Richar z, unter Hinweiſung 
auf. Auguſt Matthiaͤ's Grundriß der Ger 
ſchichte der griechiſchen und römifchen Li⸗ 
teratur (Jena bey Frommann von 
8—9 Uhr. 


. b) Erklaͤrung griechiſcher und — 


Schriftſteller. 
a) bed Sophokles Autigone, 


erklaͤrt Profeffor Richarz, von ag | 


Uhr, (abwechfelnd mit der Gefchichte der 
. griehifchen Literatur, woͤchentlich fünfmal), 
nach dem (Leipzig bey Weigel 1818) erfchier 
menen Abdrucke fämmtlicher Tragödien dies 
fes Dichters, 
ß) Cicero de legibus, ' 

Derfelbe, von 11— 12 Uhr, — Me 

ben Vorträgen diefer. Stunde werben forts 


währende Lebungen im Interpretiren, und 


in der philologiſchen Eritif verbunden, 





IL DBefondere Wiffenfchaften. 


A. Theologie. 
1) Encyllopaͤdie und Methodologie der theolo⸗ 
logiſchen Wiſſenſchaften, 
Profeſſor Buchner, von 8— 9 Uhr. 
2) Eregefe der Bibel. 
Sortfegung der Auslegung ber Evangelien, 
Erklärung der Apoftelgefchichte. 
Profeſſor Fiſcher, täglich son 10— 
11 Uhr, j 
3) Kirchefigefchichte , 
Profefor Morig, die Geſchichte der 





1002 


chriſtlichen Kirche, von ihrem Urſprunge bis 

auf die Zeiten Carls des Größen, nach eis 

genem Plane, mit Hinweifung auf Dannen- 

meyeri inst. hist, eccles, Montags, Free 

tags und Gamftags, von 3—4 Ude 

&) Dogmatik, berbunden mit DogmensGefdpichte, 

ferner Gefchichte der Theologie, " 

Profeſſor Buchner, nah Kluͤpfels In⸗ 


ſtitutionen, taͤglich von 89 — 


6) Moraltheologie, 
Profeſſor Eyrich, nach Geichtutmers 
theolog. Moral, täglich von 9— 10 Uhr. ' 


6) Paftorals Theologie, 


V Homiletik, Ueber diefe Gegen: 

ftände wird jedesmal 
8) Eatechetif, im Sommer » Seme⸗ 
9) Liturgik, fter gelefen. - - 


10) Patrologie, 
Privatdocent Dr. Bickel, nah V. A. 
Winter, in 4 wöchentlichen Stunden. 
11) Geiftlicher Geſchaͤftsſtyl, 
Profeffor Morig, nach eigenen Pfane, 
in noch zu beftimmenden Stunden. 
Im geiftlihen Seminar werben theologifhe Difpu: 
tirs Uebungen gehalten, woͤchentlich zweymal, 
Montags und Mittwochs von s—5 Uhr, aus 


ber Eregefe, Dogmatit, Moral, Kirchengeſchichte 
und bem Kirqearechte abwechſelad. 


B. Nechtswiffen ſchaft. 
1) Allgemeine Einleitung zum zweckmaͤßigen Stu⸗ 
dium der Staats⸗ und Rechtswiſſenſchaft, 
Profeſſor Brendel, öffentlich, in den 
vier erſten Tagen des Semefters, vor 11 — 


.42 Uhr. 
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2) Encyklopaͤdie ber practifchen Rechts- und 
Staatswiffenfchaft, 

Derfelbe, mit Hinweifung auf Falk's 
Rechts enchklopaͤdie, fünfmal wöchentlich, 
von 2— 3 Uhr. 

3) Dergleichende Rechtögefchichte, 

Derfelbe, mit Hinweifung auf Schweps 
pe's Rechtsgeſchichte, fünfmal wöchentlich, 
von 8—9 Uhr, 

4) Naturrecht, verbunden mis Philofophie des 
poſitiven Rechts, 

Profefjor Megger, nach Bauer, woͤchent⸗ 
fi dreymal, von 5—6. Uhr, 

5) Inſtitutidnen des rbmifchen Rechts, 

Profeſſor Kleinfhrod, nah Made: 
dey’s Lehrbuche des heutigen römischen Rechts, 
täglich von 11— 12 Uhr. 

6) Ueber die Inftitutionen des Cajus, 

Profeffoe Seuffert, zweymal woͤchent⸗ 
ih, von 3— 4 Uhr, 

7) Panbecten, 

Profeffor Cucumus, nach Thibaut, tägs 
lich von 11 — 12 Uhr, und 4—5 Uhr. 
8) Deutfches Privatrecht, 

Profeffor Megger, nah von Krüll, woͤ⸗ 
chentlich fünfmal, von 54 Uhr. 

Dr. Roth, nad Mittermaier, täglich-von 
10— 11 Uhr. j 

Derfelbe trägt auch Handels⸗ und Wech⸗ 
felrecht befonders nach v. Martens vor, woͤ⸗ 
hentlich zweymal, von 23 Uhr. 

9) Baierifches,givilrecht, 

Profeffor Seuffert, nach bem Terte des 

Landrechts, von 8-9 Uhr, 
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10) Franzdſiſches Civilrecht, 

Profeſſor Lauk, nach dem Geſetzbuche, 
täglih von 2—3 Uhr. 

11) Allgemeines Eriminalredht, 

Profeſſor Kleinfhrod,, täglich von 
5— 4 Uhr. 

12) Lehenredht, 

Profeffor Eucumus, nah von Moss 
hamm's Lehrbuche des gemeinen und baieris 
ſchen Lehenrechts, wöchentlich fünfmal, von 
2—35 Uhr. 

15) Baieriſches Staatörecht, 

Derfelbe, nach eigenem demnächft ers 
fheinenden Lehrbuche, wöchentlich fünfmal, 
von 9— 10 Uhr, 

14) Kirchenrecht, verbunden mit Gefchichte defr 
felben,, 

Profeffor Mori, nach eigenem Plane, 
mit Hinweifung auf Michl's Kirchenrecht, 
und mit Berücfichtigung der in Anwendung 
bes canonifchen Mechts in den verfchiedenen 
chriſtlichen Staaten ſtatt findenden Modir 
ficationen, täglih von 11— 12 Uhr. 


* Profeffor Brendel, allgemeines (katho⸗ 


fifches und proteftantifches) Kirchenrecht, 
nach feinem eigenen Lehrbuche, fünfmal 
mwöchentlih, von 11 — 12 Uhr. 
15) Theorie des gemeinen bärgerlichen Prozeffes, 
mir Ruͤckſicht auf den Baieriſchen Civilprozeß, 
Profeſſor auf, nach Martin, täglich von 
9— 10 Uhr, 


C. Staatswirchfhaft. 
1) Encyklopaͤdie und Methodologie der Cameral⸗ 
‚wiffenfchaften, 
Profeſſor Geier jun., nah Schmalz, 
wöchentlich dreymal, von 4— 5 Uhr. 
(u*r) 
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2) Staatswirthfchaft und Finanzwiffenfchaft, 

Profeffor Geiersen., nah 8,9. von 
Jacob's Staatsfinanzwiffenfchaft, woͤchent⸗ 
lich fünfmal, von 8 —9 Uhr, 

3) Ueber bie Elemente des National:Reihtbums, 

Profeffoe Stöhr, nach Dberndorffer, 
zweymal in der Woche, von 3—4 Uhr, 
privatissime. 

4) Polizeywiſſenſchaft und Polizeyrecht, 

Profeffor Metzger, mit Hinweifung auf 
von Berg's Handbuch, täglich von 10 — 
11 Uhr. 

5) Landwirthfchafr, 

Profeffor Geier sen., nach Trautmann, 
wöchentlich fünfmal, von 23 Uhr. 
6) Bergbaufunde,, 

Profeffor Rau, nah Schubert, woͤchent⸗ 
lich zweymaf von 11— 12 Uhr. 

7) Politifche Arithmetik, 

Derfelbe, nach Florencourt, wöchents 
lich viermal von 11— 12 Uhr. 
8) Technologie, 

Profeffor Geier, jun., nach Hermbſtaͤdt's 
Grundriß der Technologie, fünfmal in der 
Woche von 9 — 10 Uhr. 

9) Handelswiſſenſchaft, 

Derfelbe, nah Yung, viermal woͤ⸗ 
hentlih von 11— 12 Uhr, 
10) Civilbaukunſt, 

Profeffor Stöhr, in Verbindung mit 
Straffen: Brüden : und Waſſerbaukunſt, 
nach feinem gedruckten Leitfaden, fünfmal 
wöchentlich von 11 — 12 Uhr, 

11) Cameral-Rechnungsweſen, a 
Derfelbe,nah Hornberger, woͤchent⸗ 
lich viermal von 3 —4 Uhr, 
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D. Mebicinifhe Wiſſenſchaften. 


1) Encyklopädie der Medicin, 

Profeffor Hergenröcher, nah Conra⸗ 
bi, dreymal in der Woche von 11 — 12 Uhr, 
Montag, Mittwoch und Freitag. — 

2) Anatomie. 

a) Hiltologie oder allgemeine Anatomie, 

Profeffor Heufinger, nach Heufinger's 
Spftem der Hiftologie H. 1. zweymal woͤ⸗ 
hentlich in noch zu beftimmenden Stunden. 

b) Menfchliche Anatomie, 

Derfelbe, nach Hempel, täglich von 11 
— 12 und von 2— 3 Uhr. 

ec) Vergleichende Anatomie, 

Derfelbe, nach Carus Lehrbuch der 3005 
tomie, zu gelegenen Stunden. 

Diefelbe, 

Profeffor Hergenrörher, nach Fr. Mes 
des Syſtem der vergleichenden Anatomie 
(Halle 1021), Dienftags, Donnerstags und 
Freytags von 2—3 Uhr. 

d) Pathologifche Anatomie, 

Privatdocene Dr. Jäger, nach Medel, 
fehsmal wöchentlich, von 3— 4 Uhr. 

3) Chemie und Pharmacie, 

Profefor Pickel, nach Hermbſtaͤdt, von 
gl Uhr, 

4) Naturgefchichte des Gewächsreiches mit Ana⸗ 
‚tomie und Phyſiologie der Pflanzen, 

Profeffor Heller, nach Nees von Efens 
beck, dreymal in der Woche, 

Eben fo giebt berfelde Anleisung zum Stu⸗ 
dium der Botanik mit beſonderer Beruͤck⸗ 
ſichtigung der eryptogamiſchen Gewaͤchſe. 
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5) Phnfiologie, 

Profeffor Heufinger, täglich von a—5 
Uhr. 

Diefelbe, 


Profeffor Hergenroͤther, mit ſteter 


Hinſicht auf alle Zweige der Heilwiffenfchaft, 
nad) Lehnhoſoeck's Institutiones physiologi- 
cae organismi humani, Viennae 1822, täg: 
fih von 8 — 9 Uhr. 

Derfelbe wird alle Gamftage ein 
Disputatorium über die Vorträge der Phys 
fiofogie im fateinifher Sprache mit feinen 
Zuhörern halten. 

6) Diäterif und allgemeine Xetiologie, 

Privardocene Dr. Jäger, nach Zeiler, 
drenmal wöchentlich von 10 — 11 Uhr, 

T) Pathologie, 

Profeffor Friedreih jun. Montag, 
Mittwoch und Freitag von 9 — 10 Uhr, nach 
Gmelin’s Handbuch der Pathologie. 

Privardocent Dr. Yäger, dreymal 
wöchentlich von 10 — 11 Uhr, nah Hart: 
mann’s Theorie ber Krankheit. Wien 1821. 

Derfelbe wird Sonntags von 10 — 
11 Uhr öffentlich leſen über geographifche 
Mofologie und medicinifche Topographie nach 
Schnurrer und Mezler. 

8) Semiotik, 

Prof. Friedreich jun, Dienflag, Dons 
nerstag und Samſtag von 9 — 10 Uhr nad 
feinem Handbuche der parhologifhen Zei⸗ 
chenlehre, 1824, 

0) Materia medica, 


Profeffor Ruland, mit Zugrundlegung 
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der Pharmacopoea bavarica, fünfmal in 
der Woche, von 8—9 Uhr. 

Profeffor Hergenröther, bie allgemeis 
ne Heilmittellehre nach deffen Programın: 
Beytraͤge zur Begründung einer allgemeis 
nen Heilmittelfehre, Würzburg 1823, bie 
befondere Heilmittellehre nach Vogt's Lehr 
buch der Pharmakodynamit, gie) von 
»—5 Uhr. 

10) Zoricologie , 

Profeffor Heller, nah Orfila, am Mon 
tage, Mittwwochen und Samftage von 1—2 
Uhr. 

11) Therapie, 

a) allgemeine, 

Profeffor Friedreich, jun, tägfih von 
2—3 Uhr nah Pfeiffer's Handbuch der 
allgemeinen Therapie. 

b) befondere, 

Profeffor Schönlein, nah Kaimann, 
täglih von M — 12 Uhr. 

Derfelbe hält Vorträge über fnphili- 
tifche Kranfheiten nah Wendt, Dienftag 
und Donnerftag von 2 — 3 Uhr, 

ProfefforRuland, Parhologie und The⸗ 
rapie der pfpchifchen Krankheiten, nah Neus 
mann’s Schrift: die Kranfheiten des Vor⸗ 
ſtellungs⸗ Vermögens, foftematifch bearbeis 
tet, drenmal wöchentlich von 11 — 12 Uhr 
oder zu andern zu beftimmenden Stunden, 

Profeſſor Friedreih, jun, Parholos 
gie und Therapie der Seelenftörungen nad) 
Heinroth, öffentlich in noch zu beftimmens 
den Stunden, 

Profefor Heller, über die Behandlung 
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der Scheintodten, nah Struve, zweymal 
wöchentlich von 1 — 2 Uhr, 
12) Chirurgie, 

Profeffor Tertor: 

a) theorerifhe Ehirurgte, nah Chelius, 
täglich von 5 — 6, zweymal von 2 — 3 Uhr. 

b) Snftrumentens, Operations; und Vers 
bandfehre, vach Schreger und nad) eigenen 
Heften, wöchentlich dreymal von 2 — 3 Uhr. 

c) Selbſtuͤbungen in ben vorzüglichften 
hirurgifchen Operationen an Leichen. 

13) Entbindungskunde, 

Profeffor d'Duterpont, über ben gegens 
wärtigen Standpunct der Geburtshüffe, als 
Einleitung zu feinen Vorlefungen. 

Derfelbe, theoretifche und practifche 
Entbindungsfunde, nah Siebold, fünfmal 
in der Woche, 

Derfelbe Hält Uebungen in den ges 
burtshuͤlflichen Manuals und Inſtrumental⸗ 
Dperationen am Phantom und an- Leichen, 
fehsmal in der Woche von 2 — 3 Uhr, 
wenn fich feine fchicflichere Stunde finder. 
14) Staatdarzneykunde, 

Profeffoe Ruland, nad feinem Ent: 
twurfe, viermal wöchentlich, von 3 — 4 Uhr, 
15) Medicinifhe Clinik. 

Profeffior Shönlein, im Julius, Hoss 
pitale, täglih von 9 — 10 Uhr. 

Profefjor Bend, ambulante Clinik, nach 
bem Plane der ärztlichen Beſuchanſtalt vom 
Jahre 1820, täglich v. 3 — 4 Uhr, 

16) Chirurgiſche Elinif, 

Profeffor Tertor, im Julius: Hospitale 

täglich von 10 — 11 Uhr: 
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17) Geburtöhätfliche Clinik, 

Profeffor P’Outrepont, in Verbindung 
mit Touchir⸗ Uebungen, und der fpeziellen 
Therapie der Frauenzimmer s Krankheiten : 
die Elinif zu jeder Etunde, in welcher die 
Geburtsfälle fih ereignen; die Worträge 
viermal in der Woche von 8 — 9 Uhr. 


18) Veterinär: Medicin, 

Profeffor Ryßß, die Krankheiten und Seu⸗ 
hen der Hausıhiere mit befonderer Rück; 
fiht auf Medicinal⸗ und Polizey  Anftalten, 
nach eigenen Heften, wöchentlich dreymal 
von 23 Uhr, 


Die Univerfititss Bibliorhet fteht Mon⸗ 
tags, Dienftags, Donnerftags, Freitags 
und Samftags früh von 9 — 12, und Nach⸗ 
mittags am Montag, Dienftag, Donner 
flag und Freitag von 2 — 4 Uhr offen, 

Die Inſtrumenten⸗ Sammlung für Chi⸗ 
rurgie fieht Mittwochs und Samſtags von 
1— 2 Uhr offen, 


Schhne und bildende Kuͤnſte: 
Zeichnungskunſt: Köhler. 
Kupferftecherfunft: Bitthaͤuſer. 

Spraden: 

Englifche, franzoͤſiſche und fpanifche: Bits. 

Erxereitienmeifter 
Schreibfunft: Kette, 

Reitkunſt: Ferdinand, 
Fechtkunſt: Krug. 


407 
Pfarreys Erledigung. 





Am DbersDonaufreifer 
Die Pfarrey Flldorf. 

Diein der Dideefe Augsburg und im Koͤ⸗ 
niglichen Sandgerichte und Defanate Rain 
fiegende und 270 Seelen zählende Pfarren 
Ill dorf ift in Erledigung gefommen. 

Die Erträgniffe der Pfarren berechnen 
fih im Ganzen auf 4g7 fl. 55 fr. 3 pf. und 
beftehen: — 
>a) im Geld vom Königlichen Reutamt und 

von der Localftiftung 36 f. 31 fr. — 
b) in den Stofgefällen circa 20 fl. — — 
c) in der Naturalgetreid⸗ Competenz zu 
32) 14 Schäffel Roggen, 


bb) 5 „ 3 Mi. Veerfen, 
cc) 3 ”» 3 Mi. Gerfte, 
dd) 18 — „ Kader, 


d) in dem Mugen von dem Pfarrwibbum, 


e) in dem Zehent und grundherrlichen Ren: 
ten. 


Zu den Laften ber Pfarren gehören: 
A. die Steuern zum Königlihen Rentamt 
17 fl. 467 kr. Grund: . 
2» 24 
73 
13 30 


28 fl. 50 kr. 3 hl, 


B. Die Didcefans Abgaben zu 4 fl., nebſt 
1 Megen Roggen für den Capitelboten. 


» Haus 
5, Dominicals 
s Familien: 


Steuern, 





— — — 
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Pfarreyen⸗ und Beneficien⸗Ver—⸗ 
leihungen und Beſtätigungen. 





Se. Majeſtaͤt der König haben 
am 6. Detober d. Y. die Pfarren zu Re 
gen, Landgerichts gleichen Namens, dem 
bisherigen Pfarrer zu Seebad, Landgerichts 
Deggendorf, Priefter Michael Hafner 
ju verleihen allergnädigft geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfürftliche 
Beſtaͤtigung zw ertheilen geruht: 

am 5. Dectober d. J. der von dem Herren 
Fürften zu Schwargenberg, auf die erledigte 
Stadtpfarrey Marktbreit, Dekanats Mainz 
bernheim ausgeſtellten Praͤſentation, fuͤr den 
bisherigen Pfarrer zu Segnitz, Dekanats 
Kleinlangheim, Wilhelm Auguft Heinrich 
Lehmus; 

am 6. Oetober d. J. der von ben Pas 
teonen der combinirten Pfarren Thumſenreuth 
und Arumenab, Freyherrn von Linbenfels 
und Poftmeifter von Grafenftein, auf bie 
genannte Pfarren ausgeftellten Präfentation, 
für den Pfarramts: Candidaten Albert Franz 
Volkmar Heinrih Reinhart, aus Floß. 





Dienſtes » Nadhridten 





Se Königlihe Majeftdt haben 
unterm 16. September d. J. den Director 
bey dem Königlichen Obers Appellationss 
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Gerichte, Elemens Wenzeslaus Freyheren 
von Frenbergs Eifenberg, in die Zahl 
Allerhöhfts Ihrer Kämmerer aufjunehmen, 
und zugleich demfelben, ba er als Grofher: 
zoglich : Würzburgifcher Kämmerer mit dem 
erwähnten Großherzogthum in die diesfeitis 
gen Dienfte übergerreten, die. Einreihung 
unter bie Königlichen Kämmerer von diefem 
Zeitpunete an zu bewilligen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermög unterm 2, October d. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entfchließung, den Director des 
Kreis: undStadtgerichts zu Amberg, Michael 
Schieder, zum erften Director des Kreiss 
und Stadtgerichts zu Regensburg allergnds 
digft ernannt, und die hieburch bey dem 
Kreis: und Stadtgerichte zu Amberg erle: 
Digte Directorsftelle, dem Kreis: und Stadt: 
gerichts: Rathe Par Schleicher in Wuͤrz⸗ 
burg verliehen; dann dem Mdvofaten Frie⸗ 
berih Furkel zu Heidenheim, die nachge⸗ 
fuchte Erlaubniß, feinen Wohnfig in Guns 
zenhanfen zu nehmen, ertheift. 


Ferner wurde, vermöge Allerhoͤchſter Ent; 
fhliegung von eben diefem Tage, der Ober: 
zollbeamte, Earl Freiherr von Koͤpelle zu 
Kleinphilippsreut, auf die erledigte Oberzofls 
beamtens Stelle zu Simbach verfegt, und 
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die dadurch offen werdende Oberzollbeamtens 
Stelle zu Kleinphilippsreut dem Cons 
trolleur bei dem Oberzolls und- Hallamte 
DBurghaufen, Georg Forſtlechner, pros 
viſoriſch übertragen ; fobann der Oberjoll⸗ 
beamte Kohl zu Neukirchen als Oberbeams 
ter zu dem Hallamte in Lohr verfegt, die 
Controlleur⸗Stelle bey diefem Amte dem Beir 
zollbeamten Kre& zu Burgfinn, und die 
Stelle des fegtern, dem Zollauffeher Wuns 
ber zu Kreuzwertheim, beiden proviforifch, 
übertragen, 

m — — —— — — 
Verleihung der goldenen Der 

dienſt⸗Medaille. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge an die Koͤnigliche Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, unterm 
7. October d. J. erlaſſener Allerhoͤchſter Ent⸗ 
ſchließung, dem Pfarrer zu Langenpreifing, 
Landgerichts Erding, Prieſter Wolfgang 
Breitenbach, in Berüdfichtigung der ans 
gerühmten vorzüglichen Verdienfte, welche 
ſich derſelbe in einer Reihe von fünfzig Jah⸗ 
ren um Staat und Kirche, und insbefons 
bere um das Schulwefen erworben hat, uns 
ter Bezeugung der befondern allerhöchften 
Zufriedenheit, bie goldene Civil s Vers 
dient» Medaille zu verleihen geruht. 








»Regierungs- " 
\ und { 


Intelligenz⸗ 


fuͤr 


Koͤnigreich 





Nro. 30. 





München, Sonnabends den 16. Oktober 1824. 





Armeebefehrl vom 12. Oktober d. 
DIEANMLGHE en: Königliche 
tadt 


aireuth bete.; — Pfarreyen: um 


Inhalt. 


eftaͤtigung der ordentlichen Erfagmwahlen für Gemeinde-Stellen der 
d Benefici 


en « @rledigungen; — Auszug aus der Adelds 


Matrikel des —— — Dienſtes⸗Nachrichten; — Kurs der Baieriſchen Staats : Papiere 


som 14. Oktber d. 





Armee s Befehl. 





Münden den 17. Dftober 1824, 
% 1 


Da Rittmelfter des a, Chevaurlegerss 
Regiments Friedrich von. Flotow, Adju⸗ 
tant des Commandanten ber 2. Armee Dis 
viſion, erhielt die Erlaubuiß, den Koͤnigl. 
Franzöfifchen Orden der Ehrenlegion anzu⸗ 
nehmen und zu tragen. 


$. % 
Angeſtellt wurden: 
der Unterlientenant A la Suite Mar, 
Joſeph von Louifenthal definitio im 1. 
Ehevaurfegers s Regimente; — Earl Frey: 
here von Venningen als Junker im 
Garde du Corps; — und Octav Graf v. 
Degenfeld als Junker im 4, Chevaux⸗ 
legers » Negimente, 
6% 
Verfegt wurden: 
Der Oberſt Georg Horadam vom 10. 
(2) 
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zum 13, Rinien: Infanterie: Regimente, — 
die Majore Mor. von Thiereck vom 9. 
zum 13.5 — Sofeph von Drouin vom 
8. zum 15. Linien: Snfanterie : Regimente ; 
— Clemens Graf von Peiningen vom 
Artillerie ; Regimente zur Zeughaus: Haupt: 
Direktion ; — die Hauptleuse Joſeph Groͤbl 
vom 5. zum 15.5 — Michael Lechleitner 
vom 7. zum 5.5 Joſeph Eueger vom 7. 
zum 15.5; — Sigmund Freyherr Stroms 
mer von Reichenbach — und Mar. v, 
Gropper vom 9. zum 5. Linien » Jnfans 
teries Megimente; — Georg Graf Diem 
burg vom 12. Pinien: Infanterie; zum 
Grenabdier : Garde: Regimente; — der Nitts 
mieiſter Mar. Schön vom 2. zum 1. Cher 
vaurfegers s Regimente; — ber Oberlieutes 
nant Chriſtian Winneberger vom 10, 
Linien : Infanterie: Regimente zum 2. Jägers 
Bataillon; — die Junker Lothar Freyherr 
von Gebfartel vom 2. — und Gott 
fried von Tannftein von 12. Linien⸗In⸗ 
fanterie: zum Grenadier » Garde: Regimente. 


F. 4. 
Befoͤrdert werden: 
zu Oberſten: 
die Oberſtlieutenants Friedrich v. Greis 
im Grenadier⸗ Garde: Regimente — und 


Peter Becker, z. Z. Referent im Staats⸗ 
Miniſterium der Armee, im Ingenieurcorps; 
zu Oberſtlieutenants: 
die Majore Friedrich von Mann im 
Grenadier⸗ Garde-Regimente; — Carl 
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Kirchhoͤfer vom Gtenadier-Garde⸗ im 2. 
Linien » Infanterie : Regimente; — Johann 
Baprift Graf von Khuen im 1.5; — 
Wilhelm von Baligand vom 1. im 12.5 
— Dominic Lebfhee im 4.; — Mar. 
Poͤllath im 13; — Friedrich v. Schau 
eoth vom 15. im 9. Linien: nfanterier 
Regimente; — Joſeph von Gotthard 
in der Artillerie; — 

zu Majoren: 

die Hauptleute Sebaftian Roppelt vom 
9. im 1.5 — Friedrih Freyherr von Ger 
Cenborf.vom 10. im 8.5 — Hugo Boſch 
vom 13. Linien: Infanterie: im Grenadier⸗ 
Garder Regimente; — Anton v. Halder 
— und Carl Freyherr von Widnmann 
in der Artillerie; 


zu Hauptleuten erfter Claſſe: 

die Hauptleute zweyter Claſſe Georg v. 
Berger im 1.5 — Joſeph Schrott inı 
1.5 — Johann Baptift Nagel im 4.; 
Sohann von Weitzenboͤck vom 7. im 4.; 
— Carl Freyderrvon Scheben ima.; — 
Erasmus Endres im 11.5 — VBenedict 
von Schäffer im 15. Linien, Infanteries 
Regimente; — Franz Finfenauer; — 
Franz; Hummel — und Franz von Hier: 
ber in der Artillerie; — 

zu Hauptleuten zwenter Elaffe: 

die Oberlientenants Hermann Kaft vom 
2. im 12.5 — Eubwig Reichert im 3.; — 
Carl Neuber vom 4. im 7.5 — Joſeph 
5058 vom 6. im 10,5 — Anton Me 
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Fina und Anton Freyherr von Brenta: 
no im 10.5 — Auguſt Veiel — und 
Earl Dümas vom 11. im 7.5 — Joſeph 
Sana Müffig im 11.5 — Chriſtoph 
Behringer im 12. Linien » Gnfanteries 
Regimente, 

zum Rittmeiſter: . 

ber Oberlieutenant Carl Auguft. Koch 
vom 1. im 2. Chevauplegers : Regimente ; — 

zu Hauptleuten zweyter Glaffe: 

die Oberlieutenants Carl Freyherr von 
Berdem; — Ernſt Weißhaupt — 
und Joſeph Poͤllath in der Artillerie; — 

zum Rittmeiſter: 

der Oberlieutenant Adam Freyherr von 
Gumppenberg im Artilleries und Armee⸗ 
Zuhrmefenss Bataillon: — 

zu Oberlieutenants > 

die Unterlieutenants Auguft Solomed 
im 1.5 — Carl Friedrih Forfter im 2.5 
— Friedrich Werther vom 2. im 5.5 — 
Soferh Wahl vom 6. im 4.5 — Nico 
laus Gardill vom 6. im 4.5 — Georg 
Fran; Hauck vom 6. im 5. Chevauplegers: 
Regimente; — Friedrich Speck; — Earl 
Fregherr von Elifenhofen; — Xaver 
Hammel — und Thadaͤus Wuffka in 
der Artillerie; -— Nepomuk Aulitſcheck 
im Ingenieur Corps; — 

zu Unterlieutenants : 

die Junker Joſehh Schulfer; — Io: 
ſeph Wilhelm Freyherr von Großſchedel 
— aud Theodor Freyherr von Corſeinge 
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im Grenadier » Garde -Regimente ; — Cart 
Freyherr von Reihlin vom Garde bu 
Corps: im 2. Chevaurfegers; Regimente; — 
Franz Herter im 1.5; — Earl Freyherr 
von Fuchs vom 1. im 2.5 — MWilhehn 
Zölter im 2.5 — Friedrich Freyherr von 
Sagenhofen im 3.; — Eontad Ritt 
mann im 4.; — Eduard Horadam vom 
5. im 3.5 — Mar. Freyherr von Me ffel: 
roder Hugenpoet im 5.5 — Julius 
Freyherr von Dörnberg im 6. Chevaux⸗ 
legers⸗Regimente; — Earl Lindbammer; 
Jacob Graf von Fugger; — Carl Wids 
der — und Earl Elgershaufen in ber 
Artillerie; — 

ber Unter s Feuerwerfsmeiftee Carl von 
Grundherr; — 

der Conducteur Georg Schäffer im 
Ingenieur⸗Corps; 

zu Junkern: 

die Fahnen-Cadeten Mar, Freyherr von 
Großſchedel im 2.5 — KZaver Fryherr 
von Imhof im 3.5 — Nepomuk Fuchs 
im 5.; — Wilhelm Walther im .;— 
Ludwig Fehr, von Treuberg im 10.5 — 
Fıtedrich von Weifmann im 13. kinien⸗ 
Anfanteries Regimente; — der Regimentsr 
Eadet Georg Stammler vom 3. Linien⸗ 
Snfantertes im Crenadier: Garde Regimens 
te; — die Fahnen: Cateten Friedrich Stetm 
fing — und Robert von Ehrne imı.; 
— Curt Shweinihen im 3.5 — Gm 
ſtav Freyhere von Rummel im 5. Che 


22") 


1081 


Saurlegers : Regimente, — die Regiments: 
Cadeten Paul von Praun im 2.; — 
Adolph Freyherr von Seefrid vom 3. 
im 6.5 — Earl Freyherr von Leoprechs 
ting vom 4, im 5. Chevaurlegers » Regis 
mente; — bie Fahnen » Cadeten Alois 
Weſtner; — Joſeph Schmoͤlzel — 
und Ludwig von Häusler in der Artil— 
lerie; — die Artillerie s Cadeten Heinrich 
Fuchs; — Clemeus Maier; — Guſtav 
Freyherr von Reibeld; — Philipp Orts 
mann — und Friedrich Freyherr von ZA: 
ler in ber Artillerie; 

zu Conducteurs im ingenieur s Corps : 

die Fahnen; Cadeten Benedict Herten; 
Denno Daffnes; — Anton Kürten; 
— Ma von Gimmy — und Jacob 
Gere, — 

der bisherige Lazareth ; Verwaltungs: Acı 
tuar Jacob Sieger zum Rechnungsführer 
bey der 2, Genie; Direction. 

5 

Penfionirt wurden: 

bie Oberftlieutenants Joſeph von O bers 
maier vom 2., — Earl von Geuffens 
tiz vom 9,5 — Franz von Ribeaw 
pierre vom 12.5 — Eafpar Pond vom 
135. inien » Infanteries Regimente,; — ber 
Hauptmannn des 1. Jaͤger⸗Bataillons Chris 
ſtian Haraffer; — 

der Regiments s Auartiermeifter des 1. 
Chevauxlegers⸗ Regiments Michael Liedel, 


1082 


$. 6. 

Charafterifirt wurden : 

der Dberft und Commandant der Fer 
fung Würzburg Yofeph von Schmöger 
als General : Major; — der penfionicte 
Major Joſeph Freyherr von Karg als 
Oberſtlieutenant; — die penfionirten Haupt 
leute Johann Matthäus von Afcheberg; 
— Joſeph Zitzmann und der penfionirte 
Rittmeifter Earl Graf Lodron als Mas 
jore ; — ber penfionirte Oberlieutenant Georg 
Lau als Hauptmann; — der penfionicte 
Unterlieutenant. Eonrad Bel; als Ober: 
lieutenant. 

Marimilian Joſeph. 

Maillor. ' 





Staats: Minifterium des Innern; 


(Die Beftätigung der ordentlichen Erſatzwahlen 
ber ®emeindeftellen der Stadt Baireuth 
betreffend.) 

Seine Königl. Majeftät haben 
alfergnädigft geruht, den jüngften ordentli⸗ 
hen Erfagwahlen für Gemeindeftellen der 
Stadt Baireuth, mwoben 

ber zweyte rechtsfundige Magiftratsrarh 
Wilhelm Haf in feiner bisherigen 
Stelle nad Umfluß einer dreyjährigen 
Dienftzeit beftätiget, und 

Johann Heinrich Brader, Kirfchners 
meifter,, 

Friedrich Earl Minh, Kaufmann, 

Philipp Daniel Senf, Kaminkehrer, 
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Johann Georg Martin, MWeisgerber, 
dann 
Mathias Neintfch, Lebküchner, 
als bürgerliche Magiftrars. » Raͤthe gemähle 
worden find, bie Allerhöchfte Genehmigung, 


und dem bezeichneten Individuen die Beſtaͤti⸗ 


gung zu ertheilen. 

München den 11. October 1824. 
Auf t 

Seiner Königl. Majeftät Allerhöchften Befehl. 
Graf von Thürheim. 

Durch den Minifter: 

der General» Sefretär, 

F. v. Kobell. 





Pfarreyen- und Beneficien⸗Er— 
ledigungen. 


Im Iſarkreiſe: 
1) Das Schulbeneficium zu Farchant. 

Durch Beförderung des legten Befigers 
fam das Schulbenefiium Farchant in 
Erledigung, 

Selbes liegt in der Didcefe Münchens 
Freyſing, im Defanate Werdenfels und im 
Landgerichte gleichen Namens, 

Die Renten der Pfründe ftellen ſich auf 
den Grund der Beneficial: Faflion auf 


483 fl. 29 fr, 
und die Laften auf » » . 78 5 215 
wornach der reine Ertrag mit 405 + 85 


verbleibt. 
Ueberdies bezieht der Beneficiat noch 40 fl, 
aus dem Schulfond, und es kann das Schul 


— — — 
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geld aproximativ ebenfalls auf 40 fl. ange⸗ 
ſchlagen werben, 

Endlich hat der Beneficiat in fo lange 
der zeitliche Pfarrer von Garmiſch feinen 
Eooperator hält, von biefem Pfarrer für 


„die beshalbigen Verrichtungen Indemniſa⸗ 


tion zu erhalten, Die Veneficials Verbinds 

fichfeiten beftehen: 

1) in dem fubfidiären huͤlfsprieſterlichen 
Dienfte für den Pfarrer zu Garmifch , 

2) in Leſung von woͤchentlich 5 Obligats 
Meffen, und noch dazu jährlichen weis 
tern 24 Meffen, und 

3) in folitärer Haltung der Volksſchule 
für die Gemeinde Farchant. 

Die Bewerber um diefe Pfründe haben 
fich daher nicht blos über die Erfüllung der 
allgemeinen Verbindlichkeiten zur Uebernahme 
eines Benefictums, fondern noch insbefons 
dere auch über ihre fpecielle Qualification 
zum Sculhalten durch Vorlage des vors 
fhriftemäßigen Zengnißes über befondere 
diesfallfige Prüfung auszuweifen, und Falls 
fie eine folhe Prüfung noch nicht gemacht 
haben follten, fich zu deren Beſtehung bey 
unterfertigter Stelle zu melden, 


Im Rheinkreiſe: 
2) Die Pfarrey Rockenhauſen. 

Es wird hiermit zur Wiederbeſetzung der 
Pfarrey Rockenhauſen, Dekanats glei⸗ 
hen Namens, und Land s Commiſſariate 
Kirchheim, welche unterm 9, Auguft d. J. 
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durch Verfegung des Pfarrers Zien nad 
Ilbisheim, im Erledigung gekommen ift, 
ein Eonfurs: Termin von 6 Wochen eröffs 
net, binnen welchem fich die etwaigen Ber 
werber darum vorfchrifismäßig zu melden 
haben. 

Zu dieſer Pfarren gehören blos der Pfarrs 


ort Rockenhauſen und die benden Pas. 


rochialorte Doͤrnbach und Kagenbach, nebft 
dem Eufenthaler:, Mistweiler: und dem Scha: 
cherhofe, mit überhaupt 1619 proteftantifchen 
Seelen; und an Erträgniffen find damit, nach 
den neuen, aber noch unrevidirten und uns 
abgefchloffenen Faſſionen verbunden : 
1) von Realitäten .„ . 568 fl ı6 kr. 
2) Stantsgehall . . 2325 25 
Summe 800 s 18: 
Davon ab an Laften .50:10r 


Bleiben 749 + 59 5 , 


und Bedarf daher zur Complettirung der Can; 
giua der zwenten Klaffe, wozu fie gehört, 
eines Zufchuffes von . 
800 : 59; 
“welcher ihe auch feicher, nah Maßgabe der 
bereits disponiblen Dotationsmitteln, im pro: 
portionellen Betrage zu Theil geworden ift. 





Auszug 
aus der Adels-Matrikel des Koͤnigreichs. 





Der Adels-Matrikel des Königreichs 
Baiern wurden eimverleidt : 

unterm 12. Januar d. J. die Gebrüder 
Earl Eduard Marjell, Guſtav Adolph Ma: 


sıfl.—En, 
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ria und Heinrich Earl Leopold Grafen von 
der Mühle, famme ihren Abkoͤmmlingen 
beyderley Gefchlehts, bey der Grafen 
Klaffe, Lit. M, Fol. 11. Act. Nr, 7444; 

unterm 26. März d. J. der Königliche 
Kämmerer und Wetillerie s Oberlieutenant 
Marimilian Auguſt Marquisvon Berville 
mebft feinen beyden Schweftern Jaquelene 
Eleonore und Marie Anne Joſephe, Mar: 
quife vom Berville, und Abkoͤmmlingen 
benderley Gefchlehts, bey der Grafen: 
Klaffe, Lit B. Fol. 77. Act. Nr. 7475; 

unterm 72. April d. J. der Königliche 
Kämmerer Anton Graf von Törrings 
Minucei, famme feinen Abkoͤmmlingen 
beyderley Gefchlehts, by der Grafen: 
Klaffe, Lit. T. Fol. 76. Act. Nr. 7474; 

unterm 6. September d. 3. Earl Jo: 
feph Ludwig Robert Philipp Graf von 
Tascher de la Pagerie, ſammt fei 
nen Nachkommen nach der Reihenfolge der 
Erfigeburt, bey der Grafens Klaffe, 
Lit. T. Pol. 151. Act. Nr. 7517; 

unterm 15. März d. J. Joſeph Anton 
Sohann Evangelift Freyherr von Sartor 
auf Gansheim, fammt feinen Abkoͤmmlin⸗ 
gen benderlen Geſchlechts, bin ber Fre: 
berrensKlaffe, Lit. s. Fol, 35. Act. 
Nr. 74515 

unterm 20. Juny d. J. der Generals 


Major, des militäcifchen Mar. + Koferh , 


Kaiferl. Ruffifhen St. Georgen, Königl. 
Preußifhen Verdienft-, dann des Königlich 
Sranzöfifchen Ehrenlegions⸗ Ordens: Ritter, 
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Friedrich Freyherr von Treuberg, fammt 
feinen Abkoͤmmlingen beyderlen Gefchlechts, 
ben der Frepherren: Klaffe, Lit. T. 
Fol. 112. Act. Nr. 7402; 


unterm 20. Juny d. J. der Oberft im 
Königt. 14. Linien: Infanterie: Regimente, 
und Mitter der Königl. Franzöfifhen Ehrens 


Legion, Eginhard Freyherr von Treuberg,, 


famme feinen Abkoͤmmlingen beyderley Ges 
ſchlechts, bey der Frenherren: Klaffe, 
Lit. T. Fol. 112. Act. Nr, 7492; 


unterm 26. Mär d. J. die Gebrüder 
Anton Dominic Ritter von Besnarb, 
Edler von Schlangenheim, Königlicher 
Land: Commiffäe in Eufel, und Heinrich 
Nicolaus Ritter von Besnard, Edler 
von Schlangenheim, Königl. Steuer⸗ 
Eontrolleue in Zweybruͤcken, ſammt ihrer 
Schweſter und Abkoͤmmlingen benberley Ger 
fhlehts, bey der Ritter: Klaffe, Lit, 
B. Fol. 66. Act. Nr. 7469; 


unterm 14. May d. J. der Königliche 
Tabellator am Dberften Rechnungshofe, Carl 
Franz Xaver Sehaftian Ritter und Edler 
von Mangftl in Münden, ſammt feinen 
Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, ben 
der Ritter⸗-⸗Klaſſe, Lit, M. Fol. 162. 
Act, Nr. 57245 

unterm 12. Juny b. %. ber Herr Bi: 
fhof von Augsburg und Ritter des Eivils 
Verdienſtordens ber Baieriſchen Krone, 
Yynaz Albert von Niegg, bey. der Ritter: 
Klaffe, Lit. B, Fol 62. Act, Nr. 162; 
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unterm 15. September d. 3. der karaktri⸗ 
firte Kaif. Ruffifhe Hauptmann, und Groß: 
herzoglich Mecklenburg : Schwerinifche Lehen⸗ 
Baſall, Johann Auguft Gerhard Ritter von 
Henkel auf Schlieven, fammt feinen Ab: 
koͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey der 
Ritter⸗Klafſe, Lit. IL Fol. 147. Act. 
Nr. 75255 

"unterm 20. Samıar d. J. ber Dughhau⸗ 
ger ben der Koͤnigl. Staats ſchulden⸗Tilgungs⸗ 
Hauptkaſſe, Hans Chriſtian Heinrich von 
Neumanı in Münden, ſammt feinen 
Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts, ben der 
Adels:Klaffe, Lit. N, Fol. 1% Act. 
Nr. 74455 j 

unterm 18. März d. J. die Gebrüber 
Georg Ludwig von Auns, Großhändler 
in Degensburg, und Jehann Wilhelm von 
Anns, Abgeordneter zur zweyten Kammer 


„der Stände bes Reichs, zweyter Bürgers 


meifter der Stadt Regensburg, und Mit 
glied des Einil s Verdienftordens der Baieri⸗ 
(hen Krone, ſammt ihren ehelichen Ab⸗ 
koͤmmlingen beyderley Geſchlechts, ‚ben ber 


Adels-Klaſſe, Lit. A. Fol, 58. Act. 


Nr. 7465; 

unterm 24, April d. J. der Fabrikant und 
Öffentliche Lehrer der franzöfifchen Sprache, 
Mitglied der Gemeinde; Bevollmächtigten, 
dann Fehenguts  Wirbefiger, Jo hann Fried⸗ 
rich von Wil deiſen ſammt ſeinen Bruder 
Chriftian Friedrich und allenſeitigen Abs 
koͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey der 
Adelsı Klaffe, Lit. W. Fol, 62. Act. 
Nr, 7467; 
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unterm 6. Juny d. J. des Oberſtlieute⸗ 
nants im Königl. 16. Linien⸗Infanterie⸗Re⸗ 
gimente, Ritter des militärifhen Mar: Jos 
ſeph⸗, Kaiferl, Ruſſiſchen St. Anna Ordens 
U. Klaffe, und der Koͤnigl. Franzoͤſiſchen 
Ehrenlegion, Wilhelm von Fortis erfiges 
borner Sohn Alerander Wilhelm Joſeph 
mit der Befugniß ber mweitern Transınifr 
fion aufeinen jedesmaligen erftgebornen Sohn, 
ben ber Adels; Klaffe, Lit. F. Fol. 
104. Act. Nr. 7482; 

unterm 14. Juny d. %, des Königl, 
Präfecten des vormaligen Fürftenthums 
Aſchaffenburg, und Ritters des Civil s Vers 
dienftordens der DBaierifhen Krone, Carl 
Joſeph Wilhelm von, Will erfigeborner 
Sohn Ernſt Will, Könige. Kreis s und 
Stadtgerichts⸗Aſſeſſor in Augsburg, mit der 
Befugniß der weitern Transmiſſion auf eis 
nen jebesmaligen erftgebornen Sohn, bey 
ber Adels» Klaffe, Lit. W. Fol. 102. 
Act. Nr. 7487; 


unterm 10. September d. J. der Koͤnigl. 


Preußiſche Premier s Lieutenant Auguſt Wil 
beim von Kalb auf Waltershaufen, ſammt 
feinem Bruder und Abkoͤmmlingen beyderley 
Gefchlechts, ben der Adels: Kiaffe, Lit. 
K. Fol. 431. Act. Nr, 6014; 

unterm 21. September d. J. der Kön. 


Dber : Appellationsgerichts s Rath, Doctor ' 
Zriedrich von Ammon in München, fammt - 


feinen beyden Brüdern, Doctor Ludwig Ernft, 
Koͤnigl. Dechant, Schul⸗In ſpeetor und Pfars 
zer zu Pindenhardt, dann Friedrich Daniel 
Jonatha, Königl. Rentbeamter zu Altdorf, 
und Deffen Doctor Philipp Michael Paul 
von Ammon, ordentlicher Profeffor der 
Theologie und Stadtpfarrer an der Meuftäds 
ter Kirche in Erlangen, ben ber Adels 
Klaffe, Lit. A. Fol. 141. Act. Nr. 7522, 


Münden, den 9. October 1824. 
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Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 9. October d. J. den bisherigen Dis 
tector der Königl, Generals Bergwerks : und 


"Saltnens Adminiftration Michael Wagner, 


als fünftigen einzigen Vorftande derfelben, 
den Titel eines Generals Adminiftrators, zu 
verleihen geruht. 


Vermöge einer unterm 11. October d. J. | 
erlaffenen Ällerhoͤchſten Entfchliefung wurde 


"der bisherige Oberappellationsgerichts » Math 


Ferdinand von Spieß zum vierten Miniftes 
tial:Rath ben dem Staats: Minifterium der 
Juſtiz allergnädigft ernannt, und zugleich 
genehmigt, daß der wegen gefhwächter Ges 
fundheit in zeitlichen Ruheſtand werfeßte 
Dberappellationsgerichts: Rath Franz; Bes 
fers in gleicher Eigenfhaft und in feine 
vorige Stelle bey dem Dberappellationsges 
richte wieder eingereihet werde. 





Kurs der Baterifhen Staats— 
Dapiere, 


Augsburg dem 14, October 1824. 









Staats: Papiere, 


Briefe.] Geld. 


Dbligationenm.Eoup,asofo| 933] 93 
ditto a50fol 102 | 1014 
Land: Anlcehen . , » 1023| 102 
Hypoth. Anmweif. .. | 1013] 101 
orterie s £oofe A — D: 
a40fon. . . | 1024 102 
ditto E—M 
40/0... . | 1063| 106 
bitto unverzins⸗ 
he © 0... L10| 99 





— Negierungs ” 
Intelligenz Blatt 


Koͤnigreich 





Muͤnchen, Sonnabends den 23. October 1824. 





Inhalt. 


Bekanntmachungen: Sitzung der Koͤnlgl. Staatsraths-Commiſſton vom aß, September d. 3-5 Parrevens 
und Beneficien» Erledigungen, — Pfarrevens und Beneficken-Verlelhuugen und Beſtaͤtigungen; — 
Stipendien: Verleipungen; — Dienftes: Nabristen; — Koͤnlgl. Veftätigung der Prorectors⸗ uud 
Senatoreuwahl an der Unlverfität Würzburg; — Koͤnlal. Beftätigung der Erſatzwahlen ſur Gemeihbe- 
ſtellen In Faͤrth; — Koͤnigl. Zufriedenheits: Bezeugung; — Kurs der Baleriſchen Staats⸗ Papiere vom 
a1, Det. 1824. 


—— — —ñ vv — — ———— — 





Bekanntmachungen. die Rekurſe 
1) des Kaver Wagner zu Kicklingen, im 
Sitzung ber Königlichen Staats Der » Donaufreife, gegen die Ger 
saths:Commiffion. meinde wegen Errichtung einer eige: 
— nen Schäferen; 
An der Gigung der Königfichen Staatse 2) Refurs reſp. Nichtigfeits: Befchwerbe 
raths⸗ Commiffion vom 28, September d.%. des Koͤnigl. Zoll: Rechnungs; Commifs 


(73) 
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3) 


4) 


5) 


n 
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der Mauth: Defraudations-Sache bes 8) der Gemeinde’ Erfheim, im Ober: 


Fuhrmanns Johann Reinhard von 
Simmershaufen; 


des Johann Lang und Conforten zu 
Schmerb, im Ober-Mainfreife, wegen 
Borftpolizen: Sadıe; 


des Wirths Zofeph Miller zu Loren 
zenberg gegen den Wirth Melchior 
Ludi zu Eifendorf, im far: Sreife, 
wegen Tafern: Berechtigung; 


des Andreas Hallhueber, Krämers 
zu Rohr, gegen Johann Kühlleit: 


9) 


10) 


ner und Conſorten, Eiſenhaͤndler allda, 


wegen Berechtigung zum Eiſenhandel; 


des Kraͤmers Richard Greifl und 
Conforten zu Dorfen, im Sfarfreife, 


-gegen- den Mabdler und Krämer Paul 


Mofer wegen Berechtigung zum Eis 
fenhandel; 


der Weinhändlerin Decrignis zu 
Kaufbeuern, im Ober; Donaufreife, ges 
gen den Apotheker Roth, und diefer 
gegen jene wegen Gewerbsbeeintraͤch⸗ 
tigung; 


11) 


12) 


Donaufreife, gegen den Wirth Georg 


Wilhelm Pöppel wegen Quartiere 
Koften; 


des Michael Kammermair von Deus 
kirchen, im Unter: Donaufreife, gegen 
Joſeph Schreiner und Conforten 
allda, wegen Transferirung eines draus 
rechtes ; 
“ 


des Johann Mendl, Steinmeken zu 
Berching im Megenfreife, gegen den 
Maurermeiſter Richard Mitterhuber 
wegen Gewerbe: Beeinträchtigung; 


der Gemeinde Geifenbrunn, im 
Iſarkreiſe, gegen die Gebrüder Lal— 
linger zu SKleßheim wegen Culture 
und Viehtrieb. 


An das Königl. Staats-Mi— 
minifterium des Innern wurden 
verwiefen: 


bie Rekurſe 


des Gemeindevorfiehets Fifcher und 
Conforten zu Ehingen, im Rezatfreife, 
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gegen Adam Steinhäuferund Eon: 
forten allda wegen Ausübung ber 

Schafweide; 
15) ber Kleinbeguͤterten gegen bie 
Großbegüterten zu Haunſtetten im 
Dber: Donaufreife wegen der Art der 
Heimzahlung der Gemeinde-Schulden ; 


des Doctor Schwarz in Augsburg, 
als Befißers des Landguts Deubach, 
wegen Einziehung der, dem Georg 
Kraus, Wirch in Gepertshaufen, vers 
lichenen Brau⸗ Eonceffion, 


11) 





und Beneficien-⸗Er— 
ledigungen, 


Pfarreyen: 


Am Dber:Mainfreife 


») Die Pfarrey Segniz. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Lehmus auf die Stadepfarrey Marfebreit 
iſt die Pfarrey Segniz, im-Defanate Kleins 
langheim, im Unter Mainfreife, erledigt wor⸗ 
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ben, beren jährlicher Ertrag ſich mach der 
noch nicht abgefchloffenen Faſſion auf 


466 fl. 545 Mr. 


berechnet. 


Im Dber:Donaufreife, 


3) Dad einfache Benefiium St. Leonardi. 


Das in der Didcefe Augsburg, dem 
Königlichen Landgericht und Wahldefanat 
Aichach liegende einfache Beneficium St, 
Leonardi zu Aichach ift in Erledigung ges 
fommen. — 


In Hinſicht der Verrichtungen eines 
zeitlichen Beneficiaten iſt daſſelbe auf den 
Ort Aichach, ohne weitere Zugehoͤr oder 
Bevoͤlkerung beſchraͤnkt. 


Die Verbindlichkeit eines Beneficiaten 
beſteht einzig in der Leſung einer heil. Meſſe 
in jeder Woche. 


Das Einfommen beſteht nad) der ger 
prüften Faſſion vom Jahr 1812 
(73*) = 
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a) aus Zinfen von geftifteten Kapitalien 

pr 2200. Bf. 40 kr. 
b) aus dem Ertrage der 


Realitäten, und zwar 
aus verpachteten Gruͤn⸗ 


den* 55 7 80 : 
c) vom Ertrag aus Rech: 
ER 2 00. 112⸗ 195 


d) in der freien Wohnung 
im Anfchlag zu. » 50: 
jufammen . . 224 5 

dagegen die Onera: 


a) Laften wegen des Dids 
cefanverbandes . » 


b) Laften wegen befonderer 
Zwede, als: Waſſer⸗ 
zins . oo 2 08 04 + Kim >» 


2% 


Im Rheinfreife 
3) Die Pfarrey Dtterberg. 


Die Pfarrey Dtterberg ift in Erfedis 
gung gefommen, 


Diefelbe liegt in dem Defanats + und 
Landeommiffariatsbezirfe Kaiferslantern, und 
zählt in 14 Ortfchaften und einzelnen Hoͤ⸗ 
fen 950 Seelen, 


Die Erträgniffe beftehen nach den noch 


nicht abgefchloffenen und revidirten Faſſio⸗ 
nen an 
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Staatsgehalt . : . A64fl. 
geftifteten Geelenmefien 3 : 
von Stolgefällen „ . 41 : 

508 fl. 
Die Laften betragen 9 fl. 


Geeignete Bittwerber haben ſich des: 
falls binnen fehs Wochen bey der Königl. 
Megierung des Rheinkreifes, Kammer des 
Innern, zu melden. 





4) Die Parey Dinningem. 


Die Pfarren Dinningen, im Land: 
commiffariate und Defanatsbrzirfe Pirma⸗ 
fens gelegen, zählt in drey Orten 782 See: 
len; die Erträgniffe befichen nach den noch 
nicht reviditten und abgefchloffenen Faflio: 
ven ang 


Staatsgehalt » + + + 252 f.' 
Stolgefällen beyläufig . 24 : 





5) Die Pfarren Herrheimweiber. 


Die Pfarren Herrheimweiher liegt in 
dem Landeommiffariats » und Defanatsbe: 
zirfe Landau, hat Fein Filial, und zählt 
472 Seelen, 
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Die Erträgniffe beſtehen 
in Staatsgehalt . » . » 
von Stolgefaͤllen beyfäufig 
aus der Gemeinde: Kaffe » 
< fünf Klafter Ho zu > » 
und 200 Wellen zu . . « 
angefchlagen, 


232 fl, 
15 : 





6) Die Pfarrey Hagenbad- 





"2000 


Staarsgehalt 2 2 2 232fl. 
für geftiftete Meffen und Anni: 
verfaien 2 0 nee Rh: 
von Realitäten . x 0. 
von Stofgefälten beyläufig . 





8) Die Pfarren Minfeld, 
Die Pfarrey Minfeld liegt im Land: 


eomniffariars + und Dekanatsbezirke Ger: 
mersheim, und zähle in drey Ortfchaften 


Die Pfarrey Hagenbach liegt im Land: 458 Seelen, 


eommiffariats s und Defanatsbezirfe Ger: 
mersheim, hat Fein Zilial, und zäh 
1200 Seeten. 


Die Erträgniffe beftehen in 


Staatsgehalt . . . 232. — 
aus der Gemeindefaffe 139 + 13 
6 Klafter Holz zu Sfl. 2: — 


von Stolgefaͤllen. . 36: — 


7) Die Pfarrey Büdelberg.' 


Die Pfarren Büchelberg liegt im Lands 
commiſſariats⸗ und Defanatsbezirfe Ger: 
mersheim, hat, Fein Filial, und 757 See: 
len. 


Die Ertraͤgniſſe beſtehen in 


Die Ertraͤgniſſe beſtehen in 
Staatsgehalt... 2. — kr. 
aus den Gemeindekaſſen 139- 12 x 
4 Klofter Hol u 0. BB: — 5 
und Stolgefälen „. . 13: — 





9) Die Pfarrey Esthal. 


Die Pfarren Esthal Tiegt im Defanats: 
und Pandeommiffariatsbezirf Neuftadt, hat 
feine Ortſchaften, und zählt 650 Seelen, 


Die Erträgniffe beftehen in 
Staatsgehalt. » » » B2fl. 
von Realitäten,. nämlich: 

328 Ruthen Ackerland, 


2008 


und 132 Ruthen Wiefen 
für 4 Meßmer . . 0 2%: 


für Ehriftentehrgaben » 210-5 
für geftiftete Seelenämter 52 2 — ? 
für Bußandahtn „ . ‚15 7 —: 


für ein Memento für einen 
Outthäter » oe. + 057 
von Stolgefälen „ » » 


Die Lafteır betragen As 


20) Die Pfarrey Heltersberg. 


Die Pfarren Heltersberg liegt in dem 
Landeommiffariats s und Defanarsbezirfe 
Pirmafens, uud zähle in fünf Ortſchaften 
555 Seelen. 


Die Erträgniffe beſtehen in 
Staatsgehalt » +» » 220 fl. 52 fr. 


von MWealitäten, nämlich; 
2 Morgen: 2 Viertel Acker⸗ 


Tand und 3 Wiefen «8: 565 
12 Klafter Holy zn . . 35-45: 
’ 16 — 


an Stolgefälen « » 


11) Die Pfarren Stetten. 


Die Pfarrey Stetten liege in dem Des 


Fanatss und Landeommiffariats + Bezirfe 
Kirchheimboland, und zähle in vier — 
ten 507 Seelen. 


2003 


Die Erteäguiffe beftehen in: 
Baarsgehlt . .. 22 fe — kr. 
von Realitäten, nämlich 
fehzig Morgen 2 Biers 
tel Ackerland angefchlas 
gu lm - 00 0 0 db“ 
von-einer Kprngülte von 
13 Malter 2 Fienzel, aus 
gefhlagen U... Fir 
von Stiftungen . B > 
von Srolgefälen . . 15 


Die Abgaben und eaſten 
bo fl. 37 fr. 


Geeignete Birtwerber haben fih bins 
nen fehs Wochen gehörig zu melden, 


a7 ⸗ 


56 = 
— ; 


— — 


betragen 





Pfarreyen- und Beneficien Ber 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 
Seine Majeſtät der König ha— 
ben folgende Pfarregen und Beneficien zu 
verleihen alergnädigft geruht: 
am 12. Dftober d. J. die Pfarrey 
Obermarbach, Landgerihts Dachau, dem 
Eooperator zu Gteinfichen, Landgerichts 
Erding, Priefter Franz Carl Puricelliz 


am 13, October d. J. die erledigte Pfars 
ver Weftheim, Defanats Heidenheim, dem 
bisherigen Pfarrer zu Hohenftadt, Deka⸗ 
nats Hersbruck, Earl Friedrich Mopitſch; 


2003 


am 14. Detober d. J. bie Pfarren zu 


Endorf, Herrfchaftsgerichtes Prien, dem 
bisherigen Pfarrer zu Haſelbach, Landge⸗ 


richts Mitterfels im Unter » Donaufreife, 
Priefter Marhias Arbeiter; 


am 16. October d. J. die Farholifche Cu⸗ 
ratie im Zuchthauſe zu Lichtenau, Landger 
richts Heildron, dem Priefter Joſeph Ains 
müller, Stadtpfarr» Cooperator zu Spalt; 


am ıB. Dctober d. J. die Pfarren zu 
Balderfhwang, Landgerichts Immenſtadt, 
ben Priefter Andreas Albrecht in Auges 
burg; 

am 19. October d. J. die Pfarren zu 
Altdorf, Landegerichts Landshut, dem bie: 
herigen Pfarrer zu Ergolding, Priefter Jo⸗ 
hann Jacob Weinzierl; 


am 20. October d. J. die Pfarrey Rhodt, 
Dekanats Landau, dem bisherigen Pfarrer 
zu Offenbach, des naͤmlichen Dekanats, 
Dettmar Wilhelm Braͤmer; 


am 21. October d. J. die Pfarren Obers 
ſuͤßbach, im Landgerichtsbezirfe Moosburg, 
dem bisherigen - Pfarrer in Mittenwald, 
Priefter Joſeph Anton Scholl; 


Seine Majeftät der König has 
ben folgenden Präfentationen die landesfürfts 
liche Beftätigung zu ertheilen geruht: 


2004 


am 2. Detober d. J. der von bem 
vormaligen Herrn Bifchofe von Augsburg, 
Srenheren von Fraunberg, beabfichteten 
Verleihung der eröffneren Pfarrey Traus 
bing, im Landgerichtsbezirte Starnberg, an 
den bisherigen Wallfahrrspriefter, Anſelm 
Millberger, zu Berg Andechs; 


am ı2. October d. J. der von der ver- 
wittweten Frau Herzogin von Leuchtenberg 
und Fürftin von Eichftädt Königl. Hoheit, 
von Vormundſchaftswegen . ausgeftellten 
Präfentation der Eooperators in Deining, 
Landgerichts Meumarft, Priefter Simon 
Merb, auf die erledigte Pfarrey Meilen⸗ 
ofen, Herrſchaftsgerichts Eichſtaͤdt; 


am 13. October d. J. der von dem Guts⸗ 
befiger, Philipp Franz Freyherrn von Guts 
tenberg, für den bisherigen Kaplan zu 
Bamberg, Priefter Johann Zirfel, aus: 
geftelften Präfentation auf die erledigte Pfars 
rey zu Sternberg, im Landgerichtsbezirfe 
Königshofen ; 


am ı5. Detober d. J. der von dem Mar 
giftrare des Marktes Roſenheim gefchehenen 
Präfentation des bisherigen Pfarrers zu 
Holzen, Landgerichts Ebersberg, Prieftcts 


"Stephan Alois Weich, auf das Sirtifche 


Beneficium zu Roſenheim; 


am 17. Dctober d. J. der von dem Herrn 
Erzsifhofe zu Bamberg, Freyherrn von 
Sraunberg, gefchehenen Verleihung der Pfars 


2005 


zen Priefendorf, Landgerichts Bamberg II. 
an den Priefter Auguſtin Dertlein, 
Pfarrprovifor zu Unterleinleiter, — ber 
von dem Heren Erzbifchofe zu. Münchens 
Frenfing, Freyherrn von Gebfattel, beabfichs 
teten Momination des Priefters Jacob Rans 
ker, Beſitzers der Pfarren Perlah, auf 
das heil. Kreuz: Benefiium in Ramersdorf; 
zugleich haben Seine Königlide Ma— 
jeftät zu genehmigen geruht, daß die Mo— 
natspfarrey Perlach, nach den Wunfche des 
Heren Erzbifchofes von Münchens Freyfing, 
Freyherrn von Gebfattel, gegenwärtig dem 
-Priefter Anton Lanz, Beneficiaten zu 
St. Leonhard im Buchet, übertragen werde, 


am 18. Detober d. J. der von dem Herrn 
Bifchofe von Augsburg, Albert Jgnag von 
Riegg, beabfichteten Verleihung der Pfarrey 
Göggingen, Landgerichts gleihen Namens, 
an den Pfarrames: Candidaten, Prieſter 
Johann Bapıift Mayer, Kaplan zu Mers 
hing, Landgerichts Friedberg, 





Seine Majeftär der König has 
ben unterm 20. October d. J. allerguädigft 
zu genehmigen geruht, daß ber Priefter 
Michael Fick, bisher Pfarrer zu Megess 
heim, von dem Herrn Fürften von Dettins 
gen: Spielberg als Beneficiat zu Spielberg 
nominiert werde; und zugleich die von dem 
genannten Heren Fürften gefchehene Präs 
fentation des bisherigen Beneficiaten zu 





2006 


Spielberg, Priefter Sebaſtian Hach, auf 


"die Pfarrey Megesheim, ia an 


Dettingen beftätigt. 





Stipendien:-Berleihungen. 





Seine Königlihe Majeftär haben 
vermöge an die Königl. Regierung des Obers 
Donaufreifes, Kammer des Innern, unterm 
10. October d. J. erlaffener Entſchließung 
allergnädigft zu bewilligen geruht, daß bie 
aus dem Stipendien: Fond zu Kenipten Difpos 
nibeln Zwei Hundert Vierzig Schs Gulden 
unter nachftehende Studierende  vertheilt 
werden: 


J a Vincenz Ziegler, Candidat der Rechte 


zu Würzburg, erhält anftatt des bis⸗ 
her genoffenen Striegel’fhen Stipen⸗ 
diums à 50 fl. 2... dofl 
aus dem Indliſchen Fond. 
2) Joſeph Heidolph, Schüler 
der aten Gymnaſialelaſſe zu Dil⸗ 
lingen, für das bisher bezogene 
Striegel’jche Stipendium azo fl. 20 fl. 
aus derfelben Indliſchen Stiftung. 
3) Friedrich Lofe, Schüler der 
obern Gymnaſial⸗Claſſe zu Yugss 
burg, zu feiner bisherigen Unter⸗ 
flüßung & 40 fl. noch . » 
aus den Ueberſchuͤſſen der 
Indliſchen Stiftung, 


14 fl. 


2007 
4) Berdinand Koneberg, Schuͤ⸗ 
ler der oberen Gymnaſial-Claſſe 
in Kempten, ju feinem bisheris 
gen Stipendium aus dem Indli⸗ 
ſchen Fond a 22 fl. neh. 
aus demfelben Fonde, 

5) Earl Staiger, In der ten 
Gpmnafial » Elaffe zu Augss 
| 777 Va ee u 

ans derfelben Stiftung. 

6) Franz Auguſt Hebberling, 
Schüler der obern lateiniſchen 
Vorbereitungs: Elaffe zu Neur 
> 1: Fee ae BR 6 

aus ber Indliſchen Stiftung. 

7) Franz Vogel, Schüler der obern 
Gpmmafial: Elaffe zuMeuburg, 40 fl. 

aus berfelben Stiftung. 


35 fi. 


40 fl. 


50 fl. 


Summa 246 fl. 
|| 
Dienſtes-⸗Nachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 6. October d. J. die Function 
eines Vorſtandes der Forſtlehranſtalt zu 
Aſchaffenburg bem dortigen. Kreis: Forſtin⸗ 
fpestor, Freyheren von Lobkowitz, und 
demfelben zugleich die erponirte Diftricts: 
Forſtinſpection in Afchaffenburg uͤbertragen, 





2008 


ſodaun den KreissForftinfpeetor Schmitt, 
in Würzburg, in gleicher Eigenfchaft nach 
Regensburg verſetzt. 





Vermöge Allerhöchfter Entfehliefung vom 
8. October d. J. wurde die erledigte Ober, 
hallbeam ten⸗Stelle zu Memmingen, dem 
bisherigen Verweſer derfelben, Oberzoll⸗ und 
Hallbeamten fangenmantel, von Lindau, 
übertragen; /, 33 ⸗ 


auf die hiedurch offen werdende Oberzoll⸗ 


und Hallbeamtenftelle zu Findau, der ders 


malige Oberhall s Beamte Friderico, in 
Donauwoͤrth, befördert; 


der Hall: und Kellerverwalter, Friedrich 
Fiſcher, zu Mürnberg,” proviforifch zum 
Dberhallbeamten in Donauwörth ernannt, 
ae - 


bie Kellerverwalter » Stelle zu Nürnberg, 
dem ehemaligen Kellerverwalter Schön 
weiß, proviforifch Übertragen. 


i 





Berner haben Geine Königliche 
Majeftät. den Oberzollamts s Controleur 
Pflacher, zu Obernzell, von: dem Antritte 
der Oberzollbeamten⸗ Stelle zu. Mähring 
diſpenſirt, und diefe Stelle !dera Hallamtss 
Controlleut, Mareus von Scheidlin, zu 
Stadtamhof, proviforifch übertragen, 
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2009 


Seine Majeſtät der König ha: 
Ben unterm B. Dctober d. J. das erledigte 
Forftamt Pflugdorf, dem Kreisforft: Con: 
trolleur des Iſarkreiſes, Chriſtoph er 
horn verliehen; 


auf das Forftamt Burghaufen, in AL 
tendtting, den Kreisforft: Controlleur, Bal⸗ 
thafar Kögel, zu Regenebürg, ernannt, 


an die Stelle des zum Forfimeifter be: 
förderten Kreisforft : Eontrolfeue, Kögel, 
zu Regensburg, den Keeisforft: Controlleur 
Ludwig Wineberger, von Paffau, verfegt; 


zum Kreisforft « Controffene im Unter⸗ 
Donanfreife den bisherigen, Revierfoͤrſter, 
Nepomuk von Widder, iu —— 
ernannt; 


auf das — in Euedigung — 
Forſtrevier Hohenlinden, den bisherigen Res 


vierförfter, von Iſen, Joſeph. von Schil⸗ 
her, und 


% 


an deffen Siell⸗ TER Kart 
Schuhmacher, von Wies, in gleicher 
Eizenſchaft nad Iſen verfegt; 


zum Reeierſorſter in Wies, Forſtamts 
Rothenbuch, proviſoriſch den ——— 
Hofjaͤger Ditlis, in Neuhauſen, uud 


den bisherigen Forſtamis ——— Anton 
Ganghofer, von Pflugdorf, zum Reviers 
förfter zu Dießen; 





2010 


ferner: zum Forflmeifter des Forftamts 
Pirmafens, proviſoriſch den bisherigen Res 
vierförfter zu Kriegsfeld, Jakob Laval, und 


au deſſen Stelle zum: Repierförfter zu 
Kriegsfeld, Forſtamts Kirchheim, provifos 
riſch den Königl, Leibjäger, Friedrich Kel: 
ler, ernannt. 


"Seine Königlihe Majeftdt has 
ben unterm.’g. October diefes Jahres die 
erledigte Oberauffchlagsbeamtenftelle zu Bai⸗ 
reuth dem dermaligen Oberaufſchlagamts⸗ 
Controlleur Albert Stenglein zu Muͤn⸗ 
hen proviſoriſch übertragen; 

den Oberaufſchlagamts⸗Controlleur Con⸗ 
rad Mulzer zu Baireuth in gleicher Eis 
genfhaft zum Oberaufſchtagamte in Muͤn⸗ 
chen verſetzt: 

die erledigte Stelle des Oberauffchlags 
‚ante: Controllenes in Baireuth dem Lieus 
tenant des Iten Liniens Infanterie » Regis 


"ments und dermaligen Aufſchtags » Unter: 


einnehmer zu Meuburg an der. Donau, Jos 
hann Baptift Fuchs, und 


die erledigte Oberzollbeamtenſtelle zu 
Stockſtadt, dem Hallamıs-Eontrolleue Adam 


Joſeph Bauer zu. Schweinfurt, beyden 


letztern proviforifch übertragen. 





Durch Allerhoͤchſte Entſchließung vom 
10. October diefes Jahres wurde die Steuer: 
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und Gemeinde⸗ Einnehmerey Grofniedess 
heim im Rheinkreiſe dem Rechnungs-Revi⸗ 
for bey der Megierung des Rheinkreiſes, 
Kammer des Innern, Joh, Heinrich Per 
ter, übertragen. 





Seine Köntiglihe Majeftät har 
ben unterm 15. Oktober dieſes Jahres die 
erledigte Oberzollbeamtenſtelle zu Nordhal⸗ 
ben dem Controlleur bey dem Hallamte Mil⸗ 
teuberg, Joſeph Lemel, proviſoriſch ver⸗ 
liehen. 





Seine Majeftät ber König has 
ben vermög an die Königliche Regierung 
des Rheinfreifes, Kammer des Innern, uns 
term 16. October d. J. erlaffener Entfchlies 
fung für den Inſpector des Eentralgefänge 
niffes in Kaiferslautern eine Amtskleidung 
nad) der den Polizens Commiffären in ber 
allechöchften Verordnung vom ı2. May 
1807 unter Nro. Il. vorgeſeyriebenen Zeich⸗ 
nung zu beflimmen gerubt. - 

— ç —— — — — —— —— 
Koͤnigliche Beſtaͤtigung der Pro— 
zertors: und Senatoren⸗Wahl an 


der Königlihen Univerfirär zu 
Würzburg. 


Seine Majeftät ber König har 
ben vermög an die Königliche Euratel ber 


——— 


2012 


Univerfitie Würzburg unterm 14. Dectober 
d. J. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
die durch Mehrheit der Stimmen auf den 
Profeſſor, Dr.Goldmayer, gefallene Wahl 
zum Prorector der Königlichen Univer— 
ſitaͤt Würzburg für das nächte Studien: 
Jahr zu beftätigen, und zu Mitgliedern 
des Senats ſtatt der Austretenden nad 
Einfiht der Wahlftimmen die Profefforen 
Fiſcher, Seuffert, Metzger, Tertor 
und Riharz zu ernennen, dann dem bis: 
herigen Prorector, Profeffor Meg, zum 
Mirgliede des Werwaltungs = Ausfhuffes 
gedachter Univerfität für naͤchſtes Jahr zu 
beftimmen geruht. 





Königliche Befttigung der-Erfaßs 
wahlen für Gemeindeftellen in 


Fürth. 


Seine Majeftär der König haben 
vermög an die Königliche Negierung des 
RMeyat⸗ Kreifes, Kammer des. Innern, uns 
term 14. October d, J. ‚erlaffener allerhoͤch⸗ 
fen Enrfchliegung , die nach Vorfchrift des 
Gemeinde » Ediets vom 17. May, dann 
der Gemeinde: Wahlordnung vom 5. Aus 
guft ıBı8 vorgenommenen ordentlichen Er⸗ 
fagwahlen für Gemeindeftellen der Stadt 
Fuͤrth zw genehmigen, und hiernach als 
neu gewählte -Magiftratsglieder zu beftdtis 
‚gen geruht, amd zwar, ” 


1013 


a) für die Stelle des zweyten Bürgers 
germeifters 


den bisherigen zweyten Bürgermeis 
fter Adolph Schönwald, 


b) für die Stelle des zweyten rehtsfuns 
digen Magiſtratsraths 
den Dechtspracticanten Chriftian 
Touffaint, 


e) für die Stellen bürgerlicher Magiſtrats⸗ 
raͤthe 


den Zuckerbaͤcker Konrad Loͤblein, 


den Bronzefabrikanten Johann Georg 
Hirſchmann, 

den Kaufmamm Georg Friedrich 
Billing, 

den Kaufmann Georg Michael Hein: 
fein, und 

den Federfiels Fabritanten Nicolaus 
Baus. 





Seine Majeftät der König bar 
ben vermög am die Königliche Regierung 
"des Unter : Mainfreifes, Kammer deg Innern, 
unterm 10. October d. J. erlafjener Ent: 
ſchließung, nachdem der penfionitte Pfar: 


114 


rer zu Zell, Prieſter Ignaz Werner, eine 
Schenkung von Sieben Taufend Fünf Huns 
dert Sieben und Achtzig Gulden 8 fr. 2 pf. 
zum Behufe der Errichtung einer zweyten 
Kaplaney bey der Fuliusfpital : Pfarren in 
Würzburg gemacht har, und folhe von der 
Königlichen Regierung des Unter Mainkreis 
fes, Kammer des Innern, bereits ange 
nommen worden ift, dieſe neue Stiftung 
allergnädigft zu bejtätigen und zugleich zu 
befehlen geruht, daß dem edelmuͤthigen Ger 
ber wegen dieſer wohlchätigen Schenfung 
die befondere alerhöchite Zufriedenheit zu 
erkennen gegeben werde. 





Kurs 
der Baierifhen Staats: Papiere, 





Augsburg den aı. October 1824. 





Staats:Papiere, Briefe. | Gel, 





Dbligationen 
mit Coup. à 40/0 || 03 92. 
ditto.. & 5000 101% | 101 
Sand: Anlehen . » 1024 | 102 
Hypoth. Anmweif, + 1013 | 101 
Lotterie : Looſe A— D 
aA0f0 .. » N 102% | 102 
ditto E—M 
:#8 400 » ii. 105 055 
ditto unverzinsliche er | er 


Berihtigang 


In einigen Abdruͤcken des Königlichen Regierungsblattes Nro, 39. ift das Datum des Armeebe⸗ 
fehls auf den 13. October (auſtatt des 17ten) zu berichtigen. 


Regie 





tungs ” 


Intelligenz Sch 











1 
für Ru das 
Königreich CE Y Baiern 














Nro, 41. 





Münden, Sonnabends den 30. October 1924 





Inhalt. 
Belauntmahungen: Die Reiſe &r. Majeität des Königs nad’ Wien betreffend. —— Pfarreyen= und 


Beneficien = Erlebigungens — Pfarreven und Beneficien < Berleipungen; — Stipendien » Werleifungen ; 
— Dienfles : Nachtichten; — Kurs der Baler. Staatspapiere am 28, Detober d, 5 





Bekanntmachungen. 





(Die Reife Seiner Majeftät des Königs 
y nah Wien betreffend. ) 


Seine Königlihe Majeftär haben 


vor dem Antritte Allerhoͤchſt⸗ Ihrer Reife nach befohlen, 


Wien mirtelft Handfchreiben an die Koͤnigl. 
Staats-Miniſter und den Präfidenten des 
Staassrarhs in Beziehung auf die ununters 


nz 


brochene Fortfegung der Gefchäfte die erfots 


derlichen Anordnungen, wie ſolches in aͤhnli⸗ 
chen Faͤllen Allerhoͤchſt Ihrer Abweſenheit bis⸗ 
her geſchehen, zu treffen geruhet, und dieſes 
durch das Regierungs⸗ und Intelligenz⸗Blatt 
zur Kenntniß der Landesſtellen zu bringen 


Münden den 28. Dftober 1824. 


Graf v. Rechberg. 
(75) 


2017 


Pfarreyen + und — 
Erledigungen. 





Im Iſarkreiſe. 
1) Das heil, Geift * Spital: Beneficium zu 

Weilheim. 

Durch den Tod des letzten Befigers 
kam das heil, Geift » Spital s Beneficium zu 
Weilheim in Eriedigung, 

Selbes Tiegt in der Diöcefe Augsburg, 
im Wahldefanate Ifeldorf, resp. Rurals 
Kapitel Weilheim, und, im Koͤnigl. Land; 
gerichte Weilheim. 


Diefes Benefictum tft curat, und es 


Hegt dem Beneficiaten ob: - 
1. die Spital: Pfründner gewöhnlich an 
der Zahl ı2 zu paftoriren, und 
2. dem Gtadepfärter: zu Weilheim in- 
deffen  pfarrlichen Verrichtungen m 
unterftüßgen. i 
Das Einfommen des Benefiiaten * 
ſteht in 485 fl. 30 kr., und es. wird bes 


merke, daß nach Abzug der’ fundirten Meffen 
dem Benefisigten noch 129 Freymeſſen zu 


Gute kommen. 





Im Unter» Donaukrei ſe. 
3) Die Pfarrey Birn ba ch. 

Durch die Beförderung des Pfarters 
zu Birnbach ift diefe —— — 
worden. 

Sie liegt in der Diöcefe Puff au, im 
Dekanate Pfaxrkirchen, und im Landgerichte 
gleichen Namens, 


u; 


— — — 


sorg 


In einem Umfange von drey Stunden 
enthält diefe Pfarren 3309 Seelen, zwey 
Filiale und drey Schulen, und wird von 
dem Pfarrer und drey Hülfsprieftern verfehen. 

Das. Einkommen des Pfarrers befteht 
in 2617 fl., die Ausgaben betragen 245 fl. 
33 kr. 


3) Die Pfarry Schorndorf. 


Durch den Tod des Pfarrers zu Schorns 
dorf ift viefe Pfarrey erledigt worden. 


Sie liege in der Diöcefe Regensburg, 





im Defanate Cham, und Sandgerichte gleis 


hen Romens. 
| Diefelbe zählet in einem Umfange von 


3 Stunden 1800 Seelen, und wird von dem 


Pfarrer , einem Kaplan und einem Expositus 


paſtorirt — 


Das Einfommen — 1492 fl. 47 fe. 


Die Laften beftehen in denStaars: und Did: 


cefans Abgaben, und in dem Unterhalte der 
zwey Hülfspriefter. 


m Rezatkreife, 
4). Die Pfarrey Laubenzedel. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Bomhardt als Diafon an der Filials Kirche 
zu St. Jacob. in Augsburg ift die Pfarrey 
Laubenzedel bey Öunzenhanfen erledigt 
worden, Der Ertrag diefer Pfarrſtelle ber 
rechnet ſich nah dem Filial-Abſchluß der 
Dienfles:Faffion vom 8. SR 1823 fol⸗ 
Kemmer. * 


“ 


2019 


1. aus Staatsfaffen 108g fl. 29 fr. 
2. aus Stiftungskaſſen 68 fl, 56fr. 
3. aus Reden. . 52 fl. 7, kr. 
4. aus Realitäten . 204 fl, 47 fr, 
5. aus Xceidentien und ‘ 


obfervanzmäßigen Gaben 106 fl. zı1fr. 


‚foiglich im Ganzen af . 545 fl. 50kr. 
Die Laflen betragen „ 15 fl, 24kr. 


Der reine Dienftertrag ftellt ſich alfo 
mit Ausnahme der freywilligen. Gefchente 
auf 530 fl, 26% er, feſt. 





Pfarreyens und Beneflchens Der 
leihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König bar 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien al: 
lergnädigft zu verleihen geruht: 


Am 23. October d. J. die erledigte 
Pfarren Grabenftadt, Landgerichts Trauns 
ftein, dem bisherigen Pfarrer zu Meckenhau⸗ 
fe, Landgerichts Hilpofeftein, im Nezatkreife, 
Priefter Ernft Georg Lichtl; — die Pfarrey 
Poigenfichen, Landgerichts Vilsbiburg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Schmaghaufen, Land: 
gerichts Pfaffenberg im Negenfreife, Priefter 
Pancraz Haͤrtl; — 

am 24. October d. J. die Stadtpfarrey 
zu Wertingen dem bisherigen Rector an dem 
Gpmnafium zu Dillingen, Prieſter Joſeph 
Gruber; — bie erledigte Pfarcey Türk; 


— — 


2020 


heim, Landgerichts gleichen Namens, dem 
bisherigen Proghmnaſial⸗ Lehrer zu Auges _ 
Burg, Priefter Wendelin Burkhardt; — 

am 25. Detöber d, J. die Pfarrey 
Belzheim/ Landgerichts Nördlingen, dem “ 
bisherigen Pfarrer zn Laub, im Landgerichts: 
begirfe Monheim, Prieſter Fran; Xaver 
Hol zin ger; — bie erledigte Pfarren Rei⸗ 
chertsheim, „im Landgerichtsbezirke Muͤhl⸗ 
dorf, dem Ex⸗-Franziskaner und bisheris 
gen Erpofitus „zu Ramfau, Landgerichts 
Waſſerburg, Priefter Johann Baptiſt Ring; 
— das Lateinifhe Schulbeneficium zu Tölz 
bem bisherigen Schuldeneficiaten zu Grün: 
wald, im Landgerichts » Bezirke Münden, 
Priefter Doſeph Haͤfner. 


Stipendien-Verleihungen. 











Seine Majeſtaͤt der König has 
ben vermöge an die Königl, Regierung des 
Rezat: Kreifes, Kammer des Innern, un: 
term 9. October d. J. erlaffener Entſchlieſ— 
fung folgende Unterſtuͤtzungen aus den Sti⸗ 
pendien- Fonds des Nezatfreifes für das Stu: 
dienjahr 182% allergnädigft zu bewilfigen 
geruht : 

"A 
Aus dem Fond der akademiſchen Stipendien 
erhalten : 
1, Unter den Eandidaten ber Theologie ; 
Joh, Heine, Befold aus Breis 
tm 2 20° ee. 5ofl—fe, 
Chriſtian Burkhar * aus Wieſeth zofl,—fr, 


(75 *) 
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Julius Wilh. Göhringer aus 
Ansbach... 
Friede, Chriſt. Jo rine aus Hanne 
bach..... FJ aAsſfl.—-kr. 
Eonr. Heim, Keerl aus Ansbach 5sofl.—fr, 
Ludw. Friedr. Kohl aus Ansbach zofl. —kr. 
J. Albr. Le id ingeraus Ansbach 100ofl. —kr. 
Adolph Friedr. Nosco vins aus 
Weib: sa en Sofl.—fr. 
Chriſt. Wolfe, Schmeger aus 
Ansbach - en 
Ernſt Loſch ge aus Langenzenn 


5ofl,— fr, 


sofl.—fr. 
5ofl,—fr. 


2. unter den Candidaten des Cameral⸗ 
Studiums : 
Heine, Wild. Bürger aus Uffen⸗ 


BR. 2.00 


5ofl.—fr, 


3. Unter den Candidaten der Rechtswiſſen⸗ 
fchaft: 
Ludw. Efenbe dans Ansbah  zofl.— fr, 
Chriſt. Heinr. Flei ſcher aus Waſ⸗ 
ſertruͤͤingen .5ofl.-kr. 
oh. Friedr. Hunger aus Burk zofl,—fr, 
4. unter den Eandidaten der Philofophie: 
Konrad Ludw. Löhlein aus Ruͤ⸗ 
gnmos 2 2.20. 
Eduard Ferdinand Fleifcher aus 
Waſſertruͤdingen . . . 
Georg Mich. Gebert aus Ans; 
bach..... 


Joh. Nic. Buͤckert aus Ergers⸗ 
him . 2... 


5ofl,—fr, 
54ofl.—kr. 
5ofl.—-kr. 


zofl. ⸗ kr. 





Summa 94zfl.—kr. 





—— R. 
Aus dem Fond der Ansbacher Alum— 
nens Stipendien erhalten die Schüler 


r. der dritten Gymnaſial⸗Klaſſe: 


Friedt. Wilh. Meyer aus Uſſen⸗ 
heim. 2.0 145. - Fee 
Johann Georg Rorh aus Denne: 

Ihe. 2 2 200. . zooflı—fr. 
Earl Bayer aus Ansbah . 125fl,—fr. 
Joh. Zul. Mofer aus Ansbach 125fl.—kr. 
Heinr. Bürgerauslffenheim- 145fl —kr. 
Joh. Juſt. Weidner aus Ang; 

| 17. ee SEER 
Georg Wild. Würth aus Ans: 

Ba: 2a or ie 
Leop. Friede, Gehringer aus 

An 2 .... 
Joh. Ehrift. Seiffert aus That: 

mein. - 0 2 2. % 
Georg Wild. Kahr aus Trauts— 

FE a 
Friedr. Carl Fürft aus Wettels— 

Bin ar, . . Joofl.—fr, 
Earl Albrecht Rhau aus] Lanz 

gen ee sofl.—kr, 
Ernft Aug. Schulz aus Ansbach 100fl.— fr. 


125fl,—fr. 
125fl.— fr, 
100fl,— fr. 
Toofl.—fr, 


190fl.— fr, 


2. der zweyten Gymnaſialklaſſe: 


Georg Chriſt. Mey er aus Frauen 
thak. . 2. .Rr Re toofl,— fr, 


2023 „ 


Georoe] Thriſtian Recknagel aus 
Roth 0.0 0...» 
Julius Friedrich Felſenſtein 
ans Ansbach.... 
Johann Adam Wallmüller 
aus Unsbah 2 2 144gfl.—kr. 
Georg Heinrich Arauner aus 
Solnhofen.. 
Georg Leonhard Tretzel aus 
Eulbah » 2 2 00. Sof 
3. Aus der erften Gymnaſialklaſſe: 
Friedrich Gohann Frobenius 
aus Golttah. » 2. 
Johann Michael Rabus aus 
Bertholdedurf  . 
Ehrift. Carl Zeller aus Waſſer⸗ 
tradingen 2 2 0 00 * 
Ehrijt. Ludwig Hofmann aus 
Mitteldachſtetten . . soofl.—fr, 
Carl Hug. Solbrig aus Fuͤrth 100fl.—kr. 
Johann Paul Heyland aus 
Ansbah 2 2 2 00. 0. Tool. 
Heinr, Ser fried aus Ansbach 100fl.—fr, 
Wild, Friedrich Stettner aus 
Altennuft . 2 0 0. 0 
Earl Eduard Volkert an: Ans; 
bh «2 2 2000 
Daniel Friedrih Lotz beck aus 
Beierberg. 00. 
Chriſt. Wilhelm Krather aus 
Heidenheim . 0... toofl.—fr, 
4. Aus der obern Progymnaſialklaſſe: 
oh. Georg Geßner aus Lanz 


genzenn 1 er re 


100fl.—fr, 


125f,— fr, 


5ofl.—fr, 


125fl.—fr, 
125fl.—kr. 


1 25fl.— kr. 


100fl.— fr, 
100fl.— fr, 


100fl.—fr, 


roofl,— fr. 





2024 


Wolfgang Chriſt. Schmeger 
aus Ausbah -. » » . + 
Heinrich Michael Mögelin 
aus Dinkelsbühl , . . .» 
Georg Heinrih Lehnert aus 
Ana - » 2 0... 
Auguft Friedrich Recknagel 
aus Ansobach.. cocofl.—kr. 
Chriſtian Earl Schneider aus 
Haidenhim . . 2-0. Toof,—fr. 
Johann Georg Stolz aus Roth roofl,—fr. 
Georg Heinrich Graf ans Burk 1oofl.—fr. 
Friedrich Boh aus Equarhofen roofl,—tfr. 
Michael Chriftian Kraus aus 
Meeinheim . 2 0 0 


100fl,—f, 


1 oofl.—fr, 


100fl.—fr. 


soofl.—fr. 





Summa 4175fl - kr. 


C. 
Aus dem Heilsbronner-Fond: 
1. Unter den Candidaten der Theologie 
Johann Andreas Biſchoff aus 
Erlaugen.. 
Carl Stephan Gärth aus Ber⸗ 
gel..... 
Ehriftian Friedrich Höfer aus 
Erlangen . oo 00. 
Johann Georg Müller aus 
Tennelohe - 0 0 0 
Johann Jakob Renaud aus 
Erlangen.4 


zofl.kr. 
50fl.—fr, 
5of,—fr, 
5ofl,—fr. 


5ofl,—ft, 


Jehann Nifol, Schildk necht 


aus Neuſtadt..5ofl.—ke. 
Johann Heinrich Schmidt aus 


Erlangen. 45go)fl.—kr. 


2025 


Johann Konrad Schmidt aus 
Neuſtadt . » 
Sohann Georg Schneider aus 
Erlangen . » » 
Sohann Georg Sommer aus 
Erlangen  . °. 
Andreas Teufel aus Diespe: 
Georg Wich aus Emskirchen zofl.—kr. 
Sohann Grüber aus Roßſtall 25fl.—kr. 
2. Unter den Candidaten der Rechtswiſſen⸗ 


r . * * 5ofl. ft, 


r 2} * 5ofl,—fr, 


5ofl,—fr, 
25fl.—fr, 


* + + 


ſchaft: 
Joh. Auguſt Beer, aus Erlan⸗ 
GM a 50fl.— fr, 


3. Unter den Candidaten der Philofophie: 
Chriſt. Aug. Gotz, aus Erlangen zofl.—fr, 
Joh. Georg Huͤbſch, aus Erlans 

gun... . 50fl.—ft, 
4. Unter den Gymnafial-Schülern 
4) ber vierten Klaffe: 
Sigmund Friedr, Strehl, aus 
Möhrendorf .. . 50fl,— fr, 
b) der dritten Klaffe: 
Andreas Brunft, aus Erlangen 25fl.—kr. 
Friedr. With. Ghillani, aus Ers 
langen x 2 2... . 5oflı,—fr, 
Ich. Weidmann, aus Das; 


* * + + * 


* * 


bach. f} * f} * 3— 25fl.—fr, 
Joh. Philipp Behmann, aus 
Laubendorf 2 0. . 25fl.—fr. 


e) ber zweyten Klaffe: 
Carl Chriſtian Bed, aus Erlbach Sofl,— Er, 
Joh. Sigmund Fleifcher, aus 
Mönhsaurah. . +. 25fl,—fr, 


* 
x 





2026 


Earl Schlupper, aus Windes 
heim . . . 2ofl.—kr. 

d) der erften Klaſſe: 
Auguft Hagen, aus Sch. . 20fh—fr, 

Ehriftian Friede, Dienft, aus 
Meuftade‘ . 20fl.—fr. 


+ ® + 


* ’ * 


Summa 1obzfl.—kr. 
D. 
Aus dem Fond der Ansbacher Tri— 
via: Stipendien erhalten unter den 
- Schülern 


I. ber dritten Gpmnafials Klaffe: 
Friedr. Chriftian Heyde, aus Ca: 


dolzburg . » . 50 
2. der erjten Gpmnafial: Klaffe: 


Johann Wilhelm Rau, aus Dins 
felssihl . . . . 25fl.— fr. 
3. der obern PrognmmafialKlaffe : 
oh. Philipp Neumener, aus 
Heidenheim . ı9fl.a5fr, 
4. aus der. untern ProgpmnaftalsKlaffe: 
Earl Friediih Mögelin, aus 
Ansbach 25fl.—kr. 
Conrad Chriſt. Dollmann, 
aus Ansbath.... .fl.—kt. 
Carl Friedr. Buͤrger, aus Kolm⸗ 
berg. » . ıgfl.asfe, 
Aug. Friede. Sartorins, aus 
Ansbach . . . 18fl.45ft, 
Ang. Ernſt Nabus, aus Brei: 
tenau . 18f.458r. 
5. ber obern lateiniſchen Vorbereitungs⸗ 
Klaſſe: 


* — 


* * * * 


* * . * * 


* . * * ® 


e * * . 


* * ’ “ + 
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Chriftian Wilhelm Wuͤſtend dr: 
fer, aus Unsah .» . 
Auguſt Albrecht Bauer, aus 
Ansbach 2. ot. . zäflıasfe 
Mar. Carl Rabus, aus Brei; 
tn . 02 2 44 
Heinrich Georg Wüftendörfer, 
aus Ansbah » . > 
Earl Friedrich Recknagel, aus 
Ansbah » 2» 2 2.2.8 
Daniel Friedrih Donner, aus 
Ansbach » > 2 2 0. 
Earl Friedrich Seefried, aus 
Ansbach 2 2 2-0. 


1gfl. 45kr. 


1gfl.45kr. 
ı5fl.45ft. 
18fl.45kr. 
ı8fl.45ft. 
ı5fl.g5ft. 


Summa 331fl,ı5Fr. 
Aus der Holzhaufer: Stiftung 
a) für proteftantifche Studirende: 
1. Die Eandidaten der Theologie 
Johann Friedrich Müller, aus 
Ans bach * * * 5ofl.-kr. 
Gottfried Thomafius, aus 
Egenhaufen 0.0. 0. 25flı—f 
Johann Tobias Müller, aus 
Ansbah. >» » 2... 10fl. 4er 
Heinrich Gottlieb Wuzer, aus 
Schalkhauſen. - . » 25f.—k, 
2. der, Candidat der Rechtswiſſenſchaft 
Ehriftian Heinrich Fleifher, 
aus Waſſertruͤdingen . . 36fl. ar. 
b) für katholiſche Studirende: 
Joh. Baptift Afam, aus Spalt, 
Candidat der Philofophie . 40fl. —kr. 
Auguft Anton Manz, aus Dil: 
lingen, Schüler der zweyten 
Gnmmafials Alafle » . . zroofl,—fe, 
Mar Klüg, aus Hilpoltſtein, 
Progymnafials Schüler . . 1öfl, gkr. 


Summa 3ıafl,ıöfr, 
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F. 
Aus den uͤbrigen Fonds, und zwar 
2. aus de Maul- und Beckiſche 
Stiftung: — 
Jul. Chriſt. Hofmann, aus 
Ansbach, Eandidar "der Phi⸗ 
loſophie.... .28fl.—kr. 
2. aus der Reuſchel'ſchen: 
Ebenderſelbe ... .Zofl.— kr. 
3. aus der Sartorius'ſchen:“ 
Gottfried Friedrich Servatu's 
aus Ansbach, Candidat der 
Philologie » » 2 2... gofli—tkr. 
4. aus der Seinsheimiſchen: 
Johann Kafpar Hebel, aus 
Ansbah, Candidat der Phis 
lologie . 2 0 0 00. + 5oflhk—kr, 
Heinrich Gottlieb Wuzer, aus 
Schalkhauſen, Eandidat der 
Theologie © - . 8. 25flı—Er. 
5. aus der Lipfifchen: 
Johann Tobias Müller, aus 
Ansbach, Eandidat der Theo: 
lie 2 0 ee. +» Zıflısk, 


Summa 241fl. 15kr. 





Dienſtes⸗Machrichten. 


Seine Majeftät der König has 
ben vermög Allerhöchfter Enefchliegung vom 
12. July d. J. den bisherigen außerordents 
fihen Profeffor der Medicin an der Univer: 
firät Jena, Dr. Carl Friedrich Heufinger, 
zum orbentlichen- Profeffor in der Section der 
Heilfunde an der Königl, Univerſitaͤt Würzs 
burg zu ernennen geruht. 

Vermoͤg Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 21. October d. J. wurde zum erſten Sn: 
foeetor des Schullehrer⸗ Seminars für den: 
Dber » Donanfreis zu Dillingen der bisherige 
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Studien-Lehrer Heindf zu Augsburg, und 
zum zweyten der Kaplan Bafılius S h war; 
zu Schwabmünchen, bende previforifch, dann 
vermög früherer Allerhoͤchſten Entſchließungen 
tom 19. September d J. für das Schul: 
lehrer: Seminär zu Straubing zum erften In⸗ 
feecter der bieherige zweyte Inſpector am 
Schullehrer-Seminaͤr zu Freyſing Martin 
Heufelder, zum zweyten der Kaplan Fries 
drih Grohe zu Baireuth; — für das 
Edjullehrer : Seminde zu Airdorf zum erften 
Inſpector der Pfarrer Merz zu Ammern⸗ 
torf,, zum zmenten der Pfarrer Goͤtz zu 
Wallesau; — für das Schullehrer: Semi; 
nr zu Wuͤrzburg zum erſten Inſpector der 
bieherige Seminars s Director Johann H ers 
genröther, und zum zweyten ber Kaplan 
MW eicfard zu Wülferehaufen allergnädigft 
ernannt, — fodann die zweyte Inſpectors⸗ 
Stelle im Schullchrer » Seminar zu Kaiferss 
lauern dem Dow : Kaplan, Georg Det, zu 
Würzburg allergnädigft — 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 23. October d. J. den Hall: 
oberbeamten Friederico zu Donauwoͤrth, 
von dem Antritte der Ober;oll und Hallbes 
amtenftelle zu Lindau Dispenfirt, und den— 
felben als Oberzells und Hallbeamten nach 
Nördlingen verfegt, dem Oberzoll » und 
Hallbeamten v. Enhuber zu Mördlingen 
dagegen das Oberzoll s und Hallamt zu 
Lindau übertragen ; 

ferner die erledigte Rechnungs : Toms 
miffärsftelle bey der DMegierungs s Finanzs 
Kammer des Ober s Donaufreifes, dem Ned: 
nungss Mevifor derfelben, Ludwig kandes 
verliehen. 


—— 
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Seine Majeftät der König has 
ben vermoͤg eines an den bisherigen Director 
des Erziehungshaufes für Studierende dahier, 
Benedift v. Holland, unterm 26. October 
d. 5. ausgefertigten Allerhoͤchſten Deerets, 
Eid) bewogen gefunden, denfelben feinen wie 
derholten- Bitten gemäß, vom Cintritt des 
naͤchſt fünfrigen Studienjahres an, dir perfdus 
fihen Leitung dieſer Anftalt zu entheben , 
und ihm zum Oberftudienrarhe außer dem 
Status, Tarı und Siegelfreh, allergnädigft 
zu ernennen, 

Einer Allerhoͤchſten Entfchliefung von 
eben bdiefem Tage gemäß, wurde der Rector 
am Gymnafium zu Neuburg und Director 
bes dortigen Erziehungshaufes, Joh. Evang, 
Paintner zum Director des Erziehungs: 
haufes für Supdierende in München ernannt, 
und das Amt eines Vorftandes im Seminar 
zu Neuburg mit dem Rectorate der dortigen 
Studien : Anftalt proviforijch dem bisherigen 
Profeffor der Mathematik zu Paffau Mich, 
Poͤllath allergnädigft übertragen, 


Kurs der Baieriſchen Graars Papiere, 
Augsburg den 23. Drtober 1824, 








Briefe, Geld. 
Dblig.m.Coup.a 4 0/0 93 924 
ditto a50f | 101% 101 
RandsAnleben . »...| 1024 102 
Hypothek⸗Anweiſ. „. | 1014 101 
Rott.koofe A-D a4 0/0 | 102 — 
ditto E-Ma40f| 104 — 
bitte auuverzinsliche 99 — 


Berichtigung. 

In Nro. 39. bed Regierungds und Intelligenz⸗-Vlattes für dad Kbuigreſch Balern von Sonn⸗—⸗ 
abend den 16. October d. J. kommen &.1089 3.29 bey Aınmon folgende Berichtigungen zu machen: 
1) ſoll es fast Friedrich Daniel Jonatba, heißen: Friedrich Daniel Jonathan; 

2, heißt der Neffe nicht Philipp Michael Paul, fondern Frie drich Wilhelm 


Yhilipp. 


Endlich kommt auch noch nah in Erlangen ber Beyfat zu ergänzen: fammt AbFommes 


fingen beuderley Geſchlechts. 


Mingen den 22, Decrober 1924, 





»Regierungs-* 
und ; Kr 
Inteligenz- Seo, Blatt 


für 


Koͤnigreich 





Nro. 42. 





Münden, Sonnabends den 13. November 1824. 








JInhalt. 
Bekanatmachnngen: Sitzung ber. K. Staatstaths-Commiſſion vom 23. Dstober d. J.; — Pfarrepens 
"und Beneficien⸗Erledigungen; — Pfarteyen- und Beneficten« Vetlelhungen und Beſtaͤtlgungen; — 
Dieuſtes⸗Nachrichten; — Kdnigliche Beſtaͤtigung der Maglſtrats-Wahlen zu München, Regensburg, 
Bamberg und Waͤrzburg; — Preifes Werthellung an ber Koͤnigl. Central s Weterinär: Schule; — 
Kurs der Baleriſchen Staats» Papiere am 11. November d. J. — Meberfiht der Geıreides und 
Victwalien s Preife in den vorzuͤglichſten Städten bes Köuigreihs Balern, im Monat Auguft d. J. 





Bekanntmachungen. Maurermeiſter Schmid und Conſorten, 
— — wegen Gewerbsſteuer; 

= — 5 — 2) der Hafuerzunft zu Burghauſen im 

Koͤniglichen Staatsraths⸗Com⸗ Unter? Donaukreiſe, gegen die Land⸗ 

miſſion. kraͤmer, wegen Gewerbs-Beeintraͤch⸗ 


J. der Sitzung der Königlichen Staats⸗ gung; 
Rarhs s Commiffion vom 25. Dctober d. J. 3) der Mufifanten zw Zwiſel im Unter⸗ 
wurden ewtfchieden: Donaufreife, wegen Gewerbs : Bes 
die Refurfe ſchraͤnkung; 
3) der. Maurermeiſters-Wittwe Kaes 4) ber Fruͤchtehaͤndler Joferp Pant 
und Eonforten zu Würzburg, gegen ben und Witwe Deſchauer, zu Strau⸗ 
(76) | 
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bing im Unters Donaufreife, gegen bie 

Spezereihändler, wegen Gewerbs : Be: 

einträchtigung ; 

5) der Schiffermeifter zu Kelheim im Res 
genfreife, gegen den dortigen Binder 
meifter Johann Gampel, wegen 
Gewerbs ; Beeinträchtigung ; 

das Leuterations:Gefuh des Domis 
nifus Stabler und Conforten, zu 
Schlegelsberg, Landgerichts Ottobeuern 
im Ober: Donaufreife, gegen Narciß 
Miller und Stephan Zettler, wer 
gen Bereinoednung und Baufchillingen ; 

7) der Rekurs ber Schreibmaterialien: 
Händler in Mühchen, gegen den Kunft: 
händler Degleria, wegen Gewerbss 
Berechtigung; 

8) Des Egidius Hay und Conforten, zu 
Rothhauſen im Unter: Mainkreife, we⸗ 
gen Malzauffhlags: Defraudation; 

9) der Stadtgemeinde Gunzenhaufen, ges 
gen die Gemeinde Oberasbach, und 

10) gegen die Gemeinde Unterasbach im 
Rezatkreiſe, wegen Schafweide: Ab; 
loͤſung. 

an — — —— — 

Pfarreyen⸗ und Beneficien— 
Erledigungen. 
Im Iſarkreiſe: 

1) Die Pfarrey Jachenau—. 

Durch Penfions: Rüctritt des letzten 
Befigers ift die organifirte Klofter-Pfarrey 
Jachenau erledige, 

Sie liege in der Dideefe Augsburg, im 
Dekanate Weilheim,und imLandgerichte Toͤlz. 


6) 


— — 


1134 


In einem Umfange von drey Stunden 
enthaͤlt ſelbe eine Schule, und 478 Sees 
len, welche der Pfarrer allein paftorirt. 

Das Einfommen des Pfarrers befteht 
nach der Faffion an ftändigen und umftändis 
gen Bezügen, in welche erftere die geftifteten - 
Jahrtäge eingerechnet find, im 819 fl. 10 Er. 

Die Ausgaben betragen 2fl. 15 fr. 

Um diefe Pfründe Finnen ſich nur pens 
fionirte Erreligiofen melden, 


2) Die Pfarr-Euratie Niederhofen. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers 
fam die Pfarrs Euratie Miederhofen 
in Erledigung, 

Selbe Liegt in der bifchöflichen Diöcefe 
Augsburg, im Defanate Schongau, und 
im Königlichen Landgerichte Schongau. 

Sie enthält 818 Seelen und eine Schule. 

Die Einkünfte diefer Pfarr: Euratie be; 
tragen nad ber geprüften Faffion 637 fl. 
565 fr,, und ihre Laften 35 fl. 288 Er. 


3) Die Pfarrey Mittenwald, 

Durch die Berfegung des legten Befigers 
ift die Pfarrey Mittenwald erledigt, 

Sie liege in dem Erzbischume München: 
Freyſing, im Defanate Werdenfels, und im 
Königlichen Landgerichte gleichen Namens, 
erſtreckt fih in Baiern auf den Marke Mit: 
tenwald, die Dörfer Walgau und Krün, 
dann fechs Weiler und Eindden, und in Tis 
vol auf die vordere Leutaſch, mit einer 
Bevölkerung von ohngefähr 2227 Seelen, 
welche von dem Pfarrer und einem Huͤlfs⸗ 
prieſter, dann von einem Curat:Beneficiaten 
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in Mittenwald, und einem in Walgau pas 

-ftoriet werden. Dabey beftehen zwey Filtafe 
und zwey Schulen. 

Die Einkünfte beftehen nach der Faffion 
in 823 fl. 155 fr., und bie Laften in 
185 fl. 75 fr. 

Sm Rezatfreife: 
4) Die Pfarrey Walliſau. 

Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Goͤtz, als zweyten Infpector's an das Schuls 
lehrer »: Seminar zu Altdorf, ift die Pfars 
rey Wallifau, im Dekanate Roth, erle: 
digt worden, 

Der Ertrag diefer Pfarrftelle ift in ber 
Befoldungs : Faffion von 1010 auf 461 fl. 
6 Pr. berechnet, mworunter eine Dotations⸗ 
‚Zulage von 25 fl. aus der Pfarr s Unters 
ftüßungs : Caffe, welche ſchon von den früs 
heren Geiftlihen bezogen wurde, mit bes 
griffen ift. 

5) Die Pfarrey Ammerndorf. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Merz, als erften Inſpector bey dem Schul: 
lehrer : Seminar in Altdorf, ift die Pfarrey 
Ammerndorf, in Defanate Kadolzburg, 
erledigt worden. . 

Der Befoldungss: Ertrag berechnet fich, 
nach der abgefchloffenen Pfarr; Faffion, auf 
866 fl. 474 Er. 

Er wird größteneheils aus dem Ertrag 
der Pfarr» Grundſtuͤcke und des großen und 
Fleinen Zehenten gefhöpft. Ständiger Ge: 
halt ift nur 19 fl. 33 Pr. dabey, und bie 
befonders bezahlt werdenden Dienft: Functio⸗ 
nen find auf 99 fl. 314 fr. angegeben, 
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6) Die Pfarrey Medenhaufen. 

Die Pfarrey zu Medenhaufen, im 
Königlichen Landgerichte Hilpoltſtein, in der 
Dioͤceſe Eihftädt und dem Defanate Hilpolts 
ftein, ift durch die Beförderung des Pfars 
rers erledigt worden. 

Sie begreift 1100 Seelen, bebarf feis 
nes Hülfspriefters, und genieße nach Abzug 
der Laſten zu 54. fl. 55 fr, einen Renten⸗ 
Bezug von 510 fl. 

Das Patronat-Recht flieht Sr. Mai. 
dem Könige zu. 


Sm DObersMainfreife: 
D Die Pfarrey Burgwindheim, 

Durch den Tod des Pfarrers Schöneder 
ift die organifirte Kloſter-Pfarrey Burgs 
windheim, im Landgerichte Burgebrach, 
welche zum Dekanate Burgebrach, und zur 
erzbifchöflih Bambergiſchen Didcefe gehört, 
und von Sr. Königliden Majeſtat 
vergeben wird, in Erledigung gekommen. 

Sie erſtreckt fi über 1154 Einwohner, 
in neun meift nahe beifammen liegenden 
Drten, zu deren Paftorirung ein Hülfspries 
fter dem Pfarrer beigegeben ift, 

Im Pfarrbezirfe befinden fich zwey 
Schulen, zu Burgmwindheim und zu Unters 
fteinach, welche der Pfarrer zu infpieiren hat. 

Das Einkommen beträgt etwas über 1200fl.; 
nad) Abzug der Laften und des Aufwands für 
den Hülfspriefter aber noch ungefähr 900 fl. 

Die Pfarren iftzunächt für Kloſter⸗Geiſt⸗ 
liche bejtimmt, welche ſich daher mit den 


vorjchriftsmäßigen Zeugniffen verfehen bins ' 


nen vierzehn Tagen zu melden haben, 


(6°) 
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8) Das Syndiafonat zu Muͤnchber g. 

Durch den Tod des Syndiafons Gott 
lieb Johann Theodor Zahn, ift das Syn⸗ 
diafonat zu Münchberg, im Defanatss 
und Landgerichts: Bezirfe Münchberg, ers 
ledigt worden, deſſen Ertrag fich nad der 
Faſſion vom Jahre 1814 auf 532 fl. 584 fr, 
berechnet. 

9) Die Pfarrey Hezels dorf. 

Durch den Tod des Pfarrers und Ge 
niors Paul Purrucder, ift die Pfarren Hes 
zelsdorf, im Defanate Gräfenberg und 
im Landgerihte Ebermannftade, erledigt 
„worden, deren Ertrag nad der Faſſion 
vom Jahre 1815 auf 403 fl. 123 fr. ber 
rechnet worden ift. 


Sm Rheinkreife 

10) Die Eatholifche Pfarrey Ingenheim, 

im Defanats; und Land: Commiffariatss 
Bezirke Vergzabern gelegen, zähle in den 
Drefhaften Ingenheim, Heuchelheim und 
Klingen 535 Seelen. 

Die Erträgniffe beftehen, nach den noch 
nicht revidirten und abgeſchloſſenen Faſſionen 
beilaͤufig 


an Staatsgehalt . » 232 fl. — fr. 
von Realitken » » — ⸗ 
Rechten — 5 48 3 


„dem Kirchenvermögen 139 » 13 5 
>» Anniverfarin » 7:30 + 
”» Stofgefällen * . 10 gs fr, 
11) DieFatholifche Pfarrey Klingenmünfter, 
im Defanats; und Band: Commiffariats: 
Bezirke Bergzabern gelegen, zählt in drey 
Ortſchaften, wovon eine mit einer Bination 
verbunden ift, und drey Höfen, -1198 Seelen, 
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Die Erträgniffe beſtehen, nach den noch 
nicht revidirten und abgefchloffenen Fafjionen, 


— 
— 


® 232 fl — fr. 
er Mealitdten . » 3:— 1 
» Anniverfarin » yı—# 
„» Stolgefällen. - He— 3} 


„» ben Pfarrgenoffen wurde 
bisher eine Zulage entrichtet 140 + — fr. 


12) Die katholiſche Pfarrey Bosweiler, 

im Defanats: und Land: Commiffariatss 
Bezirke Frankenthal gelegen, zählt in vier’ 
Ortſchaften, wovon zwey mit Binationen ver: 
bunden find, 485 Seelen. . 

Die Erträgniffe beftehen, nach den noch 
nicht revidirten und abgefchloffenen Faffio: 
nen benläufig 


von Anniverfarien . » 6550: 
» Stolgefällen . - 20: — fr. 


135) Die Bath, Pfarre Großbodenheim, 
im, Defanats: und Land»Commiffariates 
Bezirke Frankenthal gelegen, zähle in fünf 
Ortſchaften 219 Seelen. 
Die Erträgniffe beſtehen, mie oben, 
beyläufig 


an Staatsgehalt . » 232fl.— fr. 
von Anniverfarin .. 3:45 3 
» Stolgefällen .o. 6 s 15 er, 


14) Die Fatholifhe Pfarrey Heßheim, 

im Defanatss und Fand» Eommiffariatss 
Bezirke Frankenthal gelegen, zähle in drey 
Ortſchaften 334 Seelen, 

Die Ertraͤgniſſe beftehen, wie oben, 
beyläufig 


an Staarsgehalt » .  180fl. 58 kr. 
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von Reafitken . . 306 fl. ⁊ kr. 
„» ber Kichenfchaffneg Dirn⸗ 
ftein an Geb . . 100 3 — 5 
20 Malter Korn, 5 Malter 
Gerfte, 5 Matter Spel;, 
jährlich berechner zu 139 s 74: 
» Anniverfarien . » 1401 — + 
» Stolgefilln „ . 13:— 1 
„ einem Gemeinde-Allmend 12 5 30 fr. 


Die Abgaben betragen 42 fl. 57 fr. 


15) Die Fatholifche Pfarrey Laumersheim, 

im Defanats: und Land: Commiffariatss 
Bezirke Frankenthal gelegen, zähle miteinem 
dazu gehörigen Orte 280 Seelen, 


Die, Erträgniffe beftchen, wie oben, ' 


beyläufig 
an Staatsgehalt .-.. 232 l.— fr. 
von der Kirchenſchaffney Dirn⸗ 
fein an Gh .. 100 1 — 5 
20 Malter Korn, 5 Malter 
Gerſte und 5 Malter Spelz, 
jährlich angeſchlagen zu 139 s 75: 
„ der Todangfi: Bruderfchaft 159 ⸗ 305 
»„, Anniverfarien . » 10 s 305 
„Stolgefaͤllen . » Bi —M 


Die Laften betragen 6Bfl. 57 fr. 


16) Die Fatholifche Pfarrey Wattenheim, 
im Dekanats⸗ und Land: Commiffariatss 
Bezirke Frankenthal gelegen, zähle in fünf 


Ortſchaften 1259 Seelen. 
Die Erträgniffe beftehen, wie oben, 
beyläufig 
an Sraatsgehalt . » 232. — kr. 
von Realitden . » Ash5 ⸗ 
„ Stiftungen . » 19 # 10 # 


4 Klafter Holz angefchl, zu32 sr — 
# Stolgefälen - » 40⸗—⸗ 
„einem Capitalà 2700 fl. 1355 — fr. 


Die Koften betragen 16 fr. 
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177 Die katholifche Pfarrey Hauenftein, 

im Defanats: und Land: Commiffariatss 
Bezirke Pirmafens gelegen, hat feine Filials 
Orte, und zähle 576 Seelen. 

Die Erträgniffe beftehen, wie oben, m 
232 fl. Staatsgehalt, 40 fl. 12 fr. von 
Stiftungen, und beildufig 18 fl. von Stoß 
gefaͤllen. 

Es wird bemerkt, daß bis zur definitiven 
— der Pfarrgehalte, alle Pfarreyen 
im Rheinkreiſe, deren jährliche Einkünfte die 
Summe von 500 fl. nicht erreichen, altjähr: 
lich eine angemeffene Zulage erhalten , in fos 
fern die dießfallfigen Fonde hiezu hinreichen. 





PDfarreyens und Beneficiens Ber 
leihbungen und Beftätigungen. 


Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreygen und Beneficien allers 
guädigft zu verleihen geruht: 


am 27. October d. J. die Pfarren Her 
hendorf, Landgerichts Stärnberg, dem 
Priefter Michael Loefher, Eooperator zu 
Flintsbach; 

am 29. October d. J. die erledigte 
Pfarren Rockenhauſen, im Landcommiſſa⸗ 
riats⸗ und Dekanats: Bezirke Kirchheim⸗ 
bolanden, dem bisherigen Caplan zu Kleins 
wallftade im Unter s Mainkreife, Priefter 
Kilian Deller; — die Pfarrey Dtters 
fing, Landgerihts Wolfratshauſen, dem 
Pfarramts » Kandidaten Priefter Johann 
Baprift Sommer, Cooperator zu Haid⸗ 
haufen, Landgerihts Münden; — bie 
Pfarren Ulmer, Defanats Kufel im Rheins 
freife, dem Pfarramts: Kandidaten Ludwi 
Heugärtner, aus Neuhornbach; — die 
Pfartey Altleiningen, Defanats Franfen: 
thal, dem Pfarcamts: Kandidaten Johann 
Georg Lehmann, aus Dürfheun, und 
die arten Hermersberg, Dekanats Pir: 
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mafenz, dem Pfarramtss: Kandidaten Phis 
lipp SFriedrih Precht, aus Gottramſtein; 

am 30. Detober d. %, die Pfarren Eme⸗ 
ring, im Landgerichts: Bezirke Ebersberg, 
dem Priefter Franz Zaver Hürl, Cooper 
raror zu Dbing, Landgerichts Troftberg; 

am 31. October d. J. die Klofter:Pfars 
ren Oberwinkling, im Randgerichts: Bezirke 
Deggendorf, dem Priefter Thomas Treer, 
Erbenedictiner des Stiftes Aſpach, und 
Aushülfspriefter zu Pfarrficchen; 

am 3. Movember d, J. die Pfarren 
Stephanspofching, im Landgerichts: Bezirke 
Deggendorf, dem bisherigen Pfarrer zu 
Aſpach, Priefter Bonifacius Trenner; 


am 6. Movember d. J. die Pfarrey 
Vilslern, im Landgerichts; Bezirfe Wilss 
biburg, dem bisherigen Pfarrer in Ludens 


haufen, Landgerichts Landsberg, Priefter 


Martin Kloftermapye. 


Se Majeſtät der König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfürftliche 
Betätigung .ertheilt: 

am 24. Detober d. J. ber von dem 
Heren Bifhofe zu Würzburg, Freyherrn 
von Groß, beabfichteten Verleihung der ers 
ledigten Pfarren Poppenrorh, im Landges 
richte und Ruralcapitel Kiffingen, an den 
bisherigen Caplan zu Heidingsfeld, Pries 
fter Georg Martin Straub; 

am 30. Detober d. J. der von dem 
Herrn Fürften von Dettingen: Spielberg auf 
die Pfarren Heuberg, Defanats Dettingen 
ausgeftellten Präfentation für den Pfarr; 
amtss Kandidaten Georg Caſpar Adler, 
aus Mördlingen ; 

am 3. Movember d. J. der von ben 
adelichen Gutsbeſitzern von Schafau, nas 
mentlich von dem Friedrich Freyherrn von 
Epeth, und Franz Ludwig Freyherrn von 
Guttenberg, für den Priefter Johann U es 
tert, Caplan zu Aidhaufen, ausgeftellten 
Präfentation, auf die Pfarren Kleinfaffen, 
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im. Bezirke des Landgerichts Hilders, und 
Landeapitels Bifhofsheim; — der durch 
den Stadt: Magiftrar zu Obernburg ges 
ſchehenen Präfentation des bisherigen Pfarr: 
verwefers zu St. Agatha in Afchaffenburg, 
Priefter Adam Völker, auf das Fruͤh— 
meß⸗ Beneficium zu Obernburg; 

am 6. Movember d. J. der von dem 
Freyherrn von Frenberg » Eifenberg zu Nies 
deraumau, ausgeftellten Präfentation, für 
den bisherigen Fruͤhmeß-Beneficiaten zu 
Ertenbeuern, Landgerichts Burgau, Prie⸗ 
fter Bernhard Bifhof, auf die Pfarrey 
—— im Landgerichts⸗Bezirke Urs⸗ 
erg. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Se Majeſtaͤt der König haben 
vermöge einer unterm 26. October d. J. 
erlaffenen Allerhoͤchſten Entfchliefung, bie 
durch das Ableben des Präfidenten des Aps 
pellationsgerihts für den Rheinfreis, Ans 
dreas von Rebmann, erledigte Präfidentens 
Stelle, dem dermaligen Vice: Präfidenten 
diefes Gerichtshofes, Johann Baptift Ritz 
ter von Birnbaum, aus Nüdfichte auf 
deffen langjährige mit Auszeichnung geleis 
fteten Dienfte, zu verleihen; — den Kreiss 
and Stadtgerihts: Rach in Memmingen, 
Franz Xaver Geiger, feinem Anfuchen 
gemäß in gleicher Eigenfchaft an das Kreise 
und Stadtgericht Kempten zu verfegen, und 
die hiedurch bey dem Kreis: und Stadt 
gerichte - zu Memmingen erledigte Raths⸗ 
Stelle dem bisherigen Kreis. und Stadt: 
gerichts:. Protocolliften in München, Rus 
dolph von Schneeweis, zuverleihen geruht. 

Vermoͤge Allerhöchfter Entfchliefung vom 
30, Detober d. G. wurde dem Friedens: 
gerichts: Schreiber, Peter Joſeph van der 





Schuer, zu Annweiler, nach vollendeten 


vier und —— Lebensjahren, die nachs 
geſuchte Ruhe » Berfegung, unter Bezeu⸗ 
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gung der Allerhöchften Zufriedenheit über 
feine bisherige Dienftleiftung allergnädigft 
gewährt, und die hiedurch erledigte Fries 
densgerichts: Schreibers: Stelle zu Anwei⸗ 
ler, dem Rechts: Kandidaten Joſeph Luds 
wig van der Schuer verliehen; dann bie 
begutachtere Ruhe s Verfeßung des durch 
phnfifhe Gebrechlichfeit  funetionsunfähts 
gen Friedensgerichts : Schreibers, Friedrich 
Kluͤck zu Zweybrüden, genehmigt, 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 31. October d. J. dem bisherigen 
practifhen Arzte zu Kaiferslautern, Dr. 
Eamill Meuth, das erledigte Eantonss 
Phyſikat zwenter Elaffe, zu Lauterecken, zu 
verleihen geruht. “. 





Königliche Beftätigung. der Magiſtrats⸗ 
Wahlen uMüncen, Regensburg, 
Damberg und W rzburg. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die Königliche Regiermig des 
Sfarkreifes, Kammer des Innern, unterm 
28. October d. J. erlaffener Allerhoͤchſten 
Entſchließung, die vom 1. bis 27. Septem⸗ 
ber d. J. vorgenommenen ordentlichen Erſatze 
wahlen für Gemeinde: Stellen der Königs 
lichen Haupt: und Refidenzftade München 
in allen Theilen zu genehmigen, und hier⸗ 
nah die Gemeinde: Glieder 

Joſeph Sigl, Hausbefiger. F 
Benno Lunglmayr, Weinwirth, 
Anton Schindler, Kaufmann, 
Johann Paul Goͤttner, Kaufmann, ”, 
Ignaz Bronderger, Pinfel: Fabrir 
fant, ünd 
Anton Eifenrieder, Bad⸗Inhaber, 


als neu gewählte bürgerliche Magiſtrats⸗ 
Raͤthe zu beftätigen geruht. 


Se. Majeſtar der Konig haben 


durch Allerhoͤchſte Entſchließung vom 2. No⸗ 
vember d. J. die im Monat Septemberd; J. 


4 
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vorgenommenen ordentlichen. Erſatzwahlen 
für Gemeinde Stellen der Stadt Regen 
burg in allen Theilen zu genehmigen, und 
hiernach als neu gewählte Magiſtrats⸗Glie⸗ 
der, nämlich: 

a) für die Stelle bes zweyten Bürger: 

meifters: 
den Kaufmann Wilhelm von Anne; 


b) für die erfedigten Stellen bürgerlicher 
Magiftrars » Räthe : 

Ehriftopp Domeyer, Eifenhändler, 

Johann Martin Wendler, Weinwirth, 

Conrad Wolf, Weinwirth, 

Friedrich Friedlein, Schmalj: Bäder, 

Sohann Georg Penzing, Realitäten: 
Beſitzer, und 

Franz Holmier, Porzellan Maler, 
zu betätigen; dann ber erneuerten Wahl 
bes rechtsfundigen Magiſtrats-Rathes, 
Georg Saginger, gleichfalls Die Geneh⸗ 
migung zu ertheilen geruht, wonach ders 
ſelde, da er in feiner bisherigen Stelle, nach. 
Umfluß einer drenjährigen Dienftzeit, durch 
eine neue Wahl beſtaͤtiget worden iſt, ge⸗ 
maͤß $. 50. des Gemeinde-Ediets analog 
in die Verhaͤltniſſe der unmittelbaren admis 
niftrativen Staatsdiener eingetreten ift. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die Königliche Regierung des 
Dber: Mainfreifes, Kammer des Innern, 
unterm 5. November d. 3. erlaffener Aller⸗ 
hoͤchſten Entſchließung, als neu gewählte 
bürgerliche Magiftcats » Käthe der Stadt 
Bamberg, unter Geftattung des Vor⸗ 
rüdens der treffenden Erfagmänner, die 
Bürger 2 

Johann Kolb, Wachszieher, 

Johann Baptiſt Reindl, Buchdender, 
-Gebaftian Eihfelder, Gärtner, 
Georg Wiefer, Kauſmann, 

Johann Anton Eberlein, Kaufmann, 


und 
Friedrich Schellein, Silberarbeiter, 


1145 a. 

zn beftätigen, und die erneuerten Wahlen 
des rechtsfundigen Bürgermeifters, Georg 
Banl,dann der rehtsfundigen Magiſtrats⸗ 
Raͤthe, Adam Lurk und Alois Schufter, 
gleichfalls zu genehmigen geruht, wonach 
dieſelben, da 5 als rechtskundige Magis 
firats » Glieder duch eine neue Wahl bes 
ftätiger worden find, nach $. 50. des Ges 
meinde: Edicts analog in die Verhaͤltniſſe 
der unmittelbaren adminiſtrativen Staates 
Diener eintreten, 


Se Majeftde der König haben 
vermöge an die Königlihe Regierung des 
Unter» Dainkreifes, Kammer des Innern, 
unterm 29. Dctober d. J. erlaffener Allers 
höchften Entfchließung, die in Monate Sep⸗ 


tember d. J. nach Vorfchrift des Gemeinde⸗ 


Edicts vom 17. May, dann der Wahl: 
orduung vom 5. Auguft 1818 vorgenommes 
nen ordentlichen Erfags Wahlen für Ger 
meinde: Stellen der Stade Würzburg zu 
genehmigen, und hiernach die zu den Stel⸗ 
len bürgerliher Magiftrars » Räche nen ges 
wählten Individuen , 

Andreas Kopp, Apotheker, 

Felix Benkert, Banquier, 

Matthaͤus Eckert, Zimmermeiſter, 

Joſeph Klinger, Apotheker, und 

Joſeph Leinifer, Handelsmann, 


zu beſtaͤtigen; dann die erneuerte Wahl des 
zweyten rechtskundigen Buͤrgermeiſters, 
Sebaſtian Benferr, gleichfalls zu geneh⸗ 
migen geruht, wonach derſelbe, haste in 
feiner. bisherigen. Stelle nah Umfluß einer 


dreyjaͤhrigen Dienftzeit durch eine neue Wahl 
beftätiget worden iſt, gemäß F. 50. bes 
Gemeinde: Edicts analog in die VBerhältniffe 


der unmittelbaren abminifttativen Staats: 


diener - eintritt, ei ’ 


u 9 
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Preiſe⸗Vertheilung 


d h ; 
Königlichen Eentral ; Veterinde : Schule 
am Schluſſe des Schul: Jahres 1833. 


Im Ilten Eurfe erhielt: 
ben erfteu Preis: Joſeph Scherer, von 
Gremheim, Königlichen Landgerichts 
Höchftäde, im Ober: Donaufreife; 
ben jwenten Preis: Nicolaus Hahn, 
von Gunzendorf, Königlichen Lands 
gerichts Leutershaufen im Rezatkreiſe. 
Sm Ilteri Eurfe erhielt: 
den erften Preis: Jacob Stoll, von 
Hof,. Königlihen Landeommifjariars 
Kufel im Rheinfreife; . 
den zweyten Preis: Carl Gottfried Lan 
des, von Augsburg. 
. Sm Iiten Eurfe erhielt: 
den erften Preis: Gottfried Jungims 
ger, von Augsburg ; 
den zweiten Preis: Jacob Jamin, von 
Goldbach, Königlichen Landgerichts 
Aſchaffenburg, im Unter: Mainkreife. 
Den Sittenpreis erhielt der Tertianer 
Leonhard Vogt, von Rothenburg 
im Rezatkreife, 
Die Prämie der Hufbefchlagfunft 
befam ber oben genannte Tertianer, 
Micolaus Hahn. 


Te 
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der Baieriſchen Staats: Papiere. 
Augsburg deh 11. November 1824. 
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Befanntmahungem 





Dfarreyen: und Beneftcien: Er 
ledigungen. 


Im Sfarfreife: 
1) Die Erpofitur u Ramsau, 
Duck die Beförderung des legten Be⸗ 
ſchers iſt die organiſirte Kloſter⸗ Erpofitur 
Ramsan — 





Diefe liegt in dem Erzbisthum Muͤn⸗ 
chen⸗ Freyſing, im Wahldekanate Waſſer⸗ 
burg, in der Pfarren Kirchdorf, und im 
Koͤnigl. Landgerichte Waſſerburg. 

In ihrem Umfange von 3 Stunden ber 
finden fih 324 Seelen. 

In der Kirche zu Ramsau ift eine Wall 
fahre und eine Bruderſchaft; auch befindet 
fih dort eine Schule, über weiche der Ex⸗ 
pofitus die Aufſicht führe, 

(9) 
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F- Nach vorliegender Fafflon beträgt das 
Einkommen 541 fl. 10 fr. — eiuſchluͤßig 
des firen Gehalts von 400 fl. — zu wel: 
chen bey einem Staatspenfioniften noch 100 fl, 
Zunctionszulage fommen, 

Um diefe Erpofitur koͤnnen fih nur 
GStaatspenfioniften melden. 


Im Unter Donaufreife: 
2) Die Pfarrey Gangkofen. 
Durch ten Tod des Pfarrers zu Gang: 
kofen ift diefe Pfarren erlediget worden. 
Sie liegt in der Dibcefe Regensburg, 
im Defanat Tauffirchen, und im Landgerichte 
Eggenfelden, 


Diefelbe zählt 3658 Seelen, bat drey 
Sanprfiliale, und neh 3 Beykirchen, 4 
Schulen, und wird von dem Pfarrer und 5 
Huͤlfsprieſtern paftorict. 

Das Einfommen beträgt neben dem Ges 
nuße der freyen Wohnung und 20 Tagwerk 
Gründen an Geld . ... . . 3235fl 
Holzfuhrlohn ern. 505 

von dem mit ber Pfarren verbundenen 
Marolding’fchen Beneficium beylaͤufig 178 fl. 
an Stole .. 400 # 


an Naturalien: 
s Schfl. - Mm. — V. — S. Weizen, 


12 * — * — n — n Korn, 
— » 2 n I * ara 7 Gerfte, 
— * 5 2,2 m Haber, 


30 Klafter weiches Holj. 
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Die Laſten beſtehen in den Staats: und 
Dideefans Abgaben, und in dem Unterhalt 
der dren Hülfspriefter. 

Bittwerber haben ihre Geſuche vorfchrift: 
mäßig einzureichen. 


3) Die Pfarrey Oberfchneiding. 

Durch den Tod des Pfarrers zu Ober: 
fhneiding ift diefe Pfarren erledigt wors 
den. Gie liegt in der Diöcefe Negensburg, 
im Wahldefanate Pilfting und im K. Lands 
gerihte Straubing; diefelbe zähle in einem 
Umfange von 4 Stunden 1000 Seelen, und 
wird von dem Pfarrer und einem Caplan 
paftorirt, das Einkommen beträgt 

1455 fl. 25 u 2 dl, 


Die Laften in Geld, ohne den Unter⸗ 
halt des Eaplans, 132 fl. 25 fr., und an 
Maturalien zum Königl, Rentamt 

a) Weigen 2 Schfl. 4 M. — V. 35 ©. 
b) Korn 10 „ 4» 3» 2; ” 
co) Habe 4, Ay, Ani 

Birtwerber haben ihre Gefuche vorfchriftss 
mäßig einzureichen. 


Im Regenkreiſe: 
4) Die Pfarreg Apperödorf. 

Die Pfarrey Uppersdorf im Königl. 
Landgerichte Abensberg ift durch die Berfegung 
des Pfarrers Hirn zur Erledigung gefom: 
men. Diefelbe zähle Tog Seelen, die jährs 
lichen Einkünfte fließen nach. der Faffion vom 
Sahre 1812 or 
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a) aus ben Widdumgründen zu 
728 fl. 46 fr, — dl, 
b) aus den Zehenten, und 
andern Dominicalien 1596 s 


oy) aus den Stolgefällen zu 
166 44 25 


Die Steuern und andere ftändige Laflen 
betragen 142 fl. 64 fr, 

Außer denfelben liegt auf dieſer Pfarrey 
noch ein ad onus successorum ratifieitter 
Baufhillings: Keft zu 2286 fl., von wel 
chem die jährlichen Abfigfriften 120 fl. bes 
tragen. 

Im Dber:Donaufreife: 
5) Das Sculbeneficium in Weiler. 

Das Schulbeneficium in Weiler ift er 
ledigt. Der jeweilige VBeneficiat hat bie 
Verbindlichkeit, fi vor Allem die Schule 
nach der Forderung der Stiftungs-Urkunde, 
jedoch mit Ausnahme der förmlichen In— 
fpeetion, welche dem dortigen Pfarrer zufteht, 
angelegen feyn zu laffen, wöchentlich eine 
Meffe für den Stifter zu leſen, und dem 
Pfarrer im Predigen, Beichthören und ans 
bern feelforglichen Verrichtungen Aushülfe, 
jedoch fo lange nicht für den andern fehr 
alten DBeneficiaten ein jüngerer zur Geelforge 
ganz taugliher Mann aufgeftellt werben 
kann, im größern Maße zu leiften, als die 
Etiftungs: Urkunde eigentlich beftimmt. 

Der Ertrag des Beneficiums beſteht 
außer dem Genuße einer freyen Wohnung 
und der freyen Meffen in jährlichen 317 fl, 


6s 235 
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Die Bittſteller um dasfelbe haben inner: 
halb 6 Wehen ihre Gefuche und Zeugniffe 
einzureichen, 


6) Das Schulbenefieinm in Thalfirhdorf. 
Durch Beförderung des Schulbeneficias 
ten Paffauer ift das Schufbeneficium zu 
Thalkirchdorf, Königl. Landgerichts Im: 
menftadt, erlediget worden, 
Ein jeweiliger Beneficiat ift verbunden: 

a) im Winter die 2te und 3te Klaffe der 
Werktagsſchule in allen Lehrgegenftäns 
den zu unterrichten; 

b) im Sommer die fogenannte Surrogats 
Schule mit allen im dem Bezirke ans 
twefenden Kindern zu halten; 

c) das ganze Jahr hindurch die Sonntags: 
fhüler zu unterweifen ; 

d) als Katehet Sommer und Winter hins 
durch den Religions: Unterricht ſowohl 
in der Schule, als in der Kirche für 
die Schutjugend zu beforgen ; 

e) an Sonns und gebotenen Feyertagen die 
Fruͤhmeſſe, jedoch ohme Application, zu 
lefen ; 

f) alljährlich am Tage der fenerlihen Schul 
Eröffnung für den Stifter tes Schuls 
Beneficiums zu applieiren; 

g) monatlich eine Predigt zu halten, und 

h) in Nothfaͤllen auch in der Geelforge 
auszuhelfen, und fih auf, Anfuchen 
des Pfarrers, fo weit es ohne Mache 

7”) 
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theil für die Schule gefchehen kann, 
gebrauchen zus laffen, 
Dafür bezieht derfelbe nebſt der freyen 
Wohnung; 
1) die Zinfen von den aufliegenden Cas 
pitlin 2 2 ne. 26h fa 
2) das Schulgeld, beyläufig 50. — # 
3) den Beytrag aus der Bru⸗ 


befhaft zo 0. a⸗—⸗ 
4) aus der Gemeinde⸗Kaſſe 50⸗ — # 
5) aus der Schuldotation 26⸗560⸗ 
6) 4. Klafter weiches Holz im 

Werth10⸗ — ⸗ 





Zufammen „ . 407 fl. 35 fr. 


Davon hat er jedoch an den aufzufteffen: 
den Adftanten, welcher im Winter die erfte 
und Vorbereitungss Klaffe zu beforgen hat, 
Go fl. als Remuneration zu reichen. 


Diefer Fall wird aber erft nad dem 
Tode oder ſonſtigem Abgange des bisherigen 
Lehrers Ruepp eintreten, welchem, fo lange 
er Dienfte Leiften, vefpect. den Unterricht der 
Vorbereitungss und erflen Klafje beforgen 


kann, fein bisheriger Bezug von 80 fl. zu 


befaffen, d. h. von dem WBenefictaten aus 
dem oben bezeichneten Einkommen zu bezahlen 
iſt. Diejenigen Individuen, welche fih um 
diefe Stelle bewerben wollen, haben ihre 
Geſuche binnen 6 Wochen einzureichen, 
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7) Das Beneficium zu Mertingen. 

Duch Beförderung des Beneficiaten, 
Priefters Johann Leonhard Beſenhard, 
wurde das in der Didcefe Augsburg und, 
dem König. Bandgerichte Donauwörth lie: 
gende Veneficium zu Mertingen erledigt, 
mit welchem ein Gefammts Einfommen von 
284 fl. 13 kr. verbunden ift, wofür ber zeits 
liche Beneficiat die Verpflichtung hat, die 
Feühmeffe an allen Sonn: und Fefttagen , 
dann wöchentlih am Dienftag und Freytag 
zu leſen. 

Die Laften befchränfen ſich auf die im 
Ganzen 4 fl. 3 Pr. betragenden Didcefan: 
Abgaben, Die an dem Beneficiarhaufe vor⸗ 
Fommenden Baulichkeiten hat die Gemeinde 
zu beftreiten. 


8) Das Gravenegg’fche und ESchneller’fche Be⸗ 
nefieium zu Günzburg. 

An der Stade Günzburg ift das zur 
Didcefe Augsburg, dem Königl. Pandgerichte 
Günzburg und dem Defanate Rettenbach ge: 
hörige Graveneggifhe und Schnellerifche 
Beneficium erfediget worden, "woben folgende 
Dbliegenheiten find: 1) daß der Bepfründete 
täglich um 9 Uhr eine Meffelefe; 2) alle vier 
Wochen in der Pfarrfiche Vormittags eine 
Predige halte, und 3) in der Geelforge 
Aushülfe leiſte. 

Die Einfünfte des Beneficiaten beftehen 
aus den Zinfen von ben Gtiftungss Eapis 
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talien, und in dem freyen Genuße des Ber 
neſiciathauſes, und berechnen fi nad dem 
Abzug der zu tragenden Baften, im Geſammt⸗ 
Betrag zu 4 fl. 58 kr., auf 744 fl. 


» 9) Die Pfarrey Ebenhauſen. 

Die in der Diöcefe Augsburg, und dem 
Königl. Landgerichte und Defanate Neuburg 
liegende, und auf den Pfarrort fich befchräns 
Pende Pfarrey Ebenhauſen, ift in Erle 
digung gekommen. 

Die Bevoͤlkerung derfelben beträgt 567 
Seelen, und das Einfommen ift laut der res 
vidirten Faffion, aufer der Wohnung und 
den Dienftgründen 

a) an grundherrlichen Renten 2 fl. ao fr. 
b) an Zehenen . . . 1453555 
c) an ftändiger Befoldung vom 

K. Rentamt Neuburg 135 1 — 5 
d) an Getreid: 

aa) MWeigen 2 Schfl. 4 Metzen, 


bb) Moggen 8 » — 
co) Gerſte 2 „ 565 
dad) Habe 53 u — m 


e) Stroh 4 Schober, zur Hälfte von Wins 
terfeucht, und die andere Hälfte von Sommers 
feucht. 

Im Rezatfreife: 
10) Die Pfarrey Laub. 


Durch die Beförderung des Pfarrers zu 
Laub, Priefter Franz Zaver Holzinger 
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auf die Pfarren zu Belzheim ift bie Pfar⸗ 
ren zu Laub erlediget worden. 

Sie liegt im Koͤnigl. Landgerichte Mon: 
heim, im Defanate Wallerftein und der Dids 
cefe Augsburg, begreift 30 Seelen, bedarf 
feines Hülfspriefters, und genießt nach Ab⸗ 
zug der Laſten zu 55 fl. 40 Pr., einen Renten: _ 
bezug von 545 fl. 58 fr, 

Das Patronatrecht fteht Sr, Königl. 
Majeftät zu " 


Im Rheinfreife: 
11) Die Parrey Nienfhweiler. 

Die Parholifche Pfarren Mienfchweiler 
zähle in 10 Deten und einzelnen Höfen 437 
Seelen. 

Die Ertraͤgniſſe beſtehen in 252 fl. Staats: 
gehalt, 2 fl. a0 fr. aus dem Gemeinde: Vers 
mögen, und beyläufig 16 fl. Gulden von 


Stolgefällen. 


12) Die Pfarrey Dberfteinbad. 

Die katholiſche Pfarrey Oberſtein bad 
zaͤhlt in 8 Oxtfehaften 636 Seelen. 

Die Erträgniffe beftehen in 232 fl. Staats: 
gehalt, 15 fl. 39 Pr. vom Stiftungen , und 
beyläufig 19 fl. von Stolgefaͤllen. 

Es wird bemerkt, daß bis zur definitiven 
Regulierung der Pfarrgehalte, alle Pfarreyen, 
deren jährliche Einfünfte die Summe von 
500 fl. nicht erreichen , alljährlich eine ange 
meffene Zulage erhalten, infofern die dieß⸗ 
jährigen Fonds hiezu hinreichen, 
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Pfarrenens und Beneficien: Bew 
feidungen und Beftdtigungen 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnds 
digſt zu verleihen geruht: 

am 10. Movember d. J. die Pfarren zu 
Modfchiedel, Landgerichts Weismain, dem 
Eapuziner zu Gößmweinftein, Pr, Remigius 
König; — das, mit der Cooperatur zu 
Rofenheim verbundene Hiblers Bernauerfche 
Meß: Beneficium dem bisherigen Fruͤhmeß⸗ 
VBeneficiaten zu Wolfrachshaufen, Prisfter 
Wolfgang Braun; 

am 11. November d. J. die Pfarren hun 
dorf, Defanats Miederwern, dem Pfarr⸗ 
amts:Candidaten Johann Nicolaus Schott 
aus Förbau, — und das Diafonat Eins 
denhardt, Defanats Ereuffen, dem Pfarr 
amts » Candidaten Yacob Franz Lang aus 
Floß; — die Pfarren Pommelsbrunn dem 
bisherigen Pfarrer zu Alfeld, Dekanats 
Sulzbach, Anton Franz Kellner; 


am 12. November d. J. bie Pfarren 
Bergheim, Landgerichts Dillingen, dem biss 
herigen Pfarrer in Ollarzried, Pr, Urban 
Zi, und die fich dadurch eröffnende Pfars 
rey Ollarzried, Landgerichts DOttobeuren, dem 
Erreligiofen, Lorenz Martin Fritfh, Ca— 
plan an der Stadtpfarrey St. Ulrich und 
Afca in Augsburg; — die Pfarren Trulben 
im Landeommiffariats: und Defanars: Bezirke 
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Pirmafens, dem bisherigen Verweſer bers 
felben, Pr. Georg Borell; 

am 15. Movember db. J. bie Pfarren 
Laber, Landgerichts Hemau, dem Profeffor 
und Recor am Gymnaſium zu Paffau, 
Pr, Johann Evangelift Weigert. 


Seine Majeftdt der König haben 
unterm 16. November d. J. dem gemwefenen 
Defan Sommer von Seibelsborf ben ſei⸗ 
ner Beförderung auf die Pfarren Kirchlas 
mitz, in Beruͤckſichtigung feiner vieljährigen, 
zur Allerhöchften Zufriedenheit geleiſteten 
Dienfte, den Charakter und Rang eines 
Dekans zu belaffen geruht, 


Seine Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen die Fandesfürftliche 
Beftdtigung zu ertheilen geruht: 

am 9. Movember d. J. der, durch den 
Magiftrat der Haupts und Mefidenzftadt 
Muͤnchen gefchehenen Präfentation des Er; 
franzisfaners und Kaplans im allgemeinen 
Kranfenhaufe zu München, Priefter Jacob 
Märtlhuber auf das Gpitalbeneficium 
am Gafteig; 

am 16. Movember db. J. der von dem 
Meichsrathe Freyherrn von Frankenftein für 
den Priefter Anton Lindner, Kaplan 
zu Bamberg ausgeftellten Präfenrätion auf 
die Pfarren Uhlftade, Landgerichts Neu— 
ſtadt af; der, von dem Herrn 
Biſchofe zu Würzburg, Freyherrn von 


1191 


“ Groß beabfihteren Verleihung ber Pfarren 
Kirchlauter, Landgerichts Gleusdorf an den 
bisherigen Pfarrer zu Gaubürtelbrunn Pr, 
Maurus Remlein. 








Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtät der Koͤnig haben 
vermoͤg einer unterm 8. November d. J. 
erlaſſenen Allerhoͤchſten Entſchlieſſung die bey 
dem Kreis: und Stadtgerichte in München 
erledigte Protocolliften s Stelle dem Acceffis 
ften des Appellationsgerichts für ben Iſar⸗ 
freis Franz Paul Nußbaum allergnaͤdigſt 
«zu verleihen geruhet. 


Seine Königlihe Majeftär has 
ben unterm 9. Movember d. J. bie erledigs 
te Affefforsftelle bey der Regierungs⸗Finanz⸗ 
kammer des Oberdonaufreifes, dem Raths⸗ 
Acceſſiſten bey der Regierungs: Finanzfams 
mer des Mezatkreifes, Ignatz Freyheren von 
Hertling proviforifch übertragen. 


Vermög einer unterm 10. November d. 
J. erlaffenen Allerhöchften Entſchlleſſung wur; 
de die bey dem Kreis: und Stadtgerichte zu 
Nürnberg erledigte Protocolliftenftelle dem 
bisherigen Landgerichtsaffeffor zu Lauf, Aus 
guſt Wilhelm von Hoven, nad feinem 
Geſuche allergnädigft verliehen. 
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Beftätigung ber Gemeindemwahlen 
zu Augsburg 


Seine Majeftär der König haben 
vermög an die Königl. Regierung des Obers 
donaufreifes unterm 8. November d. J. ers 
laffener Allerhoͤchſten Enefchlieffung die jüng: 
ſten ordentlichen Erfagwahlen für Gemeins 
beftellen der Stadt Augsburg zu genehmis 
gen, und hiernach als neu gewählte Magis 
ftratsglieber zu beftätigen geruht, und zwar: 

für die Stelle des zweyten Bürgermeifters 

‚ ben Kaufmann Philipp Franz Kremer, 

dann für die erledigen Stellen bürgerlis 
her Magifteatsräthe: 

den Kaufmann Michael Drerel, 
den Tabadsfabrifanten Philipp Sch mid, 

den Kaufmann Thomas Pedrone, 

den Kaufmann Auguft Math. Hederer, 

den Realitätenbefiger Zaver Graßheu m, 

den Kaufmann Adolph Reihenbad. 


Eben fo wurde der erneuerten Wahl bes 
erften rechtsfundigen Bürgermeiftere Anton 
Barth die Allerhöchfte Genehmigung ers - 
theift, wonach derſelbe, da er in feiner biss 
herigen Stelle nah Umfluß einer drenjähs 
rigen Dienftjeit durch eine neue Wahl bes 
ftätiget worden ift, gemäß $. 50. des Ger 
meindes Edifes analog in die Verhaͤltniſſe 
der unmittelbaren adminiftrativen Staats: 
diener eintritt. . 
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Königl, Genehmigung jur Tras 
gung fremder Deforationen. 


Seine Königl, Majeſtaͤt Haben 
unterm 20, Detober d. J. dem Domcapi: 
tular Auguſtin Stark zu Augsburg die 


nachgefuchte allergnädigfte Bewilligung zu 


ertheilen geruht, das ihm von dem Herrn 
Großherzog von Heſſen Darmſtadt Königl. 
Hoheit verliehene Ordenskreuz des großher: 
zoglichen Hausordens zter Klaffe aunehmen 
und tragen zu duͤrfen. 








Namens-Beraͤnderung. 


Seine Majeftät der König haben 
vernrög einer unterm 7. November db, J. 
erlaffenen Allerhoͤchſten Entſchlieſſung zu ger 
ftarten geruher, daß Johann Adam Scherer 
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aus Weilerbach im Rheinkreiſe den Namen 
feines natürlichen Waters Johann Adam 
Henn ferner führen dürfe, 





Kurs ber Baierifchen Staats; 
Papiere, 


Augsburg den 18. November 1824. 





Staats: Papiere 


Briefe] Seld. 


Dbligationen m Coup. aa oſd 





ditto &50/0] 1003| 100% 
Land: Antchen . » » 1023] 102 
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ditto E—M 
A400... . | 1044| 104 
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e Monatliche Leberficht der Getreide: Preife 
in den 


worsigtiänen Stäbten bes Königreides 





Sm September 1824 
Sfarfreiß 
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Märkte. 


Ber f Ber Mittel Ber: Mittels 3 
September.jeren| Yan Bar | on lerne) Manz | men ſIun 
\ tr. . San. Sn.| A. | tr.) San.| Saf.| Saa.| 1. 





5 G er ſte. 





Straubing 





ben 4. 301 


s II 





s 18 


z 25. 


| 
| 
| 
l 
| 
| 
[ 


*) Auf die Scäranne in Burghaufen wurde in dieſem Monat Feine Getreidgattung zugeführt. 
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Getreib 


Märkte, 


September. En 


Amberg 
den 4. 


Ingolſtadt 


11. 


den 4. 


—⸗ 


Regensburg 


IL 


den 4- 


II, 


Eichſtaͤdt 
den 4. 


11, 
18. 


Weitz em 


tar 


Sar.| Saf. 
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54 | 590 \ı 
733| 68% 
9838| 908 
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Regenkreis. z 
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Haben 


Breit 


Stand| Vers Sen Mittels 


| Gerfte | 
bet Eule ir re fauf 
Ltr, ‚gan. eap.| Esnle.|ielans.Teas. — a.|tr. 
— Ir 29 | 29 
— | 3/50) 6534| 654 


24 


st|, 


ra 






— | 4/24j12008| 848 
— -1-j1253|1153 


ö—— —— — —ñ — —ñ u — 


hai a. ! kr. 
— 1329 
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16 2l54 
ı0 | aisı 
25 | 2.22 
15 | ı'zı 
— 2 9 
— 2 J 
— | 2#5 
— 1] „130 
— | 2/32 
— 1 2/34 
— 3 4 
— | :|32 
— | 2143 
— algı 
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Ober⸗Donmauk«seis. 














N ' 
Korn. ] Gerfe Habam 
Ken | Wirre\orano| Ders | Ren Ic Ber 
tau 


Mitcel un 
September Preis Preis 3 ri tan J Tu 3 RT & ——— re 
Sof.| Sar..| Sn.] 9. 1.1.1 San. | Sf — 3. #5.) eaa.| a8. 














Augsburg 17 
den 9. 176 471) 91) 1615 3140 
16. 82 80] 68) za] 533 3|37 
s 17. | 12 331| 3201 xı] 5/50 313% 
= 2% : 542! 5633| 9] 5140 317 
.s — a = Br 
Kempten | 
den 1. | — 62} 24! 38] 5 27 
> 9% ei 45| ı8| 27l 5ls ır 

15. |- 31 $| 23| 6136 19 
a2. 1 _ 103] 89| 24 714 16| 4130 
.2. | — 157| 109 48] 7 29 3 
Lindau 
ven . — 59 1% kr H 
— — a 7 Se ; 
1. - u 5 46lı5 2 84 
— — 6 5 —6- | 8] 42 
®. — — ie = ae Gl Vanzzi = _ n 
Memmingen 
den 7 — 74 39 6lıal 1270| 77 
: 1. | — 60 47 6,2 ns 3 
: 2. | — 114 114 zlıg] 154| 108| 46] 3 
28 "| — 383| 284 7 ı28| 78I| 501 4 
.— = ar 1 — — —— 
Neuburg 
den 1. 86 20° 8 4 61] 33 2428] 
u 8 5? 52 48 4 50| 50| I alı 
z 15 75 11 103 3 41|, 41) — 2lıa 
s 22 79 82| 82 4 25] a5| — alız 
J “29 100 185| 175 4lı 42| | | ela6 
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Rey irein 
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Ober-Mainkreis. 


— —— 
Il 























Getreide) 
Märkte, | Weigen Korn | Berfte Haben 
— Fe | 
September, Cr rauf, | Wen. [HprrI@ram] A | won. [Mesioram! Der | gen [Bin lose] 
Son. | San.| ShA.| N. | tr | San.| Sar.| Ehn.]|f. | tr. San.| SaR.) Esa.| 1. |. | Sar.| San. | Sar.|t. Im. 
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2.3 An 4. 
3 · 2 ı2 12 — 
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| — —— 
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2. Sept. 83 831 — 
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Unter: Mainfreis, 
| * 
le Beigen |’ Korm Gerfie Haben 
— _—— 
September. Stand Auf Reit Kr Stand Ka Heft em Stand‘ 7 Ref zu Staud * Reit Bu 
= — * —— 1 enala ir. — 
Ne 3] 
3 
burg 
den 1. Ya — — 1m — le 
” 9% fe — — J — — — — 24 * — 1 — — 
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l 
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rt 
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Wärzburg 
! 
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Rheinkreis. 
Getreid.!! I j 
Märkte Weittzen. Korm | Berfim aber. 
September. Stand] Ber, | Ref Jun eund Bere | wen Korg Brand] Dit Brei aa U | Keft 
| San. | San a. |1r.) Smn. | Sa.) Sa 
Franlenthal 
den 3. Iiaa | ar | — 1628 25 | 25 — 1° 33 | 35 
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. 4 hal 2]—|j 74 0: ı)—1als5l. 7| 7 
nf 4 4 — 773 34] 3% — "9 6|6 
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#6 14 14 — 232) 7 7 — falle IT 
zg. || 3%) 331 1732| 5) 5| = 4261. 4 | 4 
⸗23. 2828 — 17018 18 — 45 sie 
a5 | aa —lzlui sts lalmıs [a 
3% ae 77 — [His 26 | a6 
._— FE | u --| — — — — —| PB, 
Speyer | 
den 7. || ı2 | 12 — | 6132 33 | 33 | — | 3137 76 76 
= I% En 5i40 30 | 30 | — 337 78 | 77 
s ar 1212 — 70 19 1841 E 33 
⸗28. 14 | 141 — | 7) 3] 48 | gr 3/37] zo | 65 
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den 2. 96 961 — elası 32/121 — 143901 2| 2 
9. | 352] 152) — | alısı 37 | a7 | —falsal 4 | 4 
: 16, 1261 ı28| — 819 40 40 — 14591 7i 7 
s 23. | 3° 131] — 2159) 51/52 | —1|453| 9, 9 
s 30. aesl aogl — I zisal gg! 34 1 — N algelag la 
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Monatliche Ueberficht des Preifes der erften Lebensbedürfnijfe 
in den 
vorzuͤglich ſten Städten bes Königreids, 


— 





Im September 1824. 
Iſarkreis. 
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Drodinäres Drdinäres Drodindres Dröinäres 
Ne | das Brno | —— chen Ka 
Tot Me] pe te] pr — se pr a TA BEE 

3 1 2 1 4 1 1 3 

3 1 2 I 4 1 1 3 

31—2P— |- |, |- | =: 13 

»Ii- I ei I. | — 1—18 

3 4 3 


— 


» 
im 


| 
» 
» 





lo ww ww 
—PEerPte 1 
| BD BB» » [>7 
urn 
a eh 
nn » » 
Kr 








1213 — 1214 





Unter-Donaufkreis. 















Fleiſch-Taxe. | Mehl⸗Taxe. | 














































Ort, Brod⸗Taxe. 
— | Drdinäres || Drdind 
arm el | A mescn.h rasen Ina | 
Te. Fo HL. Fe ER Er | we of Mk Lpf. H 
Burghaufen 
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“18. 7 2 | 6 2 
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Negenfreiß, 


DSrt | Fleiſch⸗Taxe. | Mehl: Tare, Brod⸗Tarxe. 
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NRoggenbrod 
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Unter-Donaufkreis. 











Fleiſch-⸗Tare. | Mehl⸗Taxe. | 
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Ba BE a a we we Bar | 
ee | | MH UM: 
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Regenkreis. 


Dort Fleiſch⸗Taxe. Mehl⸗Tare. Brod⸗Taxe. Bis 
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Dber:Domaufreiß, 
Dort Fleiſch⸗Tare. Mehl⸗Tare. kon: Bien | 
h are Brod⸗Tare. Rare. 
N Drdinäres | Groimiren 1 Drvimree | 
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Rezatekreis. 
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— 






Ochſenfleiſch Kaldflei ga 
das —* Ya 5 ee 
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Zleiſch⸗Taxe. | Mehl» Tare, BrodsTare. 


Drdinäres ] Ordinäres Drdinäres Drdindres 
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*) Wird kein Roggenmepl verkauft. *) Ruͤdſichtlich des Roggenmehls wie bey Bapveuth. 
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Unter:-Mainfrei®, 








Ort SleifhsTare. Mehl: Taxe. Brod:Tare, Bere 
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. I. bis 30. 


Dy K\sOOQgIE 


1225 ' 1226 


Rheinkreis. 

























Dort Fleiſch-Taxe. | Mehl: Tare. Brod:Tare 
inäres Drdin Drdinäres | 
Och ſenflelſch Kalbfleiſch 
September. das Pfund | das Pfund MBeigenmeht —— —— Maag 
fe. I vo | er. I I Fo I He 





Dürkheim 
en 1. b.30. 


Frankenthal 
den 1. b. 30. 


Landau 


den x. b. 30, 


Speyer 
den 1. b. 30, 


Zweybruͤcken 
den Zten 


⸗10 


BEER, — 







- Negitrungd ". 
Zurligng 6 


—— 
—— 







für ’ 


Konigreich Ä 





Münden, Sounnabends den 4. December 1624. 





JIunhalt. 
Bekanntmachungen: Stitzum der König. Staatsraths-Commiſſton vom 6. November b. J.: — Pfarrevens 
und Beneficien-Erledlgungen; — Pfarreyen⸗ und Beneficien-Verlelhungen und Beſtaͤtigungen; — 
Dienſtes⸗Nachrichten; — Koͤnigl. Beſtaͤtigung der Wahl elnes Senats-Mitgliedes an ber Königl. 
Univerfität zu Würzburg; — Verleihung ber ſilbernen Berbiewft « Medaille; — Eine Chirurg. Aſſiſteu⸗ 
ten: Stelle am Julius-Spital zu Wuͤrzburg betreff, ; — Berlchtigung.; — Kurs ber Baterifchen Staatdr 
Papiere vom 2. Dec. aB24.; — Neßerfiht der Getrelde- und Viktuailen-Preiſe im Detober d. J. 








Bekanntmachungen. Bäder wegen Gewerbs Beeintraͤch⸗ 
: tigung 5 
2) der Meßger gegen die Köche in der 
Sigung der Königlichen Staats Vorſtade Au wegen „Gewerbs« Beeins 
saths:Commiffion. - trächtigung ; ; 
— 3) des Brauers Joſeph Schaller zu Bos 


gen im Unterbonanfreife, wegen Malz⸗ 
a der Sitzung der Königlichen Staats⸗ aufihlags: Defraudation ; 
raihs⸗Commiſſion vom 6. November d, J. 4) des Brauers Michael Poͤſchl zu Re— 
wurden entfchieden:, . gen im Unter: Donautceife, wegen Malzs 
Ei j aufſchlags⸗-Defraudation; 
die Rekurſe 5) des Brauers Benno, Rainer zu Lau⸗ 
») des Melbers Alextus Huber zu Moos ⸗ffen imIſarkreiſe, wegen Malzaufjchlagss. 


burg im Jſarkreiſe, gegen die dortigen Defraudation;-. -.. 
(8) 
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6) des Simon Shlamp Neuburger Bos 
tens in Eichftädt, gegen deu Auyss 
burger Boten, Jakob Maier von da, 
dann die Adhäfion des vetztern gegen 
den Eritern wegen Gewerbs + Beein⸗ 

dchtigung ; 

n das Königliche Staats: Mi: 
nifterium des Innern wurde abge 
geben: 

der Rekurs 

7) des quiescitten Probftvogts Valentin 
Gengler zu Hollfeld im Ober: Dlains 
freife, wegen Kriegsfoften, 





Dfarreyens 
ledbigungen, 


Sm Ober: Donaufreife 


1) Die untere Stadtpfarrey zu Neuburg, 

Durch das Hinfcheiden des Defans-und 
Dfarrers Johann DBaprift Lehnmayr, ift 
Die in der Didcefe Augsburg liegende untere 
Stadıpfarren zu Meuburg, wozu die Kolos 
nie Heineihsheim, Lenzenmühl und. Bürs 
gerihmwaig gehört, in Erledigung gefoms 
men, ie hat eine Bevölkerung von 3454 
Eeelen, zu deren Paſtorirung auffer dem 
Mfarrer, noch zwey Huͤlfsprieſter erforders 
lich find. 

Das Einkommen befteht nach der Faffion 

a) in grundherrlichen Ge: 


fällen zu . s dıofl, 32 fr. 3 pf. 
b) in zehentherrlichen Ge: 
fällen u . » 822 fl. 46 fr. ı pf. 


0) in Gtolgefälfen zu 550 fl. —fr. - pf. 
zufammen 1883 fl. 19 fr. —pf. 
Unter den Laften werden aufgeführt: 
a) die Dominifalfteuern zu 133 fl. 35 fr. 
24 pf. b) die Hausftener zu zı fl. 2 er, 
2 pf. c) die Grundſteuer zu 33 fl, 3 Er, 
d) der Grundjzins zu 23 fr. 3 pf. 





und Beneficiens Ers 
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2) Das Benefichum zu Ettenbeuern. 

Das im der Didcefe Augsburg, dem Koͤ⸗ 
nial. Bandgerichte Burgau und dem Lands 
Defanate Shenhaufen liegende -Benefictum 
zu Ettenbeuern ut In Erledigung‘ gefoms 
men, Der Ertrag desſelben beftcht a) 
in der Benutzung eins Wohnhaufes 
mit Wurzgaͤrtchen; b) in der Benußung 
von 9 Jauchert Aderfelvern und 2 Tagwers 
fen Wieſen, welche bisher für 110 fl, ver« 
pachtet waren; c) in go fl. Kapitalszinfen; 
d) in einem Großſehent, deſſen Rente fich 
bisher auf 40 fle berechnete; e) in einer 
ftändigen Gült von  Schaff Roggen und 
5 Scaff Haber. 

Die Laſten beftehen in 3 fl. 3g Er. 


3) Das Frühmeßbeneficium zu Unterftall, 


Das in der Dideefe Eichftädt, dem Koͤ⸗ 
niglichen Landgerichte Neuburg und dem 


-Defanate Ingolſtadt liegende Benefieium zu 


Unterftall ift erledigt, und bringt eine Nente 
von 293 fl. 57 fr. 4hl, gemäß vorliegens 
der Faffion, ein. Hieran zahle das Königs 
lihe Rentame zu Neuburg 132 fl.; das 
Uebrige fließe aus zwey Beutellehen, wos 
von das eine 10 Schaͤffel 4 Meben Rog⸗ 
gen, das andere aber 14 Schäffel. 8 Megen 
Hafer verabreicht. Laſten haften Feine auf 
diefem Beneficium. 





Sm Rezatfreife 

4) Die Euratie auf der Veſte Wilzburg. 

Durch die Aniescirung des Eurat:Pries 
fters ift die Parholifche Euratie auf der 
Veſte Wuͤlzburg in Erledigung gekommen. 

Sie liegt in der Didcefe Eichſtaͤdt, ift 
Königlichen — und ihre Verrich⸗ 
tungen erſtrecken fich fediglich auf die Seel⸗ 
forge und geiftlihen Functionen für die 
Bewohner diefer Vefte, nach der allda eins 


geführten Ordnung. 


Der Euras s Priefter erhält 2 ordents 


— — — 


> 


x) 
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* 
. — — — 


mern 


.. 


“; . —— 


un ß # » 
d heisbare Zimmer und 2» Kam- 
nebf Küche und Keller zur Wohnung, 
und eige Jährliche Remuneration von 40o fl. 
Bewerber um weſtlbe 


en ſich bin: 
Gen 4 Wochen —— — Regie: 


te. 


rung des Rezat. Hreiſes zu guelden, "+ 
. ö * J ‚® 





Pfarregen: und Beneficien Bew 
legpungen und Demggisuge 
Seine Mafeftägsder König haben 
ſolgende Pfarreyen und Beneficien allergnaͤ⸗ 
digſt zu vekleihen geruht: 
am 18. Novemb. d. J. die Pfarrey Schwar⸗ 
"ach, Landgerichts Mitterfels, dem bisheris 


- gen Pfarrer zu Pfelliug, Puefer Matthias 


Kroiß,'und die dadurch grledigte Pfarrey 
zu Pfelling, Lanbherichts Mitterfels;» dem 
Eurats Priefter Michael Kallmanns bar—⸗ 
ger zu Allhofen, Landgerichts Pfaffenberg; 

am 24. November d. J. die Stadipfar⸗ 
ey zu St. Marimilian in Augsburg dem 
bisherigen Dechant und Stadtpfarrer zu 
Dillingen, Priefter Franz Seraph Forfter; 

am 25. November d. J. die erledigte 
Pfarrey Hollſtadt, im Landgerichte Meus 
ftade und Landcapitel Mellerichftadt, dem 
bisherigen Pfarrer zu Tuͤckelhauſen, Pries 
ſter Victor Reinhard, 


Seine Majeftät der König Bas 
ben folgenden Präfentationen die landesfürfts 
lihe Beftärigung zu ertheilen geruht: 

am 25. Movember d. J. der für den 
Prieiter Franz Sales Handwercher von 
dem Präfidenten des Königlichen Staats: 
raches, Herrn Grafen von Törring : Gut: 
tenzell, ausgeftell.en Präfentation auf die 
Pfarren zu Gegerubeh ‚Landgerichts Pfaf 
fenhofen; 

am 29. November d. J. der von dem Herrn 


“r» 


* 


den Kreis: und 


. “ 


— — —— — 423. .. 
a RE 97 x ** J— — 


Fuͤrſten Fugger von Babenhauftn für den 
bisherigen Fruͤhmeß- Bentf eiaten zu Hei⸗ 
mertingen, Priefter Georg —— aus ẽ⸗ 
ſtellten Präjentariofmauf e Pfarrey Yin: 
melſtetten, Landgerichts Tuͤrkheim. 
AR } . 
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% ® 
Dien es Nahrigren * 
. L 


ae Majehät. der Fnifhr 
oben ven 


iner —— — 
d. J. erlaſfenen acatyochſig ung, 
den Rath des — Ar © ur den 
Unter: Mainkeis, Zohan Hantih Breg 
ner, Nach außer dem © 
dem DFhppellarion erichte zu befördern; 
tadtgerichtsrach, Fer: 
dinawSchmertfellner, in gleicher Eigenz 
fhaft zum Kreis»: und Stadtgerichte im 
Müncheh zu verfeßen, und „5 £ 

die Friedensrichters » Stelle zu Waldmohr 
dem Ergänmungs » Richter, Karl Konrad 
Wilhen Kärner, proviſoriſch zu verleihen 
geruhet. 


Durch Allerhoͤchſte Entſchließung von 
eben dieſem Tage wurde der bisher provi⸗ 
ſoriſch angeſtellte Rector des Lyceums in 

uͤnchen, Florian Meilinger, in dieſer 

genſchaft definitiv beſtaͤtiget. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig has 
ben unterm ı8. Moveinber d. J. auf die 
Yeruarftelle ben dem Landgerichte Berche 
tesgaden den Mechrs: Practicanten Gerbl 
zu Reichenhall, zu befördern, und 

unterm 21. November d. X. die zu Paps 
penheim erledigte Stelle eines Öffentlichen 
Rechts anwaltes dem Advocaten Gortlieh 
Friedrich Keim, zu Heilsbronn, zu verlei⸗ 
hen geruhet. 
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ir 
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Koosngliche Deftktiginig.b 

— Benkrignug. an’ der 
Es luiverfigde Würzburg. 







erierfling der filbernen ®g dian ft’ 
“ * Medaille. x * 
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". 123) -. er ee RR. -% ea? „42348 


y ... * 
er Wahl Zu dieſer Pruͤfung werden aber nur ar 


duirte Aerzte, welche. ſich ſowohl “über dieft 


Eigenſchaft, als uͤber iht bisheriges ſutliches 
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VF 
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og 


BY; — — ICH Berragen ailsweiſel egugelifen.: J 
——— Kanir der König has Pe enadı Dion. Ba 
wog. an Pie — — high Aamihiltariongrath 
“2 Brugg unter, Movanbtn Des uliuns:-Höfpirale.” - 
—8* eh MoWung demben. - Dehninger. 
> deitgafadenijgpei- te der Univerſitat * y a Hörnes, 
— 36* 
— Su er 5* RER" za ihrrgung: Page 
r rang gefallene Tg ee. 
Kine — X die, Beſtdtigůng Nachdem im N Asschnige wer AR" 
zu erbeten 7 fhieds für ‚den Landpärh; des Rheinkrrifes⸗ 


für pas Jahr ABa die Ausgaben für Die 
« Friederfsneeichte "nach irrigen Grundfagen® 


E «€: eg uf 99489 fl. Lk imd eben fo die Sum. . 
- Eefne Majefät-der Kinig. hir nie, aller 34450 Ausgaben auf — 


Gen vermoͤg am Die Königliche Regierung 
des Rezatkreiſes, Kammer des Inntrn, une 
tern 23. November dr -%. erläfjener aller 


325,397 fl age 


hoͤchſten Entfchliefung dem Herrfchaftsges . 


richts⸗ Arzte zu Pappenheim, Dr. Son: 
nenmanyer, in Beruͤckſichtigung der 
Verdienfte, welche ſich derfelbe Durch die 
ſtrengſte Erfüllung ſeiner Berufspflichten 
durch mehr als 50 Jahre erworben hat, uns 
ter Bezeugung der allechöchiten Zufriedens 
beit, die fülberne Civil: Berdienft: Medaille 
zu verleihen allergnädigft geruhr. Fr 


Die birurgifhe Aſſiſtenten-Stel— 
le im Julius»: Spital zu Wuͤrz— 
burg betreffend. 

Da die Stelle eines chirurgiſchen Aſſi— 
fienten im Königlichen Julius + Hofpitale 
zu Würzburg erledige ift, fo wird zur Prüs 
fung aus der Anatomie und Chirurgie für 
‚jene Inlaͤnder, welche diefe mit freyer Vers 
pflegung und einem jährlihen Gehalte von 
fünfzig Gulden rhein. verbundene Stelle zır 
erhalten wünfchen, Tagfahrt auf den 29. Des 
cember d J. früh um 9 Uhr anberaumt, 


ſetzt worden, fo find die 
desfalſigen Anjäge im Königl. Reg. Dlaste 
Neo. 38 ©. fo4g. 3. 7. von unten: auf 
37,919 fl. ı2 Pr. für die, Friedensgerichte, 
und ©. 1050 3. 3. v. u: auf 325,935 fl. 
30 fr. als Geſammt-Betrag für die Vers 
mwaltungsausgaben zu berichtigen, 
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der Baierifhen Staats: Papiere, 
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Dbligationen 
mit Coup, à 40/0 | 923 | gef 
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a400 ... 1043 | 1048 
dito umverzinsliche | 99 | 98 





u 


2233. 8 — | ’ 2236 
Monatliche Ueberficht der Getreide: Preife 
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Nro. 45. 





Münden, Freytags den ız December 1824.. 





Inhalt. 
Abnflallche Allerhoͤch ſte Verordnung: Die devorſtehenden Staͤnde⸗MWahlen betreffend. 





Koͤnigliche Allerhoͤchſte kunde beſchloſſen, die Stände des Königs 
Verordnung. reiche allernächftens einzuberufen, 

Da die Vorarbeiten, deren Herſtellung 
Wir Unfeen Kreis Kegierungen bereite im 
Laufe des Monats September diefes Jahres 
anbefohlen und deren VBefchleunigung Wier 
ir haben in Gemäßheit der Beſtimmung denſelben nachdruͤcklichſt aufgetragen haben, . 
ds VIL Zucha $. F — nunmehr vollendet ſeyn muͤſſen, fo iſt e⸗ 

485 PN 





(Die bevorfichenden Stände» Wahlen betreffend.) 
Marimitian Zofepb, 
von Gottes Gnadeh König von Baiern. 


1209 - j — nie ’ e og 70 
Unfer Wille, ap die Wiehlen es. in ver ⸗ Von un. fern getee uen Unterthanen er⸗ 
faſſungsmaͤßiger Weiſe bey Empfang dieſes warten Bir “mit Zuverfiht, daß fie ihre 


alsbald vorgenommen, und mit unausge⸗ Wahl Auf Männer richten werden, welche 


it it dergeffält vollfuͤhrt werden, dieſer Bprimmungp nenne 
— — unfehlbar Rad, und zit klaret in di 
% zum 20, Januar des m Nr tetuiſe > allgemeinen Wohls ſolche Ge⸗ 
Jahres vorgelegt ſeyn koͤnnen. u Er : hun ü tbinden , welche Un 5 und dem 
Zu diefem Behufe laſſen Bir in br Bike Y. Bürgfhaft reinen Eifers im 
Anlage. Hießahtpey fü wahlenden Abge⸗ steh, — gewhteg. A ine» 
ordneten und Deren Vatheilung Kauf die —— 
einzelnen Klaſſen und Kreiſe zur offeriich e eh 
Kenntniß bringen, und befehlen Unſer en. een 0feHb. 
Kreis-Regierungen, Kammern bes Sunen, Be , 
fih nach diefer Vertheilung , welcher unter ori" Graf von Thuͤrh eim. 
Ziffer II. das Verjeichniß der zur ıe Wahl der Huf Königlichen Allerbdchſten Befehl: 
Städte « Abgeorbymren berechtigten Grädtes ©25) a7 unse fer» Setretar, 
und Märkte bengefüge iſt, in alen Punfs_ .. _—. —Franz von Kobett; 
ton genau zu achten. & —J 






‚ ben 12. December 1824. 
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Beylage Ziffer U. 


der Staͤdte und Maͤrkte des 








Iſar⸗Kreis. 





°iT. 
Unten: Donaufreis, 





III. 


Regen-Kreis 


—ñ—ñ— — — 


IV. 
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Dber » Donaufreis. 
* 
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Namen 
der Staͤdte und Märkte,” 


1. München . 
2. Au ( Borftadt ) 
| 3- Freyſing äh 
4. Pandebeig , 

5, Yandehut 5 
6, Reichenhall 

7. Tölz . 

1. Burghanfen 

2. Deghendorf 

3. Pafau 21 
4. Straubing ,„ : 
fi 
2 
3 








. Amberg . 
. Eichſtaͤdt 
. Ingelſtadt. 
4. Kelheim |. 
5. Neumarkt. 
6. Regensburg 
7. Eufbah 5. 
1, Augsburg. 
2, Burgaun 
3. Dilingen . 
4. Donauwoͤrth 
5 Günzburg 

6. Höchftide . 
7RKaufbenern 
8. Kempten , 
9> Lauingen . 
10. Öundelfingen, 
ı1. Yindau . 
12. Menmingen 
‘13. Möndelheim ; 
14. Näuburg 


| 15. Sqhwabmuͤnchen 


42 


— 
Koͤnigreichs, welche zur Wahl der Städte: Abgeordneten 
in die Staͤnde- Verſammlung des. Königreichs berechtiget find. t 
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Zanl Der zu 
Fami⸗ waͤhlenden 
lien⸗ Abgeordneten. 
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Zaͤhl der zu 
mäblenden 
Abgedrdneten. 


Eigene. |Semei 
ſchaſftl. 



























Kreife | . Mam, ern Fami⸗ 
der Städte und Maͤrkte. 


Dice, 
2, Altvorf ° » 
3. Ansbah , 
4. Dinkelsbühl 
5, Erfgngen , 

6, Für 
7; Gunenhanfen 
8. Hersbruck 
g. Noͤrdlingen | 
10, Neuſtadt an der, * *3 
Dettingen, 18 rl y: 





k Rofpenbileg,., 5. N 
. Shwabah Ren) 
.15. Waſſertruͤding Jen . 
118. —— 2 


* e Ba ai n 


Bateuth REM I. 
2. Bamberg... % R 


















3. Cronach ante oz. 
. Eufmbad ERLERNEN u 
. Forchheim n--, E 


Lichtenfels 
. Münchberg 
9. Weiden 
10, Schwarzenbach an der Sale 
11. Selb 
12. Wunſiedel 


ir: 
Ober: Mlainkreis, 


5 
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Bat Der zu 
f anmen v hleuden 
Kreife, N Abgeordneten. 


der Staͤdte und Maͤrkte. 


‚VI. 1. Aſchaffenburg 
Unter⸗ Mainkreis. 2. Gerolzhofen 

-4 3. Hammelburg 
4. Karlftade .. 
5. Kitzingen . 
6, ar Be 
7. Miltenberg . 
8. Drb . a 
9. Schweinfurt) 
10, Heidingsfeld , 

. |r1. Würzbur 
VAL I 1. Bergjabern . 
Rhein » Kreis, "I 2. Frankenthal . 
3, Gruͤnſtadt . 
4 Homburg » 
5. Kaiferslautern 
6. Kirhheimbolanden 
7. Edenfobn. „ - 

8. Landau . 

9. Dürkheim 

10, Meuftatt 

sı. Wachenheim. 

12. Pirmafens . 

13. Speyer i 

Zweybruͤcken 


„ber 0 — 
“Rn Hr ve a ne 


er tet oma a pl rer Tree 


„....... .„r ne. 





“- Kegierungd. " 
Blatt 


Baiern. 


Antelligenz- 


Königreid 





Nro: 76. 
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Minden; Mittwochs den 22. —— 1624. 





Ja—ahbalt. 
NEO Sitzung der K. Staatsraths⸗Commiſſſon vom 20. November d. J.; — vpfarreyen⸗ 
und Beuefisiens Erlebigungen; — Pfarteyen⸗ und Beneficien⸗ Berleifungen und Beſtaͤtigungen; — 
Dirnfies» Nachtichten; — Königliche Beſtaͤrigung der Erfag« Wahlen für Bemeinbeftellen za Paßau 
und Erlangen; — Khnigl. Allerhoͤchſte Zufriedenheits Bezeugung; — Titel» Verleihung £ 





Bekanntmachungen. wegen Erhöhntig.des Muͤhlwehres, der⸗ 
Siyuns = malen Competenz; 


der 2) des Yofeph Shweitt, Wirths zu 

Koͤniglichen Staassrarhs:Coms Gerhartsfirchen, Landgerichts Eggens 
mitten felden im Unter: Donaufreife, gegen 

J. der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ den dortigen Krämer Simon Schloß: 
Kachs »Eommiffion vom. 20, November... . leitner, wegen Gewerbe: Beeinträch: 


wurden entfchieden: tigung; ; 
die Rekurfe 3) der Wittwe Guftan, Putzmacheriu 
+) des Stadtmuͤllers Felder zu Paps zu Nürnberg, gegen die dortigen Kamms 


penheim im Rezarfreife, gegen bie Bes macher,. wegen Gemwerbs + Beeinträd.- 
iger der Aich⸗ und St. Niflas: WBiefen, tigung; 
| (86) 
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4) des Anton Philipp, Bierwirths zu 
Burghaufen im Unters Donaufreife, 
gegen Jofeph Stießb erg er md Con⸗ 
ſorten, Braͤuer allda, wegen Gewerbs⸗ 
Beeintraͤchtigung; 

5) des Grafen von Stadion, Beſitzers 
der Herrſchaft Thannhaufen, gegen 
Johann Hiemer und Conforten von 
Stemetshauft en, Landgerichts Ursberg im 
Ober: Donaufreife,wegen Wildſchadens; 

6) des Philipp Wuͤnſch, Tuchhaͤndlers 


zu Nördlingen im Nezatkreife, gegen. 


ben Tuch: und Steinguthändier Das 


niel Friedrich Wünfch, wegen Aus⸗ 


uͤbung des Tuchhandels, 


Au das Königlige Staats⸗Mi⸗ 
nifterium des Innern wurbe 
gewiefen: 
der Rekurs 

2) des Schneiders Mathias Schwarz 
auf der Neuhaufers Haide, wegen Ent 
fernung aus bem WBurgfrieden von 
Münden. * 

—— — — 
Pfarreyen⸗ und Beneficien⸗ 
Erledigungen. 

Im Regenkreiſe: 

1) Die Pfarrey Schmatzhauſen. 

Die Pfarrey Schmatzhauſen, im 
Koͤniglichen Landgerichte Pfaffenberg, iſt 
durch die Befoͤrderung des Pfarrers Haͤril 
zur Erledigung gekommen. 

Die Bevoͤlkerung derſelben beſteht in 
451 Seelen, welchen ber Pfarrer allein 
vorfteht. J 





> 
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Die jährlichen Renten, nach der Faſ⸗ 
ſion vom Jahre 1812 fließen aus den 


Widdumgruͤnden, mit 4722 fl. — fr. 
Zehenten 8 * 905 — 59 * 
Stolrechten ee Ve 125 : 54 + 


Summa . 1503 fl. 53 fr. 
Die Steuern und andere ftändige Laften 
belaufen fich jährlich auf 82fl. 3 Er._ N 





2) Die organifirte Pfarrey Gebenbach. 

Die organifirre Pfarrty Gebenbach, 
im Königlichen Landgerichte Amberg, iſt 
buch das Hinfcheiden des Pfarrers Otto 
Böhmer zur Erledigung gekommen, 

Dieſelbe zähle im ihrem Bezirke 930 

Seelen, welche der Pfarrer allein beſorgt. 

Die jaͤhrlichen Renten beſtehen in dem 
firen Gehalte zu boo fl., in dem Holz ⸗Sur⸗ 
rogat zu 75 fl., in dem Ertrage der Lands 
wirthſchaft zu 60 fl., und den Stolgefatlen, 
zu y5 fl. 10 kr. 

Die Steuern und andere ftändige Laften 
belaufen. füch jährlich auf. 27 fl. 46 kr. 


Im Rezatkreiſe: 
3) Die Pfarrey Hohenſtadt. 

Durch die unterm 15. October d. J. ers 
folgte Befoͤrderung des Pfarrers Mopitſch, 
auf die Pfarren Weſtheim, iſt die Pfarrey 
Hohenftade, Dekanats Hersbruck, erle⸗ 
digt worden. 

Ihr Ertrag berechnet ſich nach ber revi⸗ 
dirten Faſſion von 1810 an 

fändigem Gehalt in Gefd und Naturalien 
al’: — 125.30 fr. 
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Realitäten, auf ...- 
Rechten, wobey ber große 
Fruchtzehenten, uf 318 » 16 : 
Heeidentien, auf » » 159 # 175 
obfervanzmäßigen Abgaben 70 s — 
und nah Abzug det Laften im Ganzen 
auf 767 fl. 25; fr. 


129 f.30 Ei. 


4)- Die Pfarrey Alfeld. 

Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Kellner auf die Pfarrey Pommelsbrunn im 
Dekanate Hersbruck, it die Pfarren Al: 
feld, Defanats Sulzbach, erledigt wor: 
den, deren Ertrag nach der noch nicht abge⸗ 
ſchloſſenen Dienftertrags:Faffion vom Jahre 
1810 auf 842 fl: 4 Er; berechnet worden ift, 


Sm Ober: Mainfreife: 
5) Die Pfarrey Grafenwdhr. 

Die Pfarrey Grafenmwöhr, im Lands 
gerichte Eſchenbach, welche zum Defanate 
Kemnath in,der bifchöflich :regensburgifchen 
Dioͤceſe gehört, if durch Todesfall in Er: 
ledigung gefommen, 

Sie erträgt ungefähr. y50. bis. 1000 fl., 
und wird von: einem Pfarrer - und einem 
Kaplan verfehen. Der Umfang der Pfars 
ren beträgt ungefähr 3 Stunden; die Bes 
völferung 1458 Seelen. Für den Unter 
richt beftehen zwey Schulen, eine Pfarrfchule 
zu Grafenwöhr, und eine Nebenfchule zu 
Gemünd, Filialkirchen find nicht vorhan⸗ 
den, dagegen beftehen zwey Kapellen, worin 
zu gewiffen Zeiten Gottesdienſt gehalten wird, 
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Sm Rheinkreiſe. 

6) Die katholiſche Pfarrey Habkirchen, 

im Defanats: und Land - Eommiffariats: 
Bezirke Zweybruͤcken gelegen, hat Fein Fir 
fial, und zählt 400 Seelen, 

Die Erträgniffe beftehen, nach den noch 
nicht revidirten und abgefchloffenen Faffios 
nen, beyläufig 


an Staatsgehalt .. .  232fl. fr. 
von Realitaͤten. . 170 5.56 
» Stiftungen . » 35⸗—⸗ 


» Pfarrgenoffen wurde bis⸗ 

her freywillig gegeben 162⸗25⸗ 
aus der Gemeindekaſſe. 5:30: 
von Stolgefällen „ » 12: —; 
Die Abgaben betragen Z1fl. 28 Er. 


V Die Latholifche Pfarrey Labach, 

im Defanatss und Land: Commiffariats: 
Bezirke Zweybruͤcken gelegen, zaͤhlt in vier 
Ortſchaften 428 Seelen, 


Die Eriraͤgniſſe beſtehen, wie oben, 
beylaͤufig 


an Staatsgehalt . 2321. — fr. 
von Stiftungen 6,24» 
„» Stofgefällen 13:5 


8) Das Pfarr : Benefiium zu Ormesheim, 
im Defanats; und Land s Commiffariats: 
Bezirke Zweybruͤcken gelegen, zähle auf drey 


dazu gehörigen einzelnem Höfen 690 Seelen, 


Die Erxträgniffe beſtehen wie oben 
behlaufig 
von Realitäten, ·. .. 108 fl. 22 Er, 
7] Stiftungen s. 332 —; 
»  Pfarrgenoffen wurde bis: 
‚her fregwillig gegegen 92:48 : 
aus der Öemeindefajje . 6, —; 
Die Abgaben betragen 31 fl, 28 fr, 


(86*) 


f 
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9 Die Fatholifche Pfarren Obermohr, 

im Defanatss und Land : Commiffariatss 
Bezirke Homburg gelegen, zähle in drey 
Ortſchaften 806 Seelen. 


Die Erträgnife beſtehen, wie oben, 
benläufig 


an Staatsgehalt . .„. 232. — fr 
von Mealitäten . « 474 —⸗ 
» AAnniverfarien . 1:3—: 


”„ Stolgefällen . 0 24 ⸗— - 
Die Abgaben betragen fl. 


10) Die Fatholifche Pfarrey Wiesbach, 

im Defanats: und Land: Commiffariates 
Bezirke Homburg gelegen, zähle in acht 
Ortſchaften 609 Seelen. 


Die Erträgniffe beſtehen, wie oben, 
bepläufig 

au Staatsgehalt 252 fl. — kr. 

von Realitaͤten „ . 10:1 —5 


„» Stiftungen . . 
„ Stolgefi Im. .» 


44153: 
185 —; 


11) Die katholifche Pfarrey Zinsweiler, 

im Defanats; und Land » Commiffariatss 
Bezirke Kaiferslautern gelegen, zählt in vier 
Ortſchaften 423 Seelen. 


Die Erträgniffe beftehen, wie oben, 
Bepfäufig gniffe beftehen, w 


: an Staatsgehalt . . 83 fl. 32 Fr, 
von Mealititen . » 438 # 52 5 
» Anniverfarin . 7:40: 
» Redten . .» » 418255 
„» Stölgefällen . . 1307-35 
» fonftigen Reichnifen 6+52: 


Die Abgaben betragen. 52 fl, Akt. 


42) Die Kath, Pfarrey St. Remigiiberg, 
im Defanatss» und Land: Commiſſariats⸗ 
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Bezirke Kaiferslautern gelegen; zählt in acht 
Ortſchaften 192 Seelen. 


Die Ertraͤgniſſe beſtehen, wie oben, 
beylaͤufig 


an Staatsgehalt . . 232 fl.-- fr. 
von Anniverfarien . 5t—r 
„» Stolgefällen . 6: —1: 





18) Die kathollſche Pfarrey Gerbad, 

tm Defanatrs: und Land» Commiffariatss 
Bezirke Kirchheimbolanden gelegen, zählt 
in fünf Ortſchaften 349 Seel, 


Die Ertraͤgniſſe beftehen ,. mie oben, 
beyläufig 


an Staatsgehalt . « . 2321. — fr. 
von Anniverfarien » Te —3; 
u Stolgefällen. » 10⸗— : 


14) Die katholiſche Pfarrey Gleisweiler, 
im Dekanats⸗ und Land⸗Commiſſariats⸗ 
Bezirke Landau gelegen, zählt in drey Orts 
ſchaften 550 Seelen. 
Die Erträgniffe beftchen, wie oben, 
beyläufig J 


an Staatsgehalt . . 185 fl. 18 Fr. 
von Realitäten .... 0. .213 # 50 $ 
» Rechten * * ” 27 $ 1 F3 
»» Anniverfarien . 1s— ⸗ 
» GStolgefällen . . 16—; 


Die Abgaben betragen 18 fl. 50 fr. 


15) Die katholiſche Pfarrey Gbcklingen, 
im Defanats und Lands Commiffariats: 

Bezirke Landau gelegen, zählt in einem 

dazu gehörigen Orte 954 Seelen, 


Die Erträgniffe befichen, wie oben, 
beyläufig 


am Staatsgehalt . 215fl. 20 fr. 
von Realitaͤten .o. AT: 25 5 
aus dem Kirchenvermögen 2:30: 
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von Anniverfarien » 16 fl.30 fr. 
„ Gtolgefällen . - B—: 


Die Abgaben betragen 18fl. 18Fr. 


16) Die Fathol, Pfarrey Großfifhlingen, 

im Defanats sund Land» Commiſſariats⸗ 
Bezirke Landau gelegen, zähle in zwey mit 
Bination verbundenen Drrfchaften, 524 
Seelen. 


Die Erträgniffe beftehen, 
— — 
an Staatsgehalt .. 111 fl. 42 fr. 
von Realitäten. » - 468 ı 40 ⸗ 
- aus dem Kirchenvermoͤgen 35 — 5 
von Anniverfarin . 12 — ⸗ 
„» Stofgefällen « » 16 —; 


Die Abgaben betragen 55 fl. 5fr. 


417) Die Fatholifche Pfarrey Moͤrzheim, 
Am Defanats: und Land-Commiffariatss 
Bezirke Landau gelegen, zähle in zwey Orts 
ſchaften, wovon eines mit einer Bination 
verbunden ift, 267 Seelen. 
Die Erträgniffe beftehen, wie oben, 
beyläufig 
an Staatsgehalt . » 
von Stolgefällen .. 


232 f.— fr, 


Be—s 


18) Die Fatholifche Pfarren Wepher, 

im Defanats; und Land: Eommiffariatss 
Bezirke Landau gelegen, hat feine Filialorte, 
und zähle 703 Seelen. 

Die Erträgniffe beſtehen, wie oben, 
beyläufig 


an Staatsgehalt . -  170fl.19 Fr. 
von Capitaljinfen . » As 55 
» Realitäten . » 177 10: 
»„ Reden . . .» 150 s 42 5 
für Anniverfarien + 1 —r 


wie oben, ' 
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von Stiftungen . » 5fl. 20 fe. 
3», Stolgefällen . 21 — 2 
„ſonſtigen Reichniſſen 5— ⸗ 


Die Ausgaben betragen fl. 6kr. 


19) Die Fatholifche Pfarrey Freinsheim, 
im Defanats: und Land: Commiffariates 
Bezirke Neuftadt gelegen, zählt in einem 
dazu gehörigen Orte 745 Geelen. 
Die Erträgniffe beſtehen, wie oben, 
beyläufig 


an Staatsgehalt . »  232f.—k. 
aus dem Kirhenvermögen 6 s—s 
von Stiftungen „ . = 5s—H# 


aus dem Gemeinde: Bermögen 58 + 20 # 
von Stolgefällen . » 22⸗·—⸗ 





20) Die katholiſche Pfarrey Pfeffingen, 
im Dekanats⸗ und Land⸗Commiſſariats⸗ 

Bezirke Neuſtadt gelegen, zaͤhlt in acht dazu 

gehörigen Ortſchaften 556 Seelen. 


. Die Erträgniffe beftehen, wie oben, 
beyläufig 


an Staarsgehalt . » 232 f.— fr, 
von Realitäten . . 81 — ⸗ 
für Anniverfarien . » 26 s 37 # 
von Stolgefällen . » 19: —: 


21) Die Pfarrey Billigheim, 

im Defanats: und Land: Commifjariats: 
Bezirke Bergjabern gelegen, zählt in zwey 
Drefchaften 461Seelen. 

Die Erteägniffe beftehen nach den noch 
nicht revidirten und abgefchloffenen Faffionen: 


an Staarsgehalt « . 232 fl. — kr. 
von Anniverfarien. . 58 s 24 5 
» Stofgefällen . » ilhs— 5 
„ einer Allmende . 205 — ⸗ 


Es wird hiebey bemerkt, baß bis zur des 
finitiven Regulirung der Pfarrgehalte, alle 
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Pfarreyen im Nheinfreife, deren jährliche 
Einkünfte die Summe von 500 fl. nicht ews 
reichen, alljährlich eine angemeffene Zulage, 
in dem Betrage erhalten, als die diesfalls 
figen Fonde hiezu hinreichen. 


— — — ——— — 
Pfarreyen⸗ und Beneficien⸗Ver⸗ 
leihungen und Beftätigungen. 


Se. Majeftär der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller 
gnädigft zu verleihen geruht: 

am 30. November d. J. die Patholifche 
Euratie zu Lichtenau, Landgerichts Heil: 
bronn, dem Pricfter Michael Geisler, 
Stadtpfarrey⸗ Eooperator zu Ellingen; 

am 2. December d. J. die erledigte com⸗ 
binirte Pfarren Lipprichhaufen und Pfah: 
Ienheim, Dekanats Uffenheim, dem Pfarr 
amıs:Candidaten Friedrich Gottlieb Eyrich; 

am 7. December d. J. die Pfarren zu 
Hasberg, Landgerichts Mindelheim, dem 
Priefter Anton Mayer, Sadtkaplan zu 
Hoͤchſtaͤdt; — die Pfarrey Pürgen, Land: 
gerichts Landsberg, dem bisherigen Pfarrer 
in Hagenheim, Landgerichts Landsberg, Pries 
fter Johann Nepomuk Hegerle, und die 
dadurch fich eröffnende Pfarrey zu Hagen: 
heim, dem bisherigen Eooperator zu Mies; 
bach, Priefter Georg Krimmer; 

am 10. December d.%. die erfedigte 
Pfarrey Winnweiler, Defanats Kaiferss 
lautern, dem bisherigen Pfarrer zu Gauerss 
heim, Defanats Kichheimbolanden, Frieder 
rich Arnold Rulffs; 

am 11. December d. J. die erledigte Pfar⸗ 
zei Alfenborn, Dekanats Kaiferslautern, dem 
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bisherigen. Pfarrer zu Altrip, Dekanats 
Speyer, Johann Friediih Huͤtwohl; — 
die Pfarrey zu Schorndorf, Landgerichts 
Kamm, dem bisherigen Pfarrer zu Dal; 
fing, Priefter Jofeph Holzer, und die das 
durch erledigte Pfarren zu Dalfingdem Prie⸗ 
ftee Peter Knott, Kooperator zu Pfaff⸗ 
münfter, Landgerichts Straubing ; 

am 12. December d. J. dem bisheris 
gen Domvifar zu Speyer, Priefter Chris 
flian Ketener, feinem Aufuchen gemäß, die 
Pfarrtey Gölheim, im Land. Commiſſariats⸗ 
und Defanats : Bezirke Kirchheimbolanden ; 
— das erledigte Schulbeneficium zu Niedens 
burg, dem Priefter Rochus Lobenhofer, 
Eooperator zu Abbach; 

am 13. December d. J. bas Beneficium 
zu St. Salvator in Schrobenhaufen, dem 
bisherigen Beneficiaten zu Mertingen, Prier 
fter Leonhard Befenharb; — bas Ber 
neficium zu Marching, Landgerichts Abenss 
berg, dem Priefter Leonhard Schrembs, 
Cooperator zu Kemnat bey Neumaign, 


Se. Majeftär der König haben 
folgenden Präfentationen die Randesfürftliche 
Beſtaͤtigung zu ertheilen geruht: 

am 30. Movember d. J. der von Sr, 
Königlichen. Hoheit dem verftorbenen Heren 
Herzöge vonkeuchtenberg und Fürften von 
Eihftäde, für den Priefter Joſeph Ain: 
muͤller ausgeftellten Präfentation, auf die 
erledigte Pfarren ‘zu Ruppertsbuh, Herr 
ſchaftsgerichts Eichftädt ; 

- am 7. December. d. J. ber von dem 
Herrn Bifchofe zu Augsburg, Jgnag Albert 
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von Miegg, beabfichteten Verleihung der 
Pfarren Oberfinning, im Landgerichts: Bes 
zirke Landsberg, an den bisherigen Stadt: 
Eooperator zu Landsberg, Priefter Franz 
Zaver Kleinhanns; 

am 8. December d. %. der, von dem 
Stabemagiftrate zu Wemding, auf die dors 
tige Spitalpfarren ausgeftellten Präfentation, 
für den Priefter Joſeph Laber, Eooperator 
bey St, Mori zu Ingolſtadt. 





Dienftes ⸗Nachrichten. 


Se. Majeflät der König haben 
unterm 18. November d. J. befchloffen, 
ben Landgerichts + Affeffor, Anton von 
Schmidt, von Reichenhall zum Landger 
richte München, und dagegen den zwenten 
Alfeffor des Landgerichts München, Dr. Gers 
mann Ueberreiter, als Landgerichts: Afs 
feffor nach Reichenhall zu verfegen. 

Durch Allerhoͤchſte Entſchließung vom 
28. November d. J. wurde ber Rechts: Cans 
didat Marimilian Hatri, zum. Advokaten 





bey dem Bezirksgericht zu Kaiferslautern 


ernannt. 


Se. Königlihe Majeftär. haben. 


unterm. 7. December d. J. bem_ bisherigen 
functionirendeh Bauzeichner bey der Königl. 
Hofbau⸗Intendanz, Ferdinand Jodl, zum 
Eonductene bderfelben ernannt; ferner ben 
Mevierförfter Yofepd Reu ß zu Bundorf, 


auf. das erledigte Forftrewier Reupelsdorf, 


Forftames Geroldshofen, verfegt, und auf 
das dadurch offen werdende Forftrevier Bun⸗ 
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dorf, Forftamts Goßmannstorf, den ders 
mäligen Aktuar des Forſtamts Neuburg an 
der Donau, Franz von PredI, proviforifch 
ernannt ; — fobann wurde das erledigte Rent⸗ 
amt Zusmarshaufen dem bisherigen Rent: 
beamten Chriſtoph Wucherer, zu Wetten: 
haufen verliehen, und das dadurch erledigte 
Rentamt Wertenhaufen, dem Buchhalter der 
Regierung des Ober» Donaufreijes, Kams 
mer der Finanzen, Georg Chriſtoph Wirt h⸗ 
mann, proviforifch übertragen; — ferner 
zum Renebeamten in Öemünden, der Raths⸗ 
Arceffüft der Regierungs⸗Finanzkammer des 
Unters Mainkreifes, Bufch, proviforifch 
ernannt, 

Se. Majeftät der König haben 
duch Allerhoͤchſte Entſchließung von eben 
diefem Tage, die zweyte Aſſeſſorsſtelle beym 
Landgerichte Uffenheim , dem Nechts-Practis 
kanten und bisherigen Magiftcars Nach zu 
Mürnberg, Georg Friedrih Schauer, zu 
verleihen geruht; — den gegenwärtigen Res 
vierförfter Mannert zu Wieschal, auf das 
Forſtrevier Oberlenfenreuch, Forftamts Preſ⸗ 
fat verfegt, und zum Revierförfter in Wies⸗ 
thal, Forſtamts Lohr, den Kreis: Forfts 
Dffieianten, Lieutenant Wildelm Söldner 
zu Baireuth ernannt, 


Se. Majeftdt der König haben 
unterm 18. December d. J. zum Landge: 
richte: Actuar in Herzogenaurach, den Rechts: 
Practitanten. Georg Auguft Schöner zu 
ernennen, fodann die erledigte Landgerichts⸗ 
Actuars⸗Stelle zu Euerdorf, dem jwenten 


Landgerichts , Actuar zu Schweinfurt, Jacob 
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Winkler, auf deſſen Anfuchen zu verlei⸗ 


ben, und Dagegen ben geprüften Rechts: 
Practifanten, Carl Wilhelm Mofthaff, 
zum zweyten Bandgerichts » Actuar (außerdem 
Status) zu Schweinfurt, zu ernennen gerubt. 


Königliche Beftätigung der Frfaß Wahlen 
für GemeindesStellen zu Paſſau und 
Erlangen. 


Se Majeftär der König haben 
vermöge an die Königliche Regierung des 
Unter: Donaufreifes, Ts des Innern, 
unterm 5. December d. J. erlaffener Allerhoͤch⸗ 
ften Eutſchließung fich bewogen gefunden, die 
ordentlichen Erfagwahlen für Gemeindes 
Stellen der Stadt Paffau zu genehmigen, 
und hiernach — 

a) für die Stelle des zwey ten Bürgers 

meifters: j 

denHandelsmann Max. Pum me re r; dann 
b) für a Stellen bürgerlicher Magiſtrats⸗ 
the: 


he: 
den Bräuhans: Inhaber Friedrih Mapner, 
„» Bindermeifter Andr. Sonnlettner, 
Handelsmann Joſeph Schariger, 
„ Maurermeifter Jac. Hofſtet te r, und 
„Handelsmann Joſeph Pauer, 
zu beſtaͤtigen allergnaͤdigſt geruht. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge an die Koͤnigliche Regierung des 
Rezatkreiſes, Kammer des Innern, unterm 
4. December d. J. erlaſſener Allerhoͤchſten 
Entſchließung, die erneuerten Erſatzwahlen 
für Gemeinde-Stellen der Stadt Erlangen 
zu genehmigen „ und hiernach 

a) für bie Stelle des zweyt ene Bürger 
meiſters: 
den Realitaͤten /Beſitzer und Conditor 
Johann Chriſtoph Knab; dann 





V) fuͤr die Stellen bürgerlicher Magiſtrats⸗ J 


Raͤthe: =; 
den Kaufmann Yoh. Caſpar Schmidt, 
Taback Fabrifanten Ehriftian Heinrich 
Dorfh, 
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den Lebfüchner Nicolaus Fleifh mann, 

„Seifenſieder Friedrich Scholl, und 

„» Särbermeifter, Friedr. Auguft Höfler, 
zu beftdtigen geruht. 

In gleicher Weiſe der ernenerten Wahl 
des zweyten rechtskundigen Magiſtrats⸗ 
Raths, Philipp Friedrich Gottfried Heim, 
welcher nunmehr, da er nach Umfluß einer 
drenjährigen Function an feiner bisherigen 
Stelle duch eine neue Wahl beftätiger wor⸗ 
den ift, nad) $. 50. des Gemeinde: Edicts: 
vom 17. May 18418 in die Verhältniffe der. 
unmittelbaren abminiftrattven Staatsdiener 
— die Allerhöchfte Genehmigung er⸗ 
theilt. 


Te 
K. Allerhöhfte Zufriedenheit z⸗ 


Bezeugung. 


Se. Koͤnigliche Mafeſtaͤt haben 
mit Wohlgefallen die Schenkung von 
24,000 fl. vernommen, welche der geheime: 
geiſtliche Rath und Domfapitular, Lorenz 
von Weftenrieder, zum Beten des Pries 
ftechaufes ben St. Johann in München ger 
macht hat. Allerhoͤchſt⸗ Dieſelben haben vers 
möge der an die Königliche Regierung des 
Iſarkteiſes, Kammer des Innern, unterm 
15. December d. J. ergangenen Entfchliefe 
fung, diefee Stiſtung die gebetene Beftätigung 
zu ertheilen, und ige zu befehlen gerubr, 
daß dem genannten Stifter wegen feines durch 
diefe edelmürhige Handlung an den Tag ges 
legten Wohlthaͤtigkeits⸗Sinnes, diebefondere 
Allerhoͤchſte Zufriedenheit zu erfeunen geges 
ben werde, 


Titel» Verleihung. 


Se Majeftär der König haben 
vermöge.an die Königliche Reg bes 
farfreifes unterm. 8, December d. J. erlaf 
fener Allschöchfter Entſchließung, dem Pfar⸗ 
rer Fran Zaver Seidl zu Tölz, den Titel 
eines geiftlichen. Rathes, ju. ertheilen 
allergnädigft geruht. 
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Reg 


fer 


des 
Kegierungs: und Intelligenz-Blattes 
für das Koͤnigreich Baiern, 


vom Jahre 


1824, 


— — — — 


A. Namen 


-ÜRegiſter. 





J. Perfonen » Ramem 
N. 


Abei, Albert, Forſtmeiſter 134. 

Abel, Mar., Unterlieutenant 60. 189 . 

Abel, —— Junker 582. 

ab freitter — 

Adelkofer, Georg 5 

Adelmann, Ulrid, Drrailfond,rzt 582 

Adler, Gafpar, Pfarrer 1141. 

sur Bartholomäus, Pfarrer 788» 
ab, Zacod, Randgerichtd : Affeffor 544. 

4 chnger, Joh. Heinr. Adam, Pfarrer 786. 

Yign, Alois, Land erichts » Affeffor 54. 

Yingler, Fohann aptift, Ganonicus 652, 

Ainmäüller, Joſeph, Gurarus 2003. 

Ainmuͤller, Joſeph, Pfarrer 1294. 

Albrecht, Ündreas, "Harrer 2003- 

Albrecht, Joſeph, Landgerichts : AIſſeſſor 86. 

Alckens, —— Hofſticker 16. 

Allioli, Alois 

Kllioli, Dr., Sep, Profeflor 727.729: 


Alteneber, — * 

Amberger, Georg 

Amend, Joſeph, ——— 565. 

v. Ammon, Dr., Friedrich, Ober⸗Appella⸗ 
tionsgerichtd: Rath 1089. 

v. Ammon, Friedrich Daniel Joachim, Rent: 
beamter 1089. 

v.Ammon, ðhllipp Michael Paul, Profeſſor 
der Theologie 1089. 
. Ammon, Dr., Ludwig Ernft, Pfarrer 1089. 

Hi ndhbds, Mar. Joſeph, Unterlieutenant 1024. 

Angftl, Dom, 910. 

v. An ns, Georg Ludwig, Großhändler 489. 

v. au Georg Ludwig und Johann Wilhelm 


v. — un 3, Johann Wilhelm, Bürgermeifter 489. 


1144 
Anwanber, Franz v. Panla, Pfarrer go, 
Arauner, Heinricd 2023. 


1 


Arbeiter — Baumanı. 


Arbeiter, Matbiad, Pfarrer 2003. 

Arnold, Michael, Unterlieutenant u, Sous⸗ 
Brigabier 535. 

Arnold, KZaver, Kaffier 425. 

Afam, Baptift 2027- 

v. Aſcheberg, Johann Mathäus, Hauptmann 
1024. — Major 1082. 

Auerbach, Johann Baptift, 
Stadtpfarrer 777. 

Au uſt in, Friedrich, Legions. Auditor 1025. 

Aulitſchek, Nepomuk, Oberlieutenant 1079. 


Dechant und 


B. 


Baader, Johann Nepomuk, Pfarrer 651. 
Bachauer, Rentbeamter 967. 
Bachmann, Carl, Regierungsrath 543. 
Bachmann, Friedrich, Actuar 85. 
Bachmaier, Ludwig, 1034 

Bachtler, Joſeph, Pfeiffenmacher 367. 
Back, Peter, Pfarrer 871. 

Badent, Anton, Pfarrer 341. 850. 
Baer, Philipp, K. Rath 682. 
Baierlein, Landrichter 553. i 
Baierlipp, Georg, Hauptinann 1024. 

v. Baligand, Wilhelm, Oberftlieutenant 1078 
Ball, Johann 590. 

v. Bar, Johann, Hof:Fägermeifter 361. 
Barazzi, Earl 775. 

Bartl, Anton 1034. 

Bafel, Sehaftian, Pfarrer 511. 
Baftian, Peter, Pfarrer go. 

Bauer, Adam, Ober: Zollbeamter 2010. 
Bauer, Albrecht 2077. 

Bauer, Jofeph, Pfarrer 593: 

Bauer, Joſeph, Oberlieutenant 1022. 
Bauer, Johann Nepomuk, Pfarrer 738. 
Bauer, Nepomuk, Oberlieutenant 588+ 
Bauer, Peter, Pfarrer 806. 

Bauer, Sirtus, Hof: Bräumeifter 102g 
Bauer, Wolfg., Pfarrer 341. — Beneficlat726. 
Bauernfeind, Gaudenz, Hauptmann 109. 
Bauerreiß, Ferbinand gıg. 

Baumann, Alexander, Magiftratd:Rath 1054. 
Baumann, Gottfried, Pfarrer 728. 
Baumann, Heinrich, Pfarrer 726. 
Baumann, Joſeph, Pfarrer 1030. 


Baumann — Berloder. 


Baumann, Mar., Major 116. 

Baumann, Dr., Philipp, Cantons » Phys 
filus 873. 

Baumer, Wilhelm, Forftmeifter 656. 

Baumgärtner, Johann Baptift,. Appellas 
tionsgerichts⸗Aſſeſſor 1014. 

Bäumler, Gafimir, Oberlieutenant 114. 

Bauner, Anton, Wildprerhändler 1028. 

v. Baur, Carl, Oberftlieutenantvom General: 
Quartiermeifter: Stabe ıız, 

Baur, Nicolaus 2013, 

Bayer, Earl 2022, 

Bayl, Georg 1145. 

v. Bayrstorff, Zreyin, Maria Anna Sophia 
342 — 343. 

Behmann, Philipp 2025. 

Bed, Ehriftian 2025. 

Bed, Chriſtian, Hauptmann 116. 

Bed,Dr., Heinrich, Landgerichts: Phyfitus 919. 

Beder, Andreas, Ober-Eonfiftorial:Rath 776. 

Beder, Andreas, Lieutenant 64. 

Beder, Paul, Hauptmann 60, 

Beder, Peter, Oberſt 1077. 

vd, Beders, Earl, G:af,- Oenerallleutenant 
57. — Präfident des Militär. Appellationgs 
Gerihtd 108, — General der Infanterie 
110, 

Beer, Auguſt 2025. 

Beer, — ——— er er 

Beer, Joſeph, Landgerichts » Affeffor 

Behr, Joſeph, Bürgermeifter 569. * 

Behr, Lorenz, Major 62. — Oberſtlieutenant 63. 

Bely, Conrad, Oberlieutenant 1082. 

B — er, Johann Nepomuk, Bräubausd s Bes 

er 99. 

Bentert, Felix 1145. 

Benz, Kaufmann 127. 

v. Berchhem, Earl, Freyherr, Hauptmann 


1079. 
v. Berger, Georg, Hauptmann J. Cl. 1078. 
Berger, Dr., Peter, Landgerichts » Phyfitus 


409. . 

Bergmaler, Balthafar, Kreis: und Stadt: 
Gerichts » Affeffor 426. 

Bergmair, Franz, Pfarrer 786. 

Bergmann, Cafpar, Regiments s Quartiers 
meifter 109. , 

Bergmann, Franz, Bergmeifter 654. 

Beringer, Michael, Pfarrer 72, 1185. 

Berlodher, Sebaſtian, Pfarrer 133. 


Bernard — Bol, 


Bernard, Joſeph, Pfarrer 65r. 

Bernreuthber, Adam 961. 

v. Beruͤff, Franz, Hauptmann des Artillerie: 
Negimentes und Ober » Zeugwart Toß« 


de Berville, Marquis, K. Kämmerer 135. 

v. Berville, Marimilian Auguſt, Marquis, 
Oberlieutenant, nebſt ſeinen beyden Schweſtern 
Jaquelene Eleonore und Maria Anna Joſephe, 
und den Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
in den Grafenſtand erhoben 1086. 


Berzold, Daniel, Forftmeifter 656. 

Beſenhard, Leonhard, Beneficlat 1294. 

v. Besnard, Edlervon Schlangenheim, Anton 
Dominit, K. fandcommiffär 1087. 

v. Beönard, Edler v. Schlangenheim, Heinrich 
Nicolaus, Steuerfontrolleur 1087. 

Befold, Heinrich 2020, 

dv. Befferer, Albrecht, Freyherr, Oberft 583. 

Des, Mathias, Sergeant 514 

Beger, Adam 774. 

Beutler, Lubwig, Regimentd Arzt 1023. 

Biber, Sigmund, DOberft: Commandant vom 
sten Chevaurlegers = Regimente 394- 


v. Bibra, Earl, Freyherr, Unterlieutenant 1024. 

Bies, Ludwig Wilhelm, Pfarrer 391. 

Bihler, Alois, Pfarrer 509. 

Biller, Joſeph, Unterlieutenant 390. 

Biller, Otto Joſeph, Unterlieutenant 109. 

Billing, Friedrich 2013. 

Bily, Simon 1035. 

Binder, Jacob Friedrich, rechtöfundiger Buͤr⸗ 
reg 1053. 

Binder, Peter, Lieutenant 582, 

v. Binder, Thaddäus, Oberlieutenant 60. 

Birkmaier, Michael, Eontrolleur bey ber 
Special: SchuldentilgungdsEaffe Augsburg 792 

v. Birnbaum, Ritter 1142. 

Birner, Stephan 646, 

Bifant, Emerih, Landrichter 86. 

Bliſchof, Leonhard, Pfarrer 1142, 

Biſchoff, Andreas 2024. 

Bißing, Eafpar, Junker 60. 

Bißinger, Johann Michael, Pfarrer 35. 

v. Blank, Joſeph, Rechnungs: Commiffär 425. 

Blefen, Friedrih, Oberft 61. 

Bliemannsrieder, Franz, Pfarrer 650, 

Blumenftod, Georg Michael 371, 

Blumenthal, Lorenz 909. 

Bock, Anton, Lieutenant 60. 


Boͤgner — Bruder, 


Bdgner, deſſen wohlthaͤtiges Vermaͤchtniß zu 
Aſchaffenburg 1005. 

Bogner, Martin, Landgerichts-Aſſeſſor 513. 

Bbhm, Buchhaltungs-Gehuͤlfe 11. 

Bollweg, Franz Zaver, Ober-Apotheker 66. 

Bomhard, Auguſt, Diakon 771. 

Borell, Georg, Pfarrer 1191. 

Boß, Friedrich 2024. 

Boſer, Georg, zu Guͤnzburg 44. 

Boſch, Hugo, Major 1078. 

Bdiner, Heinrich, Regierungs-Rath 426. 

Boͤtſch, Joſeph 909. 

Braam, Hallverwalter 134. 

Brader, Jeh. Heinrich, Magiftrattrath 1082, 

Brämer, Wilhelm, Pfarrer 2003. 

Brand, Alois 1033. 

— "rei, MR 
randenftein, Friedrich, Rittmelfter 

Brann, Georg, Pfarrer 511. — 

Brater, Albrecht Carl, Pfarrer 35. 

Bräuberr, Joſeph, Müller 552. 

Braun, Georg Anton, Oberlieutenant 63, 

Braun, Dr., Zacob, Affefor 682. 

Braun, Joſeph, Hauptmann 114. 

Braun, Wolfgang, VBeneficiat 1189. 

v. Bray, Graf, K. Staatsrath ıc. 793. 

Bredauer, Friedrich, Oberlieutenant 109, 

Breitenbad, —— „Pfarrer, erhaͤlt die 
goldene Civil⸗Verdlenſt⸗Medaille 1074. 

Bremauer 910. 

Breudel, Johann Ehriftian, Provlants und 
Eafern = Berwalter 589. 


Breudl, Dr., Sebald, ordentlicher Profeffor 


136. 

Brentmann, ob, Ehrifto Stadt t 
ent ſtoph, gerichts⸗ 

Brenner, Heinrich, Ober⸗Appellationsgerichts⸗ 
Rath 1232. 

Brenner, Michael, Profeſſor 341. 

v. Brentano, Anton, Freyherr, Hauptmann 


1079 
v. Breßensborf, Felix, Nevierförfter 919. 
— uUnterlieutenaut 1025, 
Breuning, Franz, Rentbeamter 1012. 
Breyer, Fidel, Pfarrer 10. 
Breyer, Johann Baptiſt, Forſtmeiſter 918. 
Bronberger, Ignaz 1143. 
Broͤßler, Georg, Lieutenant 62. 
Bruder, Friedrich, Unterlieutenant 582. 


1* 


Brudmüller — Chariot, 


Brudmüller, Georg, StadtgerihtdsSchreiber 


358. 

Bridner, Anton, Affeflor des Generals Aus 
bitorlatö 61. 

Brüdner, Ehriftoph , Pfarrer 391. 

Brug, Franz Maria, Salzfaltor 24. 

Brugger, Johann gıo. 

Brüple, Wilibald 565. 

Brüninghaufen, Dr., Hermann, Stabd+ Arzt 
110. — Kreid:Mebicinalrath 136. 


Brunft, Andreas 2025. 

Bfcherer, Franz, Kreids und Stadtgerichtds 
Protokolliſt s6r. 

Buchele, Stadtpfarrer 511. 

Bucher, Hofrath 490. 

Buchner, Dr., Alois, Drofeffer 790. 

Buchner, Johann Nepomuf, Buchhalter bey 
ber Spez. Schuldentilg. Caſſe Augsburg 792. 


Buchner, Ludwig, Korftmeifter 656. 
Buͤchold, Midhael, Hauptmann 59. 
Buchta, won: Regierungsrath 610. 
Büdert, Nicolaus 2021. 

Bullinger, Martin, Pfarrer 1032. 
Bumentbal, Ludwig 1034. 

Burg, Michael, Schloffermeifter 44. 
Bürgel, Oberbaurath 776. 

Bürger, Friedrich 2026. 

Birger, Heinric) 2022. 

Burger, Joſeph, Major 110. 
Burger, Areid: y. Stadtgerichtd: Director 920, 
Bürger, Wilhelm aoaı. 

Burkard, Joſeph, Landrichter 1041. 
Burkard, Ludwig, Oberlieutenant 109. 
Burkhard, Chr. 2020. 

Burkhardt, Wendelin, Pfarrer 2020. 
Burkhardt 371. 

Buſch, Rentbeamter. 1296. 

Büttner, Franz Kaver, Pfarrer go. 
Buß, Johann Nepomuk, Pfarrer 568. 


C. 


Caglier, Mathias 960. 

@arreggi gıo0. 

Eafelmann, Heinrich, Steuer: u, Gerichtös 
Einnehmer 7932. 

Eetto, Franz, Oberauffchlags «Beamter 102. 

Chariot, Franz, Major 587: 


Ehelius — Deifenhofer. 


Ehelins, Ehriftian gar. — Unterlientenant 
1025. 

Cheviguy, Frau; 1034. 

v. Chlingensberg, Dar., 
Quartiermeifter 583. 

Ehriftl, Michael, Landgerichts:Affeffor 135. 

Eleffin, Mar., — 115. : 

Eleffin, Paul, Hauptmann 113. 

Elofmann, Öteuers und Gemeinde s Eins 
nehmer 594. 

v. Eolonge, Freyh., Generallieurenant 111. 

Eonrad, Georg, Kreis» und Strabtgerichtds 
Protofollik 561. 

Eorneliusd, Vorftand der K. Akademie der 
bildenden Künfte 903. 

v. Eorfeinge, Theodor, Freyherr, Unters 
lleutenant 1079. 

v. Eotta, Frenb., und deffen Affocie Ch ur. 
Privilegium für diefe, zur Erbauung eines 
Dampfbootes in Lindau, Behufs der Befchifs 
fung des Bodenfeed 347 — 349. 


v. Eoulon, Earl Joſeph, Randrichter 394. 
Erdninger, Mar., Hauptmann 114. 
Enriacy, penf. Major 1026, 


Regiments» 


D. 


Daburger, Anton gı2. 
Dachauer, Gottfried, Pfarrer 35. 592. 
Damberger, Ferdinand, Prediger 652. 
Danbaufer, Conrad, Prediger 560. 
Dantesreuther, Mathias gog. 
Dannhaufer, Mar., Aſſeſſor 84. 
Dauenhauer, Adam, Steuer: u. Gemeindes 
Einnehmer 12. 


Daum, Zraugott 917. 
v. Daumiller, Ehtiſtoph, Unterlieutenant 
1021. 


Deder, Chriſtoph, Beiſitzer und Trägler 100, 
Dedler, Peter Paul, Pfarrer 9, 509. 
Degen, Johann Philipp, Pfarrer 650, 

v. Degenfeld, Detav,, Graf, Junker 1076. 
Degleria, Kunftpändler 1133. 

Debm, Dominik, Pfarrer 916. 
Deichſtetter, Anton 909 

Deifenhofer, Benediet, Pfarrer 787. 


Deller — u Drouin. 


Deller, Killan, Pfarrer 1140. 

Delonge, Felir Joſeph, Oberlieutenant 1024. 

Demonge, Felix, penf. Unterlientenaut 589. 

Denz, Georg , Oberſt 6=, 

Defdhauer, Wittwe 1132. 

Deſchler, Jacob, Färbermeifter 1028, 

Diehl, Lubwig, Rittmeifter 586. 

Dielmann, Peter, Lazarerh= Verwalter 1024, 

Dienft, Friedrich 2026, 

Dierfch, Lorenz g61. 

Dietl, Bartholomäus, Oberlieutenant 1024. 

Dierl, Marimilian, Bataillond:Auditor 1081. 

Dietlen, Johann, Pfarrer 916. 

Dies, Zofepb, Unterauffchläger 565. 

Dillis, Kofepb, Mevierförfter 2009. 

Dittmann, Marian, Pfarrer 771. 

Dobmaier, Joſeph Heinrich, Sberlieut. 585. 

Dodermann, Gacob, Unterlieutenant und 
Sous = Brigadier 589. 


Ddderlein, Johann Chriſtoph, 
meiſter 1025. 

Ddderlein, Johann, Oberlieutenant 109. 

Ddderlein, Georg, Pfarrer 593. 

Ddhlemann, Chriſtoph, Rentbeamter 655. 

lemann, Chriſtoph, Oberlieutenant 1025. 

Dd 


Quartiers 


al, Anton 1034. 
sfler, Joſeph, Dfficiant bey’ der Spezials 
Schuldentilgungs:Eaffe Augsburg 84- 873. 


v. Dornberg, Ernſt, Freyh., Revierfdrfter 359, 

v. Dörnberg, Julius, Freyh., Unterlieut. 
1080. ° 

Definie, Benno, Condukteur 1081. 

Dollmann, Lieutenant 582. 

Dollmann, Chriſt. 2026. 

Domeyer, Ehriftoph 1144. 

Dominique, Earl, Bezirförichter 673, 

Doniat, Franz Joſeph, Unterlieutenant 1023. 

Donhaufer, Pfarrer 966. 

Donner, Friedrich 2027. 

Dorrer, Anton, Bat,» Quartiermeifter 59. 

Dorf, Franz, Rechnungs s Commiffär 115. 

Dorat, Alfred, Unterlieutenant 1025. 

v. Dradbenfels, Adolph, Freyh. Unters 
Lieutenant 580. 

v. Drechſel, Heinrich, Rittmeifter 587. 

v. Dreern, M., Director ıc. 578. 

Drerel, Michael 1192. 

Drexler, Michael, Fandgerichte,Wfeffor 488« 

v. Drouin, Joſeph, Major 112. 1077. 


Duecrue — Endres, 


Ducrue, Zinkfabrikant 42, 

Dürr, Earl, Pfarrer 512. 

Duffriu, Joſeph, Landgerichts » Nctuar 37. 
2. Düfresne, Earl, Oberlieutenant 586. 
Dümas, Carl, Hauptmann 1079. 

Dunkes, Kafpar, Landgerichts» Affeffor 393- 


E. 


Eberdt, Carl, Civil: Adjunct 658. 

Eberhard, Friedr. Chriftian, Hauptmann 62, 

Eberlein, Anton 11744. 

Ebert, Lorenz, Regiment?«Quartiermeifter 583. 

v. Ebert, Leonhard , Pfarrer 568. 

Edart, Michael, Unterlieutenant und Sous⸗ 
Brigabier 585. 


v. Eder, Julius, Freyh., Unterlieut. 1025. 

v. Eder, Freyh., Revierfdrfter 919. 

Eckert, Mathias 1145. 

Eckl, Dr., Auton, ordentl, Profeſſor 360, 

v. Egger, Earl 1034. 

Eglof, Elifäus, Landrichter 86. 

Ehlen, Anton, Landrichter 120. 

Ehrenthaler, Fohann, Forftmeifter 918. 

v. Ehrhart, Balthafar, Pfarrer 560. 

Ehrlich, Thomas, Unterlieutenant 1022. 

Ehrlider, Gottlob Valentin, Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor 83- 

v. Ehrme, Robert, Zunler J080. 

Eibel, Ehriftoph 774- 

Eichfelder, Sebaftian 11744. 

v. Eihthal, Simon, Freyh., Hofbanguler gg. 

Eichuber, Joſeph, Major 63. 

Einfele, Mar,, Revierfdrfter 38. 

Eifend orfer, Mar. ‚Krämer 55 

v. Eifenhofen, Earl, Freyh. 
1079 

Eifenmenger, SGacob, Pfarrer 1010, 

Eifenrieber, Auton 1143, 

Elöuer, Adam 876. 

Efert, Leonhard, Pfarrer 357- 

v. Elbradt, Franz, Generalmajor, Bices 
Präfident des Generals Auditorlats zog. — 
Generallieutenant 111. 


Elgersbaufen, Earl, Unterlientenant 1080. 
Enderds, Xaver, Pfarrer. 341. 
Enbdres, Alois, Landgerichts » Affeffor. 86. 


2, 
Dberlient, 


Endres — Feldner. 


Endred, Erasmus, 
581. 1078. 

Endres, Karl Johann, Pfarrer 510. 

Endred, Martin 775. 

Engel, Baptiſt, Rentbeamter 569. 

Engel, Theodor, Steuers und Gemeindes 
Einnehmer 563. 

Engelhard, Joh. Gottfried, Landrichter 1040, 

Engelhard, Leonhard, Hauptmann 113. 

Engert, Undread 775. . 

Englbardt, Georg, Hafner 370, 

v. Enhuber, Hall: Oberbeamter 2029. 

Enoch, Dr., J., Kreisphufitus im Kbuigreiche 
Pohlen 58. 

Eppenauer, Georg, Beneficlat 728. 

Erbelding, Andreas, penf. Major 1026. 

d'Erbs, Graf 960. 

Erdle, Johann, Pfarrer 593. 

Erbart, Lucas, Dberlieutenant 1026, 

Ermarh, Jacob, Oberlieutenant 1021. 

Ernefti, Friedrich, Sekretaͤr 346. 

Sſcheubach, Heiur, Landgerichts Affeffor 544 

Eſchenlohr, Dr. gar 

Efenbed, Ludwig aoar. 

Efper, Ehriftoph, Diakon 671. 

Euersheim, Georg 775- 

v.Eyb, ze 128- 

Eyrich, Gottl., Pfarrer 1293. 


F. 


aber, Joſeph, Hauptmann 1026. 
abri, Wilhelm, Profelfor 681. 
Faͤth, Peter, Pfarrer 77. i 
v. Falkenhauſen, Wilh, Rittmeifter 62. 
Kaulhaber, Ludwig, Obgrlieutenant 581. 
Feder, Gottfried 1034, 
Fehle, Auguſtin, Pfarrer 1030. 
Fehlner, Dr., Marcus, Landgerichts s Phys 
filus 594. 
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Kiliaut, Dr., Joſeph, LaudgerichtssMetuar 514. 

Kinaft, Sigmund, Landgerichts:Actuar 12. 

Kinginger, Philipp, Pfarrer 39, 

Kirchdorfer, Jofeph, Dberlieutenant 1585. 

Kirchhofer, Karl, Oberfilieutenant 1078. 

Kirhinger, Mathias 370. 

Kirfhbaum, Anton, Generalmajor u. Come 
mandant der EavalleriesBrigade der 2. Armee⸗ 
Divifion 111. 


Kißkalt, Georg Earl, Rentbeamter gog. 
Kiftler, Anton, Pfarrer zo. 

Kleer, Sriedrih, Pfarrer 728. 

Klein, Andreas, Landgerichts « Affeffor 488. 
Kleinhanns, Franz Zaver, Pfarrer 1295. 


2* 


Kleinfhrod — Körbling. 


Kleinfhrod, Karl, Ober Berg: u. Salinens 
Juſpector u. Bergamts = Derwefer 654 

Kliem, Franz, Landgerichts» Mctuar 1041. 

Klinger, Johann Baptift, Mentbeamter 655. 

Klinger, Dr., $of. Adam, Gerichts-Arzt 873- 

Klinger, Joſeph 1145. 

Kldpfer, Franz Paul, Handelsmaun 907. 

Klogmann, Bernhard, Unterlientenant 588. 

Kloftermayr, Martin, Pfarrer 1141. 

Klüg, Mar. 2027, 

Klump, Heinrich, zu Reuth 127. 

Knab, Ebriftopb 1297. 

Anauer, Poft: Eonducteur 1028. 

Knaupp, Georg, Pfarrer 576. 

Knaus, Anton 1033. 

Anleſcheck, Alois, Lieutenant 64, 

Knoll, Pfarrer 961. 

dv. Knopp, Georg, wirfl. Staatärath 120,583. 

Knorr, Ludwig, Handelömann 393. 

v. Kobell, Egid, Staatdrath 793. 

Kdberlein, Ludwig, Pfarrer 542 

Koh, Johann Martin, Pfarrer 568. 

Koch, Dr., Joſeph Daniel Wilhelm, dffentl, 
orbentl. Profeffor 377. 

Koch, Karl Auguft, Rittmeifter 1079. 

Koch, Ludwig Ehriftian, Staatdrath 487. 

Koch, Martin, von Au 44 

KdE, Handellmann 912. 

v. Koͤck, Johann, Freyh., K. Kämmerer 37. 

v. Kdcdh, Joh. Baptift, Freyb, , Hauptmann 
der Gendarmerie: Compagnie der Haupts und 
Refidenz » Stadt München 108. 
dal, Balthafar, Forſtmelſter 2009. 

dgl, Stephan, Pfarrer 1011. 

dhler, Adam, Pfarrer 487. 

dhler, Andreas, Oberregiftrater u. K. wirkt, 

Rath 1021. 

dhler, Anton, Pfarrer 966. 

dhler, Dav'd, Eifen: Gerichtsdiener 378. 

dhler, Heinrih, Anftrumentenmacher 368. 

dhler, re 127. 

dhler, Thaddaͤus, Pfarrer 357. 

dig, Anton, Landgerichtss Actuar 657. 

nig, Gadriel, Schneidermeifter 100. 

nig, Remigius, Pfarrer 1199, 

bu.ger, Alois, Advokat a7. 

buinger, ob. Nep. Unfelm, Pfarrer 342. 

«Köpelle, Karl, Frhr., Ober Zollbeanut. 1073, 

dph, Johaun Georg 1034 

bsbling, Joſeph, Lieutenant 65. 


Sn nbahsnhsn »an% 
> 


Köfel — Krönmaier. 


Kbfel, Buchhändler 128. 

Kdpler, Nicolaus, Notar 13, 

Kdftler, Joſeph, Bataillons-Quartiermeiſter 
59. 1023. 

Kohl, Friedrich 2021. 

Kohl, Ober⸗Hallbeamter 1074. 

Kohler, Ferdinand, Landgerichts⸗Aſſeſſor 87. 

Kohler, Heinrich 553. 

Kohlus, Johann Konrad, Eondiafon 510. 

Kolb, Jacob, Müller 368. 

Koib, Fohann 1144. 

Kollbeck, Johann Paul, Pfarrer 786. 

Kblimann, Joſeph 44. 

Kollmannsberg, Michael, Pfarrer 1231. 

Koneberg, Ferdinand 2007. 

Koneberg, Johann Georg 59% 

Kopp, Andreas 1145. 

Kopp, Ehriftian 775. 

Kopp, Balentin, Landgerichts » Hctuar 54. 

Kofad, Dr., Franz, Gerichts-Arzt 594. 809 

Krämer, Georg, Pfarrer 568. 

». Kraft, Chriſtoph, Dfficiant 920. 

Kraft, Friedrich Chriſtian, Pfarrer go. 

Kraft, Georg, Dberlieutenant u. Premier: 
Brigadier 585. 


v. Kraft, Johann, Unterlieutenant 585. 

v. Kraft, Karl 967. 

Kraft, Kreis: Baurath 610, 

Krakher, Wilheln: 2023. 

Kramer, Heinr, Auguft, Commis der fahrenden 
Poſt 1040. 

Kramer, Heinrich Auguſt, Lieutenant 1025. 

Kraus, Adolph 774. 

Kraus, Chriſt. 2024. 

Kraus, Georg 1095. 

dv. Krauß, Heine, Freyh., Stantsrath ıc. 588. 

Krebs, Alexander, Oberlientenant 109. 

Kreitmaier, Benedict, Majer 587. 

Kreitmaier, Sebaftian 371. 

Kremer, franz 1192. 

Kretz, Gontrolleur b. Oberzoll: u. Hallamte 1074, 

v. Kreußer, Peter Anton, Freyh. 343. 

Kreuzer, Ignaz, Pfarrer 34r, 

Krieg, Ulrich Gottlieb, Pfarrer 510. 

Krieger, Anton, Rath 543. 

Kriebefer, Specials Schyuldentilgungs: Eaffes 
Officiant 789. 

Krimmer, Georg, Pfarrer 1293. 

Krdumaier, Seraph, Pfarrer 568. 


Kroiß — Latteier. 


Krolß, Mathias, Pfarrer 1231. 
Krotter, Georg 565. 

Kruger, Joſeph, Landgerichts⸗Actuar 658. 
Krumm, Maurus, Pfarrer 916. 
Kuchenbrand, Johaunn, Pfarrer 487. 
Kücle, Andreas, Pfarrer 1012, 
Küplleitner, Johann 1093. 

Kühnreich, Friedrih, Pfarrer 577. 
Kuͤnel, Joh. Joſ. Kechtsanwalt in Kronach 393. 
Künel, — 2 — Notar 1014. 

v. Künsberg, Wilh., Freyh. Unterlieut. 1021, 
Kuepach, Friedrih, Hauptmann 584, 
Kürten, Anton, Conducteur 1ogr. 

Kuhn, Joſeph, Rentbeamter 1012. 

Kull, Georg Ehriftian, Notar 376. 
Kummer, Ulrih, Pfarrer 850. 

Kunft, Dr. Franz Zav., Cantons⸗Phyſikus 610. 
Kunz, Andreas, Stipendiat gos . 

Kupfer, Joh. Wolfg., ed ee Ze 
Kuttenbaum, Georg, Landrichter 729. 


L. 


Laber, Joſeph, Pfarrer 1295 . 

Laimer, Balthaſar g6r, 

Lallinger, Joſeph, Pfarrer 375. 

Lallinger 1094. 

Lampert, Friedrich Adolph, Pfarrer 23. 

Landes, Gottfried 1146, 

Landes, Ludwig, Rechnungs-Commiſſaͤr 2029. 

v. Kandgraf, Chriftian Adam, Kriegsrath u. 
Kreis: Eaffier 410, 

Landgraf, Imanuel, Pfarrer 593, 

gandgraf, Wilhelm, Aſſeſſor 84- 

Landherr, Kaıl, Oberlieutenant 1022. 

Landthaler, Mathias, Pfarrer 787. 

Lang, Franz Jacob, Diakon 1189. 

Lang, Ignaz 648. 

Rang, Johann 1093. 

Langenbrunner, Dr., Georg Anton, Ges 
richts⸗Arzt 792. 

Langenfap, Andreas Heinrich, ar Landger.s 
Aſſeſſor 1040. 

Laungenmantel, Hallbeamter 2008. 

Langer, Joſeph 775. 

Lantes, Andreas, Hauptmann 62, 

Lanz, Anton, Beneheiat 2005+ 

Laſchinger, Georg 646. 

gatteier, Georg 765. 


Lau — Lindel. 


Lau, Georg, Hauptmann roga. 

Laubodck, Franz Kaver, Hauptmann 62, 

v. Lauenflein, Ludwig, Hauptmann 113. 

Lauer, Elemend, Lieutenant 582. 

Laval, Jacob, Revierfdrfter 2010. 

Lebſchée, Dominik, Oberftlieutenant 1078. 

Lechleitner, Michael, Hauptmann 1077. 

Lechner, Anton, Benzol » Beamter 135. 

Lechner, Joh. Baptift, penf. Oberlieut, 1026. 

Lechner, Iſidor, Pfarrer 726. 

Lederer, Joh. Ehriftoph, Pfarrer 391. 

Lehmann, Georg, Pfarrer 1140, 

Lehmann, Georg Gottlob, Dieector d. Krels⸗ 
u. Stadtgerichtd Fürth 79. 


Lehmus, Wilh. Aug. Heinrich, Pfarrer 1072. 
Lehner, Eanzlift bey der Staatöfchulden : Tils 
gungs s Gommiffion 789. 


Lehnert, Heinrich 2024. 

Rehringer, Ehriftoph, Hauptmann 1079. 

Lehrnbecher, Joſeph, Landger.:Affellor 488. 

v. Lehſten, Freyh., K. Kämmerer 569. 

Leicht, Cafpar, Major 116. — penf. 1026, 

Leicht, Melchior, Pfarrer 391. 

Leidenberger, Georg 370 

Leidinger, Albredt aoar. 

Leigeber, Karl Konrad, Unterlieutenant 598. 

Leinicker, Dr., Michael, Eanonicus 790. 

Zeiniter, Joſeph 1145. . 

v. Leiningen, Elemens, Graf, Major 1077. 

Leinfteiner, Raimund, Zörfter 359. 

Leipold, Leopold, DOberlieutenant 63. 

Lemel, Joſeph, Oberzoll-: Beamter aoır. 

Lemmer, ob, Baptiſt, Oberlieutenant 65. 

Leo, Gottlich 545. 

2eopold, Franz, Hauptmann 113, 

v. Leoprechting, Philipp, Erhr., Lleuten. 62, 

v. Leoprechting, Karl, Freyb,, Junker rogr. 

Leuchtenberg, Herzog Auguſt, Fürft von 
Eichſtaͤdt, Durchlaucht, Oberft : Suhaber des 
6. Chevaurlegerd: Regiments 581. 

Leutbecher, Kaſpar, Rittmeifter 586. 

Leutgeb, Zofepb, Pfarrer gor. 

Kenbold, Ferdinand, Reg.Quartiermflr, 1021. 

Leypold, Joſeph, Brauer 647, 

Lichtl, Georg, Pfarrer 2019. 

Liebeskind, Friedrich, Kreid: und Stadtger.s 
Protofollift 134. 

Limme, Anton, Penſions Caſſe-Controll. 1092, 

Lindel, Michael, Reg.Quartiermeifter 1081. 


v. Rindenfels — Luz. 


» Lindenfels, Anton, Freyh. Hauptm. 1022, 

v. Lindenfels, Frhr, Oberlieutenant 582. 

tinphbammer, Karl, Unterlieutenant 1080. 

Lindig, oh. Nepomuk, Regierungd » Cons 
eipift 344 

RLinding, Joſeph, Landrichter 344. 

v. Link, Arnold, Vice Präfident ıc. 87, 

Lindl, Landgerichts: Affeffor 653. 

Lindner, Anton, Pfarrer 1190. 

Lindner, Eugen 774. 

Lindner, Dr., Joſeph, Phyſikus 610, 

Lindner, Löw, Jude 367. 

Zindwurm, Sohanıı 648. 

inner, Johann Franz, Pfarrer 651. 

Zintl, Mathias, Pfarrer 786. 

Litzemay er, Johann Nepomuk, Pfarrer 509. 

Lobenhofer, Rochus, Beneficiat 1294. 

2öblein, Konrad 2013. 

Loeblein, Ludwig Ernft, Advokat 809. 

v. Lobkowitz, Freyh., Forftinfpector 2007. 

Lochbichler, Joſeph, Pfarrer 1030. 

Lochner, Ludwig 774. 

v. Lodron, Karl, Graf, Major 1oga. 

Loekher, Michael, Pfarrer 1140, 

Xober, Lorenz, Zafernwirth 128. 

Lohlein, — 202I, 

Lohner, sen., Schneider 6. 

Lohrer, Michael, Pfarrer 340. 

oil, Johann gır. 

Lorbeer, Ludwig, Landrichter 344 

Lorenz, ur ‚ Diafon 510, 

Lorig, Johann Nepomuk 1033. 

v. Loͤſch, Carl, Graf, Hauptmann 109. 

Loſchge, Ernft 2021. 

Loſchge, Dr., K. geh. Hofrath 39 

Loſe, Friedrich 2006. 

Ldßel, Johann, Bataillons-Quartlermſt. 583. 

edßl, Gottlieb 553. 

Lotzbeck, Friedrich 2023. 

v. Louiſenthal, Mar, Joſ., Unterlieutenant 


1076. 
v. et wened, Magnus, Oberfilieutenant 112. 
Loyfon, Auguſt, Frledensger.⸗Schreiber 729. 
Ludl, Melhior 1093. 
Lueger, Jofeph, Hauptmann 1022. 1077. 
Lulas, Martin 553. 
Lunglmayr, Benno 1143. 
Lurtz, Adam 1135. 
Zugenberger, Johann, Pfarrer 342. 
Zus, Kirchenrath 511. 


Mat — Mar 
M. 


Mad, Wilhelm Jacob, Pfarrer 375. 

Magel, Bernhard, Pfarrer 966. 

Magg, Clemens, penf. Rittmeifter 589, 

Mahaut, Joſeph, Canzlift 64. 

dv. Mähler, Alerander, Bau:Conducteur 84. 

Mähler, Richard, Stadigerichts-Schreiber 358. 

Mahr, Conrad, Pfarrer go. 

Maier, Andread 877. 

Maier, Franz, Cafernes Verwalter 1026. 

Maier, Jacob 1229. 

Maier, Joh., Appellationsgerichts:Rath 234. 

Maier, Johann Martin, Pfarrer 35. 

Maier, Fohann 553. 

Maier, Klemens, Funker ıogı. 

Maier, Samuel 909. 

v. Maillinger, Joſeph, Major 112. 

v. Maillot de la Zreille, Generallieutes 
nant u, Staatd:Minifter der Armee 111. 

Mair, Martin, Pfarrer 727. s 

Mairau, Franz, Bataillons »Auditor 1023. 

Mall, Sebaftian, Pfarrer 727. 

v. Mamming, Ferdinand, Graf, Major 63. 

Mangeberger, Anton, Pfarrer 965. 


‘©. Mangftl, Karl Franz Kaver Sebaft., Ritter 


u. Edler, Zabellator ıc, 1057. 
v. Mann, Friedrich, Major 108g. — Oberſt⸗ 
Lieutenant 1077. 
Männer, Johann Baptiſt 1035. 
Mannert, Johann, Lieutenant 63. 
Mannert, Revierfdrfter 1296. 
Mannhart, Zofeph, Pfarrer 871. 
Manz, Anton 2097. 
Marehaur, Profeffor 64. 
Margraf, Dionid, Pfarrer 737. 
Mari, Joſeph, Rittmelfter 114. 
van der Mark, Heinrich, Junker 115. 
Mark, Martin, Pfarrer 510, 
Marketsmiller, Joſeph, Tafernwirth 43. 
v. Marfreiter, Mar, Hauptmann 586. 
Marfch, Zaver 1034. 
Martin, Johann Georg, Magiſtratsrath 1082. 
Martin, Theodor, Forftmeifter 656. 
Märtihuber, Jacob, VBeneficiat 1190. 
Maurer, Andreas, Rechnungs» Revifor 653. 
Maurer, Johann, Metger 100 
Maurer, prov. Rentbeamter 103. 
Mauriti, Johann Sigmund, Pfarrer gor. 
Mar, Herzog von Baiern, Lieutenant fm gtem 
Ehevaurlegers » Regimente 107. 


Mar — Meyer. 


Mar, Herzog von Balern, Hoheit, Oberſt⸗ 


Inhaber 580. 
Mayer, Anton 1293. 
Mayer, Friedrich 1297. 
Maher, Johann Baptiſt, Pfarrer 902, 2005. 
Mayer, Vincenz, Beneficiat 511. 
Mayr, Andreas, Salzfertiger 24. 
Mayr, Evangelift, Pfarrer 671. 
Mayr, Zobann Baptift, Pfarrer 786. 
Mayr, Joſeph, Pfarrer go, 
Mayr, Joſeph, Rechts» Kandidat 55. 
Mayrhofer, Thomas, Landger.sAffefor 37. 
Mayrod, Joſeph 647. 
Mechel, Dr., Karl, Landgerichtd:Affeffor 488- 
Mehr, Eafpar, Ganzley « Sekretär 24 
Meilinger, $lorian 1232. 
Meifter, Ignaz, Pfarrer 726, 
Melcher, Joſeph, Pfarrer 670. 
Meller, Michael, Lieutenant 63. 
Melzer, Earl, Beyzoll » Beamter 409, 
Melzer, Earl, Oberlieutenant 587, 
v. Melzl, Eafja s Officdant 11. 
Mendel, Johann 1094. 
Mengein, Johann 917. 
Menges, Heinrich, Batall,»Quartiermft, 583. 
Menth, Valentin, Hauptmann 590. 1022 
Menth, Walther, Hauptmann 113. 
Merk, Gottfried, Hofs Juwelier 874 
Merkel, Gottlieb, Affeffor 513. 
Merz, Dominitus, Pfarrer 72. 
Merz, Pfarrer 2029. 
Merz, Valentin, Protofollifl 1005. 
Meſch, Wilhelm, Lieutenant 582, 
Mefer, Julius 2022. 
Mepßerer, Engelbert, Pfarrer a3. 
v. Meffina, Anton, SBberlieutenant 1022, 
— Hauptmann 1079. 
Meftral, St. Saphorin Heinrich, Rittmeifter 
à la suite 63. 
Menfel, Landrichter 344. 
Meuth, Eamill 1143. 
Metivier, Sohann, Baurath gar. 
v. Met, Anton, Hauptmanı 1022 
Metger, Georg, Pfarser 1031, 
Metger, Profeffor 2012. 
Meper, Bernhard, Pfarrer 576. 
Meyer, Ehrift. 2022. 
Meyer, Jacob, Pfarrer 5ı. 
Meyer, Joſeph, Steuer:Eontrolleur 


1013, 
Meyer, Wilhelm 2022. 


v. Michael — Muͤhlmichel. 


v. Michael, Mar., Lieutenant 63. 

Michel, Anton, Beneficiat 917. 

Michel, Ferdinand, Rittmeifter 116, 

v. Michels, Joſeph, Hauptmann 570, 

Miedl, Jacob, Landgerichts-Actuar 409. 

Mihm, Johann, Pfarrer 486. 77 

Millberger, Anfelm, Pfarrer 2004. 

Miller, Elifaberha 565. 

Miller, Joſeph 1093. 

Miller, Narziß 583. 

Miltner, Alois, Landgerichtd-Affeffor 86. 

Miltner, Franz Kaver, Appellationsgerichts⸗ 
Rath 872 


Minderer, Franz Zaver, Pfarrer 650 

Mitſch, Leonhard, Pfarrer 870. 

Mitterhuber, Richard 1094. 

Mittermapyer, Paul, Bote 1028. 

Mödgelin, Friedri 2026. 

Mdgelin, Michael 2024. 

Mohla, Phil. Friedrich Morbert, Advokat 792. 

Molitor, Peter, Beneficiat 650. 

Möller, Adam Friedrich, Wechſel-Rotar 809. 

Molzberger, Peter, penf. Rittmeifter 1026. 

Moritz, Dr., Franz, Profeffor 791. 

v. Morigotti, Joſeph, Appellationdgerichtds 
Director 968. 

Moriz, Joſeph, Profeffor 791. 

Mofer, Andreas, Pfarrer 1031. 

Mofer, Ehriftoph, Bote 1028. 

Mofer, Paul 1093. 

v. Mos hamm, Dr., Friedrich, Reglerungs-Eon: 


eipift 345. 
Moòoßl, Evangelift, Kreids und Stabtgerichtss 
Protofollift 578. 
Mdslein, Valentin 773. 
Mdsler, Hallamts  Kontrolleur 134 
Moſthaff, Wilh., Landgericht: Actuar 1297. 
9. Mourat, Friedrich, Freyh. Lieutenant 64, 
v. Moy, Ernft, Bataillond s Yuditor 61. 
Mozert, Evang. Rupert, Beneficiat 512, 
Mud, Alois, Bataillond » Aubitor 1033. 
Mud, Dr., Ferdinand, CantonsArzt 6ro. 
Mugler, Jacob, Pfarrer 737. 
Mugler, oh. Friedr. Jac. Heinr,, Pfarrer 1m 
Müpnlbauer, Wolfgang, Unterlieutenant sag. 
v.d8, Mühle, Graf Karl Eduard Marzell, 
Graf Guſtav Adolph Maria und Heinrich 
Leopold 1086. 
Muhlmichel, Peter, Oberlieutenant 1024. 


Müller — v. Meffelrode: 


Müller, Alols, Pfarrer 10. 

Miller, Andreas, charaft. Hauptmann 110, 

Müller, Bernarbin Raſſo, Beneficiat 51. 

üller, Bonifaz 1033. 

üller, Chriftian Ludwig, Pfarrer 391. 

ler, Franz, DOberlieutenant 109. 

Iler, Franz, Unterlieutenant 590. 

Iler, Franz Anton, Pfarrer 511. 

ler, ze. 921. 2027. 

Iler, Georg 2024. 

Iler, Georg, Pfarrer 902. 

Iler, Georg, Kramer 649. 

Iler, Heinrich , Pfarrer 787. 

Iler, Johann, Pofts Revifor 1040. 

Iler, Joſeph Eolumban, Pfarrer 23. 

Iler, Joſeph, Pfarrer 727. 

Iler, Sofeph, Eontrolleur 425. 

Ile», Kafpar, Pfarrer 512. 

ller, Tobias 2037. 20328. 

Mulzer, Conrad, Lieutenant 63. — Ober⸗ 
Auffchlagamts: Eontrolleur 2010, 

Mind, Friedrich Karl, Magiftratsrath 1082. 

Mundsberger, Nepomuk Anton, Pfarrer 9. 

Miüffig, Jofeph Ignaz, Hauptmann 1079. 

Muffinen, Georg, Adminiſtrations-Rath bey 
der Militärfonds = Commiffion 108. 

Muffinan, Joh. Bapt., Regiments-Quartiers 
meifter 586. 

N, 


Maaber, Mlois, Pfarrer 871. 

MNachrainer, Georg, Miller 368. 

Nachrainer, Wolfgang 368. 

Nachtigal, Johann, Major 63. 

Naͤgels bach, Georg Ludwig, Landrichter 776, 

Nagel, Joh. Baptift, Hauptmann Ir El, 1078. 

v. Nagel, Karl 1032. 

Nagler, Georg, Landrichter 394. 

Narziß, Georg, quiefe. Präfivial:Sehr, 1026, 

Naus, Joſeph, Oberlieutenant 114. 

Nehbauer, Dr., Alois, Regiments-Arzt 1023. 

Melt, Dr., Benedict, Bataillond: Arzt 65. 

Nerb, Simon, Pfarrer 2004. 

Nerlinger, Johann Baptift, Pfarrer 5ı2. 

Meffel, Joſeph, Hauptmann 586 

v. NeffelrodesHugenpoet, Marimilian, 
Freyh., Oberſt 112. 

d. NeffelrodesQugenpoet, Mar,, Freph., 
Unterlieutenant 1080. 


Susausugensusen> 


v. Neubeck — Ott. 


v. Neubeck, Freyh., Maior 6a. 

Neuber, Karl, Hauptmann zorg. 

Neubronner, Ludwig, DOberftlieutenant 63, 

Neumair, Alois, Lieutenant 64. 

Neumann, Heinrih, Buchhalter 346. 

v. Neumann, Haus Ehriftian Heine, Buch: 
halter ıogg. 

Neumanns, Earl, Oberlieutenant 64. 

Neumeyer, Philipp 2026. 

Neuß, Robert, Kreissu. Stadtger.Affeffor 577. 

Nicolaus, Georg Peter, Steuer: u. Gemeindes 
Einnehmer 23. 

Nieberle, Auguft, Pfarrer 9. 

Nieberh, Zul, OberzollamtdsEontrolleur 655. 

Niebereber, Jacob, Pfarrer 486. 

Niederer, Fohann Georg, Pfarrer 356, 

Niedermaier, Joſeph, Unterlieutenant 109. 

Nitels, Gallus, DOberft 583. 

Noepl, Johaun Georg 369. 

Nopitſch, Friedrich, Pfarrer 2002, 

Noscovius, Friedrich 2021. 

Nothhaft, Michael 877. 

No, Viktorian 565. 

Nußbaum, Paul, Protokolliſt 1191. 

Nußbaum, Fr. Kav., Salzamts⸗Schreiber 24. 

Nußbaumer, Franz Zaver, Lieutenant 63. 


O. 


v. Obermaler, Joſeph, Oberſtlieut. 10gt. 

Dbermaier, Nep., Regiments⸗Auditor 587. 

Obermüller, Leonhard, Pfarrer 772. 

Dberndorfer, Adam, Rentbeamter rors. 

Dberniedermaier, Johann, Affeffor 85. 

Oberſchneider, Alois, Buͤchſenmacher 44. 

Dertel, Joh. Bapt., Kreisforft:Controlleur 656. 

Dertlein, Auguſtin, Pfarrer 2005. 

Defterreicher, Friedrich, Eanonicus, Bifchof 
in Partibus zu Doryla 653, 

Dettel, geiftl. Rath 594. 

Dittner, Franz Kader, Berg: u. Huͤttenamts⸗ 
Eaffier 654. 

Duymus, Dr., Adam Joſeph, Dechant 437. 

Dppenbeimer, Mofed 908. 

Drff, Dr., Karl, Ober: Medicinalrath 426. 

v. Drff, R. geh. Rat 583. 

Dftenberger, Joſeph, Rentbeamter 610. 

v. Dfterberg, Jof., Landgerichts: Yctuar 498. 

Dtt, Andreas, penf. Lieutenant 64. 

Drtt, Elemens, Landgerichts⸗Aſſeſſor 87. 


Ott — v. Pfifter. 


Ott, Georg, Inſpector 2029. 

v. Dtten, Bapıift, — 

v. Drting auf Zünfftetten, Geier, Graf, 
Generallieutenant III. 

Ditmann, 2* Junter zogr.  . 

v. Open, Mar., Freyh., — — 

P. 

Pachmann, Ge farre 

Paintner, Job: —454 Director 8030» 

Palm, Ludwig, wirkl. Rath 116. ; 

Papellier, niverfität6 » Sekretär 656, 

Pappenberger, Rentbeamter 909, 

Pappenberger, Heinrich 774. 

» Pappenheim, Earl, Graf, Generals 
Majer u. General: Adjutant ıc. 111 

Yappenwimmer, Michael 369, 

». Parish, K. Kämmerer 101. 

Bartfd, Johann 969. EL 

Dapauer, Sales, Pfarrer X 

Bauer, Johann Nepomuk, Controlleur 48. 

Pauer, Fofeph 1297. 

Dauer, Thebbald, — 359» 


I Joſeph 
Dan ., ‚Bram Zn, Krb. Enge 


Me Damien, deeyh ‚pen. Un 


terlteutenant 58 
» Wedrinellh, — General. Privileglum 
—— in bie ——— eines von 
verbeſſerten Dampf : Deftillir » Apparates, 
"jur Erzeugung von v Beingeift und Liqueur, uns 
mittelbar aus der Maiſche 1003. 
— Thomas 11902. 
Lorenn Früpmeß-Beneflclat g3- * 
er - Schroppershof, Gottfried, —— 
Elaffe 584- 
— "Gottfried. Hauptmann 1022, 
—— Georg 1144 
Perthammer, Joh. er omuf, Pfarrer en 
Bert Heinrich , — Einnehmer aoxr. 
Biel! er, ab. Seren, Pfarrer 356. - 
Mi er, Michael, Pfarrer 787. 
fer, Jacob, Wirth 550, 
» Bietsen, Ereyh. , zu Nieder⸗ Arubach, bie 
Bildung e. — — 715—722. 
v. Bretten, Jacob, ia +, Unterlieut. 1025; 
v.PfiRRer, Zohan, Unterlieutenant 2024. 


Pflacher — v. Prieſer. 
Pflacher, Franz, Ober s Zollbeamter 594 


2008. 
Dflaum, Ferdinand 
v. Pflummern, Ea Front, Major 584. 
Philipp, Anton 1285. 

Pihaeli, Katharina 127. 

Dieverling, Ludw.Friedr.,Landger. Actuar 409. 
v. Pillement, Franz, Generalmajor u, Com⸗ 
mandantder aten ufanteries Brigade 111. 

Pirhinger, Anna, Wirth »Wittwe 128. 

Pithan, Otto, vieutcnan 114. 

Plant, Yoleph,' Fruchtehaͤndlet 7132. 

Plant, Michael, Regierungs » Uffeffor 562. 

v. diatca. Hallermund, Alexauder, Graf, 
Hauptmann 1024. ' 

Plater, Georg, Pfarrer 392, 

Plug, Alois, Apfarrer 559. ° 

v. Pocei, Fabricius, Graf, Generallientes 
nant u. Ober : Hofmeifter der Reokpchep fi) 
Kdnigl. Hoh. ıır. 

Ybhlmann, Magazinds Verwalter 7: ' 

Policzka, Heinrich, Aſſeſſor 543. ; 

Pollach, Zofeph, Dberlieutenant 1090, — 

—— 1079. 
dllath, Mar. „ Oberftlientenant 1079. 
dllath, Michael, Profefior 2030. 

v. Phllmi —* Kuren „Kreis: Borfinf. 136. 

Poppel; 

Poſchl, Rice eg 

Poesl, Gregor, Pfarrer 806s 

Pbttinger, Joſeph, Pfarrer 807- 

v. Poißl, Job. Nep.; Freyhe K. Kämmerer, 
Hoftheater⸗ Jutendant ser. 

Politzha, Zofeph, Regimentd:Yuditor 10234 

Polfker, Morig, "Reg td + Auditor 59. 

Dopp,. Ferdinand, : Pfarrer 592, 

Popp, Friedrich, Pfarrer 670, 

Popp, Heinrih, Junker 115. 

Poyk, Eafpar, DOberftlieutenant 1081. 

Praͤdatſch, Lorenz, Pfarrer 5. 

Präntl, Alois; Landgerichts: Affeffor 345. 

Pratzuer, Martin, Lienrenant 65. 

v. Praum, Paul, Junker 115. 1081. 

Precht, Friedrih, Pfarrer 1141. 

v.Predl, Er, a er 1296. 

v. Preißing, Mar raf, Major za8. 

Preu, Fofeph, Pfarrer 341: 

v. Prielmair, Johann, Breph. ‚Stadtgerichts: 
Protokolliſt 791. 

v. Priefer, Marcus, Lieutenant 63. 


5 


us 


Probſt — Rehrig. 


zobft, Joſepb/ Pfarrer 54% 4. 
robft, Michael, Bräuer 876. * 
Vrbdol, Georg, Pfarrer 35 6m} N 


Albrecht, Oberlieutenant x 
Big, Dr., rot, Diet I 
2. t Alois, Landricht 657. 
3 ——— on Bank, Sradtgerihtös 
Protolollift 393. 
Puſtett, Peter, Biſchof 728. 


Pummerer, Mar. 1297. { 
Yufh,-Edmund, Hauptmann 110. ni 


wrY Yu 2 
R. 


Raab, Joſ. —A — penſ. Canzliſt * 
Rabus, 2027. 
Rabus, Et: 2026. 
Rabus, Michael 2023. 
Rainer, Benno 1208 
Rainer, Dr, Franz —— ordentl. Prof, * 
Rainer, Dr., Zohann Baptift 360. 378. 
Raldbergen, 5 —— Pfarrer 103. 
Rammler, er 1080. 
Ranker, here rn 
Rappelt, Sofeph, Rednmgsführer 102x. 
Rau, Hieronimus —— Pfarrer 9. 
Rau, Wilhelm 2026. 
Raupp, Jana U 738. 
Meber, > ühelm, Pfarrersı. — Eanonicus 729. 
Reber, D r. $ranz Kader, Landrichter 904. 
v. Rebmann, Andreas 1143. 
v · R codes, "Anton, Graf, Gentrallieut. 111. 
v. Rechberg, Iofeph, Graf, General:der Juf. 
und Gefandter am Berliner-Hofe ‘377. 
Rechel, Michael, Bierbrauer 648. 
Rednagel, Ehrift. : 2023. 
a Enagel, Friedrid 2024. 
— 8, Frauz a 44 Ober⸗ Ap⸗ 
pella x 360. 
Redtenbacer, fen. Earl, Landg. Affeffor 86. 
v. uns Chriſtian, Freyh., qulesc. Ritte 
meiſter 


v. R 2* w 8 auf Kyps, Joſeph, Freyh., K. Kaͤm⸗ 


— egnet, nie Joſeph, Landrichter 1100. 
Rehle, Richard, ——— ⸗Aſſeſſor 969. 
v. Rebling, Ftenb. ., Relicten 44. 

Rebrig, Hof. "Mppellationsgerkhtöräifeler 376. 


v. Relbeld — v. Ribaupierre. 


Reibeld, Guſtav, Freyh. Junker zogr. 
— Philipp, Bäder 44: 
Reihberr, Ludwig, Hauptmann 1078: 
Reihenbakh, Adolph 19a. 

Reihenberg, Emeran 922: 

v..Reidyel; Sch. Nepomul, Oberlieun 1638: 
v. Reihlin, Marg , Freyh. Oberft 112. 581. 
v. Reilins Meldegg, Oberlieutenant 581. 
v. Reichlin, Carl, Freyh. Unterlieut. 1080. 
NReichthalhammer, Foſchb Pfarrer 82. 
Reif, Thomas, — **—— ne "2 
Meigels Soſeph, Borftmeiter 134. L‘ 
Reindl, Zohan Baprift 1144 fu} 19% 
Reiner, Leouhard 910. 7 3 
Reinhard, Johann '1093- 

Reinhard, Pfarrer 1231. 

NReinbart, Alb. Frz. Volkm. H., Pfarrer 1073. 
Reinhold, Philipp, Revierförfter 919." 
Reintſch, Mathias, Magiftrarsrarh zoga; 
Be Carl, Stipendiat gog. a 

Reif, Franz Paul, Big er 
Reiter, Georg, Bürger in Kaſtell 103. 
Reifer, Jacob Franz, Pfarrer 340, 
Reif, Peter, zu Kalklns 370. 
Reifinger, Dr, Frauz, ordentl rof. Mehr 
Neithner; Michael, Lieutenant 63,5 1% 
Reitmanen, Franz,ı Pfarrer igroi him: 
Reitfhufter, Earl, Rentbeamter Pe 
Reitter, Michael, Krämer 648: bs ) 
v.Reigenftein, Auguft, Frevb., Junker 585. 
v. Reitz eu ſt eiu, Earl Wilhelm, "Fregh., prods 

Poft s Official 1040, 
vReigenftein, Ereoh. ‚ Interim. Ober » Zolls 

"Beamter 102. 

v. Reigenftein« Hartungs, Ulerander, 

Frenb., Ober: Zollbeamter uf. Kämmerer gas. 
v. Reizenfteim, Alex, Frevh., Lieutenaut 64. 
Remlein, Maurns, Pfarrer 1191. 
Nemond, Marimilian, Revierfdrfter 920. 
Renaud, Jacob 2024: 

Renz, Bernard, Pfarrer:485s 

Reit, Dominicus, Beneficiat 357% 

Reuß, Franz Eafpar, ger 3 
Reuß, Joſeph, Revierfbrfter 1295. 

Reuß, Michael 648. 

v. Reuß: Plauen, Sen LIL.,: G®raf, 

Generalder Iufant. u. Generals Ndjutant zıo, 
Reylaud, Philipp Jacob, Pfarrer. gosl 
v. Ribaupierre, Joh. Bapt. Oberſtlieut 579; 
v. Ribaupierre, Franz, Soeen 1081 


ER 





— — — 


Riccabona — Roth. 


Riccaboha, Earl, Stadtpfarrer 7296 

Richter, Buchhaltungs » Gehuͤlfe 11. 

Richter, Earl, Officiant bey der Schulden⸗ 
Tilgungs: Gaffe 84. 

Riedel, Albrecht, Pfarrer 593. 

Riedel, Ehriftian David, Pfarrer 35: 

Riedel, Sebaſtian, Oberlieutenant. 109 

Rieder, Georg, penf. Lieutenant 64; 

v. Riederer, Joh. Nepomul, Kreis⸗u. Stadt⸗ 
gerichts⸗ Rath 903. 

Riedl, Georg, Beneficiat 355+ 

Rie dl, Janaz, Oberlieutenaut 582. 

Riedl, Joſeph, Lieutenant 64. 

Riedl, Marimilian ‚Pfarrer 392. 

Riedl, Raimund, Pfarrer 599 

Rieger, Joſeph ‚ Pfarrer 72. 

* Kie 9% Fgn.Ulberr, Ritter, Biſchof 738-1087. 
Riembauer, vers 358 

Riepl, Adam 5 

v. Rieſch, ‚gran N Earl, Graf, K. Kämmerer 53. 

Rine der, Gallus Heinr., Polizey» Director 135. 

Ring, Johann Baptift, Pfarrer 2020. 

Ringseis, Dr. F., Mevicinalrar 377 3 

Ritter, Ludwig, Hauptmann 64. 

Rip, Zaver, andgericht® » Metuar 409. 

Ritter, Theodor, Rehnungs:Gommifär 653. 

Rittmann, Earl, Unterlieutenant 1080. 

Rittmann, Conrad, Sunfer 109. ı 

la Rivoire de la Tourette, Marquis, Oberſi⸗ 
lieutenant a la suite 581. 

NRobel, Georg, Bäder 552. 

Moder, Joſeph, Pfarrer 899- 

Mdbel, Franz, Rittmeifter 62. 

Roͤckel, Joſeph Alois 1033; 

Roͤckel, Sylveſter, Pfarrer 677; 

Rollenmüller, Anton, —* 726; 

Römer, Mar, Aſſeſſor g 

Roͤthlein, Jacob Sriedrichr Eommifde 54 

v. Rogenhofer, Eajetan ‚Pfarrer! 390« 

v. Rogeville, Hubert; Oberftlieutenaus 1022. 

v. Rogifter, Carl, Rittmeijter 584, 

Rohr, Georg, Major. aoa2, 

Rohrmidler, Anton ‚Regiments-Auditon 1033. 

Roppelt, Sebafttan,! Major 2078: 

Rosnagel, Anton; Beneficat 3564 1717 ° 

MRosner, Mar. Joſeph, —— 60. 

v. Rote nban, Hermann, Freyh., K. Kaͤm⸗ 
merer 358. 

Moth 1098: > ‚2 3 

Roth, Georg 2002 | 140 


Rothmaier — Schau. 


Rothmaler, Bartholomäus 566. 

Rottmann, Ludwig, Major 537. 

Rüder, Ehriftian Friedrich, Landrichter 920, 

Rubwandel, Joſeph — 

Rulffs, Arnold, Pfarrer 

Rummel, Friedrich, Reglın. — * im 
öten Eher. leg. Regimente 108. 

v. Rummel, Guftav, 

Rupredt, Anton, Ad 


©. 


⸗ 4 
Sachenbach er, Franz PR or 348. 
Sailer, Fran; Zaver,, Pfarrer u N 
Sailer, Joh. Nepomuf, — Aſſeſſor 87. 
— Jane), Pfarr go ts wer 

al zmann, Fof,, Fandgerichtd = or 345 
Sand, Friedrih, Rechts : Anwalt 359. * 
v Sandizell, Graf, Reichsrath 909." 
Sandra, Ganzley- Bote 1 
v. Saruy, Mar., Freyh., — 5— 587 · 
Sartori, Carl, Penfionscaffe:Eontroleur 1025. 
Sartorins, riedrich 2026. 

Sartorius, Johaun Michael, Canzlift 919, 
v. Sator, auf Gansheim 489. 

Sattler, Georg, Landgerichts Actuar 658. 
v.Satzenhofen, Friedr. Frhr., Unterlieut. 1080, 
Satzing er, Georg 1144 

Sauber, Georg Chriſt. — Ban 35. 
Sauer, Franz Georg, Pfarrer 

v. Sauer, Mar. Earl, Oberleutnant 587.» 
Sauer, Ban * 

—— Chr * P — 577. 

Schabel, Thomas, Pfarrer go7. * 
Schäffer,‘Drs, Aug. Helnr., Gerichtöarzt 79%. 
v. Schäffer, Benediet, Hauptmann 1022. 


S fer, Rudolph, rechtsk. Magiſtr. Rathros3. 

Schäßler, Albert, Generals Bergwerkö» und 
Salinens Affeffor 655. 

Schaffenreutber, —— 

Schaft, Eheiftiam, Ritmelfler wi  Aipjarant 584 

Schaller, -Chriftiän, Poft: Official 1039. 
Sſch alter, Joſeph gır. 1228. 
Schamberger,- Friedrich, egler.Rath 136. 
Scharf, Rentbeamter 967. 

Schariger, 

v. Schatte 

Sſcch * u, mibrecht 3022. 


— 238 Junker Togo. 
iftrat. Commiffär 61. 


Schauberger — Schmalzl. 


Schauberger, Georg, Forſteyſorſter 86. 
bauer, Friedr., Landgerichts: — 1296. 
haumberg, Chrifioph, Pfarrer 568. 
chaupert, Friebri gr. 
.Schauroth, Friedrich, Oberſtlieut. 1o78- 
Sche ben, Carl, Frhr. Hauptni. Ir Cl. 1078. 
chner, Joſeph 1034. 

eidentandel, Chriſtian, Advolat 376. 
Scheid lin, Marcus, DObersZollbeamter 2008. 
chelf, Franz, 2 116. 
If, Zaver 9 
Ben —— Forſtmeiſter 2009. 

» Branz 967. 

ee Frany 1144 
. Shellerer, Serbiuanp; Frevh. Major 
112. 1022. 
. Schenf, Friedrich, Minifterlal s Rath 514. 
Sch entel, Anton, Lieutenant 115. 
denthammer, Baltbafar, Bote 394- 
beppad, Lorenz, Bräuer 646. 
beppler, Earl, Uppellat,Ger.Afjeffor 1or4. 
cherbauer, Johann Nep., Rentbeamter 11. 
herer, Adam 1193. 
Scherer, Joſeph 1146, 
Scherer, Joſeph, DOberlieutenant 582- 
Scheringiſche, Friedrih, Relicten 44. 
Scherm * der, Chriſtoph, Stadtgerichts⸗ 


200000 060 2 000 


000003 * 


ee Mebger 367. 

Scch euere: r, Franz, Landgerichtd:Nctuar 120. 

Skieder, Micael, Kreis⸗ u, Stadtgerichts⸗ 
Director 1073. 

Schiedermaler, Job. Bapt., Sefretär 568. 

v. Schilder, Fofepb, Revierfdrfter 38+ 2009. 

ch il dknecht, Nicolaus 2024: 

bimpf, Andreas, Pfarrer 72. 

hindbelbed, Leonhard 1033, 

chindler, Anton 1143. 

. Schintling, Earl Km. — * 583 . 

.Schiutling, Earl, Oberſt 5 

ägel, Friedrich , Pd XIo. 

amp, Simon, 1229, 

egel, Friedrich, penf. Oberlieutenant 589 

egel, Michael, Major 116. 

. Schleitheim, Baptift, Hauptmann LoaL. 
lihting, Fohann Baptift, Pfarrer 651. 

loßleitner, Simon 1984. 

air ag” — m 

malhofer, Valentin, Pfarrer 98 

malzl, Joſeph, Benefiriat 486. 
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2228 


7) 
ch 
ch 
ch 
ch m 


Schmaus — Schneider. 


Schmaus, Chriſtian Heinrich, Pfarrer 73. 


Mr 

. Shmauß, Wenzel, Major 116. 
Ehmeser. Ehriftian * 
a ih Wolfgang 203 

. Shmid, Anton Landgerichts, Miffeffor 658. 
Som, Franz Zav., — — 
Schmid, Friedrich. 9 Ä 
Schmid, Georg, Shure 647- 
Schmid, Georg, Pfarrer ı0ro, 
Schmid, Ludw. Friedr., —— sAffeffor 513. 
Schmid, Mathias, Pfarrer 
Schmid, Mid. —— — 1054 
Schmid, Maurermeifter 1732. 
Schmid, Philipp 1192. Are 
Schmid, Sädlers: Wittwe 44. 
Schmid, Simon, geiftl. Rath gro, 
Schmid, Zinffabri ant 42. 
Schmidbauer, Yugujtin „Krämer 368. 
Schmidhammer. ofeph, Beneficiat 392. 
v. Schmidt, Anton, er rer 7205. 
Schmidt, Eafpar 1297 
Schmidt,: Ehrifian, ® lerungsrath 136. 
v. Schmidt, Fr3-&.,Reg mente Mubiter 1023. 
Schmidt, Heinridy 2024. 
chmidt, Jof. Simon, * Gandger.slfieffor 86. 
ch midt, Kourab 2025. 
chmitt, Adam, Lieutenant 63. 
ch mitt, Earl, Pfarrprediger 560. 
chmitt, Forft: Inſpector 2008. j 
chmitt, — „Kreis⸗Forſt⸗Controlleur 656. 
ch mitt, Jacob, Caſerne⸗Verwalter 65. 
mitt, Jeh Guft., penf. Bat.-Ehirurg 588- 
ch mitt, Fofepb, Major 63. 
* rl 8, — ————— 

ntdger, Chriſtoph, Reglerungsr 

— 2 Joſeph Oberſt 19. = 
Generalmajor 1082. 
Schmblzel, Joſeph, Junker —* 
u Shmud, Vincenz, Lieutenant 0. - - 
v. Schneeweis, Rudolph, Kreide u. Stadt: 

Gerichts » Rath. zıaa. " . i 
Schneider, Adam, Lieutenant A 
A ee —— —— * 

neider, Bened andgerichts. or 

Schneider, Dr., Beueb., -gei ⸗ 

Profeſſor * 
Schneider, arl 2024. 
Schneider, Georg 646, 774. so 
Schneider, Georg, Pfarser 659; 


” EEE 


Schneider — Schufter, 
Schneider, Gottfried‘ 77. DM 
Schneider, Johann, —8 * 
Schneider, Peter, Schullehrer g78 . 
Schniglein, Friedrich, Dberlieutenant 114. 
Sanfler. Georg, Unterlieutenant 1080. 
Schön, Mar., ittmeifter 114, 1077 
Schöne, Wilhelm, Pfarrer 542. 
Schbneder, Eduard, Pfarrer 72. 
Schöner, Auguft, Fandrichrer, Heruar 1396. 
v. —2——— Johann Nep., Freyh., Land⸗ 


— Eduard, Landger.⸗Aſſeſſor 488 · 

Schönlein, Dr., Lucas 653. 

Schoͤnwald, Adolph 2013. 

Schoͤpf, Ehriftian ‚ Rentbeamter 653 

Schöpfle, Leonhard grr. 

za nk Aa 2003. 

Schol —— 

Shollwöt Kreisen. Stadtger.Protocollift 578. 

Schott, Nicolaus, eh 2 

Schrägle, Alois 100. 64 

Schraml, Franz v. — geb. Staats arch iv⸗ 
Regiftrator 24. 

Schrauth, Ludwig, R s⸗Reviſor 653. 

Schrecker, Sebaſtian, penf. Oberlieut. 590. 

Schreiber, Martin, Cafla: 1m 


— —— em Lieutenant 115. 
reiner, 1004 \ | 
Schrembs, Leonhard, Beueſiciat 1294. 
Schrott, Sana); Sekretaͤr des Millthr « Ups 
Glorote, 
rott, ER ph, tmann Ir e 
van. ber ehe Fan 114% 
van der ner, fu 1143: 
Schiß, Brauhaus» Pächter 8 
Schüß, Jacob, Quartiermelher und charaft, 
Rittmeifter der Hartfchiere 1024, 
Schub, Adam 1033- 
Schuhm ach er, Earl, Revierfdrfter 2009. 
Shuhbmann, Revierfrfter 85. 
Schuller, Eajetan, Sudfactor 39 
Schuller, Joſeph, Unterlientenant 1079 
Sa uleheid, Bez riebr., RegsQuartiermfn 55. 
uls, u 
ufter, Ham Peter, Stipendiat 808, 
ufter, Alois 1145. 
ufter, Barthol,, Oberlieutenant 1024. 
ufter, Dionys, Pfarrer 51. 
ufter, Joſeph, Lieutenant 63. 
u 
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S 
Shufter, Karl, HanptsSalzamts:Caffier 654. 


ch 
ch 
ch 
ch 


v. Sedendorf, Friedt 


Schwab — Seydel. 


Schwabl, Joh Georg, Oberlieutenant 63. 
Scdwalb, — Rechn.⸗Commiſſaͤr Ir EL: 585. 
Schwarz, , 


1095. 
— Bene 961. 
Schwarz, Frau em "355 
— — 
1 
ee Pat: Maier 110. 


Schweiger, Joſeph, * iſtrats⸗ Rath ‚578. 
Sam Michael g 2 
Schwertfellner,. Serdinanp, Kr und 
Stadtgerichtös Rath 1238: 
wink, Philipp 775 .. 
Sebus Seo, Rittmeifter 12 
v. Sedenderf, Carl, So, es geusm 
Freyh. — 
v. Secke ndorxf, Wilhelm, Freph. prov. 
Poſt⸗Official 1040. > 
Sedelmaier, ‚Mar. , Advolat 29 
Germain 33 Ir: 
Seebald, Joh. Au 
v. See ried,. ‚Adolph, 
Seefried, Corifian, Pfarrer 670. , 
GSeefried, Heinrid 2023: 
v. Seefried, Freyhe, Oberlieustenant, 729 
Seefried oo 
See —— —— ‚81. 
v. 59 Officiant 
Seid Cafulue, ® Banbgerichtäe Aſſeſſor 544. 
Seidenberg 922. 
Seidenbufc, Jof., Landgerichts: Uffeffor 393. 
6 922. —— 
eid ran; Zaver, ge ı 
Seiferting, Schalen, Gtipenblas Bob = 
©. Orlns heim Gore Wraf, Bepier Mark 
v. Seinsheim, Fo af, er.⸗ 26. 
Seit, Friedrich, Landrichter 657. 
Seit, Georg tbelm Pfarrer 375. 
zer ? Karl, ae —— ze k 
eneftrep, ndgerichtd: Affeffor 569. 
GSenöburg, ir ber, Lieutenant — er 
Servatus, Friedrich 2028. 
Seubert, Georg, Hauptmann 584 
Seufert, Sohann 77. 
Seufert, Philipp, Bicar 512, 
Seuffert, Profeflor aora. 
v. Seuffertiz, Earl, Oberftlientenent' 1081. 
Senbel, Joh, Auton, Appellat.Ger. Rath) 512. 


, Parzer, 51. 
21081. 


| Seyffert — Spetl. 


Seyffert, Wilhelm, Advokat 578. } 

Seyß, Philipp Daniel, Magiftratsrath 1082. 

SeyßeldNir, Eorbinian,. Generalmajor u. 
Brigadier 108.1 

v. Sichlerw, Heinrich, Landgerichts: Aetuar as. 

v. Sichlern, Heinrich, Umterlieurenant‘ 538. 

Siebentees, Dr; Job.,Hofrath u. Prof. 1017. 

Siebenpfund, Sub 775: i 

Sieber, Alois , Ober» Yuditor Hr. 

Sieber, Fav., Rechn.-Commiffär Ur El, 535. 

Siebing, Franz, Oberlieutenant 60. 

Sieger, Jacob, Rechnungs füͤhrer 1ogr. 

Sieger, Mathias, Profos' 40. 

Siegert, Sebaftian, Pfarrer 34r. 

Sigi, Joſeph 1143. 

iger Joſeph Anton, Pfarrer Ho. 

Silberhorn, Alois, Pfarrer 560. 

Silverio, e- of, Eurat:Beneficiat 871. 

Silverio, Franz, Pfarrer 651. 

v. Simmler, Michael, Unterliettehant 1023. 

Simon, Heinrich „ zu Wendeljtein 138, 

Ginger, Earl, Eanzlift 83. 

Sinziwger, Katharing 565. 

Sirt ig, Andreas Gottlieb Diakon’ 35. 

Sittig, Paul, Stipendiat gog. 

Socher, Peter, Pfarrer 650. 

Söldner, Wilhelm, Lieutenant 63. 

Soͤld ner, Wildelm, Revierfbrfter 1296. 

Solbrig, Auguft'2023. 

Soleme, Auguft, Oberlientenant 1079, 

Sommer, an 190. 

Sommer, Georg 2035. 

Sommer, Johann Baptift, Pfarrer 1140. 

Sondinger, Albert, Landrichter 393. 

Sonttienmayer, Dr. 1233, 

Sonntleirhner, Henri, Oberlieut. 1037, 

Sonnleitner, Andreas -1397. 

Spountag, Peter, Pfarrer 65 

Späth, Albert, Pfarrer 568. 

Späth, Fr. Borgias, Landrichter 135. 

Späth, Heinrich, Hauptmann 173. 

v. Spauer, Franz, Graf, Major 586. — 
penf. 1026. 

v. Spaner, Johann Nep., Graf, Generals 
Major, yenf. 586. 589. 

Sped, Friedrich, Oberlieutenant 1079. 

v. Spedner, Joſeph, Advokat 29, 

Sperl, Andreas Alexander, Pfarrer 9. 

Sperl, Georg, Regierungs = Alfeffor 655. 


v. Spieß — Gtetener, 


v. Spieß, Ferdinand; Minifterialrath ıc Togo. 
Spieß, Ihom;, Kreis: m. Stadtger..Rath 653 · 
Spindler, Joh. Chriſtian, Revierförfter 359. 
Spitzweg, Simon, Wechfelger.:Affeffor 37. 
Spornberger, Auton 1033. 

Spraul, Alois, Rittmeiſter ggr. : 
Staatsmann, Philipp, Batalllons Arzt 1023. 
v. Stadion, Graf 1ag5. 


. Gtadelmann, Earl Johann Friedt. Erbm,, 


Pfarrer 35. 

Stadler, Dominicus 1133. 

». Stael:Holftein, Joſeph, Oberft 61. 

Stahl, Dr., Martin, Hofrath u. Prof. 1017. 

Staiger, Earl 2007. 

dv. Staimlein, Eduard, Ereyh., K. geb. Rath, 
außerordentl. Gefandter u. bevollmächtigter 
Minifter 1.958. 

Startmann, Fofeph, Megierungsrath 426. 

Din, Gottlieb Daniel, Unterlieut, zoag. 
taubt, Daniel, Mevierfdrfter 910. 

Stecher, Caj., Kreis-u. Stadtger.:Rath 406. 

aeg * Kreis » Eaffier 6332. 

Stelchele, Wlois, Pfarrer 187. ) 

Steidl, Nepomuk, Kieutenant 582. 

Steigenberger, Leonhard 23 

Steiger, Jofepb, Officiant bey der Schuldens 
Tilgungs⸗ Caſſe Bamberg 84. 

Steiner, Anton, Landgerichts-Arzt 681. 

Steiner, "Eodrad 1034. LET 

Steingruber, Georg 552. 

Steinbäufer, Adam 1095. " 

Steinhauer, Nicolaus, Hauptmann 113 

Steinhaufer, Alois, Buchdruder 12B- 

Steininger, Franz 775. ' 

Steininger, Heinr., Reg.:Duartierinfir. 6m 

Steinle,: Earl, Beneficiat so,  . 

Steinlein, Heinrich, Pfarrer 35.568. : 

Steinling, Friedrich, Junker 10go, 

Steinmeg, Anton, Ritrmeifter 62. — charakt. 
Major 63. 

Stemplinger, Philipp, Pfarrer 787. 

dv. Stengel, Woldemar, Hauptmann 1024. 

Stenglein, Wibert, Oberaufſchlagamts⸗ Con⸗ 
trolleur 344. — Oberaufſchiags⸗ Beamter 


2010. ⸗ 
Stephan, Joſeph 100. 

» Stetten, Phil. Chriſtoph, Oberlieut. 1022. 
Stetter, RegierungssKath 376. 
Stettner, Frledrich 2093. 

Stettner, Gg. Ernft, Mittags s Prediger. 36. 


Steub — v. Sukow. 


Steub, Andr., quiedc, Stiftungs⸗Adminiſtt 38. 
Stibler, Franz, Rechnungs-Gehuͤlfe 790. 
Stich ter, Johann Peter, Pie: 593 » 
v.Stief, —5— 

Stieß, Georg, Major 116. 

5338 er Seleph 1285+ 

‚Gar „ dipvo at 809. 

Seil‘ Fofeph, Landgerichts⸗Actuar 657. 

Stof, Michael , Rittmeifter 62, 

Stver, Gorrlieh, Regierungsrath 136, 

Stöger, Franz Eaver, Beueficiat gox. 

Stöhr, Fofepb , Oberlieutenant 11. 

Stöhr, Rechnungs: Revifor 873- 

Strölzl, Barthol., Generals Bergwerk und 
Salinen » Rath 654. 

Stoiber, Joh. Nepomuf, Pfarrer zoız. 
‚toiber, Johann, Krämer 99. 
toll, Jacob _xu46,., 

Stolz. eorg -2024. 

Stonor, Heinrih , Oberft 116. 

v. Stranzfy, Dr, Franz, Kreis Mebieinals 
Rath 37. 

Straßner, Michael 369. 

Straub, Georg 775. 

Straub, Martin, Pfarter. 1141. 

22 Strauß, Auguft, Srhr,, Lieutenant 64 

Strauß, Joh. Michael, Revierfbrfter 810. 

v Streber, Sofeph, Bergmeifter 65% 

Streble, Joſeph, Rentbeamter 569» 

Strebl, Friedrich 2025. 

Streblin, Jacob Wilhelm, —— 54. 

Streicher, Gideon, Hauptman 

v. Sereit,. Earl, Freyh., Siirmeifier 597. 

Streuberger, Anton, Pfarrer 51, J 

Strickner, ae rg 917 

©Ströbel, — 

v. Stroͤhl, Alois, —— —— 
und Eommandant der Haupts und Mefidenzs 
Stabe München ııı. 9 

Strömersdorf, Dr., Albrecht, Nepbuchtds 
Arzt 115, 58% , 

v. Stromer, Carl, Se: 115. 

Strommer von Reichenbach , Elgmund, 
Freyh. Hauptmann Ir Ei. 584. 1077. 

dv. Stürzer, Aabtah; charalt. Rberlienten 
nant 589° .n smamaikı Buasi 


Ian 


Süß, Martin, wicar 2 Fe 
172 Saulow, Adolph, Dberlieutenant 109, 


v. Tach er wie Pagerie — Troͤſcher. 
zT 


v. Tacher de la Pagerie, Carl Joſeph 
Robert Philipp, Graf 1086, 

Talio, Jacob gıo. 

v Tampieri, Dincenz, Graf, penfionirter 
Major 589. 


v. Tamftein, Gottfried, Junker 1077. 
v. Taufflirdhen, Alois, Graf, General d. 
Gavalle:ie xx0. 


Taupert, en 37 
Taufch Te Lieurenant 115. 
Te ur Carl, Oberlieutenant 1034 
Teufel, "Andreas 2025. 
v. Teuffenbad, Alois, Rittmeifter 62. 
Tertor, Profellor 2012. 
v. Thiered, Mar., Major 1077. 
Thiermaier, Simon Thadd,, Pfarrer 506 
Thomann, Wühelm 774 x 
Thomaflus 2037. 
Thum, Simon, Pfarrer 8 
v. Thünefeld, ” Elemens Benzedlaus, Freyh., 
K. geh. Rath, 80Y. 
Thinermann, Joſeph, Sanbgerictb ie 
ſeſſor 3 
Thurn, Franz 969. 
v. —— u. Balfeffina, Anton, Graf, Lieute⸗ 
nant 
Thurnberger, Eajetan, Pfarrer 559. 
Beet 909. 
Ziepel, Sacob,. Major 63. 
dberingeMinueci, Anton, Graf, R 
— 545. 1086. 
Touffaint, Chriſtian 2013. ' 
Treer, Th., Pfarrer 1141. 
Tremel, Pfarrer 
Trenner, Bonifacius, Pfarrer ı14r. 
Treppner, Rentbeamter 6 610, 
Zretel,; Leonhard 2023. 
v. — ẽcsnheid Freyh., Oberſi 
v. ren berg, ‚Frioni, Freyh. General⸗ 
Major 777. 
v. —— —— Freyh., Junker 
— Philipp, Rittmeiſter 584. 


Tropp, Bernhard, Poſt-Official 1039. 
Troſcher, Auton, erdefabr lan — 


Ueberreiter — Mol, 


u. 


Weberreiter, Germann, Landgerichtd s As 
feffor 1295. 

Uhrig, Adam, Gchivertwirth 763. 

Unold, Johann Conrad rb. 

Unrub, Joſeph, rechtef. Bürgermeifter 15. 

Unrud, Raimund, Profeflor 59. 


Urban, Nicolaus, Landgerichts : Affeffor 87. 


V. 


v. Ballade, Joſeph, Hauptmann 1022. 

Vank, Nicolaus, Major 1024. 

Velel, Auguſt, Hauptmann 1079. 

v. Venuingen, Earl, Freyh. Junker 1076. 

v. Verger, Mar, Emanuel, Freyh., Stadt⸗ 
gerichts, Director 872. 

Bergho, Friedrich Mevierfbrfker 653. 

v. Bieregg, Ant; Freyh. Generallieut. 1020. 

v. Bieregg, Carl, Graf, K. Kämmerer 36. 

VWilleneuve, Fofeph, Hauptmann 113. 

Bilsmalr, Michael, Pfarrer ro 

v. Vincenti, Wlois, Ober: Yubitor 1021. 

v. Birtung, Damian, Caſſe⸗Officiant 11. 

Birtung von Hartung, Raimund, Ober⸗ 
Lieutenant 114. \ 

Bogel, Bm: 2007. 

Vogel, Remigius, Pfarrer 375. 

Vogel, Sigm., Minifterial:Bureau: Sehr, 544 

Bogelfang, Pfarrer 777- 

Bogl, Marimilian, Pfarrer 355. 

Vogt, Nois, birgerl, Weingaftgeber 362. 

Vogt, Franz, Oberfl-112; 

Vogt, Leonhard 1146. 

2er Melbermeifter 368. u 

Voit von Salzburg, Auguſt, Freyh., Obere 
lleutenant 63. , 

v. Voithenburg, Lubwig, Freyh. 1032. 

v. Bolderndorf, Alexander, Freyh., Ger 
metal: Procurator 3653. 


©. Voldermdorf, Wilhelm, Zreyh., Witte 


meifter 113. 
Völker, Adam, Pfarrer 1142 
Bolkert, Eduard 2053. 
Vbllinger, Anton, Pfarrer 965. 
v Bolllammer, Earl, Unterlieutenant 1025. 
v. Bollmar, Kranz, Landgerichts-Afleffor 345. 
Voltz, Ludwig Beruh., Regierungd- Rath 361. 


Waas —Weber. 
W. 


Waas, Joſeph, Pfarrer gos. 
Wachter, Anton, Pfarrer 510. 
Wachter, Valentin, Pfarrer 968. 
v. Wächter, Erdmann, Landrichter 544. 
Wagenſeil, Johann 553, 
Wagner, Earl, Knopfmacher 66. 
Wagner, Georg, Dfficiant 594 
Wagner, Georg Gottfried, Banyuler 103. — 
Wechfels Appellationsgerichts : Affeffor 134. 
Wagner, Dr., Joh. Georg, Laudgerichts⸗ 
Phyſilus HR 
agner, Joſeph, Steuers Controlleur 1013. 
Wagner, Lorenz, Pfarrer 916. j 
Wagner, Martin, Eurat:Beneficiat 1031. 
Wagner, Mic., General:Apntiniftrator 1090, 
Wagner, Philipp, Generalmajor 586. 
Wagner, Sebajtien, Cooperator 342. 


I ner, Xaver 1092. 

— Joſeph, Oberlieutenant 1079. 

Waibel, Rupert, Pfarrer 771. 

— — Joſ., Sreyh., Hauptmann 
0. 113. ak 

v. Waldenfels, Wilb., Freyh. Oberfi 112. 

v. Waldenfels, Wilhelm, Zreyh., Junker 


585- 1023. 
v. Baldenfels, Wilh., Ereyh., K. Kaͤm⸗ 
merer, 36. 
MWaldberr, Sigismund, Pfarrer 1031. 
Waldmann, Joh Bapt., Forſt⸗Officiant 1013. 
Wald vogel, Johann gıo. er 
v. Balldbrunn, Wilh., Freyh., Hauptm. Logs 
— J——— en * 
altenberg, Frau; Joſeph 1035. 
v. Walter, Johann Baptiſt 1033. 
Walter, Fiſcher 910. 
Walther, Wilhelm, Junker 1080. 
v. Wambold, Friedr. Freyh., Lieutenant gga. 
Bauetsberger, Joſeph, Lieutenaut xı4, 
Wanluger, Georg 3741. - 
Washington, Jacob, Generalmajor u Fld: 
gel: Adjutant 111. A 
afferburg, Earl, Hauptmann 116, 
Watenhorn, Gottfried, lan 560. 
Barenberger, Joſeph, Pfarrer 374. 
Weber, Auguft, Lieutenant ‚64. ' 
Weber, Jacob I 1 BER P 
Weber, Michael, im. Quartlermeiſter 588. 


Weber Weflermaher.: ” 


Weber, Wilbelm, Pfarrer 486. 

Weber, Saͤcklers-Wittwe 44. 

Wedard, Georg, Pfarrer 771. 

Wehner, Dionys,, Pfarrer, 903. 

Wehner, Gohann, Pfarrer 870 : 

Weich, Alois, Pfarrer 2004. 

v. Welchs, Clemens, Freyh., K. Kämmerer 
und Major ı la suite 487. 587. 

Weidard, Gaplan 2029. 

v. Weidenbach, Dr., Chriſtoph 343. 

Weldmann, Johann 2025, 

Meidmann 775 

MWeldner, Juſt. 2092. 

Meigand, Earl Friedrich, Pfarrer 850. 

Weigand, Fofeph 775 

v. Weigand, Joſeph, Major 110. 

Weigel, Georg 1033. 

Weihrauch, Andreas, Canzliſt ır. 

v. Wellmann, Kon. unfer 1080. 

Weinand, Sebaitian 774. , 

v. Weinbach, Wilyelm, Freyh., Major 62. 
— penf. 589. 

Meindl, Anton 369. 

Weinmann, Chriſtoph 1033. 

Welnrich, Earl, Rentbeamter 10, 

v. Weinrich, Nicolaus, Generalmajor 7. 

Weinseifen, Anton, Pfarrer 356. 

Weinzierl, Jacob, Pfarrer 0003. 

Weinzierl, Xav., geiitl. Rath 652. 

Meiß, Jacob, Unterlieutenant 1024. 

Weiß, Joh. Evangelift, Pfarrer go. 

Weiß, Zofepb, Hauptmann 587. . 

Meißbrod, Dr., F., Medic.Rath 977. 682. 

Weißhaupt, Ernft, Hauptmann 1079. 

v. Weigenbbd, Joh., Hauptm, Ir et. 1078. 

Melert, Johann, Pfarrer 1141. 

v. Welden, Earl, Freyh., Rittmeifter 587- 

Welker, Georg, zu Laugquaid 7. 

Wendler, Martin 1144. 

v. Werndle, Ehriftoph, Freph., Oberſtlieut. 


1024. 

Werndle, Marcus, Ober⸗-Auditor 62. 

Werner, Anton, Batail.»Quartiermeifter 59. 

Merner, Ignaz 2014. 

Werner, Pfarrerzu Zell, R. Genehmigung u. 
Zufriedenheitd: Bezeugung, über mehrere milde 
Gaben von demfelben 1007. 

Werther, Friedrich, Oberlieutenant 1079. 

v.BWeftenrieder, Lorenz, geh. geiftl, Rath zagg. 

Weftermaier, Joſeph 1035, 


Weftner — Wittmann. 


MWeftner, Alois, Junker 1ogr. 

Wich, Georg 2025. 

v. Widder, Johann Nep., KreissForfi«:Eons 
trolleur 2009. 

Widmann, Earl 1034. 

v. Widmann, Carl, Freyh., Major 2078. 

v. Widumann, Thaddäus, Freyh., Polſzey⸗ 
Commiſſaͤr 361. 

Wiedemann, Anton, Riemermeiſter 

Wiedemann, Jacob, Militär» Appellariond: 
gerichts s Affeffor 61. 

Wieland, Auton, Pfarrer 1010. 

MWieninger, Brauer 368. 

MWiefer, Georg 1144. 

Wigand, Georg, Reg.:Quartiermeifter 109. 

iger, Heinrich, Pfarrer 486. 

Wild, Gajetan, Kramer 127. 

v. Wildeifen, J. Friedr., Sprachlehrer zogg. 

Wilder, Earl, Unterlieutenant 1080. 

Wilhelm, Alois, Deftillateur 843. 

Wilhelm, Hallanıtö + Controlleur 134. 

Bill, Benuo — Auguſt, Advokat 135. 

v. Will, Ernſt, Stadtgerichts⸗-Aſſeſſor 1099. 

Will, Dr., Landgerichts-Advokat u. Stifs 
tungs » Anwalt 101. 129. 

v. Willinger, Carl Auguſt, Ritter 343. 

Wimmer, Anton, LandgerichtösAffeffor 488. 

Wineberger, Low., Kreid: Forft:Eontroll.2009, 

Winkler, Jacob, Landgerichts Actuar 1397. 

Winkler, Paul, Kreids und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor 12. 

Winneberger, Ehriftien, Oberlieut. 1077. 

Minreder, Johann Michael 1029. 

Winter, Adam, charakt. Hauptmann 62. 

Winter, Ad, penf. Ober: Kriegs:Commiff.1026. 

Winter, Wolfgang 369. 

Wintermeyer, Blaſius, Landrichter 904. 

Minther, Carl, Hauptmann 113. 

Wintrih, Joſeph, Pfarrer sır. 

Wintrich, Zaver, Landrichter g6. 

Winzheimer, Joſeph, Deftillateur 843. 

Wirfhing, Wilhelm 100. 

Wirth, Jacob 127. 

Wirth, Nathanael, Pfarrer hos. 

Wirthmann, Chr., Rentbeamter 1296. 

Wiß, David, Aſſeſſor 513. 

Wismaler, Anton, Wirth 128. 

Wittmann, Eugen, Regierung» Affeffor 655. 

Wittmann, Georg, Pfarrer 10m. 

Wirtmann, Marimus, Pfarrer 560. 
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Wolf Zanfl. 


Molf, Ehriftian, Pfarrer 560. 

Wolf, Conrad 1144. 

Wolf, Kran Seraph , Pfarrer 917. 

Wolf, Georg Franz, Beneficiat 87. 

Wödlfle, Johann, Pfarrer 651. 

Woltl, Joachim 912. 

Bolstrum, Beyjoll-Beamter 904, 

Wörnhdr, Anton, Pfarrer 576. 

MWucerer, Ehr., Rentbeamter 1296. 

Wuffka, Ihaddäus, Oberlieutenant 1079. 

Bufla, Benno 990. 

v. Bulfen, Freyh. Appellationsger.⸗Rath 561. 

Wunder, Beyzolls Beamter Born. 

Wunder, Gottlieb, Rechnungs, Revifor 653. 

Wunder 649 

ünſch, Philipp 1285. 

Waͤrflein 765. 

Wirth, Wilheim 2022. 

v. Würzburg, Freyh., die Errichtung bed 
Samilien » Fideicommiffes betr. 598 — 607. 

Wurzer, Anton, Landgerichtd : Affeffor 513. 

Wiüftendor N er, Wilh., Beyzoll:Beamter 681. 

Wiftenddrfer, Georg 2027. 

Wuzer, Gottlieb 2027. 9028. 


X. 
v. Xylander, Anton, Hauptmann 1022. 


v. Xylandet, Mar., Lieutenant 114. 
* Xylander, Joſeph, Oberlieutenaut 579. 


D. 


v. Dfenburg, Alexander, Fuͤrſt, Lieutenant 
a la suite 60, 

v. Vſenburg, Mlerander, Fuͤrſt, Unterlieutes 
nant 109. 58I. j 
v. Dfenburg, Georg Muguft, Graf, Ritt⸗ 

meifter 60. 
v. Dfenburg, Georg, Graf, Hauptmann 1077. 


3. 


Zach er, Urban, Beneficiat 376. 
v. Zandt, Leopold, Erenh., Oberftlieut. 112. 
‚ Bangmeilter, Conrad 16. 

anfl, Georg, Landgerichtd: Affeffor 409. 


Zapfenrieder — Zwierlein. 


Zapfenrieder, Joſeph gır. 

3aubfer, Korbinian, Pfarrer 560. 

Zech, Anton , Oberlieutenaut 114. 

Zeininger, Joſeph, Lieutenant 63. 

Zeininger, Galzfertiger 24. 

—— Jacob, Pfarrer 50. 
eller, Carl 2023. 
ellershuber, J. Nep., Benzoll:Beamter 83. 
enetti, Unten, Handeldömann 648. 4 

Zeuker, Ludwig, Oberlieutenant 62. 

v. Zeutner, Jacob, Generalmajor sat. 

Zerhoch, oh. Evangeliſt, Profeſſor 59. 

Zett, Alois, Pfarrer 82. 

Zettler, Stephan 553. 1133. 

Zick, Urban, Pfarrer 1189. 

Ziegelmayer, Joh. Nep., Pfarrer 357. 

Ziegler, Michael, Hauptmann 68 . 

Ziegler, Vincenz 2006. 

Zleglmaier, Zahlmeifter 1013. 

Ziehl, Siegmund, Affeffor 513. 
iller, Dr., Andreas, Landgerichtö:Nctuar 56T. 
immermann, Joſeph, Junker 1095. 
inf, Dr., Eduard, Kreis: u. Stabtgerichtds 
Aſſeſſor 12. 

Zink, Eafpar 775. 

Zinfgraf, Nicolaus, penf. Hauptmann 1026. 
inn, Fohann Chriftian, Pfarrer 786. 
insmeifter, Adam, Regiments⸗Arzt 1023. 

3insmeifter, Dr., Thom., Bataill.: Arzt 583. 

Zirkel, Johann, Pfarrer 2004. “ 

3igmann, Joſeph, Major 584. 1082. 

30bel, Chriſtoph, von Gollhofen 100, 

Z3dller, Peter Joſeph, Stipendiat gos. 

Zdller, Phil, Friedensgerichtd:Schreiber 729. 

3bller, Wilhelm, Zunfer 1023, — Unter⸗ 
lieutenant 1080. 

v. Zoller, Friedrich, Freyh., Junker 1081. 

Zoller, Ludwig, Beneficiat 358. 

Be Felix, Brauer 99. 
urnieden, Franz, Sberfifientenant 83. 

». Zunlen von Nyevelt, Alexander, Frenb. 
K. Kämmerer 808. 


v. Zwack, Friedrih, Lieutenant 63. 

Zwerger, Anton, Sekretär 610. 

v. 43 eybrüden, Chriſtian, Freyh., Generals 
ajor u, Fluͤgel⸗Adjutant 111. 

Zwierlein, Ludwig 1034. 











Abeiſclag, Gemeinde 909. 
Adelshofen, Pfarrey-Erledigung 541. 
Adertshauſen, Pfarrey-Beſetzung 340. 

A Eier tern, Pfarrey » Befegung BO. 

Affing, Pfarrey = Befegung 592. 

Agawang, Pfarrey s Befegung 726. 

A olming, Pfarreys Erledigung 554. — Ber 
fegung 787. 

Aigen, Pfarren = Befegung 916. 

Aifch, Gemeinde 565. 

NAitrang, Pfarren = Befehung 788. 

Alams, Pfarrey = Befegung 502. 787. 066. 

Alershaufen, Pfarrey = Befegung 1142. 

Alfeld, Pfarrep » Erledigung 1287. 

Allershaufen, Pfarreys —* 485. 

Almannshofen, Pfarrey » Befegung 81. 

Alfenborn, Pfarrey: Erledigung 847. — Ber 
fegung 12953. 

Altdorf, Pfarren: — 5* 651. 727. 806. 
2003. — Die Ueberweifung von Grundftüden 
zu diefem Landgericht 672. 

Altenftadt, Pfarrey » Befehung 503. 

Altendtting, Verleihung der Früh s Prebdir 
gerd - Stelle 356. 

Altentrudingen, Pfarrey s Befegung 375. 

Althegnenbe 18, Pfarrey = Erledigung 129. 
— Beſetzung 568. 

Altleiningen, Pfarrey-Erledigung 557. — 
Befegung 1140, 

Alt: und Reuſtadt, PfarreyErledigung 35%. 
— Befeung 786. 


Altbtting, Frühprebigeräftelle:Erlebigung 19. 
Ammerndorf, Pfarren: Erledigung 1135. 
Anger, Pfarrey: Vefegung 559. 

Anhaufen, Pfarreys Erledigung 372. — Bes 
fegung 22: 

Annweiler Pfarren sBefegung 652. 

Anried, Pfarren « Befegung 1050. 

Ansbach, die Einberufung der proteftantifchen 
Pfarramts Candidaten zu der dafelbft zu hal: 
tenben diesjährigen Anftellungs = Prüfung ber 
ee 3355. — bie dortigen Dred)slermel: 

er 646. ‚ 

Apfeldorf, Pfarreys Erledigung 45, — Bes 
fegung 500. 650. 8 

Appersborf, Pfarrey » Erledigung 1182. 

Argeth, Pfarrey = Befebung 788. 

Aſch a fenburg. Allerhochſte Beſtimmumgen 
in Hinſicht der Claſſen und Curſe an der 
ForitsLehranftalt, welche mit dem Studien: 
Jahre 1853 anfangend in Wirkfamfeit getres 
ten find 13 — 15. 

er Schulfond 807. 

Aſchaffenburg, Vorlefungen an der Königl, 
Forſtlehr⸗Anſtait pro 183$ 863. 

Aſcholting, Pfarrey-Befegung 511. 

Aſt, Pfarren » Erledigung 591. 1011. 

Au, Recurs:Gegenftand ‚betreffend 1228, 

Auernheim, Pfarreys Erledigung 649. 

Auffenau, Pfarrey : Befegung 35. 

Augsburg, Recurd:Gegenftand der dortigen 
Kaffeefchenfen und Weinwirthe . — Bes 
fegung der Stadtpfarrey St. Georg 9. — 
Bte Ganonicus » Stelle s Ernennung 83. 
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Yugsburg — Brädenam. 


Augsburg, Diakonats-Beſetzung 771. — 
Erledigung der Stadtpfarrey zu St. Maris 
milian 805. — Gemeindewahlen s Bejtätie 
gung 119%. — Stadtpfarrep-Befegung 1231. 

Aura, Pfarren » Befekung 72. 

Yuried, Pfarren = Erledigung 46. 

Außenzell, Pfarrey » Befegung 187. 

Anng, Pfarrey » Befegung 772, 


B. 


Bachern, Pfarrey-⸗Beſetzung 508. 

Baierdilling, Pfarrey-Erledigung 130. 

Baireuth, PfarreysErledigung 567. — Be: 
ftätigung ber ordentlichen Erfagwahlen der 
Gemeindejtellen der Stadt 1082. 


Balderfhwang, Pfarrey > Bejegung 592. 
187. 902. 2003. ' 

Bamberg, Fruͤhmeßſtiftung zn U. 2. Fr. 82. 
— Belegung bes Beneficiums am Cuneguns 
den Altar zu U. 2. F. 871. — Magiftrats: 
wahlen  Beitätigung 1144. , 


Banır, Pfarrey » Befegung 066. 

Baierdillng, Pfarrey-Beſetzung 870. 

Baprisried, Pfarrey-Beſetzung 9. 

Belzheim, Pfarrey-Erledigung 899. — Be: 
ſetzung 1120. 


Beningen, Pfarrey⸗Erledigung 540. — Be: 
ſetzung 1010. 
erg, Diakonat⸗Beſetzung 35. — Pfarrey⸗Er⸗ 
ledigung 338. — Beſetzung 560, 
Bergheim, Gemeinde 646. — Pfarrey Er: 
ledigung 913. — Belegung 1189. 
Bettbrunn, Pfarrey-Beſetzung 350. 
Betwar, Pfarrey-Befegung 650. 
Beutelsbah, Pfarrep: Erledigung 779. — 
Beſetzung 1030. 
Billigheim, Pfarrey: Erledigung 1292. 
Biuzwang, Pfarren + Befegung 510. 
Birnbac, PfarrepErledigung 1417. 
Bollſtadt, Pfarrey-Befegung 1032. 
Bbfenreute, Pfarrey-Befegung 1050, 
Vosweiler, PfarreysErledigung 1138. 
Brand, Pfarrey-Befegung 35. 
Breitenbrun, Pfarrey: Erledigung 555. — 
Befegung 485. 
Brüfenau, Pfarrey-Beſetzung 72, 485. 


Buchbach — Ehsheim, 


Buch bach, Pfarrey-Befegung 82. 
Buchbrunn, Pfarreys Erledigung 374, 
Bilchelberg, Pfarrey » Erledigung 1099. 
Buͤchenba 4 ‚ Pfarren: Erledigung 769. 
Burkardroth, PfarreysBejegung 728. 
Bühl, Pfarrey » Befetung 593. 
Burgan, Pfarren s Erledigung 351. 
Burgbanfen, RecurdsGegenftand betreffend 
1132. 


Burgftadt, Pfarrey-Befegung 728. 

Burgwahlbach, Pfarrey:Beft 8 486. 

Burgwindheim, Pfarrey »Befegung 72, — 
Erledigung 11385. 


Burk, Pfarrey »Befegung 302. 849. 


E. 


Candel, Pfarrey « Erledigung 49. — Befe: 
un . 
€ . l ei ad, Stadt: PfarreysErledigung 1009. 


D. 


Dalking, Pfatrey⸗Beſetzung 1293. 

Dannſtadt, Pfarrey-Erledigung 874. 
Deimbaufen, Pfarrey-Beſetzung 508. 
Denfendorf, Parey» Bejegung 727. 
Dietkirchen, Pfarrey-Beſetzuͤng 1101. 


—Dinningen, Pfarrey⸗Erledigung 1098. 


Ditterswind, Pfarrey-Befetzung 850. 

Dittloförode, Pfarrey-Befegung 917. 

Dounerödorf, Pfarrey-Bejegung 917. 

Ddpshofen, Pfarrey-Erledigung 22. — Be: 
fegung 786. 

Dbdrnthal, 877. 

Duͤrkheim, Pfarrey Erledigung M 

Dirrenrierh, Gutsherrfchaft im Untermain: 
Freife 127. 


E. 


Ebenhauſen, Pfarrey⸗Erledigung 1187. 

Ebermannftade, Beneficium- Verleihung 
728. 

Eberöberg, Pfarrev:Befeßung 23. 132. 

Ech s heim, PfarreysBefekung 9. 509. 


Edelshaufen — Eutenhaufem 


Edelshauſen, Pfarrey⸗Beſetzung 651; 
Edling, Erpoſitur-Erledigung 17. 
Eggenfelden, Pfarreys Erledigung 67. — 
efegung 576. — Leuterationsgefuch der Tiſch⸗ 
ler gegen die Zimmerleute 99. 

Eg ols bach, Pfarrey:Befegung 357. 

Egling, Beneficium-Verleihung 557. 

Ehingen, Pfarreps Erledigung 25. — Des 
fegung 72. 

Eichitädt, Neun Uhr Meß » Benefliium 52. — 
Aufldfung der bisherigen Staats s Schulden» 
Tilgungs⸗ Specials Kaffe dafelbft betreffend 
116 — 117. — Beneficium-Berleihung zu St. 
Joſeyh 1335. — Aufruf an ſaͤmmtliche Ritters 
lebens Dafahen des fälularifirten Hochitiftes 
Eichftädt zur Necognoseirung des Hauptfals 
les betreffend 462. — . Beneficium : Verleis 
bung 728. 

Eismannsberg, Pfarrey:-Befegung 568. 

Ellersftadt, Pfarrey-Befehung 80. 

Emering, Pfarreys Erledigung 912. — Ber 
fegung 1141. 

Emersader, Beneficien= Berleifung 512. — 
Pfarren » Befegung 512. 

Emfing, VPfarreys Befeung 50. 

Endorf, Pfarrens Erledigung 604. — Beſe⸗ 
ung 2003. 

Erbendorf, Beneftciums Verleihung 486. 

Ergeröheim, Pfarreyz Befegung 486. 670. 

Erfertshbaufen, Pfarrey- Belegung 357. 

Erlangen, Berzeihniß der Vorlefungen auf 
der k. Univerfität dafelbft für das Sommers 
halbjahr 1824. 401 — 408. — Beſtaͤti gung 
der Prorectorwahl auf-der k. Univerfität 480. 
— Verzeichniß der Vorleſung an der k. Univers 
firdt fir dad Winterhalbjahr 1844. 889— 899. 
— k. Betätigung der Erſatz⸗ Wahlen für Ger 
meinde⸗ Stellen 1297. 2 

Erlenbad), Pfarrey » Befegung 650. 

Eſchbach, Pfarrey: Befezung 503. 1031. 

Eſcherndorf, Pfarren: Befegung 511. 

Eßlarn, PfarreysErledigung 20. — Befes 
kung 355. 

Esthal, Pfarren: Erledigung 2000. 

Ettenbeuern, Beneficium Erledigung 1230. 

Eurasburg, Beneficium: Verleihung 356. 

Eutenhauſen, Pfarrey: Erledigung 68. — 
Befegung 720. 906. 


Sardant — Onogheim. 
F. 


Farchant, Schulbeneficiums-Erledigung 1063. 


Feilbingert, Pfarrey-Beſetzung 966. 


Feldkirchen, Pfarrey-Beſehzung 22. 

Feucht, Pfarrey-Beſetzung 36. 

Flintsbach, Pfarrey-Erledigung 388. — 
Beſetzung 726. 


Floß, Pfarrey-Erledigung 484. — Beſetzung 
780. 


Srauenftetten, Pfarren: Befeung 510. 

Sreinhaufen, Pfarrey: Befegung 81. 

Sr einsheim, Pfarrey= Erledigung 567. 1292. 
reifing, Befegung ber Pfarrey St. Georgen 
789. 


Sriefenried, Pfarrey: Befehung 502.- 

Frontenhauſen, Pfarreys Erledigung 722. 
— Befegung 965. 

Fürnried, Pfarreys Erledigung 22. — Ber 
etzung 567. 

Fürth, K. Beftätigung der Erfat : Wahlen für 
die Gemeinde: Stellen dafelbft 2012. 

—  Beneficiums Befegung 1032. 


©, 


Gamelsdorf, Pfarrey » Erledigung 350. 
Gammersbdorf, Pfarren: Befegung 542. 
Ganader, Beneficiumz: Erledigung 485. — 
Verleihung 726. 
Gangkofen, Pfarrey:Erlebigung 1181. 
Garmifch, Beneficiums Verleihung 358. 
Gaftenfelden, Pfarren: Befegung 1012. 
Gebenbah, Pfarren: Erledigung 1286. 
Gebfattel, Pfarrey: Vefegung 51. 
Genderfingen, Pfarrey: Erledigung 8. — 
Befegung 391. 
Gerbad, Pfarrey- Erledigung 1290. 
Germersheim, Dekanat: Belegung 560. 
Geroltshauſen, Pfarrey-Erledigung 723. 
— Beſetzung 806. 871, 
Geßlau, Pfarrey-Beſetzung 510. 
Geſtratz, Pfarren: Erledigung 767. 
Gleiſſenberg, Pfarrey = Befezung 358. 
Gleisweiler, Pfarren » Erledigung 1290. 
Gleufen, Pfarreys Befehung 35. 568. 
Gnogheim, Pfarren: Befegung 357, 


‘ 


Goͤcklingen — Halsbach. 


Goͤcklingen, Pfarrey-Erledigung 1290. — 
Beſetzung 2005. 

Gollach oſt heim, Pfarrey⸗Erledigung 1029. 

Göllheim, Pfarrey-Beſetzung 1293. 

Gottfrieding, Pfarrey» Erledigung 46. — 
Befegung 54. 

Grabenftadt, Pfarrey » Erledigung 722. — 
Befegung 1119. 

Grafenwdhr, Pfarren » Erledigung 1287. 

Grafling, Pfarren » Belegung 342. 

Grainet, Pfarrey: Belegung 788. 

Gtaiz:Sambad, Pfarrey » Befegung 1051. 

Greimertshaufen, Pfarrey = Erledigung 
766 — Belegung 966. 

Greifelbadh, Pfarren » Befehung 9. 

Großbodenheim, Pfarrey: Erledigung 725. 
1158. 

Großenhatladh, Pfarrey= Erledigung 913. 

Großfifhlingen, Pfarrey » Erledigung 
1291. 

Groß: und Kleingefheid, 1028. 

Großfingenmood, Pfarrey Erledigung 482. 
— Beſetzung 670. 

Großmehring, Gemeinde 44. 

Großmdhring, Pfarreys Befegung 340% 

Großzdbern, Pfarrey« Erledigung 962. 

Griünftadt, Stadtpfarrey » Befegung 131. 

Gundelsdorf, Pfarren » Vefegung 80. 

Guntramsried, Pfarren: Belegung 80. 

Günzburg. Magiftrat, wegen Meides Cons 
ceſſions⸗ Geld 44, — Beneficiums Erledis 
gung 1186. 

Günzelfofen, Pfarrey » Erledigung 483. 
— Befeßung 787. 

Gunzendorf, Pfarreys Befegung 72. 800. 


H. 


Haag, Pfarrey-Beſetzung 35. 

a * rötirhen, Pfarrey » Befegung 9. 
$ abkirchen, Pfarrey: Erledigung 1288. 

afenlohr, Pfarrey » Befegung 487. 

Hagenbach, Pfarren : Erledigung 1009. 
® agenheim, Pfarrey-Beſetzung 1203. 
Hagemhill, Pfarrey: Befegung 916. 786. 
Hals bach, Pfarren » Befegung 541. 


4“ 


Handzell — Huttenmwang. 


% udzell, Pfarren » Befeßung 807. 
artbanfen, Pfarren » Erledigung 55. — 
Befegung 391. . 
aslad, Pfarreys Befegung 1012. 
adberg, Pfarren » Erledigung 350 — Ber 
feßung 1293. 

Haſelbach, Pfarrey » Befegung 390. 

2: uenftein, Pfarren» Erledigung 1140. 
aupeltshofen, Beneficium » MVerleihung 
1011. 

Hehendorf, Pfarren » Befegung 806. 1140. A 

33 elsdorf, Pfarreys Erledigung 1137. 
eilbrunn, ——— organifirten Klo⸗ 
ſter⸗Pfarrey 336. — Beſetzung 560. 651. 

Heinersreuth, Vereinigung des Herrſchafts— 
gerichts mit dem Landgerichte Stadtſteinach 56. 


Heinsberg, Pfarren —* 133. 

Hellengerft, Pfarrey-Beſetzung 341. 850. 

— Iteröberg, Pfarrey-Erledigüng 2001. 

Herbſtaͤdt, Pfarren: Befeung 72. 486. 771. 

Hermersberg, Pfarrey s Erledigung 783. 
— Befeßung 1140. 

Hersbrud, Rentamt, Bereinigung des Steus 
erdiftrietes Ruͤckersdorf 069. 

Herrhbeimweiher, Plarrey s Erledigung 
1008. 

Herrheim, Pfarrey-Beſetzung 51. 


euberg, Pfarreys Befegung 1141. 
irtlbach, Pfarrey « Erledigung 67. — Ber 
fegung 805. 

8: hofen, Pfarrey » Befegung 52. 


. 8: heim, Pfarren s Erledigung 359. 1138. 


ohbenaltheim, Pfarrey- Bejegung 592. 
ohenreichen, 647. 

Hohenfhäftlarn, 553. 

8 ohenſtadi, Pfarrey s Erledigung 1286. 
ollenbah, Pfarreys Erledigung 609. — 
Belegung 906. 

Hdllerich, Pfarren s Befegung 133. 
Höllsbruun, Pfarrey: Erledigung 335. — 
Befegung 568. ı 

8 ollitadt, Pfarrey-Beſetzung 1231. 
olzbaufen, Pfarrey = Befegung 50. 

Holzkirchen, Bejegung des Euratbenefteiums 
&t. Barbara 871. 
onfolgen, Pfarren: VBefegung 976. 
opfen, Pfarren: Befegung 391. 567. 
uttenwang, Pfarrey» Befeßung 512. 


—— 2 —— ad 


Jachenau — Konradshofen. 


J. 


Jache nau, Pfarrey⸗Erledigung 1133. 
Settingen, Pfarrey-Beſetzung 357. 
Kebendorf, Pfarrey + Befekung 50. 
Flbisheim, Pfarreys Erledigung 389. — 
Beſetzung 786. 
Slldorf, Pfarrey » Erledigung 1871. 
$mmelftetten, Pfarrey » Befegung 1232. 
$möweiler, Pfarren » Erledigung 559. 1289. 
Ingenheim, Pfarrey » Erledigung 1137. 
Sn 5 Iftadt, Verleihung der Predigeröftelle 
500. — Pfarrey: Befegung 915. 
Jochsbe „Pfarrey-Beſetzung 9. 
Johannskirchen, Gemeinde 369. 
Irſchenhauſen, 5553. 
Fſarkreis, Umlagen fuͤr Straſſenbauten im 
Jahre 185% betreffend 395 — 400. 


8. 


Kammm ünfter, Gemeinde, wegen Salzs 
handel⸗ Recht 99 

Kaufbeuern, Stadtpfarrey-Erl edigung 846. 
— die Tafernwirthe daſſelbſt betreffend 371. 

Kellmänz, Pfarreys Bejegung 850. 

Kempten, die Drechsler betreffend 367. 308. 
— Stipendien Verleihung aus dem Fonde 
dafelbft 1106. 

Kiklingen, Pfarrey-Beſetzung 726. 

Kimratöbofen, im Oberbonayfreife, Pfars 
rey: Erledigung 117 — 118. — Beſetzung 771. 

Kirhberg, Pfarrey: Erledigung 19. — Bes 


fegung 509. 
Kirhdorf, Pfarre Bei wa 10. 
Kirhenlamig, Pfarreys Erledigung 354. — 


Beſetzung 1010. 
Kirhheimbolanden, Pfarrey-Befegung 51. 
Kirhlauter, Pfarrey-Beſetzung 1191, 
Kirhmohr, Pfarren : Befegung 79. 
Klaufen, Pfarre : Befegung 905. 
Kleinlangheim, Pfarrey : Befegung 391. 
Kleinfaffen, PfarreysVefegung 1141. 
Klenau, Pfarrey-Beſetzung 849. 
Klingenmänfter, Pfarrey-Erledigung 1137. 
Kdgling, Pfarrey » Befegung 50. 
Koͤnigsſtein, Pfarren s Befegung 785. 1031. 
Konradshofen, Pfarreys Erledigung 355. 

— Befegung 1030. 


Köftlarn — Lobſing. 


Kdftlarn, Pfarrey-Beſetzung 1031. 


Kothgeißering, Beneficium-Beſetzung 787. 
Kranzed, Gemeinde 909. u 
Kreuztbal, Pfarrey-Beſetzung 651. 
Kulmain, Pfarrey: Erledigung 0900. 
Kulmbach, Pfarrey:Vefeßung 80. 
Kugenhaufen, Pfarrey:Erledigung 608. — 
Befegung 916. 


R 


gaaber, Pfarreys Erledigung 804. 

Labach, Pfarrey:Erledigung 1288. 

Laber, Pfarrey:VBefeßung 1190. 

Laden, Pfarren » ar 10. 

Laimering, Pfarrey-Beſetzuug 9. 

Lamböborn, im Rheinkreife, PfarrensErles 
bigung 118 — 119. — Beſetzung 577. 

Landshut, Belegung der Predigers » Stelle 
652. — Beneficium Verleihung 727. — Bors 
lefung im Winterfemefter 1855 an der Anis 
verfität 851. — K. Beftdrigung der Rectorös 
und Senatoren Wahl an der Univerfirät 1010. 
— Refurds Gegenftand 1028. 


gangenreihen, Pfarren: Befegung 807. 

Langweid, Pfarrey:Erledigung 47. — Bes 
fegung 510. 

Laub, Pfarren: Erledigung 1187. 

Zaubenzedel, Pfarrey Erledigung 1118. 

Lauf, Landgericht, Bereinigung des Steuerdis 
ftrietes Ruͤckersdorf 969. 


Lauingen, Pfarren. Beſetzung 511. 

Laumersheim, Pfarrey: Erledigung 1139. 

Lauterbrunn, PfarreysBefegung 592. 

Lau ' kirchen, Pfarrey:Erledigung 849. 

Reidling, Pfarrey: Erledigung 556. — Beſe⸗ 
Bung 1010. 

St. Leonardi, Beneficium:Erledigung 1096. 
Lichtenau, Erledigung der Euratie an der‘ 
bortigen Strafanftalt 609. — Gemeinde 646. 

— Euratie-Beſetzung 1203. 2003. 
Ließing, Pfarrey: Befegung 10. 
Lindenhardt, Pfarrey:Erledigung 591. — 
Diafonat:Befegung 1189. 
Lippridhaufen, Pfarrey Erledigung 574. 
— Befegung 1293. . 
Lobfing, Pfarrey:Erledigung 79. — Beſe⸗ 
gung 786. 


Loitzenkirchen — Münden, 


Loitzenkirchen, PfarrepsErledigung 725, — 
Befegung 1119. 


Lätter, PfarreysBefehung 48T. 
M. 


Mähring, Pfarrev:Erledigung 847. 
Mailing, Pfarrey:Erledigung 575: — Bes 
ſetzung 726. 
Marhing, Beneficium:Erledigung 484; — 
Beneficium-Berleihung 1204. 
Markfebreit, Pfarren-Befegung 1072. 
Marktl, PfarreysBefegung 1031. 
Marftleutben, Pfarren Beſetzung 510. 
Et. Martin, Pfarrey: Befegung 512. 
Mauren, Pfarren: Befegung 23. 
Mauerftetten, Pfarrey-Beſetzung 500. 
Medenhaufen, Pfarrey-Erledigung 1136, 
Meilenhofen, Pfarren-Befegung 200%, 
Memmingen, Diafonats-Befegung 132, 
Mengersdorf, Pfarren-Befegung 918. 
Mickhauſen, PfarreysBefegung 342. 
Mindelheim, BeneficiumsBerleihung 803. 
— Pfarrey:Befehung 727. 
Minfeld, Pfarrey:Erledigung 2000, 
Mislareuth, Pfarrey: Erledigung 541. — 
Defegung 901. 
Mittelberbah, Pfarrey:Befegung 771. 
Mittelefbenbah, Pfarreys Befegung 
511. 


Mittenwald, Pfarrey: Erledigung 113%. 
Modfhiedel, PfarreysBefegung 577. 771. 
1189. & 
Mönhsberg, Pfarren: Befehung 727. 
Moosbach, Pfarrey:Erledigung 539, — Ber 
fegung 806. 
Möorzheim, Pfarrey:Erledigung 1291. 
Mählhe im, Pfarrey: Befegung 391. 
Muͤnchaurach, Pfarren: Belegung 72. 375. 
Muͤnchberg, Spndiafonar-Erledigung 1137. 


Minden, Högeriihe Benefiium an der St. 
Peters Pfarrfirhe 81. — Gewerbsbeeinträchs 
tigungd = Sade der Struͤmpfwirker und 
Strumpfitrider 100 — Beneficium:Berleis 
bung an der St. Peterd und St, Stephands 
Kirche 370, 


Münden — Nürnberg. 


Minden, Eröffnung bffentlicher Vorleſun⸗ 
en an der mathematifch phofifalifchen Glafs 
e ber Akademie der Wiffenfchaften an der 
mediziniſch praftifchen Lehranftalt 379 — 
388. — Maria Anna Rucdorfer'fches Be: 

. nefteium in der Sr. Peters Kirche 592%. — 
Eifenhändler 370. — die dafigen Koche und 
Menger 552. — Betätigung des Pfarrs 
Predigers 560. — Befegung einer Canonicus⸗ 
Stelle 652. — Beneficium-Berleihung 917. 
— Erledigung der Predigers:Stelle an der 
Metropolitan: Pfarrfirhe zu U. 2. Fr. 1008. 
— Recourtgegenftand 1028. — Magiftratds 
wahlbeftättigung 1145. — Beneficium⸗Ver⸗ 
leihung 1190, 


M. 


Naham, Pfarren Erledigung 576. 

Nafenbeuern, Pfarrey« Erledigung 21. — 
Befegung 681. 

Neuburg, Stadtpfarrey-Erledigung 268. — 
Dbere Stadtpfarrey zu St. Peter deren Bes 
fegung 805. — Gtabtpfarreys Erledigung 
1229. 

Neufahrn, 553. 

Neuhof, Pfarreye Erledigung 79. — Befes 
ung 577. 2 

Neukirchen, Pfarrey: Erledigung 46. — Bes 
feßung 670. 

Neuleiningen, Pfarrey:Befehung 50. 

Neumarkt, VBeneficium:Verleibung 918. 

Niederarnbadh, Hofmarf 718. $ 

Niederbofen, Pfarrey: Euraties Erledigung 
1154, = 

Niedermurach, Pfarrey-Befegung 81. 

Niederroth, Pfarrey:Befegung 80. 

— —— tenbach, Pfarreys⸗Beſetzung 
965. 

Niedertauffirden, Pfarrey-Beſetzung 80. 

Nienfhweiler, Pfarren: Erledigung 1188. 

Nürnbe 18 + heil. Kreuz Prediger: Stelle Bes 
fegung 306. — bie ordentlichen Erfagwahlen 
für die Gemeindeitellen der Stadt 1053. 


Dberammeırgan— Otterberg. 


DD 


Dberammergan, Pfarrep Erledigung 108. 
— Beten 5509. ——— 

Obererl —9— Pfarrey⸗Beſetzung 392 

Oberfinning, — 1205. 

DOberginzburg, Beneficium: 

Feühmeß» Beneftelinm-Erledigung 782. — 

Verleihung 901. — Pfarrey. Erledigung 337. 
— Bejegung 651. 

Dberfndrring, 370. 

DOberluftadt, Pfarren Erledigung 869. 

DObermainfreis, die für ‚die Straffen-Nens 
bauten im Sabre 1855 zu erbebende Ums 
lage betreffend 463. 

Obermarbach, Pfarrey:Erledigung 354. — 
Beſetzung 2002. 

Obermauerbach, Pfarrey-Befegung 50. 

DObermopr, Pfarrey:Erledigung 1289. 

DObernbu 19 + BeneficiumsVerleihung 1142. 

DbernzZell, Marke im Landgerichte Wege 
fcheid — ben Beytrag zum Invalidenfond bes 
treffend 371 — 372, 

Dberefhenbadh, Pfarrey-Erledigung 48. — 
Befegung 510. 

DShberfhneiding, Pfarren-Erledigung 1182. 

Dberfteinbah, Pfarreys Erledigung 1188, 
— Befeßung 018. > 3 

Ober⸗ und Unters Sulszbah, Gemeinde 


764. 

Oberſuͤßbach, PfarreysErledigung 865. — 
Beſetzung 2003. 

Oberthi ng au, Pfarrey-Befegung 651. 850, 

Oberwinkling, Pfarren : Erledigung 913, 
— Befegung. 1141. 

Dedfeld, Pfarreys Belegung 391. 

DOfterfhwang, Pfarrev:Erledigung 666. — 
Beſetzung 576. 786. 902. 

Dllarzried, Pfarren: Befebung 1189. 

Dppau, Pfarrey:Erledigung 70. — Beſetzung 
* 


85. 
Ormesheim, Pfarr-Beneficium⸗-Erledigung 
1288 2 


DOrnbau, im Mezatlreis 1029. 

Dfterbud, — 542. 

Dfterhofen, Pfarrey-Beleung 81. 3 

Dftermäncen, Pfarrey-Beſehung 132. 300% 

Dtterberg, Pfarrey⸗Beſetzung 391. — Erles 
digung 1098, : 


erleihung 37% 


Drtetfing — Pürgen. 


Dtterfing, Pfarrey Erledigung 802. — Bes 
fegung 1140, 

Dtteritadt, Pfarren Bejegung: 132, 

Ottmarshauſen, Pfarren Befegung 542% 


P. 


Paar, Pfarrey⸗Beſetzung 670. 786. 

gs. penberg, PfarreysBefegung 52. 
appenheim, die dortigen Spezerenhändler 

» betreffend 370. 

Pars, Ei 23. 

Partenfirben, Pfarrey: Erledigung 846. 

— Befeung des Jochner'ſchen Beneficiums 


789. 
Pafenbah, Eurat:BeneficiumsBefegung 806. 
Palfau, Mahlenbeftätigung des eriten Bürs 
germeifterd 15. — Vikarsſtelle-Beſetzung 561. 
— 8. Beltätigung der Erfag: Wahlen fir 
GemeindesStellen 1297. 
Paunzhauſen, Pfarrey-VBeſetzung 486. 
Perlach, Pfarrey⸗Beſetzung 2005. 
Pfahlenheim, Pfarrey:Befegung 1203. 
Pfarrkirchen, Pfarrey-Beſetzung 375. 
Pfeffingen, Pfarrey-Erledigung 1292. 
Pfelling, Pfarrey-Beſetzuug 1231 
Pfreimd, StadtpfarreysBejegung” 341. 
Piefenfam, BeneficiumsBerleihung 670. 
Pipinsried, Pfarrey:Erledigung 45. — Bes 
ſetzung 486. 
Pirmafens, PfarreyErledigung 508. : 
Ploöberg, Pfarrey-Erfedigung 339. — Ber 
fegung 542. 
Pommelöbrunn, Pfarreys Erledigung 508. 
— Befeung 1189. ” 
Pondorf, Pfarren: Erledigung 725. — Bes 
feBung 871. 4 
Poppenrorh, Pfarren-Befegung 1141. 
Poͤrnbach, Pfarren Befegung 375. . 
Poͤtt mes, Pfarrey⸗Beſetzung 341. 
Preying, Pfarrey⸗Beſetzung 1058. 
Prichſenſtadt, Pfarrey-Beſetzung yP. 
Pridriching, Beneficium-Verlelhung 355; 
— Beſetzung 374. — 
Prieſendor ß, Pfarrey⸗Verleihumng 20085. 
Puͤchersreuth, Pfarren:Erledigung 559. — 
Beſetzung 642. ER , 
Pürgen, Pfarren: Erledigung 590. — Beſe⸗ 
gung 871. 1205. 4 : ur 
5 


Ramersdorf — Rottenbauer, 


NR. 


Ramersborf, Beneficium- Verleihung 2005. 

Ramsau, P ——— 1179. 

Ramsdorf, Benefiium-Verleihung 788. 

Rappershaufen, Pfarrey-Befegung 10. 

Regen, Pfarrey: Erledigung 731. — Bes 
fegung 1072. 

Regensburg, Recurs:Gegenftand des Schneie 
berhandwerfs 6. — Gewerböbeeinträchtigung 
der Seiler 100. — der Handelsftand offener 
Gewerbe dafelbft betreffend 367. — die Rex 
eursfache der dortigen Pofamentirer und Knopfs 
macher gegen die Drechsler 369, — Bes 
fegung der untern Pfarrey 510. — Ber 
fegung des Eondiafonats der obern Pfarrey 
510. — Beftätigung der Wahl eined Mas 

iftratsrathes 921. — Magiftratöwahlen-Bes 
atigung 114% 

Reihertshbeim, Pfa rreps rlebigung 845. 
— Befegung 1120. 

Reichertshöfen, Pfarrey:Beiekung 50. 

Reipoltskirchen, PfarreysBefegung 965. 

St. Remigiiberg, Pfarrey: Erledigung 1289. 

Repperndorf, Pfarrey s Erledigung 374. 

Reuth, Gemeinde im SLandgerichte Forch⸗ 
beim 127. 

Reutti, Pfarrey:Befekung 1012. 

Rezatkreis, Umlagen fir Straßenbauten im 
Sahre 193% betreffend 365 — 3060. — Gtis 
pendium⸗ Verleihung 1120 — 1128. 

Rheinkreis, Abſchied für dem Landrath 
über die Verhandlungen vom 15, bis 22/ten 
Juny 1824, 1043. — die Meggeldbegünftis 
gung für den Verkehr des Rheinfreifes mit 
den übrigen Kreifen des Königreiches 1027. 

Rhode, Gemeinde 647. — Pfarrey-Erledigung 
724. — Bejeung 2003. 

Niedenburg, Veneficiums Verleihung 1294. 

Rodenhaufen » Pfarrey s Erledigung 785. 
1084. — Befegung 1140. 

Rommelsried, Pfarrey s Erledigung 352. 
— Bejegung 650. * 

Roſenheim, Verleihung des Sirtifchen Bes 
neficiums 357. — Beneficium » Verleihung 


1189. 2004, 
Rottenbauer, CuratiesBefegung 390, 


Rottenburg — Schwindfir hen. 


Rottenburg, PfarrepBefehung 355. 

Ridersdor f Vereinigung mit dem Lands 
gerichte Lauf 969. 

Righeim, Pfarrey » Erledigung 485. 

Ruppertöbud, Pfarrep-Bejegung 1294. 


©. 


Sachſen, Pfarren: Befegung 391: 
Sadfens Hildburghbaufen, Uebereinkunft 
biemit über das Waganten » Weſen. 590 — 


508. 
Sallach, Pfarrey⸗ Erledigung 20. — Ber 
fegung 51. 788. 
Schambach, Pfarreys Erledigung 338. — 
Belegung 777. 
Scheffelding, Pfarrey » Befegung 650. 
Schießen, Pfarren» Bejekung 903. 
Shillingsfürjt, Herrichaftägericht, deſſen 
‚Ueberweifung ans Rentamt Rothenburg 88. 
Schlamersdorf, PfarreysBefegung 917. 
Schlebdorf, Pfarrey » Erledigung 349. — 
Beiegung 500. 
Schleißheim, Euratbenefieium-Befeung 51, 
Sclierfee, Pfarrey s Erledigung 765. — 
ou —* r ‘ — 
matz hauſen, Pfarrey-Erledigung 1285. 
Schnaittach, die Metzgerzunft dafel ⸗ 
— tzgerzunft daſelbſt be 
elding, Pfarrey:Befegung 787. 
Schorndorf, Pfarrey » Erled * 1118. — 
Beſetzung 1293. 
Schornweifad, Gemeinde 371. 
Schottenftein, Pfarrey⸗Befehung 35. 
Schrobenhaufen, Beneficium » Erledigung 
„1008. — Verleihung 1294. — Ueberweifung 
des Thalhofes an dleſes Landgericht 778. 
Schwabmuͤhlhauſen, Pfarrey Beſetzung 23, 
— —— re ⸗ —— 


Shwabfoy en, Pfarren Erledigun ” 

Schwarzach, — — — 
Beſetzung 1251. 

Schwarzach⸗Altfalter, Pfarreps Beſe⸗ 


gung 902. j 
ale Bien Belegung 727. 
ndtirden, . di 
Ba im, arrep « Erledigung 372, 


——86 


Se — Ttrting. 


See, Pfarren» Befegung 356. 

Seebrud, Erledigung der Erpofttur 355. 

Segniz, Pfarrey: Erledigung 1059. 

Seibelsdorf, Pfarrey⸗Erledigung 1050. 

Selb, ehemald Marſchdiſtrikt/ Recursgegens 
ftand der Ortövorftände 7. 

Seligenthal, Beneficien-Verleihung 341. 


zz. 
Stufen, Steuerdiftrict 367. 
Sommerhaufen, 55% 
Sondheim, Pfarreys Bejegung 54. 
Speyer, Belegung der Doms und Gtadts 
Pfarrey 870. 
Spielberg, Benefictum Verleihung 2005. 
EStaadorf, ——— 72. 
Stallwang ‚, Pfarrey Erledigung 558. — 
Beſetzung 726. 
Stam bach, Pfarrey » Vefekung 35. 
Steinbach, Pfarrey⸗Beſetzung 9. 
Steinfeld, Parrey-Beſetzung 350. 559. 
Steph ent ofching, Pfarrey s Erledigung 
965. — Belegung 1141. 
Sternberg, Pfarren = Beſetzung 2004. 
Stettberg, Pfarrey:Befegung 510. 
Stetten, Pfarreys Erledigung 558. i 
Straubing, NRecursgegenftand der dortigen 
Brauer T. 
Sulzdorf, Pfarrey⸗Beſetzung 727. 


T. 


Teffingen, Pfarrey⸗Beſetzung 789. 

Tegerubach, PfarreysBejegung 1231. 

Thalh of, Ueberweifung an das Landgericht 
Echrobenhaufen 778. 

Thalbofen, Pfarrey:Befehung 512. 

Tha — irhdorf, WBeneficium s Erledigung 
1184. 


Thanhauſen, Pfarrey:Erledigung 554. 781. 


Theilenberg, im Rezatfreis, PfarreysErles 


digung 151. — Belegung 511. 
Theinheim, Pfarrey:Bejegung 356. 
Thundenreuth, Pfarrey: Befegung 1072. 
Thundorf, Pfarrey = Befegung 35. 508. 


1189. 

Tiefenbach, Pfarrey s Erledigung 31. — 
Befegung 500. 

Titting, Beneficiums Verleihung 133. 


Fl Wald, 


Tölz, Schuls Beneficien-Verleihung 511. — 
Beneficium Verleihung 1120, 

Trappitadt, PfarreysBefehung 1353. 

Traßlberg, 552. 

Traubing, Pfarrey-Befeßung 200%. 

Trauhgau, Pfarrey-Beſetzung 10. 132, 

Trausnitz, Pfarrey-Beſelzung 341. 

Trulben, Pfarrey⸗Beſetzung 1189. 

Türfheim, PfarreysErledigung 866. — Bes 
fegung 1119. 


U. 


Uhl ſt adt, Pfarrey-Beſetzung 1190. 

ulm Er » Pfarrey: Erledigung 575. — Beſetzung 
1140. 

Unterbernbadh, Pfarren: Befegung 096. 

Unterdieffen, Pfarrey:Befegung 509. 

Unterelerbad, PfareysBefegung 871. 

Untererthal, PfarreysBefegung 872, 

Unterfinning, een 510. 651. 
787. 

Unterbohbenried, Pfarrey:Erledigung 770. 

Unterlaichling, Pfarrey:Erledigung 32. — 
Belegung 340. 

Unterrodach, Pfarrey-Befegung 35. 

Unterfhwarzenberg, Beneficium = Verleiz 
bung 510. 

Unterftall, BeneficiumsErledigung 1230. 

Unterweiffenbrunn, Pfarrey-Befegung 82. 

Urfersheim, Pfarrey:Erledigung 770. 

Utz wingen, Pfarreys Erledigung 591. — 
Befegung. 1010. 


DB 
Venningen, Pfarrey:Erledigung 34. — Bes 


fegung 368. 
Bilslern, PfarreysErledigung 805. — Bes 


ſetzung 1141. 


Folfratsh ofen, Pfarrey s Erledigung 573. 


— Befeßung 916. 
W. 


Waidhaus, Lederfabrik 563. 
Wa Ib, Pfarrey⸗Beſetzung 81. 510. 
5 


Walde — Winden 


Walde, Pfarrey⸗Beſetzung 807. 
a Pfarrey s Erledigung 559. — 
eſetzun 002. 
W aldıh + en Pfarrey: Befegung 786. 
Mallisau, PfarreyeErledigung 1135, 
Waltendorf, PfarreysBefegung 509. 
MWartmannsroth, PfarreyeBejegung 772. 
Wattenheim, PfarreyErledigung 1139. 
Wattenweiler, Pfarrey:Erledigung 555, — 
Beſetzung 902. 
Weiden, Erledigung bed Diakonates und der 
damit verbundenen Subrectorats = Stelle 338 


— 330. 
Weilbach, Gemeinde 009. 
Meiler, Beneficium-Erledigung 1183. . 
Weilheim, Erledigung des heil. Geift:Spis 
tal-Beneficiums 1117. — Beneficium s Vers 
leihung 1010. 
MWeiffensbrog, Pfarrey-Befegung 771. 
Wemding, Pfarrey-Befegung 1205. 
Wertingen, Kaplaney = Beneficium s Erfebis 
"gung 8 — br : Kaplaney s Bejegung 
910. — ee Beſetzung 1119. : 
Weftendorf, Pfarrey-Beſetzung 82. 
Weſtheim, Pfarrey:Erledigung 395. — Bes 
ſetzung 2002. ; 
Wettringen, Pfarren: Befehung 23. 341. 
zen En, Gene u Er 
Weypher, PrarreysErledigung 3 . 
Wien, Reife Sr. Majeftät des Kbnige 
dahin 1115. 
Wies bach, Pfarrey: Erledigung 1289. 
Wilhenreuth, PfarreysErledigung 3359. — 
Beieung 542. 5 
Wilbermsdo fr Diakonat⸗ Beſetzung 670. 
Willprehtszell, Pfarrey-Befetzung 390. 
Winden, Gemeinde Landgerichts Leuter&haus 
fen 128. 


Binnweiter — Zusmarshau fe, 


Winnweiler, PfarrepsErledigung 867. — 
Beſetzung 1293. 

MWirsberg, Pfarrep-Erledigung 724. 

Wilgburg, EuratiesErledigung 1230, 

Wiürtemberg, Uebereinkunft mit diefem Ks 
nigreiche wegen ber ftraftechtlidyen ‚Koften bes 
treffend 121 — 123, 

Wirzburg, Magiftrats:MWahlen-Beftätigung 
1145. — Handels⸗Junung, wegen Gewerbe— 
Beeinträchtigung 100, 961. — Befe der 
Vilarsitelle an ber bijchöflichen Kirche 512, 
— Beitätigung der Bürgermeifterswahl 569, 
— Ernennung des Dechants im bifchöflichen 
Capitel 487. — Eonkurs-Prilfung zur chirur⸗ 
gilcen Affiftenten-Stelle bei dem dortigen Zus 
iushofpitale betreffend 750. — Koͤn. Beitä: 
tigung der Mahl eines Senate-Mitgliedes an 
der Univerjität 1255. — Crledigung der chi⸗ 
rurgifhen AffiftentensStelle im Zulius =: Spi- 
tale dajelbft 1235. — Drdnung der Vorlefuns 

en an. ber Univerfität für, den Winterſeme⸗ 

er 1853 1055 — 1070. — Unfang der Bors 
lefungen an der Univerfität betreffend 1015. 
— Drdnung der Vorlefungen an der Kbn, 
Univerfität — dad Sommer:Semefter 1824. 
46T — 482. — Beſtaͤtigung der Profectorss 
und Senatoren: Wahl an der Kon. Univerfi- 
tät 2011. 

Wuͤſte uſachſen, Pfarrey-Vefegung 728. 


3. 


anfenbanfen, PfarrepsErledigung 18. — 
? Beſetzung 542. 

ebolfing, 369. " 

usmarshbaufen, Benefleium s Verleihung 

509. 650. 








Regifter, 





A. 


N orsten fir den Landrath im Rheinkreiſe 
über feine Verhandlungen vom 15. bis 22. 
Zund 1824. 1045 — 1054. 

Berichtigung irriger Anfäge ber Ausgaben 
für Die Zriedensgerichte, fowie der Summe 
aller Verwaltungs» Ausgaben 1234. 

Adel. Einverleibungen in die Adels « Matrifel, 
dann Mdelds Berleihungen und Erhhhungen, 
87. 342. 543. 361. 394. 410. 430. 570. 
777. 1085 — 10809. 

Advokaten. uſtand der Penſions⸗Anſtalt 
für die Hinterlaſſenen der Advokaten im Jahre 
1837 25 — 2% 

Aerzte. Beſuch der Central-Veterinaͤr⸗Schule 
von Seite der angehenden Aerzte. 29. 


Akademie der Wiſſenſchaften. Erbffuung bfs 
fentlichet DVorlefungen an der mathemarifch« 
hyſikaliſchen Elaſſe der Akademie der Mife 
enf&haften. 382 — 387. Winter sSemeiter 
1845 — 1035 — 1030. 

Anlehen Zehnte Berloofung des verzinslichen 
und unverzinslichen LotteriesAnlehens. 800. 
Refulsar diefer Verloofung 878 — 888. 

AppellationssGericht. Titel und Rang 
der -Subftituten ded General » Profurators 
bei dem AppellationssGerichte für den Rhein: 


freid. 13. 
ArmeesDBefehle. Dom 28. Jänner 182%. 
87 — 065. 
» dom 11. Febr. 1824. 107 — 116, 
* 27. Mah — 579 — 500. 
. n 29. Sept. — 1019 1027. 
” »„ 12. Du — 105 108%. 
Affeluranz (Brands) Hauptrechnung pro 
1855. 125— 127. 137— 390. 


Auffhlag. Erhebung des Malzanffchlages. 
547 — 550 


Ausſchrei begeb uͤhren von Standeserhd⸗ 
hungen und Befdrderungen. 661 —609. 


B. 


Beytraͤge zum Militaͤr-Invaliden Fond, 

66. 101. 129. 371. 681. 

— zum Militärs Stiftungsfonde, 33%. 

Beneficien. ©. Pfarreyen. 

Beſchlagſchmiede. Sommer-Lehrkurs fir 
biefelben an der Eentral = Veterinär: Schule 
in Minden 31. MWinterlehrkurs 801. 


DrandeVerfiherungs-Anftalt. Haupt: 


rechnung für dad Jahr 1833. 125 — 127. 
157 — 350. 
C. 
Contiund Scheine, derſelben Empfangs⸗ 


Betätigung; Anwendung der dießfall⸗ 
figen Verordnung vom 11. July 1817 auf 
alle Militär: Kafles Beamten und Rechnungs⸗ 
Behoͤrden. 66. 


D. 


Dekorationen. Könlgl. Genehmigung zur 
ZTragung fremder Dekorationen, 30. 10%. 
136. 377. 570. 770. 793. 1105. 

DienftedsGehalt der Staatödiener. Eich 
„Staatödiener.* 

Dienftes»Nadhridten. 10 — 13. 3. 
134 — 136. 346. 358 — 301. 370. 392 
— 504. 509. 425. 487. 5612 — 514, 


Diligeneen — Generals Procutator. 


561. 568. 677. 59% 
672. 681. 728 — 730. 
808 —810. 872 — 874. 
918 — 621. 06T — 909. 
1059 — 1011. 1072 — 1074. 1000. 1107 
— j111. 1128 — 1130. 1142. 1191. 1232. 
1295 — 1297. 
Diligencen. Merfendung von Obligationen, 
Urkunden ꝛc. durch die Diligencen. 7. 


E. 


Eich ſtaͤdt. Aufruf an ſaͤmmtliche Ritterlehen⸗ 
Baſallen des fäkularifirten Hochſtifts Eich— 
er zur Mecognoseirung des Hauptfalles. 
402. 

Einguartirungss und VerpflegungssRegus 
lativ für die vaterländifhen Truppen. 379 
— 581. 

Empfangs:Beftdtigumg auf Conti und 
Scheine. : Anwendung der bießfalljigen Ver: 
ordnung vom 11. July 1817 auf alle Mis 
litärz Raffes Beamte und Rechnungs-Behoͤr⸗ 
den. 60. E 


Extra⸗Poſt. S. „Poſtweſen.“ 


orſt-Lehranſtalt zu Aſchaffenburg. Be— 

ſtimmungen hinſichtlich der Claſſen und Kurſe 

an derſelben. 15 — 15. 

Borlefungen. 86%. 

Fideicomiffe. Vertätigungs = Urkunden des 
Freyb. Johann Joſeph Heinrich von Würze 
burg. Fideicommifjes. 598 — 602. 

— des Familiens Fideicommiffes des erblichen 
. Reichsrathes Freyh. von Wuͤrzburg 


— MT. 


545 — 545. 610. 
652 T 658. 


789 — 792. 


— des Frenberen von Pferten zu Nieder: Arır= 
bad), 715 — 722. 


G. 

Gehalt der Staatsdiener. Allerböchite Vers 
ordnung über das Verhaͤltniß des Standes⸗ 
und Dienftes :Gehalted. 411 - 418. 

General:-Procurator. Titel und Rang 
der Eubjtituten deffelben bey dem Appellas 
tions = Gerichte filr dem Rheinkreis. 13. 


Getreid⸗ Preife — Jubelfeyer. 


GetreidsPreife: 
für den Monat Januar S. 427 — 42. 
nn» — Ger, 61— 626 
„nn = Mi „, 685— 698. 
nn. Mil „ Zr 746. 
»n — My „ Bıl— 820. 
nn» — Juny 023 — 95% 
»n — Yıld Ni — 9806. 
„».— Muguft „ 1147 — 1162. 
„nn = Et. „ 1195 — 1210. 
„nn —- Detober „ 1255 — 1250. 
„nn. = N „u 18099 — 131% 
„nn = De „ 1351 1540. 


Gymnaſial-Abſolutorium. Pruͤfungen 
für daſſelbe. 675— 680. 


Haftſcheine. Verlooſung der für die Schul⸗ 
den aus Staatd» und Perſonal-Verhaͤltniſ— 
jen auegeitellten unverzinslichen Haftfcheine 
im Rheinkreiſe. ©. 73. — 3. 

Hebammen. Erbffnung eines Hebammen: 
Rebrkurfes an den drey Hebammen » Schulen 
des Königreiches im Jahre 1824, 123. 


Hof: und Staatshandbud. Debit deſ— 
felben pro 1824. 970. 

Huf- uud Befhlagfhmiede. Sommer: 
Lehrkurs für diefelben an der Eentral: Bere: 


rinaͤr⸗Schule in Minden. ©. 51. Win: 
ters Kehrfurs 801. 
Hppothefen «Anweifungen. Ruͤckzah— 


lung derfelben. 465 — 467. 


Hopothefen. Megulativ für die Taren und 
Stempelgebühren in Hypothekenſachen. 491 


— 491. 
Judigenats-Verleihungen. 3406. 
Invaliden. Beiträge zum Militaͤr⸗Inva⸗ 

liden-Fond. Sich „Milirdr.*  * 
Iſarkreis. Umlagen für den Straſſenbau 

pro 183}. 395 — 400. 

Zubelfener. Khnigl, Allerhoͤchſte Erklärung 
auf die Glädwänjde ꝛc. bey der Zubelfeyer 


König — Lehranftalt. 


der 25jährigen Regierung Sr. Majeftät 
bed Könige. 105— 107. 


K. 


König. Konlgl. Allerhochſte Erklaͤrung auf 
die Gluͤckwuͤnſche ıc. bey der Jubelfeyer ver 
25jährigen Megierung Er. Maje @dt bed 
Königs. 105 — 107. 

— — Reife Sr. Majeftät des Königs 
nad) Baden. 645. — nad Wien. 1115. 


KreiösUmlagen für den Straffenbau pro 
1833. im Rezatkreiſe 365 — 366. 
» Sfarkreije 305 — 400. 
n DbersMainfr. 463 — 466. 


5 


LandgerihtsdsSprengel. Vereinigung des 
Patrimonialgerichts KHeinerdreuth mit dem 
Randgerichte Stadtſteinach. 50. ö 

— Weberweifung von Grundftiden an das 
Landgericht Altborf. 672. 

— Ueberweifung des Ortes Thalhof an das 
Landgericht Schrobenhaufen, 778. 

— Vereinigung des Steuerdiftrictes Ruͤckers⸗ 
dorf mit dem Landgerichte Lauf. 969. 

Landrath. Abſchied für den Landrath des 
Rheinfreifes uber feine Verhandlungen vom 
15. bis 22. Juny 1824. 1443 — 1054. 
Berichtigung irriger Anfäse der Ausgaben für 
die Sriedensgerichte, fowie der Summe aller 
VerwaltungssYusgaben 1234. 

Lebensmittel, ©. „Victualien.“ 


Leben. Aufruf an ſaͤmmtliche Ritterlehen⸗ 
Vaſallen des fälularifirten Hochſtifts Eichs 
vr zur Mecognoscirung des Hauptfalles. 
402. 


Lehramt. Prifung für das höhere Lehramt 
in a Studien » Inftituten pro 1824. 659 


Lehranftälr. Erdffnung und Verzeichnif der 
Vorlefungen an der medicinifd) s practifchen 
Lehrauſtalt in Wänden — pro 1853. 382 
— 387. Winters Semefter 1035 — 10309. 


— — Beſtimmungen hinfichtlih der Klaſſen 
und Kurſe an der Forſtlehranſtalt zu Aſchaf⸗ 


r 
Magiftrate — Militär. 


fenburg. 15— 15. — Borlefungen an bers 
felben 86%. 
M. 


Magiſtrate. Kdnigl. Beſtaͤtigung der Wahl 
des eriten Bürgermeifterd zu Paſſau. ©. 15. 
zu ap wei. 569 — zu Nuͤrnberg 1055. — ded 
Zten Bürgermeifterd zu Paffau 1297. 

— — K. Beftätigung der Wahl des Ztenredhtös 
fundigen Magijtratsrathes in Palau 573. 
— zu Megensburg 921. 

— — K. Beitätigung eines rechtöfundigen Mas 
giſtratsrathes zu Nürnberg, dann ſechs buͤr⸗ 
gerl, Magiftratsrärhe daſelbſt. 1053. 


— — K. Beitätigung des 2ten rechtskundigen 
Magiſtratsrathes zu Baireuth, dann fuͤnf buͤrgl. 
Magiſtratsraͤthe daſelbſt. 1032. 


— — K. Beſtaͤtigung des 2ten Buͤrgermeiſters, 
dann des 2tenrechtöfundigen Magiſtratsrathes, 
ſowie fünf bürgerl, Magiftratsräche zu Fuͤrth 
1112 — 1113. 

— — K. Beftätigung der Mayiftrats : Wahr 
len zu München, Regensburg, Bamberg und 
Mürzburg. S. 1143 — 1145. zu Augsburg 
1102. 

_ * K. Beſtaͤtigung der Magiſtrats⸗Wah— 
len zu Paſſau und Erlangen. 1297. 

Malzaufſchlag. Erhebung deſſelben. 547 
— 550 


Medaillen-Verleihungen. 40. 103. 368. 
378. 410. 480. 514. 682. 905. 922. 
1041. 1074. 1233. 

Mevdicinifch=practifche Lehranftalt in Mine 
den. Erdffnung und Verzeichniß der Vor: 
lefungen an derfeiben pro 1834. 582 — 387. 
Winter-Semeiter 183%. 1035 — 1039. 

Militär. Anwendung der Verordnung vom 
11. July 1817, die Beftätigung des Empfangs 
auf Conti und Scheine betreifend, auf alle 
Militärs Caffe «Beamte und Rechnungs = Be: 
hörden. 66. 

— — Beiträge für die Militärs Fonds. 66. 
101. 129. 334. 371. 681. 

— — Einquartirungs- und Verpflegungs:Re: 
gulativ für die vaterländifchen Truppen, 379 
— 581. 

— — Mermdgend + Stand ſaͤmmtlicher Miliz 
taͤr⸗ Fonds vom Etatsjahre 103. 419 — 
424. 


n 
Mobiliſirungs⸗Oblg. — Pfarre, u. Benefi. 


Mobilifirungs-Obligationen. Ausfers 
tigung auf bejtinnmte Eigenthämer 795 — 
799. 


N. 


Namen: Bewilligungen, 


D. 


DOber-Mainkreis. Umlage für Straffen sNeus 
bauten im Jahre 185}. 403 — 466. 

Dbligarionen. MVerfendung von Obligatis 
onen durch die Diligencen. 7. 

— Ausfertigung von Mobilifirungs - Obligas 
tionen auf beftimmte Eigenthuͤmer. 795 — 
709. 

Dele. Beftimmungen über den Eingangs:Zoll 
von den gemeinen Brenu- und Speife:Delen, 
danır von den Oehlkuchen. 595 — 597. 


Drden. Eich „Dekorationen.“ „Verdienſt.“ 


P. 


Penſionen. Allerhochſte Verordnung über 
das Verhaͤltniß des Standes- und Dienſtes⸗ 
Gehaltes. 411— 418. 

— — Zuftand der Penfiond » Anftalt für die 
Hinterlaffenen der Advofaten im Jahre 1835. 


16. 922. 1195. 


Pfarramt. Einberufung der proteftantifchen 
Pfarramtss Candidaten zu der in Unsbad) zu 
baltenden Anftelungs: Prüfung des Jahres 
1824. 353. 

Pfarreyen- und Benificiens Erledigungen 
8 17—2. 31 — 34 45— 50. 67 
— ⁊t. 70. 102. 117—119. 129— 131. 
334 — 340. 349 — 355. 372— 374. 388 
— 300. 408. 482— 485. 507 — 600, 538 
— 541. 554—550. 506. — 567. 573 —576. 
590 — 5092. 608 —609. 649. 722 — 726. 
r065— 70. 770—785. 802—805. 845 
— 849. 865 — 870. 899 — 901. 912 — 

962— 065. 1008 — 1010. 1029. — 

1071. 1085 —1085. 1095— 1102. 

1117—1119. 1155 — 1140. 11791188. 

1229 — 1231. 1285 — 1293. 


Pfarr, u, Beneſic. — Privilegien. » 


Pfarrevenz und BeneficiensBerleihuns 
gen und Veftätigungen. ©. 0. — 
134. 340—342. 355 —358. 374— 376. 
3590 — 392. 485 — 487. 509—512. 541 
—5435. 559 — 501. 567. 
577. 502 — 5084. 649—652. 670. 
726. 728. 770.— 773. 785— 780. 808 
%5. 915— 918. 065. 960. 1010 — 
1012. 1030 — 1032. 1072. 1102— 1106. 
1119. 1120. 1140— 1142, 1189— 1191. 
1231. 1293. — 1295. 

Poftwefen. Berfendung von Obligationen, 
Urkunden ıc. durch die Diligencen. 7. 

— — Dieiſt⸗Ordnung in Betreff der Befbr⸗ 
derung der Reiſenden mit Extras Poft. 515 
— 550. ; 

PreissErtheilung für den Rechts⸗Candidaten 
Joſepyh Mayr über die Bearbeitung einer 
Preisaufgabe. 55. 

— Preiſe-Vertheilung an der 8. Central:Bes 
terindr= Schule am Schluffe des Schuljahres 
1833. 1146. 

Privilegien: Verleihungen. 

Für die Meſſing⸗ und Tombakfabrifanten Dur 
erue und Schmid in Augsburg. 41 — 43. 


— Für den Freyherrn v. Cotta und deſſen 
Afjocie Church zur Erbauung eines Dampf: 
bootes in Lindau zur Befchiffung des Bodens 
feeds. S. 347 — 349. 

— Fir den Lederfabricanten zu MWaidhaus, 
Anton Trdfcher, zur Fabrication des Juchten— 
feders nach ruffiiher Art. 563. — 505. 

— Fuͤr dem Deftillateur V. J. Winzheis 
mer in Afchaffenburg und für deffen Comes 
pagnon Alois Wilhelm zur Fabrication von 
reinem MWeingeifte aus gewoͤhnlichem Frucht⸗ 
branntwein mittelft des verbefferten Solimann's 
ſchen Deftillirapparated. 843 — 845. 

— Für den bürgerlichen Seifenfteder und Kerr 
zen = Fabrifanten Zaver Schelf zu Wolf: 
ratshaufen zur Darfichung der Soda aus 
Kochſalz. 055 — 057. 

— Fir den General Grafen von Pedris 
nelli auf die Eigenthiimlichkeit eines von 
ihn verbefferten Dampfdeftillir.Apparates zur 
Erzeugung von Weingeift und Liqueur ummits 
telbar aus der Maiſche. 1005 — 1005. 


Prüfung. — Rheinkreis. 


Prüfung. Einberufung der proteſtantiſchen 
Pfarranıtd » Eandidaten zu der in Ansbach 
zu haltenden-AnftelungssPrifung des Jahres 
1824, 333 

— — fuͤr dad höhere Lehramt In ben Studien» 
Snftituten pro 1824. 

* für das Gymnaſial⸗Abſolutorlum. 675 
— 0. 

— — Eoncurds Prüfung zur chirurglſchen Aſ⸗ 

ftentenftelle bei dem Jullushoſpitale zu Würze 
19. 750. 5 


— 1. 


Q. 


Quieſcenz⸗Gehalte ber Staatödlener. S. 
„Staatödiener.* 


R. 


Rechtsanwaͤlte. S. „Advokaten.“ 

Regierungs-Blatt. Einſendung von Mit⸗ 
theilungen fuͤr daſſelbe. 124. 

— Gebuͤhren fuͤr die Ausſchreibung der Stan⸗ 
deserhdhungen und Befbrderungen durch das 
Regierungd » Blatt. 661 — 669. 


Reifende. Dienflordnung In Betreff der 
Beförderung derfelben mit Ertra « Pofl. 515 
— 558 


Rentamts+S rengel. Ueberweifung des 
Bezirkes des Herrfchaftsgerichtes Schillingss 
fürft an das Mentamt Kothenburg: 88. 

— Bereinigung des Steuerdiftrictes Rüders: 
dorf mit dem Nentamte Herobruck. 


Rezatkreis. Umlagen für den Straſſenbau 
563 — 366. 2 


pro 185}. 

Ritterlehen. Sieh „Lehen.“ 

RKheinkreis. Verlooſung der für Schulden 
aus Staatd und Perfonal:Verhältniffen aus⸗ 
— unverzinslichen Haftſcheine im Rheins 
reife. 73 — 78 

_— Ubegänftigungen für Erzeugniffe and 
* ve Röeinfreifes, 469 — 442. 

— — — rc re in den Vers 
keht des Rheinkreifes mit den Übrigen Kreis 
fen des Königreiches. 1027. 

— — Mbfchied für den Landrat des Rhein⸗ 
freifeö über feine Verhandlungen vom 125. 


Sachſen⸗Hildbgh. — Staatsrath⸗Commiſſ. 


bis 22. Juny 1824. 1043 — 10543. — Bes 
richtigung irriger Anſaͤtze der Ausgaben für 
die Friedensgerichte, ſo wie der Summe als 
ler Verwaltungs =» Ausgaben. 1234. 


©, 


Sahfen-Hildburghaufen. Uebereinkunft 
über dad Bagantens Wefen 597. 


— Vertheilung von 20,000 fl. K. Saͤchſiſcher 
Truppen Berpflegögelder. 0957 — 960. . 

Scheine Empfangs Beftätigung auf Conti 
und Scheine. Anwendung der dießfallfigen 
Verordnung vom 11. Zuly 1817 auf alle 
Militärs Kaffe Beamte und Rechnungs » Ber 
hörden,. 66. 

Schulden (Etaatd-). Berlofung der für die 
Schulden aus Stantde und Perfonals Ver: 
hältmiffen ausgeftellten unverzinslihen Haft⸗ 
(heine im Rheinfreife. 73 — 78. 

— Vollziehung des Geſetzes von 1822, über 
die Verhaͤltniſſe der Staatsſchuld Artikel III 
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97. 
— Aufldfung ber bisherigen Staatsſchulden⸗ 
Tilgungs = Spezials Kaffe zu Eichftädt. 116. 


— Ruͤckzahlung der Hypothefen = Anweifungen 


— Ausfertigung von Mobilifirungs « Obligas 
tionen auf bejtimmte Eigenthuͤmer 795 — 709. 


— Zehnte Verloofung bes verzinslichen und 
unverzinslichen Lotteries Anlehens. 800, 

— Reſultat diefer Verloofung 878. — 888. 

Staatödiener. Allerhochſte Verordnung 
über das Verhältniß des Standes⸗ und Dien: 
fleörGehalted der Staatödiener 411 — 418. 

Staats⸗Handbuch. Debit deffelben pro 
1824. 070. 

Staatsraths⸗Commiſſion. Durd dies 
felbe entſchiedene Rekurs⸗Gegenſtaͤnde. Zn 
den Sitzungen von: 


13. Dec, 1823. ©. 6 — 7% 
Mn — Yo 43 — 

17. Januar 1824. „ 099. 100. 
3. — — 227. 126. 
14. Februat — u. 307 — 370. 
15. Maͤrz u 370 31. 


SmatstathssEommiffion. — Staatspapiere, 


Staatdrathbös@ommiffion. Durch dies 
felbe entſchiedene Rekurs⸗Gegenſtaͤnde. Ju 
den Sigungen von: 


5. April. 1824 ©. 497 — 400. 
2 — — u 552 — 555 
8. May — nn 565 — 566. 
2. — — „b6bas — 688. 
5. Juny _— n 648 649. 
10. Zuly — „nn 83 — 817. 
7. Auguſt — 007 — 910. 
21. — — 90910 — 912. 
2. — — » 959 — 961. 
10. Sept. — „ 1028 — 1029. 
2... — — nn 1091 — 10095. 
23. Det. — „ 131 — 1133 
6. Nov, — 2 1227 — 1229 
20. — — u 1285 — 1285. 


Staatspapiere, Verſendung durch die Dis 
ligencen. 7. 


Staatspapiere Gaieriſche.) 


Kurs am 8. Januar 1824 S. 2 
is. — — 0... 
22. — — 56. 
20. ⸗ — 72. 
12. Fehr. — u 88. 
26. — — 1. 18. 
1. Mio u 346 
1... — — nn 30. 
15 April — * 410. 
2 — — 400. 

6. May — „ 514. 
135. — — n 546. 
20. — — „ 50 
10. Sm — u 578. 

1. Julh — u 0% 

8. — — » 750. 
15. — — 778. 
20. — — „ 29. 

5. Auguſt — * 810. 
10. — — * 850. 


Staats Papiere — Strafrecht. 
Staatspapiere (Baierifche) 


Kurd am 26. Auguſt 1824 ©. 874. 
2. Sept. „000. 
a — — — MR 

16. — u 2 970. 
22 — — » 1018. 
T- Det. u » 1082. . 
1. — — „» 109% 
21. — — »-» 111. 
28. — — „ 19. 
11, Nov. — » 1140. 
18. gi — » 1194. 
2. De — 12354. 


” 
Staatsprocurator. Titel und Rang der 
Subftituten des Generals Procurators bei 
dem Appell. Gerichte für den Rheinkreis. 13. 


Stände. Mahl und Vertheilung der Abges 
otdneten auf die einzelnen Klaffen und Kreife 
für die Stände Verfanmmlung im Jahre 1825. 
1267 — 1282. 


Standesgehalt der Staatödiener. 
„Staatsdiener.“ 


Stempelgebuͤhren und Taxen in Hypo— 
thefens Sachen, Regulativ 491 — 497. 


— — Anwendung des vorfchriftmäßigen Stem⸗ 
pelpapiered. 550. 

Stipendien Berleihungen. 
Aus dem Baron von Auffeefifhen Fond 773 
— 725. 

— — aus dem allgemeinen Schulfonde zu 
Aſchaffenburg. 807. 


— — aus der EphoratdsKaffe zu Landshut. 


— = aus dem StipendiensFond zu Kempten, 
110 

— — aus ben Stipendienfonds des Nezat: 
freifed. A, Aus dem Fond der afademifchen 
Stipendien, 1120. 1121. B. Aus dem Fond 
der Ansbacher Alumnen » Stipendien. 1122 
— 1124. C. Aus dem HeilsbronnersFond. 
1124—1126. D. Aus dem Fond der Ans: 
bacher Trivial » Stipendien. 1126. 1127. 
E. Aus der Holzbanfer:Stiftung. 1127. 1128. 


Strafrecht. MWebereinkunft mit dem Kdnigs 
reiche Würtenberg wegen ver ftrafrechtlichen 
Koften. 121. 185. 


Sieh 


Straffenbau — Univerficäten. 


Straffenbau. Umlage für benfelben 
pro 184%. im Rezatkreiſe 365 — 366. 
» tarkreife 505 — 400. 
» Dber Mainkr. 463 — 466. 


Studien» Fnftiture: Prüfung filr das boͤ⸗ 
bere Lehramt in den Studien» Inftituren pro 

Subfituten. Titel und Rang ber Subftis 
tuten des General:Procurators- bei dem Ap⸗ 
pellationdgerichte für den Rheinkreis. 13. 


T. 


Zaren und Stempelgebühren in Hppotheken⸗ 
Sachen. Regulativ 491,—497T. 

Titel⸗Verleihungen. S. 16. 39. 87. 66. 
346. 490. 682. 777. 794. 610. 
874. qqui. 1298. 

Truppen: Bertheilung von 20,000 fl. K. Saͤch⸗ 
ſiſcher Truppens Verpflegs⸗Gelder. 957—900. 


u. 


Umlagen fir den Straffenbau pro 183%. 
im, Rezatkreife 363 — 366. 
» Siarkreife 305 — 400. 
» Dber Mainkr. 463 — 466. 

Univerfitäten. Ordnung der Vorlefungen 
im Sonrmers Semefter an der Univerfität zu 
Erlangen 404 — 408; am der Univerficät 
zu Würzburg 467 — 482; an ber Univerfis 
tät zu Landshut 499 — 507. 

— — im Winters Semefter 183%. an ber 
Univerfität zu Landshut 851 — 864; an 
der — zu Erlangen 889 — 899; an 
der Univerfirät zu Wärzburg 1055 — 1070. 

— — Anfang der Vorlefungen zu Würzburg 
für das Winters Semeiter 1833. 1015. 

— — Veftätigung der Prorectorswahl an der 
Univerfität Erlangen für das Fahr 1824. 489. 

— — Betätigung der Rectorde und Genas 
toren» Wahl an der K. Univerfitär Landshut. 
pro 1833. 1016. 


m RK. Beſtaͤtigung ber Prorector®: und 
Senatoren» Wahl an der Univerfität zu Wuͤrz⸗ 
burg. 1111. 


Univerfitäten — Victualien Preife, 
» 


Univerfitäten. 8. Beftätigung ber Wahl eis 
Senatös Mitglieved an der Univerfität zu 
Würzburg "1233. 

Unterftägung. Gründung einer jährlichen 
Unterftigung für 20 Kinder aus dem Fond 
des Verdienſt⸗Ordens der balerifchen Krone. 
©. 89 — 90. 

Urkunden. Verfendung durch die Diligencen 7. 


2. 


Baganten, Mebereinkunft mit Sachfens Hlld: 
burghaufen Über das Vaganten⸗Weſen. 507. 

VerdienfteDrden. Grändung einer jähr: 
lien Unterftägung für 20 Kinder aus dem 
Fond des Verdienft » Ordens der baierifchen 
Krone, 89 — 96. 

— — Ernennung bed quiefe. Directord von 
Dreern zum Eommandeur ded Verdienſt⸗Ordens 
ber baierijchen Krone. 578. 

Verloofung der für die Schulden aus Staats⸗ 
und PerfonalsVerhältniffen auögeftellten uns 
verzinslihen Haftfcheine im Rheinkreife. 73 
— 78. 


— zehnte Verlooſung des verzinslichen und 
unverzinslichen Lorteries Anlehend. 800. Re: 
fultat diefer Verloofung 878 — 888. 

Vermaͤchtniß (wohlthaͤtiges) des verſtor⸗ 
benen geiſtl. Raths Boͤg n er zu Aſchaffen⸗ 
burg. 1008. 

Verpflegs-Gelder. PVertheilung K. ſaͤchſi⸗ 
ſcher Truppen-Verpflegsgelder pr. 20,000 fl. 
0957 — 900. 

Veterinär: Schule. Beſuch der Central⸗Ve⸗ 
terinärsöchule in München von Seite der au— 
gehenden Xerzte. 29. 

— — Sommer-Lehrkurs für die 
Beichlagichmiede an der Eentral: 

” Schule” 31. Winterlehrkurs 801. 

— —  Eonkurs für die Aufnahme der Veteri⸗ 
naͤr⸗ Eleven. 571. 

— — Dreife- Vertheilung an der K. Central: 
Veterinär» Schule am Schluße des Schuls 
jahres 183%. 1146. 

Bietualien-Preife: 
für den Monat Januar S. 443 — 458. 

— Februar — RT— 68. 

— WMaͤrz — 609 — Ta. 


ufs und 
eterinaͤr⸗ 


Victualien⸗Preiſe — Wappen, 


. ® : 
DietualiensPreife 


für den Monat April S. 747 — 76R 
„nr — Ma — 827 — 842. 
» nn '— Zum — 059 — 05 
» » — Zuly — 087 — 1002. 
» — Auguſt — 11635 — 1178. 
„> - Ey — 12111 — 1226. 
» » — Sctober — 1251 — 1260. 
„nn — Nov. — 1315 — 1350 


„nn — Deu — 1547 — 1362. 
Vorlefungen. Erdffnung und. Verzeihuiß 
der —— an der mathemathiſch⸗ phy⸗ 
ſikaliſchen Klaffe der Alademie der Wiſſen⸗ 
ſchaften, und bey der mediciniſch⸗ praktiſchen 
Lehranſtalt in Muͤuchen pro 1853. 382 — 
387. Winter» Semefter 1035 — 10309. 


— F der Forſtlehranſtalt zu Aſchaffenburg 
8 


— Anfang der Vorleſungen zu Wuͤrzburg für 
dad Winterfemefter 185%. 1015. 

— — Ordnung der Vorlefungen im Sommer: 
Semefter 1824 am der Univerfität Erlangen 
401 — 4085 an der Univerfität MWirzburg 


467 — 4825 am der Univerfität Landshut 
499 — 507. 
— — — Minter» Semefter 1834, an der 


Univerfität Landshut 861 864; am der Uni: 
verfität Erlangen 889 — 899 ; an der Unis 
verfität Würzburg 1065 — 1070. 


W. 
Wappen. Kdnigl. Bewilligung zur Vereini⸗ 
gung des Gräfl. Seefeld'ſchen und Minucs 

ciſchen Wappend, 545, 


Weggeld — Zufriebenheits + Pejefigung. 


Deggeld. Beginftigung fir den Verke 
bes Rheinfreifes mit * — 3558 
Koͤnigreiches. 1027. 


Wohlthaͤtige HandInngem 
Wohlthaͤtiges Vermaͤchtniß des verſtorbenen 
geil, Rathes Bogner zu Aſchaffenburg. 


— Milde Gaben bed Pfarterd zu Zell, Pr. J. 
Berner zu verſchiedenen woplthätigen Zwes 
den. 1007. 


— Gtiftung einer zweyten Kaplaney bey der 
. —— * —— durch 
eine enkung deſſelben Pfarrers zu Zell 
J. Werner vn 


— Schenkung des geheimen geiftlidhen Rathes 
und Doms Kapitularen Lorenz von Werften 
rieder zum Beten des Priefterhbaufes bey 
St. Johann in: Mäuchen. 1208. 

Wirtemberg Uebereinkunft mit dem Könige 


reihe Würtemberg wegen ber ftrafrechtlichen 
Koften, 121 — 123; 


3 


ollwefen. Begänſtigungen fir Erzeugni 
? _ Fabrikate Des Rheine Kreifet, a 


— — Beſtimmungen äber ben * 
"von den gemeinen Breun- und Speife » Delen, 
dann von ben Oelkuchen. 895 — 897. 


Zufriedenheltd-Bezeugungen. 526. 
1007. 111%. 1208; 


— — 
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